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SOFTWARE-LIZENZVERTRAG

MIT DER INSTALLATION ODER SONSTIGEN NUTZUNG DIESER SOFTWARE ERKLAREN
SIE IHR EINVERSTANDNIS MIT DEN NACHSTEHENDEN BEDINGUNGEN (SOFERN NICHT
EINE BESONDERE LIZENZ VOM ANBIETER DER ANWENDBAREN SOFTWARE BEREIT-
GESTELLT WIRD, DA IN DIESEM FALL DIESE SEPARATE LIZENZ GILT). WENN SIE DIESE
BEDINGUNGEN NICHT AKZEPTIEREN, DURFEN SIE DIESE SOFTWARE NICHT INSTAL-
LIEREN ODER BENUTZEN UND MUSSEN SIE UNVERZUGLICH AN DEN ORT ZURUCK-
BRINGEN, AN DEM SIE SIE BEKOMMEN HABEN.

DIE AUF DIESEM PRODUKT INSTALLIERTE SOFTWARE ENTHALT ZAHLREICHE EIN-
ZELNE SOFTWAREKOMPONENTEN, FUR DIE JEWEILS EIN EIGENER ENDNUTZERLI-
ZENZVERTRAG ("EULA") GILT. INFORMATIONEN ZU EULAS FINDEN SIE IN EINER DATEI
AUF DER MITGELIEFERTEN BENUTZERDOKUMENTATIONS-CD-ROM. GRUNDSATZLICH
GILT, DASS SOFTWARE UND DOKUMENTATIONEN, DIE VON ODER FUR TOSHIBA TEC
CORPORATION ("TTEC") ENTWICKELT WURDEN, PRODUKTE VON TTEC SIND UND
DURCH URHEBER-RECHT, INTERNATIONALE ABKOMMEN UND ANDERE ANWENDBARE
RECHTSVORSCHRIFTEN GESCHUTZT SIND.

Lizenzerteilung

Dies ist ein rechtsglltiger Vertrag zwischen lhnen, dem Endbenutzer ("Sie"),und TTEC und
ihren Lieferanten. Diese Software, die Schriften (Fonts, einschlie3lich der diversen Ableitungen
dieser Fonts) und die begleitende Dokumentation ("Software") werden gemaf den Bestimmun-
gen in der vorliegenden Vereinbarung fir die Nutzung auf der System-CPU lizenziert, auf der sie
installiert werden ("System"). Diese Software gehért TTEC und/oder ihren Lieferanten.

TTEC und ihre Lieferanten lehnen jede Haftung fur die Installation und/oder die Nutzung dieser
Software sowie fiir die Ergebnisse, die durch die Arbeit mit dieser Software erzielt werden, ab.
Sie kénnen eine Kopie der Software in der installierten Version auf einem einzigen System nut-
zen und diirfen die Software nur fir den Zweck kopieren, um sie auf einem einzigen System nut-
zen zu kdnnen. Alle Kopien der Software unterliegen den Bestimmungen des vorliegenden
Vertrages.

Folgendes ist Ihnen sowie von Ihnen beauftragten oder mit Ihrer Zustimmung handelnden Per-
sonen verboten: Anderung, Adaptierung, Fusionierung, Ubersetzung, Umkehrkompilierung,
Umkehrassemblierung oder Umkehrengineering der Software. Sie durfen diese Software nur
gemal den Bestimmungen dieser Lizenz benutzen. lhnen wird am geistigen Eigentum dieser
Software kein Titel Ubertragen, und das uneingeschrankte Eigentum verbleibt bei TTEC oder
ihren Lieferanten. Der Quellcode der Software wird nicht an Sie lizenziert. Sie werden rechtlich
fur Urheberrechtsverletzungen, unberechtigte Ubertragung, Reproduktion oder Nutzung der
Software oder ihrer Dokumentation zur Verantwortung gezogen.

Laufzeit

Diese Lizenz bleibt in Geltung, bis sie von TTEC gekindigt wird oder Sie eine der Bestimmun-
gen dieser Vereinbarung nicht einhalten. Sie stimmen zu, dass Sie nach der Kiindigung alle
Kopien der Software und ihrer Dokumentation vernichten.

Sie kénnen diese Lizenz jederzeit kiindigen, indem Sie die Software und ihre Dokumentation
sowie alle Kopien vernichten.
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Gewahrleistungsausschluss

DIESE SOFTWARE WIRD "IM ISTZUSTAND" OHNE JEGLICHE AUSDRUCKLICHE ODER
IMPLIZITE GARANTIE, AUCH NICHT FUR IMPLIZITE GEWAHRLEISTUNG FUR DIE VER-
MARKTBARKEIT, EIGNUNG FUR EINEN BESTIMMTEN ZWECK, FUR DEN RECHTSTITEL
ODER DIE NICHTVERLETZUNG VON RECHTEN DRITTER BEREITGESTELLT. TTEC UND
IHRE LIEFERANTEN SCHLIESSEN JEGLICHE HAFTUNG FUR DIE QUALITAT UND DIE
LEISTUNG DER SOFTWARE AUS. WENN SICH DIE SOFTWARE ALS SCHADHAFT
ERWEIST, SIND SIE (UND NICHT TTEC ODER IHRE LIEFERANTEN) FUR DIE KOMPLET-
TEN KOSTEN DER WARTUNG, REPARATUR ODER SCHADENSBEHEBUNG VERANT-
WORTLICH. TTEC UND IHRE LIEFERANTEN GEWAHRLEISTEN NICHT, DASS DIE IN DER
SOFTWARE ENTHALTENEN FUNKTIONEN IHREN ANSPRUCHEN ENTSPRECHEN ODER
DASS DER BETRIEB DER SOFTWARE UNTERBRECHUNGS- UND FEHLERFREI SEIN
WIRD.

ALLE IN DIESER DOKUMENTATION ENTHALTENEN INFORMATIONEN, DIE VON TTEC
UND IHREN KONZERNGESELLSCHAFTEN GEMASS EINEM EULA (ENDNUTZERLIZENZ-
VERTRAG) BEREITGESTELLT WERDEN, WURDEN IN IHREM "ISTZUSTAND" OHNE EXPLI-
ZITE ODER IMPLIZITE GEWAHRLEISTUNG ALLER ART UBERGEBEN.

Haftungsbeschréankung

UNTER KEINEN UMSTANDEN HAFTEN TTEC ODER IHRE LIEFERANTEN FUR SCHADEN
AUS KONTRAKT, DELIKT ODER ANDEREM GRUND (MIT AUSNAHME VON KORPERVER-
LETZUNGEN ODER TODESFALL AUFGRUND VON FAHRLASSIGKEIT VON TTEC ODER
IHREN LIEFERANTEN), AUCH NICHT FUR ENTGANGENEN GEWINN, DATENVERLUST,
ENTGANGENE KOSTENEINSPARUNGEN ODER ANDERE BEGLEIT-, SONDER- ODER
FOLGESCHADEN AUFGRUND DER NUTZUNG ODER UNMOGLICHKEIT DER NUTZUNG
DER SOFTWARE, AUCH WENN TTEC ODER IHRE LIEFERANTEN UBER DIE MOGLICH-
KEIT DES EINTRITTS SOLCHER SCHADEN IN KENNTNIS GESETZT WURDE, SOWIE
NICHT FUR DRITTANSPRUCHE.

Beschrankte Rechte der US-Regierung

Die Software wird mit EINGESCHRANKTEN RECHTEN geliefert. Nutzung, Vervielfaltigung und
Weitergabe durch die Regierung der USA unterliegt den Beschrankungen geméaR Unterabsatz
(b)(3)(ii) oder (c)(i)(ii) der Klausel tiber Recht an technischen Daten und Computersoftware in
252.227-7013 oder 52.227-19 (c)(2) der FAR des DOD, i.d.g.F. Lieferant/Hersteller ist TOSHIBA
TEC Corporation, 6-78, Minami-cho, Mishima-shi, Shizuoka-ken, 411-8520, Japan.

Allgemein

Sie dirfen diese Lizenz oder die Software nicht in Sublizenz vergeben, vermieten, verpachten,
weitergeben oder Ubertragen. Jeder Versuch einer Sublizenzvergabe, Vermietung, Verpach-
tung, Weitergabe oder Ubertragung von Rechten, Pflichten oder Auflagen gemaR dieser Verein-
barung ist null und nichtig. Sie erklaren sich einverstanden, dass Sie nicht beabsichtigen und
auch nicht konkret vorhaben, diese Software, einschlie3lich Kopien der Software oder techni-
scher Daten, die in der Software oder den Datentragern enthalten sind, oder ein direktes Pro-
dukt davon, an ein Land zu liefern oder (direkt oder indirekt) zu Gbertragen, fir das von der
Regierung der USA ein Verbot erlassen wurde. Dieser Lizenzvertrag unterliegt japanischem
Recht oder nach freier Wahl eines Lieferanten von TTEC, der in einen Rechtsstreit aufgrund die-
ses Vertrages einbezogen wird, dem Recht des Landes, das im Einzelfall vom jeweiligen Liefe-
ranten von TTEC bestimmt wird. Wenn eine Bestimmung oder ein Teil dieses Vertrags als
ungesetzlich, ungultig oder nicht durchsetzbar erkannt wird, bleiben die restlichen Bestimmun-
gen aufrecht.
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SIE ANERKENNEN, DASS SIE DIESEN LIZENZVERTRAG GELESEN HABEN UND SEINE
BESTIMMUNGEN VERSTEHEN. SIE SIND EINVERSTANDEN, SICH AN SEINE BESTIM-
MUNGEN GEBUNDEN ZU FUHLEN. SIE SIND DARUBER HINAUS EINVERSTANDEN, DASS
DIESER LIZENZVERTRAG ZWISCHEN IHNEN UND TTEC UND IHREN LIEFERANTEN ALLE
ANGEBOTE ODER VORHERIGEN VERTRAGE MUNDLICHER ODER SCHRIFTLICHER ART
BZW. JEGLICHE ANDERE KORRESPONDENZ ZUM VERTRAGSGEGENSTAND DIESES
LIZENZVERTRAGES AUSSER KRAFT SETZT.

TOSHIBA TEC Corporation, 6-78, Minami-cho, Mishima-shi, Shizuoka-ken, 411-8520, Japan.
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WARENZEICHEN UND URHEBERRECHT

Warenzeichen

* Der offizielle Name von Windows 98 ist Microsoft Windows 98 Operating System.

* Der offizielle Name von Windows Me ist Microsoft Windows Me Operating System.

* Der offizielle Name von Windows 2000 ist Microsoft Windows 2000 Operating System.

* Der offizielle Name von Windows XP ist Microsoft Windows XP Operating System.

* Der offizielle Name fir Windows Server 2003 ist Microsoft Windows Server 2003 Operating
System.

¢ Microsoft, Windows, Windows NT sowie die Produktnamen anderer Microsoft-Produkte sind
Warenzeichen der Microsoft Corporation in den USA und anderen Landern.

* Apple, AppleTalk, Macintosh, Mac, TrueType und LaserWriter sind Warenzeichen von Apple
Computer Inc. in den USA und anderen Landern.

* Postscript ist ein Warenzeichen von Adobe Systems Incorporated.

* Netscape ist ein Warenzeichen der Netscape Communications Corporation.

e IBM, AT und AIX sind Warenzeichen der International Business Machines Corporation.

* NOVELL, NetWare und NDS sind Warenzeichen von Novell, Inc.

* Andere Firmennamen und Produktnamen in dieser Anleitung sind Warenzeichen ihrer jewei-
ligen Eigentimer.

Urheberrechtsvermerk

© 2005 TOSHIBA TEC CORPORATION Alle Rechte vorbehalten.

Gemal dem Urheberrecht darf diese Dokumentation nur mit vorheriger schriftlicher Genehmi-
gung von TTEC reproduziert werden. Es wird aber hinsichtlich der Nutzung der darin enthalte-
nen Informationen keine Patenthaftung Gibernommen.
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Vorwort

Zum Um

Weitere

Wir danken lhnen, dass Sie sich fiir das digitale farbfahige Multifunktions-System der Serie
e-STUDIO451c entschieden haben. In dieser Dokumentation finden Sie Hinweise zum Einrich-
ten Ihres Computers und zum Drucken auf dem Geréat. Lesen Sie diese Anleitung, bevor Sie mit
Ihrem Gerét der e-STUDIO451c Serie drucken. Halten Sie diese Anleitung griffbereit und benut-
zen Sie sie beim Konfigurieren einer Umgebung, in der Sie die Funktionen des e-STUDIO-
Systems optimal nutzen.

gang mit dieser Anleitung

Dieses Handbuch beschreibt, wie Sie die Benutzersoftware fir die Druckfunktionen installieren,
die Druckeinstellungen durchfiihren und die Druckauftrége von Microsoft Windows-, Apple
MacOS- und UNIX-Computern verwalten.

Hinweise zur Konfiguration von Netzwerkservern und Clients fur Ihr Geréat der Serie e-
STUDIOA451c finden Sie in der Dokumentation Handbuch fur Netzwerkadministratoren. All-
gemeine Hinweise zum Betrieb des Kopierers, Ihres Computers, Ihrer Anwendungssoftware
oder lhres Netzwerks finden Sie in den entsprechenden Handbiichern fiir diese Produkte.

Konventionen

* Wenn in dieser Anleitung von "diesem Gerat" die Rede ist, bezieht sich dies auf die
e-STUDIO451c¢ Serie.
* Der Ausdruck "e-Filing" ist eine Abkirzung fir "electronic filing" (elektronische Dateiablage).

Handbulcher

Wir danken lhnen, dass Sie sich fiir das digitale farbfahige Multifunktions-System der Serie e-
STUDIO451c entschieden haben.

Die folgenden Handbuicher beschreiben die Bedienung des Systems. Lesen Sie bitte das fir Sie
zutreffende Handbuch.

Kurzanleitung

Die Kurzanleitung beschreibt Anfangseinstellungen des Systems sowie
mitgelieferte Handbiicher und CD-ROMs.

Bedienungsanleitung fur Grundfunktionen

Diese Anleitung beschreibt die Basisfunktionen des Systems mit
Schwerpunkt auf den Kopierfunktionen.

Es enthalt auch wichtige Sicherheitshinweise. Lesen Sie zuerst diese
Anleitung.
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Handbuch fir Administrator- und Benutzereinstellungen

Dieses Handbuch beschreibt die Funktionen, die unter der Taste [USER
FUNCTIONS] am Bedienfeld aufgerufen werden kdnnen.

Farbanleitung

Dieses Handbuch beschreibt farbbezogene Einstellungen wie “Kopier-
kontrast”, “Farbjustage”, “Kopienbearbeitung”, "Bildeditierung” und
“Bildverarbeitung”. Es enthélt auch einige allgemeine Hinweise zur farb-
lichen Gestaltung von Dokumenten.

Weitere Anleitungen auf der CD-ROM im PDF-Format:

TopAccess-Anleitung

Die Dokumentation "TopAccess-Anleitung” beschreibt die Verwendung
und Verwaltung der Netzwerkfunktionen wie etwa Netzwerk-Scans und
Auftragsverwaltung von Clientcomputern tiber ein Netzwerk mithilfe des
Web-basierenden Dienstprogramms TopAccess.

Handbuch fir Netzwerkadministratoren

Dieses Handbuch beschreibt die Konfiguration von Netzwerkservern fur
verschiedene Netzwerkdienste und die Fehlerbehebung im Netzwerk.

Druck-Anleitung

Dieses Handbuch beschreibt die Installation der Clientsoftware und das
Drucken unter Microsoft Windows, Apple Mac OS und UNIX.
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Scan-Anleitung
Diese Anleitung beschreibt die Scanfunktionen des Systems.

e-Filing Anleitung

Diese Dokumentation erklart die e-Filing-Funktionen, wie etwa den
TWAIN-Treiber, den Datei-Downloader und das e-Filing-Web-Dienstpro-
gramm.

Netzwerkfax-Anleitung

Die Dokumentation "Netzwerkfax-Anleitung" behandelt die Verwendung
der Netzwerkfax-Funktionen, mit denen Benutzer Faxe und Internet-
Faxe von einem Clientcomputer aus tuber das Netzwerk versenden kén-
nen.

Handbuch fir Benutzerverwaltung

Das Handbuch fiir Benutzerverwaltung beschreibt die System-Verwal-
tungsfunktionen, wie etwa Abteilungsverwaltung, Einrichten der Benut-
zerverwaltung und Authentifizierung fir Scan to E-mail

e-BRIDGE Viewer

e-BRIDGE Viewer dient zum Suchen und Betrachten von Dokumenten,
die in e-Filing Boxen auf lhrem MULTIFUNKTIONALEM DIGITALSYS-
TEM oder auf lnrem Computer Uber das TCP/IP-Netzwerk gespeichert
wurden.

Wie Sie PDF (Portable Document Format) Handblcher lesen

Zum Drucken und Betrachten von PDF-Dateien muss Adobe Reader oder Adobe Acrobat Rea-
der auf Ihrem PC installiert sein. Wenn Adobe Reader oder Adobe Acrobat Reader nicht auf
lhrem PC installiert ist, kbnnen Sie die Software von der Adobe Web-Seite herunterladen und
installieren.
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Sicherheitshinweise

In diesem Handbuch finden Sie Sicherheitshinweise in drei Stufen.
Sie sollten die Bedeutung dieser Sicherheitshinweise kennen, bevor Sie das Handbuch lesen.

Diese Gefahrenstufe weist auf eine potenziell gefahrliche Situation hin, die -
wenn sie nicht behoben wird - tédliche bzw. ernsthafte Verletzungen, erhebli-
che Schaden oder Feuer im Gerat oder in seiner Umgebung nach sich ziehen
kann.

Warnung

wenn sie nicht behoben wird - geringfligige bis mittlere Verletzungen, Teil-
schaden am Geréat oder in seiner Umgebung sowie Datenverlust nach sich
ziehen kann.

Anmerkungen dieser Art verweisen auf einen Vorgang, den Sie befolgen soll-
ten, um eine optimale Leistung des Systems und problemfreies Kopieren
sicherzustellen.

; Diese Gefahrenstufe weist auf eine potenziell gefahrliche Situation hin, die -

Hinweis

Weiterhin sind in diesem Handbuch Informationen enthalten, die die Bedienung des Systems
erleichtern:

Beschreibt praktische Tipps zur Bedienung des Systems.

Seiten, auf denen Sie weitere Hinweise finden kénnen. Lesen Sie ggf. auch
diese Seiten.

AN
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Ubersicht

In diesem Abschnitt finden Sie einen Uberblick tiber die Druckfunktionen.

Merkmale UNd FUNKEIONEN ..ottt e e e e 14
Uber die CHENt CD-ROM.......cooo oottt et 15
[ TR0 (011 15
LTS\ F= U1 gL 01 ST 16

FUr UNDX e e bbb e s are s 16



Merkmale und Funktionen

Unterstiitzung von Clients auf mehreren Plattformen

Dieses Gerat unterstiitzt Druckvorgdnge von IBM-kompatiblen PCs, Macintosh-Rechnern und
Unix-Workstations. Nicht alle genannten Plattformen bieten jedoch den vollstandigen Funktions-
umfang.

Verschiedene Anschlussoptionen
Sie konnen dieses Gerat einem SMB-, IPP-, Raw TCP- oder LPR-Druckeranschluss zuweisen.

Mehrere Arten von Druckauftragen

Die Methode, wie dieses Gerat einen Druckauftrag abwickelt, wird als Auftragstyp bezeichnet.

* Der Normalmodus erfordert keine speziellen Einstellungen und ist der am haufigsten
benutzte Druckmodus.

¢ Der Modus "Geplanter Druck" dient dazu, einen Druckauftrag zu einem programmierten Zeit-
punkt auszufihren.

* Mit "Vertraulicher Druck" bleibt ein Auftrag in der Druckerwarteschlange, bis Sie am Bedien-
feld des Kopierers ein Kennwort fur den Druckauftrag eingeben.

* Der Entwurfsdruck ermdglicht es, vor dem Ausdrucken mehrerer Kopien einen Probedruck
zu erstellen, um ihn zu prifen.

* Speichern in e-Filing ermdglicht das Speichern des gedruckten Dokuments in e-Filing.

* Die Bilduberlagerungsfunktion (Overlay-Bild) druckt Dokumentelemente, z.B. Text oder Gra-
fik, in eine Datei, damit sie auf andere Dokumente Ubertragen werden kdnnen.

Optionen fur eine professionelle Endverarbeitung

Je nach Art der von lhnen auf diesem Gerét installierten Endverarbeitungseinheiten haben Sie
die Wahl zwischen Sortieren, Gruppieren und Heften der Dokumente (auch Sattelheftung) und
Lochen.

Optionen fur professionelles Layout und Zusammensetzung des Dokuments

Sie kénnen wahlen, ob Sie das Dokument so drucken wollen, wie es im Anwendungsprogramm
eingestellt ist, oder ob Sie die Druckertreiber-Layoutfunktionen verwenden und im Buchformat
oder mit der Funktion "Mehrere Seiten pro Blatt" ausdrucken.

Zusatzlich bieten die Druckertreiber die Moglichkeit, bestimmte Seiten auf unterschiedlichen
Papiersorten zu drucken. Das umfasst das Drucken von Deck- und Ruckbléttern, das Einfligen
von Blattern an bestimmten Positionen im Dokument und das Vermischen von Seiten, wobei
jede zweite Seite als leeres Blatt eingefiigt bzw. auf einem anderen Papiertyp gedruckt werden
kann.

Unterstltzung von Wasserzeichen und Bilduiberlagerung

Wasserzeichen eignen sich hervorragend dazu, Dokumente mit bestimmten Informationen zu
markieren. Gangige Wasserzeichen sind z.B. "Vertraulich", "Konzept" und "Original". Viele Was-
serzeichen sind bereits vordefiniert und kdnnen direkt verwendet werden, aber Sie konnen auch
eigene Wasserzeichen erstellen und diese speichern.

Wasserzeichen bestehen aus Text. Bilduberlagerungen kdnnen jede Kombinationen von Text,
Grafik und anderen Dokumentelementen sein.

Da der Druck von Wasserzeichen generell weniger Systemresourcen als Bildliberlagerungen
erfordert, sollten Sie, wenn immer es méglich ist, Wasserzeichen benutzen, insbesondere wenn
es auf eine hohe Druckgeschwindigkeit ankommt.
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Uber die Client CD-ROM

Fir Windows
Der Inhalt der Client Utilities CD-ROM:

Client Software Installer

[Client Utilities CD-ROM]:\Client\setup.exe
Dies ist das Insatllationsprogramm fiir die Druckertreiber, TopAccessDocMon und Font
Manager.

PCL6-Druckertreiber

[Client Utilities CD-ROM]:\Client\9X_ME\PCL6\<Sprache>\

Dieses Verzeichnis enthéalt die Installationsdateien fir den PCL6-Druckertreiber fiir Windows
98/Me in den verschiedenen Sprachen, den Sie mithilfe des Druckerinstallations-Assistenten
oder Uber Plug and Play installieren kdnnen.

[Client Utilities CD-ROM]:\Client\ NT\PCL6\<Sprache>\

Dieses Verzeichnis enthalt die Installationsdateien fir den PCL6-Druckertreiber fiir Windows
NT 4.0 in den verschiedenen Sprachen, den Sie mithilfe des Druckerinstallations-Assisten-
ten installieren kdnnen.

[Client Utilities CD-ROM]:\Client\W2K_XP_VISTA\PCL6\<Sprache>

Dieses Verzeichnis enthalt die Installationsdateien fiir den PCL5c-Druckertreiber fiir Win-
dows 2000/XP/Server 2003/Vista in den verschiedenen Sprachen, den Sie mithilfe des
Druckerinstallations-Assistenten oder iber Plug and Play installieren kénnen.

[Client Utilities CD-ROM]:\Client\XP_VISTA_X64\PCL6\<Sprache>

Dieses Verzeichnis enthélt die Installationsdateien fiir den PCL5c-Druckertreiber fir Win-
dows /XP/Vista/x64 in den verschiedenen Sprachen, den Sie mithilfe des Druckerinstallati-
ons-Assistenten oder Uber Plug and Play installieren kbénnen.

PCL5c Druckertreiber

[Client Utilities CD-ROM]:\Client\9X_ME\PCL5c\<Sprache>\

Dieses Verzeichnis enthélt die Installationsdateien fiir den PCL5c-Druckertreiber fir Win-
dows 98/Me in den verschiedenen Sprachen, den Sie mithilfe des Druckerinstallations-As-
sistenten oder Uber Plug and Play installieren kdnnen.

[Client Utilities CD-ROM]:\Client\ NT\PCL5c\<Sprache>\

Dieses Verzeichnis enthalt die Installationsdateien fiir den PCL5c-Druckertreiber fiir Win-
dows NT 4.0 in den verschiedenen Sprachen, den Sie mithilfe des Druckerinstallations-Assi-
stenten installieren kdnnen.

[Client Utilities CD-ROM]:\Client\W2K_XP_VISTA\PCL5c\<Sprache>

Dieses Verzeichnis enthélt die Installationsdateien fiir den PCL5c-Druckertreiber fir Win-
dows 2000/XP/Server 2003/Vista in den verschiedenen Sprachen, den Sie mithilfe des
Druckerinstallations-Assistenten oder Uiber Plug and Play installieren kénnen.

[Client Utilities CD-ROM]:\Client\W2K_XP_VISTA\PCL5c\<Sprache>

Dieses Verzeichnis enthélt die Installationsdateien fiir den PCL5c-Druckertreiber fir Win-
dows /XP/Vista/x64 in den verschiedenen Sprachen, den Sie mithilfe des Druckerinstallati-
ons-Assistenten oder Uber Plug and Play installieren kdnnen.

PS3-Druckertreiber (PostScript)

[Client Utilities CD-ROM]:\Client\9X_ME\PS\<Sprache>\

Dieses Verzeichnis enthalt die Installationsdateien fiir den PS3-Druckertreiber fir Windows
98/Me in den verschiedenen Sprachen, den Sie mithilfe des Druckerinstallations-Assistenten
oder Uber Plug and Play installieren kénnen.

[Client Utilities CD-ROM]:\Client\NT\PS\<Sprache>\

Dieses Verzeichnis enthélt die Installationsdateien fir den PS3-Druckertreiber fir Windows
NT 4.0 in den verschiedenen Sprachen, den Sie mithilfe des Druckerinstallations-Assisten-

ten installieren kdnnen.
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¢ [Client Utilities CD-ROM]:\Client\W2K_XP_VISTA\PS\<Sprache>
Dieses Verzeichnis enthélt die Installationsdateien fir den PS3-Druckertreiber fir Windows
2000/XP/Vista in den verschiedenen Sprachen, den Sie mithilfe des Druckerinstallations-
Assistenten oder Uber Plug and Play installieren kénnen.

* [Client Utilities CD-ROM]:\Client\XP_VISTA\ X64\PS\<Sprache>
Dieses Verzeichnis enthéalt die Installationsdateien fir den PS3-Druckertreiber fir Windows
XP/Vista/x64 in den verschiedenen Sprachen, den Sie mithilfe des Druckerinstallations-As-
sisenten oder Uber Plug and Play installieren kdnnen.

Installationsdateien fiir Druckertreiber (Zip-komprimiert)

* [Client Utilities-CD-ROM]:\Client\PandP\<Sprache>\
Dieses Verzeichnis enthélt die komprimierten Zip-Dateien mit den Installationsdateien fiir die
Druckertreiber in den verschiedenen Sprachen.

Weitere Informationen zu Benutzersoftware fir Windows finden Sie im nachsten Kapitel.
S.20 “Uber die Client Software fiir Windows”

Fir Macintosh
Der Inhalt der Client Utilities CD-ROM:

Macintosh PPD-Dateien

* [Client Utilities CD-ROM]:Client:MacPPD:0S9:<Sprache>:
Dieses Verzeichnis enthélt die PPD-Datei fur Apple LaserWriter8, die den Druck von Macin-
tosh-Rechnern unter den Betriebssystemen Mac OS 8.6, Mac OS 9.x und Mac OS X 10.1/
10.2 Classic Mode ermdglicht.

* [Client Utilities CD-ROM]:Client:MacPPD:0OSX
Dieses Verzeichnis enthélt die PPD-Datei fir Macintosh Mac OS X 10.2.4 bis Mac OS X
10.4.x.

Weitere Informationen zu Benutzersoftware fir Macintosh finden Sie im nachsten Kapitel.
S.162 “Hinweise zur Clientsoftware fur Macintosh”

Far UNIX
Der Inhalt der Client Utilities CD-ROM:

Solaris Filter

¢ [Client Utilities CD-ROM]/Admin/SolarisFilter/usa/
Dieses Verzeichnis enthélt die Tar-Datei fur Solaris v2.6/2.7/7.8/8/9.

HP-UX Filter

* [Client Utilities CD-ROM]/Admin/HP-UXFilter/usa/
Dieses Verzeichnis enthalt die Tar-Datei fir HP-UX ver.10.20/11.x.

AIX Filter

* [Client Utilities CD-ROM]/Admin/AlXFilter/usa/
Dieses Verzeichnis enthalt die Tar-Datei fir AIX 4.3.3.
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Linux Filter

* [Client Utilities CD-ROM]/Admin/LinuxFilter/usa/
Dieses Verzeichnis enthélt die Tar-Datei fir Redhat 7.x/8.x/9.x, Redhat Enterprise WS2,
SUSE Linux 7.x/8.x/9.x, Mandrake Linux 7.x/8.x/9.x und Turbo Linux 8/10.

SCO Unix Filter

* [Client Utilities CD-ROM]/Admin/OpenUnixFilter/usa/
Dieses Verzeichnis enthélt die Tar-Datei fur SCO UnixWare 7 und SCO OpenUnix 8.

Weitere Informationen zu Benutzersoftware fir Windows finden Sie im néchsten Kapitel.
S.198 “Uber UNIX-Filter”
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Hinweise zum Installationsvorgang

Uber die Client Software fiir Windows

Druckertreiber

Druckertreiber sind eine Softwareschnittstelle zwischen Anwendungsprogrammen und
Druckern. Die e-STUDIO451c Serie wird mit zwei Druckertreibern, den PCL6, PCL5c und PS3
(PostScript) Druckertreibern ausgeliefert. Diese bieten verschiedene Dokumentendruck-, Lay-
out- und Montagefunktionen, die in vielen anderen Anwendungen normalerweise nicht vorhan-
den sind.

TopAccessDocMon

Dieses Dienstprogramm dient zur Uberwachung aller Druckauftrage und zur Kontrolle Ihrer lau-
fenden Druckauftrége. Wenn die Benachrichtigungsfunktion aktiviert ist, werden Sie von
TopAccessDocMon tber Kopierer- und Druckerereignisse informiert, wie zum Beispiel "Papier-
mangel" oder "Einzugseinheit offen". So kbénnen Sie sicherstellen, dass Sie lhren Ausdruck voll-
standig und abgeschlossen vorfinden, wenn Sie zum Kopierer gehen, um ihn zu holen.

Font Manager

Mit diesem Dienstprogramm kénnen Sie die TrueType-Schriftarten installieren und verwalten,
die den internen PS-Fonts auf dem Geréat entsprechen.

Ein weiteres Dienstprogramm, TopAccess, ermdglicht Ihnen die Uberwachung und Steuerung
Ihrer Druckauftrage tber Internet mit Netscape Navigator oder Internet Explorer. Die Gerét- und

Prozesssteuerungssoftware TopAccess wurde fir das Internet-Protokoll entwickelt und bendtigt
daher keine Installation auf Inrem Rechner.

Installation vorbereiten

In diesem Abschnitt finden Sie Hinweise zur Planung einer auf Ihre Umgebung angepassten
Installation. Lesen Sie diesen Abschnitt, bevor Sie mit der Installation der Clientsoftware begin-
nen.

Bevor Sie die Clientsoftware installieren

Fuhren Sie fur eine erfolgreiche Installation vor der Installation der Clientsoftware folgende Auf-
gaben aus.

— Wenn bereits Druckertreiber installiert wurden

Loschen Sie bitte die Druckertreiber, bevor Sie sie aktualisieren.

— Wenn GL-DocMon bereits installiert ist

Wenn GL-DocMon fiir GL-1010 oder GL-1020 installiert wurde, deinstallieren Sie GL-DocMon,
um TopAccessDocMon zu installieren. Mit TopAccessDocMon kann der GL-1010- bzw. GL-
1020-Controller tiberwacht werden.
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— Wenn TopAccessDocMon bereits installiert ist

Ist TopAccessDocMon bereits von einer anderen e-STUDIO Client Utilities CD-ROM installiert,
deinstallieren Sie zunachst TopAccessDocMon und installieren Sie es von der e-STUDIO451c
Series Client Utilities CD-ROM erneut. TopAccessDocMon kdnnen Sie fir Systeme der e-
STUDIO3510c Serie, e-STUDIO451c Serie, e-STUDIO850 Serie, e-STUDIO452 Serie, e-
STUDIO282 Serie, e-STUDIO4511 Serie, e-STUDIO450 Serie und e-STUDIO280 Series ver-
wenden. Wenn Sie TopAccessDocMon deinstallieren, klicken Sie in dem Dialogfeld zum
Loéschen der Einstellungen auf [Nein]. Die Einstellungen kénnen so nach einer erneuten Installa-
tion wiederhergestellt werden.

Arten von Druckertreibern

* PCL6-Druckertreiber- Dieser Treiber wird zum Drucken allgemeiner Dokumente z.B. Doku-
mente, die mit Microsoft Office erstellt wurden, verwendet.

e PCL5c-Druckertreiber- Dieser Treiber wird zum Drucken allgemeiner Dokumente z.B.
Dokumente, die mit Microsoft Word erstellt wurden, verwendet.

e PS3-Druckertreiber - Dieser Treiber wird zum Drucken grafischer Dokumente z. B. aus
Adobe lllustrator und allgemeiner Dokumente z.B. aus Microsoft Office, verwendet.

Systemvoraussetzungen

Wenn Sie die Druckertreiber und andere Clientsoftware auf einem Windows-Computer installie-
ren mdchten, gelten die nachstehenden Systemvoraussetzungen.
* Auflésung der Anzeige

1024 x 768 Punkte oder hdher
* Anzeigefarbe

High Color (16 Bit) oder hoher wird empfohlen
e CPU

Mindestens Pentium 133 MHz (Pentium 266 MHz oder schneller empfohlen)
e Speicher

64 Mbyte fir Windows 98

96 Mbyte fur Windows Me und Windows NT 4.0

128MB fiir Windows 2000/XP/Server 2003/Vista

Welche Computer betroffen sind, hangt vom jeweils verwendeten Drucksystem ab:
e Raw TCP/LPR Druck
Windows NT 4.0 Service Pack 6a
Windows 2000 Service Pack 4
Windows XP Service Pack 1/Service Pack 2
Windows Server 2003 Service Pack 1
Windows Vista
e SMB-Druck
Windows 98 (Windows 98 Second Edition empfohlen)
Windows Me
Windows NT 4.0 Service Pack 6a
Windows 2000 Service Pack 4
Windows XP Service Pack 1/Service Pack 2
Windows Server 2003 Service Pack 1
Windows Vista
e |PP-Druck
Windows 2000 Service Pack 4
Windows XP Service Pack 1/Service Pack 2
Windows Server 2003 Service Pack 1
Windows Vista
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Hinweise zum Installationsvorgang

In den folgenden Abschnitten finden Sie die flur Ihr System geeignete Installation:
S.22 “Anschluss Uber die parallele Schnittstelle”

S.22 “USB-Verbindung”

S.23 “Lokales Netzwerk (LAN) tiber TCP/IP”

S.25 “Internet-Verbindung”

S.25 “Novell-Druck”

— Anschluss Uber die parallele Schnittstelle

Verflgbar fur: Windows 98, Windows Me, Windows NT 4.0, Windows 2000, Windows
XP, Windows Server 2003, Windows Vista

Verbindung mit einem Parallel- oder USB-Kabel

Windows 98
Windows Me
Windows NT 4.0
Windows 2000
Windows XP
Windows Server 2003
Windows Vista

Einrichten der LPT1- oder
USB-Druckerverbindung

Wenn dieses Equipment mit lhrem PC Uber ein Druckerkabel verbunden ist, kdnnen Sie die
Druckertreiber von der Client Utilities CD-ROM installieren und die Druckerverbindung tiber den
LPT1-Anschluss einrichten.

S.27 “Clientsoftware fiir den Druck tber die parallele Schnittstelle installieren”

Hinweise

* Der Parallel Druck ist nur verfigbar, wenn die parallele Schnittstelle installiert ist.
* Der gleichzeitige Anschluss eines Computers Uber die parallele Schnittstelle und USB-
Schnittstelle ist nicht mdglich.

— USB-Verbindung

Verfligbar fur: Windows Me, Windows 2000, Windows XP, Windows Server 2003, Win-
dows Vista

Uber USB verbinden

Windows Me
Windows 2000
Windows XP
Windows Server 2003
Windows Vista

<
Einrichten der USB-

Druckerverbindung

Dieses Gerat unterstitzt die Verbindung mit USB Full Speed. Wenn dieses Gerat tUber ein USB-
Kabel mit Inrem PC verbunden ist, miissen Sie die Druckertreiber mit den Windows Plug-and-
Play-Funktionen installieren.

S.57 “Clientsoftware fur USB-Druckfunktionen installieren”

22 Hinweise zum Installationsvorgang



Der gleichzeitige Anschluss eines Computers Uber die parallele Schnittstelle und USB-Schnitt-
stelle ist nicht moglich.

— Lokales Netzwerk (LAN) tber TCP/IP

Wenn dieses Geréat im lokalen Netzwerk tiber TCP/IP mit Ihrem PC verbunden ist, stehen ver-
schiedene Druckmethoden zur Verfiigung, wie zum Beispiel:

¢ Raw TCP/LPR-Druck (nur verfligbar fir Windows NT 4.0/2000/XP/Server 2003/Vista)

e SMB-Druck

Einige dieser Druckmethoden sind fiir lnre Umgebung geeignet. Welche Druckmethoden fur

Ihre Systemumgebung am besten geeignet sind, hdngt von der Windows-Version ab.

¢ Windows 98, Windows Me - SMB-Druck

e Windows NT 4.0, Windows 2000, Windows XP, Windows Server 2003, Windows Vista - Raw
TCP/LPR-Druck

Wenn Sie von lhrem Administrator keine Empfehlung erhalten haben, missen Sie selbst ermit-
teln, welche Druckmethoden fir Ihre Netzwerkumgebung am besten geeignet sind.

Es wird angenommen, dass Sie in einem kleinen Netzwerk SMB-Druck verwenden. Wenn Sie
Windows NT 4.0, Windows 2000, Windows XP, Windows Server 2003 oder Windows Vista als
Druckserver einsetzen kdnnen, sollten Sie den Druck Uber einen Windows-Druckserver einrich-
ten. Weitere Hinweise zum Einrichten des Druckvorgangs tber einen Windows-Druckserver fin-
den Sie in der Dokumentation Handbuch fiir Netzwerkadministratoren.

Sie kdnnen auch FTP-Druckfunktionen tber das TCP/IP-Netzwerk verwenden. Weitere Hin-

weise zu FTP-Druckfunktionen finden Sie im nachstehend aufgefiihrten Abschnitt.
S.376 “FTP-Druck”

Raw TCP/LPR Druck

Verfugbar fur: Windows NT 4.0, Windows 2000, Windows XP, Windows Server 2003,
Windows Vista

Verbindung Uber ein TCP/IP-Netzwerk

Windows NT 4.0
Windows 2000
Windows XP
Windows Server 2003
Windows Vista

<

Raw TCP- oder
LPR-Anschluss
einrichten

Das Gerat kann mit einer Raw TCP oder LPR-Druckerverbindung benutzt werden, die fir Win-
dows NT 4.0, Windows 2000, Windows Server 2003 und Windows Vista verfligbar ist. Wenn
Sie Windows NT 4.0, Windows 2000, Windows XP oder Windows Server 2003 verwenden, ist
Raw TCP/LPR-Druck in der Regel die geeignetste Druckmethode.

S.68 “Clientsoftware fir Raw TCP/LPR Druck installieren”
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* Um Uber eine Raw TCP-Verbindung zu drucken, muss die Konfiguration des Gerats einen
aktivierten Raw TCP-Druckdienst aufweisen. Fragen Sie lhren Administrator, ob der Raw
TCP-Druckdienst aktiviert ist.

* Um Uber eine LPR-Verbindung zu drucken, muss die Konfiguration des Geréts einen akti-
vierten LPD-Druckdienst aufweisen. Fragen Sie lhren Administrator, ob der LPD-Druck-
dienst aktiviert ist.

SMB-Druck
Verfluigbar fur: Windows 98, Windows Me, Windows NT 4.0, Windows 2000, Windows
XP, Windows Server 2003, Windows Vista

Netzwerkumgebung Gber TCP/IP

Windows 98
Windows Me
Windows NT 4.0
Windows 2000
Windows XP
Windows Server 2003
Windows Vista

SMB-Druckerverbindung
einrichten

Dieses Gerat kann tber den SMB-Druckeranschluss betrieben und dann in Windows-Netzwer-
ken wie ein freigegebener Windows-Drucker verwendet werden. SMB-Druck ist die Ubliche
Methode zum Einrichten des Druckers. SMB-Druck ist aber fir den Druck grof3er Seitenmen-
gen nicht gut geeignet.

S.92 “Clientsoftware fur SMB-Druck installieren”

Es wird angenommen, dass Sie in einem kleinen Netzwerk SMB-Druck verwenden. Wenn Sie
Windows NT 4.0, Windows 2000, Windows XP, Windows Server 2003 oder Windows Vista als
Druckserver einsetzen konnen, sollten Sie den Druck tiber einen Windows-Druckserver einrich-

ten. Weitere Hinweise zum Einrichten des Druckvorgangs tber einen Windows-Druckserver fin-
den Sie in der Dokumentation Handbuch fir Netzwerkadministratoren.
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— Internet-Verbindung
Verfugbar fur: Windows 2000, Windows XP, Windows Server 2003, Windows Vista

Verbindung Uber Internet

Windows 2000
Windows XP
Windows Server 2003
Windows Vista

Wenn Sie Uber das Internet auf diesem Equipment drucken, kénnen Sie die IPP-Druckmethode
unter Windows 2000, Windows XP, Windows Server 2003 und Windows Vista verwenden. Mit
dieser Methode kénnen Sie lhren Druckauftrag von einem beliebigen Standort aus tber das
Internet auf das Gerat senden.

S.122 “Clientsoftware fir IPP-Druckfunktionen installieren”

e Um Uber eine IPP-Verbindung zu drucken, muss das Gerat mit dem IPP-Druckdienst konfi-
guriert und an das Internet angeschlossen sein. Fragen Sie lhren Administrator, ob der IPP-
Druckdienst aktiviert ist.

¢ Sie kdnnen zum Drucken auch E-Mail tber Internet verwenden. Weitere Hinweise zu dieser
Funktion finden Sie im nachstehend angefiihrten Abschnitt.

S.378 “E-Mail-Druckfunktionen”

— Novell-Druck

Verflgbar fur: Windows 98, Windows Me, Windows NT 4.0, Windows 2000
Windows XP, Windows Server 2003

Verbindung mit einer NetWare-Umgebung Gber ein TCP/IP- oder IPX/SPX-Netzwerk

NetWare 5.1
NetWare 6.0
NetWare 6.5

Einrichten der Novell-
Druckerverbindung

Novell-Druckwarte-

Einrichten der SMB-
Druckerverbindung zur
schlange

Windows 98
Windows Me
Windows NT 4.0
Windows 2000
Windows XP S
Windows Server 2003
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Wenn dieses Gerat fiir die Druckabwicklung Uber NetWare 5.1 /6.0/6.5 Giber TCP/IP oder IPX/
SPX konfiguriert ist,kbnnen Sie von Windows 98/Me, Windows NT 4.0, Windows 2000, Win-
dows XP und Windows Server 2003 den NetWare-Druckdienst verwenden. In diesem Fall
installieren Sie den Druckertreiber und richten eine SMB-Verbindung zu einer Druckerwarte-
schlange ein, die auf dem NetWare-Server erstellt wurde.

S.130 “Clientsoftware fur Novell-Druck installieren”

Um Uber eine Novell-Verbindung zu drucken, muss der NetWare-Server fur Druckfunktionen

konfiguriert sein und die Konfiguration des Geréats muss einen aktivierten NetWare-Druckdienst
aufweisen.

— Novell iPrint

Verfugbar fur: Windows 98, Windows Me, Windows NT 4.0, Windows 2000
Windows XP, Windows Server 2003

Anschluss tber Novell iPrint-Druckumgebung oder tber TCP/IP-Netzwerk

NetWare 6.0
NetWare 6.5

Novell iPrint-Anschluss

einrichten
iPrint-Druckeranschluss
Uber iPrint Client
einrichten
Windows 98
Windows Me
Windows NT 4.0
Windows 2000
Windows XP S

Windows Server 2003

Wenn dieses Gerét fiir die Druckabwicklung unter NetWare 6.0/6.5 Uber TCP/IP konfiguriert ist,
kdnnen Sie von Windows 98/Me, Windows NT 4.0, Windows 2000, Windows XP und Windows

Server 2003 den NetWare-Druckdienst verwenden. Installieren Sie in diesem Fall den Drucker-
treiber mit iPrint Client vom NetWare Server.

S.144 “Clientsoftware flir Web-Druckdienste installieren”

Um Uber eine Novell-iPrint zu drucken, muss der NetWare-Server fur iPrint konfiguriert sein und
die Konfiguration des Gerats muss einen aktivierten NetWare-Druckdienst aufweisen.

26 Hinweise zum Installationsvorgang



Clientsoftware fir den Druck Uber die parallele Schnittstelle installieren

In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie die Clientsoftware installiert wird, wenn dieses Gerat
Uber ein Druckerkabel angeschlossen ist.

Es gibt drei Mdglichkeiten, die Druckertreiber fiir den Druck tber die parallele Schnitt-stelle ein-

zurichten:

* Installationsprogramm auf der Client Utilities-CD-ROM
Wenn Sie die Client Utilities-CD-ROM in Ihr CD-ROM-Laufwerk einlegen, startet das Instal-
lationsprogramm automatisch. Sie konnen Druckertreiber und andere Clientsoftware mit
dem Installationsprogramm installieren. Wenn Sie Druckertreiber und andere Clientsoftware
gleichzeitig installieren wollen, ist diese Methode am besten geeignet.
S.27 “Installation des Parallel-Drucks tuber den Installer”

e Mit Plug and Play
Wenn dieses Gerét Uber einen Parallelanschluss an einen Windows 98-, Windows Me-, Win-
dows 2000-, Windows XP-, Windows Server 2003- oder Windows Vista-Computer ange-
schlossen ist, wird der Plug-and-Play-Assistent automatisch aufgerufen. Mit dieser Methode
kdnnen Sie einen Druckertreiber installieren, aber keine andere Clientsoftware.
S.32 “Parallel-Druck mit Plug and Play installieren”

* Mit dem Druckerinstallations-Assistenten
Wenn Sie nach der Plug&Play-Installation einen anderen Druckertreiber installieren wollen
oder die Installation nicht mit Plug&Play oder dem Installer durchfiihren wollen, dann kénnen
Sie den Treiber mit dem Druckerinstallations-Assistenten durchfiihren.
S.42 “Parallel-Druck mit dem Druckerinstallations-Assistenten installieren”

Installation des Parallel-Drucks tiber den Installer

Clientsoftware fur den Druck Uber die parallele Schnittstelle installieren

Nachstehend wird eine Installation fiir Windows XP beschrieben. Bei anderen Windows-Versio-
nen ist der Vorgang identisch.

¢ Sie missen sich bei Windows mit den Berechtigungen eines "Administrators" oder "Haupt-
benutzers" anmelden. Wenn Sie Windows XP/Server 2003/Vista verwenden, miissen Sie
sich mit den Rechten eines "Administrators" anmelden.
¢ Nur Anwender mit Administrator-Rechten konnen dies unter Windows Vista durchfiihren.
Andere Anwender kénnen temporéare Administrator-Rechte erlangen und die Installation
unter Windows Vista wie folgt durchfiihren.
- Wabhlen Sie den Ordner zum Betrachten der Dateien im Autostart-Meni und klicken Sie
auf "OK".
- Offnen Sie den Client-Ordner, klicken Sie auf Setup.exe und wéhlen Sie "Als Administra-
tor starten”.

Legen Sie die Client Utilities-CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.

* Das Installationsprogramm startet automatisch und das Dialogfeld "Wa&hlen Sie eine
Setup-Sprache aus" wird aufgerufen.

* Wenn das Installationsprogramm nicht automatisch startet, doppelklicken Sie auf der
Client Utilities-CD-ROM auf "Setup.exe".
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2 Wahlen Sie lhre Sprache und klicken Sie auf OK.

‘wiahlen Sie die Sprache fir die Installation
.1 aus der unten aufgefiihiten Auswahl aus.

* Das Dialogfeld des InstallShield-Assistenten wird aufgerufen.

Wahlen Sie “Ich akzeptiere die Lizenzbedingungen” und klicken Sie
auf [Weiter].

TOSHIBA e STUDIQ Series Client - InstallShield Wizard

Lizenzve arung

Bitte lssen Sie die nachiolgsnde Lizenzversinbarung sorgfaltig durch I -
|END USER SOFTWARE LICENSE AGREEMENT

|INSTALLING O OTHERWISE LUSING THIS SOFTWARE PRODUCT CONSTITUTES
|YOUR ACCEPTANCE OF THE FOLLOWING TERMS AND CONDITIONS [UNLESS & — |
|SERARATE LICENSE IS PROVIDED BY THE SURFLIER OF APPLICABLE SOFTWARE
|IN'WHICH CASE SUCH SEPARATE LICENSE SHALL APPLY], IF ¥OU DO NOT

|ACCEPT THESE TERMS, YOU MAY NOT INSTALL OF USE THIS SOFTWARE, AND

|¥OU MUST PROMPTLY RETURN THE SOFTWARE TO THE LOCATION WHERE

O OBTAINED IT.

|GRANT OF LICENSE
| This i 2 legal agreement betwsen you, the sndwuser [*You", and TOSHIBA TEC
| Corporation "TTEC") and its suppliers. This saftware, fants (including their typefaces) and v |

(&) Ich bin mit den Bedingungen der Lizsnzyversinbarung siverstarden

O lch bin mit den Bedingungen der Lizenzvereinbarung nicht einverstanden.

* Das Dialogfeld "Setup-Art" wird angezeigt.

4 Wahlen Sie "Angepasst" und klicken Sie auf "Weiter".

TOSHIBA e STUDIQ Series Client - InstallShield Wizard

Setup-Art
wihlen Sie die Setup-Art fii die Instalation

‘h

Klicken Sie auf die gewiinschte Setup-£it und dann auf Weiter',

© Nomal Diuckerreiber installieren
(O Wollstandig Dias Pragramm wird mit allen Optionen installiert.
(3) fingepasst Sie ke dis 2u instalisrenden Optionen auswahlen. Fii erfahiens

Benutzer empfohlen

[ <zuiick || weiter> | [ Abbrechen |

* Das Dialogfeld fiir die Auswahl der Komponenten wird angezeigt.
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Markieren Sie die zu installierende Software und klicken Sie auf
"Weiter".

TOSHIBA e-STUDIO Series Client - InstallShield Wizard

Features wahlen

Die zu instalierenden Features auswihlen. ., -
‘wiahlen Sie dis Features, dis Sis installiersn michten, und lischen Sis die Features, die Sie
nicht installieren mdchten.

1 TopccsssDackon @ e e

[ TOSHIBA e-STUDID Series PCLE Setup installisrt TOSHIBA

i TUDS L5e & 5TUDID Series FSL3

Druckertreiber auf lhrem

D Rechner,

[]TOSHIBA e-STUDID MAw-Fax
[[]TOSHIBA e-STUDIO AddressBookviswsr
[[] TOSHIBA e-STUDID TWwAIN-Treiber
[[]TOSHIBA e-STUDIO Datei-Downloader
[[]TOSHIBA e-BRIDGE Viewer
| r1T0SHIBA e-5TUDID Remate ScanTreiner
37 67 ME des erforderichen S peicherplatzes auf dem C-Laufwerk,
9763147 MB des verfiigbaren Speicherplatzes auf dem C-Laufwerk

[ <zuwiick_|[_weier> | [ Abbrechen |

TopAccessDocMon - Aktivieren Sie dieses Kontrollkéastchen, um die
Dokumenttiberwachung zu installieren.

TOSHIBA e-STUDIO451c Series PCL6 - Aktivieren Sie dieses Kontrollkastchen, um
den PCL6-Druckertreiber zu installieren.

TOSHIBA e-STUDIO451c Series PCL5c - Aktivieren Sie dieses Kontrollkastchen, um
den PCL5c-Druckertreiber zu installieren.

TOSHIBA e-STUDIO451c Series PSL3 - Aktivieren Sie dieses Kontrollkastchen, um
den PS3-Druckertreiber zu installieren.

Font Manager - Markieren Sie dies, um den Font Manager und Fonts zu installieren.
* Das Dialogfeld "Anschluss wéahlen" wird aufgerufen.

TopAccessDocMon ist fir Druckvorgénge ber die parallele Schnittstelle nicht verfligbar.
Aktivieren Sie dieses Kontrollkéstchen daher nicht. Wenn jedoch dieses Geréat und lhr
Computer in das lokale Netzwerk (LAN) Giber TCP/IP eingebunden sind und dieses Gerat
aulerdem mit dem Parallel-Anschluss Ihres Computers verbunden ist, kénnen Sie
TopAccessDocMon zur Uberwachung lhrer Druckauftrage verwenden.

Die Liste enthélt auch Software fur Netzwerkfax, e-Filing und Scanner. Informationen zu

dieser Software finden Sie in der Netzwerkfax-Anleitung, e-Filing-Anleitung und
Scan-Anleitung.
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6 Klicken Sie auf "Weiter".

TOSHIBA e-STUDIQ Series Client - InstallShield Wizard

Zielpfad wahlen
Ordner auswihlen, in dem die Dateien installiert werden sollen.

Klicken Sie auf Wweiter', um in diesen Ordner zu installieran. Lim in einen anderen Ordner
2uinstallieren, klicken Sie auf Durchsuchen' und wahlen Sie einen anderen Ordner

Setup instaliert TOSHIBA e-STUDIO Series Client in den folgendan Ordner

Zielordner

A ATOSHIBANTOSHIEA &-3TUDIO Client

[ <zuwiick_||_weier> | [ Abbrechen |

Wenn Sie das Installationsverzeichnis fir das Programm &andern wollen, klicken Sie

auf "Durchsuchen...”. In dem daraufhin eingeblendeten Dialogfeld wéhlen Sie den
Ordner und klicken auf OK.

¢ Das Dialogfeld "Setup-Art" wird angezeigt.

Hinweis

Falls folgendes Dialogfeld erscheint, klicken Sie auf [Fortfahren].

Gerdtesuche im Netzwerk nicht maglich.. Um die Suche fortzusetzen, dilicken Sie Wiederhalen.
Um den Standardanschiuss oder freigegebene Drucker 2u verwenden, driicken Sie Fortfahran, Zur
Anzeige von Informationen, driicken Sie Information.

Fotfahien | [ Wiedetholen | [ Information

7 Wahlen Sie “Lokaler Anschluss” und “LPT1:” im Meni. Klicken Sie
auf "Weiter".

TOSHIBA e STUDIQ Series Client

Anschluss wahlen
Druckeranschiuss waklen
Geben Sie den Metzwerknamen oder den Queus-Namen lhres Gerats gin. Wenn Sie den Namen nicht
wissen, kinnen Sie das Gerdt aus der Liste der verfligbaren Netzwerkgerdte auswahlen
Netowerkpfad oder QueusName |71
O Metzwerkgerdte
DRUCKERNAME  IP-Adresse ar DRUCKERTYP

@) Lokaler Anschiuss

(T |

[ czwiick [ weiers | [ Abbechen |

Das Dialogfeld "Programmordner auswéahlen" wird angezeigt.
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8 Klicken Sie auf "Weiter".

TOSHIBA e-STUDIQ Series Client - InstallShield Wizard

Programmordner auswahlen

Eitte wahlen Sie einen Programmordner aus.

Setup figt dem unten aufgefiibtem Programmardner neue Symbole hinzu. Sie kannen sinen
neen Oidneinamen eingeben oder einen verhandenen Ordner aus der Liste auswahlen,

Programmardner

Games
Startup

[ <zuiick || weiers | [ Abbrechen |

Wenn Sie den Programmordner @ndern wollen, benennen Sie den Ordner im Feld
"Programmordner" um.

Das Dialogfeld "Kopiervorgang starten" wird angezeigt.

Hinweise

* Wenn Sie den N/W-Faxtreiber installieren, erscheint beim Kopieren der Dateien die
Meldung "Digitale Signatur nicht gefunden." Klicken Sie auf "Ja", um die Installation
fortzusetzen.

Wenn die folgende Meldung erscheint, klicken Sie "Ja", um den markierten Drucker

als Standarddrucker zu wahlen, oder klicken Sie "Nein" um den Standarddrucker
nicht zu wechseln.

TOSHIBA e STUDIO Series Client

2 Wollen Sie den nachstehenden Drucker als Standarddrucker einrichten?
\'/ TOSHIBA e-5TUDIO Series P53

9 Klicken Sie auf "Fertig stellen”.

TOSHIBA e STUDIOSeries Client - InstallShield Wizard

InstallShield Wizard abgeschlossen

Satup hat die Aktualisisrung des TOSHIBA e-5TUDIO
Serie Clients auf Ihiem Rechner abgeschlossen

() Ja, Computer stzt meu starten
(2 Nein, Computer wird spiter neu gestartet

Nehmen Sie alle Disketten aus den Laufwerken, und klicken
Sie anschliebend auf Fertig stellen’, um das Setup
abzuschiieben,

Fertig stellen

* Wenn Sie sich daflr entschieden haben, TopAccessDocMon zu installieren, werden
Sie vom System gefragt, ob nun die Readme-Datei ("Liesmich") angezeigt und
TopAccessDocMon gestartet werden soll.

Das Installationsprogramm fordert Sie mdglicherweise auf, den Computer neu zu starten.

Ist dies der Fall, wahlen Sie "Ja, Computer jetzt neu starten.” und klicken auf "Fertig stel-
len", damit Ihr Computer neu gestartet wird.
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10 Die Installation ist abgeschlossen.

Bevor Sie nun mit dem Druckertreiber Druckauftrage abwickeln, missen Sie die instal-
lierten Optionen des Gerats konfigurieren und gegebenenfalls den Abteilungscode ein-

geben.
) S.226 “Vorbereitung der Druckertreiber”

Parallel-Druck mit Plug and Play installieren

Die Vorgehensweise zur Installation des Druckertreibers fur den Druck tber die parallele
Schnittstelle ist je nach benutzter Windows-Version unterschiedlich.

S.32 “Windows XP/Server 2003/Vista”

S.35 “Windows 2000”

[ S.38 “Windows 98/Me”

* TopAccessDocMon ist nicht verfligbar, wenn dieses Gerét nur Uber das Druckerkabel ange-
schlossen ist. Wenn jedoch dieses Gerat und Ihr Computer in das lokale Netzwerk (LAN)
Uber TCP/IP eingebunden sind und dieses Gerét aul3erdem mit dem Parallel-Anschluss
Ihres Computers verbunden ist, kdnnen Sie TopAccessDocMon zur Uberwachung lhrer
Druckauftrage verwenden. Sie missen TopAccessDocMon von der Client Utilities-CD-ROM
in einem eigenen Arbeitsgang installieren.

* Mit dem Font Manager kdnnen Sie TrueType-Fonts auf Ihrem Computer installieren und ver-
walten. Sie mussen ihn von der separaten Client Utilities-CD-ROM installieren.

Die Funktion Plug-and-Play wird von Windows NT 4.0 nicht unterstitzt.
Windows XP/Server 2003/Vista

Druckertreiber flr den Druck Uber die parallele Schnittstelle mit Plug-
and-Play installieren

Wichtig
Sie miissen sich bei Windows mit den Berechtigungen eines "Administrators" oder "Hauptbenut-
zers" anmelden.

Verbinden Sie das Druckerkabel mit diesem Geréat und lhrem Com-
puter und starten Sie beide Gerate.

* Das Dialogfeld "Assistent fiir das Suchen neuer Hardware" des Hardware-Assisten-
ten wird aufgerufen.
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Wahlen Sie "Software von einer Liste oder bestimmten Quelle
installieren (fir fortgeschrittene Benutzer)" und klicken Sie auf
"Weiter".

3 Wahlen Sie "Nach einem passenden Treiber flr das Gerat suchen™
und aktivieren Sie nur das Kontrollkastchen "Folgende Quelle
ebenfalls durchsuchen". Klicken Sie danach auf "Durchsuchen".

* Das Dialogfeld "Ordner suchen" wird eingeblendet.

Legen Sie die Client Utilities-CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.

* Das Installationsprogramm lauft nach dem Einlegen der Client Utilities-CD-ROM
maoglicherweise automatisch an. Klicken Sie auf "Abbrechen", um das Installations-
programm zu beenden, und gehen Sie dann so vor, wie nachfolgend beschrieben:
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Suchen Sie nach dem Verzeichnis, in dem sich der Druckertreiber
fir Windows XP/Server 2003/Vista befindet und klicken Sie auf OK.

* Der PCL5c-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\W2K_XP_VISTA\PCL5c\<Sprache>".

* Der PCL6-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\W2K_XP_VISTA\PCL6\<Sprache>".

* Der PS3-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client W2K_XP_VISTA\PS\<Sprache>".

Unter Windows XP x64 oder Windows Vista x64 wahlen Sie folgende Ordner.

- Der PCL5c-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\XP_VISTA_X64\PCL5c\<Sprache>".

- Der PCL6-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\XP_VISTA_X64\PCL6\<Sprache>".

- Der PS3-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\XP_VISTA_X64\PS\<Sprache>".

6 Klicken Sie auf "Weiter".

* Die Dateien werden kopiert.
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7 Klicken Sie auf "Fertig stellen”.

8 Die Installation ist abgeschlossen.

Hinweis

Bevor Sie nun mit dem Druckertreiber Druckauftrdge abwickeln, missen Sie die instal-
lierten Optionen des Gerats konfigurieren und gegebenenfalls den Abteilungscode ein-
geben.

S.226 “Vorbereitung der Druckertreiber”

Windows 2000

Druckertreiber flr den Druck Uber die parallele Schnittstelle mit Plug-
and-Play installieren

Wichtig
Sie missen sich bei Windows mit den Berechtigungen eines "Administrators" oder "Hauptbenut-
zers" anmelden.

Verbinden Sie das Druckerkabel mit diesem Geréat und lhrem Com-
puter und starten Sie beide Gerate.

* Das Dialogfeld "Assistent fiir das Suchen neuer Hardware" des Hardware-Assisten-
ten wird aufgerufen.
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2 Klicken Sie auf "Weiter".

Wahlen Sie "Nach einem passenden Treiber fir das Geréat suchen
(empfohlen)" und klicken Sie auf "Weiter".

Legen Sie die Client Utilities-CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.

* Das Installationsprogramm lauft nach dem Einlegen der Client Utilities-CD-ROM
moglicherweise automatisch an. Klicken Sie auf "Abbrechen”, um das Installations-
programm zu beenden, und gehen Sie dann so vor, wie nachfolgend beschrieben:

Aktivieren Sie nur das Kontrollkastchen vor "Andere Quelle ange-
ben" und klicken Sie auf "Weiter".
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6 Klicken Sie auf "Durchsuchen".

* Das Dialogfeld "Datei suchen" wird aufgerufen.

Navigieren Sie zum Verzeichnis, in dem sich der Druckertreiber fr
Windows 2000 befindet, markieren Sie eine INF-Datei und klicken
Sie auf "Offnen".

* Der PCL5c-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\W2K_XP_VISTA\PCL5c\<Sprache>".

* Der PCL6-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client W2K_XP_VISTA\PCL6\<Sprache>".

* Der PS3-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\W2K_XP_VISTA\PS\<Sprache>".

8 Klicken Sie auf OK.
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9 Klicken Sie auf "Weiter".

* Die Dateien werden kopiert.

10 Klicken Sie auf "Fertig stellen™.

11 Die Installation ist abgeschlossen.

Bevor Sie nun mit dem Druckertreiber Druckauftrage abwickeln, missen Sie die instal-
lierten Optionen des Gerats konfigurieren und gegebenenfalls den Abteilungscode ein-
geben.

) S.226 “Vorbereitung der Druckertreiber”

Windows 98/Me

Druckertreiber fiir den Druck Uber die parallele Schnittstelle mit Plug-
and-Play installieren

Nachstehend wird eine Installation fir Windows 98 beschrieben. Die Vorgehensweise unter
Windows Me ist identisch.
Verbinden Sie das Druckerkabel mit diesem Gerét und Ihrem Com-

puter und starten Sie beide Gerate.
* Der Hardware-Assistent wird aufgerufen.
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2 Klicken Sie auf "Weiter".

Wahlen Sie "Nach einem passenden Treiber fir das Geréat suchen
(empfohlen)" und klicken Sie auf Weiter.

Klicken Sie auf "Geben Sie eine Position an" und dann auf "Durch-
suchen".

* Das Dialogfeld "Ordner suchen" wird eingeblendet.

Legen Sie die Client Utilities-CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.

* Das Installationsprogramm lauft nach dem Einlegen der Client Utilities-CD-ROM
moglicherweise automatisch an. Klicken Sie auf "Abbrechen”, um das Installations-
programm zu beenden, und gehen Sie dann so vor, wie nachfolgend beschrieben:
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Suchen Sie nach dem Verzeichnis, in dem sich der Druckertreiber
fir Windows 98/Me befindet und klicken Sie auf OK.

* Der PCL5c-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\9X_ME\PCL5c\<Sprache>".

* Der PCL6-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\9X_ME\PCL6\<Sprache>".

* Der PS3-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\9X_ME\PS\<Sprache>".

7 Klicken Sie auf "Weiter".

8 Klicken Sie auf "Weiter".
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9 Andern Sie gegebenfalls den Namen und klicken Sie auf "Weiter".

Wenn andere Druckertreiber auf dem Computer installiert wurden, entscheiden Sie, ob
der neu installierte Drucker als Standarddrucker verwendet werden soll.

10 Markieren Sie "Ja (empfohlen)”, um eine Testseite auszudrucken
und klicken Sie auf "Fertig stellen".

* Die Dateien werden kopiert.

11 Klicken Sie auf "Fertig stellen”.

* Die Installation ist abgeschlossen.

Bevor Sie nun mit dem Druckertreiber Druckauftrage abwickeln, missen Sie die instal-
lierten Optionen des Gerats konfigurieren und gegebenenfalls den Abteilungscode ein-
geben.

) S.226 “Vorbereitung der Druckertreiber”
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Parallel-Druck mit dem Druckerinstallations-Assistenten installieren

Die Vorgehensweise zur Installation des Druckertreibers fur den Paralleldruck ist je nach
benutzter Windows-Version unterschiedlich.

S.42 “Windows 2000/XP/Server 2003/Vista”

[ S.49 “Windows NT 4.0”

[ S.53 “Windows 98/Me”

* TopAccessDocMon ist nicht verfligbar, wenn dieses Gerét nur Uber das Druckerkabel ange-
schlossen ist. Wenn jedoch dieses Gerat und Ihr Computer in das lokale Netzwerk (LAN)
Uber TCP/IP eingebunden sind und dieses Gerat aulerdem mit dem Parallel-Anschluss
Ihres Computers verbunden ist, kdnnen Sie TopAccessDocMon zur Uberwachung lhrer
Druckauftrage verwenden. Sie missen TopAccessDocMon von der Client Utilities-CD-ROM
in einem eigenen Arbeitsgang installieren.

* Mit dem Font Manager kdnnen Sie TrueType-Fonts auf Inrem Computer installieren und ver-
walten. Sie mussen ihn von der separaten Client Utilities-CD-ROM installieren.

Windows 2000/XP/Server 2003/Vista

Druckertreiber fiir den Paralleldruck mit dem Assistenten installieren

Nachstehend wird eine Installation fiir Windows XP beschrieben. Die Vorgehensweise ist iden-
tisch wie unter Windows XP, Windows Server 2003 oder Windows Vista.
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Wichtig
Sie missen sich in Windows mit den Rechten eines "Administrators" oder "Hauptbenutzers"

anmelden, wenn Sie Windows 2000, Windows XP, Windows Server 2003 oder Windows Vista
benutzen.

Nach der Installation der Clientsoftware, klicken Sie auf "Start" und
"Drucker und Faxgerate", um den Ordner "Drucker und Faxgerate"

L4 | Toshiba
2N
Internet J Figene Dateien
Internet Explorer —
2 E-Mal 5 2uletzt verwendete Dokumente »
UJ Outlook Express () b ikier
. . .
Wordpad -} eigene Musil
- '5! Arbeitsplatz
Eingabeaufforderung =
\3 Netzwerkumgebung
D‘» Systemsteuerung
@) Programmeugriff und -standards
@ verbinden mit v
1B Orucker und Fangerate
@ Hilfe und Support.
- suchen
Alle Programme [ 77 Ausfifren...

g\ Abmelden @\ Ausschalten

* Unter Windows 2000 klicken Sie auf "Start", "Einstellungen” und "Drucker"”, um den
Druckerordner aufzurufen.

* Unter Windows Vista klicken Sie auf "Start", "Systemsteuerung"”, "Hardware and
Sound" und "Drucker"”, um den Druckerordner aufzurufen.
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2 Klicken Sie auf "Drucker hinzufiigen".

"8 Drucker und Faxgerite

Datsi Besrbsiten Ansicht  Favoriten Extras 7 a"

Q) 2o > R /flmhen [{= orener | [

Acresse |5 Drucker und Faxgerate | B wechsein zu

Druckeraufgaben

[B] Drucker hinzufiigen

25 Faxinstallation

Siehe auch

[7] Druckprablembehanding
@) Hilfe ber Drucken erhalten

Andere Orte

[} Systemstaliarung
D, Sranner und Kameras
(L) Eigene Dateien

a Eigene Bilder

o Arbeitsplatz

Details

¢ Unter Windows 2000 doppelklicken Sie auf "Drucker hinzufiigen".
¢ Der "Druckerinstallations-Assistent" wird aufgerufen.
* Unter Windows Vista erscheint das Dialogfeld "Drucker hinzufigen".

3 Klicken Sie auf "Weiter".

Druckerinstallations-Assistent

Willkommen

Dieser Agsistent unterstiitzt Sie beim Instalieren sines
Druckers baw. beim Herstellen von Diuckerverbindungen,

Wenn Sie sinen Plug & PlayDiucker verwenden,
2 der die Yerbindung Uiber einen USB-Anschluss [oder

\3) {iber einen anderen wahiend des Beiisbs
sustauschbaren Anschiuss, wie z. B, IEEE 1394,
Infrarct, usw) herstell, muss det Assistent nicht
wenwendet werden. Klicken Sie auf "Abbrechen”,
tm den Assistenten 2u beenden, und verbinden Sie
das Druckerkabel mit dem Computer, ader stellen
Sie den Diucker so auf, dass e1 auf den
Infrarotanschiuss des Computers zeigt, und schalten
Sie den Drucker sin. Der Drucker wird automatisch
installiert.

Klicken Sie auf "weiter", um den Vorgang fortzusetzen.
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Wahlen Sie "Lokaler Drucker, der an diesen Computer angeschlos-
sen ist", entfernen Sie die Markierung "Plug&Play Drucker automa-
tisch finden und installieren”, und klicken Sie auf "Weiter".

Druckerinstallations-Assistent
Lokaler Drucker oder Netzwerk O

Sie miissen angsben, welcher Druckertyp eingsrichtet werden soll

\wiahlen Sie: die Dption fiir den gewiinschten Drucker aus

(&) Lokaler Drucker, der an den Computer angeschlossen ist
] Plug # Play-Druicker automatisch ermitteln Und installisrsn

O Netzwerkdrucker oder Drucker, der an einen anderen Computer angeschlossen ist

i Werwenden Sie die Option “Lokaler Drucker'’, um einen Netzwerkdiucker
\) einzurichten, der nicht an einen Diuckserver angeschlossen ist

[ <zuwiick ][ weiers | [ Abbrechen |

¢ Unter Windows Vista wahlen Sie lokaler Drucker und klicken auf "Weiter".

5 Wahlen Sie "Folgenden Anschluss verwenden"” und wahlen Sie
"LPT1:". Klicken Sie auf "Weiter".

Druckerinstallations-Assistent

Druckeranschluss auswahlen O
Computer verwenden Anschliisse fiir den Datenaustausch mit Diuckem. t:f’

‘wiahlen Sie den Anschiuss fiir den Drucker aus. Wenn der Anschluss nicht aufgefijhit
ist, kmnen Sie einen neusn Anschiuss erstellen

O Falgenden Anschluss venvender:

(®) Einen neuen Anschluss erstellen;

Anschlusstyp [5tandard TCP/IP Pot

[ <zwiick ][ weter> | [ Abbrechen |

¢ Unter Windows Vista wahlen Sie "bestehenden Port verwenden" und klicken auf
"Weiter".

6 Klicken Sie auf "Datentrager".

Druckerinstallations-Assistent
Druckersoftware installieren O

Der Hersteller und das Modsll bestimmen, welche Druckersoftware zu verwendsn
ist.

A\, ‘wiahlen Sie den Hersteller und das Modell des Duckers aus. Klicken zum Vensenden giner
'\ﬁ Installationsdiskette auf "Datentrager”. Informieren Sie sich in der Dokumentation flir
kompatible Druckersoftware, falls der Ducker nicht aufgefiibit ist

| Hersteller A || Drcker Al
S AGFA-bcouSet v62.3
i‘PS" S AGFA-AcouSelSF 62,3
iy S ARFAAcoUS et BN
APRPS @ ﬁAEFA—A::uSeI 005F V523 -
[l Dieser Treiber ist digihal sigriert, [ windows Update | [ Datentiiger.. |

wharum ist Treibersignienng wichtig?

[ <zuwiick ][ weiers | [ Abbrechen |

* Das Dialogfeld "Installation von Datentrager" wird gedtffnet.
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7 Klicken Sie auf "Durchsuchen".

Installation von Datentrager

H Legen Sie den Installationsdatentrager des Herstellers

iz =inund stellen Sie sicher, dass weter unlen das richtige

Laufwerk ausgewahlt st pyTm——
Diateien des Herstellers kopisren won
= vl

* Das Dialogfeld "Datei suchen" wird aufgerufen.

8 Legen Sie die Client Utilities-CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.

* Das Installationsprogramm lauft nach dem Einlegen der Client Utilities-CD-ROM
moglicherweise automatisch an. Klicken Sie auf "Abbrechen”, um das Installations-
programm zu beenden, und gehen Sie dann so vor, wie nachfolgend beschrieben:

9 Suchen Sie nach dem Verzeichnis, in dem sich der Druckertreiber
fir Windows 2000/XP/Server 2003/Vista befindet und klicken Sie auf

1 n
Offnen”.

Datei suchen EJ@
Suchenin: | ) GER Yo 2 - E-
“des3cx2.inf
Deteiname: | sz int =

* Der PCL5c-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\W2K_XP_VISTA\PCL5c\<Sprache>".

* Der PCL6-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\W2K_XP_VISTA\PCL6\<Sprache>".

* Der PS3-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client W2K_XP_VISTA\PS\<Sprache>".

R TETS

Unter Windows XP x64 oder Windows Vista x64 wahlen Sie folgende Ordner.

- Der PCL5c-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\XP_VISTA_X64\PCL5c\<Sprache>".

- Der PCL6-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\XP_VISTA_X64\PCL6\<Sprache>".

- Der PS3-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\XP_VISTA_X64\PS\<Sprache>".

10 Klicken Sie auf OK.

Installation von Datentréger

H Legen Sie den Installationsdatentrager des Herstellers
5 ein und stellen Sie sicher, dass weiter unten das richtige

Laufwerk ausgewahlt ist Abbrechen

Diateien des Herstellers kopisren won

| D5 Clienttw 2K_4P_VISTANPCLEVGER v|
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11 Wahlen Sie den Druckertreiber und klicken Sie auf "Weiter".

Druckerinstallations-Assistent
Druckersoftware installieren O

Der Hersteller und das Modsll bestimmen, welche Druckersoftware zu verwendsn
ist.

A\, ‘wiahlen Sie den Hersteller und das Modell des Duckers aus. Klicken zum Vensenden giner
'\ﬁ Installationsdiskette auf "Datentrager”. Informieren Sie sich in der Dokumentation flir
kompatible Druckersoftware, falls der Ducker nicht aufgefiibit ist

| Diucker
S

[l Dieser Treiber ist digihal sigriert, [ windows Update | [ Datentiiger.. |
Wanm ist Trebersignierung wichiia?

[ <zuwiick ][ weiers | [ Abbrechen |

12 Andern Sie gegebenfalls den Namen und klicken Sie auf "Weiter".

Druckerinstallations-Assistent

Drucker benennen

Sie mijzsen dem Drucker sinen Mamen auweisen t::’

Gieben Sie einen Namen fuir diesen Drucker ein. Einige Frogramme unterstiitzen keine
Server- und Druckemamen, dis mehr als 31 Zeichen lang sind. Es wird deshalb
empfohlen, den Mamen so kurz wie midglich 2u halten.

Druckemame:
TOSHIEA e5TUDIO SeriesPCLE

Soll dieser Diucker als Standarddrucker verwendet
werden?

®Ja
) Nein

<Zuiick ][ weiter> | [ Abbrechen

Wenn andere Druckertreiber auf dem Computer installiert wurden, entscheiden Sie, ob
der neu installierte Drucker als Standarddrucker verwendet werden soll.

13 Wahlen Sie, ob der Drucker freigegeben werden soll, und klicken
Sie auf "Weiter".

Druckerinstallations-Assistent

Diuckerfreigabe A5
Sie kidnnen diesen Diucker gemeinsam mit anderen Netzwerkbenutzem t:"
verwendsn

\wenn dieser Drucker fieigegeben werden sl miissen Sie ginen Freigabenamen
angeben, Sie konnen den vorgeschisgenen Namen venwenden oder sinen neusn
cingeben. Der Freigab wird anderen Netzwerkb 1 angezeigt

(&) Dirucker richt freigeben

O Freigabename:

<Zuiick ][ weiter> | [ Abbrechen
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14 Wahlen Sie "Ja", wenn eine Testseite gedruckt werden soll und
klicken Sie auf "Weiter".

Druckerinstallations-Assistent
Testseite diucken
Sie kiinnen eins Testseite diucken, um zu bestatigen, dass der Drucker richtia =
installiert vwurde.

Soll eine Testseite gediuckt werden?
®Ja
O Nein

[ <zuwiick ][ weiers | [ Abbrechen

15 Klicken Sie auf "Fertig stellen™.

Druckerinstallations-Assistent

Fertigstellen des Assistenten

Dier Assistent wurde erfolgreich abgeschlossen, Folgende
Druckersinstslungen wurden gewahit

Mame TOSHIBA &-5TUDID SeriesPCLE
Freigabename: ~ <Nicht freigegeben>

Anschluss. IP_10.10.70.120

Model; TOSHIBA &5 TUDIDS eriesPCLE
Standard: Ja

Testseite: la

Klicken Sie auf "Fertig stellen, um den Vorgang abzuschliefen.

[_<Zuwiick_|[ Fetigstellen ] [ abbrechen

* Die Dateien werden kopiert.

16 Die Installation ist abgeschlossen.

Bevor Sie nun mit dem Druckertreiber Druckauftrége abwickeln, mussen Sie die instal-
lierten Optionen des Gerats konfigurieren und gegebenenfalls den Abteilungscode ein-

geben.
S.226 “Vorbereitung der Druckertreiber”
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Windows NT 4.0

Druckertreiber fiir den Paralleldruck mit dem Assistenten installieren

Wichtig
Sie missen sich bei Windows NT 4.0 mit den Rechten eines "Administrators” oder "Hauptbenut-
zers" anmelden.

Klicken Sie auf "Start", "Einstellungen" und "Drucker", um den
Druckerordner zu 6ffnen.

2 Doppelklicken Sie auf das Symbol "Drucker hinzufiigen".

* Der "Druckerinstallations-Assistent" wird aufgerufen.

3 Wahlen Sie "Lokaler Drucker" und klicken Sie auf "Weiter".
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4 Wahlen Sie "LPT1:" und klicken Sie auf "Weiter".

5 Klicken Sie auf "Datentrager".

* Das Dialogfeld "Installation von Datentrager" wird gedtffnet.

6 Klicken Sie auf "Durchsuchen".

* Die Meldung "A:\ ist nicht verfiigbar" erscheint.
7 Klicken Sie auf "Abbrechen”.

* Das Dialogfeld "Datei suchen” wird aufgerufen.

Legen Sie die Client Utilities-CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.

* Das Installationsprogramm lauft nach dem Einlegen der Client Utilities-CD-ROM
moglicherweise automatisch an. Klicken Sie auf "Abbrechen”, um das Installations-
programm zu beenden, und gehen Sie dann so vor, wie nachfolgend beschrieben:
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Suchen Sie nach dem Verzeichnis, in dem sich der Druckertreiber
fir Windows NT 4.0 befindet und klicken Sie auf "Offnen".

* Der PCL5c-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\NT\PCL5c\<Sprache>".

* Der PCL6-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\NT\PCL6\<Sprache>".

* Der PS3-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\NT\PS\<Sprache>".

10 Klicken Sie auf OK.

11 Wahlen Sie den Druckertreiber und klicken Sie auf "Weiter".
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12 Andern Sie gegebenfalls den Namen und klicken Sie auf "Weiter".

Wenn andere Druckertreiber auf dem Computer installiert wurden, entscheiden Sie, ob
der neu installierte Drucker als Standarddrucker verwendet werden soll.

13 Wahlen Sie, ob der Drucker freigegeben werden soll, und klicken
Sie auf "Weiter".

Wenn Sie "Freigabe" wéahlen, kénnen Sie die Betriebssysteme festlegen, unter denen

der Druckertreiber fir die Clients installiert werden soll. Wenn Sie Betriebssysteme aus-

wahlen, wiederholen Sie die Schritte 5 bis 11 zur Installation des Druckertreibers fiir die
jeweiligen Betriebssystem.

14 Markieren Sie "Ja (empfohlen)”, um eine Testseite auszudrucken
und klicken Sie auf "Fertig stellen".
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15 Die Installation ist abgeschlossen.

Bevor Sie nun mit dem Druckertreiber Druckauftrage abwickeln, missen Sie die instal-

lierten Optionen des Gerats konfigurieren und gegebenenfalls den Abteilungscode ein-
geben.

S.226 “Vorbereitung der Druckertreiber”

Windows 98/Me

Druckertreiber fur den Paralleldruck mit dem Assistenten installieren

Nachstehend wird eine Installation fiir Windows 98 beschrieben. Die Vorgehensweise unter
Windows Me ist identisch.

Klicken Sie auf "Start", "Einstellungen" und "Drucker", um den
Druckerordner zu 6ffnen.

% Windows Update

Progiams:
Favoiites

Documents

» i Taskbar & Start Menu..
13 Folder Options...
A ctive Desktap

By Windows Update...

Log Off Camman...

Windows©8

Shut Down....

2 Doppelklicken Sie auf das Symbol "Drucker hinzufigen".

* Der "Druckerinstallations-Assistent" wird aufgerufen.
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3 Klicken Sie auf "Weiter".

4 Wahlen Sie "Lokaler Drucker" und klicken Sie auf "Weiter".

5 Klicken Sie auf "Datentrager".

* Das Dialogfeld "Installation von Datentrager" wird gedéffnet.
6 Klicken Sie auf "Durchsuchen".

» Das Dialogfeld "Offnen" erscheint.

Legen Sie die Client Utilities-CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.

* Das Installationsprogramm lauft nach dem Einlegen der Client Utilities-CD-ROM
moglicherweise automatisch an. Klicken Sie auf "Abbrechen”, um das Installations-
programm zu beenden, und gehen Sie dann so vor, wie nachfolgend beschrieben:
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Suchen Sie nach dem Verzeichnis, in dem sich der Druckertreiber
fir Windows 98/Me befindet und klicken Sie auf OK.

* Der PCL5c-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\9X_ME\PCL5c\<Sprache>".

* Der PCL6-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\9X_ME\PCL6\<Sprache>".

* Der PS3-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\9X_ME\PS\<Sprache>".

9 Klicken Sie auf OK.

10 Wahlen Sie den Druckertreiber und klicken Sie auf "Weiter".

11 Wahlen Sie "LPT1:" und klicken Sie auf "Weiter".
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12 Andern Sie gegebenfalls den Namen und klicken Sie auf "Weiter".

Wenn andere Druckertreiber auf dem Computer installiert wurden, entscheiden Sie, ob

der neu installierte Drucker als Standarddrucker verwendet werden soll.

13 Markieren Sie "Ja (empfohlen)”, um eine Testseite auszudrucken
und klicken Sie auf "Fertig stellen".

* Die Dateien werden kopiert.

14 Die Installation ist abgeschlossen.

Hinweis

Bevor Sie nun mit dem Druckertreiber Druckauftrage abwickeln, mussen Sie die instal-
lierten Optionen des Gerats konfigurieren und gegebenenfalls den Abteilungscode ein-
geben.

D S.226 “Vorbereitung der Druckertreiber”
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Clientsoftware fur USB-Druckfunktionen installieren

In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie die Clientsoftware installiert wird, wenn dieses Gerat
Uber ein USB-Kabel angeschlossen ist.

Um die Druckertreiber fir USB-Druck zu installieren, verwenden Sie anstelle des Installations-

programms von der Client Utilities-CD-ROM die Plug-and-Play-Funktionen.

Wenn dieses Gerét liber USB an einen Window Me-, Windows 2000-, Windows XP-, Windows

Server 2003- oder Windows Vista-Computer angeschlossen ist, wird der Plug-and-Play-Assis-

tent automatisch aufgerufen. Mit dieser Methode kénnen Sie einen Druckertreiber installieren,

aber keine andere Clientsoftware.

* TopAccessDocMon ist nicht verfligbar, wenn dieses Gerat nur Uber die USB-Schnittstelle
angeschlossen ist. Wenn jedoch dieses Gerét und Ihr Computer in das lokale Netzwerk
(LAN) Ober TCP/IP eingebunden sind und dieses Gerat aul3erdem mit dem Parallel-
Anschluss Ihres Computers verbunden ist, kdnnen Sie TopAccessDocMon zur Uberwa-
chung Ihrer Druckauftrdge verwenden. Sie missen TopAccessDocMon von der Client Utili-
ties-CD-ROM in einem eigenen Arbeitsgang installieren.

* Mit dem Font Manager kdnnen Sie TrueType-Fonts auf lhrem Computer installieren und ver-
walten. Sie mussen ihn von der separaten Client Utilities-CD-ROM installieren.

USB-Druck wird von Windows NT 4.0 nicht unterstiitzt.

USB-Druck mit Plug and Play installieren

Die Vorgehensweise zur Installation des Druckertreibers fiir den Druck tber die USB-Schnitt-
stelle ist je nach benutzter Windows-Version unterschiedlich.

D S.57 “Windows XP/Server 2003/Vista”

[ S.60 “Windows 2000”

S.63 “Windows Me”

Windows XP/Server 2003/Vista

Druckertreiber fur den Druck Gber USB mit Plug-and-Play installieren

Nachstehend wird eine Installation fiir Windows XP beschrieben. Die Vorgehensweise ist iden-
tisch wie unter Windows Server 2003 oder Windows Vista.

Wichtig
Sie mussen sich in Windows mit den Rechten eines "Administrators" oder "Hauptbenutzers"
anmelden, wenn Sie Windows XP oder Windows Server 2003 benutzen.

1 Schalten Sie dieses Geréat und Ihren Computer ein.

2 Verbinden Sie dieses Gerét und Ihren Computer mit dem USB-
Kabel.

* Das Dialogfeld "Assistent fir das Suchen neuer Hardware" des Hardware-Assisten-
ten wird aufgerufen.
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Wahlen Sie "Software von einer Liste oder bestimmten Quelle
installieren (fir fortgeschrittene Benutzer)" und klicken Sie auf
"Weiter".

Wahlen Sie "Nach einem passenden Treiber flr das Gerat suchen™
und aktivieren Sie nur das Kontrollkastchen "Folgende Quelle
ebenfalls durchsuchen". Klicken Sie danach auf "Durchsuchen".

* Das Dialogfeld "Ordner suchen" wird eingeblendet.

Legen Sie die Client Utilities-CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.

* Das Installationsprogramm lauft nach dem Einlegen der Client Utilities-CD-ROM
maoglicherweise automatisch an. Klicken Sie auf "Abbrechen", um das Installations-
programm zu beenden, und gehen Sie dann so vor, wie nachfolgend beschrieben:
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Suchen Sie nach dem Verzeichnis, in dem sich der Druckertreiber
fir Windows XP/Server 2003/Vista befindet und klicken Sie auf OK.

* Der PCL6-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\W2K_XP_VISTA\PCL6\<Sprache>".

* Der PCL5c-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\W2K_XP_VISTA\PCL5c\<Sprache>".

* Der PS3-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client W2K_XP_VISTA\PS\<Sprache>".

Unter Windows XP x64 oder Windows Vista x64 wahlen Sie folgende Ordner.

- Der PCL5c-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\XP_VISTA_X64\PCL5c\<Sprache>".

- Der PCL6-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\XP_VISTA_X64\PCL6\<Sprache>".

- Der PS3-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\XP_VISTA_X64\PS\<Sprache>".

7 Klicken Sie auf "Weiter".

* Der Kopiervorgang beginnt.
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8 Klicken Sie auf "Fertig stellen”.

9 Die Installation ist abgeschlossen.

Hinweis

Bevor Sie nun mit dem Druckertreiber Druckauftrdge abwickeln, missen Sie die instal-
lierten Optionen des Gerats konfigurieren und gegebenenfalls den Abteilungscode ein-
geben.

S.226 “Vorbereitung der Druckertreiber”

Windows 2000

Druckertreiber fur den Druck Gber USB mit Plug-and-Play installieren

Wenn Sie Windows 2000 verwenden, missen Sie sich mit den Rechten eines "Administrators'
oder "Hauptbenutzers" anmelden.

1 Schalten Sie dieses Geréat und Ihren Computer ein.

2 Verbinden Sie dieses Gerat und lhren Computer mit dem USB-
Kabel.
* Das Dialogfeld "Assistent fiir das Suchen neuer Hardware" des Hardware-Assisten-
ten wird aufgerufen.
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3 Klicken Sie auf "Weiter".

Wahlen Sie "Nach einem passenden Treiber fir das Geréat suchen
(empfohlen)" und klicken Sie auf "Weiter".

Legen Sie die Client Utilities-CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.

* Das Installationsprogramm lauft nach dem Einlegen der Client Utilities-CD-ROM
moglicherweise automatisch an. Klicken Sie auf "Abbrechen”, um das Installations-
programm zu beenden, und gehen Sie dann so vor, wie nachfolgend beschrieben:

Aktivieren Sie nur das Kontrollkastchen vor "Andere Quelle ange-
ben" und klicken Sie auf "Weiter".
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7 Klicken Sie auf "Durchsuchen".

* Das Dialogfeld "Datei suchen" wird aufgerufen.

Navigieren Sie zum Verzeichnis, in dem sich der Druckertreiber fr
Windows 2000 befindet, markieren Sie eine INF-Datei und klicken
Sie auf "Offnen".

* Der PCL5c-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\W2K_XP_VISTA\PCL5c\<Sprache>".

* Der PCL6-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client W2K_XP_VISTA\PCL6\<Sprache>".

* Der PS3-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\W2K_XP_VISTA\PS\<Sprache>".

9 Klicken Sie auf OK.
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10 Klicken Sie auf "Weiter".

* Die Dateien werden kopiert.

11 Klicken Sie auf "Fertig stellen™.

12 Die Installation ist abgeschlossen.

Bevor Sie nun mit dem Druckertreiber Druckauftrage abwickeln, missen Sie die instal-
lierten Optionen des Gerats konfigurieren und gegebenenfalls den Abteilungscode ein-
geben.

) S.226 “Vorbereitung der Druckertreiber”

Windows Me

Druckertreiber fiir den Druck Uber USB mit Plug-and-Play installieren

1 Schalten Sie dieses Gerat und Ihren Computer ein.
Legen Sie die Client Utilities-CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.

* Das Installationsprogramm lauft nach dem Einlegen der Client Utilities-CD-ROM
moglicherweise automatisch an. Klicken Sie auf "Abbrechen”, um das Installations-
programm zu beenden, und gehen Sie dann so vor, wie nachfolgend beschrieben:

3 Verbinden Sie dieses Gerat und lhren Computer mit dem USB-
Kabel.

* Der Hardware-Assistent wird aufgerufen.
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Wahlen Sie "Automatisch nach einem besseren Treiber suchen
(empfohlen)" und klicken Sie auf "Weiter".

* Die Suche des USB-Treibers beginnt. Wenn der Treiber auf der CD-ROM gefunden
wurde, wird der automatisch installiert.

Ist die automatische Installation nicht mdglich, klicken Sie im Dialogfeld auf "Zurlick",
prufen ob die CD richtig eingelegt ist und klicken auf "Weiter", um die Installation zu wie-

derholen.

5 Klicken Sie auf "Fertig stellen”.

6 Klicken Sie auf "Weiter".
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Wahlen Sie "Nach einem passenden Treiber fir das Geréat suchen
(empfohlen)" und klicken Sie auf "Weiter".

Aktivieren Sie nur das Kontrollkastchen "Geben Sie eine Position
an" und klicken Sie auf "Durchsuchen".

* Das Dialogfeld "Ordner suchen" wird eingeblendet.

Suchen Sie nach dem Verzeichnis, in dem sich der Druckertreiber
fir Windows 98/Me befindet und klicken Sie auf OK.

* Der PCL5c-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\9X_ME\PCL5c\<Sprache>".

* Der PCL6-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\9X_ME\PCL6\<Sprache>".

* Der PS3-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\9X_ME\PS\<Sprache>".
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10 Klicken Sie auf "Weiter".

11 Klicken Sie auf "Weiter".

12 Andern Sie gegebenfalls den Namen und klicken Sie auf "Weiter".

Wenn andere Druckertreiber auf dem Computer installiert wurden, entscheiden Sie, ob
der neu installierte Drucker als Standarddrucker verwendet werden soll.
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13 Markieren Sie "Ja (empfohlen)”, um eine Testseite auszudrucken
und klicken Sie auf "Fertig stellen™.

* Die Dateien werden kopiert.

14 Prifen Sie, ob die Testseite fehlerfrei gedruckt wurde, und klicken
Sie auf "Ja", um das Dialogfeld zu schliel3en.

15 Klicken Sie auf "Fertig stellen™.

16 Die Installation ist abgeschlossen.

Hinweis

Bevor Sie nun mit dem Druckertreiber Druckauftrage abwickeln, missen Sie die instal-
lierten Optionen des Gerats konfigurieren und gegebenenfalls den Abteilungscode ein-
geben.

S.226 “Vorbereitung der Druckertreiber”
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Clientsoftware fir Raw TCP/LPR Druck installieren

In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie die Druckertreiber fur die Raw TCP/LPR-Druckfunk-
tionen installiert werden, die im lokalen Netzwerk Gber TCP/IP verfligbar sind.

Es gibt zwei Mdglichkeiten, die Druckertreiber fur die Raw TCP/LPR-Druck einzurichten:

* Installationsprogramm auf der Client Utilities-CD-ROM
Sie kénnen die Druckertreiber fiir Raw TCP/LPR-Druckfunktionen mit dem Installationspro-
gramm von der Client Utilities-CD-ROM einrichten. Danach installieren und konfigurieren
Sie den Raw TCP- oder LPR-Port fur die Verbindung.
) S.68 “Installation des Raw TCP/LPR-Drucks tber den Installer”

* Mit dem Druckerinstallations-Assistenten
Benutzen Sie den Assistenten, wenn Sie die Installation nicht mit dem Installer durchfiihren
wollen oder wenn Sie den Treiber fiir ein anderes Equipment installieren wollen.
[ S.77 “Installation fur Raw TCP/LPR mit dem Druckerinstallations-Assistenten”

Hinweise

* Bevor Sie Konfigurationseinstellungen vornehmen, erkundigen Sie sich bei lhrem System-
administrator, ob folgende Voraussetzungen erfillt sind:
- Dieses Geréat ist mit dem Netzwerk verbunden und eingeschaltet.
- Die TCP/IP-Konfiguration des Gerats und lhres Computers ist korrekt durchgefihrt.

* Raw TCP-Druckfunktionen stehen nur unter Windows 2000, Windows XP, Windows Server
2003 und Windows Vista zur Verfugung.

¢ LPR-Druckfunktionen stehen nur unter Windows NT 4.0, Windows 2000, Windows XP, Win-
dows Server 2003 und Windows Vista zur Verfiigung.

Installation des Raw TCP/LPR-Drucks uber den Installer

Installieren Sie zunachst die Clientsoftware mithilfe des Installationsprogramms von der Client
Utilities-CD-ROM und konfigurieren Sie dann den Raw TCP- oder LPR-Anschluss fur jeden
Druckertreiber.

Raw TCP/LPR-Anschluss fur Windows 2000/XP/Server 2003/Vista
konfigurieren

Sie kénnen mithilfe des Installationsprogramms auf der Client Utilities-CD-ROM die Clientsoft-
ware installieren und danach den Raw TCP- oder LPR-Anschluss erzeugen.

Nachstehend wird eine Installation fur Windows XP beschrieben. Die Vorgehensweise ist fur
Windows 2000 oder Windows Server 2003 identisch.

Wichtig
Sie mussen sich in Windows mit den Rechten eines "Administrators" oder "Hauptbenutzers"

anmelden, wenn Sie Windows 2000, Windows XP, Windows Server 2003 oder Windows Vista
benutzen.

Installieren Sie die Clientsoftware mithilfe des Installationspro-
gramms von der Client Utilities-CD-ROM.

* Bei der Installation der Clientsoftware halten Sie sich an die Anweisungen, die fiir die
Einrichtung der Druckfunktionen Uber die parallele Schnittstelle angegeben wurden.
S.27 “Installation des Parallel-Drucks tber den Installer”

68 Clientsoftware fir Raw TCP/LPR Druck installieren



2 Nach der Installation der Clientsoftware, klicken Sie auf "Start" und
"Drucker und Faxgerate", um den Ordner "Drucker und Faxgerate"

zu offnen.

z 4 ’ Toshiba

é Internet ) Eigene Dateien

Intermist Explorer =
g 2) Zuletzt verwendete Dokumente »
) E-Mail
|$‘.L| ook £
A _‘) Eigene Bilder
o s
wordPad ) Eigene Musik

ol 55! Arbeitsplatz
Engabeauffarderung

\3 Netzwerkumgebung

Ba Systemsteusrung

(@) Frogrammauniff und -standards

@, verbinden it »

Q) Hilfe und Support
VoLt

Alle Programme D 7= Ausfiihren. ..

* Unter Windows 2000 klicken Sie auf "Start", "Einstellungen” und "Drucker", um den

Druckerordner aufzurufen.

* Unter Windows Vista klicken Sie auf "Start", "Systemsteuerung"”, "Hardware and

Sound" und "Drucker”, um den Druckerordner aufzurufen.

3 Markieren Sie den Druckertreiber und klicken Sie im Meni "Datei"

auf "Eigenschaften”.

"8 Drucker und Faxgerite
; Bearbeten  Ansicht Favorien  Exras 7
Offnen I

./.]Su:hen i oraner | 23~

Als Standard definieren

EBX

W

Drucksinstellungen, . E

| B3 wechseln 2u

- Diuckesanhiaken ! e-BRIDGE Viewer 1L TOSHIBA e-STUDIO Series Fax
- : = g [
Freigabe. . Bereit Bereit

Drucker offline verwenden

; | \@ TOSHIBA e-5TUDID3SL0cSeries
T TaphcezssDochan | ;__é b %
| 0 i

Drucker hinzufiigen
Servereigenschaften
Fandnstallation

Verknipfung erstellen
Léschen

SehlieBen

G SystemstaLiarung
Dy, Sranner und Kameras
(L) Eigene Dateien
@ Eigene Eilder

:') Arbeitsplatz

Details

* Das Dialogfeld "Druckeinstellungen” wird aufgerufen.

* Wenn Sie Windows Vista verwenden, klicken Sie unter Organisieren auf "Léschen".
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Wahlen Sie das Register "Anschlusse" aus und klicken Sie auf
"Hinzufigen".

& Figenschaften von TOSHIBA e-STUDI0SeriesPCL6 @)

Allgemein | Freigabe | Anschliisse | Enweitert | Farbverwaltung | Fonts | Konfiguiation |

)
[ 3 TOSHIBA e-5TUDID SeniesPCLE

Aul folgenden Anschliissen ducken. Die Dokumante werden auf
dem ersten freien und markierten Anschluss gedruck!,

Anschl.. | Beschieibung Dirucker
O LPT2  Druckeranschiuss
O LPT3  Druckeranschiuss
O COM1: Serieller Anschluss
O coM2: Serisller Anschiuss
O COM3Z: Serieller Anschluss
O cOM2: Serisller Anschiuss b

[ Hinedigen.. | [ Lischen | [ Kenfiguieren.

[ Druckerpool aktivieren

» Das Dialogfeld "Druckeranschlisse" wird angezeigt.

5 Wahlen Sie "Standard TCP/IP Port" und klicken Sie auf "Neuer
Anschluss...".

Druckeranschliisse

Verfighare Anschlusstypen;

[Neuer anschiusstyp, .| [euer Anschiuss...] [ abbrechen |

» Das Dialogfeld "Assistent zum Hinzufiigen eines Standard-TCP/IP-Druckerports” wird
eingeblendet.

6 Klicken Sie auf "Weiter".

Assistent zum Hinzufiipen eines Standard-TCP/IP-Druckerports E‘

Willkemmen

it diesem Assistenten kann ein Part fiir sinen
Metzwerkdiucker hinzugefiigt werden,

Bevor Sic beginnen, vergewissem Sie sich, dass:
1. das Gerdt singeschalet ist
2. die Netzwerkverbindung vorhanden und kanfigurier ist.

Klicken Sie auf “waiter”, um den Yorgang fortzusstzen.
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Tragen Sie die IP-Adresse dieses Gerétes in das Feld "Drucker-
name oder IP-Adresse" ein und klicken Sie auf "Weiter".

Assistent zum Hinzufiipen eines Standard-TCP/IP-Druckerports
Port hinzufiigen
Fiit welches Gerat michten Sie einen Port hinzufiigen? N

Geben Sie einen Druckemamen ader -|P-Adresse und Portrummer fiir das Gerat sin

Diuckemame oder |P-Adresse: | 10.10.70.1201

Portname: IP_10.10.70.120

[ <zuwiick ][ weiers | [ Abbrechen |

* Wenn Ihr Netzwerk einen DNS- or WINS-Server verwendet, tragen Sie den von DNS
oder WINS zugeteilten Druckernamen dieses Gerétes in das Feld "Druckername
oder IP-Adresse" ein.

¢ Im Feld "Portname" wird der Anschlussname eingetragen, der durch die IP-Adresse
oder den DNS-Namen im Feld "Druckername oder IP-Adresse" ermittelt wird.

* Unter Windows Vista tragen Sie die IP-Adresse dieses Gerates in das Feld "Host-
name oder IP-Adresse" ein und klicken Sie auf "Weiter".

» Die erste “IP_" wird unter Windows Vista nicht angezeigt.

8 Wahlen Sie "Standard" und klicken Sie auf "Weiter".

Assistent zum Hinzufiipen eines Standard-TCP/IP-Druckerports

Daas Gerdt konnte nicht smittelt werdsn \\L

Das Gerdt wurde im Netzwerk nicht emmittelt. Stellen Sie Folgendes sicher

1. Dias Gierdt ist eingeschalet.

2. E5 besteht eine Netzwerkverbindung

3, Dias Gerdt wurde richtig konfiguriert

4 Die Adresse auf der warherigen Seite ist rihtia,

Korigieren Sie dis Adhesse, und fillien Sie eine neus Suchs im Netzwerk aus, indem Sie zum
Assistenten auf der varherigen Sefte zurtickkehren, oder wéhlen Sie diesen Gerdtetyp, wenn Sie
sicher sind, dass die Adresse fichtg ist

Gerdtetyp

@ Standard ||

O Benutzerdefiniert

<Zuiick_||_weiers | [ Abbrechen
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Wenn die LPD-Druckeinstellung aktiviert ist, kbnnen Sie den LPR-Druck konfigurieren. Gehen
Sie wie nachfolgend beschrieben vor, wenn Sie den LPR-Druck konfigurieren wollen.

Wahlen Sie "Benutzerdefiniert” und klicken Sie auf "Einstellungen...".

Assistent zum Hinzufiigen eines Standard-TCP/IP-Druckerports

Zusiitzliche Porti ; ;
Dias Gerét kannte richt ermittslt werden. \\L

Dias Gerat wurde im Netzwerk nicht ermittelt. Stellen Sie Folgendes sicher

1. Das Gerdt ist eingeschaliet,
2. Es besteht sine Netzwerkwerbindung,

3. Das Gerdt wurde richiig kenfiguiet.

4. DieAdiesse aul der vorherigen Seite ist ichlig

Korrigieren Sis die Adresse, und flibren Sie sine neus Suche im Netzwerk aus, indem Sie zum
Assistenten auf der vorherigen Seite zuiickkehien, oder wahlen Sie diesen Gerdtetyp, wenn Sie
sicher sind, dass die Adresss richtia st

Gerdtelyp
O Standard

(® Benutzerdefiniert Einstellungen

[ <zuiick ||_weiers | [ Abbrechen |

Wahlen Sie unter "Protokoll" die Option "LPR", geben Sie unter "LPR-Einstellungen”
in das Feld "Warteschlangenname" die Option "Print" ein und klicken Sie auf OK.

Standard-TCP/IP-Portmonitor konfigurieren @@
Porteinstellungen

Portname [IP_1010.70.120

Diuckermame oder {P-édiesse: (101070120 1

Protokol
O Raw @ LPR

FRawEinstelungen

LPR-Einstellungen

‘Watteschlangenname: | print

[ LPR-Bytezzhlung aktiviert

] SNMP-Status aktiviert

Klicken Sie auf "Weiter".

Assistent zum Hinzufiigen eines Standard-TCP/IP-Druckerports

S ; ;
Dias Gerdt konnle nicht ermitel werden. Q-L

Das Gerat wurde im Matzwerk richt ermittelt. Stellen Sie Folgendes sicher:

1. Das Gerdt ist eingeschalat
2. Es besteht sine Netawerkverbindung.

3. Das Gerat wurde richtig konfiguriert

4. Die Adresse aul der voherigen Seie ist ichiig,

Kortigieren Sie die Adresse, und filbren Sie sine neue Suche in Netwerk aus, indem Sie zum
Assistenten aut der vorherigen Seite zuriickkehren, oder wahlen Sie dissen Geratetyp, wenn Sie
sicher sind, dass die Adresse richlia ist,

Gerdtetyp
() Standard

(%) Benutzardetiniert Einstellungen..

< Zurick_|[_weiter> | [ Abbrechen |
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9 Klicken Sie auf "Fertig stellen”.

Assistent zum Hinzufiipen eines Standard-TCP/IP-Druckerports E‘

Fertigstellen des Assistenten

Sie haben einen Port mit folgenden Eigenschaften
ausgewahl

SHMP: Nein

Fratokal: LPF, pint

Gerat 101070120

Fortname: IF_10.10.70.120

Adaptertyp:

Klicken Sie auf “Fertig steller’”, um den Yorgang
abzuschlichen

[_<Zuwiick_|[ Fertigstellen | [ Abbuechen |

* Das Dialogfeld "Druckeranschlisse" wird wieder angezeigt.

10 Klicken Sie auf "SchlieRen", um das Dialogfeld "Druckeran-

schliisse" zu verlassen.

Druckeranschliisse

Verfigbare Anschlusstypen:
[Local Port
Standard TCPJTP Part

[Neuer anschiusstyp, .| [euer Anschiuss...] [ abbrechen |

11 Vergewissern Sie sich, dass der erstellte Raw TCP- oder LPR-

Anschluss in der Liste "Auf folgenden Anschliissen drucken" mar-
kiert ist und klicken Sie auf "Schlie3en".

& Eigenschaften von TOSHIBA e-STUDIOSeriesPCL6

Aligemein | Freigahe | Anschiiisse | Enweitert | Farbverwaltung | Fonts | Konfiguration

"3 TOSHIBA & STUDIOSeriesPCLE

#ui folgenden fnschlissen ducken. Die Dakumente werden auf
dem ersten freien und markierten Anschiuss gedruckt
| Anse.. | Besshreibung Drucker Al
O Co.. Serieller &nschluss
O co..  Serisller Anschiuss
O 0. Serieller &nschluss
O co..  Serisller Anschiuss
O 0. Serieller Anschluss
O FILE:  Ausgabe in Datei u

MNP Siandad TCR/IP Pol -
[ Hinaufiigen.. ] [ Lischen ] [ Kenfiqureren
[ Druckerposl aktivisren
Schlisfen vecven | [ Dbemshmen

FIX]

Bevor Sie nun mit dem Druckertreiber Druckauftrage abwickeln, missen Sie die instal-
lierten Optionen des Gerats konfigurieren und gegebenenfalls den Abteilungscode ein-

geben.
S.226 “Vorbereitung der Druckertreiber”
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LPR-Anschluss fir Windows NT 4.0 konfigurieren

Sie kdnnen mithilfe des Installationsprogramms auf der Client Utilities-CD-ROM die Clientsoft-
ware installieren und danach den Raw TCP- oder LPR-Anschluss erzeugen.

Wenn Sie Windows NT 4.0 verwenden, miissen Sie sich mit den Rechten eines "Administrators"
oder "Hauptbenutzers" anmelden.

1 Installieren Sie die Clientsoftware mithilfe des Installationspro-
gramms von der Client Utilities-CD-ROM.
* Bei der Installation der Clientsoftware halten Sie sich an die Anweisungen, die fur die
Einrichtung der Druckfunktionen Uber die parallele Schnittstelle angegeben wurden.
S.27 “Installation des Parallel-Drucks Uber den Installer”

2 Nachdem Sie die Clientsoftware installiert haben, klicken Sie auf
"Start", "Einstellungen" und "Drucker", um den Druckerordner auf-
zurufen.

18] Metzwerk- und DFU-Verbindungen

;

i Taskeiste und Startmeni. .

3 Markieren Sie den Druckertreiber und klicken Sie im Ment "Datei"
auf "Eigenschaften”.

¢ Das Dialogfeld "Druckeinstellungen” wird aufgerufen.
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Wahlen Sie das Register "Anschliisse" aus und klicken Sie auf
"Hinzufigen".

* Das Dialogfeld "Druckeranschlisse" wird angezeigt.

5 Wahlen Sie "LPR Port" aus und klicken Sie auf "Neuer Anschluss".

¢ Das Dialogfeld "LPR-kompatiblen Drucker hinzufiigen" erscheint.

Wenn "LPR Port" nicht aufgefihrt ist, kontrollieren Sie, ob der TCP/IP-Druckdienst auf

Ihrem Windows NT 4.0-System installiert ist. Der "LPR Port" wird nur aufgefuihrt, wenn
der TCP/IP-Druckdienst installiert ist.

6 Geben Sie die IP-Adresse dieses Gerates in das Feld "Name oder
Adresse des Hosts, der LPD bereitstellt" und "Print" in das Feld
"Name des Druckers auf dem Computer"” ein und klicken Sie auf
OK.

¢ Wenn lhr Netzwerk einen DNS- oder WINS-Server verwendet, tragen Sie den von
DNS oder WINS zugeteilten Druckernamen dieses Geréates in das Feld "Name oder
Adresse des Hosts, der LPD bereitstellt" ein.
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Klicken Sie auf "SchlieRen", um das Dialogfeld "Druckeran-
schliisse" zu verlassen.

8 Vergewissern Sie sich, dass der erstellte LPR-Anschluss in der
Liste "Druckausgaben an die folgenden Anschlisse senden™ mar-
kiert ist und klicken Sie auf OK, um die Einstellungen zu speichern.

Bevor Sie nun mit dem Druckertreiber Druckauftrdge abwickeln, missen Sie die instal-

lierten Optionen des Gerats konfigurieren und gegebenenfalls den Abteilungscode ein-
geben.

1 S.226 “Vorbereitung der Druckertreiber”
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Installation fur Raw TCP/LPR mit dem Druckerinstallations-
Assistenten

Die Vorgehensweise zur Installation des Druckertreibers fir den Raw TCP/LPR-Druck ist je
nach benutzter Windows-Version unterschiedlich.

S.77 “Windows 2000/XP/Server 2003/Vista”

S.86 “Windows NT 4.0"

* TopAccessDocMon ist auch fur den Raw TCP/LPR-Druck verfiigbar. Sie mussen TopAc-
cessDocMon von der Client Utilities-CD-ROM in einem eigenen Arbeitsgang installieren.

* Mit dem Font Manager kdnnen Sie TrueType-Fonts auf lnrem Computer installieren und ver-
walten. Sie mussen ihn von der separaten Client Utilities-CD-ROM installieren.

Windows 2000/XP/Server 2003/Vista

Druckertreiber fir den Raw TCP/LPR-Druck mit dem Assistenten installieren.

Nachstehend wird eine Installation fiir Windows XP beschrieben. Die Vorgehensweise ist fiir
Windows 2000 oder Windows Server 2003 identisch.

Sie missen sich bei Windows mit den Berechtigungen eines "Administrators" oder "Hauptbenut-

zers" anmelden. Wenn Sie Windows 2000, Windows XP oder Windows Server 2003 verwen-
den, miissen Sie sich mit den Rechten eines "Administrators” anmelden.

1 Nach der Installation der Clientsoftware, klicken Sie auf "Start" und
"Drucker und Faxgerate", um den Ordner "Drucker und Faxgerate"
zu offnen.

&4 | Toshiba
B
& Internet J Figene Dateien
Tnternet Explorer
Zuletzt verwendete Dokumente »
w9 E-Mail e
Outlock Express 2) Fgene pider
» Eigene Musik
| WordPad -/ Eigene Musi
'« 1 Arbeitsplatz
Eingabeaufforderung =
h,,j Netzwerkumgebung
E}' Systemsteuerung
(@) Programmzugriff und -standards
@ verbinden it »

& Drucker Lnd Faxgerste

@ HilFe: Und Support
ol

Alle Programme D ¥ usfihren...

(B semecen (@] ausschaken

* Unter Windows 2000 klicken Sie auf "Start", "Einstellungen” und "Drucker", um den
Druckerordner aufzurufen.

* Unter Windows Vista klicken Sie auf "Start", "Systemsteuerung”, "Hardware and
Sound" und "Drucker"”, um den Druckerordner aufzurufen.
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2 Klicken Sie auf "Drucker hinzufiigen".

"8 Drucker und Faxgerite

Datsi Besrbsiten Ansicht  Favoriten Extras 7

) | ) [ AP i S
Q © F ) suchen [ ordner

Acresse |5 Drucker und Faxgerate | B wechsein zu

Druckeraufgaben

[E] Drucker hinzufiigen
25 Faxinstallation

Siehe auch
[2] Druckproblembehandiung

@) Hilfe ber Drucken erhalten

Andere Orte

[} Systemstaliarung
D, Sranner und Kameras
(L) Eigene Dateien

a Eigene Bilder

o Arbeitsplatz

Details

¢ Unter Windows 2000 doppelklicken Sie auf "Drucker hinzufiigen".
¢ Der "Druckerinstallations-Assistent" wird aufgerufen.
* Unter Windows Vista erscheint das Dialogfeld "Drucker hinzufigen".

3 Klicken Sie auf "Weiter".

Druckerinstallations-Assistent

Willkommen

Dieser Agsistent unterstiitzt Sie beim Instalieren sines
Druckers baw. beim Herstellen von Diuckerverbindungen,

Wenn Sie sinen Plug & PlayDiucker verwenden,
2 der die Yerbindung Uiber einen USB-Anschluss [oder

\3) {iber einen anderen wahiend des Beiisbs
sustauschbaren Anschiuss, wie z. B, IEEE 1394,
Infrarct, usw) herstell, muss det Assistent nicht
wenwendet werden. Klicken Sie auf "Abbrechen”,
tm den Assistenten 2u beenden, und verbinden Sie
das Druckerkabel mit dem Computer, ader stellen
Sie den Diucker so auf, dass e1 auf den
Infrarotanschiuss des Computers zeigt, und schalten
Sie den Drucker sin. Der Drucker wird automatisch
installiert.

Klicken Sie auf "weiter", um den Vorgang fortzusetzen.
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Wahlen Sie "Lokaler Drucker, der an diesen Computer angechlos-
sen ist", entfernen Sie die Markierung "Plug&Play Drucker automa-
tisch finden und installieren”, und klicken Sie auf "Weiter".

Druckerinstallations-Assistent
Lokaler Drucker oder Netzwerk 4
Sie midssen angeben, welcher Druckertyp singerichtet werden soll

‘w/ahlen Sie dis Dption fiir den gewiinschten Drucker aus
(&) Lokaler Drucker, der an den Computer angeschlossen ist
] Plug # Play-Druicker automatisch ermitteln Und installisrsn

O Netzwerkdrucker oder Drucker, der an einen anderen Computer angeschlossen ist

i Werwenden Sie die Option “Lokaler Drucker'’, um einen Netzwerkdiucker
\J einzurichten, der nicht an einen Diuckserver angeschlossen ist

[ <zuwiick ][ weiers | [ Abbrechen |

¢ Unter Windows Vista wahlen Sie lokaler Drucker und klicken auf "Weiter".

Wahlen Sie "Neuen Anschluss erstellen” und "Standard TCP/IP
Port" in der Liste "Typ". Klicken Sie auf "Weiter".

Druckerinstallations-Assistent

Druckeranschluss auswahlen
Computer verwenden Anschliisse fiir den Datenaustausch mit Diuckem.

‘wiahlen Sie den Anschiuss fiir den Drucker aus. Wenn der Anschluss nicht aufgefijhit
ist, kmnen Sie einen neusn Anschiuss erstellen

O Falgenden Anschluss venvender:

(® Einen neven Anschiuss erstellen:
Anschlusstyp Standsrd TCP/AP Port

[ <zwiick ][ weter> | [ Abbrechen |

» Das Dialogfeld "Assistent zum Hinzufiigen eines Standard-TCP/IP-Druckerports” wird
eingeblendet.

6 Klicken Sie auf "Weiter".

Assistent zum Hinzufiipen eines Standard-TCP/IP-Druckerports E‘

Willkemmen

it diesem Assistenten kann ein Part fiir sinen
Metzwerkdiucker hinzugefiigt werden,

Bevor Sic beginnen, vergewissem Sie sich, dass:
1. das Gerdt singeschalet ist
2. die Netzwerkverbindung vorhanden und kanfigurier ist.

Klicken Sie auf “waiter”, um den Yorgang fortzusstzen.
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Tragen Sie die IP-Adresse dieses Gerétes in das Feld "Drucker-
name oder IP-Adresse" ein und klicken Sie auf "Weiter".

Assistent zum Hinzufiipen eines Standard-TCP/IP-Druckerports
Port hinzufiigen
Fiit welches Gerat michten Sie einen Port hinzufiigen? N

Geben Sie einen Druckemamen ader -|P-Adresse und Portrummer fiir das Gerat sin

Diuckemame oder |P-Adresse: | 10.10.70.1201

Portname: IP_10.10.70.120

[ <zuwiick ][ weiers | [ Abbrechen |

Wenn lhr Netzwerk einen DNS- or WINS-Server verwendet, tragen Sie den von DNS
oder WINS zugeteilten Druckernamen dieses Gerétes in das Feld "Druckername
oder IP-Adresse" ein.

Im Feld "Portname” wird der Anschlussname eingetragen, der durch die IP-Adresse
oder den DNS-Namen im Feld "Druckername oder IP-Adresse" ermittelt wird.

Unter Windows Vista tragen Sie die IP-Adresse dieses Gerétes in das Feld "Host-
name oder IP-Adresse" ein und klicken Sie auf "Weiter".

Die erste “IP" wird unter Windows Vista nicht angezeigt.

8 Wahlen Sie "Standard" und klicken Sie auf "Weiter".

Assistent zum Hinzufiipen eines Standard-TCP/IP-Druckerports

Daas Gerdt konnte nicht smittelt werdsn \\L

Das Gerdt wurde im Netzwerk nicht emmittelt. Stellen Sie Folgendes sicher

1. Dias Gierdt ist eingeschalet.

2. E5 besteht eine Netzwerkverbindung

3, Dias Gerdt wurde richtig konfiguriert

4 Die Adresse auf der warherigen Seite ist rihtia,

Korigieren Sie dis Adhesse, und fillien Sie eine neus Suchs im Netzwerk aus, indem Sie zum
Assistenten auf der varherigen Sefte zurtickkehren, oder wéhlen Sie diesen Gerdtetyp, wenn Sie
sicher sind, dass die Adresse fichtg ist

Gerdtetyp

@ Standard ||

O Benutzerdefiniert

<Zuiick_||_weiers | [ Abbrechen
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Wenn die LPD-Druckeinstellung aktiviert ist, kbnnen Sie den LPR-Druck konfigurieren. Gehen
Sie wie nachfolgend beschrieben vor, wenn Sie den LPR-Druck konfigurieren wollen.

Wahlen Sie "Benutzerdefiniert” und klicken Sie auf "Einstellungen...".

Assistent zum Hinzufiigen eines Standard-TCP/IP-Druckerports

Zusiitzliche Porti ; ;
Dias Gerét kannte richt ermittslt werden. \\L

Dias Gerat wurde im Netzwerk nicht ermittelt. Stellen Sie Folgendes sicher

1. Das Gerdt ist eingeschaliet,
2. Es besteht sine Netzwerkwerbindung,

3. Das Gerdt wurde richiig kenfiguiet.

4. DieAdiesse aul der vorherigen Seite ist ichlig

Korrigieren Sis die Adresse, und flibren Sie sine neus Suche im Netzwerk aus, indem Sie zum
Assistenten auf der vorherigen Seite zuiickkehien, oder wahlen Sie diesen Gerdtetyp, wenn Sie
sicher sind, dass die Adresss richtia st

Gerdtelyp
O Standard

(® Benutzerdefiniert Einstellungen

[ <zuiick ||_weiers | [ Abbrechen |

Wahlen Sie unter "Protokoll" die Option "LPR", geben Sie unter "LPR-Einstellungen”
in das Feld "Warteschlangenname" die Option "Print" ein und klicken Sie auf OK.

Standard-TCP/IP-Portmonitor konfigurieren @@
Porteinstellungen

Portname [IP_1010.70.120

Diuckermame oder {P-édiesse: (101070120 1

Protokol
O Raw @ LPR

FRawEinstelungen

LPR-Einstellungen

‘Watteschlangenname: | print

[ LPR-Bytezzhlung aktiviert

] SNMP-Status aktiviert

Klicken Sie auf "Weiter".

Assistent zum Hinzufiigen eines Standard-TCP/IP-Druckerports

S ; ;
Dias Gerdt konnle nicht ermitel werden. Q-L

Das Gerat wurde im Matzwerk richt ermittelt. Stellen Sie Folgendes sicher:

1. Das Gerdt ist eingeschalat
2. Es besteht sine Netawerkverbindung.

3. Das Gerat wurde richtig konfiguriert

4. Die Adresse aul der voherigen Seie ist ichiig,

Kortigieren Sie die Adresse, und filbren Sie sine neue Suche in Netwerk aus, indem Sie zum
Assistenten aut der vorherigen Seite zuriickkehren, oder wahlen Sie dissen Geratetyp, wenn Sie
sicher sind, dass die Adresse richlia ist,

Gerdtetyp
() Standard

(%) Benutzardetiniert Einstellungen..

< Zurick_|[_weiter> | [ Abbrechen |
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9 Klicken Sie auf "Fertig stellen”.

Assistent zum Hinzufiipen eines Standard-TCP/IP-Druckerports E‘

Fertigstellen des Assistenten

Sie haben einen Port mit folgenden Eigenschaften

ausgewahl

SHMP: Nein

Fratokal: LPF, pint

Gerat 101070120
Fortname: IF_10.10.70.120
Adaptertyp:

Klicken Sie auf “Fertig steller’”, um den Yorgang
abzuschlichen

[ <Zuwick [ Fenig stellen | [ &bbrechen

10 Klicken Sie auf "Datentrager".
Druckersoftware installieren /

Der Hersteller und das Modell bestimmen, welche Duckersoftware zu verwenden

it

1\ Wahlen Sie den Hersteller und das Modell des Druckers aus. Klicken zum Yemnwenden einer
E ﬁ Imstallationzdiskette suf "Datentiager. Informieren Sie sich in der Dokumentation fir
kompatible Druckersoftware, falls der Drucker nicht aufgefiihit ist

Hersteller Al brucker ~
Sf BGFAAcouSet v52.3

ke S AGFAACCUSHISF v523

pun S BGFAAcouSet 800

APS.PS || B aBFAAscusel BNSF v523 =

F5h Disser Treiber ist digital signistt, \windows Updats | [ Datentiager

larum ist Treibersigrierung wichtio?

[ <zwiick ][ weter> | [ Abbrechen |

* Das Dialogfeld "Installation von Datentrager" wird gedéffnet.

11 Klicken Sie auf "Durchsuchen".

Installation von Datentrager

H Legen Sie den Installationsdatentrager des Herstellers

iz =inund stellen Sie sicher, dass weter unlen das richtige

Laufwerk ausgewahlt ist Abbrechen

Diateien des Herstellers kopisren won

= 9] (Cugmren.]

* Das Dialogfeld "Datei suchen" wird aufgerufen.

12 Legen Sie die Client Utilities-CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.
* Das Installationsprogramm lauft nach dem Einlegen der Client Utilities-CD-ROM
moglicherweise automatisch an. Klicken Sie auf "Abbrechen”, um das Installations-
programm zu beenden, und gehen Sie dann so vor, wie nachfolgend beschrieben:
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13 Suchen Sie nach dem Verzeichnis, in dem sich der Druckertreiber
fir Windows 2000/XP/Server 2003 befindet und klicken Sie auf " Off-

nen-.
Datei suchen E]@

Suchenire | 9 GER ~3 e @

| “Fesadz.inf

Dateitpp: forn Abbrechen

* Der PCL5c-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\W2K_XP_VISTA\PCL5c\<Sprache>".

* Der PCL6-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client W2K_XP_VISTA\PCL6\<Sprache>".

* Der PS3-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\W2K_XP_VISTA\PS\<Sprache>".

Unter Windows XP x64 oder Windows Vista x64 wahlen Sie folgende Ordner.

- Der PCL5c-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\XP_VISTA_X64\PCL5c\<Sprache>".

- Der PCL6-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\XP_VISTA_X64\PCL6\<Sprache>".

- Der PS3-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\XP_VISTA_X64\PS\<Sprache>".

14 Klicken Sie auf OK.

Installation von Datentréger

Legen Sie den Installationsdatentriager des Herstellers
= &in und stellen Sie sicher, dass waiter unten das richtige

Laufwer ausgewshlt ist Abbrechen

Dateien des Herstellers kopieren won:

| D\t 2K _<P_ISTAVPCLEVGER |

15 Wahlen Sie den Druckertreiber und klicken Sie auf "Weiter".

Diuckersoftware installieren O
Der Hersteller und das Modsll bestimmen, welche Druckersoftware zu verwendsn w
ist.

L), ‘wiahlen Sie den Hersteller und das Modell des Duckers aus. Klicken zum Vensenden giner
'\ﬁ Installationsdiskette auf "Datentrager”. Informieren Sie sich in der Dokumentation flir
kompatible Druckersoftware, falls der Ducker nicht aufgefiibit ist

Diucker
e TOSH

[l Dieser Treiber ist digihal sigriert, [ windows Update | [ Datentiiger.. |
Wanm ist Trebersignierung wichiia?

[ <zuwiick ][ weiers | [ Abbrechen |
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Ist der gleiche Treiber bereits installiert, erscheint folgende Dialogbox. Wéhlen Sie "Bestehen-
den Treiber ersetzen" und klicken Sie auf "Weiter".

Druckerinstallations-Assistent

VYorhandenen Treiber verwenden g O
Fiir diesen Diucker ist bereits ein Treiber installiert. Sie kinnen den vorhanden t:f’
Treiber verwanden ode ihn ersetzen

TOSHIBA e-5TUDIOS eriesPCLE

Miichten Sie den vorhandenen Treiber beibehalten oder den neuen vensendan?

O Vorhandenen Treiber beibehalten (empfohlen)

(&) Vorhandenen Treiber ersetzen

[ <zwiick ][ weter> | [ Abbrechen |

16 Andern Sie gegebenfalls den Namen und klicken Sie auf "Weiter".

Druckerinstallations-Assistent
Diucker benennen
Sz mijssen dem Drucker einen Mamen zuweisen t::"

Gieben Sie einen Namen fuir diesen Drucker ein. Einige Frogramme unterstiitzen keine
Server- und Druckemamen, dis mehr als 31 Zeichen lang sind. Es wird deshalb
empfohlen, den Mamen so kurz wie midglich 2u halten.

Druckemame:

TOSHIEA e-5TUDIOS eriesPCLE

Soll dieser Diucker als Standarddrucker verwendet

werden?

®Ja
) Nein

<Zuiick ][ weiter> | [ Abbrechen

Wenn andere Druckertreiber auf dem Computer installiert wurden, entscheiden Sie, ob
der neu installierte Drucker als Standarddrucker verwendet werden soll.

17 Wahlen Sie, ob der Drucker freigegeben werden soll, und klicken
Sie auf "Weiter".

Druckerinstallations-Assistent

Druckerfreigabe O

Sie kitnnen diesen Drucker gemeinsam mit anderen Netzwerkbenutzem
verwenden

\wenn dieser Drucker fieigegeben werden sl miissen Sie ginen Freigabenamen
angeben, Sie konnen den vorgeschisgenen Namen venwenden oder sinen neusn
cingeben. Der Freigab wird anderen Netzwerkb 1 angezeigt

(&) Dirucker richt freigeben

O Freigabename:

<Zuiick ][ weiter> | [ Abbrechen
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1 Wahlen Sie "Ja", wenn eine Testseite gedruckt werden soll und
klicken Sie auf "Weiter".

Druckerinstallations-Assistent
Testseite diucken
Sie kiinnen eins Testseite diucken, um zu bestatigen, dass der Drucker richtia =
installiert vwurde.

Soll eine Testseite gediuckt werden?
®Ja
O Nein

[ <zuwiick ][ weiers | [ Abbrechen

19 Klicken Sie auf "Fertig stellen".

Druckerinstallations-Assistent

Fertigstellen des Assistenten

Dier Assistent wurde erfolgreich abgeschlossen, Folgende
Druckersinstslungen wurden gewahit

Mame TOSHIBA &-5TUDID SeriesPCLE
Freigabename: ~ <Nicht freigegeben>

Anschluss. IP_10.10.70.120

Model; TOSHIBA &5 TUDIDS eriesPCLE
Standard: Ja

Testseite: la

Klicken Sie auf "Fertig stellen, um den Vorgang abzuschliefen.

[_<Zuwiick_|[ Fetigstellen ] [ abbrechen

* Die Dateien werden kopiert.

20 Die Installation ist abgeschlossen.

Bevor Sie nun mit dem Druckertreiber Druckauftrége abwickeln, mussen Sie die instal-
lierten Optionen des Gerats konfigurieren und gegebenenfalls den Abteilungscode ein-

geben.
S.226 “Vorbereitung der Druckertreiber”
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Windows NT 4.0

Druckertreiber fir LPR-Druck mit dem Druckeranschluss-Assistenten
installieren

Wichtig
Sie missen sich bei Windows NT 4.0 mit den Rechten eines "Administrators" oder "Hauptbenut-
zers" anmelden.

Klicken Sie auf "Start", "Einstellungen" und "Drucker", um den
Druckerordner zu 6ffnen.

2 Doppelklicken Sie auf das Symbol "Drucker hinzufiigen".

* Der "Druckerinstallations-Assistent" wird aufgerufen.

3 Wahlen Sie "Lokaler Drucker" und klicken Sie auf "Weiter".
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4 Klicken Sie auf "Anschluss hinzufligen".

* Das Dialogfeld "Druckeranschliisse" wird angezeigt.

5 Wahlen Sie "LPR Port" aus und klicken Sie auf "Neuer Anschluss".

* Das Dialogfeld "LPR-kompatiblen Drucker hinzufiigen" erscheint.

Wenn "LPR Port" nicht aufgefiihrt ist, kontrollieren Sie, ob der TCP/IP-Druckdienst auf

Ihrem Windows NT 4.0-System installiert ist. Der "LPR Port" wird nur aufgefiihrt, wenn
der TCP/IP-Druckdienst installiert ist.

6 Geben Sie die IP-Adresse dieses Gerates in das Feld "Name oder
Adresse des Hosts, der LPD bereitstellt" und "Print" in das Feld
"Name des Druckers auf dem Computer" ein und klicken Sie auf
OK.

e Wenn lhr Netzwerk einen DNS- oder WINS-Server verwendet, tragen Sie den von
DNS oder WINS zugeteilten Druckernamen dieses Gerates in das Feld "Name oder
Adresse des Hosts, der LPD bereitstellt" ein.
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Klicken Sie auf "SchlieRen", um das Dialogfeld "Druckeran-
schliisse" zu verlassen.

8 Kontrollieren Sie, dass der erstellte LPR-Port in der Liste "Verflg-
bare Anschlisse" steht, und klicken Sie auf "Weiter".

9 Klicken Sie auf "Datentrager".

* Das Dialogfeld "Installation von Datentrager" wird gedffnet.
10 Klicken Sie auf "Durchsuchen".

¢ Die Meldung "A:\ ist nicht verfiigbar" erscheint.
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11 Klicken Sie auf "Abbrechen".

* Das Dialogfeld "Datei suchen" wird aufgerufen.

12 Legen Sie die Client Utilities-CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.
* Das Installationsprogramm lauft nach dem Einlegen der Client Utilities-CD-ROM
moglicherweise automatisch an. Klicken Sie auf "Abbrechen”, um das Installations-
programm zu beenden, und gehen Sie dann so vor, wie nachfolgend beschrieben:

13 Suchen Sie nach dem Verzeichnis, in dem sich der Druckertreiber
fir Windows NT 4.0 befindet und klicken Sie auf "Offnen".

* Der PCL5c-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\NT\PCL5c\<Sprache>".

* Der PCL6-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\NT\PCL6\<Sprache>".

* Der PS3-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\NT\PS\<Sprache>".

14 Klicken Sie auf OK.

15 Wahlen Sie den Druckertreiber und klicken Sie auf "Weiter".
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Ist der gleiche Treiber bereits installiert, erscheint folgende Dialogbox. Wéhlen Sie "Bestehen-
den Treiber ersetzen" und klicken Sie auf "Weiter".

16 Andern Sie gegebenfalls den Namen und klicken Sie auf "Weiter".

Wenn andere Druckertreiber auf dem Computer installiert wurden, entscheiden Sie, ob
der neu installierte Drucker als Standarddrucker verwendet werden soll.

17 Wahlen Sie, ob der Drucker freigegeben werden soll, und klicken
Sie auf "Weiter".

* Wenn Sie "Freigabe" wahlen, kdnnen Sie die Betriebssysteme festlegen, unter denen
der Druckertreiber fir die Clients installiert werden soll. Wenn Sie Betriebssysteme
auswahlen, wiederholen Sie die Schritte 9 bis 15 zur Installation des Druckertreibers
fur die jeweiligen Betriebssystem.
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18 Markieren Sie "Ja (empfohlen)”, um eine Testseite auszudrucken
und klicken Sie auf "Fertig stellen™.

19 Die Installation ist abgeschlossen.

Bevor Sie nun mit dem Druckertreiber Druckauftrége abwickeln, mussen Sie die instal-

lierten Optionen des Gerats konfigurieren und gegebenenfalls den Abteilungscode ein-

geben.
D S.226 “Vorbereitung der Druckertreiber”
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Clientsoftware fur SMB-Druck installieren

In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie die Clientsoftware fir die SMB-Druckfunktionen
installiert wird, die im lokalen Netzwerk Giber TCP/IP verfligbar sind.

Es gibt drei Mdglichkeiten, die Druckertreiber fur die SMB-Druckfunktionen einzurichten:

* Installationsprogramm auf der Client Utilities-CD-ROM
Wenn Sie die Client Utilities-CD-ROM in lhr CD-ROM-Laufwerk einlegen, startet das Instal-
lationsprogramm automatisch. Sie konnen Druckertreiber und andere Clientsoftware mit
dem Installationsprogramm installieren. Wenn Sie Druckertreiber und andere Clientsoftware
gleichzeitig installieren wollen, ist diese Methode am besten geeignet.
S.92 “Installation des SMB-Drucks Uber den Installer”

e Aufrufen und drucken
Sie kénnen den Druckertreiber installieren, indem Sie auf die Netzwerk-Warteschlangen im
System doppelklicken. Bei dieser Methode werden die Druckertreiber aus dem System her-
untergeladen, sodass Sie die Client Utilities-CD-ROM nicht bendtigen. Es ist nicht mdglich,
mit dieser Methode andere Clientsoftware zu installieren.
S.99 “Installation fiir Novell-Druck tuber Point and Print”

¢ Mit dem Druckerinstallations-Assistenten
Wenn Sie die Installation nicht mit Plug&Print durchfiihren wollen, dann kénnen Sie den Trei-
ber mit dem Druckerinstallations-Assistenten durchfihren.
S.103 “SMB-Druckfunktionen mit dem Druckerinstallations-Assistenten installieren”

Bevor Sie den Druckertreiber fir SMB-Druckfunktionen installieren, erkundigen Sie sich bei
Ihrem Systemadministrator, ob folgende Voraussetzungen erfllt sind:

- Dieses Gerat ist mit dem Netzwerk verbunden und eingeschaltet.

- Die TCP/IP-Konfiguration des Gerats und lhres Computers ist korrekt durchgefihrt.

Installation des SMB-Drucks Uber den Installer

Sie kdnnen mithilfe des Installationsprogramms auf der Client Utilities-CD-ROM die Clientsoft-
ware installieren und die SMB-Druckfunktionen konfigurieren.

Es wird angenommen, dass Sie in einem kleinen Netzwerk SMB-Druck verwenden. Wenn Sie
Windows NT 4.0, Windows 2000, Windows XP, Windows Server 2003 oder Windows Vista als
Druckserver einsetzen konnen, sollten Sie den Druck tber einen Windows-Druckserver einrich-
ten. Weitere Hinweise zum Einrichten des Druckvorgangs iber einen Windows-Druckserver fin-
den Sie in der Dokumentation Handbuch fiir Netzwerkadministratoren.

Clientsoftware fir SMB-Druck mit dem Installationsprogramm
installieren

Nachstehend wird eine Installation fir Windows XP beschrieben. Bei anderen Windows-Versio-
nen ist die Vorgehensweise identisch.
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* Sie mussen sich in Windows mit den Rechten eines "Administrators” oder "Hauptbenutzers”
anmelden, wenn Sie Windows NT 4.0, Windows 2000, Windows XP, Windows Server 2003
oder Windows Vista benutzen.

* Nur Anwender mit Administrator-Rechten kdnnen dies unter Windows Vista durchfiihren.
Andere Anwender kénnen temporére Administrator-Rechte erlangen und die Installation
unter Windows Vista wie folgt durchfiihren.

3

Wahlen Sie den Ordner zum Betrachten der Dateien im Autostart-Meni und klicken Sie
auf "OK".

Offnen Sie den Client-Ordner, klicken Sie auf Setup.exe und wéhlen Sie "Als Administra-
tor starten".

Legen Sie die Client Utilities-CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.

* Das Installationsprogramm startet automatisch und das Dialogfeld "Wéahlen Sie eine
Setup-Sprache aus" wird aufgerufen.

* Wenn das Installationsprogramm nicht automatisch startet, doppelklicken Sie auf der
Client Utilities-CD-ROM auf "Setup.exe".

Wahlen Sie Ihre Sprache und klicken Sie auf OK.

Wiihlen Sie eine Setup-Sprache aus @

‘wiahlen Sie die Sprache fir die Installation
-1 aus der unten aufgefiihiten Auswahl aus

e Der Text des Lizenzvertrags wird angezeigt.

Wahlen Sie “Ich akzeptiere die Lizenzbedingungen” und klicken Sie
auf [Weiter].

TOSHIBA e-S5TUDIQ Series Client - InstallShield Wizard

Lizenzvereinbarung

Bite lesen Sie die nachiolgende Lizenzvereinbarung sorgfilg durch I -

|END USER SOFTWARE LICENSE AGREEMENT e
INSTALLING DR OTHERWISE USING THIS SOFTWwWARE PRODUCT CONSTITUTES
|"YOUR ACCEPTAMCE OF THE FOLLOWING TERMS AMD COMDITIONS [UMLESS &
|SEPARATE LICENSE IS PROVIDED BY THE SUPPLIER OF APPLICABLE SOFTWARE

IN WHICH CASE SUCH SEPARATE LICENSE SHALL APFLY). IF ¥OU DO NOT

ACCEPT THESE TERMS, vOU MaY NOT INSTALL OR USE THIS SOFTWARE, AND
|¥OU MUST PROMPTLY RETURN THE SOFTWARE TO THE LOCATION WHERE

|vOU DETAINED 1T

|GRANT OF LICENSE

This is @ legal agreement between you, the end user ["You''|, and TOSHIBA TEC

Cormoration ("TTEC") and its suppliers. This software, fants (including thei typefaces] and |
(@) Ich bin mit den Bedingungen der Lizenzvereinbarung einverstanden

) lch bin mit den Bedingungen der Lizenzyereinbianung richt sinverstandsn

* Das Dialogfeld "Setup-Art" wird angezeigt.
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4 Wahlen Sie "Angepasst" und klicken Sie auf "Weiter".

TOSHIBA e STUDIOSeries Client - InstallShield Wizard

Setup-Art
\wiahlen Sie dis Setup-Art fii die Installation

Klicken Sie auf die gewiinschte Setup-4rt und dann auf "Weiter'

O MNormal Druckertreiber installieren
O Wollstandia Das Progiamm wird mit allen Optionen installier,
(@ Angepasst Sie kibnnen dis 2u installisrenden Dptisnen auswahlen. Fur erfahrene:

Eenutzer empfohlen.

[ <zwiick J[_weiter> | [ abbiechen |

» Das Dialogfeld fiir die Auswahl der Komponenten wird angezeigt.

5 Markieren Sie die zu installierende Software und klicken Sie auf
"Weiter".

TOSHIBA e STUDIO Series Client - InstallShield Wizard

Features wihlen '

Die 2u installierenden Features auswahlen, ~ 3

fdhlen Sie die Features, die Sie installiersn michten, und laschen Sie die Featues, die Sie
hicht instaligren machten

Beschribung

[ TopbecessDochlan a
[ TOSHIBA e-5TUDID Series PCLE Setup installiert TOSHIBA
[ TOSHIEA e STUDID Serles PCLGC CroIMEEIC Sl )
M = d Druickertreiber auf Ihem
e TOSH D 3 Bachrar

[1TOSHIEA - STUDID NAWFax

[1TOSHIEA e 5TUDID AddiessBaokViewer

[C1TOSHIEA e 5TUDID TWAIN-Treiber

[ TOSHIEA e STUDID Datet Downloader

[1TOSHIEA e BRIDGE Viewer

I1TOSHIEA e STUDID Remote Sean Trelber ¥
37 67 MB des erforderichen Speicherplatzes auf dem C-Lautwerk.
9763147 MB des verfigharen Speicherplatzes auf dem C-Laufwerk

[ <zwiick J[_weiter> | [ Abbrechen ]

TopAccessDocMon - Aktivieren Sie dieses Kontrollkastchen, um die
Dokumentiberwachung zu installieren.

TOSHIBA e-STUDIO451c Series PCL6 - Aktivieren Sie dieses Kontrollkastchen, um
den PCL6-Druckertreiber zu installieren.

TOSHIBA e-STUDIO451c Series PCL5c - Aktivieren Sie dieses Kontrollkastchen, um
den PCL5c-Druckertreiber zu installieren.

TOSHIBA e-STUDIO451c Series PSL3 - Aktivieren Sie dieses Kontrollkastchen, um
den PS3-Druckertreiber zu installieren.

Font Manager - Markieren Sie dies, um den Font Manager und Fonts zu installieren.
* Das Dialogfeld "Zielpfad wahlen" wird angezeigt.

Die Liste enthélt auch Software fur Netzwerkfax, e-Filing und Scanner. Informationen zu

dieser Software finden Sie in der Netzwerkfax-Anleitung, e-Filing-Anleitung und
Scan-Anleitung.
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6 Klicken Sie auf "Weiter".

TOSHIBA e STUDIOSeries Client - InstaliShield Wizard

Zielpfad wahlen
Ordner auswahlen, in dem die D ateien installiert werden sollan,

Setup installiert TOSHIBA e-STUDID Series Client in den folgenden Ordner,

Klicken Sie auf Wweiter', um in diesen Ordner zu instalieren. Um in einen anderen Ordner
2uinstallisren, klicken Sie auf ‘Durchsuchen’ und wahlen Sie einen anderen Ordner.

Zielordner

T ATOSHIBANTOSHIBA s5TUDIO Client

[ <zwiick || weier> | [ Abbrechen ]

* Wenn Sie das Installationsverzeichnis fiir das Programm &ndern wollen, klicken Sie
auf "Durchsuchen...”. In dem daraufhin eingeblendeten Dialogfeld wéhlen Sie den
Ordner und klicken auf OK.

* Das Dialogfeld "Anschluss wéahlen" wird angezeigt.
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7 Wenn das System automatisch im Netzwerk gefunden wird,
erscheint es in einer Liste. Wahlen Sie das Geréat, mit dem Sie eine

Verbindung herstellen wollen, aus der Liste aus und klicken Sie auf
"Weiter".

TOSHIBA e STUDIQ Series Client 3]

Anschluss wiahlen
Druckeranschiuss waklen

Geben Sie den Metzwerknamen oder den Queus-Namen lhres Gerats gin. Wenn Sie den Namen nicht
wissen, konnen Sie das Gerdt aus der Liste der verfiigharen Netzwerkgerdte auswihlen

Netzwerkpfad oder Queue-Name

[\172.26.81.72\piint |

O Metzwerkgerdte

DRUCKERNAME  IP-Adresse ar DRUCKERTYP

@ Lokaler Anschluss
[Wizz2s8172wint 9]

[ czwiick [ weiers | [ Abbechen |

Das Dialogfeld "Programmordner auswahlen" wird angezeigt.

Wenn das System nicht automatisch im Netzwerk gefunden wird, erscheint ein Dialog-

feld. Wahlen Sie in diesem Fall mit der nachfolgenden Beschreibung die Netzwerkver-
bindung manuell aus.

1. Klicken Sie auf "Fortfahren" im Dialogfeld.

Gerdtesuche im Netzwerk nicht miglich.. Um die Suche fortzusetzen, diiicken Sie Wiederholen.
Um den Standardanschiuss oder fisigegebene Drucker zu venwenden, driicken Sie Fortfahren. Zur
Anzeige von Informationen, diiicken Sie Information.

[ Fotiahen | [ Wiedetholen | [ Information |

2. Klicken Sie im Dialogfeld "Anschluss wahlen" auf "Durchsuchen”.

Anschluss wahlen
Druckeranschluss wahlen

Geben Sie den Netzwerknamen oder den Queue-Namen lhies Gerdts ein. Wenn Sie den Namen nicht
wissen, kishnen Sie das Gerat aus der Liste der verfiigbaren Netzwerkgerate auswahlen

Netzwerkpfad oder Queue-Name

[tPri:

() Netzwerkgerate

| DRUCKERNAME | IP-Adiesse Ot DRUCKERTYP

(5} Lokaler Anschiuss
LPT1: v

[_<zuiick J[_weier> | [ Abbrechen ]

3. Das Dialogfeld "Ordner suchen" wird eingeblendet. Suchen Sie dieses Gerét in
Ihrem Netzwerk, wahlen Sie die "print"-Warteschlange aus und klicken Sie auf OK.
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Drucker suchen @@

Network Open

s Metzwerk

- Wahlen Sie nicht die Warteschlangen “pcl5c”, "pcl6" oder "ps3". Diese Warte-
schlangen akzeptieren den Druckauftrag nur in der jeweiligen Emulation. Wenn
Sie diese unterschiedlichen Druckertreiber installieren und dann eine dieser War-
teschlangen angeben, kénnte das Ergebnis fehlerhaft sein, weil die Emulationen

von Druckauftrag und Druckerwarteschlange nicht zueinander passen.
4. Klicken Sie auf "Weiter".

TOSHIBA e-STUDIO Series Client .9

Anschluss wahlen
Druckeranschluss wahlen

Geben Sie den Netzwerknamen oder den Queue-Namen lhies Gerdts ein. Wenn Sie den Namen nicht
wissen, kishnen Sie das Gerat aus der Liste der verfiigbaren Netzwerkgerate auswahlen

Netewerkplad oder QueveName | TEER
() Netzwerkgerate
[ DRUCKERMNAME | IP-Adiesse Ort DRUCKERTYP

(5) Lokl Arischiuss
[LPT1: v

<Zurick ][ weiter> | [ Abbrechen
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8 Klicken Sie auf "Weiter".

TOSHIBA e-STUDIQ Series Client - InstallShield Wizard

Programmordner auswahlen

Bitte wahlen Sie einen Frogrammuordner aus.

Setup fiigt dem unten aufgsfilbitem Programmardner neus Symbole hinzu. Sis kinnen sinen
neven Ordnemamen eingeben oder einen warhandenen Cidner aus der Liste auswahlen.

Programmerdher:

iministative T ools
Games
Startup

[ <zuwiick_||_weiter> | [ Abbrechen |

* Wenn Sie den Programmordner &ndern wollen, benennen Sie den Ordner im Feld
"Programmordner" um.

* Die Dateien werden jetzt kopiert. Die Meldung "InstallShield Wizard abgeschlossen”
wird angezeigt, wenn der Kopiervorgang der Dateien abgeschlossen ist.

Hinweise

* Wenn Sie den N/W-Faxtreiber installieren, erscheint beim Kopieren der Dateien die
Meldung "Digitale Signatur nicht gefunden.” Klicken Sie auf "Ja", um die Installation
fortzusetzen.

* Wenn die folgende Meldung erscheint, klicken Sie "Ja", um den markierten Drucker
als Standarddrucker zu wahlen, oder klicken Sie "Nein" um den Standarddrucker
nicht zu wechseln.

TOSHIBA e STUDIC Series Client.

2 Wallen Sie den nachstehenden Drucker als Standarddrucker einrichten?
\'/ TOSHIBA e-5TUDIOSeries PS3

InstallShield Wizard abgeschlossen

Setup hat die Aktualisierung des TOSHIBA e-5TUDID
Serie Clients auf Ihrem Rechner abgeschlossen.

() Ja, Compuiter jetzt neu starten
() Mein, Computer wird spéter neu gestartet

Mehmen Sie alle Disketten aus den Laufwarken, und klicken
Sie anschliefend auf Fertig stellen’, um das Setup
abzuschliieben

Fertig stellen

* Wenn Sie sich dafiir entschieden haben, TopAccessDocMon zu installieren, werden
Sie vom System gefragt, ob nun die Readme-Datei ("Liesmich") angezeigt und
TopAccessDocMon gestartet werden soll.

Das Installationsprogramm fordert Sie mdglicherweise auf, den Computer neu zu starten.

Ist dies der Fall, wéhlen Sie "Ja, Computer jetzt neu starten." und klicken auf "Fertig stel-
len", damit Ihr Computer neu gestartet wird.
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10 Die Installation ist abgeschlossen.

Bevor Sie nun mit dem Druckertreiber Druckauftrage abwickeln, missen Sie die instal-
lierten Optionen des Gerats konfigurieren und gegebenenfalls den Abteilungscode ein-

geben.
) S.226 “Vorbereitung der Druckertreiber”

Installation fur Novell-Druck tiber Point and Print

Die Vorgehensweise zur Installation des Druckertreibers fur die SMB-Druckfunktionen ist je
nach benutzter Windows-Version unterschiedlich.

S.99 “Windows NT 4.0/2000/XP/Server 2003/Vista”

S.101 “Windows 98/Me”

Es wird davon ausgegangen, dass Sie den SMB-Druck mit Point-and-Print in einem kleinen
Netzwerk verwenden. Wenn Sie Windows NT 4.0, Windows 2000, Windows XP, Windows Ser-
ver 2003 oder Windows Vista als Druckserver einsetzen kénnen, sollten Sie den Druck tber
einen Windows-Druckserver einrichten. Weitere Hinweise zum Einrichten des Druckvorgangs
Uber einen Windows-Druckserver finden Sie in der Dokumentation Handbuch fiir Netzwerkad-
ministratoren.

* TopAccessDocMon ist auch fir SMB-Druckfunktionen verfigbar. Sie missen TopAc-
cessDocMon von der Client Utilities-CD-ROM in einem eigenen Arbeitsgang installieren.

e Mit dem Font Manager kdnnen Sie TrueType-Fonts auf Inrem Computer installieren und ver-
walten. Sie mussen ihn von der separaten Client Utilities-CD-ROM installieren.

Windows NT 4.0/2000/XP/Server 2003/Vista

Druckertreiber fir SMB-Druck mit Point-and-Print installieren

Nachstehend wird eine Installation fiir Windows XP beschrieben. Bei anderen Windows-Versio-
nen ist die Vorgehensweise identisch.
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Wichtig
Sie mussen sich in Windows mit den Rechten eines "Administrators" oder "Hauptbenutzers"

anmelden, wenn Sie Windows NT 4.0, Windows 2000, Windows XP oder Windows Server 2003
benutzen.

1 Offnen Sie den Windows Explorer, navigieren Sie zum diesem Gerét
und doppelklicken Sie auf eine Druckerwarteschlange, in der der
Druckertreiber bereits installiert wurde (siehe unten).

¥ SMB Server (Mp-04998820)
File Edit View Favorites Tools Help

Q- © I /'*sEarch [ Folders | [FZE]-

address | 1 WHp-04996620 v By

Network Tasks 2 ‘J FILE_SHARE % pelsc
qg Add a network placs
\ =
1 =

2" &
‘.‘ A x’
L Printers and Faxes
=

e;_ Wiew netwark connections

¥ Setup & home or small
= office netwark

oty Visw workgroup computsrs

Other Places

¥y Jupiter

W My Camputer

(5} My Documents
[ Shared Documents

2y Printers and Faxes

Details

pcl5c - Doppelklicken Sie auf diese Warteschlange, um den PCL5c-Druckertreiber zu
installieren.

pcl6 - Doppelklicken Sie auf diese Warteschlange, um den PCL6-Druckertreiber zu
installieren.

ps3 - Doppelklicken Sie auf diese Warteschlange, um den PS3-Druckertreiber zu
installieren.

¢ Wenn Sie den Druckertreiber unter Windows Vista installieren, erscheint das
Drucker-Dialogfeld; klicken Sie auf "Treiber installieren”.

* Wenn Sie den Druckertreiber unter Windows XP installieren, erscheint das Drucker-
Dialogfeld. Klicken Sie in diesem Fall auf "Ja".

Druckerverbindung herstellen

Sie sind im Beqriff, eine Verbindung zu einem Drucker an 192.168.0.211 herzustellen. Dadurch wird automatisch ein Druckertreiber auf diesem
omputst instalisrt. Druckertraiber kinnen Fir den Computer schidichs Yiren odsr Skripts snthalten. Daher ist es besonders wichtig, dass der dissen
! Computer installisrt. Druckertrelber kiinnen Fiir den Computer schadiche Viren oder Skripts enthalten. Daher ist es besond htig, dass der d
Drucker freigebende Computer vertrauenswirdig ist, Machten Sie den Yorgang Fortsetzen?

¢ Wenn Sie den Druckertreiber unter Windows 2000/NT 4.0 installieren, erscheint das
Drucker-Dialogfeld. Klicken Sie in diesem Fall auf "Ja".

printers K|
.@ Befare you can se the printer |yMFp-045877041pcl6, ' it must be set up on your computer. Do you wank Windows to set up the printer and cantinue
this opsration?

Yes Mo
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Der Druckertreiber wird installiert und das Fenster der Druckerwar-
teschlange wird eingeblendet.

& pcl6 an 192.168.0.211
Drucker Dokument Ansicht 7

Dolumentname Status Besitzer Seiten Grifie Gese

< >

0 Dokumentie) in der Warteschlange

Hinweis

Bevor Sie nun mit dem Druckertreiber Druckauftrége abwickeln, missen Sie die instal-
lierten Optionen des Geréts konfigurieren und gegebenenfalls den Abteilungscode ein-
geben.

S.226 “Vorbereitung der Druckertreiber”

Windows 98/Me

Druckertreiber fir SMB-Druck mit Point-and-Print installieren

Offnen Sie den Windows Explorer, navigieren Sie zum diesem Gerét
und doppelklicken Sie auf eine Druckerwarteschlange, in der der
Druckertreiber bereits installiert wurde (siehe unten).

pcl5c - Doppelklicken Sie auf diese Warteschlange, um den PCL5c-Druckertreiber zu
installieren.

pcl6 - Doppelklicken Sie auf diese Warteschlange, um den PCL6-Druckertreiber zu
installieren.

ps3 - Doppelklicken Sie auf diese Warteschlange, um den PS3-Druckertreiber zu
installieren.

* Das Dialogfeld "Drucker" erscheint.

2 Klicken Sie auf "Ja".

* Der "Druckerinstallations-Assistent" wird aufgerufen.
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3 Aktivieren Sie die entsprechende Optionen, wenn aus Programmen
auf MS-DOS-Basis gedruckt werden soll, und klicken Sie auf "Wei-
ter".

Sie kdnnen nun den Namen andern und den Drucker als Standard-
drucker festlegen. Klicken Sie dann auf "Weiter".

5 Markieren Sie "Ja (empfohlen)”, um eine Testseite auszudrucken
und klicken Sie auf "Fertig stellen”.

6 Prufen Sie, ob die Testseite fehlerfrei gedruckt wurde, und klicken
Sie auf "Ja", um das Dialogfeld zu schliel3en.
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Der Druckertreiber wird installiert und das Fenster der Druckerwar-
teschlange wird eingeblendet.

Bevor Sie nun mit dem Druckertreiber Druckauftrage abwickeln, missen Sie die instal-
lierten Optionen des Gerats konfigurieren und gegebenenfalls den Abteilungscode ein-
geben.

) S.226 “Vorbereitung der Druckertreiber”

SMB-Druckfunktionen mit dem Druckerinstallations-Assistenten
installieren

Die Vorgehensweise zur Installation des Druckertreibers fir den SMB-Druck ist je nach benutz-
ter Windows-Version unterschiedlich.

S.103 “Windows 2000/XP/Server 2003/Vista”

[ S.110 “Windows NT 4.0"

S.115 “Windows 98/Me”

Es wird angenommen, dass Sie in einem kleinen Netzwerk SMB-Druck verwenden. Wenn Sie
Windows NT 4.0, Windows 2000, Windows XP, Windows Server 2003 oder Windows Vista als
Druckserver einsetzen kdnnen, sollten Sie den Druck Uber einen Windows-Druckserver einrich-

ten. Weitere Hinweise zum Einrichten des Druckvorgangs tber einen Windows-Druckserver fin-
den Sie in der Dokumentation Handbuch fir Netzwerkadministratoren.

* TopAccessDocMon ist auch fir SMB-Druckfunktionen verflgbar. Sie missen TopAc-
cessDocMon von der Client Utilities-CD-ROM in einem eigenen Arbeitsgang installieren.

¢ Mit dem Font Manager kdnnen Sie TrueType-Fonts auf lhrem Computer installieren und ver-
walten. Sie mussen ihn von der separaten Client Utilities-CD-ROM installieren.

Windows 2000/XP/Server 2003/Vista

Druckertreiber fir den SMB-Druck mit dem Druckeranschluss-
Assistenten installieren

Nachstehend wird eine Installation fir Windows XP beschrieben. Bei anderen Windows-Versio-
nen ist die Vorgehensweise identisch.
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Wichtig
Sie missen sich in Windows mit den Rechten eines "Administrators" oder "Hauptbenutzers"

anmelden, wenn Sie Windows 2000, Windows XP, Windows Server 2003 oder Windows Vista
benutzen.

Klicken Sie auf "Start" und "Drucker und Faxgerate", um den Ord-
ner "Drucker und Faxgerate" zu 6ffnen.

L4 | Toshiba
P
y Internet _) Figene Dateien
Tnkernet Explorer P
; 5 Zuletzt verwendete Dokumente

E-Mail
Outlook Express ﬁ e

Wordpad Y Figene Musik

g] Arbeitsplatz

g Netzwerkumgebung

Ba Systemstsusrung

(@) Programmeugnff Und -standards

@, verbinden it »

Ef

Eingabeaufforderung

%_ Drucker Lnd Faxgerste

@ HilFe: Und Support
p Suchen

Alle Pragramme [ 7 usfbren...

¢ Unter Windows 2000 klicken Sie auf "Start", "Einstellungen” und "Drucker”, um den
Druckerordner aufzurufen.

* Unter Windows Vista klicken Sie auf "Start", "Systemsteuerung"”, "Hardware and
Sound" und "Drucker", um den Druckerordner aufzurufen.

2 Klicken Sie auf "Drucker hinzufiigen".

"8 Drucker und Faxgerite ‘ZHEHZ‘
| Datei Bearbeiten Ansicht  Favoriten Extras 7 o
Qe - @ l_@ /‘..] Suchen [ ordner | 7T~

! adresse %) Drucker und Faxgerite | B3 wechseln 2u

Druckeraufgaben

Drucker hinzufiigen
&5 Faxinstallation

Siehe auch

[2) Druckproblembehandiung
@) Hife Ober Drucken erhalken

Andere Orte

B Systemsteuerung
2y, Scanner und Kameras
Eigene Dateien

() Eigene Bilder

i Arbeitsplatz

Details

Unter Windows 2000 doppelklicken Sie auf "Drucker hinzufigen".
* Der "Druckerinstallations-Assistent" wird aufgerufen.
* Unter Windows Vista erscheint das Dialogfeld "Drucker hinzuftigen".
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3 Klicken Sie auf "Weiter".

Druckerinstallations-Assistent

Willkemmen

Dieser Assistent unterstiitzt Sie beim Installieren eines
Drnuckers baw. beim Herstellen von Diuckerverbindungen

Wenn Sie sinen Plug & PlayDrucker verwenden,
der die Verbindung Uber einen USB-Anschluss (oder

y bt siven andersr wahrsrd res Betrishs
austauschbaren Anschluss, wie 2 B, IEEE 1334,
Iriraict, vsw ) herstsll, s der Assistent richt
werwenidet werden, Klicken Sie auf "Abbrechen”,
L i Asistenten 2 bisndsn, und wettinden Sis
das Diuckerkabel mit dem Computer, ader stellen
Sie e Diicker sn oL, dass o1 st dert
Infarctansehiiss des Computers zeigt, und schalien
Sie den Dricker sin Der Drucker wid automatisch
instaliett,

Klicken Sie auf "waiter", um den Yorgang fortzusstzen.

4 Wahlen Sie "Lokaler Drucker", entfernen Sie die Markierung
"Plug&Play Drucker automatisch finden und installieren”, und
klicken Sie auf "Weiter".

Druckerinstallations-Assistent

Lokaler Drucker oder Netzwerk
Sie miissen angeben. welcher Druckertyp eingerichtet werden soll

‘wiihlen Sie die Option fiir den gewiinschten Drucker aus
(@) Lokaler Drucker, der an den Computer angsschlossen ist
[ Plug & Play Diucker autamatisch emitieln und instalieren

) Metewerkdrucker oder Drucker, der an einen andsren Computer angeschiossan ist

Werwenden Sie die Option "Lokaler Diucker”, um einen Netzwerkdiucker
\1) sinzurichten, der nicht an sinen Diuickserver angeschiossen ist

[ <zwiick ][ weter> | [ Abbrechen |

¢ Unter Windows Vista wahlen Sie lokaler Drucker und klicken auf "Weiter".

Wahlen Sie "Neuen Anschluss erstellen” und "Lokaler Anschluss"
in der Liste "Typ". Klicken Sie auf "Weiter".

Druckerinstallations-Assistent

Druckeranschluss auswahlen
Computer verwenden Anschliisse fiir den Datenaustausch mit Diuckem.

‘wiahlen Sie den Anschiuss fiir den Drucker aus. Wenn der Anschluss nicht aufgefijhit
ist, kmnen Sie einen neusn Anschiuss erstellen

O Falgenden Anschluss venvender:

(®) Einen neuen Anschluss erstellen;

Anschlusstyp

[ <zwiick ][ weter> | [ Abbrechen |

* Das Dialogfeld "Anschlussname” wird aufgerufen.
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6 Geben Sie den "\<NetBIOS Namen>\print" in das Feld ein, und
klicken Sie auf "OK".

Anschlussname
Geben Sie einen Anschlussnamen ein:
|\\Mtp-04587 704N prind Attt

Beispiel: NetBIOS Name = Mfp-04587704
\\Mfp-04587704\print

Sie kénnen statt des NetBIOS Namen auch die IP Adresse eingeben.
Beispiel: \10.10.70.120\print

7 Klicken Sie auf "Datentrager".

Druckerinstallations-Assistent

Druckersoftware installieren O
Der Hersteller und das Modell bestimmen, welche Druckersoftware zu verwenden t:f’
it

1\ Wahlen Sie den Hersteller und das Modell des Druckers aus. Klicken zum Yemnwenden einer
:\ﬁ Imstallationzdiskette suf "Datentiager. Informieren Sie sich in der Dokumentation fir
kompatible Druckersoftware, falls der Drucker nicht aufgefiihit ist

Hersteller Al brucker ~
~ || o AGFA-AccuSet vB2.3
ae S AGFAACCUSHISF v523
ol S BGFAAcouSet 800
s g B crisomsnmnsr 22 .
[k Dieser Treiber ist digital sigriett [ Windows Update | [ Datentiager.. |

larum ist Treibersigrierung wichtio?

[ <zwiick ][ weter> | [ Abbrechen |

* Das Dialogfeld "Installation von Datentrager" wird gedéffnet.

8 Klicken Sie auf "Durchsuchen".

Installation von Datentrager

ein und stellen Sie sicher, dass weiter unten das richtige

\g Legen Sie den Installationsdatentiéger des Herstellers
Laufwerk ausgewahlt st pyTm——

Diateien des Herstellers kopisren won

= |
* Das Dialogfeld "Datei suchen" wird aufgerufen.

9 Legen Sie die Client Utilities-CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.
* Das Installationsprogramm lauft nach dem Einlegen der Client Utilities-CD-ROM
moglicherweise automatisch an. Klicken Sie auf "Abbrechen”, um das Installations-
programm zu beenden, und gehen Sie dann so vor, wie nachfolgend beschrieben:
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10

11

12

Suchen Sie nach dem Verzeichnis, in dem sich der Druckertreiber
fir Windows 2000/XP/Server 2003/Vista befindet und klicken Sie auf

"Offnen".
Datei suchen E]@

Suchenire | 9 GER ~3 e @

| “Fesadz.inf

Dateitpp: forn Abbrechen

* Der PCL5c-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\W2K_XP_VISTA\PCL5c\<Sprache>".

* Der PCL6-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client W2K_XP_VISTA\PCL6\<Sprache>".

* Der PS3-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\W2K_XP_VISTA\PS\<Sprache>".

Unter Windows XP x64 oder Windows Vista x64 wahlen Sie folgende Ordner.

- Der PCL5c-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\XP_VISTA_X64\PCL5c\<Sprache>".

- Der PCL6-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\XP_VISTA_X64\PCL6\<Sprache>".

- Der PS3-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\XP_VISTA_X64\PS\<Sprache>".

Klicken Sie auf OK.

Installation von Datentréger

Legen Sie den Installationsdatentriager des Herstellers
= &in und stellen Sie sicher, dass waiter unten das richtige

Laufwer ausgewshlt ist Abbrechen

Dateien des Herstellers kopieren won:

[0tk 4P VIS TAVFCLEAGER v

Wahlen Sie den Druckertreiber und klicken Sie auf "Weiter".

Druckerinstallations-Assistent

Diuckersoftware installieren O
Der Hersteller und das Modsll bestimmen, welche Druckersoftware zu verwendsn w
ist.

L), ‘wiahlen Sie den Hersteller und das Modell des Duckers aus. Klicken zum Vensenden giner
'\ﬁ Installationsdiskette auf "Datentrager”. Informieren Sie sich in der Dokumentation flir
kompatible Druckersoftware, falls der Ducker nicht aufgefiibit ist

Diucker
e TOSH

[l Dieser Treiber ist digihal sigriert, [ windows Update | [ Datentiiger.. |
Wanm ist Trebersignierung wichiia?

[ <zuwiick ][ weiers | [ Abbrechen |
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Ist der gleiche Treiber bereits installiert, erscheint folgende Dialogbox. Wéhlen Sie "Bestehen-
den Treiber ersetzen" und klicken Sie auf "Weiter".

Druckerinstallations-Assistent

VYorhandenen Treiber verwenden g O
Fiir diesen Diucker ist bereits ein Treiber installiert. Sie kinnen den vorhanden t:f’
Treiber verwanden ode ihn ersetzen

TOSHIBA e-5TUDIOS eriesPCLE

Miichten Sie den vorhandenen Treiber beibehalten oder den neuen vensendan?

O Vorhandenen Treiber beibehalten (empfohlen)

(&) Vorhandenen Treiber ersetzen

[ <zwiick ][ weter> | [ Abbrechen |

13 Andern Sie gegebenfalls den Namen und klicken Sie auf "Weiter".

Druckerinstallations-Assistent
Diucker benennen
Sz mijssen dem Drucker einen Mamen zuweisen t::"

Gieben Sie einen Namen fuir diesen Drucker ein. Einige Frogramme unterstiitzen keine
Server- und Druckemamen, dis mehr als 31 Zeichen lang sind. Es wird deshalb
empfohlen, den Mamen so kurz wie midglich 2u halten.

Druckemame:

TOSHIEA e5TUDIO SeriesPCLE

Soll dieser Diucker als Standarddrucker verwendet

werden?

®Ja
) Nein

<Zuiick ][ weiter> | [ Abbrechen

Wenn andere Druckertreiber auf dem Computer installiert wurden, entscheiden Sie, ob
der neu installierte Drucker als Standarddrucker verwendet werden soll.

14 Wahlen Sie, ob der Drucker freigegeben werden soll, und klicken
Sie auf "Weiter".

Druckerinstallations-Assistent

Druckerfreigabe O

Sie kitnnen diesen Drucker gemeinsam mit anderen Netzwerkbenutzem
verwenden

\wenn dieser Drucker fieigegeben werden sl miissen Sie ginen Freigabenamen
angeben, Sie konnen den vorgeschisgenen Namen venwenden oder sinen neusn
cingeben. Der Freigab wird anderen Netzwerkb 1 angezeigt

(&) Dirucker richt freigeben

O Freigabename:

<Zuiick ][ weiter> | [ Abbrechen
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1 Wahlen Sie "Ja", wenn eine Testseite gedruckt werden soll und
klicken Sie auf "Weiter".

Druckerinstallations-Assistent
Testseite diucken
Sie kiinnen eins Testseite diucken, um zu bestatigen, dass der Drucker richtia =
installiert vwurde.

Soll eine Testseite gediuckt werden?
®Ja
O Nein

[ <zuwiick ][ weiers | [ Abbrechen

16 Klicken Sie auf "Fertig stellen".

Druckerinstallations-Assistent

Fertigstellen des Assistenten

Dier Assistent wurde erfolgreich abgeschlossen, Folgende
Druckersinstslungen wurden gewahit

Mame TOSHIBA &-5TUDID SeriesPCLE
Freigabename: ~ <Nicht freigegeben>

Anschluss. IP_10.10.70.120

Model; TOSHIBA &5 TUDIDSeriesPLLE
Standard: Ja

Testseite: la

Klicken Sie auf "Fertig stellen, um den Vorgang abzuschliefen.

[_<Zuwiick_|[ Fetigstellen ] [ abbrechen

* Die Dateien werden kopiert.

17 Die Installation ist abgeschlossen.

Bevor Sie nun mit dem Druckertreiber Druckauftrége abwickeln, mussen Sie die instal-
lierten Optionen des Gerats konfigurieren und gegebenenfalls den Abteilungscode ein-

geben.
S.226 “Vorbereitung der Druckertreiber”

Clientsoftware fir SMB-Druck installieren 109



Windows NT 4.0

Druckertreiber fir den SMB-Druck mit dem Druckeranschluss-
Assistenten installieren

Wichtig
Sie missen sich bei Windows NT 4.0 mit den Rechten eines "Administrators" oder "Hauptbenut-
zers" anmelden.

Klicken Sie auf "Start", "Einstellungen" und "Drucker", um den
Druckerordner zu 6ffnen.

2 Doppelklicken Sie auf das Symbol "Drucker hinzufigen".

¢ Der "Druckerinstallations-Assistent" wird aufgerufen.

3 Wahlen Sie "Lokaler Drucker" und klicken Sie auf "Weiter".
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4 Klicken Sie auf "Anschluss hinzufligen".

* Das Dialogfeld "Druckeranschliusse" wird angezeigt.

Wahlen Sie "Lokaler Anschluss" und klicken Sie auf "Neuer
Anschluss".

* Das Dialogfeld "Anschlussname” wird aufgerufen.

6 Geben Sie den "\\<NetBIOS Namen>\print" in das Feld ein, und
klicken Sie auf "OK".

Beispiel: NetBIOS Name = Mfp-04998820
\\Mfp-04998820\print

Sie kénnen statt des NetBIOS Namen auch die IP Adresse eingeben.
Beispiel: \10.10.70.120\print

7 Klicken Sie auf "SchlieRen".
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Kontrollieren Sie, dass der erstellte Port ausgewahlt ist, und
klicken Sie auf "Weiter".

9 Klicken Sie auf "Datentrager".

* Das Dialogfeld "Installation von Datentrager" wird gedffnet.
10 Klicken Sie auf "Durchsuchen".

¢ Die Meldung "A:\ ist nicht verfiigbar" erscheint.
11 Klicken Sie auf "Abbrechen".

» Das Dialogfeld "Datei suchen" wird aufgerufen.

12 Legen Sie die Client Utilities-CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.
* Das Installationsprogramm lauft nach dem Einlegen der Client Utilities-CD-ROM
moglicherweise automatisch an. Klicken Sie auf "Abbrechen”, um das Installations-
programm zu beenden, und gehen Sie dann so vor, wie nachfolgend beschrieben:
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13 Suchen Sie nach dem Verzeichnis, in dem sich der Druckertreiber
fir Windows NT 4.0 befindet und klicken Sie auf "Offnen".

* Der PCL5c-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\NT\PCL5c\<Sprache>".

* Der PCL6-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\NT\PCL6\<Sprache>".

* Der PS3-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\NT\PS\<Sprache>".

14 Klicken Sie auf OK.

15 Wahlen Sie den Druckertreiber und klicken Sie auf "Weiter".
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Hinweis

Ist der gleiche Treiber bereits installiert, erscheint folgende Dialogbox. Wéhlen Sie "Bestehen-
den Treiber ersetzen" und klicken Sie auf "Weiter".

16 Andern Sie gegebenfalls den Namen und klicken Sie auf "Weiter".

Wenn andere Druckertreiber auf dem Computer installiert wurden, entscheiden Sie, ob
der neu installierte Drucker als Standarddrucker verwendet werden soll.
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17 Wahlen Sie, ob der Drucker freigegeben werden soll, und klicken

18

19

Sie auf "Weiter".

Wenn Sie "Freigabe” wéahlen, kénnen Sie die Betriebssysteme festlegen, unter denen
der Druckertreiber fur die Clients installiert werden soll. Wenn Sie Betriebssysteme aus-
wahlen, wiederholen Sie die Schritte 9 bis 15 zur Installation des Druckertreibers flr die
jeweiligen Betriebssystem.

Markieren Sie "Ja (empfohlen)”, um eine Testseite auszudrucken
und klicken Sie auf "Fertig stellen”.

Die Installation ist abgeschlossen.

Hinweis

Bevor Sie nun mit dem Druckertreiber Druckauftrage abwickeln, missen Sie die instal-
lierten Optionen des Geréts konfigurieren und gegebenenfalls den Abteilungscode ein-
geben.

S.226 “Vorbereitung der Druckertreiber”

Windows 98/Me

Druckertreiber fir den SMB-Druck mit dem Druckeranschluss-
Assistenten installieren

Nachstehend wird eine Installation fiir Windows 98 beschrieben. Die Vorgehensweise unter
Windows Me ist identisch.
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Klicken Sie auf "Start", "Einstellungen" und "Drucker", um den
Druckerordner zu 6ffnen.

2 Doppelklicken Sie auf das Symbol "Drucker hinzufigen".

* Der "Druckerinstallations-Assistent” wird aufgerufen.

3 Klicken Sie auf "Weiter".
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4 Wahlen Sie "Lokaler Drucker" und klicken Sie auf "Weiter".

5 Klicken Sie auf "Datentrager".

* Das Dialogfeld "Installation von Datentrager" wird gedéffnet.

6 Klicken Sie auf "Durchsuchen".

» Das Dialogfeld "Offnen" erscheint.

Legen Sie die Client Utilities-CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.

* Das Installationsprogramm lauft nach dem Einlegen der Client Utilities-CD-ROM
moglicherweise automatisch an. Klicken Sie auf "Abbrechen”, um das Installations-
programm zu beenden, und gehen Sie dann so vor, wie nachfolgend beschrieben:
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Suchen Sie nach dem Verzeichnis, in dem sich der Druckertreiber
fir Windows 98/Me befindet und klicken Sie auf OK.

* Der PCL5c-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\9X_ME\PCL5c\<Sprache>".

* Der PCL6-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\9X_ME\PCL6\<Sprache>".

* Der PS3-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\9X_ME\PS\<Sprache>".

9 Klicken Sie auf OK.

10 Wahlen Sie den Druckertreiber und klicken Sie auf "Weiter".

11 Wahlen Sie "LPT1:" und klicken Sie auf "Weiter".
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12 Andern Sie gegebenfalls den Namen und klicken Sie auf "Weiter".

Wenn andere Druckertreiber auf dem Computer installiert wurden, entscheiden Sie, ob
der neu installierte Drucker als Standarddrucker verwendet werden soll.

13 Waéhlen Sie "Nein" und klicken Sie auf "Fertigstellen”.

* Die Dateien werden kopiert.
14 Der Druckertreiber wird installiert und erscheint im Druckerordner.

15 Markieren Sie den Druckertreiber und klicken Sie im Menu "Datei"
auf "Eigenschaften".

* Das Dialogfeld "Druckeinstellungen” wird aufgerufen.
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16 Wahlen Sie das Register "Details" aus und klicken Sie auf
"Anschluss hinzufligen".

* Das Dialogfeld "Anschluss hinzufligen" wird aufgerufen.

17 Wahlen Sie "Anderer” und "Lokaler Anschluss”, und klicken Sie auf
"OK".

* Das Dialogfeld "Anschlussname” wird aufgerufen.

1 Geben Sie den "\\<NetBIOS Namen>\print" in das Feld ein, und
klicken Sie auf "OK".

Beispiel: NetBIOS Name = Mfp-04998820
\\Mfp-04998820\print

Sie kénnen statt des NetBIOS Namen auch die IP Adresse eingeben.
Beispiel: \10.10.70.120\print
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19 Klicken Sie auf OK, damit die Einstellungen gespeichert werden.

20 Die Installation ist abgeschlossen.

Bevor Sie nun mit dem Druckertreiber Druckauftrage abwickeln, missen Sie die instal-
lierten Optionen des Gerats konfigurieren und gegebenenfalls den Abteilungscode ein-
geben.

) S.226 “Vorbereitung der Druckertreiber”
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Clientsoftware fur IPP-Druckfunktionen installieren

In diesem Abschnitt wird erlautert, wie die Druckertreiber fur IPP-Druckfunktionen eingerichtet
werden, die fur Druckvorgange Uber das Internet verwendet werden.

Um die Druckertreiber fiir IPP-Druckfunktionen einzurichten, installieren Sie sie mit dem
Druckerinstallations-Assistenten und richten danach zusatzliche Software ein, die Sie firr diese

Funktionen bendtigen.

Hinweise

* Bevor Sie den Druckertreiber fiir IPP-Druckfunktionen installieren, erkundigen Sie sich bei
Ihrem Systemadministrator, ob folgende Voraussetzungen erfillt sind:
- Dieses Geréat ist mit dem Netzwerk verbunden und eingeschaltet.
- Die TCP/IP-Konfiguration des Gerats und lhres Computers ist korrekt durchgefihrt.

¢ |PP-Druckfunktionen stehen nur unter Windows 2000, Windows XP, Windows Server 2003

und Windows Vista zur Verfugung.

IPP-Druckfunktionen mit dem Druckerinstallations-Assistenten
installieren

Druckertreiber fur IPP-Druckfunktionen mit dem Druckeranschluss-
Assistenten installieren

Nachstehend wird eine Installation fir Windows XP beschrieben. Die Vorgehensweise ist iden-
tisch wie unter Windows 2000, Windows XP, Windows Server 2003 oder Windows Vista.
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Wichtig
Sie missen sich bei Windows mit den Berechtigungen eines "Administrators” oder "Hauptbenut-
zers" anmelden.

1 Klicken Sie auf "Start" und "Drucker und Faxgerate", um den Ord-
ner "Drucker und Faxgerate" zu 6ffnen.

i4 | Toshiba
1N
/ Internet _) Figene Dateien
Tnkernet Explorer b=
i 5 Zuletzt verwendete Dokumente
) E-Mail
S] Outlook Express _(} i
» ik
Wordpad - Eigene Musi

9! Arbeitsplatz
ﬁ Eingabeaufforderung

‘8 Netzwerkumgebung

Ba Systemstsusrung

(@) Programmanriff und -standsrds

@, verbinden it »
[ T ——

@ HilFe: Und Support
):) Suchen

Alle Pragramme [ 57 Ausfhren..

(B strvecn (€

* Unter Windows 2000 klicken Sie auf "Start", "Einstellungen” und "Drucker"”, um den
Druckerordner aufzurufen.

* Unter Windows Vista klicken Sie auf "Start", "Systemsteuerung"”, "Hardware and
Sound" und "Drucker"”, um den Druckerordner aufzurufen.

2 Klicken Sie auf "Drucker hinzufiigen".

"8 Drucker und Faxgerite ‘ZHEHZ‘
| Datei Bearbeiten Ansicht  Favoriten Extras 7 ;
Q vk - @ l_ﬁ /‘.’] Suchen [ ordner | 7T~

! adresse %) Drucker und Faxgerite | B3 wechseln 2u

Druckeraufgaben

Drucker hinzufiigen
&5 Faxinstallation

Siehe auch
[2) Druckproblembehandiung

@) Hife Ober Drucken erhalken

Andere Orte

B Systemsteuerung

2y, Scanner und Kameras
Eigene Dateien

() Eigene Bilder

i Arbeitsplatz

Details

e Unter Windows 2000 doppelklicken Sie auf "Drucker hinzufiigen”.
¢ Der "Druckerinstallations-Assistent" wird aufgerufen.
* Unter Windows Vista erscheint das Dialogfeld "Drucker hinzufigen".
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3 Klicken Sie auf "Weiter".

Druckerinstallations-Assistent

Willkemmen

Dieser Assistent unterstiitzt Sie beim Installieren eines
Drnuckers baw. beim Herstellen von Diuckerverbindungen

Wenn Sie sinen Plug & PlayDrucker verwenden,
der die Verbindung Uber einen USB-Anschluss (oder
\y bt siven andersr wahrsrd res Betrishs
austauschbaren Anschluss, wie 2 B, IEEE 1334,
Iriraict, vsw ) herstsll, s der Assistent richt
werwenidet werden, Klicken Sie auf "Abbrechen”,
L i Asistenten 2 bisndsn, und wettinden Sis
das Diuckerkabel mit dem Computer, ader stellen
Sie e Diicker sn oL, dass o1 st dert
Infarctansehiiss des Computers zeigt, und schalien
Sie den Dricker sin Der Drucker wid automatisch
instaliett,

Klicken Sie auf "waiter", um den Yorgang fortzusstzen.

4 Wahlen Sie "Netzwerkdrucker" und klicken Sie auf "Weiter".

Lokaler Drucker oder Netzwerk
Sie miissen angeben. welcher Druckertyp eingerichtet werden soll

‘wiihlen Sie die Option fiir den gewiinschten Drucker aus
(@) Lokaler Drucker, der an den Computer angsschlossen ist
[ Plug & Play Diucker autamatisch emitieln und instalieren

) Metewerkdrucker oder Drucker, der an einen andsren Computer angeschiossan ist

= | ‘Verwenden Sie die Option "Lokaler Diucker”, um einen Netzwerkdicker
\1) sinzurichten, der nicht an sinen Diuickserver angeschiossen ist

<Zuiick ][ weiter> | [ Abbrechen
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Waéhlen Sie "Mit einem Computer im Internet oder Heim- oder Bliro-
netzwerk verbinden" und geben Sie "http://[IP-Adresse]:631/Print"

in

das Feld "URL" ein.

Druckerinstallations-Assistent

Diucker angeben
Sie kisnnen nach sinem Diucker suchien, der den Arforderungen sntspricht, wern |
Ihnen der Hame oder die Adresse des Duckers nicht bekannt ist
Mit welchem Drucker sl eine erbindung hergestslt werden?

O Dinucker suchen
O Werbindung mit folgendem Drucker herstellen (Klicken Sie zum Suchen auf "Weiter .
Name:
Beispiek \1Server\Drucker
@) Werbindung mit sinem Diucker im Intemet oder Heim-/Fimennetewerk herstellen:
URL: | hitp:/H10.10.70.1 20 631 Prind

Eispiel http: //Server/printers/MeinDrucker . printer

[ <zuwiick ][ weiers | [ Abbrechen |

Geben Sie die IP-Adresse dieses Gerates anstelle des Platzhalters "[IP-Adresse]" im
oben gezeigten URL ein.
Beispiel: IP-Adresse = 10.10.70.120
http://10.10.70.120:631/Print
Wenn Ihr Netzwerk einen DNS- oder WINS-Server verwendet, tragen Sie anstelle
des Platzhalters "[IP-Adresse]" den von DNS oder WINS zugeteilten Druckernamen
dieses Geréates ein.
Beispiel: Druckservername = Mfp-00c67861
http://Mfp-00c67861:631/Print
Wenn Sie eine Verbindung mit dem Internet herstellen, geben Sie anstelle des Platz-
halters "[IP-Adresse]" die vom DNS zugeordnete FQDN dieses Geréats ein.
Beispiel: URL = mfp_00c67861.toshiba.com
http://mfp_00c67861.toshiba.com:631/Print

Das "P" von "Print" in der IPP-URL muss ein groRer Buchstabe sein. Sie kénnen zwar
unter Windows XP den IPP-Port erzeugen, indem Sie "print" in der IPP-URL eingeben,
aber der Druckjob kann nicht an das Gerét gesendet werden. Sollte dies geschehen
sein, léschen Sie den IPP-Port und erzeugen Sie ihn mit der korrekten Schreibweise
neu.

Wenn ein Administrator die Option "Port80 aktivieren" dieses Geréts eingestellt hat,
kénnen Sie die Anschlussnummer (= Portnunmmer) beim URL weglassen. (z. B.
“http://192.168.255.48/Print”)

Wenn ein Administrator die SSL Option flr IPP-Druck aktiviert hat, miissen Sie
"https://[IP-Adresse]:[SSL Portnummer]/Print" in das Feld "URL" eingeben.

(z.B. “https://192.168.255.48:443/Print”)
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6 Klicken Sie auf "Weiter".

* Der "Druckerinstallations-Assistent” wird aufgerufen.

Hinweis

Wenn die Authentifizierung fir IPP-Druck aktiviert ist, erscheint eine Dialogbox zur Ein-
gabe von Benutzername und Kennwort. Wenn die Dialogbox erscheint geben Sie
Benutzername und Kennwort ein und klicken auf [OK]. Fir Benutzername und Kennwort
fragen Sie bitte Ihren Administrator.

Configure Internet Port El
@ hitps:£/10.10.70.120:443/Print

Securly options
() Use anonymous account

3 Autematically use the Windows logon name and passward fand
damain i any)

(&) Use the specified user account

UserName [ yser

Password  [eessssss

[[] Use the same security satting for all users

7 Klicken Sie auf "Datentrager".

Druckerinstallations-Assistent
Druckersoftware installieren O

Der Hersteller und das Modsll bestimmen, welche Druckersoftware zu verwendsn
ist.

L), ‘wiahlen Sie den Hersteller und das Modell des Duckers aus. Klicken zum Vensenden giner
'\ﬁ Installationsdiskette auf "Datentrager”. Informieren Sie sich in der Dokumentation flir
kompatible Druckersoftware, falls der Ducker nicht aufgefiibit ist

Hersteller A || Diucker

S AGFA-bcouSet v62.3

i‘PS" S AGFA-AcouSelSF 62,3

iy S ARFAAcoUS et BN

APRPS @ GFAAoouSel BI05F V523 -
[l Dieser Treiber ist digihal sigriert, [ windows Update | [ Datentiiger.. |

‘Warum ist Trelbersiariemung wichtia?
[ <zuwiick ][ weiers | [ Abbrechen |

* Das Dialogfeld "Installation von Datentrager” wird gedffnet.

8 Klicken Sie auf "Durchsuchen".

Installation von Datentrager

\g Legen Sie den Installationsdatentrager des Herstellers

ein und stellen Sie sicher, dass weiter unten das richtige

Laufwerk ausgewahlt ist Abbrechen

Diateien des Herstellers kopisren won

= |
* Das Dialogfeld "Datei suchen" wird aufgerufen.

Legen Sie die Client Utilities-CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.

¢ Das Installationsprogramm lauft nach dem Einlegen der Client Utilities-CD-ROM
maoglicherweise automatisch an. Klicken Sie auf "Abbrechen", um das Installations-
programm zu beenden, und gehen Sie dann so vor, wie nachfolgend beschrieben:
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10 Navigieren Sie zum Verzeichnis, in dem sich der Druckertreiber fr
lhre Windows-Version befindet, markieren Sie die INF-Datei und
klicken Sie auf "Offnen".

Datei suchen E]@
Suchenire | 9 GER ~Q i @
desacxa.inf
e 3
Dateityp: fom Abbrechen

e Der PCL5c-Druckertreiber fiir Windows 2000/XP/Server 2003/Vista befindet sich im
folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\W2K_XP_VISTA\PCL5c\<Sprache>".

¢ Der PCL6-Druckertreiber fiir Windows 2000/XP/Server 2003/Vista befindet sich im
folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\W2K_XP_VISTA\PCL6\<Sprache>".

¢ Der PS3-Druckertreiber fur Windows 2000/XP/Server 2003/Vista befindet sich im fol-
genden Verzeichnis:

"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\W2K_XP_VISTA\PS3\<Sprache>".

Unter Windows XP x64 oder Windows Vista x64 wahlen Sie folgende Ordner.

- Der PCL5c-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\XP_VISTA_X64\PCL5c\<Sprache>".

- Der PCL6-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\XP_VISTA_X64\PCL6\<Sprache>".

- Der PS3-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\XP_VISTA_X64\PS\<Sprache>".

11 Klicken Sie auf OK.

Installation von Datentrager

H Legen Sie den Installationsdatentrager des Herstellers
iz =inund stellen Sie sicher, dass weter unlen das richtige

Laufwerk ausgewahlt ist Abbrechen

Diateien des Herstellers kopisren won

| D5 Clienttw 2K_4P_VISTANPCLEVGER v|
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12 Wahlen Sie den Druckertreiber und klicken Sie auf OK.

Diuckersoftware installieren O
Der Hersteller und das Modsll bestimmen, welche Druckersoftware zu verwendsn w
ist.

A\, ‘wiahlen Sie den Hersteller und das Modell des Duckers aus. Klicken zum Vensenden giner
'\ﬁ Installationsdiskette auf "Datentrager”. Informieren Sie sich in der Dokumentation flir
kompatible Druckersoftware, falls der Ducker nicht aufgefiibit ist

| Diucker

[l Dieser Treiber ist digihal sigriert, [ windows Update | [ Datentiiger.. |
Wanm ist Trebersignierung wichiia?

[ <zuwiick ][ weiers | [ Abbrechen |

* Wenn bereits ein anderer Druckertreiber auf Ihrem Computer installiert wurde, wird
das Fenster "Standarddrucker" angezeigt. Fahren Sie mit dem néchsten Schritt fort.

* Wenn auf Inrem Computer kein Druckertreiber installiert ist, wird das ganze Dialog-
feld angezeigt. Fahren Sie mit Schritt 14 fort.

Ist der gleiche Treiber bereits installiert, erscheint folgende Dialogbox. Wéahlen Sie "Bestehen-
den Treiber ersetzen" und klicken Sie auf "Weiter".

Druckerinstallations-Assistent

Vorhandenen Treiber verwenden o
Fit tiesen Drucker it bercits ein Treiber instaliert, Sie kinnen den varhanden t:"
Treiber venwenden ader ihn ersstzen

TOSHIBA e-5TUDIOS eriesPCLE

Miichten Sie den vorhandenen Treiber beibehalten oder den neuen vensendan?

O Vorhandenen Treiber beibehalten (empfohlen)

(&) Vorhandenen Treiber ersetzen

[ <zwiick ][ weter> | [ Abbrechen |

13 Wahlen Sie, ob dieser Drucker als Standarddrucker verwendet wer-
den soll, und klicken Sie auf "Weiter".

Druckerinstallations-Assistent

Testseite drucken O
Sie kiinnen eine Testseite diucken, um 2u bestdtigen, dass der Drucker richtig t‘:-’
installiert wuirde:

Soll eine Testseite gediuckt werden?
[ORE}
) Nein

<Zuiick ][ weiter> | [ Abbrechen
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14 Klicken Sie auf "Fertig stellen”.

Druckerinstallations-Assistent

Fertigstellen des Assistenten

Der Assistent wurds srfolgrisich abgeschiossen. Folgends
Diuckercinstelungen wurden gewshit

Mame: TOSHIBA e-STUDIDSeriesPCLE
Freigabename:  <Nicht freigegeben:

Anschiuss: IP_10.10.70120

todel: TOSHIBA e-5TUDIDS erigsPCLE
Standard: Ja

Testseite: Ja

Klicken Sie auf "Fettia stellen’, um den Y/organg abzuschiishien

[_<Zuwiick ][ Fenig stellen | [ Abbrechen |

15 Der Druckertreiber ist installiert.

Hinweis

Bevor Sie nun mit dem Druckertreiber Druckauftrdge abwickeln, missen Sie die instal-
lierten Optionen des Gerats konfigurieren und gegebenenfalls den Abteilungscode ein-
geben.

S.226 “Vorbereitung der Druckertreiber”

¢ Sie missen TopAccessDocMon von der Client Utilities-CD-ROM in einem eigenen
Arbeitsgang installieren.

* Mit dem Font Manager kénnen Sie TrueType-Fonts auf Ihrem Computer installieren
und verwalten. Sie mussen ihn von der separaten Client Utilities-CD-ROM installie-
ren.
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Clientsoftware fur Novell-Druck installieren

Dieser Abschnitt enthalt Anweisungen fur die Installation der Clientsoftware fur Novell-Druck-
funktionen auf NetWare-Druckservern.

Es gibt zwei Mdglichkeiten, die Druckertreiber fur den Druck unter Novell einzurichten:

* Installationsprogramm auf der Client Utilities-CD-ROM
Wenn Sie die Client Utilities-CD-ROM in lhr CD-ROM-Laufwerk einlegen, startet das Instal-
lationsprogramm automatisch. Sie konnen Druckertreiber und andere Clientsoftware mit
dem Installationsprogramm installieren. Wenn Sie Druckertreiber und andere Clientsoftware
gleichzeitig installieren wollen, ist diese Methode am besten geeignet.
S.130 “Installation des Novell-Drucks tber den Installer”

e Aufrufen und drucken
Sie kénnen den Druckertreiber installieren, indem Sie auf die Netzwerk-Warteschlangen im
System doppelklicken. Ist NetWare auf NDPS eingestellt, werden die Druckertreiber aus
dem System heruntergeladen, sodass Sie die Client Utilities-CD-ROM nicht benétigen. Es
ist nicht mdglich, mit dieser Methode andere Clientsoftware zu installieren.
S.136 “Installation fur Novell-Druck tber Point and Print”

Zusatzlich kdnnen Sie den Druckertreiber auch mit dem Assistenten "Drucker hinzuftigen™
installieren. Dies ist jedoch identisch mit der Einrichtung unter "Aufrufen und drucken"”.

Hinweis

Bevor Sie den Druckertreiber fuir Novell-Druckfunktionen installieren, erkundigen Sie sich bei
Ihrem Systemadministrator, ob folgende Voraussetzungen erfillt sind:

- Dieses Gerat ist mit dem Netzwerk verbunden und eingeschaltet.

- Der NetWare-Server ist fehlerfrei konfiguriert und lauft auf lnrem Netzwerk.

- Die Einstellungen fur IPX/SPX oder TCP/IP und NetWare wurden fehlerfrei eingerichtet.

Bevor Sie die Clientsoftware fuir Novell-Druckfunktionen installieren, vergewissern Sie sich, dass
folgende Dienste und Protokolle auf lnrem Computer installiert sind:

Windows 98/Me

* TCP/IP-Protokoll (nur erforderlich, wenn NetWare im TCP/IP-Netzwerk verwendet wird)
* Novell Client 3.4

Windows NT 4.0

* TCP/IP-Protokoll (nur erforderlich, wenn NetWare im TCP/IP-Netzwerk verwendet wird)
* Novell Client 4.9 SP1a

Windows 2000/XP/Server 2003

e TCP/IP-Protokoll (nur erforderlich, wenn NetWare im TCP/IP-Netzwerk verwendet wird)
* Novell Client 4.91 SP2

Der Novell Client befindet sich nicht auf der Client Utilities CD-ROM. Sie kdnnen ihn von der
Novell Inc. Homepage herunterladen.

Installation des Novell-Drucks Uber den Installer

Sie kénnen mithilfe des Installationsprogramms auf der Client Utilities-CD-ROM die Clientsoft-
ware installieren und die Novell-Druckfunktionen konfigurieren.
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Clientsoftware fir Novell-Druckfunktionen mit dem
Installationsprogramm installieren

Nachstehend wird eine Installation fir Windows XP beschrieben. Bei anderen Windows-Versio-
nen ist die Vorgehensweise identisch.

Wichtig
¢ Sie mussen sich in Windows mit den Rechten eines "Administrators" oder "Hauptbenutzers"

anmelden, wenn Sie Windows NT 4.0, Windows 2000, Windows XP oder Windows Server
2003 benutzen.

* Sie haben die Berechtigung zum Zugriff auf den NetWare-Server.

1 Legen Sie die Client Utilities-CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.
* Das Installationsprogramm startet automatisch und das Dialogfeld "Wahlen Sie eine
Setup-Sprache aus" wird aufgerufen.

* Wenn das Installationsprogramm nicht automatisch startet, doppelklicken Sie auf der
Client Utilities-CD-ROM auf "Setup.exe".

2 Wahlen Sie lhre Sprache und klicken Sie auf OK.

Wihlen Sie eine Setup-Sprache aus @

“wahlen Sie die Sprache fuir die Installation
i aus der unten aufgefilhiten Auswahl aus

* Der Text des Lizenzvertrags wird angezeigt.

3 Wahlen Sie “Ich akzeptiere die Lizenzbedingungen” und klicken Sie
auf [Weiter].

TOSHIBA e STUDIO Series Client - InstallShield Wizard

Lizenzvereinbarung '
Bitte lesen Sie dis nachfolgende Lizenzversinbarung sorgfaltig durch, | ;-
END USER SOFTWARE LICENSE AGREEMENT -

INSTALLING OR OTHERWISE USING THIS SOFTWARE PRODUCT CONSTITUTES
YOUR ACCEPTANCE OF THE FOLLOWING TERMS AND CONDITIONS [UNLESS A
SEPARATE LICENSE IS PROVIDED BY THE SUPFLIER OF APPLICABLE SOFTWARE
IN WwHICH CASE SUCH SEPARATE LICENSE SHALL APPLY]. IF YO DO NDT
ACCEPT THESE TERMS, YiOU MAY NOT INSTALL OR USE THIS SOFTWARE, AND
YOU MUST PROMPTLY RETURN THE SOFT'WARE TO THE LOCATION “WHERE
‘YOU OBTAINED IT.

GRANT OF LICENSE:

| This it a legal agiesment between you, the end-user [You'), and TOSHIBA TEC

Corporation ["TTEC") and its suppliers. This software, fonts (including their typefaces) and o |
(%3 Ich bin mit dem Bedingungen der Lizenzversinbaning sinverstanden.

(2 Ich bin mit den Bedingungen der Lizenzvereinbarung nicht einverstanden.

* Das Dialogfeld "Setup-Art" wird angezeigt.
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4 Wahlen Sie "Angepasst" und klicken Sie auf "Weiter".

TOSHIBA e STUDIOSeries Client - InstallShield Wizard

Setup-Art '
‘wiahlen Sie dis Setupsat fii die Instalation I i
Klicken Sie aut die gewiinschte Setup:Art und dann aul Weter'
O Normal Diuckertreiber instalieren
O Wollstandia Das Progiamm wird mit allen Optionen installier,
® Angepasst Sie kiinnen dis 2u instalietenden Dptionen auswshlen, Fur srtabrens
Benutzer empfohlen,
[ <zwiick J[_weiter> | [ abbiechen |

» Das Dialogfeld fiir die Auswahl der Komponenten wird angezeigt.

5 Markieren Sie die zu installierende Software und klicken Sie auf
"Weiter".

TOSHIBA e STUDIO Series Client - InstallShield Wizard

Features wahlen

Die zu instaliersnden Features auswahlen I -
\wiihlen Sie die Features, die $ie instalieren mijchten, und léschen Sie die Features, die Sie
nicht installiren michten.

Beschribung

[ TopbecessDochlan a

[ TOSHIBA e-5TUDID Series PCLE Setup installiert TOSHIBA

Z{TOSHIEA e STUDIO Seres PLLSe CroIMEEIC Sl )
Druickertreiber auf Ihem
Rechner

[CITOSHIBA e-STUDID NAW-Fax

[]TOSHIBA e-STUDIO AddiessBookiiewer
[C]TOSHIBA e-STUDIO TWwAIN-Treiber
[]TOSHIBA e-STUDIO Datei-Downloader
[C1TOSHIBA eBRIDGE Yiewer

ITOSHIBA eSTUDID Fiemate Scan Treiber .|

37 B7 MB des erforderlichen Speicherplatzes auf dem C-Lautwerk.
9763147 MB des verfiigharen Speicherplatzes auf dem C-Laufwerk

[ <zwiick J[_weiter> | [ Abbrechen ]

TopAccessDocMon - Aktivieren Sie dieses Kontrollkastchen, um die
Dokumentiberwachung zu installieren.

TOSHIBA e-STUDIO451c Series PCL5c - Aktivieren Sie dieses Kontrollkastchen, um
den PCL5c-Druckertreiber zu installieren.

TOSHIBA e-STUDIO451c Series PCL6 - Aktivieren Sie dieses Kontrollkastchen, um
den PCL6-Druckertreiber zu installieren.

TOSHIBA e-STUDIO451c Series PS3 - Aktivieren Sie dieses Kontrollkastchen, um den
PS3-Druckertreiber zu installieren.

Font Manager - Markieren Sie dies, um den Font Manager und Fonts zu installieren.

* Das Dialogfeld "Zielpfad wahlen" wird angezeigt.

Die Liste enthélt auch Software fur Netzwerkfax, e-Filing und Scanner. Informationen zu

dieser Software finden Sie in der Netzwerkfax-Anleitung, e-Filing-Anleitung und
Scan-Anleitung.
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6 Klicken Sie auf "Weiter".

TOSHIBA e-STUDIOSeries Client - InstaliShield Wizard

Zielpfad wahlen
Ordner auswihlen, in dem die Dateien installiert werden sollen.

Setup instaliert TOSHIBA e-STUDIO Series Clisnt in den folgendan Ordner

Klicken Sie auf Wweiter', um in diesen Ordner zu installieran. Lim in einen anderen Ordner
2uinstallieren, klicken Sie auf Durchsuchen' und wahlen Sie einen anderen Ordner

Zielordner

A ATOSHIBANTOSHIEA &-3TUDIO Client

[ <zuwiick_||_weier> | [ Abbrechen |

* Wenn Sie das Installationsverzeichnis fiir das Programm &ndern wollen, klicken Sie
auf "Durchsuchen...”. In dem daraufhin eingeblendeten Dialogfeld wéhlen Sie den
Ordner und klicken auf OK.

* Das Dialogfeld "Anschluss wéahlen" wird angezeigt.

Hinweis

Falls folgendes Dialogfeld erscheint, klicken Sie auf [Fortfahren].

Gerdtesuche im Netzwerk nicht maglich.. Um die Suche fortzusetzen, dilicken Sie Wiederhalen.
Um den Standardanschiuss oder freigegebene Drucker 2u verwenden, driicken Sie Fortfahran, Zur
Anzeige von Informationen, driicken Sie Information.

Fotfahien | [ Wiedetholen | [ Information
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Geben Sie den Namen der Warteschlange unter "Netzwerkpfad oder
Warteschlange" ein, und klicken Sie auf "Weiter".
Fiir NDS/NDPS
Beispiel: Root=0rg, Context=deptl, queue name=mfp_queue
\\Or g\ nfp_queue. dept 1

TOSHIBA e-STUDIO Series Client 3

Anschluss wihlen
Druckeranzchiuss wahlen

Gehen Sie den Netzwerknamen oder den Queus-Namen [hies Gerats ein. Wwenn Sie den Namen nicht
wissen, kiinnen Sie das Gerdt aus der Liste der verfiigbaren Netzwerkgerdte auswahlen.

Netawerkptad oder Queus-tame — [\WOigumip_queve.dept]
O Netzwerkgerate
DRUCKERNAME | IP-Adrissse Oit DRUCKERTYP

(& Lokaler Anschluss
| COM1: v

< Zuiick || wieter> | [ Abbechen

Fur Bindery

Beispiel: NetWare-Fileservername=Nwsrv, Warteschlangenname=mfp_queue
\\ Nwsr v\ nf p_queue

TOSHIBA e-STUDIOSerdes Client 3

Anschluss wihlen

Druckeranschiuss wihlen
Geben Sie den Netzwerknamen oder den Queus-Namen [hies Gerats ein Wenn Sie den Namen richt
wissen, kidnnen Sie: das Gerdl aus der Liste der verfiigharen Netzwerkgerdte auswahlen,
Netawerkplad oder Queue-Name | \ANwsrvsnlp_qusus |
O Netzwerkgerate

DRUCKERNAME | IP-adiesse Ot DRUCKERTYP
@ Lokaler Anschiuss
|comt: v
< Zuiick || wieter> | [ Abbechen

Die Warteschlange fur dieses Gerat muss vorher vom Administrator eingerichtet werden.

Wenn Ihnen die Warteschlange fur dieses Gerat nicht bekannt ist, fragen Sie lhren Admi-
nistrator.
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8 Klicken Sie auf "Weiter".

TOSHIBA e-STUDIQ Series Client - InstallShield Wizard

Programmordner auswahlen

Bitte wahlen Sie einen Frogrammuordner aus. l

Setup fiigt dem unten aufgsfilbitem Programmardner neus Symbole hinzu. Sis kinnen sinen
neven Ordnemamen eingeben oder einen warhandenen Cidner aus der Liste auswahlen.

Programmerdher:

iministative T ools
Games
Startup

[ <zuwiick_||_weiter> | [ Abbrechen |

* Wenn Sie den Programmordner &ndern wollen, benennen Sie den Ordner im Feld
"Programmordner" um.

* Die Dateien werden jetzt kopiert. Die Meldung "InstallShield Wizard abgeschlossen”
wird angezeigt, wenn der Kopiervorgang der Dateien abgeschlossen ist.

Hinweise

* Wenn Sie den N/W-Faxtreiber installieren, erscheint beim Kopieren der Dateien die
Meldung "Digitale Signatur nicht gefunden.” Klicken Sie auf "Ja", um die Installation
fortzusetzen.

* Wenn die folgende Meldung erscheint, klicken Sie "Ja", um den markierten Drucker
als Standarddrucker zu wahlen, oder klicken Sie "Nein" um den Standarddrucker
nicht zu wechseln.

TOSHIBA e STUDIC Series Client

2 Wallen Sie den nachstehenden Drucker als Standarddrucker einrichten?
‘—',J TOSHIBA e-STUDIOSeries PS3

InstallShield Wizard abgeschlossen

Setup hat die Aktualisienung des TOSHIBA e-5TUDIO
Sarie Clients auf Ihiem Rechner abgeschiossen

(@ Ja, Computer etz neu statten.
) Mein, Computer wird spiter neu gestartet.

Nehmen Sie alle Disketten aus den Laufwerken, und Klicken
Sie anschiieBend auf Fertig stellen’. um das Setup
abzuschiiefien,

Fertig stellen

* Wenn Sie sich dafiir entschieden haben, TopAccessDocMon zu installieren, werden
Sie vom System gefragt, ob nun die Readme-Datei ("Liesmich") angezeigt und
TopAccessDocMon gestartet werden soll.

Das Installationsprogramm fordert Sie mdglicherweise auf, den Computer neu zu starten.

Ist dies der Fall, wéhlen Sie "Ja, Computer jetzt neu starten." und klicken auf "Fertig stel-
len", damit Ihr Computer neu gestartet wird.
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10 Die Installation ist abgeschlossen.

Bevor Sie nun mit dem Druckertreiber Druckauftrage abwickeln, missen Sie die instal-
lierten Optionen des Gerats konfigurieren und gegebenenfalls den Abteilungscode ein-
geben.

) S.226 “Vorbereitung der Druckertreiber”

Installation fur Novell-Druck tiber Point and Print

Die Vorgehensweise zur Installation des Druckertreibers fur Novell-Druck ist je nach benutzter
Windows-Version unterschiedlich.

S.136 “Windows NT 4.0/2000/XP/Server 2003”

S.140 “Windows 98/Me”

* TopAccessDocMon ist auch fiir Novell-Druck verfligbar. Sie miissen TopAccessDocMon von
der Client Utilities-CD-ROM in einem eigenen Arbeitsgang installieren.

e Mit dem Font Manager kdnnen Sie TrueType-Fonts auf Inrem Computer installieren und ver-
walten. Sie mussen ihn von der separaten Client Utilities-CD-ROM installieren.

Windows NT 4.0/2000/XP/Server 2003

Druckertreiber fir Novell-Druck mit Point-and-Print installieren

Nachstehend wird eine Installation fiir Windows XP beschrieben. Die Vorgehensweise ist fur
Windows NT 4.0, Windows 2000 oder Windows Server 2003 identisch.
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Sie missen sich in Windows mit den Rechten eines "Administrators" oder "Hauptbenutzers"

anmelden, wenn Sie Windows NT 4.0, Windows 2000, Windows XP oder Windows Server 2003
benutzen.

1

Offnen Sie den Windows Explorer, navigieren Sie zu diesem Geréat
und doppelklicken Sie auf eine Novell-Druckerwarteschlange.

Ist NetWare auf den Bindery Modus eingestellt, 6ffnen Sie den NetWare File Server und
doppelklicken auf die entsprechende Druckerwarteschlange.

File Edit View Favortes Tools  Help L

Qe - () [T O search [ rForers | [

address | 1 Yhwsre

Network Tasks

& #Add a network place
& View network connections

% et up a home ar smal
office network

2y Wiew workgroup computers

Other Places
& oa

L_g My Computer

15 My Documents
[ Shared Documerits

(oo
e Printers and Faxes

Details

Ist NetWare auf den NDS oder NDPS Modus eingestellt, doppelklicken Sie im NDS-Tree

oder Context auf die Druckerwarteschlange.
[E[=)E3)

File Edit View Favortes Tools  Help L

Qe - () [T O search [ rForers | [

Achess | 1] Yorgideptt org

v B

Network Tasks

& #Add a network place
& View network connections

% et up a home ar smal
office network

2y Wiew workgroup computers

Other Places

& oa
L_g My Computer
15 My Documents

| Shared Documents

(oo
e Printers and Faxes

Details

* Wenn Sie NetWare im NDPS Modus benutzen und die Druckertreiber der Betriebs-
systeme im NDPS Broker installiert wurden, erfolgt die automatische Installation der

Druckertreiber.

¢ In allen anderen Fallen erscheint die Dialogbox mit dem Installationsassistenten.

Fahren Sie mit dem nachsten Schritt fort.
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2 Klicken Sie auf OK.

Druckerverbindung herstellen

Sie sind im Beqriff, eine Yerbindung zu sinem Drucker an 192, 168,0.211 herzustslien. Dadurch wird automatisch sin Druckertreiber auf dissem
! Computer installiert, Druckertreiber kénnen fir den Computer schadliche Wiren oder Skripts enthalten, Daher ist es besonders wichtig, dass der diesen
Drucker freigsbends Computer vertrauenswiirdig ist. Méchten Sie den Yorgana fortsetzen?

3 Klicken Sie auf "Datentrager".

Druckerinstallations-Assistent

Druckersoftware installieren O
Der Hersteller und das Modell bestimmen, welche Druckersoftware zu verwenden t:f’
it

1\ Wahlen Sie den Hersteller und das Modell des Druckers aus. Klicken zum Yemnwenden einer
:\ﬁ Imstallationzdiskette suf "Datentiager. Informieren Sie sich in der Dokumentation fir
kompatible Druckersoftware, falls der Drucker nicht aufgefiihit ist

Hersteller Al brucker ~
“| | Sk AGFAAcouSet vB2.3

ae S AGFAACCUSHISF v523

ol S BGFAAcouSet 800

Ers g B crisomsnmnsr 22 v
[k Dieser Treiber ist digital sigriett [ Windows Update | [ Datentiager.. |

larum ist Treibersigrierung wichtio?

[ <zwiick ][ weter> | [ Abbrechen |

* Das Dialogfeld "Installation von Datentrager" wird gedéffnet.

4 Klicken Sie auf "Durchsuchen".

Installation von Datentrager

\g Legen Sie den Installationsdatentrager des Herstellers

ein und stellen Sie sicher, dass weiter unten das richtige

Laufwerk ausgewahlt ist Abbrechen

Diateien des Herstellers kopisren won

| | | Duchsuchen...

* Das Dialogfeld "Datei suchen" wird aufgerufen.

5 Legen Sie die Client Utilities-CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.
* Das Installationsprogramm lauft nach dem Einlegen der Client Utilities-CD-ROM
moglicherweise automatisch an. Klicken Sie auf "Abbrechen”, um das Installations-
programm zu beenden, und gehen Sie dann so vor, wie nachfolgend beschrieben:
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Suchen Sie nach dem Verzeichnis, in dem sich der Druckertreiber
fur Windows 2000/XP/Server 2003 befindet und klicken Sie auf " Off-

nen-.
Datei suchen EJ@

L | B oER ~Q i @

| “Feszcxzinf

it E— 3
Dateitpp: forn Abbrechen

* Der PCL5c-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\W2K_XP_VISTA\PCL5c\<Sprache>".

* Der PCL6-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client W2K_XP_VISTA\PCL6\<Sprache>".

* Der PS3-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\W2K_XP_VISTA\PS\<Sprache>".

7 Klicken Sie auf OK.

Installation von Datentrager

\g Legen Sie den Installationsdatentrager des Herstellers

ein und stellen Sie sicher, dass weiter unten das richtige

Laufwerk ausgewahlt ist Abbrechen

Diateien des Herstellers kopisren won

| D:AClientsw/2K_xP_VISTA\PCLE\GER v|

8 Wahlen Sie den Druckertreiber und klicken Sie auf OK.

Druckerinstallations-Assistent

Diuckersoftware installieren O

Der Hersteller und das Modsll bestimmen, welche Druckersoftware zu verwendsn
ist.

A\, ‘wiahlen Sie den Hersteller und das Modell des Duckers aus. Klicken zum Vensenden giner
'\ﬁ Installationsdiskette auf "Datentrager”. Informieren Sie sich in der Dokumentation flir
kompatible Druckersoftware, falls der Ducker nicht aufgefiibit ist

[l Dieser Treiber ist digihal sigriert, [ windows Update | [ Datentiiger.. |
Wanm ist Trebersignierung wichiia?

[ <zuwiick ][ weiers | [ Abbrechen |

9 Die Installation ist abgeschlossen.

Bevor Sie nun mit dem Druckertreiber Druckauftrage abwickeln, missen Sie die instal-

lierten Optionen des Geréts konfigurieren und gegebenenfalls den Abteilungscode ein-

geben.
S.226 “Vorbereitung der Druckertreiber”
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Windows 98/Me

Druckertreiber fir Novell-Druck mit Point-and-Print installieren

1 Offnen Sie den Windows Explorer, navigieren Sie zu diesem Geréat
und doppelklicken Sie auf eine Novell-Druckerwarteschlange.

Ist NetWare auf den Bindery Modus eingestellt, 6ffnen Sie den NetWare File Server und
doppelklicken auf die entsprechende Druckerwarteschlange.

Ist NetWare auf den NDS oder NDPS Modus eingestellt, doppelklicken Sie im NDS-Tree
oder Context auf die Druckerwarteschlange.

» Das Dialogfeld "Drucker" erscheint.

2 Klicken Sie auf "Ja".

* Der "Druckerinstallations-Assistent" wird aufgerufen.
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3 Aktivieren Sie die entsprechende Optionen, wenn aus Programmen
auf MS-DOS-Basis gedruckt werden soll, und klicken Sie auf "Wei-

ter”.

Wenn Sie NetWare im NDPS Modus benutzen und die Druckertreiber der Betriebs-
systeme im NDPS Broker installiert wurden, erfolgt die automatische Installation der
Druckertreiber. Fahren Sie mit Schritt 10 fort.

In allen anderen Fallen erscheint die Dialogbox mit dem Installationsassistenten.
Fahren Sie mit dem néchsten Schritt fort.

4 Klicken Sie auf "Datentrager".

Das Dialogfeld "Installation von Datentrager" wird geéffnet.

5 Klicken Sie auf "Durchsuchen".

» Das Dialogfeld "Offnen" erscheint.

Legen Sie die Client Utilities-CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.

¢ Das Installationsprogramm lauft nach dem Einlegen der Client Utilities-CD-ROM
moglicherweise automatisch an. Klicken Sie auf "Abbrechen”, um das Installations-
programm zu beenden, und gehen Sie dann so vor, wie nachfolgend beschrieben:
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Suchen Sie nach dem Verzeichnis, in dem sich der Druckertreiber
fir Windows 98/Me befindet und klicken Sie auf OK.

* Der PCL5c-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\9X_ME\PCL5c\<Sprache>".

* Der PCL6-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\9X_ME\PCL6\<Sprache>".

* Der PS3-Druckertreiber befindet sich im folgenden Verzeichnis:
"[CD-ROM-Laufwerk]:\Client\9X_ME\PS\<Sprache>".

8 Klicken Sie auf OK.

9 Wahlen Sie den Druckertreiber und klicken Sie auf "Weiter".

2 [TWETS

Ist der gleiche Treiber bereits installiert, erscheint folgende Dialogbox. Wahlen Sie "Bestehen-
den Treiber ersetzen" und klicken Sie auf "Weiter".

142

Clientsoftware flir Novell-Druck installieren



1 Sie kbnnen nun den Namen andern und den Drucker als Standard-
drucker festlegen. Klicken Sie dann auf "Weiter".

11 Markieren Sie "Ja (empfohlen)”, um eine Testseite auszudrucken
und klicken Sie auf "Fertig stellen".

12 Prifen Sie, ob die Testseite fehlerfrei gedruckt wurde, und klicken
Sie auf "Ja", um das Dialogfeld zu schliel3en.

1 Der Druckertreiber wird installiert und das Fenster der Druckerwar-
teschlange wird eingeblendet.

Hinweis

Bevor Sie nun mit dem Druckertreiber Druckauftrage abwickeln, mussen Sie die instal-
lierten Optionen des Gerats konfigurieren und gegebenenfalls den Abteilungscode ein-
geben.

D S.226 “Vorbereitung der Druckertreiber”
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Clientsoftware fir Web-Druckdienste installieren

Web-Druckdienst wird tiber den Clientcomputer ausgefiihrt und ist eine Funktion von Windows
Vista.

Sie mussen sich bei Windows mit den Berechtigungen eines "Administrators" anmelden.

Hinweise

* Web-Druckdienst ist die Funktion von Windows Vista.
* Web-Druckdienst ist nur mit installierter Speichererweiterung (optional) verfiigbar. Aktivieren

Sie den Web-Druckdienst Uber TopAccess nachdem Sie die Speichererweiterung installiert
haben.

Druckertreiber fir Web-Druckdienst installieren

Web-Druckdienst wird Uber den in Windows Vista integrierten Treiber ausgefihrt.

1 Klicken Sie auf "Start" und "Netzwerk"

@ Internet

& Intemet Explorer
E-Mail

| \Windows M

=

il

= Dokumente

L‘[ BegriiBungscenter :

Bilder

F'i" Windows-Fotogalerie
! Musik

JM Windows Ultimate-Extras

Spicle
@ Windows Media Center
Suchen
@ Windows Media Player T
£0O \yindows Live Messenger-Download |
L 9 | Computer
o“ Windows DVD Maker Netrwerk
ﬂ Windows-Teamarbeit Verbindung herstellen

| standardprogramme
If

Alle Programme | Hilfe und Support

¢ Das Dialogfeld "Netzwerk" wird angezeigt.
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2 Rechtsklicken Sie auf den gewlinschten Drucker, um das Kontext-

menl aufzurufen. Klicken Sie auf "Installieren”.

Die Freigabe von Dateien ist susgeschaltet, Einige Netzwerkcomputer und -gerste sind ggf. nicht sichtbar, Klicken Sie hier, um dies zu snder...
R Name Kstegorie  Arbeitsgruppe  Netzwerkstandort
IE Dokumente & "i"'/ TOSHIBA . Vo sioriescon
B Bilder ® Installieren .
Musik
Q b Gerdtewebseite anzeigen
(B Zuletzt gesndert
B suchvorginge Verknipfung erstellen
Offentlich

Eigenschaften

~

TOSHIBA e-STUDIO451c-denali  Kategorien: Multifunktionsgerate
Netzwerkpfad: Netzwerk

x

* Das Dialogfeld des Hardware-Assistenten wird aufgerufen.

Hinweis

Bei aktiviertem Benutzerkonto klicken Sie in der Taskleiste auf "PnPX Geratezuordnung"
und anschlieRend im entsprechenden Dialogfeld auf "Fortfahren”, um die Installation fort-

zusetzen.

¢ Wenn Sie unten rechts im Bildschirm auf "Geréatetreiber installieren” klicken, kénnen

Sie den Installationsstatus prifen.

* Um die Anzahl zu reduzieren, kénnen Sie rechts von "Kategorie" auf ¥ klicken und

"Multifunktionsgeréate" markieren.

3 Klicken Sie auf "Treibersoftware suchen und installieren (empfoh-

n
len)".
[37) Neue Hardware gefunden s [F5))

Treibersoftware fiir "Unbekanntes Gerat" muss installiert
werden

% Treibersoftware suchen und installieren (empfohlen)
Sie werden von Windows durch die Installation der Treibersoftware filr
das Gerat gefhrt.

% Spéter nachfragen

Beim nachsten Geriteanschluss werden Sie emeut gefragt.

i Diese Meldung nicht noch einmal fiir dieses Gerét

anzeigen
Das Gerat wird nicht funktionieren, solange die Treibersoftware nicht
installiert ist.

Abbrechen

* Das Dialogfeld des Hardware-Assistenten wird aufgerufen.
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Bei aktiviertem Benutzerkonto wird das Dialogfeld "Installiere Gerétetreiber" angezeigt. Klicken
Sie auf "Fortfahren", um die Installation fortzusetzen.

Klicken Sie auf "Computer nach Treibersoftware durchsuchen(fort-
geschritten)".

g -
() New hre gefundens Unbshonics G i ol
Die Treibersoftware fiir das Gerat wurde nicht gefunden.

 Nach einer L8sung suchen.
Windows sucht nach Schritten, mit denen Sie das Gerst funktionsfahig machen
konnen.

% Aufdem Computer nach Treibersoftware suchen (erweitert)
Treibersoftware manuell suchen und installieren,

Abbrechen

Legen Sie die Client Utilities CD-ROM in das CD-Laufwerk ein,
klicken Sie auf "Durchsuchen...", wahlen Sie die Position auf der
CD-ROM und klicken Sie auf Weiter".

K39 Heue oare gefndens Unbeonnis ot b
Auf dem Computer nach Treibersoftware suchen
An diesem Ort nach Treibersoftware suchen:
| Durchsuchen...
[¥] Unterordner einbezichen
Abbrechen

+ Das Installationsprogramm lauft nach dem Einlegen der Client Utilities-CD-ROM
moglicherweise automatisch an. Klicken Sie auf "Abbrechen”, um das Installations-
programm zu beenden, und gehen Sie dann so vor, wie nachfolgend beschrieben:
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Wahlen Sie den gewiinschten Druckertreiber (nach Sprache) und
klicken auf "Weiter".

Wéhlen Sie den am besten geeigneten Typ fiir die neue Hardware aus.

_/ Unbekanntes Gerat

Beschreibung Version Hersteller Ort =
I TOSHIBA e-STUDIO Series Fax 47480 TOSHIBA e:‘\cI\ent\w!k_:-p_‘.n:-ta‘wf
TOSHIBA e-5TUDIO Series Fax 47480 TOSHIBA efclient\w2k_ xp_vista\f
TOSHIBA e-5TUDIO Series Fax 47480 TOSHIBA e’clientiw2i_xp_vista\f
TOSHIBA e-5TUDIO Series Fax 47480 TOSHIBA e’client\w2k_xp_vista\f
TACLIDA -« CTIINIAAS cCarineDAIE: AGEAN  TACLIDA ol clirslendle s wiictale |
[FEE 1 7]

& DerTreiber hat keine digitale Signatur.

Warum ist Treibersignierung wichtig?

* Bei PSL3-Druckertreiber (USA):

“(CD-ROM drive):\clientutilities\client\w2k_XP_Vista\ps\usa\es4dp2.inf*

Hinweis

Wenn die Sicherheitswarnung angezeigt wird, klicken Sie auf "Treibersoftware trotzdem

installieren”, um die Installation fortzusetzen.

Die Installation ist abgeschlossen.

Die Software fir dieses Gerdt wurde erfolgreich installiert.
Die Installation der Treibersoftware fir dieses Gerdt ist abgeschlossen:

J ;, TOSHIBA e-5TUDIO Series Fax

'
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Clientsoftware fur Novell-iPrint installieren

Dieser Abschnitt erlautert, wie Sie die Druckertreiber fiir Novell iPrint installieren.

Hinweise

e Um iPrint auf den Client Computern einzurichten, muss iPrint auf dem NetWare Server kon-
figuriert sein. Weitere Hinweise zum Einrichten des NetWare-Servers fir Novell iPrint finden
Sie in der Dokumentation Handbuch fir Netzwerkadministratoren.

* Bevor Sie den Druckertreiber fiir Novell-iPrint installieren, prifen Sie bitte, ob folgende Vor-

aussetzungen erfillt sind:

Microsoft Internet Explorer 5.0 oder hoher bzw. Netscape 4.76 ist installiert (iPrint unter-

stutzt nicht Netscape 6)
JavaScript muss auf dem Browser aktiviert sein.

Druckertreiber fur Novell-iPrint installieren

Die Installation auf dem Client Computer erfolgt durch Herunterladen des iPrint Client und
Druckertreibers vom NetWare Server.

1

Starten Sie Ihren Web-Browser und geben Sie folgende URL in die

Adesszeile ein.
http://<lP-Adresse oder DNS-Namen fur den NDPS Manager>/i pp

Hinweise

* Wenn Sie die IP-Adresse oder DNS fiir den NDPS Manager nicht wissen, fragen Sie

bitte Ihren Netzwerk-Administrator.
* Wenn Sie SSL-Verschlisselung benutzen, geben Sie die URL wie folgt ein:
https:// <l P- Adresse oder DNS-Nanmen fir den NDPS Manager>/i pps

Ist der iPrint Client nicht auf lhrem Computer installiert, werden Sie
zur Installation aufgefordert.
Klicken Sie auf der iPrint Webseite auf den Drucker, den Sie instal-

lieren wollen.
* Der ausgewahlte Druckertreiber wird auf lhrem Computer installiert.
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Clientsoftware von TopAccess installieren

Wenn die Treibersoftware vom Systemadministrator auf dieses Gerat heraufgeladen wurde,
koénnen Sie die Clientsoftware mit TopAccess auf Ihrem Rechner installieren.

Hinweise

¢ Wenn Sie Windows Server 2003 mit installierte’m Service Pack verwenden, kann die Instal-
lation nicht Giber TopAccess durchgefiihrt werden. Verwenden Sie in diesem Fall eine
andere Installationsmethode.

¢ Einzelheiten hierzu siehe TopAccess-Anleitung .

Clientsoftware mit TopAccess unter Windows installieren

In TopAccess klicken Sie auf den Link "Software installieren” links

TonAccess tilng
Abmelden
[ I Auftrage Protokolle Registrigrung Zahler Berutzerverwaltung Aciministration
Geriat =
AKTUALISIEREN
Geriite-Informationen
Status Bereit
Naime | MFP-04586570
ort
Kopiermodus TOSHBA e-STUDIO
Freier Speicher fir Save as File 19995 MB
Freier Speicher fir Store to e-Filing | 9987 MB
Freier Arbeitsspeicher 100 %
Kontakt-informationen
Telefonnummer
‘Nachricht
Hinweismeldungen .
Optionen z Papier §
Finisher Kein Fach Gréke | Typ Kapazitat | Status
Lochungzeinheit Kein Haszsette 1 A4R Mormales Papier 550 Papier verflghar
Fax Installiert Haszette 2 A3 Mormales Papier 550 Papier verflgbar
Grofiraumtach | A4 MNormales Papier 2500 Fast leer =
-
| Software installieren | | Oken | Hilfe |

* Die Seite "Clientsoftware installieren” wird gedffnet.

Klicken Sie auf die Verknupfung "Install Client1l", um die Installa-
tionsdatei herunterzuladen.

Laden Sie die Installationsdatei auf Ihren PC herunter, indem Sie
die entsprechenden Hinweise befolgen.
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Doppelklicken Sie auf die Datei "InstallClientl.exe", die Sie gerade
heruntergeladen haben.

* Das Installationsprogramm startet und das Dialogfeld fur die Auswahl der Installati-
onssprache wird angezeigt.

5 Befolgen Sie anschlieRend die Anweisungen, die im nachstehend
genannten Abschnitt fur die Client Utilities-CD-ROM beschrieben
werden.

S.68 “Installation des Raw TCP/LPR-Drucks Uber den Installer”
[ S.92 “Installation des SMB-Drucks tber den Installer”
S.130 “Installation des Novell-Drucks Uber den Installer”
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Client Utilities-Software deinstallieren

Im Folgenden ist beschrieben, wie Sie die Clientsoftware deinstallieren. Die Deinstallation rich-
tet sich nach der Methode, die Sie zum Installieren verwendet haben.

S.151 “Bei Installation mit dem Installationsprogramm”

S.156 “Wenn die Installation mit dem Druckerinstallations-Assistenten durchgeftihrt wurde”

Bei Installation mit dem Installationsprogramm

Wenn die Clientsoftware mit dem Installationsprogramm der Client Utilities-CD-ROM installiert
oder von TopAccess heruntergeladen wurde, kénnen Sie alle Dateien tber die Option "Soft-
ware" in der Windows-Systemsteuerung ldschen.

Sie kénnen die gesamte Clientsoftware deinstallieren, die Sie von der Client Utilities-CD-ROM
installiert haben oder auch nur einzelne Komponenten gezielt entfernen.

Clientsoftware anderer Serien kénnen nicht entfernt werden. Dies muss gemeinsam mit den
Druckertreibern dieser Serien erfolgen.

S.151 “Die gesamte Client Utilities-Software deinstallieren”
S.153 “Nur einzelne Komponenten gezielt deinstallieren”

Die gesamte Client Utilities-Software deinstallieren

Nachstehend wird eine Installation fir Windows XP beschrieben. Bei anderen Windows-Versio-
nen ist die Vorgehensweise identisch.

Hinweis

Bevor Sie die Software deinstallieren, beenden Sie unbedingt TopAccessDocMon.

Offnen Sie die Systemsteuerung und klicken Sie auf "Programme
hinzufigen oder entfernen”.

B Systemsteuerung

Datei  EBearbeiten  Ansicht  Favoriten  Extras 7

@Zuruc!; \) Li; psuchan u_‘i‘ Ordner  [1i:]~

adresse | [ Systemsteusrung B3 wechseln 2o

| £ ‘ Wahlen Sie eine Kategorie

G- Zur Kassischen Ansicht wechsein
r&u Darsteflung und Designs Q Drucker und andere Hardware

Siehe auch ~=
“ Windows Lipdate I . -

e =
. = Netzwerk- und -
@) Hife und Support - Tty tbindinnen s Benutzerkonten

5 y
{ Software — Datums-, Zeit-, Sprach- und
’ Regionaleinstellungen

\ ¢« 4 Sounds, Sprachein-/ausgabe . J
- _“J) und Audiogerdte Eingabehilfen

_" Leistung und Wartung

* Das Dialogfeld "Software" erscheint.
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Wahlen Sie "TOSHIBA e-STUDIO451c Series Client" und klicken Sie
auf "Eigenschaften”.

B Software

\ﬁ 2Zureeit installierte Programme: Sortieren nach: |Name b

Programme '\’;Id TOSHIBA e-STUDIO Series Client
andern oder

entfernen

% Klicken Sie: suf "Andern) 2 e DECtZLLE Andern/Entfernen
Heue
Programme

hinzuFigen

EI

windows-
Komponenten
hinzufigenj

entfernen

@

Programm-
Zuariff und
“standards
festlagen

* Das Dialogfeld des InstallShield-Assistenten wird aufgerufen.

3 Wahlen Sie "Programm entfernen" und klicken Sie auf "Weiter".

TOSHIBA e STUDIO Series Client - InstallShield Wizard

‘Willkkommen! Wartungsprogramm.

Mit diesem Frogramm kinnen Sie die aktuelle Installation ndern. Klicken Sie auf die
nachstehenden Optionen
) Programm andern

\Wiihlen Sie nevie Frogrammkampanenten aus oder entiemen Sie bereits
installistte Kompanenten.

) Programm reparieren

Installieren Sie alle Programmieatures emeut, die vom worherigen Setup
instaligrt wurder

(& Programm entfemen

| 5 Entfernen allet installierter Kompanenten.

* Das Dialogfeld "Deinstallation bestatigen" wird aufgerufen.
4 Klicken Sie auf OK.

Deinstallation bestitipen

TOSHIBA &-5TUDIOSerie Client-Softwarekomponenten werden von Ihrem Rechner vollskandig entfernt,
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5 Klicken Sie auf "Ja", um die zugehdrigen Dateien zu [6schen.

TOSHIBA e-STUDIOSeries Client [x]

@ | Méchken Sis dis Enstellungsn Fir dis Folgendsn Komponenten [8schen?
‘. TOSHIEA e-STUDIO TWAIN-Treiber
TOSHIEA e-STLDIO Datel-Downloadsr
TOSHIEA e-BRIDGE Viewer

* Die Dateien werden gel6scht.

Wenn Sie die Clientsoftware zu einem spateren Zeitpunkt wieder installieren wollen,
klicken Sie auf "Nein", um die Einstellungen beizubehalten. Sie kénnen die Daten und
Einstellungen wiederherstellen, wenn Sie die Clientsoftware wieder installieren.

6 Wahlen Sie "Ja, Computer jetzt neu starten.” und klicken auf "Fertig
stellen", damit Thr Computer neu gestartet wird.

TOSHIBA e STUDIO Series Client - InstallShield Wizard

InstallShield Wizard abgeschlossen

Satup hat die Aktualisisrung des TOSHIBA e-5TUDIO
Serie Clients auf Ihiem Rechner abgeschlossen

() Ja, Computer stzt meu starten
(2 Nein, Computer wird spiter neu gestartet

Nehmen Sie alle Disketten aus den Laufwerken, und klicken
Sie anschliebend auf Fertig stellen’, um das Setup
abzuschiieben,

I [ Fettig stellen

¢ Einige Dateien werden mdglicherweise erst nach dem Neustart des Computers
geldscht.

Nur einzelne Komponenten gezielt deinstallieren

Nachstehend wird eine Installation fir Windows XP beschrieben. Bei anderen Windows-Versio-
nen ist die Vorgehensweise identisch.

Bevor Sie die Software deinstallieren, beenden Sie unbedingt TopAccessDocMon.
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2 Clientsoftware fur Windows installieren

Offnen Sie die Systemsteuerung und klicken Sie auf "Programme
hinzufiigen oder entfernen”.

B Systemsteuerung

Datei Bearbeten Ansicht Favoriten  Extras 7

Q ok - @ - [F| PO suhen [Forcrer | [T~

Adresse | Systemsteverung v wechseln 2u

Systemsteuerung

Wahlen Sie eine Kategorie

\’"' &
1 @ Darstellung und Designs )\ Drucker und andere Hardware

siehe auch A - =

@ 2ur Hassischen Ansicht wechseln

L windows Update

Netzwerk- und
@) Hilfe und Support

Internetverbindungen \Wa  Dolikzerkapten

-

Software ! Datums-, Zeit-, Sprach- und
Regionaleinstellungen

\ ¢« 4 Sounds, Sprachein-/ausgabe 2 2
' 2J und Audiogerite Sl SuEtiten

\_‘ Leistung und Wartung

* Das Dialogfeld "Software" erscheint.

2 Wahlen Sie "TOSHIBA e-STUDIO451c Series Client" und klicken Sie
auf "Eigenschaften".

® Software ‘Z”E”X‘

Brogramme

&ndern oder
entfernen

)

Heue
Frogramme
hinzufigen

=

windows-
Komponeriten
hinzuftgeny
entfernen

@

Frogramm-
zuqriff und
-standards
festlegen

Zurzeit installierte Programme: Sortieren nach: | Name 2

* Das Dialogfeld des InstallShield-Assistenten wird aufgerufen.
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3 Wahlen Sie "Andern" und klicken Sie auf "Weiter".

TOSHIBA e-STUDIO Series Client - InstaliShield Wizard

Willkommen! Wartungsprogramm.

Mit diesem Programm kinnen Sie die aktuelle Installation andern. Klicken Sie auf dis
nachstehenden Optionen,

(& Programm &ndem
‘wahlen Sie neus Programmkamponenten aus oder entfemen Sie bereits
installierte Kempanenten.

() Proaramm reparieren

Instalieren Sis alle Programmeaturss emeut, dis vom vorherigen Setup
installiert wurden.

2 Proararm entferman

I Entfemen aller installierter Komponenten,

und klicken Sie auf "Weiter".

TOSHIBA e STUDIO Series Client - InstaliShield Wizard

Markieren Sie die Komponenten, die deinstalliert werden sollen,

TOSHIBA e-5TUDIOSerie - Komponenten

die Komponenten, dis Sie von Ihiem Rechner entfemen wollsn.
| Besshisibung

7| TapticeessDiochon -
7 TOSHIEA e 5 TUDID SeriesPCLE
7l TOSHIEA e 5 TUDID Series P53

auf lhiem Rechner.

HIE. uD

O

[# TOSHIBA e-5TUDIO TWAIN-Treber

[# TOSHIBA e-5TUDIO Datei Downloader

[# TOSHIBA e BRIDGE Viewer

[# TOSHIBA e-5TUDIO Remote Scan-Treiber
_ wiFont Manager -
87,93 MB des erforderlichen Speicherplatzes auf dem C-Laufwerk
12222, 33 MB des verfligharen Speicherplatzss suf dem C-Laufwerk

‘wahlen Sie die Komponenten, die Sie auf lhrem Rechner instalieren wollen. Entmarkieren Sie

Setup installiert die TOSHIBA
&-5TUDI0-Adresshuchanzeigs

[ <zuiick || weter> | [ Abbrechen

Klicken Sie auf "Weiter".

TOSHIBA e-STUDIQ Series Client - InstallShield Wizard
TOSHIBA e-5TUDI03510c Serie - Komponenten

Die folgenden Kamponenten werden hinzugefiit oder entfemt

Entfemt :
TOSHIBA e-STUDID NAwW-Fax
TOSHIBA e-5TUDID AddressBookYiswer

<Zuiick ||

Weiter> | [ Abbrechen |
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6 Klicken Sie auf "Ja", um die zugehdrigen Dateien zu [6schen.

TOSHIBA e-STUDIO Series Client [

P | Mbchken Sie dis Enstellungen Fiir die folgsndsn Komponenten [Bschan?
«’/ TOSHIBA e-STUDIC AddressBookviewer

* Die Dateien werden gel6scht.

Wenn Sie die Clientsoftware zu einem spateren Zeitpunkt wieder installieren wollen,

klicken Sie auf "Nein", um die Einstellungen beizubehalten. Sie kdnnen die Daten und
Einstellungen wiederherstellen, wenn Sie die Clientsoftware wieder installieren.

7 Klicken Sie auf "Fertig stellen”.

TOSHIBA e-S5TUDIO Series Client - InstallShield Wizard

InstallShield Wizard abgeschlossen

Setup hat die Aktualisienung des TOSHIBA e-STUDIO
Sarie Clients auf Ihiem Rechner abgeschiossen

(@ Ja, Computer etz neu statten.
) Mein, Computer wird spiter neu gestartet.

Nehmen Sie alle Disketten aus den Laufwerken, und Klicken
Sie anschiieBend auf Fertig stellen’. um das Setup
abzuschiiefien,

I Fertig stellen

Das Installationsprogramm fordert Sie méglicherweise auf, den Computer neu zu starten.

Ist dies der Fall, wéhlen Sie "Ja, Computer jetzt neu starten." und klicken auf "Fertig stel-
len", damit Ihr Computer neu gestartet wird.

Wenn die Installation mit dem Druckerinstallations-Assistenten
durchgefihrt wurde
Wenn Uber den Druckerinstallations-Assistenten oder Point-and-Print nur der Druckertreiber

installiert wurde, konnen Sie ihn entfernen, indem Sie das Druckersymbol im Ordner "Drucker"
I6schen.

Druckertreiber l[6schen

Nachstehend wird eine Installation fur Windows XP beschrieben. Bei anderen Windows-Versio-
nen ist die Vorgehensweise identisch.
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1 Klicken Sie auf "Start” und "Drucker und Faxgerate", um den Ord-
ner "Drucker und Faxgerate" zu offnen.

z k’ Toshiba

Internet _J Figene Dateien
Tnkernet Explorer e
Zuletzt verwendete Dokumente »
@9 E-Mail L‘b
UJ' Outlook E 5
ettt _‘“J Eigene Bilder
§ ik
Wordpad ) Eigene Musil

i 50 arbeitsplatz
Eingabeaufforderung

!g Netzwerkumgebung

@ Systemstsusrung

(@) Programmzugriff und -standards
@ verbinden it »

@ HilFe: Und Support
ol

Alle Programme D =] fusfihren...

(B semecen (@] ausschaken

* Unter Windows 2000/NT 4.0/Me/98 klicken Sie auf "Start", "Einstellungen” und
"Drucker”, um den Druckerordner aufzurufen.

e Unter Windows Vistaklicken Sie auf "Start", "Systemsteuerung” und "Drucker”, um
den Druckerordner aufzurufen.

2 Markieren Sie den Druckertreiber und klicken Sie im Meni "Datei"
auf "Loschen".

2 Eigenschaften von Druckserver

Formulare | Anschiisse | Treiber | Erweiterte Optionen

@ FLATHOME

Installierte Druckertreiber:

Umgsbung

[ Hnewiugen.. |[ Entfernen | [ Erseteen || Eigenschaften

* Das Dialogfeld "Drucker" erscheint.
3 Klicken Sie auf "Ja".

Eigenschaften des Druckservers

P ) DaslLaschen des Druckertreibers entfernt diesen von dem System. Sind Sie sicher, dass TOSHIBA e-5TUDIO Series
~{/ Fax gelisscht werden sollen?

¢ Wenn Sie unter Windows 98/Me oder Windows NT 4.0 arbeiten, ist die Deinstallation
beendet.

¢ Wenn Sie Windows 2000/XP/Server verwenden, fahren Sie mit dem nachsten Schritt
fort.
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Klicken Sie auf das Menu "Datei" und wahlen Sie "Servereigen-
schaften".

"8 Drucker und Faxgerite E\lﬁl@
BN esrbsiten  Anscht  Favorien  Extras 7 o

= ovdrer | [131)-

| B wechsein zu

schliefien

Siehe auch

[7] Druckprablembehanding
@) Hilfe ber Drucken erhalten

Andere Orte

G Systemstaliarung
D, Sranner und Kameras
Eigene Datsien

@ Eigene Bilder

g Arbeitsplstz

Details

* Das Dialogfeld "Eigenschaften von Druckserver" wird angezeigt.

Offnen Sie das Register "Treiber". Wahlen Sie den Druckertreiber,
den Sie l6schen wollen, und klicken Sie auf "Entfernen".

2 Eigenschaften von Druckserver @rzl

| Formulare | Anschiisse | Treiber | Erweiterte Optiaren|

@ MULTILTMGUAL

Installierte Druckertreiber:

Name Unngebung | Wersion

[ bnewiugen.. J[ Entfernen | [ Erseteen ][ Eigenschaften

* Das Dialogfeld "Druckserver-Eigenschaften” wird aufgerufen.
6 Klicken Sie auf "Ja".

Eigenschaften des Druckservers

P | DasLéschen der Druckertreiber entfernt diese von dem System. Sind Sis sicher, dass die ausgewshiten
‘-E,-) Druckertreiber gelgscht werden sollen?

* Die Druckertreiber wurden vollstandig geléscht.
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Client Software reparieren

Sie kdnnen eine beschéadigte Clientsoftware reparieren.

Client Utilities Software reparieren

Nachstehend wird eine Installation fir Windows XP beschrieben. Bei anderen Windows-Versio-
nen ist die Vorgehensweise identisch.

Hinweise

* Fuhren Sie die Reparatur der Clientsoftware nur unter Windows XP mit Installiertem Service
Pack 2 durch. In allen anderen Fallen missen Sie die Clientsoftware deinstallieren und neu
installieren.

* Beenden Sie vor der Reparatur die Programme TopAccessDocMon und e-BRIDGE Viewer.

1 Legen Sie die Client Utilities-CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.

* Wenn das Installationsprogramm nicht automatisch startet, doppelklicken Sie auf der
Client Utilities-CD-ROM auf "Setup.exe".

2 Wahlen Sie "Reparieren” und klicken Sie auf "Weiter".

TOSHIBA e-STUDIO Series Client - InstaliShield Wizard

Willkommen! Wartungsprogramm.

Mit diesem Programm kinnen Sie die aktuelle Installation andern. Klicken Sie auf dis
nachstehenden Optionen,

( Programm &ndem
i
\wahlen Sie neue Programmkampanenten aus oder entfemen Sie bereits
instaliente Komporienten.
® Progiamm reparieren

Instalieren Sis alle Programmeaturss emeut, dis vom vorherigen Setup
installiert wurden.

() Programm entfernsn

I Al Entfernen aller installisrter Komponenten,

* Die Dateien werden repariert.

Sind Druckertreiber und Netzwerkfaxtreiber installiert, erscheint der Bildschirn
"Anschluss wahlen”. Wird dieser Bildschirm angezeigt, wahlen Sie den Netzwerkpfad
oder den Namen der Warteschlange und klicken auf "Weiter". Wie Sie Sie den Netz-
werkpfad oder den Namen der Warteschlange definieren, ist abhangig von der Verbin-
dung zum System. Einzelheiten siehe Installationsbeschreibungen in der Druck-

Anleitung.
TOSHIBA e-STUDIO Series Client - InstallShield Wizand El
Anschluss wahlen o
Druckeranschluss wahlen l -

Geben Sie den Netzwerknamen oder den Queue-Namen lhres Gerdts ein. Wenn Sie den Namen nicht
wizsen, kinnen Sie das Gerat aus der Liste der verfilgharen Netzwerkgerate auswahlen

Metzwerkptad oder Queue-Name

|LPTT:

<Zuiick ][ weiter> | [ Abbrechen

Client Software reparieren 159



Waéhlen Sie "Ja, Computer jetzt neu starten.” und klicken auf "Fertig
stellen", damit Ihr Computer neu gestartet wird.

TOSHIBA e-5TUDIOSeries Client - InstallShield Wizard

TOSHIBA ¢-5TUDIO Serie Client-Reparatur
abgeschlossen

Satup hat die TOSHIBA e-5TUDIO Serie Client Software
aul lhrem Rechner repariert

(& Ja, Computer jetzt neu starten.
) Nein, Computer wird spiter neu gestartet.

Mehmen Sie alle Disketten aus den Laufwerken, und Klicken
Sie anschiisBend auf Fertig stellen’. um das Satup
abzuschiiefien,

Fetig stellen
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Clientsoftware fuir Macintosh
Installieren

Dieser Abschnitt beschreibtwie Sie die Client-Software unter Macintosh installieren.

Hinweise zum InstallationSvorgang ........ccccevvieeiiiiieeiiiiiis e 162
Hinweise zur Clientsoftware flr MacintoSh .........cccciiiiiiiiiiieeeeecccccrrr e 162
INSEAIALION VOIDEIITEN ...ttt e e e e e e e e e e e ettt e e e e e eeeeeeeeeereaaaas 162

Drucker auf Mac OS X 10.2.4 bis Mac OS X 10.4x installieren............cccc.......... 163
MacintoSh PPD-Datei iINSTAIEIEN..........iiiiiiiiieieeee et e e e e e e e e e e e ee s
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Hinweise zum Installationsvorgang

In den folgenden Abschnitten finden Sie Hinweise fur die Konfiguration von Drucksystemen auf
Macintosh-Computern.

S.162 “Hinweise zur Clientsoftware fiir Macintosh”

S.162 “Installation vorbereiten”

S.163 “Drucker auf Mac OS X 10.2.4 bis Mac OS X 10.4x installieren”

S.187 “Drucker auf Mac OS 8.6/9.x installieren”

Hinweise zur Clientsoftware fir Macintosh

PostScript Printer Description-Datei

Die Macintosh PPD-Datei (PPD = PostScript Printer Description) enthalt Informationen zu den
Controller-spezifischen Funktionen. Auf der Client Utilities-CD-ROM werden zwei PPD-Dateien
geliefert, eine fir MacOS 8.6/9.x und die andere fur MacOS X.

Die Informationen in der PPD-Datei fur MacOS 8.6/9.x funktionieren in Kombination mit dem
Standard Macintosh LaserWriter 8-Druckertreiber Version 8.6.5 (oder spater). Diese Macintosh
PPDs werden fur Mac OS 8.6 bis 9.x bereitgestellt und unterstiutzen auch MacOS X 10.1/10.2
Classic.

Die Information der PPD-Datei fir Mac OS X werden vom Druck-Center (Mac OS X 10.2.4 bis

10.2.8) oder Drucker Setup-Dienstprogramm (Mac OS X 10.3.x to Mac OS X 10.4.x) auf Mac
OS X 10.2.4 bis Mac OS X 10.4.x. verwendet.

Installation vorbereiten

Systemvoraussetzungen

Um die Druckertreiber auf einem MacOS-Computer installieren zu kénnen, miussen folgende
Systemvoraussetzungen erfiillt sein.

Auflésung der Anzeige: 1028 x 768 Punkte oder mehr

Betriebssystem: Mac OS 8.6 bis 9.x, Mac OS X 10.1 (Classic), Mac OS X 10.2 (Classic)
Mac OS X 10.2.4 bis Mac OS X 10.3.x

Protokoll: TCP/IP, AppleTalk (Ethernet), Bonjour

Druckertreiber: LaserWriter 8 Druckertreiber Version 8.6.5 oder héher

(fur MacOS X nicht erforderlich)

Hinweis

MacOS X 10.2 und friihere Versionen von MacOS X werden im klassischen Modus mit der
PPD-Datei fiir MacOS 8.6 bis 9.x unterstiitzt. Dieses Gerét stellt auch die PPD-Datei fiir
MacOS X 10.2.4 bis Mac OS X 10.3.x bereit.
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Drucker auf Mac OS X 10.2.4 bis Mac OS X 10.4x installieren

Installieren und konfigurieren Sie den Drucker wie folgt:

S.163 “Macintosh PPD-Datei installieren”

D S.176 “Drucker auf Mac OS X 10.2.4 bis Mac OS X 10.3x konfigurieren”
S.184 “Installierbare Optionen konfigurieren”

Macintosh PPD-Datei installieren
Dieses Gerat unterstiitzt das Drucken von Mac OS X 10.2.4 bis Mac OS X 10.4.x.

PPD-Datei auf MacOS X installieren

Die nachstehenden Anweisungen wurden fiir Mac OS 10.4 geschrieben. Die Vorgehensweise
ist fir Mac OS X 10.2.4 bis 10.3.x identisch.

1 Legen Sie die Client Utilities-CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein
und 6ffnen Sie den gewtlinschten Sprachenordner im Ordner "Cli-
ent:MacPPD:0OSX".

Kopieren Sie die GZ-Datei (TOSHIBA_e-ST4511_451cSrs.dmg.gz)
auf den Desktop.

Doppelklicken Sie auf die GZIP-Datei.

* Die Datei (TOSHIBA_e-ST4511_451cSrs.dmg) wird auf dem Desktop extrahiert.
¢ Wenn sich der Installer nicht 6ffnet, fahren Sie mit Schritt 5 fort.

4 Doppelklicken Sie auf die Datei (TOSHIBA _e-
ST4511 451cSrs.dmg).
* Das Fenster "installer" erscheint.

5 Doppelklicken Sie auf das Installer-Symbol.

a6 Toshiba e-Studio 3510c Series
7 MB verfiigbar

L

Toshiba e-Studio3510¢
Series.pkg

4

* Das BegriuRungsfenster wird angezeigt.

Wenn Sie die PPD-Datei unter Mac OS 10.2.4 bis 10.2.8 installieren, erscheint der Dia-
log zur Benutzeranmeldung. Geben Sie Name und Kennwort ein und klicken Sie OK.
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Klicken Sie auf "Fortfahren".

8860

& ,TOSHIBA e-STUDIO Series” installieren

TOSHIBA

Willkommen bei: TOSHIBA e-STUDIO Series

@ Einfithrung
B Lizenz

8 Ziglvoly dhlen

@ Installationstyp
& Installation

® Zusammenfassithg

Willkemmen zum Installationsprogramm von Mac OS X.
Dieses Installationsprogramm fiihrt Sie Schritt fir Schritt
durch die Installation.

STUDIO

Der Text des

zuriick ) (_Fortfahren _

Lizenzvertrags wird angezeigt.

7 Klicken Sie auf "Fortfahren".

8860

& ,TOSHIBA e-STUDIOSeries" installieren

TOSHIBA

6 Einfilhrung

© Lizenz
® Ziflvolume wahler
& Instaliationstyp

@& Instaliation

® Zusantmentassihg

I=:stunio

Softwarelizenzvertrag

v

English

END USER SOFTWARE LICENSE AGREEMENT

INSTALLING OR OTHERWISE USING THIS SOFTWARE PRODUCT
CONSTITUTES YOUR ACCEPTANCE OF THE FOLLOWING TERMS
AND CONDITIONS (UNLESS A SEPARATE LICENSE IS PROVIDED
BY THE SUPPLIER OF APPLICABLE SOFTWARE IN WHICH CASE
SUGCH SEPARATE LICENSE SHALL APPLY). IF YOU DO NOT
ACGCEPT THESE TERMS, YOU MAY NOT INSTALL OR USE THIS
SOFTWARE, AND YOU MUST PROMPTLY RETURN THE
SOFTWARE TO THE LOCATION WHERE YOU OBTAINED IT.

[

GRANT OF LICENSE:

This is a legal agreement between you, the end-user ("You"), and
TOSHIBA TEC Corporation ("TTEC”) and its suppliers. This software,
fonts (including their typ ) and related dc
("Software”) is licensed for use with the system CPU on which it was
installed ("System”) in accordance with the terms contained in this
Agreement. This Software is proprietary to TTEC andior its suppliers,
TTEC and its suppliers disclaim responsibility for the installation and/
or use of this Software, and for the results obtained by using this
Software. You may use one copy of the Software as installed on a

(Dm(ken,, X \;Si(hem =) Zuruck ) ‘.'\ Fortfahren )

8 Klicken Sie auf "Zustimmen".

Das Dialogfeld "Zielpfad wahlen" wird angezeigt.
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9 Wahlen Sie das Boot-Laufwerk Ihres Mac OS X und klicken Sie auf

"Fortfahren”.
860 & ,TOSHIBA e-STUDIO Series” installieren
TOSHIBA

Zielvolume wahlen

Wahlen Sie ein Zielvolume fiir die Installation der Software
© Einfiihrung +TOSHIBA e-STUDIO Series” aus.

© Lizenz

© Zielvolume wihlen

@ Installationstyp

& Installation

Macintosh HD
® Zusammenfasshg ;. | 742 CB (51,8 GB fre)

Sie haben sich entschieden, diese Software auf dem Volume
,Macintosh HD" zu installieren.

I=-stunio

(" zurick ) ( Fortfahren )

Das Fenster "Einfache Installation" wird angezeigt.

10 Klicken Sie auf "Install" oder "Upgrade".

8eo & ,TOSHIBA e-STUDIO Series” installieren
TOSHIBA

Einfache Installation auf ,Macintosh HD*

© Einfihrung

@ Lizenz Klicken Sie in ,Aktualisieren”, um die

B Standardinstallation dieser Software auf dem
O Zielvolume wihlen Volume ,Macintosh HD* durchzufiihren.
© Installationstyp

b Installation

® Zusammenfassing

I=-stunio

( Zuriick ) ( Aktualisieren )

: et i

Der Authentifizierungsdialog erscheint.

11 Geben Sie Name und Kennwort ein und klicken Sie OK.

Identifizieren

Geben Sie Ihr Kennwort ein, um an

i K wInstallationsprogramm® Anderungen vorzunehmen.

Y

Name: Toshiba

Kennwort: ssesse

» Details

* Die PPD-Dateien werden kopiert.

Hinweis

Wenn Sie die PPD-Datei unter Mac OS 10.2.4 bis 10.2.8 installieren, erscheint in diesem
Schritt kein Dialog zur Benutzeranmeldung.
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12 Klicken Sie auf "Schlieen", um das Fenster zu schliel3en.
860 ‘% ,TOSHIBA e-STUDIO 3510c Series" installieren
TOSHIBA

© Einfithrung

@ Lizenz

O Zielvolume wihlen
© Installationstyp

O Installation

Die Software wurde erfolgreich installiert.
© Zusammenfassung

I=-stunio

Zuriick (  SchlieRen )

13 Loschen Sie die GZIP- und Installer-Dateien vom Desktop.

14 Setzen Sie die Konfiguration des Druckers fort.

S.176 “Drucker auf Mac OS X 10.2.4 bis Mac OS X 10.3x konfigurieren”
S.166 “Drucker auf Mac OS 10.4.x konfigurieren”

Drucker auf Mac OS 10.4.x konfigurieren

Nachdem Sie die PPD-Datei in den Bibliotheks-Ordner im Systemordner kopiert haben, kénnen
Sie den Drucker konfigurieren.
Dieses Gerat unterstitzt die folgenden Macintosh-Druckdienste: LPR-Druck, IPP-Druck, Apple-
Talk-Druck und Bonjour-Druck.
e LPR-Druck
Wenn dieses Gerat und lhr Computer tiber ein TCP/IP-Netzwerk verbunden sind, kénnen
Sie LPR-Druckfunktionen vom Macintosh aktivieren.
* AppleTalk-Druck
Wenn dieses Gerét und Ihr Computer tber das AppleTalk-Netzwerk verbunden sind, kdnnen
Sie AppleTalk-Druckfunktionen vom Macintosh aktivieren.
e |PP-Druck
Wenn das Gerat und ihr Computer tiber ein TCP/IP-Netzwerk verbunden sind, kénnen Sie
den IPP-Druck von einem Macintosh Computer aktivieren.
* Bonjour-Druck
Wenn dieses Gerat und lhr Computer tiber ein TCP/IP-Netzwerk verbunden sind, kénnen
Sie Bonjour-Druckfunktionen vom Macintosh aktivieren.
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Macintosh LPR-Druck konfigurieren

1 Starten Sie das Druckerkonfigurationsprogramm im Ordner

“

- | I
A B ke
DDBC Administranos Drucher-Dianstprogranm Sysem Prosler

| i

b i

* Das Dialogfeld "Druckerliste” wird aufgerufen.

Klicken Sie auf "Hinzufligen".

eoe Druckerliste (=)
& = .
: Hinzufigen |

Name A [Status Typ

nwendungen:Dienstprogramme” auf der Boot-Festplatte.
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3 Klicken Sie auf "IP Drucker" und definieren Sie folgende Positio-

nen.

[SXSXS) Druckeriibersicht =
O i
L= H =

Standard-Browser :  IP-Drucker Suchen

Protokoll: | Line Printer Daemon - LPD i !

Adresse: 192.168.0.99| !

Giiltige und vollstindige Adresse

Warteliste: ﬂ

Fir Standardwarteliste bitte leer lassen

Name: 192.168.0.99

Ort:

Drucken mit: = TOSHIBA e-STUDIO3510c Series PS | ]
'é) (" Weitere Drucker... ) ( Hinzufigen )
4
Protokoll:  Line Printer Daemon - LPD
Adresse: <IP Adresse oder DNS Name des Systems>
Queue: Drucken
Name: <Beliebiger Name>

Standort: <Beliebiger Name>
Drucke mit: TOSHIBA e-ST4511/451c Series PS (oder UK PS)

* Im Feld “Name” wird automatisch die Eingabe aus dem Adressfeld angezeigt.

¢ Wenn Sie die IP Adresse oder den DNS Name des Systems in das Adressfeld eintra-
gen, wird unter "Drucke mit" automatisch die richtige PPD-Datei gewahlt. Falls die
PPD-Datei nicht automatisch erscheint, wahlen Sie unter Drucke mit" “TOSHIBA” und
wahlen danach die korrekte PPD-Datei aus der Liste.

Klicken Sie auf "Hinzufligen".
* Das Fenster mit den installierbaren Optionen wird angezeigt.
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5

Legen Sie die nachstehenden Optionen fest.

g Installationsoptionen

= 172.26.81.72

Vergewissern Sie sich, dass Ihre Druckeroptionen alle angezeigt werden,
damit Sie sie vollstindig nutzen kannen. Informationen zu lhrem Drucker
und optionaler Hardware finden Sie in der Dokumentation Ihres Druckers.

Finisher: = Heftung mehrere Stellen & ]

Facher: | Kassette 3 & Kassette 4

@G
L

=

Finisher

Nicht installiert - Wahlen Sie diese Option, wenn der Finisher nicht installiert ist.
Heftung Einzelposition - Wéahlen Sie diese Einstellung, wenn der eingehéngte Finisher
installiert ist.

Heftung mehrere Stellen - Wéhlen Sie diese Einstellung, wenn der Finisher fur die
Heftung an mehreren Stellen oder der Spezialheftungs-Finisher installiert ist.

Heftg und Lochung an mehreren Stellen - Wahlen Sie diese Einstellung, wenn der
Finisher fiir die Heftung an mehreren Stellen oder der Spezialheftungs-Finisher und die
Lochungseinheit installiert sind.

Kassetten

Nicht installiert - Wahlen Sie dies, wenn keine optionale Kassette installiert ist.
Kassette 3 - Wahlen Sie dies, wenn die Kassette 3 installiert ist.

Kassetten 3 und 4 - Wahlen Sie dies, wenn die Kassetten 3 und 4 installiert sind.
LCF - Wahlen Sie dies, wenn das GroRraumfach installiert ist.

Hinweise

* Das GroRraumpapierfach ist fiir einige Auslieferungslander nicht verfligbar.

¢ Sie kénnen die Finisher-Optionen, wie etwa Heften und Lochung, fiir den Druck fest-
legen, auch wenn Sie fir die Finisher-Option "Nicht installiert" gewahlt haben. Wenn
Sie die Finisher-Optionen auswahlen, der Finisher aber nicht installiert ist, werden die
Finisher-Einstellungen ignoriert und der Druck wird richtig ausgefuhrt.

Klicken Sie auf "Fortfahren™.
* Der Drucker wird der Druckerliste hinzugefigt.
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Macintosh AppleTalk-Druckfunktionen konfigurieren

1 Starten Sie das Druckerkonfigurationsprogramm im Ordner
“Anwendungen:Dienstprogramme” auf der Boot-Festplatte.

ann Diensiprogeamme
[+ - atia mw|| - o
[ N -
o = > Wl
Macingn 1D
=" AMAEA At eige 00 <Pt Az Aartoit Aivittent app

[ -

Toshiba e-Seudin 1510¢ Serves = <>

Toshba e-Seedio 1510 Series &

wspscen
| Dusenaustausch app =qramm.apg
Gl soveivtisch ﬁ
BAsiaiai
. DvgrasConr v app
9 Dotumerse Farbmesser apo
| i e [ -
B } L o
i

Bider

* Das Dialogfeld "Druckerliste” wird aufgerufen.

2 Klicken Sie auf "Hinzufligen".
re e Druckerliste ="}
@ G =
: Hinzufigen -
Name & [Status Typ

r

3 Klicken Sie auf "Standard-Browser" und wéhlen Sie dieses System
aus der Liste der AppleTalk-Verbindungen aus.

8eee6e Druckeriibersicht (=]
s a8 a
H b=
Standard-Browser | | IP-Drucker
Druckername 4| verbindung
GCA-1210-54_Te035CMFP_Hold AppleTalk
GA-1210-54_TeQ35CMFP_Print AppleTalk
MFP_00051204 AppleTalk
MFP_04588570 AppleTalk
TOSHIBA e-STUDIO165-00051204 Bonjour
TOSHIBA e-STUDIO2500¢c-05077347 Bonjour 1
TOSHIBA e-STUDIO45 1¢-04588570 Bonjour v

Name: MFP_05077347

Ort: Lokale Zone

Drucken mit:  TOSHIBA e-STUDIO3510c Series PS s ]

@ (" Weitere Drucker... ) ( Hinzufiigen )
i

¢ Im Feld “Name” wird automatisch die Auswahl aus der Liste angezeigt.

* Wenn Sie das System aus der Liste wahlen, ist automatisch die korrekte PPD-Datei
ausgewahlt. Falls die PPD-Datei nicht automatisch erscheint, wahlen Sie unter
Drucke mit" “TOSHIBA” und wéahlen danach die korrekte PPD-Datei aus der Liste.

Klicken Sie auf "Hinzufiigen".
* Das Fenster mit den installierbaren Optionen wird angezeigt.
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5 Klicken Sie im Fenster auf "Konfigurieren".

5 Installierte Erweiterungen bestimmen
= MFP_05077347

Status: Job Processing

“““““““““““

2) (" Abbrechen ) ( Konfigurieren... )

* Das Fenster mit den installierbaren Optionen wird angezeigt.

6 Legen Sie die nachstehenden Optionen fest.

g Installationsoptionen

=, MFP.05077347

Vergewissern Sie sich, dass Ihre Druckeroptionen alle angezeigt werden,
damit Sie sie vollstindig nutzen kénnen. Informationen zu Ihrem Drucker
und optionaler Hardware finden Sie In der Dokumentation Ihres Druckers.

Finisher: = Heftung an einer Stelle s ]

Facher: | Kassette 3 i !

oy

-é ( Abbrechen ) ( Fortfahren )

-

* Finisher
Nicht installiert - Wahlen Sie diese Option, wenn der Finisher nicht installiert ist.
Heftung Einzelposition - Wéahlen Sie diese Einstellung, wenn der eingehéngte Finisher
installiert ist.
Heftung mehrere Stellen - Wéhlen Sie diese Einstellung, wenn der Finisher fur die
Heftung an mehreren Stellen oder der Spezialheftungs-Finisher installiert ist.
Heftg und Lochung an mehreren Stellen - Wahlen Sie diese Einstellung, wenn der
Finisher fiir die Heftung an mehreren Stellen oder der Spezialheftungs-Finisher und die
Lochungseinheit installiert sind.

e Kassetten
Nicht installiert - Wahlen Sie dies, wenn keine optionale Kassette installiert ist.
Kassette 3 - Wahlen Sie dies, wenn die Kassette 3 installiert ist.
Kassetten 3 und 4 - Wahlen Sie dies, wenn die Kassetten 3 und 4 installiert sind.
LCF - Wéahlen Sie dies, wenn das GroRraumfach installiert ist.

Hinweise

* Das GroRraumpapierfach ist fiir einige Auslieferungslander nicht verfligbar.

* Sie kénnen die Finisher-Optionen, wie etwa Heften und Lochung, fir den Druck fest-
legen, auch wenn Sie fir die Finisher-Option "Nicht installiert" gewahlt haben. Wenn
Sie die Finisher-Optionen auswahlen, der Finisher aber nicht installiert ist, werden die
Finisher-Einstellungen ignoriert und der Druck wird richtig ausgefuhrt.

Klicken Sie auf "Fortfahren™.
* Der Drucker wird der Druckerliste hinzugefigt.
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Macintosh IPP-Druck konfigurieren

Gehen Sie wie folgt vor, wenn Sie die IPP-Druckerwarteschlange fur Mac OS X einrichten wol-
len.

1 Starten Sie das Druckerkonfigurationsprogramm im Ordner
“Anwendungen:Dienstprogramme” auf der Boot-Festplatte.

Erenstpiegeamme

[T

B macienaan 1e
c o

* Das Dialogfeld "Druckerliste” wird aufgerufen.

2 Klicken Sie auf "Hinzufiigen".

'6 [XS) Druckerliste =N

= = -
¢ Hinzufugen
Name & Status Typ

r

* Dies ist erforderlich, um alle erweiterten Druckoptionen im Fenster der Druckerliste
anzuzeigen.
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3 Klicken Sie auf "IP Drucker" und definieren Sie folgende Positio-

866 Druckeriibersicht (=]
o | @
= =
Standard-Browser : IP-Drucker Suchen
Protokoll: | Internet Printing Protocol - IPP )
Adresse: | 192.168.0.99 3]
Giiltige und volistindige Adresse
Warteliste: print B

Fir Standardwarteliste bitte leer lassen

Name: 192.168.0.99

Ort:

Drucken mit:  TOSHIBA e-STUDIO3510c Series PS s ]

Q) ( Weitere Drucker... ) ( Hinzufigen )

i
Protokoll: Internet Printing Protocol - IPP
Adresse: <IP Adresse oder DNS Name des Systems>
Queue: Drucken
Name: <Beliebiger Name>
Standort: <Beliebiger Name>
Drucke mit: TOSHIBA e-ST4511/451c Series PS (oder UK PS)

* Im Feld “Name” wird automatisch die Eingabe aus dem Adressfeld angezeigt.

¢ Wenn Sie die IP Adresse oder den DNS Name des Systems in das Adressfeld eintra-
gen, wird unter "Drucke mit" automatisch die richtige PPD-Datei gewahlt. Falls die
PPD-Datei nicht automatisch erscheint, wahlen Sie unter Drucke mit" “TOSHIBA” und
wahlen danach die korrekte PPD-Datei aus der Liste.

Ist IPP/SSL aktiviert, klicken Sie auf "Weitere Drucker..." und halten dabe die Optionen-

taste gedriickt. Wahlen Sie in der Mentiliste "Erweitert" und definieren Sie die nachfol-
gend beschriebenen Positionen

Weitere Optionen 4]

Gerdt: | IPP (Internet Printing Protocol) iber H... | C]

Cerdtename: 192.168.0.99

Geriite-URI: 'hitp://192.168.0.99

Druckermodell: TOSHIBA f :'!

| Name A

TOSHIBA e-STUDIO3510c Series PS.

TOSHIBA e-5TUDIO3510c Series UK PS

( Abbrechen ) G—Hmnﬁgm—)

- Gerét: Internet Printing Protocol (https)
- Geratename: <Beliebiger Name>
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- Gerate URI: https://<IP address>:443/Print
- Druckermodell: TOSHIBA
- PPD: TOSHIBA e-ST4511/451c Series PS (oder UK PS)

4 Klicken Sie auf "Hinzufligen".

* Das Fenster mit den installierbaren Optionen wird angezeigt.

5 Legen Sie die nachstehenden Optionen fest.

g Installationsoptionen

= 172.26.81.72
Vergewissern Sie sich, dass Ihre Druckeroptionen alle angezeigt werden,
damit Sie sie vollstindig nutzen kannen. Informationen zu lhrem Drucker
und optionaler Hardware finden Sie in der Dokumentation Ihres Druckers.
Finisher: = Heftung mehrere Stellen & ]
Facher: | Kassette 3 & Kassette 4
';?) lf. Abbrechen ) ( Fortfahren ]
* Finisher

Nicht installiert - Wahlen Sie diese Option, wenn der Finisher nicht installiert ist.
Heftung Einzelposition - Wéahlen Sie diese Einstellung, wenn der eingehangte Finisher
installiert ist.

Heftung mehrere Stellen - Wéhlen Sie diese Einstellung, wenn der Finisher fur die
Heftung an mehreren Stellen oder der Spezialheftungs-Finisher installiert ist.

Heftg und Lochung an mehreren Stellen - Wahlen Sie diese Einstellung, wenn der
Finisher fir die Heftung an mehreren Stellen oder der Spezialheftungs-Finisher und die
Lochungseinheit installiert sind.

e Kassetten
Nicht installiert - Wahlen Sie dies, wenn keine optionale Kassette installiert ist.
Kassette 3 - Wahlen Sie dies, wenn die Kassette 3 installiert ist.
Kassetten 3 und 4 - Wahlen Sie dies, wenn die Kassetten 3 und 4 installiert sind.
LCF - Wéahlen Sie dies, wenn das GroRraumfach installiert ist.

Hinweise

» Das GrolRraumpapierfach ist fur einige Auslieferungslénder nicht verfligbar.

¢ Sie kénnen die Finisher-Optionen, wie etwa Heften und Lochung, fiir den Druck fest-
legen, auch wenn Sie fir die Finisher-Option "Nicht installiert" gewahlt haben. Wenn
Sie die Finisher-Optionen auswéhlen, der Finisher aber nicht installiert ist, werden die
Finisher-Einstellungen ignoriert und der Druck wird richtig ausgefuhrt.

6 Klicken Sie auf "Fortfahren".

* Der Drucker wird der Druckerliste hinzugefugt.
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Macintosh Bonjour-Druck konfigurieren

1 Starten Sie das Druckerkonfigurationsprogramm im Ordner
“Anwendungen:Dienstprogramme” auf der Boot-Festplatte.

ann Dremstprogramme
| 1

[ 8 oo

X = -
: = > W
| 58 maciscasn v
== Attt A eige 4p Kbt Admis e ——
J i s Dienstzeogramm.agp
Tashiba e-Szedin 3510c Seres & M < %
Tashiba e-Seedia 1510c Series & P [— Celorsim
i anhguration asp Dusenaustausch app Dienstzesgramm.agp
G oo .
et ] &
| o4 programme -
. Konaoie ipn thgralCo Verseerisenite o0
") Dstumerce Farbmesser apo
| iy e [ 4 "
| r L o
wasi
6 =l [m—— midachirmiotn app Ceaphst sop
= § s

Bider

* Das Dialogfeld "Druckerliste” wird aufgerufen.

2 Klicken Sie auf "Hinzufligen".

re e Druckerliste ="}
& O W X
: Hinzufigen - !
Name & [Status Typ
4
* Dies ist erforderlich, um alle erweiterten Druckoptionen im Fenster der Druckerliste

anzuzeigen.

3 Klicken Sie auf "Standard-Drucker” und wahlen Sie dieses System
aus der Liste der Bonjour-Verbindungen aus.

8eee6e Druckeriibersicht (=]
s a8 a
H b=
Standard-Browser | | IP-Drucker
Druckername 4| verbindung
GCA-1210-54_Te035CMFP_Hold AppleTalk
GA-1210-54_TeQ35CMFP_Print AppleTalk
MFP_00051204 AppleTalk
MFP_04588570 AppleTalk
MFP_05077347 AppleTalk
TOSHIBA e-STUDIO165-00051204 Bonjour
!
TOSHIBA e-STUDIO45 1¢-04588570 Bonjour v

Name: TOSHIBA e-STUDIO2500¢-05077347

Ort:

Drucken mit: | PostScript Drucker s ]

® ( Weitere Drucker... ) ( Hinzufigen )
i

¢ Im Feld “Name” wird automatisch die Auswahl aus der Liste angezeigt.

* Wenn Sie das System aus der Liste wahlen, ist automatisch die korrekte PPD-Datei
ausgewahlt. Falls die PPD-Datei nicht automatisch erscheint, wahlen Sie unter
Drucke mit" “TOSHIBA” und wahlen danach die korrekte PPD-Datei aus der Liste.
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Klicken Sie auf "Hinzufligen".
* Das Fenster mit den installierbaren Optionen wird angezeigt.

5 Legen Sie die nachstehenden Optionen fest.

ﬁ Installationsoptionen
172.26.81.72

=
Vergewissern Sie sich, dass Ihre Druckeroptionen alle angezeigt werden,
damit Sie sie vollstindig nutzen kannen. Informationen zu lhrem Drucker
und optionaler Hardware finden Sie in der Dokumentation Ihres Druckers.
Finisher: = Heftung mehrere Stellen = ]
Facher: | Kassette 3 & Kassette 4
';?;‘ lf. Abbrechen ) ( Fortfahren )
* Finisher

Nicht installiert - Wahlen Sie diese Option, wenn der Finisher nicht installiert ist.
Heftung Einzelposition - Wéahlen Sie diese Einstellung, wenn der eingehangte Finisher
installiert ist.

Heftung mehrere Stellen - Wéhlen Sie diese Einstellung, wenn der Finisher fur die
Heftung an mehreren Stellen oder der Spezialheftungs-Finisher installiert ist.

Heftg und Lochung an mehreren Stellen - Wahlen Sie diese Einstellung, wenn der
Finisher fir die Heftung an mehreren Stellen oder der Spezialheftungs-Finisher und die
Lochungseinheit installiert sind.

e Kassetten
Nicht installiert - Wahlen Sie dies, wenn keine optionale Kassette installiert ist.
Kassette 3 - Wahlen Sie dies, wenn die Kassette 3 installiert ist.
Kassetten 3 und 4 - Wahlen Sie dies, wenn die Kassetten 3 und 4 installiert sind.
LCF - Wéahlen Sie dies, wenn das GroRraumfach installiert ist.

Hinweise

» Das GroRraumpapierfach ist fur einige Auslieferungslénder nicht verfuigbar.

¢ Sie kénnen die Finisher-Optionen, wie etwa Heften und Lochung, fiir den Druck fest-
legen, auch wenn Sie fir die Finisher-Option "Nicht installiert" gewahlt haben. Wenn
Sie die Finisher-Optionen auswahlen, der Finisher aber nicht installiert ist, werden die
Finisher-Einstellungen ignoriert und der Druck wird richtig ausgefuhrt.

Klicken Sie auf "Fortfahren".
* Der Drucker wird der Druckerliste hinzugefugt.

Drucker auf Mac OS X 10.2.4 bis Mac OS X 10.3x konfigurieren

Nachdem Sie die PPD-Datei in den Bibliotheks-Ordner im Systemordner kopiert haben, kénnen
Sie den Drucker konfigurieren.
Dieses Gerat unterstiitzt die folgenden Macintosh-Druckdienste: LPR-Druck, IPP-Druck, Apple-
Talk-Druck und Bonjour-Druck.
e LPR-Druck
Wenn dieses Gerat und lhr Computer tiber ein TCP/IP-Netzwerk verbunden sind, kénnen
Sie LPR-Druckfunktionen vom Macintosh aktivieren.
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* AppleTalk-Druck
Wenn dieses Gerat und Ihr Computer tber das AppleTalk-Netzwerk verbunden sind, kbnnen
Sie AppleTalk-Druckfunktionen vom Macintosh aktivieren.

e |PP-Druck

Wenn das Gerét und ihr Computer tGber ein TCP/IP-Netzwerk verbunden sind, kénnen Sie
den IPP-Druck von einem Macintosh Computer aktivieren.

* Bonjour-Druck
Wenn dieses Gerat und lhr Computer tiber ein TCP/IP-Netzwerk verbunden sind, kénnen
Sie Bonjour-Druckfunktionen vom Macintosh aktivieren.

Macintosh LPR-Druck konfigurieren

Die nachstehenden Anweisungen wurden fir Mac OS 10.3 geschrieben. Die Vorgehensweise
ist fir Mac OS X 10.2.4 bis 10.2.8 identisch.

Starten Sie das Print Center (fir Mac OS X 10.2.4 bis 10.2.8) oder
das Drucker Setup Dienstprogramm (fir Mac OS X 10.3x), das sich
im Ordner "Anwendungen:Dienstprogramme" auf der Systemfest-
platte befindet.

Fur Mac OS X 10.2.4 bis 10.2.8x

806 [7 utilities =)
- B | X - =
© = --% (i‘]’ L 4 /AE »
Back Forward View Computer Home Favorites  Applications
1 of 30 items selected, 11.73 GB available
Installer iPod Software Updater Java
| L @
Key Caps Keychain Access Netinfo Manager
Network Utility ODBC Administrator Print Center [
i
= d - :
Process Viewer Stuffit Expander Terminal v
A
Mac OS X 10.3.x
Ao tilities =
(« ~ |3 e mil &- a-
g A @
| Keychain Access Metinfn Manager
[r———— 0D8E Administranes L Prines Serup wniie J
& m g
St Exgande System Profier Terminal |
|
|
E | |
PR——— Adose Reader Downkoad .
Managat
Lnl 26 selected, 617 O avlable

* Das Dialogfeld "Druckerliste" wird aufgerufen.

2 Klicken Sie auf "Hinzufligen".

8oe6

Printer List

=

Add

)

In Menu ‘Name

4 |status Kind

™

&
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Wahlen Sie in der Menuliste "IP Druck" und definieren Sie die nach-
folgend beschriebenen Positionen.

IP Printing

Printer Type: | LPD/LPR o ]

Printer Address: 10.10.70.120

Complete and valid address.

Queue Name: print @

Leave blank for default queue

Printer Model: | TOSHIBA B

| Model Name -

TOSHIBA e-ST4511/451c Series PS

TOSHIBA e-5T4511/451c Series UK PS

Druckertyp: LPD/LPR

Druckeradresse:  <IP Adresse oder DNS Name des Systems>
Queue Name: Drucken

Druckermodell: TOSHIBA

PPD: TOSHIBA e-ST4511/451c Series PS (oder UK PS)

Hinweise

* Fur Mac OS X 10.2.4 bis 10.2.8 wird Druckertyp nicht angezeigt.
e Fur Mac OS X 10.2.4 bis 10.2.8 entfernen Sie bitte die Markierung von "Standard-
wartschlange des Servers benutzen".

4 Klicken Sie auf "Hinzufligen".
* Der Drucker wird der Druckerliste hinzugefigt.

5 Fahren Sie mit der Konfiguration der installierbaren Optionen fort.
S.184 “Installierbare Optionen konfigurieren”

Macintosh AppleTalk-Druckfunktionen konfigurieren

Die nachstehenden Anweisungen wurden fiir Mac OS 10.3 geschrieben. Die Vorgehensweise
ist fir Mac OS X 10.2.4 bis 10.2.8 identisch.
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Starten Sie das Print Center (fir Mac OS X 10.2.4 bis 10.2.8) oder
das Drucker Setup Dienstprogramm (fir Mac OS X 10.3x), das sich
im Ordner "Anwendungen:Dienstprogramme" auf der Systemfest-

platte befindet.

Fir Mac OS X 10.2.4 bis 10.2.8x

8oe [ utilities =]
fqo) R = | | - u
(10 E“ ='m % Ei i‘} L4 ;/AE »
Back Forward View Computer Home Favorites  Applications
1 of 30 items selected, 11.73 GB available
Installer iPod Software Updater Java
| A @
Key Caps Keychain Access Netinfo Manager
Network Utility ODBC Administrator Print Center &
A :
Process Viewer Stuffit Expander Terminal v
2

Mac OS X 10.3.x

Lol 26 snlerted. £.17 GO avaslable

ann L nilitses
[« » [ e ofl & a-
8 Berwork | J'? @
5 Mac £ X Parther el
3 Macisosh w0 v Keychain Access Netinfa Manager
Netmark Ustiy a08C Adminisiranos CITETIIEY
—
e (m) ]
Stuttn Expander Sysvem Profiler Termin, al
|
£ ‘
Pod Softmare Updates Adote Reader Downboad
Mansgen

* Das Dialogfeld "Druckerliste" wird aufgerufen.

Klicken Sie auf "Hinzufligen".

8enoe Printer List (=]
= o H X
Add f
In Menu | Name & Status Kind
[ = =] >
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Markieren Sie "AppleTalk" in der Auswahlliste und wahlen Sie die
Zone, in der sich dieses Gerat befindet. Markieren Sie dieses Geréat
in der Liste.

AppleTalk ¥ !

Local AppleTalk Zone i

| Name & Type

MFP_04958820 PostScript Printer

| Character Set:Western (Mac) -/

Printer Model: | Auto Select B

( Cancel )

* Wenn das AppleTalk-Netzwerk ohne Zone konfiguriert ist, wahlen Sie "Lokale Apple-
Talk-Zone".

Wahlen Sie "TOSHIBA" in der Auswabhlliste "Druckermodell" und
wahlen Sie die PPD-Datei.

AppleTalk [ !

Local AppleTalk Zone i

| Name & Type

MFP_04958820 PostScript Printer

[ Character Set:Western (Mac) -

Printer Model: | TOSHIBA B

| Model Name B

TOSHIBA e-ST4511/451c Series PS

TOSHIBA e-5T4511/451c Series UK PS

5 Klicken Sie auf "Hinzufligen".
* Der Drucker wird der Druckerliste hinzugefigt.

Fahren Sie mit der Konfiguration der installierbaren Optionen fort.
S.184 “Installierbare Optionen konfigurieren”

Macintosh IPP-Druck konfigurieren

Gehen Sie wie folgt vor, wenn Sie die IPP-Druckerwarteschlange fir Mac OS X einrichten wol-

len.
Die nachstehenden Anweisungen wurden fiir Mac OS 10.3 geschrieben. Die Vorgehensweise

ist flir Mac OS X 10.2.4 bis 10.2.8 identisch.
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Starten Sie das Print Center (fir Mac OS X 10.2.4 bis 10.2.8) oder
das Drucker Setup Dienstprogramm (fir Mac OS X 10.3x), das sich
im Ordner "Anwendungen:Dienstprogramme" auf der Systemfest-
platte befindet.

Fur Mac OS X 10.2.4 bis 10.2.8x

Back Forward

8eeée [7 tilities =)
@ = o = % @ /AE =

View

Computer Home Favarites Applications

1 of 30 items selected, 11.73 GB available

Installer iPod Software Updater Java
| L @
Key Caps Keychain Access Netinfo Manager

Network Utility

Process Viewer

0ODBC Administrator

Stuffit Expander

Print Center

Terminal

N )

Mac OS X 10.3.x

ann

 Nerwork

|4 ~[1% B mil &-

L4 Uniities

0 @

Keychain Access

Metinio Manager

Hetmark sty ODBC Administrator [ Feinues serup uniiey
& |
Sute Eupander Sysvem Profiler Termin, al
Pod Sofreare Updater Adote Reader Downboad

Lol 26 snlerted. £.17 GO avaslable

2 Klicken Sie unter "Option" auf "Hinzuflugen".

Das Dialogfeld "Druckerliste” wird aufgerufen.

ene Printer List o
= - o X
Add [ f
In Menu ‘Name & |status Kind
* Dies ist erforderlich, um alle erweiterten Druckoptionen im Fenster der Druckerliste
anzuzeigen.

Drucker auf Mac OS X 10.2.4 bis Mac OS X 10.4x installieren 181



Wahlen Sie in der Meniliste "Erweitert" und definieren Sie die
nachfolgend beschriebenen Positionen.

Advanced

Device: [ Internet Printing Protocol using HTTP 3]

Device Name: 10.10.70.120

Device URI:  http://10.10.70.120:631/Print

Printer Model: | TOSHIBA )

| Name e

TOSHIBA e-ST4511/451c Series PS

TOSHIBA e-5T4511/451c Series UK PS

(Cancel ) (Aad
Gerat: MacOS X 10.2.x Internet Printing Protocol (http)
MacOS X 10.3.x Internet Printing Protocol (http)
Geratename: <Beliebiger Name>
Gerate URI: http://<IP Adresse>:631/Print
Druckermodell: TOSHIBA
PPD: TOSHIBA e-ST4511/451c Series PS (oder UK PS)

Hinweis

Wenn IPP/SSL aktiviert ist, verwenden Sie folgende Konfiguration:
- Gerét: Internet Printing Protocol (https)
- Gerate URL: https://<IP address>:443/Print

Klicken Sie auf "Hinzufligen".
* Der Drucker wird der Druckerliste hinzugefigt.

Fahren Sie mit der Konfiguration der installierbaren Optionen fort.
S.184 “Installierbare Optionen konfigurieren”

Macintosh Bonjour-Druck konfigurieren

Die nachstehenden Anweisungen wurden fiir Mac OS 10.3 geschrieben. Die Vorgehensweise
ist fir Mac OS X 10.2.4 bis 10.2.8 identisch.
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Starten Sie das Print Center (fir Mac OS X 10.2.4 bis 10.2.8) oder
das Drucker Setup Dienstprogramm (fir Mac OS X 10.3x), das sich
im Ordner "Anwendungen:Dienstprogramme" auf der Systemfest-
platte befindet.

Fur Mac OS X 10.2.4 bis 10.2.8x

8L0e [ utilities =
(e R = | | X - u
© __=ilug % ﬁd’ L 4 ,AE »
Back Forward View Computer Home Favorites  Applications
1 of 30 items selected, 11.73 GB available
Installer iPod Software Updater Java
| L @
Key Caps Keychain Access Netinfo Manager

Network Utility ODBC Administrator Print Center [
= oot L :
Process Viewer Stuffit Expander Terminal v
A

Mac OS X 10.3.x

B 7 Utilites =

|« =35 e mil G- a-

B Menwork LA ' ¢ @

laa Keychain Access Meinfo Manager

Httmark Uity 0DBC Administranos [ Frimuer Savun Uniiey
= [ |
St Exgandes Syscem Profier Termisal |
Pod Softeare Updaes Adote Reaer Downksad
Managat

Lol 26 snlerted. £.17 GO avaslable

* Das Dialogfeld "Druckerliste" wird aufgerufen.

2 Klicken Sie auf "Hinzufligen".

ene Printer List o
a8 @ow X
Add [ f
In Menu ‘Name & |status Kind
* Dies ist erforderlich, um alle erweiterten Druckoptionen im Fenster der Druckerliste
anzuzeigen.
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Markieren Sie "Rendezvous" in der Auswahlliste und wahlen Sie
dieses Geréat aus der Liste.

Rendezvous

I Name A

TOSHIBA e-STDUIO451c-04998820

Location.

Printer Model: | Generic B

Unter Mac OS X 10.2.4 bis 10.3.x wird “Bonjour” als “Rendezvous” bezeichnet.

Wahlen Sie "TOSHIBA" in der Auswahlliste "Druckermodell" und
wahlen Sie die PPD-Datei.

Rendezvous

| Name 4

TOSHIBA e-STUDIO451c-04998820

Location:

Printer Model: | TOSHIBA )

| Model Name -

TOSHIBA e-5T4511/451c Series PS |

TOSHIBA e-ST4511/451c Series UK PS

b St

5 Klicken Sie auf "Hinzufiigen".
* Der Drucker wird der Druckerliste hinzugefugt.

Fahren Sie mit der Konfiguration der installierbaren Optionen fort.
S.184 “Installierbare Optionen konfigurieren”

Installierbare Optionen konfigurieren

Die nachstehenden Anweisungen wurden fiir Mac OS 10.3 geschrieben. Die Vorgehensweise
ist fur Mac OS X 10.2.4 bis 10.2.8 identisch.
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In der Liste der Drucker wahlen Sie den Drucker und dann im Menu
"Drucker" die Option "Information einblenden”.

r

é Printer Setup Utility Edit View WZGIEEN Window Help

Make Default
ene Printer Add Printer. ..

i z | Delete Selected Printers
E S0 W X

== : Pool Printers
Make Default | Add Delete Uity Colorsyn)
In Menu  Name

= MFP_04998820

Configure Printer

Print Test Page

Show Info

Show Jobs
Stop Jobs

Create Desktop Printer... 13D

» Das Dialogfeld mit den Druckerinformationen erscheint.

Wahlen Sie "Installationsoptionen" im Dropdown-Listenfeld.
_
g MFP_04998820

! Name & Location N —

Printer Name.

Printer Info

MFP_04998820

Location

Local zone
Queue Name:
MFP_04998820

Host Name

Driver Version

———
Apply Changes

* Das Fenster mit den installierbaren Optionen wird angezeigt.

Drucker auf Mac OS X 10.2.4 bis Mac OS X 10.4x installieren 185



3 Legen Sie die nachstehenden Optionen fest.

(&)

Printer Info

ﬂ MFP_04998820

BE— Installable Options .;}

il

Finisher: | Multi-Position Stapler and Hole Punch e ]

Drawers: | LCF

": Apply Changes ','

* Finisher
Nicht installiert - Wahlen Sie diese Option, wenn der Finisher nicht installiert ist.
Heftung Einzelposition - Wahlen Sie diese Einstellung, wenn der eingehéngte Finisher
installiert ist.
Heftung mehrere Stellen - Wahlen Sie diese Einstellung, wenn der Finisher fur die
Heftung an mehreren Stellen oder der Spezialheftungs-Finisher installiert ist.
Heftg und Lochung an mehreren Stellen - Wahlen Sie diese Einstellung, wenn der
Finisher fur die Heftung an mehreren Stellen oder der Spezialheftungs-Finisher und die
Lochungseinheit installiert sind.

o Kassetten
Nicht installiert - Wahlen Sie dies, wenn keine optionale Kassette installiert ist.
Kassette 3 - Wahlen Sie dies, wenn die Kassette 3 installiert ist.
Kassetten 3 und 4 - Wahlen Sie dies, wenn die Kassetten 3 und 4 installiert sind.
LCF - Wahlen Sie dies, wenn das GroRraumfach installiert ist.

Hinweise

* Das GroRraumpapierfach ist fur einige Auslieferungslander nicht verfligbar.

* Sie kdnnen die Finisher-Optionen, wie etwa Heften und Lochung, fir den Druck fest-
legen, auch wenn Sie fir die Finisher-Option "Nicht installiert" gewahlt haben. Wenn
Sie die Finisher-Optionen auswahlen, der Finisher aber nicht installiert ist, werden die
Finisher-Einstellungen ignoriert und der Druck wird richtig ausgefthrt.

4 Klicken Sie auf "Anderungen aktivieren" und schlieRen Sie das
Fenster.
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Drucker auf Mac OS 8.6/9.x installieren

Macintosh PPD-Datei installieren

Die Macintosh PPD-Datei, die mit der Client Utilities-CD-ROM mitgeliefert wird, kbnnen Sie ein-
fach installieren, indem Sie sie in "Systemordner/ Erweiterungen/ Druckerbeschreibungen"
kopieren.

Diese PPD unterstitzt das Drucken von Mac OS X 8.6 bis Mac OS X 9.x. Weiterhin wird der
Druck unter Mac OS X 10.1/10.2 im Classic Modus unterstiitzt. Die Optionen miissen manuell
in Mac OS X 10.1. konfiguriert werden.

PPD-Datei auf MacOS 8.6 oder 9x kopieren

1

5

Legen Sie die Client Utilities-CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein
und 6ffnen Sie den gewtinschten Sprachenordner im Ordner "Cli-
ent:MacPPD:0S9".

Kopieren Sie die Stufflt-Datei (TOSHIBA_e-ST4511 451cSrs.sit) auf
den Desktop und extrahieren Sie die PPD-Datei fir Macintosh.

Hinweis

Um die Datei zu extrahieren, muss das Dienstprogramm "Stuffit" auf Inrem Rechner ver-
fugbar sein. Hinweise zum Extrahieren der Datei finden Sie in der Dokumentation zu
Stufflt.

Doppelklicken Sie auf das Festplatten-Symbol und 6ffnen Sie den
Ordner "Systemordner/Erweiterungen/Druckerbeschreibungen”.

Ziehen Sie die Macintosh PPD-Datei, die Sie extrahiert haben, in
den Ordner "Druckerbeschreibungen”.

Setzen Sie die Konfiguration des Druckers fort.
S.187 “Drucker auf Mac OS 8.6/9.x konfigurieren”

Drucker auf Mac OS 8.6/9.x konfigurieren

Nachdem Sie die PPD-Datei in den Ordner "Druckerbeschreibungen” im Systemordner kopiert
haben, kdnnen Sie den Drucker konfigurieren.
Dieses Gerat unterstiitzt zwei Typen von Macintosh Druckdiensten: LPR-Druck oder AppleTalk-

Druck.

e LPR-Druck
Wenn dieses Gerat und lhr Computer tiber ein TCP/IP-Netzwerk verbunden sind, kénnen
Sie LPR-Druckfunktionen vom Macintosh aktivieren.

* AppleTalk-Druck
Wenn dieses Gerét und Ihr Computer tber das AppleTalk-Netzwerk verbunden sind, kbnnen
Sie AppleTalk-Druckfunktionen vom Macintosh aktivieren.
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Macintosh LPR-Druck konfigurieren

Hinweis

Bevor Sie den Druckertreiber fiir LPR-Druckfunktionen auf Ihrem Macintosh installieren, erkun-
digen Sie sich bei lhrem Systemadministrator, ob folgende Voraussetzungen erfllt sind:

- Dieses Gerat ist mit dem Netzwerk verbunden und eingeschaltet.

- Die TCP/IP-Einstellungen sind fehlerfrei konfiguriert.

- Der LPD-Druckdienst ist auf diesem Gerét aktiviert.

1 Starten Sie das "Druckerdienstprogramm®.
O=———"W4 UWilitts————HH

6 items, 9.23 (B available

Aszistants Deskiop Printer Utility Disc Burner

Disk Copy Disk First aid Drive Setup

%

* In welchem Ordner sich das Drucker-Dienstprogramm befindet, hangt von der jeweili-
gen MacOS-Version ab. Wenn Sie dieses Dienstprogramm nicht finden kdnnen,
suchen Sie auf der Boot-Festplatte.

¢ Das Dialogfeld "Neu" erscheint.

Vergewissern Sie sich, dass "LaserWriter 8" in der Auswabhlliste
"Mit" ausgewahlt ist, markieren Sie "LPR Drucker" und klicken Sie
auf OK.

* Das Dialogfeld fir die Auswahl des Macintosh LPR-Druckers wird gedffnet.

3 Klicken Sie auf "Andern..." im Bereich "PPD-Datei (PostScript Prin-
ter Description)".

¢ Das Dialogfeld "Druckerbeschreibungsdatei (PPD) auswahlen" wird aufgerufen.
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Waéhlen Sie die PPD-Datei (TOSHIBA_e-ST4511_451cSrs) fir Ihr
System und klicken Sie auf "Auswahlen".

5 Klicken Sie auf "Andern..." im Bereich "LPR-Drucker".

* Das Dialogfeld "Internet-Drucker" erscheint.

Geben Sie die IP-Adresse dieses Geréates in das Feld "Drucker-
adresse" ein und "Drucker" in das Feld "Warteliste". Klicken Sie

anschlielRend auf OK.

7 Klicken Sie auf "Erstellen...".

Drucker auf Mac OS 8.6/9.x installieren 189



Geben Sie den Namen des Desktop-Druckers ein und klicken Sie
auf "Speichern".

¢ Der Drucker wird dem Desktop hinzugeftigt.

Doppelklicken Sie auf das Symbol des Desktop-Druckers, den Sie

erstellt haben.
* Das Fenster "Druckersymbol Dienstprogramm" wird gedtffnet.

10 Klicken Sie auf das Menu "Drucken" und wéhlen Sie "Change
Setup" (Einstellungen).

* Das Dialogfeld fiir die Einstellungen des LaserWriters wird aufgerufen.
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1 Waéhlen Sie die einzelnen Optionen in der Auswabhlliste und wahlen
Sie die installierten Optionen abhéngig von der Konfiguration lhres
Gerats.

* Finisher
Nicht installiert - Wahlen Sie diese Option, wenn der Finisher nicht installiert ist.
Heftung Einzelposition - Wéahlen Sie diese Einstellung, wenn der eingehéngte Finisher
installiert ist.
Heftung mehrere Stellen - Wahlen Sie diese Einstellung, wenn der Finisher fur die
Heftung an mehreren Stellen oder der Spezialheftungs-Finisher installiert ist.
Heftg und Lochung an mehreren Stellen - Wahlen Sie diese Einstellung, wenn der
Finisher fur die Heftung an mehreren Stellen oder der Spezialheftungs-Finisher und die
Lochungseinheit installiert sind.

Hinweis

Wenn Sie "Heftung mehrere Stellen" oder "Heftg und Lochng an mehreren Stellen™ wah-
len, wird die Funktion fur die Spezialheftung fiir den Druck verfligbar. Die Spezialheftung
ist jedoch nur verfugbar, wenn der Spezialheftungs-Finisher installiert ist.

e Kassetten
Nicht installiert - Wahlen Sie dies, wenn keine optionale Kassette installiert ist.
Kassette 3 - Wahlen Sie dies, wenn die Kassette 3 installiert ist.
Kassetten 3 und 4 - Wahlen Sie dies, wenn die Kassetten 3 und 4 installiert sind.
LCF - Wéahlen Sie dies, wenn das GroRraumfach installiert ist.

Hinweis

Das Grolraumpapierfach ist fur einige Auslieferungslander nicht verfligbar.

12 Klicken Sie auf OK.

Macintosh AppleTalk-Druckfunktionen konfigurieren

Hinweis

Bevor Sie den Druckertreiber fiir AppleTalk-Druckfunktionen auf Ihrem Macintosh installieren,
erkundigen Sie sich bei lhrem Systemadministrator, ob folgende Voraussetzungen erfillt sind:
- Dieses Gerat ist mit dem Netzwerk verbunden und eingeschaltet.

- AppleTalk ist richtig konfiguriert.
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3 Clientsoftware fur Macintosh installieren

l Klicken Sie auf das Apfelmeni und wahlen Sie "Auswahl".

L8 File Edit View Window Special Help
About This Computer
| AirPort
4D Apple System Profiler
El calculator

3, Control Panels
[, Favorites
Key Caps

EE! Network Browser

[ RecentApplications
Ifi, Recent Documents
& RecentServers

EfF Remote Access Status
Scrapbook

& Sherlock 2

&, Speakable items

</ Stickies

* Das Dialogfeld "Auswahl" erscheint.

Wahlen Sie das Symbol LaserWriter 8 (und die Zone AppleTalk, falls
sie konfiguriert ist) aus. Markieren Sie anschlie3end dieses Gerat in
der Liste und klicken Sie auf "Drucker anlegen".

* Das Dialogfeld "Druckerbeschreibungsdatei (PPD) auswéhlen" wird aufgerufen.

3 Wahlen Sie die PPD-Datei (TOSHIBA _e-ST4511 451cSeries) fur Ihr
System und klicken Sie auf "Auswahlen".
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Markieren Sie die Optionen gemal der Konfiguration dieses Gera-
tes und klicken Sie auf OK.

* Finisher
Nicht installiert - Wahlen Sie diese Option, wenn der Finisher nicht installiert ist.
Heftung Einzelposition - Wahlen Sie diese Einstellung, wenn der eingehéngte Finisher
installiert ist.
Heftung mehrere Stellen - Wahlen Sie diese Einstellung, wenn der Finisher fur die
Heftung an mehreren Stellen oder der Spezialheftungs-Finisher installiert ist.
Heftg und Lochung an mehreren Stellen - Wahlen Sie diese Einstellung, wenn der
Finisher fur die Heftung an mehreren Stellen oder der Spezialheftungs-Finisher und die
Lochungseinheit installiert sind.

Wenn Sie "Heftung mehrere Stellen" oder "Heftg und Lochng an mehreren Stellen" wah-
len, wird die Funktion fur die Spezialheftung fiir den Druck verfligbar. Die Spezialheftung
ist jedoch nur verfugbar, wenn der Spezialheftungs-Finisher installiert ist.

e Kassetten
Nicht installiert - Wahlen Sie dies, wenn keine optionale Kassette installiert ist.
Kassette 3 - Wahlen Sie dies, wenn die Kassette 3 installiert ist.
Kassetten 3 und 4 - Wahlen Sie dies, wenn die Kassetten 3 und 4 installiert sind.
LCF - Wéahlen Sie dies, wenn das GroRRraumfach installiert ist.

Das Grol3raumpapierfach ist fur einige Auslieferungslander nicht verfugbar.

5 Schliel3en Sie das Dialogfeld "Auswahl".
* Das Druckersymbol erscheint auf dem Desktop.
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Clientsoftware von TopAccess installieren

Wenn die Treibersoftware vom Systemadministrator auf dieses Gerat heraufgeladen wurde,
koénnen Sie die Clientsoftware mit TopAccess auf Ihrem Rechner installieren.

Hinweise

¢ Wenn Sie Windows Server 2003 mit installierte’m Service Pack verwenden, kann die Instal-
lation nicht Giber TopAccess durchgefiihrt werden. Verwenden Sie in diesem Fall eine
andere Installationsmethode.

¢ Einzelheiten hierzu siehe TopAccess-Anleitung .

Clientsoftware mit TopAccess auf einem Macintosh installieren

In TopAccess klicken Sie auf den Link "Software installieren” links

IobAccess e:Eiling
Abmelden
[ i Auttrage Protokolle: Registrierung Tahler Benutzerverwatung Aciministration
Gerat &
AETUALISIEREN
Geriite-Informationen
Stetus Bereit
Name | MFP-04588570
Qrt
Kopietmodus TOSHBA e-5TUDIC
Freier Speicher ;ur Save as File |9995 MB’
Freier Speicher fir Store to e-Filing | 9957 MB
Freier Arbetsspeicher 100 %
Kortakt-informationen
Telefonnummer
(Nachricht
Hirvwveismeldungen .
0|_)I:ionen . Papier § § : §
Finizher Hein Fach Groke [ Typ Kapazitét Status
Lochungeinheit Wain Kessette 1 £4R | Mormales Papier | 550 Papier verfighar
Fax In=talliert Hassette 2 A3 Marmales Papier | 550 Papier verflghar
Grofraumfach | A4 Mormales Papiet 2500 Fast leer =
-
| Sofbware installieren | | Qben | Hilfe |

* Die Seite "Clientsoftware installieren” wird gedffnet.

2 Klicken Sie auf den Link "Macintosh PPD Files".

* Die Liste der Softwarekomponenten wird angezeigt.
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Klicken Sie auf die Verknipfung mit dem Namen der Datei, die Sie
herunterladen wollen.

TOSHIBA_e-ST4511_451cSrs.sit - Klicken Sie auf diese Verknipfung, um die PPD-Datei
fur MacOS 8.6/9.x und MacOS X 10.1/10.2 Classic herunterzuladen.
TOSHIBA_e-ST4511_451cSrs.dmg.gz - Klicken Sie auf diese Verknipfung, um die PPD-
Datei fiir MacOS X 10.2.4 bis MacOS X 10.4.x herunterzuladen.

Laden Sie die PPD-Datei Ihrer MacOS-Version auf Ihren Desktop,
indem Sie die angezeigten Bedieneranweisungen ausfuhren.

Nachdem Sie die PPD-Datei heruntergeladen haben, finden Sie Hin-
weise zum Einrichten des Druckers in den Installationsanweisun-
gen fur Macintosh.

S.187 “Drucker auf Mac OS 8.6/9.x installieren”
S.163 “Drucker auf Mac OS X 10.2.4 bis Mac OS X 10.4x installieren”
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3 Clientsoftware fur Macintosh installieren
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Clientsoftware fur UNIX installieren

Dieser Abschnitt beschreibt, wie Sie die Client-Software unter UNIX installieren.

UNIX-Filter @iNriChten ..o 198
UBEE UNIX=FIIET ...ttt ettt ettt ettt sttt ettt st et e et st se et e et eseebe et et e e ebe sttt ebe s ebesans 198
YA (N Vo] = TOLSE]=] AU | o =] o PR TP U SPPPTPPP 198
UNIX-Druck mit UNIX-Filtern KONfIQUIIEIEN..........eviiiieiiie et 199

CUPS €INFICNTEN ..o 208
UBEI CUPS ...ttt ettt h ettt b et b et e b et a4 et b et et et et et et e b et et be b ete e ebe st s e 208
UNIX-Druck mit CUPS KONFIQUIIEIEIN .....eeiiiiiiiieie ittt e e e 208
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UNIX-Filter einrichten

Uber UNIX-Filter
Auf der Client Utilities-CD-ROM sind folgende Filter fur UNIX-Workstations enthalten:

net_est451c

Diese Datei enthalt ein Shell-Skript, das unter "/ust/lib/Ip/model" installiert wird. Sie enthalt alle
syntaktischen Analysen fur die druckerspezifischen Befehle und generiert den kompletten Aus-
gabecode. Da es sich um ein Shell-Skript handelt, kann ein Systemadministrator darin Anderun-
gen vornehmen, wenn an einem Standort spezielle Einstellungen erforderlich sind oder an nicht
nach dem Standard konfigurierten Standorten andere Komponenten installiert wurden.

Ipdsend

Dies ist eine ausfihrbare Programmdatei, die von net_estbw aufgerufen wird, um die Druckdatei
Uber das LPD-Protokoll an das System zu senden. Dieses Programm wird in /opt/toshiba/tap/
bin installiert.

IpLinux.sh (nur Linux-Filter)

Diese Datei ist ein Shell-Skript, das die Befehlszeilenfunktionen des Ip-Editors simuliert. Nach
der Verarbeitung der Befehlszeilenoptionen wird der eSTUDIO-Filter auf dieselbe Weise wie ein
System V-Druckfilter aufgerufen. Diese Datei wird in /opt/toshiba/tap/bin installiert. Eine Symbol-
verknlipfung zu dieser Datei wird im Verzeichnis /usr/local/bin als Iptap installiert.

est451cBackend (nur AlX-Filter)

Dies ist eine ausflihrbare Programmdatei, die vom AlIX gdaemon aufgerufen wird. Sie erhalt die
Argumente von gdaemon, untersucht sie auf Kopierinformationen usw. und ruft dann die Kopie
der Warteschlange von net_estbw auf, um den Druck auszufiihren. Dieses Programm wird in /
opt/toshiba/tap/bin installiert.

est451cadd

Diese Datei ist ein Shell-Skript, das verwendet wird, um eine Druckerbeschreibung zu erstellen.
Diese Datei wird in /opt/toshiba/tap/bin installiert. Im Verzeichnis /bin wird eine Symbolverknup-
fung installiert, die auf den tatséchlichen Standort dieser Datei zeigt.

est451crm

Diese Datei ist ein Shell-Skript, das verwendet wird, um eine Druckerbeschreibung zu entfer-
nen. Diese Datei wird in /opt/toshiba/tap/bin installiert. Im Verzeichnis /bin wird eine Symbolver-
knlpfung installiert, die auf den tatsachlichen Standort dieser Datei zeigt.

net_est451c.1

Dies ist eine Eingabedatei fuir den Befehl "man”, der die Online-Dokumentation fiir die drucker-
spezifischen Optionen liefert. Diese Datei wird in /opt/toshiba/tap/bin installiert. Im Verzeichnis /
usr/man/manl wird eine Symbolverkniipfung installiert, die auf den tatsachlichen Standort die-
ser Datei zeigt.

Systemvoraussetzungen

Fur UNIX-Workstations ist folgende Systemumgebung erforderlich:
Betriebssystem: Sun Solaris v2.6/2.7/7.8/8/9

HP-UX ver.10.20/11.x

IBM AIX 4.3.3

SCO UnixWare 7

SCO OpenUnix 8

Red Hat Linux 7.x/8.0/9.x

Red Hat Linux Enterprise WS2

198 UNIX-Filter einrichten



SuSE Linux ver.7.x/8.x/9.x
Mandrake Linux ver.7.x./8.x/9.x
Turbo Linux 8/10

Protokoll: TCP/IP

Modul: Python muss installiert sein.

Das "Python"-Modul muss auf Ihrer UNIX-Workstation installiert sein, um die Druckfunktionen zu
ermdglichen. Dieses Modul wird normalerweise im Verzeichnis "/usr/bin/" installiert. Prufen Sie,

ob das "Python"-Modul in diesem Verzeichnis installiert ist.

UNIX-Druck mit UNIX-Filtern konfigurieren

Wenn Sie den UNIX-Druck mit UNIX-Filtern konfigurieren wollen, installieren Sie die UNIX-Filter
und konfigurieren Sie die LPR-Warteschlange.

UNIX-Filter installieren

Die UNIX-Filter stehen als TAR-Dateien fir die einzelnen Betriebssysteme zur Verfligung. Sie
kénnen sie installieren, indem Sie die jeweilige TAR-Datei in das root-Verzeichnis kopieren und
die Datei extrahieren.

UNIX-Filter kopieren

1 Legen Sie die Client Utilities-CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.
2 Melden Sie sich als "root" an.

3 Geben Sie den folgenden Befehl ein und prifen Sie die Ausgabe:

* Fir Solaris:

unanme -a
Ausgabe auf der Anzeige sollte sein:
SunGs
e Fir HP-UX:
unane -a
Ausgabe auf der Anzeige sollte sein:
HP- UX
e Fir IBM AIX:
unanme -a
Ausgabe auf der Anzeige sollte sein:
Al X
e Far Linux:
unanme -a
Ausgabe auf der Anzeige sollte sein:
Li nux
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* Fur OpenUNIX:
unane -a
Ausgabe auf der Anzeige sollte sein:
QpenUNI X

Wenn die Ausgabe von den Angaben abweicht, wenden Sie sich an lhren Administrator.

4 Copy the TAR file onto the root.

* Eine TAR-Datei fur die jeweiligen Betriebssysteme finden Sie in den folgenden Ord-
nern:
Fur Solaris: [CD-ROM]/Admin/solarisfilter/usa/
Fur HP-UX:[CD-ROM]/Admin/hp-uxfilter/Ger/
Fur AIX:[CD-ROM]/Admin/aixfilter/Ger/
Fur Linux: [CD-ROM]/Admin/linuxfilter/Ger/
Fir OpenUnix: [CD-ROM]/Admin/openunixfilter/Ger/

5 Wechseln Sie ins Stammverzeichnis.
6 Geben Sie folgenden Befehl ein:

* Fir Solaris:
tar xvf solaris.tar
e Fir HP-UX:
tar xvf hpux.tar
e Fir IBM AIX:
tar xvf aix.tar
e Fir Linux:
tar xvf linux.tar

e FUr OpenUNIX:
tar xvf openunix.tar

7 Durch diesen Befehl werden die erforderlichen Dateien dekompri-
miert und in den fir sie vorgesehenen Verzeichnissen installiert.
Fahren Sie mit der Konfiguration der Druckerwarteschlange fort.
S.200 “Druckerwarteschlange konfigurieren”

Druckerwarteschlange konfigurieren

Nachdem Sie die UNIX-Filter kopiert haben, kénnen Sie die Druckerwarteschlange konfigurie-
ren.

Es gibt zwei Mdglichkeiten, die Druckerwarteschlange zu konfigurieren. Sie kénnen unter Ver-
wendung von est451cadd oder auch ohne die Verwendung von est451cadd eine Druckerwarte-
schlange erstellen.

S.200 “Druckerwarteschlange mit est451cadd erstellen”

[ S.201 “Druckerwarteschlange manuell erstellen”

— Druckerwarteschlange mit est451cadd erstellen

Sie kénnen mithilfe von est451cadd eine Druckerwarteschlange erstellen.
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Druckerwarteschlange erstellen

1 Melden Sie sich als "root" an.

Geben Sie folgenden Befehl ein:
est451cadd <queue nane> <host nanme odel P address>

* Dieser Befehl erstellt eine Druckerwarteschlange mit dem Systembefehl Ipadmin.
Zusatzlich wird eine Konfigurationsdatei fur die eingegebene IP-Adresse oder den
Hostnamen erzeugt. Mithilfe dieser Konfigurationsdatei kdnnen die Parameter der
Druckerwarteschlange geéndert werden.

* Der Befehl Ipadmin speichert die Drucker-Schnittstellen-Datei im Verzeichnis /etc/Ip/
interfaces unter demselben Namen wie die Druckwarteschlange. Die Konfigurations-
datei wird im Verzeichnis /etc/Ip/interfaces unter dem Namen <Warteschlangen-
name>.conf gespeichert.

¢ Unter Linux missen Sie das printtool-Dienstprogramm (oder ein entsprechendes
anderes Programm) verwenden, um den Drucker dem LP-Drucksystem hinzuzu-
fugen, nachdem der Befehl est coloradd ausgefiihrt worden ist.

— Druckerwarteschlange manuell erstellen

Sie kdnnen die Druckerwarteschlange auch konfigurieren, indem Sie manuell einen Remote-
Drucker hinzuftigen.

Der Vorgang ist abhéngig vom jeweiligen Betriebssystem.

S.201 “Druckerwarteschlange manuell unter Solaris erstellen”

S.202 “Druckerwarteschlange manuell unter HP-UX erstellen”

S.202 “Druckerwarteschlange manuell unter IBX AIX erstellen”

L0 S.203 “Druckerwarteschlange manuell unter Linux erstellen”

S.204 “Druckerwarteschlange unter OpenUnix manuell erstellen”

Druckerwarteschlange manuell unter Solaris erstellen

Melden Sie sich als "root" an.
Offnen Sie lhren Linux/Unix-Editor.

Erstellen Sie folgende Datei.
letc/lpl/interfaces/<queue nane>. conf

Flgen Sie in <Warteschlangenname>.conf eine Zeile &hnlich der
folgenden ein.
dest =<I P addr ess>

B~ W

Speichern Sie die Datei.

Geben Sie folgenden Befehl ein:
chnod +x <queue name>. conf

Geben Sie folgenden Befehl ein:
chown | p: | p <queue nane>. conf

o N OOl

Geben Sie folgenden Befehl ein:

| padmi n -p <queue nanme> -v /dev/null -1 any \
-i lusr/lib/lp/nodel / net_est451c
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Geben Sie folgenden Befehl ein:
accept <queue nane>

10 Geben Sie folgenden Befehl ein:

enabl e <queue nane>

Druckerwarteschlange manuell unter HP-UX erstellen

Melden Sie sich als "root" an.
Offnen Sie lhren Linux/Unix-Editor.

Erstellen Sie folgende Datei.
letc/lplinterfaces/ <queue nanme>. conf

B~ W

Fugen Sie in <Warteschlangenname>.conf eine Zeile &hnlich der
folgenden ein.
dest =<| P addr ess>

Speichern Sie die Datei.

Geben Sie folgenden Befehl ein:
chnod +x <queue name>. conf

Geben Sie folgenden Befehl ein:
chown | p: |1 p <queue nane>. conf

Geben Sie folgenden Befehl ein:
ps -ef | grep Ipsched | grep -iv grep > /dev/null 2>&1

© 00 N ool

Geben Sie folgenden Befehl ein:
Echo $?

10 Wenn "0" ausgegeben wird, schalten Sie den Scheduler AUS.
Geben Sie folgenden Befehl ein:
/usr/sbin/lpshut > /dev/null 2>&1

11 Geben Sie folgenden Befehl ein:
[usr/sbin/lpadmin -p <queue name> -v /dev/null \
-m net _est451c -0 rm <queue nane> -orpdssc -o0b3

12 Geben Sie folgenden Befehl ein:

accept <queue name>

13 Geben Sie folgenden Befehl ein:

enabl e <queue nane>

14 Wenn Sie den Scheduler in Schritt 10 deaktiviert haben, schalten
Sieihn nun EIN. Geben Sie folgenden Befehl ein:
lusr/|psched > /dev/null 2>&1

Druckerwarteschlange manuell unter IBX AlX erstellen

1 Geben Sie folgenden Befehl ein:
I's /opt/toshiba/tap/filter
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o ObhWw

o0

10

Wenn das genannte Verzeichnis nicht vorhanden ist, geben Sie fol-
genden Befehl ein:
nkdir /opt/toshibal/tap/filter

Melden Sie sich als "root" an.
Offnen Sie lhren Linux/Unix-Editor.

Erstellen Sie folgende Datei.
letc/lplinterfaces/<queue nanme>. conf

Flgen Sie in <Warteschlangenname>.conf eine Zeile &hnlich der
folgenden ein.
dest =<I P addr ess>

Speichern Sie die Datei.

Geben Sie folgenden Befehl ein:
nkque -q <queue nane> \
-a s_statfilter = /usr/lib/lpd/ bsdshort \
-a up = TRUE -a host = <IP address> -a rqgq = dssc

Geben Sie folgenden Befehl ein:

nkquedev -qg <queue name> -d dev_<queue nane> \
-a backend = /opt/toshibal/tap/bin/est45lcBackend

Geben Sie folgenden Befehl ein:

cp /usr/lib/lpd/piolpredef/net_est451c \
/opt/toshiba/tap/filter/<queue nane>

Druckerwarteschlange manuell unter Linux erstellen

1
2

o ObhWw

o0

Geben Sie folgenden Befehl ein:
I's /opt/toshibal/tap/interface

Wenn das genannte Verzeichnis nicht vorhanden ist, geben Sie fol-
genden Befehl ein:
nkdir /opt/toshibal/tap/interface

Offnen Sie Ihren Linux/Unix-Editor als "root".
Offnen Sie lhren Linux/Unix-Editor.

Erstellen Sie folgende Datei.
/opt/toshiba/tap/interfacel/ <queue nane>. conf

Fugen Sie in <Warteschlangenname>.conf eine Zeile &hnlich der
folgenden ein.
dest =<I P addr ess>

Speichern Sie die Datei.

Geben Sie folgenden Befehl ein:

cp /opt/toshi bal/tap/ nodel / net _est451c \
/opt/toshi ba/tap/interfacel/ <queue nane>
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Geben Sie folgenden Befehl ein:

/opt/toshibal/tap/bin/modPrintcap \
-a <queue nane> <| P address>

10 Geben Sie folgenden Befehl ein:

I's /opt/toshibal/tap/bin/flag_<queue nane>

1 Wenn diese Datei vorhanden ist, geben Sie folgenden Befehl ein.

[ opt/toshibal/tap/bin/printconf_inport \
a <queue name> |IP_ADDRESS \
rm/opt/toshibal/tap/bin/flag_<queue nane>

12 Starten Sie lhren Ipd neu.

Druckerwarteschlange unter OpenUnix manuell erstellen

Melden Sie sich als "root" an.
Offnen Sie lhren Linux/Unix-Editor.

Erstellen Sie folgende Datei.
letc/lplinterfaces/ <queue name>. conf

A W

Fugen Sie in <Warteschlangenname>.conf eine Zeile &hnlich der
folgenden ein.
dest =<| P addr ess>

Speichern Sie die Datei.

Geben Sie folgenden Befehl ein:
chnod +x <queue name>. conf

Geben Sie folgenden Befehl ein:
chown | p: |l p <queue nane>. conf

Geben Sie folgenden Befehl ein:

| padmi n -p <queue nanme> -v /dev/null -1 any \
-i lusr/lib/lp/nodel /net_est451c

O© O N OOl

Geben Sie folgenden Befehl ein:
accept <queue nane>

10 Geben Sie folgenden Befehl ein:

enabl e <queue nane>

Standardwerte andern

Sie kénnen die Standardwerte einer Druckerwarteschlange auf folgende Weise &ndern.
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Standardwerte einer Druckerwarteschlange @ndern

1 Sehen Sie sich die Schnittstellen-Datei <Warteschlangenname> an,
die im Verzeichnis /etc/lp/interfaces gespeichert ist.

* Diese Datei enthélt alle Voreinstellungen und Werte, die Sie einstellen kénnen. Bei
den Werten wird die GroR3- und Kleinschreibung beriicksichtigt. AuRerdem miissen
die Werte dem /bin/sh-Variablenformat entsprechen.

2 Um die Konfigurationsdatei (/etc/Ip/interfaces/<Warteschlangen-
name>.conf) manuell zu &ndern, fligen Sie eine Zeile hinzu, die aus
dem Parameter und dem Wert besteht.

* Um z.B. die Standarddruckrichtung auf Querformat zu &ndern, fiigen Sie folgende
Zeile hinzu:
ori ent= “LANDSCAPE”

Druckerwarteschlange [6schen

Es gibt zwei Mdglichkeiten, die Druckerwarteschlange zu I6schen, unter Verwendung von estb-
wrm oder manuell ohne estbwrm.

S.205 “Druckerwarteschlange mit est451crm léschen”

S.205 “Druckerwarteschlange manuell 16schen”

— Druckerwarteschlange mit est451crm léschen

Gehen Sie wie folgt vor, um die Druckerwarteschlange mit est451crm zu I6schen.

Druckerwarteschlange |6schen

1 Melden Sie sich als "root" an.

Geben Sie folgenden Befehl ein:
est451cr m <queue nane>

* Dieser Befehl verwendet den Systembefehl Ipadmin, um die Druckerwarteschlange
und die Konfigurationsdatei zu léschen.
e Starten Sie Ipd unter Linux neu.

— Druckerwarteschlange manuell I6schen

Sie kénnen die Druckerwarteschlange auch konfigurieren, indem Sie manuell eine Druckerwar-
teschlange hinzufuigen.

Der Vorgang ist abhéngig vom jeweiligen Betriebssystem.

3 S.205 “Druckerwarteschlange manuell unter Solaris I6schen”

[ S.206 “Druckerwarteschlange manuell unter HP-UX l6schen”

[ S.206 “Druckerwarteschlange manuell unter IBM AlX léschen”

[ S.206 “Druckerwarteschlange manuell unter Linux lIéschen”

) S.207 “Druckerwarteschlange manuell unter OpenUnix lIéschen”

Druckerwarteschlange manuell unter Solaris I6schen

1 Melden Sie sich als "root" an.
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Geben Sie folgenden Befehl ein:
| padmi n -x <queue nane>

Geben Sie folgenden Befehl ein:
rm/etc/lp/interfaces/<queue nane>. conf

Druckerwarteschlange manuell unter HP-UX l6schen

1 Melden Sie sich als "root" an.

2 Geben Sie folgenden Befehl ein:
ps -ef | grep Ipsched | grep -iv grep > /dev/null 2>&1

3 Geben Sie folgenden Befehl ein:
Echo $?

4 Wenn "0" ausgegeben wird, schalten Sie den Scheduler AUS.
Geben Sie folgenden Befehl ein:
/usr/sbin/lpshut > /dev/null 2>&1

5 Geben Sie folgenden Befehl ein:

/usr/sbin/l padmin -x <queue nane>

Geben Sie folgenden Befehl ein:
rm/etc/lp/interfaces/<queue name>. conf

7 Wenn in Schritt 3"0" ausgegeben wurde, schalten Sie den Schedu-
ler EIN. Geben Sie folgenden Befehl ein:
[usr/sbin/lpsched > /dev/null 2>&1

Druckerwarteschlange manuell unter IBM AIX |[6schen

1 Melden Sie sich als "root" an.

Geben Sie folgenden Befehl ein:
rm/opt/toshiba/tap/filter/<queue nane>

Geben Sie folgenden Befehl ein:
rm /opt/toshiba/tap/filter/<queue name>.conf

Geben Sie folgenden Befehl ein:
rmjuedev -q <queue nane> -d dev_<queue name>

Geben Sie folgenden Befehl ein:
rngue -q <queue nane>

Druckerwarteschlange manuell unter Linux Idschen

1 Melden Sie sich als "root" an.

Geben Sie folgenden Befehl ein:
rm/opt/toshi ba/tap/interface/ <queue name>
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Geben Sie folgenden Befehl ein:
rm/opt/toshi ba/tap/interfacel/ <queue nane>. conf

Geben Sie folgenden Befehl ein:
[ opt/toshibal/tap/bin/modPrintcap -d <queue name>

Geben Sie folgenden Befehl ein:
I's /opt/toshibal/tap/bin/flag_<queue nane>

Wenn diese Datei vorhanden ist, geben Sie folgenden Befehl ein.

[ opt/toshi ba/tap/bin/printconf_inport \
-d <queue name>\
rm/opt/toshi ba/tap/bin/flag_<queue nane>

7 Starten Sie Ihren Ipd neu.

Druckerwarteschlange manuell unter OpenUnix Idschen

1 Melden Sie sich als "root" an.
2 Geben Sie folgenden Befehl ein:

| padni n -x <queue name>

3 Geben Sie folgenden Befehl ein:
rm/etc/lp/interfaces/<queue nane>. conf
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CUPS einrichten

Wenn Sie den UNIX-Druck mit CUPS konfigurieren wollen, knnen Sie den LPR-Druck oder den
IPP-Druck verwenden.

Mit CUPS kann das Papierformat nicht festgelegt werden. Bitte verwenden Sie den UNIX-Filter,
um das Papierformat zu definieren.

Uber CUPS

Dieser Abschnitt beschreibt das Verhalten, die Optionen und die Installationsmethode des
CUPS-Druckertreibers fiir dieses Gerat. Der Druckertreiber entspricht in seinen Spezifikationen
CUPSV1.1.15. Fir andere Versionen kann sich der Druckertreiber in Erscheinung und/oder
Bedienung geringfiigig unterscheiden.

In der Praxis besteht die mitgelieferte Datei nicht aus einem echten Druckertreiber, sondern aus
einer PostScript Druckerbeschreibungsdatei (PPD).

Entwicklungsumgebung

Der mitgelieferte CUPS Druckertreiber wird auf folgenden UNIX-Workstations unterstitzt.
* Red Hat 8.0 CUPS 1.1.18

Implementierungsmethode

Dieser Treiber besteht aus einer PPD-Datei, die in Verbindung mit einer Schnittstelle, wie z. B.
XPP, KPrinter, etc. verwendet wird. Er kann auch unter USX in gleicher Weise wie unter Linux
verwendet werden, obwohl dies nicht empfohlen wird.

Komponenten

Die einzige Komponente ist eine PPD-Datei mit Namen "TOSHIBA_EST4511_451c_CUPS.gz".
Sie wurde unter gzip komprimiert. Fir die Verwendung unter Linux braucht sie nicht dekompri-
miert zu werden, daher sollte sie in diesem Zustand gelassen werden.

Zum Kopieren der PPD-Datei an den vorgesehenen Speicherplatz bendétigt der Anwender Root-
Zugriffsrechte. Der Standard-Speicherplatz fir CUPS PPD-Dateien ist:
lusr/share/cups/model/Toshiba

UNIX-Druck mit CUPS konfigurieren
Sie kénnen CUPS fiir den LPR-Druck oder IPP-Druck konfigurieren.

CUPS fur LPR-Druck installieren

Zunéchst muss die PPD auf das lokale System kopiert, der Drucker installiert und danach die
PPD konfiguriert werden. AnschlieBend kann der Drucker tiber den Browser mit CUPS installiert
und konfiguriert werden.

Die PPD wird in das Verzeichnis "/USR/Share/CUPS/MODEL/TOSHIBA" kopiert (dies erfordert

Root-Zugriffsrechte und das Verzeichnis muss eventuell noch erzeugt werden). Nach dem
Kopieren der PPD wird der CUPS Daemon neu gestartet.

CUPS fir LPR-Druck installieren

1 Legen Sie die Client Utilities-CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.
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Melden Sie sich mit Root-Rechten am System an und erstellen Sie
das Verzeichnis "TOSHIBA" im Verzeichnis "usr
/share/cups/model”.

Kopieren Sie die GZIP-Datei in dieses Verzeichnis oder geben Sie
folgenden Befehl ein:
cp TOSH BA _EST4511 451c_CUPS. gz /usr/ share/ cups/ nodel / Toshi ba

¢ Die GZIP-Datei befindet sich im Verzeichnis "Admin/CUPS/USA" auf der CD-ROM.

Geben Sie folgenden Befehl ein:
service | pd stop

Wurde Ipd bereits gestoppt, wird "Failed" angezeigt.
* Unter Red Hat Linux fahren Sie mit dem nachsten Schritt fort.

* Wenn Sie ein anderes Linux-Betriebssystem als Red Hat Linux verwenden, gehen
Sie zu Schritt 10.

Geben Sie folgenden Befehl ein:
lusr/bin/redhat-sw tch-printer

* Das Dialogfeld Redhat-Switch-Printer erscheint.
Wahlen Sie "CUPS" und klicken Sie auf OK.

* Das Informations-Dialogfeld wird angezeigt.
Klicken Sie auf OK.

Geben Sie folgenden Befehl ein:
service cups start

Hinweis

Ist CUPS bereits gestartet, stoppen Sie den CUPS-Dienst durch Eingabe von “service
cups stop” und starten ihn mit dem oben genannten Befehl neu.

Geben Sie folgenden Befehl ein:
[ usr/ bin/ cupsconfig

* Die Seite fUr das allgemeine UNIX-Drucksystem wird angezeigt. Fahren Sie mit
Schritt 11 fort.
Offnen Sie den Browser und geben Sie im Adressfeld

"http://local host:631/" ein.
* Die Seite fUr das allgemeine UNIX-Drucksystem wird angezeigt.
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11 Klicken Sie auf den Link "Manage Printers" (Drucker verwalten).

» Die Druckerseite wird angezeigt.

12 Klicken Sie auf "Add Printer" (Drucker hinzufligen).

hd Printer on localhost - CUPS v1.1.23 - Mozilla

8%

ESP

Administration Classes Help Jobs

Printer

Mo printers

Add Printer

Printers  Software

* Die Admin-Seite wird angezeigt.

Geben Sie Druckername, Standort und Beschreibung des Druckers
in den jeweiligen Feldern ein klicken Sie "Continue" (Weiter).

Hinweis

Ist der Druckername bereits in der Druckerliste enthalten, wird dieser durch den neuen

Drucker ersetzt.
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14 Wahlen Sie in der Auswahlliste "Device" (Geréat) die Option "LPD/
LPR Host oder Printer" und klicken Sie auf "Continue" (Weiter).

15 Geben Sie die “Ipd://<IP address>/Print” fur das Gerat in Feld
"Device URL" (Gerate-URL) ein und klicken Sie auf "Continue"
(Weiter).

Achten Sie auf den GroRbuchstaben "P" von "Print" fir die Gerate URI.

16 Wahlen Sie in der Auswabhlliste "Make" (Erstellen) die Option
"TOSHIBA" und klicken Sie auf "Continue" (Weiter).

Hinweis

Falls Sie "TOSHIBA" in der Liste "Make" nicht sehen, starten Sie CUPS neu.
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17 Waéhlen Sie in der Liste "Model" (Modell) die PPD und klicken Sie
auf "Fortfahren".

8 Prifen Sie, dass eine Bestatigungsmeldung tber den neu hinzuge-
figten Drucker angezeigt wird.

9 Zum Konfigurieren der Druckoptionen siehe folgende Seite:
S.214 “Optionen konfigurieren”

CUPS fur IPP-Druck installieren

Gehen Sie wie nachfolgend beschrieben vor, wenn Sie die IPP-Druckerwarteschlange unter
Linux OS einrichten wollen.

Wenn IPP SSL auf dem Geraét aktiviert ist

Wenn IPP SSL auf dem Gerat aktiviert ist, erfordert dies die folgenden Einstellungen unter Linux
os.
* OpenSSL sollte installiert sein
* CUPS sollte mit der Option "SSL aktiviert" konfiguriert sein
* Das https-Symbol sollte im Verzeichnis "/ust/lib/cups/backend" erzeugt sein.
1. Offnen Sie die Konsole und melden Sie sich mit Root-Rechten an.
- Verwenden Sie fur die Anmeldung mit Root-Rechten "su" oder "sudo-s".
2. Geben Sie folgenden Befehl ein:
cd /usr/lib/cups/backend
3. Geben Sie folgenden Befehl ein:
In -s ipp https
4. Starten Sie den CUPS-Dienst unter Linux neu.
* Das IPP/SSL Zertifikat im Verzeichnis "/etc/cups” sollte erzeugt sein
1. Geben Sie folgenden Befehl ein:
nkdir ssl folder in /etc/cups
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2. Geben Sie folgenden Befehl ein:
openssl req -new -x509
-keyout /etc/cups/ssl/server.key
-out /etc/cups/ssl/server.crt -days 365 -nodes

Der oben stehende Befehl muss als forlaufende Zeile eingegeben werden.

3. Geben Sie folgenden Befehl ein:

chnod 600 /etc/cups/ssl/server.*
*  Die Option "-nodes" verhindert das Verschlisseln von Zertifikat und Schlussel.

Der cupsd-Prozess lauft im Hintergrund, getrennt von allen Eingabequellen. Werden diese
Dateien verschliisselt, kann CUPSD diese nicht laden.

4. Fugen Sie folgende Zeilen der Datei CUPSD.CONF im Verzeichnis "/etc/cups" hinzu.
SSLPort 443
ServerCertificate /etc/cups/ssl/server.crt
ServerKey /etc/cups/ssl/server. key

5. Starten Sie den CUPS-Server durch folgende Befehlseingabe neu.
Service cups restart

IPP-Drucker hinzufiigen

Der IPP-Druck unter Linux OS erfolgt Glber den CUPS-Server.
1 Legen Sie die Client Utilities-CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.

2 Melden Sie sich mit Root-Rechten am System an und erstellen Sie
das Verzeichnis "TOSHIBA" im Verzeichnis "usr
/share/cups/model”.

3 Kopieren Sie die GZIP-Datei in dieses Verzeichnis oder geben Sie
folgenden Befehl ein:
cp TOSHI BA _EST4511 451c_CUPS. gz /usr/ share/ cups/ nodel / Toshi ba

¢ Die GZIP-Datei befindet sich im Verzeichnis "Admin/CUPS/USA" auf der CD-ROM.

4 Geben Sie folgenden Befehl ein:
service | pd stop

Hinweis

Wurde Ipd bereits gestoppt, wird "Failed" angezeigt.

¢ Unter Red Hat Linux fahren Sie mit dem nachsten Schritt fort.
* Wenn Sie ein anderes Linux-Betriebssystem als Red Hat Linux verwenden, gehen
Sie zu Schritt 10.

5 Geben Sie folgenden Befehl ein:
/usr/bin/redhat-switch-printer
* Das Dialogfeld Redhat-Switch-Printer erscheint.

Wahlen Sie "CUPS" und klicken Sie auf OK.
* Das Informations-Dialogfeld wird angezeigt.

7 Klicken Sie auf OK.
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Geben Sie folgenden Befehl ein:
service cups start

Ist CUPS bereits gestartet, stoppen Sie den CUPS-Dienst durch Eingabe von “service
cups stop” und starten ihn mit dem oben genannten Befehl neu.

9 Geben Sie folgenden Befehl ein:

[ usr/ bin/cupsconfig

* Die Seite fur das allgemeine UNIX-Drucksystem wird angezeigt. Fahren Sie mit
Schritt 11 fort.

10 Offnen Sie den Browser und geben Sie im Adressfeld

"http://local host:631/" ein.
* Die Seite fur das allgemeine UNIX-Drucksystem wird angezeigt.

Wenn IPP/SSL aktiviert ist, geben Sie im Adressfeld "https://local host:433/" ein, um auf
das Common Unix Printing System zuzugreifen.

11 Fugen Sie den neuen https-Drucker durch Klicken auf "Drucker hin-
zufigen" hinzu.
Konfigurieren Sie die Parameter wie folgt:
Name: <Beliebiger Name>
Standort:: <Optional>
Beschreibung: <Optional>
Geraét: Internet Printing Protocol (http)
Gerate URL: http://<IP Adresse>:631/Print
Modell/Treiber: TOSHIBA

Hinweis

Wenn IPP/SSL aktiviert ist, verwenden Sie folgende Konfiguration:
- Gerét: Internet Printing Protocol (https)
- Gerate URL: https://<IP address>:443/Print

Mit dem oben konfigurierten Drucker kann mit dem CUPS-Client (Druckbefehle Ip, lpr,

etc.) unter der -e Option eine verschliisselte Verbindung zum Drucken aufgebaut wer-
den.

12 Prifen Sie, dass eine Bestatigungsmeldung tber den neu hinzuge-
figten Drucker angezeigt wird.

13 Zum Konfigurieren der Druckoptionen siehe folgende Seite:
S.214 “Optionen konfigurieren”

Optionen konfigurieren

Sie kénnen die Druckoptionen fur Druckjobs unter CUPS einstellen.
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Druckoptionen konfigurieren

Klicken Sie in der Startseite auf den Link "Manage Printers"
(Druxker verwalten).

Die Druckerseite wird angezeigt.

2 Waéhlen Sie dieses System und klicken Sie auf [Configure Printer].

3 Konfigurieren Sie die Druckoptionen auf der angezeigten Seite.
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Die unterstrichenen Positionen sind Voreinstellungen.

% Admin on localhost - CUPS v1.1.23 - Mozilla -5

T HETE TS TR T

Administration Classes Printers  Software

Help Jobs

Choose default options for TOSHIBA_EST451c.

Booklet Center Margin:| 0 points  ~|
Booklet Quter Margin:| 0 points  =|
Booklet Paper Size:| None (O »|

Left to Right Page Layout: Riiht to Left @ Left to Right

Destination:| Auto |
Hale Punch: o =|
Stapling:| off =l

Continue

CGemed
Collate: & Yes ¢ No
Duplex:| 1-sided =]
MediaSize:| Letter 8 172 %11 ]|
Media Source:| Auto (Defaully ~|

Drawers: Mot Installed >

Finisher:| Not Installed =

Department Code: & Disabled ¢ Enabled
Distineuish Thinl.ines: & Qff & On

I*

% £L 2 [E3 & | Document Done (0.533 secs) |E

[

Broschure
Option Wert Alternativer Wert Beschreibung:

Mittelfalz Broschiire 0 bis 36 (in Einheiten von 3 Punkt) Bestimmt den mittleren Rand.

AuR. Rand Broschiire 0 bis 72 (in Einheiten von 6 Punkt) Bestimmt den &uf3eren Rand.

Papierformat Kein (Aus) Wabhlen Sie ein Papierformat fur den
Letter Broschurendruck aus. Es werden auf
Ad jeder Seite des Blatts jeweils zwei
Legal Seiten ausgedruckt. Das Blatt wird
Statement dann gefaltet. Die Broschure ist halb
Ledger so grof3 wie das Papierformat, das
Folio Sie hier festlegen.
A3
A5
B4
B5
Computer
13'LG
8.5"SQ
8K
16K

Seitenlayout links nach Right to Left Wahlen Sie diese Einstellung, um

rechts Left to Right eine Broschiire zu erstellen, die von

links nach rechts gelesen werden
kannright.
Taste [Fortfahren] Festlegen der ausgewahlten Positionen.
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Endverarbeitung

Oben links (Hoch)/Oben rechts

(Quer)
Mitte links (Hoch)/Mitte oben (Quer)

Oben rechts (Hoch)/unten rechts
(Quer)

Unten rechts (Hoch)/Unten links
(Quer)

Mitte oben (Hoch)/Mitte rechts (Quer)
Mitte unten (Hoch)/Mitte links (Quer)

Unten links (Hoch)/Oben links (Quer)/

Mitte rechts (Hoch)/Mitte unten (Quer)

Option Wert Alternativer Wert Beschreibung:

Ziel Innenablage Bestimmt das Ausgabefach.
Fach 1
Fach 2

Lochung Aus Damit wird festgelegt, ob ein gedruck-
Lange Seite lochen ohne Drehung tes Dokument gelocht wird.
Kurze Seite lochen mit Drehung
Lange Seite lochen mit 180° Drehung
Kurze Seite lochen mit 180° Drehung

Heften Aus Ob ein Druckauftrag geheftet werden

soll.

Hinweis

"Entlang Mitte heften" kann nur
gewahlt werden, wenn der Spezial-
heftungs-Finisher installiert ist.

Taste [Fortfahren]

Festlegen der ausgewahlten Positionen.

Allgemein

Option Wert

Alternativer Wert

Beschreibung:

Sortieren

Ja, Nein

Sortierte oder unsortierte Ausgabe.

duplex

1-Seitig

1-seitiger Druck

2-Seitig, No Tumble
(Lange Seite heften)

2-Seitig (Lange Seite heften)

2-Seitig, Tumble
(Kurze Seite heften)

2-Seitig (Kurze Seite heften)

MediengréRRe

A3, A4, A5, A6, B4, B5,
Ledger, Legal, Letter,
Statement, Folio, Com-
puter, 13" LG, 8.5” SQ,
(12x18"), A3-Wide, 8K,
16K

Wahlt das Papierformat aus.

Medienquelle

Auto (Voreinstellung)
Kassette 1
Kassette 2

LCF

Kassette 3
Kassette 4
Einzelblatteinzug
Normal

Dick 1

Dick 2

Dick 3
Transparenz

Wahlt die Papierquelle aus.

Taste [Fortfahren]

Festlegen der ausgewahlten Positionen.
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Installierte Optionen

Single Position Stapler
Multi-Position Stapler
Multi-Position Stapler und Hole Punch

Option Wert Alternativer Wert Beschreibung:
Kassetten Nicht Installiert Wabhlt eine Kombination aus Kassette
Kassette 3 3, Kassette 4 und Grofl3raumfach.
Kassette 3 und4
LCF
Finisher Nicht Installiert Hier legen Sie fest, ob der Finisher

installiert ist.

Taste [Fortfahren]

Festlegen der ausgewahlten Positionen.

Druckmodi
Option Wert Alternativer Wert Beschreibung:
Abteilungscode Aus Wahlt aus, ob Abteilungscodes zum
Ein Drucken verwendet werden.
Ist der Abteilungscode eingestellt,
sollte diese Option gewahlt werden.
Dilnne Linien trennen Aus, Ein Zur Unterscheidung von dinnen
Linien.
Keine leeren Seiten Aus, Ein Zur Unterscheidung von diinnen
drucken Linien.
Keine leeren Seiten drucken
Druckmodus Normal Bestimmt den Druckmodus.
proof
Vertr. Druck - Dok.-Kennwort

Taste [Fortfahren]

Festlegen der ausgewahlten Positionen.

Druckmodi DC

Option Wert

Alternativer Wert

Beschreibung:

Abteilungscode (DC) Zif-
fer 1 bis Ziffer 5

0 bis 9

Bestimmt den 5-stelligen Abteilungs-
code wenn dieser eingestellt ist.

Fir einen geegneten Abteilungscode
wenden Sie sich bitte an lhren Sys-
temadministrator.

Taste [Fortfahren]

Festlegen der ausgewahlten Positionen.

Vertr. Druck - Dok.-Kennwort

Option Wert Alternativer Wert Beschreibung:
Kennwort - Ziffer 1 bis 0 bis 9 Bestimmt das 5-stellige Kennwort,
Ziffer 5 wenn dies eingestellt ist.

Taste [Fortfahren]

Festlegen der ausgewahlten Positionen.
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Qualitat

Option Wert

Alternativer Wert

Beschreibung:

Schwarz tberdrucken

Aus, Ein

Waébhlen Sie dies, um auf einem farbi-
gen Hintergrund schwarzen Text so

Hintergrund Uberlappt.

darzustellen, dass dieser leicht den

Farbe, Aufldsung, Type

Waébhlen Sie die Kombination von
Farbe, Auflésung und Typ.

Mono Low-res Auto

Mono Low-res Detail

Mono Low-res Glattung
Color Low-res Allgemein
Color Low-res Foto

Color Low-res Prasentation
Color Low-res Liniengrafik
Color High-res Allgemein
Color High-res Foto

Color High-res Prasentation
Color High-res Liniengrafik
Color Low-res Transparent
Color High-res Transparent

Reines Schwarz und
Grau

AUS
Reines Schwarz

Reines Schwarz und reines Grau den.

Bestimmt, ob Schwarz und Grau nur
mit schwarzem Toner gedruckt wer-

Abrunden Aus, Ein Wabhlen Sie diese Einstellung, um
geglattet zu drucken.
Tonersparmodus Aus, Ein Wahlen Sie diese Einstellung, um im
Toner-Sparmodus zu drucken.
Taste [Fortfahren] Festlegen der ausgewdhlten Positionen.
Banner
Option Wert Alternativer Wert Beschreibung:
Startseite keine Legt fest, ob vor dem Dokumentdruck eine Start-
seite gedruckt wird.
Wenn ja, kann zwischen folgenden Positionen
gewahlt werden.
Klassifiziert Klassifizierte Information
Vertraulich Vertrauliche Information
Geheim Geheime Information
Standard Standard Information
Streng geheim Streng geheim
Nicht klassifiziert Nicht klassifizierte Information
Endseite keine Legt fest, ob nach dem Dokumentdruck eine End-
seite gedruckt wird.
Wenn ja, kann zwischen folgenden Positionen
gewahlt werden.
Klassifiziert Klassifizierte Information
Vertraulich Vertrauliche Information
Geheim Geheime Information
Standard Standard Information
Streng geheim Streng geheim
Nicht klassifiziert Nicht klassifizierte Information
Taste [Fortfahren] Festlegen der ausgewahlten Positionen.
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PS Binarprotokoll

Option Wert Alternativer Wert Beschreibung:
PS Binarprotokoll Kein, TBCP Legt fest, ob PostScript-Druckdaten im Binarproto-
koll und mit dem TBCP Protokoll gedruckt werden.
Taste [Fortfahren] Festlegen der ausgewahlten Positionen.

Drucker modifizieren

Sie kdnnen den erstellten Drucker modifizieren.

Drucker modifizieren

Sie kénnen den Standort und die Beschreibung des Druckers &ndern.

Klicken Sie in der Startseite auf den Link "Manage Printers"

(Drucker verwalten).

* Die Druckerseite wird angezeigt.

2 Klicken Sie auf "Modify Printer".
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3 Andern Sie Standort und Beschreibung in den jeweiligen Feldern
und klicken Sie auf "Continue" (Fortfahren).

Drucker deinstallieren

Zum deinstallierten des erzeugten Druckers fihren Sie folgende Schritte aus.

Drucker deinstallieren

Klicken Sie in der Startseite auf den Link "Manage Printers"
(Drucker verwalten).

* Die Druckerseite wird angezeigt.
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2 Klicken Sie auf "Delete Printer".

* Der Drucker wird geldscht.

Loschen Sie anschlieend im Verzeichnis "/usr/share/cups/model/
toshiba" die PPD-Datei "TOSHIBA_EST4511 451c_CUPS.gz"
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Clientsoftware von TopAccess installieren

Wenn die Treibersoftware vom Systemadministrator auf dieses Gerat heraufgeladen wurde,
koénnen Sie die Clientsoftware mit TopAccess auf Ihrem Rechner installieren.

Hinweise

¢ Wenn Sie Windows Server 2003 mit installierte’m Service Pack verwenden, kann die Instal-
lation nicht Giber TopAccess durchgefiihrt werden. Verwenden Sie in diesem Fall eine
andere Installationsmethode.

¢ Einzelheiten hierzu siehe TopAccess-Anleitung .

Clientsoftware mit TopAccess auf Unix installieren

In TopAccess klicken Sie auf den Link "Software installieren” links

TonAccess etiling
Abmelden
[ i Auftrage Protokolle Registrierung Zahler Benutzerverwaltung Administration
Gerit =
ARTUALISIEREN
Gerite-Informationen
Status | Bereit
Mame: | WFP-D4558570
Ot
Hopigrmocus TOSHIBA e-STUDIO
Freiet Speicher flr Save as Fils IEEE )
Freier Speicher fiir Store to e-Filing | 9957 MB
Freier Arheitsspeicher 100%
Kortakt-informationen
Telefonnummer
Machricht
Hinweismeldungen I
Optionen ) Papier )
Finisher Kein Fach Groke  |[Typ | Kapazitat Status
Lochungzeinhet Kein Hassette 1 B4R Mormales Papier 550 Papier verflghar
Fax Instaliert Kassette 2. .AE Mormales Papier S?D Papier verflighar
Grofraumfach | A4 MNormales Papiet 2500 Fast leer =]
-
| Boftware installieren | | Dhen | Hilfe |

¢ Die Seite "Clientsoftware installieren” wird geoffnet.

2 Klicken Sie auf den Link "Unix Filters".

* Die Liste der Softwarekomponenten wird angezeigt.
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Klicken Sie auf den Link fir den UNIX-Filter, den Sie installieren
mochten.

Laden Sie die UNIX-Tar-Datei herunter, die die gewiinschten UNIX-
Filter enthalt, und befolgen Sie dabei die eingeblendeten Bediener-
hinweise.

5 Wenn Sie die UNIX-Tar-Datei heruntergeladen haben, finden Sie im
nachstehend genannten Abschnitt die weitere Vorgehensweise fur
die Installation unter UNIX.

[ S.198 “UNIX-Filter einrichten”
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Drucken unter Windows

Dieser Abschnitt bechreibt das Drucken von einem Windows Computer.

Vorbereitung der Druckertreiber ... ... ... e 226
OPLIONEN KONFIGUIIBIEN ...ttt ettt e e et e e e e ettt et e e e s stb e e e e e s ssbeaeeesssbaeeeesanbaaeaaeaanes 226
AbBteiluNgSCOAE BINSTEIIEN ....oiii e e e e e s e e e e s sntreaeeannnees 232
PPD-Datei flr WINAOWS KOPIEIEN.......coiuiiiiiiiieiie ettt ee e 234

Aus einer Anwendung drUCKEN .........oiiiiiiii i 236
Allgemeine Hinweise und EiNSCArANKUNGEN .........cuiiiiiiiiiiiieiee e 236
DOKUMENT AIUCKEN ...ttt ettt et e e st e et e e e e s n e e abneeeane 236
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Unterschiedliche Druckauftragstypen Verarbeiten .............ooooeiiiiiiiiiiieiiee e 279

Mit verschiedenen Layout- und Finishing-Optionen druCken ............c.ccoeeiiiiiieeiiniiieee e 288



Vorbereitung der Druckertreiber

Bevor Sie einen Ausdruck vornehmen, miissen Sie folgende Optionen konfigurieren:

Konfigurationseinstellungen

Sie missen Optionen wie zuséatzliche Einzugseinheiten, Endbearbeitungseinheiten oder
Locher konfigurieren. Die Funktionen dieser Zusatzgeréate kénnen Sie nur nutzen, wenn Sie
dem System bekannt geben, dass diese Optionen installiert sind.

Abteilungscode

Das System kann Auftrage nach Abteilungscode verwalten. Diese Funktion ermdglicht die
Verwaltung von Auftragszahlern fiir jeden Abteilungscode. Ein Netzwerkadministrator kann
beispielsweise die Anzahl der Exemplare kontrollieren, die von einem bestimmten Mitarbei-
ter in einer Abteilung gedruckt werden.

Wenn die Abteilungscodefunktion aktiviert ist, geben Sie den Abteilungscode ein, der Ihnen
von lhrem Administrator zugeteilt wurde.

Optionen konfigurieren

Nachdem Sie die Installation der Druckertreiber abgeschlossen haben, missen Sie im Drucker-
treiber die Einstellungen fir die Zusatzgerate konfigurieren.
Es gibt zwei Mdglichkeiten, die Optionen zu konfigurieren:

Wenn dieses Gerat und lhr Computer nicht in ein TCP/IP-Netzwerk eingebunden sind, kdn-
nen Sie die Optionen manuell einstellen.

S.226 “Optionen manuell konfigurieren”

Wenn dieses Gerat und Ihr Computer in ein TCP/IP-Netzwerk eingebunden sind, kénnen Sie
die Optionen automatisch mit den Einstellungen konfigurieren, die Sie mit der SNMP-Kom-
munikation erhalten.

S.229 “Optionen automatisch konfigurieren”

Wenn der Druckertreiber unter Windows 98/Me mit Point&Print installiert wurde, missen Sie im
Register "Konfiguration" auf "Jetzt aktualisieren” klicken, bevor Sie drucken.

Optionen manuell konfigurieren

Nachfolgend eine Beschreibung fir Windows XP. Bei anderen Windows-Versionen ist die Vor-
gehensweise identisch.

Konfiguration manuell einrichten

Hinweise

Sie missen sich in Windows mit den Rechten eines "Administrators" oder "Hauptbenutzers"
anmelden, wenn Sie Windows NT 4.0, Windows 2000, Windows XP oder Windows Server
2003 benutzen.

Unter Windows Vista

Um das Register "Fonts" zu 6ffnen, rechtsklicken Sie auf das Druckersymbol und wahlen
"Als Administrator starten". Geben Sie dann das Administratorkennwort ein, um mit Admi-
nistratorrechten fortzufahren.
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Offnen Sie den Druckertreiber im Ordner "Drucker und Faxgeréate".

Klicken Sie anschlieBend auf "Datei" und auf "Eigenschaften".

% Drucker und Faxgerate EHE”’X‘
Bearbsiten Ansicht  Favoriten  Extras  ? -
Offnen =
-| ) suchen [ orener | [iTH)-

Als Standard definiersn
Drucker anhalten

Drucker offling verwenden

Faxinstallation

schliefien

Druckeinstellungen. .. ke | B wechsein 2u

1 TOSHIBA &-STUDIO Series Fax | \@ TOSHIBA e-5TUDIOSS10c5eries
Er% o S ps3

Freigabe. .. Bereit. o

Drucker hinzufigen

Servereigenschaften phien

Verknipfung erstellen
Léschen
Umbenernen

Eigenschaften

Andere Orte

[ Systemsteusrung
Sy, Sranner und Kameras
() Eigene Dateien

@ Eigene Eilder

’g Arbeitsplatz

Details

Wenn Sie mit Windows 98/Me/NT 4.0/2000 arbeiten, 6ffnen Sie den Ordner

"Drucker”, um den Druckertreiber aufzurufen.

Unter Windows Vistaklicken Sie auf "Start", "Systemsteuerung” und "Drucker", um

den Druckerordner aufzurufen.
Das Dialogfeld "Druckeinstellungen” wird aufgerufen.

Vorbereitung der Druckertreiber
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2 Rufen Sie der Reiter "Konfiguration" auf, entfernen Sie die Markie-
rung von “SNMP Kommunikation ermdglichen” und stellen Sie fol-
gendes ein.

& Figenschaften von TOSHIBA e-STUDIOSeriesPCLE 23]

Aligemein | Freigabe | Anschliisse | Emweitert | Farbverwaltung | Fonts | Konfiguiation

Modeliahl
[esTUDID |

Option
Kassetten

Grofraumk assette >

Finishar:

5 pesiaheftungs Finisher -
Lochungseinhelt

|23 Ligeher |
Optionaler Speicher

Nicht irstalliert >

v SNMP-Keommunikation aklivieren

 Autamatisch aktudlisieren ereie e E e

& Manuel
Jetat aktualisieren

Stendad wisdethersielen | Version Information |

CoJ)

Modell - Bestimmt das Modell dieses Systems.

Kassette - Legt fest, ob die Kassetten oder ein GroRraumpapierfach (fiir einige
Auslieferungslander nicht verfugbar) installiert sind.

Finisher - Legt fest, ob ein optionaler Finisher installiert ist.

Lochungseinheit - Legt fest, ob die Lochungseinheit installiert ist.

Speicher - Wahlt die GroRe des installierten Speichers.

Hinweis

Das Grolraumpapierfach ist fiir einige Auslieferungslander nicht verfligbar.

Weitere Informationen zu den einzelnen Elementen finden Sie unter der Beschreibung
des Registers "Konfiguration".

3 Klicken Sie auf "Kassetteneinstellung".
* Das Dialogfeld mit den Kassetteneinstellungen wird angezeigt.
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4 Stellen Sie folgende Punkte ein und klicken Sie auf OK.

Kassetteneinstellungen EJ
PapiergroBe: Papiertyp Attribut
o [Erih =1 [éen =l
Kasselte 2 m | [Einfach ] [kein =l
[ B2 E|] E
[ El E|| E|
Grobraumkassette m | [Einfach =] [kein ~|
Manueller Einzug: At =] [Eintach = [kein |

Standard wiederherstellen

[ Papiereinstellungen im Anwendungsprogramm iiberschreiben

Abbrechen

Kassettel - Wéhlen Sie Format und Typ des Papiers, das in Kassette 1 eingelegt

werden soll.

Kassette2 - Wahlen Sie Format und Typ des Papiers, das in Kassette 2 eingelegt

werden soll.

Kassette3 - Wéahlen Sie Format und Typ des Papiers, das in Kassette 3 eingelegt

werden soll.

Kassette4 - Wéahlen Sie Format und Typ des Papiers, das in Kassette 4 eingelegt

werden soll.

LCF - Wahlen Sie Format und Typ des Papiers, das in die GroBraumkassetteeingelegt

werden soll.

Papierzufuhr - Wahlen Sie den Papiertyp, der in den manuellen Stapeleinzug eingelegt

werden soll.

Programmeinstellung Uberschreiben - Wéhlen Sie, ob die Papiereinstellung im
Druckertreiber oder die Einstellung im Anwendungsprogramm verwendet werden soll.

5 Klicken Sie auf "Ubernehmen" und OK, um die Einstellungen zu

speichern.

Optionen automatisch konfigurieren

Nachfolgend eine Beschreibung fur Windows XP. Bei anderen Windows-Versionen ist die Vor-

gehensweise identisch.

Werte im Register "Konfiguration” mithilfe der SNMP-Kommunikation

einstellen

Hinweise

* Sie mussen sich in Windows mit den Rechten eines "Administrators” oder "Hauptbenutzers

anmelden, wenn Sie Windows NT 4.0, Windows 2000, Windows XP oder Windows Server

2003 benutzen.

¢ Unter Windows Vista

Um das Register "Fonts" zu 6ffnen, rechtsklicken Sie auf das Druckersymbol und wahlen
"Als Administrator starten". Geben Sie dann das Administratorkennwort ein, um mit Admi-
nistratorrechten fortzufahren.
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Offnen Sie den Druckertreiber im Ordner "Drucker und Faxgeréate".
Klicken Sie anschlieBend auf "Datei" und auf "Eigenschaften".

"8 Drucker und Faxgerite ‘;”i”g‘
([EEEN cearbeien Ansicht  Favorken Extras 7 o
.| Offnen o=
- B O suchen [ oraner [T~
Als Standard definieren s
| B wechsein zu

Druckeinstellungen. .. rate

Drucker anhalten 1 \ e-BRIDGE Yiewer \, I, TOSHIBA 8-STUDIC Series Fax
- = ==
Freigabe. .. ! Bereit % Bereit
S

o Ionin e 11 TOSHIBA &-STUDIO3S1 OcSeties
Drucker hinzufigen = 553
Servereigenschaften
Fandnstallation

Verknipfung erstellen

Léschen

Umbenennen
ten

SehlieBen
~ Andere Orte

[ Systemsteuerung
2y, Scanner und Kameras
{5} Eigene Dateien

({2} Eigene Bilder

J Arbeitsplatz

Details

¢ Wenn Sie mit Windows 98/Me/NT 4.0/2000/Vista arbeiten, 6ffnen Sie den Ordner
"Drucker”, um den Druckertreiber aufzurufen.

* Unter Windows Vistaklicken Sie auf "Start", "Systemsteuerung" und "Drucker”, um
den Druckerordner aufzurufen.

* Das Dialogfeld "Druckeinstellungen” wird aufgerufen.
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Offnen Sie das Register "Konfiguration", klicken Sie auf "SNMP-
Kommunikation aktivieren" und klicken Sie auf "Jetzt aktualisie-

ren-.

& Figenschaften von TOSHIBA e-STUDIOSeriesPCLG 23]

Aligemein | Freigabe | Anschliisse | Emweitert | Farbverwaltung | Fonts | Konfiguiation

Modellwahl;

[esTUDID |
DOption
Kassetten
Kain >
Finishar:
=
Optionaler Speicher
Nicht irstalliert >

¥ SNMP-Kommunikation aktivieren

 Autamatisch aktudlisieren Kereier e
@ Manuel
Jetat aktualiieren

Stendad wisdethersielen | Version Information |

[ ok [ #bbrechen | [Obemehmen | [ Hile |

* Der Druckertreiber setzt sich mit dem System in Verbindung und erhalt automatisch
die Optionseinstellungen.

Hinweise

* Wenn die Verbindung mit diesem Gerét nicht richtig konfiguriert wurde, erscheint die
Meldung "Die Adresse Ihres Druckers konnte nicht festgestellt werden. Mdchten Sie
ihn suchen?" wird angezeigt. Wenn diese Meldung angezeigt wird, klicken Sie auf
"Ja" und suchen nach dem Gerat mithilfe des Dialogfelds "TopAccessDocMon Lokale
Erkennung". Nach dem Abschluss der Suche wird die SNMP-Verbindung eingerich-
tet. Hinweise zur Suche nach dem Gerét finden Sie in den Anweisungen zu
TopAccessDocMon.

S.387 “Druckeradresse suchen”

¢ Unter Windows Vista Business erscheint "Fehler bei Abruf der Druckerkonfiguration”.
Fuhren Sie folgende Schritte durch.

- Laden Sie den Treiber und TADM von der Windows Vista CD-ROM.

- Stellen Sie den Treiberport auf LPT1 ein und entfernen Sie die Markierung von
"SNMP Kommunikation".Offnen Sie die Druckereigenschaften, wahlen Sie Konfi-
guration, markieren Sie "SNMP Kommunikation", wahlen Sie "Manuell" und
klicken Sie auf "Jetzt Aktualisieren".

- Um das Register "Fonts" zu 6ffnen, rechtsklicken Sie auf das Druckersymbol und
wahlen "Als Administrator starten". Geben Sie dann das Administratorkennwort
ein, um mit Administratorrechten fortzufahren.
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3 Wenn beim Offnen des Registers "Konfiguration" die Optionsein-
stellungen automatisch aktualisiert werden sollen, markieren Sie

“Automatisch aktualisieren.

-3 Eigenschaften von TOSHIBA e-STUDIOSeriesPCL &

Aligemein | Freigabe | Anschliisse | Emweitert | Farbverwaltung | Fonts | Konfiguiation

Modeliahl
[esTUDID |

Option
Kassetten

Kassette 3 >

Finishar:

Finisher -

Lochungseinheit:

Optionaler Speicher

Nicht irstalliert >

¥ SNMP-Kommunikation aktivieren
" Automatisch aktualisieren
& Manuel

Jetat aktualisieren

Standard wisderherstelen |

Kassetteneinstellungen

Version Information |

BIX

[ ok [ Abbrechen | [ Obemehmen | [

Hite |

speichern.

Klicken Sie auf "Ubernehmen" und OK, um die Einstellungen zu

Weitere Informationen zu den einzelnen Elementen finden Sie unter der Beschreibung

des Registers "Konfiguration".

Abteilungscode einstellen

Wenn fur dieses Gerat Abteilungscodes eingerichtet wurden, missen Sie lhren Abteilungscode

in den Druckertreiber eingeben.

Der Netzwerkadministrator kann so die Anzahl der Kopien ermitteln, die von bestimmten Abtei-
lungen ausgedruckt werden. Der Benutzer kann feststellen, wer die Druckauftrage erteilt hat,
indem er die Anzeige am Bedienfeld priift oder diese Information den Uberwachungstools ent-

nimmt.

Fragen Sie Ihren Administrator, ob Sie einen Abteilungscode eingeben mussen.

Hinweise

* Wenn die Benutzerverwaltung auf dem System aktiviert ist, erfolgt die Verwaltung der Druck-
auftrage nicht mit dem Abteilungscode. In diesem Fall wird der bei der Computer-Anmel-
dung eingegebene Benutzername fir die Authentifizierung des Druckauftrags verwendet. In
diesem Fall brauchen Sie den Abteilungscode nicht innerhalb des Druckertreibers einzuge-
ben, wenn lhr Benutzername bereits im System registriert ist. Ist der Benutzername nicht

registriert, wird Ihr Druckauftrag als ungtiltig behandelt.

» Ist fur den Schwarzdruck kein Limit eingestellt, brauchen Sie zum Drucken eines Dokuments
ebenfalls keinen Abteilungscode einzugeben, wenn innerhalb des Druckertreibers unter

"Farbe" die Position "Schwarzwei3" ausgewahlt ist.
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* Wie das System bei einem Druckjob mit ungiltigem Code oder bei Eingabe eines falschen

oder keinem Code reagiert, hangt von der Einstellung des Abteilungscodes im TopAccess
Administrator-Modus ab und, und ob die SNMP Kommunikation erlaubt ist oder nicht. Wenn
die SNMP Kommunikation erlaubt und der Abteilungscode notwendig ist, wird eine Fehler-
meldung bei bei falschem Abteilungscode angezeigt. Ist dort eingestellt, dass die SNMP
Kommunikation ausgeschaltet und die Codeeingabe erforderlich ist, wird der Druckjob mit
ungultigem Code in einer separaten Liste gespeichert und nicht gedruckt. Ist die Codeein-
gabe nicht zwingend erforderlich, wird der Job mit ungtiltigem Code gedruckt. Ist die Code-
eingabe zwingend erforderlich und auf Loschen eingestellt, wird der Job mit ungtiltigem
Code geldscht und nicht gedruckt.

Wenn Sie Windows NT 4.0 benutzen, und die Verbindung tiber einen NetWare Printserver
konfiguriert haben, wird die Fehlermeldung fiir einen falsch eingegebenen Code nicht ange-
zeigt, selbst wennn die entsprechende Einstellung unter SNMP aktiviert wurde.

Abteilungscode eingeben

Markieren Sie den Druckertreiber im Druckerordner. Klicken Sie
dann auf "Datei" und wahlen Sie "Eigenschaften" (Windows 98/Me),
"Druckvoreinstellungen" (Windows NT 4.0) oder "Druckeinstellun-
gen..." (Windows 2000/XP/Server 2003/Vista).
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Details

* Das Dialogfeld "Druckeinstellungen” wird aufgerufen.
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Wahlen Sie das Register "Andere" und tragen Sie im Feld "Abtei-
lungscode" lhren Abteilungscode ein.

& Druckeinstellungen fiir, TOSHIBA e-STUDIOSeriesPCLG 23]

Basis | Finishing | Papiethandhabung || Bildgualitdt | Effekt | Andere

Druckauftrag
Vorsinatslungen

[Nomaler Dk =] B
Homaler Druck , I | T

I Tonerspamodus

I™ Keire leeren Seiten diucken

Grishe Papierformat sing

Ad
JJJT} 3 JJJT} 3
[ o S

Fifil
ken o]
Profil speichern Abteiung, I

Standard wiedetherstelen | Version Information \

Abbiechen | | Ut Hiffs

* Indieses Feld kdnnen nur Ziffern eingetragen werden. Der Abteilungscode muss aus
5 Ziffern bestehen.

Klicken Sie auf "Ubernehmen" und OK, um die Einstellungen zu
speichern.

PPD-Datei fur Windows kopieren

Die Client Utilities-CD-ROM enthélt eine Druckerbeschreibungsdatei fir die wichtigsten Win-
dows-Anwendungen. PageMaker 6.0, 6.5 und 7.0 unterstiitzen die automatische Installation der
Druckerbeschreibungsdateien nicht. Um bei dieser Anwendung die Druckfunktionen tber die
Dialogfelder "Druckoptionen” und "Seiteneinstellungen” verfiigbar zu machen, miissen Sie die
Druckerbeschreibungsdatei dorthin kopieren, wo sie von der Anwendung gefunden wird.

Druckerbeschreibungsdatei kopieren

1 Auf der Client Utilities-CD-ROM 6ffnen Sie den Ordner, der den
PS3-Druckertreiber enthalt.

* FUr Windows 98/Me:
[Client Utilities CD-ROM]:\Client\9X_ME\PS\<Sprache>\
e FUr Windows NT 4.0
[Client Utilities CD-ROM]:\Client\NT\PS\<Sprache>\
¢ Fir Windows 2000/XP/Server 2003/Vista
[Client Utilities CD-ROM]:\Client\W2K_XP_VISTA\PS\<Sprache>
* Fur Windows XP x64/Windows Vista x64
[Client Utilities CD-ROM]:\Client\_XP_VISTA X64\PS\<Sprache>".
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Kopieren Sie die Druckerbeschreibungsdatei (*.ppd) an den
gewilnschten Standort.
* Fur PageMaker 6.0:
\PM6\RSRC\<Sprache>\PPD4
e Fur PageMaker 6.5:
\PM65\RSRC\<Sprache>\PPD4
e Fur PageMaker 7.0:
\Programme \Adobe\PageMaker 7.0\Rsrc\<Sprache>\PPD4

Sie kdnnen eine hochaufldsende Einstellung (z. B. "Farbe hochauflésend allgemein”) auch dann

innerhalb des Druckertreibers einstellen, wenn die optionale Speicherung nicht installiert ist. In
diesem Fall wird der Druckauftrag jedoch nicht ausgefihrt.
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Aus einer Anwendung drucken

Dieser Abschnitt beschreibt, wie ein Dokument gedruckt wird.
[ S.236 “Allgemeine Hinweise und Einschrankungen”
D S.236 “Dokument drucken”

Allgemeine Hinweise und Einschrankungen

* Wenn die Benutzerverwaltung auf dem System aktiviert ist, erfolgt die Verwaltung der Druck-

auftrage nicht mit dem Abteilungscode. In diesem Fall wird der bei der Computer-Anmeldung
eingegebene Benutzername fir die Authentifizierung des Druckauftrags verwendet. In die-
sem Fall brauchen Sie den Abteilungscode nicht innerhalb des Druckertreibers einzugeben,
wenn |hr Benutzername bereits im System registriert ist. Ist der Benutzername nicht regis-
triert, wird Ihr Druckauftrag als ungiltig behandelt.
Wenn die Windows Domain-Authentifizierung verwendet wird, muss sich Ihr Computer in der
Domaéane anmelden.

Ist fir den Schwarzdruck kein Limit eingestellt, brauchen Sie zum Drucken eines Dokuments
ebenfalls keinen Abteilungscode einzugeben, wenn innerhalb des Druckertreibers unter
"Farbe" die Position "Schwarzwei3" ausgewahlt ist.

Bestimmte Merkmale des Druckertreibers kdnnen Sie auch Uber das Anwendungsprogramm
(z.B. Sortieren) einstellen. Die Einstellung der Sortieroption im Anwendungsprogramm kann
jedoch zu Problemen fihren. Verwenden Sie fir diesen Fall mdglichst die Sortierfunktion
des Druckertreibers und nicht die im Anwendungsprogramm. Je nach Anwendungspro-
gramm mussen bestimmte Einstellungen (z.B. die Seitenausrichtung) im Anwendungspro-
gramm, im Druckertreiber oder in beiden eingestellt werden. Es kann sein, dass eine
Anwendung die Datei fiir den Druck auf diesem Gerét nicht richtig einrichtet und langer fiir
die Verarbeitung benétigt. Genaue Informationen fir optimale Druckvorgange aus der von
Ihnen verwendeten Anwendung finden Sie im Handbuch der jeweiligen Anwendung im
Abschnitt "Drucken".

Beim Drucken mit dem PS3 PostScript-Treiber funktioniert die Funktion "Auf Seitengrof3e
anpassen" nicht, wenn die Option "PostScript Passthrough benutzen" in den Treibereinstel-
lungen aktiviert ist. Um diese Funktion zu verwenden, muss "PostScript Passthrough benut-
zen" in den Einstellungen des PS3-Treibers deaktiviert seint

Wenn Sie mit dem PS3-Druckertreiber aus einer Software drucken, die bereits PostScript-
Code erzeugt (z. B. Adobe Acrobat), kénnen bei folgenden Druckoptionen Probleme auftre-
ten. Deaktivieren Sie in diesem Fall die Option "Use PostScript Passthrough" in den Post-
Script-Einstellungen des PS3-Druckertreibers.

- Manuelles Skalieren

- Papierformat

- Papiertyp

- Vord. Deckblatt verw.

- Hint. Deckblatt verw.

- Zwischenseiten

- Seiten einflgen

- Broschire

- Verkleinerte Bilduibersicht

- Alle Optionen des Registers "Effekt"

- Alle Optionen des Registers "Bildqualitat"

Dokument drucken

Wenn Sie den Druckertreiber installiert und richtig konfiguriert haben, kénnen Sie aus den meis-
ten Windows-Anwendungen direkt drucken. Wahlen Sie dazu einfach den Befehl "Drucken" in

Ihrer Anwendung.

Sie kénnen die verschiedenen Druckfunktionen verwenden, indem Sie die entsprechenden

Optionen im Druckertreiber einrichten.
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Aus Windows-Anwendungen drucken

Nachfolgend ein Beispiel mit dem Programm NotePad unter Windows XP.

1 Offnen Sie eine Datei und wéhlen Sie im Meni "Datei" der Anwen-
dung "Drucken".
* Das Dialogfeld "Drucken” wird angezeigt.

Wahlen Sie den gewiinschten Druckertreiber und klicken auf "Ein-
stellungen”.

& Drucken @gl

Allgemein | Optionen

Drucker auswahlen

|2 TOsHIBA &-5TU
£ TosHiEA =5

=

Auzgabe in Datei umleiten
Status: Bereit = 9

e Einstelungen
Seitenbersich
® Ales Anzahl Evemplare: [1 %
Oseten: |1 :
. = = 1 2 3

Geben Sie entweder eine Seitenzahl ader 'ﬂ 2ﬂ 3
sinen Seitenbereich sin 2 B.: 512

Abbrechen | | Lb

* Das Dialogfeld mit den Einstellungen wird angezeigt.

Die Vorgehensweise zur Anzeige des Dialogfelds "Eigenschaften von [Drucker]" ist je nach

Anwendungsprogramm unterschiedlich. Lesen Sie im Zweifelsfall im Handbuch der Anwendung
nach, wie das Eigenschaftsfenster des Druckertreibers aufgerufen wird.
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Einstellungen der einzelnen Register entsprechend den von lhnen
gewinschten Druckoptionen.

& Druckeinstellungen fiir TOSHIBA e-STUDIOSeriesPCL6 23]

[ Basis | Finishing | Papiethanchabung | Biidaqualit | Effekt | Andere|
| Diuckaufrag

i Nomaler Druck -]

o) Druckpapieryite: I~ Manuelle Skal.
e e - = e
T,
Papierquelle:
Auto -
Papieryp:
Einfach -
|0 A
i | Areshl Kopien:
JT.2 3 JJTQ 3
‘ 1 i‘” -939)
[ meik Ten | —
ustichtung: = g
| ~Prafi E| =
Jh] % Hochformat " Querformat

Profil speichern ey Farbe:
T A
‘ Standard wiederherstellen

[ ok ][ Abbrechen ] [Ubemehmen] [ Hife |

* Welche Optionen Sie aktivieren, hangt vom gewtnschten Druckergebnis ab.
S.243 “Druckoptionen”

* Sie kénnen die Druckoptionen auch in einem Profil zusammenfassen und speichern.
S.240 “Druckoptionen Uber Profile einstellen”

4 Speichern Sie die Einstellungen mit OK.

5 Klicken Sie auf "Drucken", um ein Dokument auszudrucken.

| Allgemein | Optionen

Drucker auswahlen

Eros) Al
‘ .’
Ausgabe in Datsi urleiten
Status: Bersit ik
e Einstellungen
Saltenbersich

® Alles Anzahl Evemplae: [1 3

(@2 | Sortie

= 1
Geben Sie entweder eine Seitenzahl oder ET—' .! .!
einen Seitenbereich in. 2 B: 512
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Druckoptionen einrichten

Druckoptionen sind die Eigenschaften, mit denen Sie bestimmen, wie ein Druckauftrag ausge-
fuhrt wird. Zum Beispiel bestimmen die Optionen "Vertraulicher Druck" oder "Entwurfsdruck”,
wie der Kopierer Ihren Druckauftrag verwaltet.

Hinweise zu den fur Ihre jeweiligen Anforderungen geeigneten Druckfunktionen finden Sie im
nachstehend genannten Abschnitt.
S.279 “Erweiterte Druckfunktionen verwenden”

So richten Sie die Konfiguration ein

Es gibt verschiedene Mdglichkeiten, die Druckoptionen einzurichten. Die Art, wie Sie die Druck-
optionen einrichten, wirkt sich in der Regel auch auf das Druckergebnis aus. Welche Register
angezeigt werden, richtet sich nach der Vorgehensweise, mit der Sie die Druckereigenschaften
aufrufen.

Anfangseinstellungen der Druckoptionen definieren

Wenn Sie die Druckoptionen in den Druckereigenschaften aus dem Druckerordner unter dem
Windows-Startmen aufrufen, kdnnen Sie die Standardeinstellungen, d.h. die generellen Druck-
vorgaben festlegen. Dies sind beispielsweise das am haufigsten benutzte Papierformat, optio-
nale Gerate, Benutzerinformationen oder Einstellungen, die Sie nicht fur jeden Druckauftrag
andern wollen. Es ist also vorteilhaft, diese Druckoptionen als Standardwerte einzurichten.

So zeigen Sie die Einstellungen an: Windows Vista

Klicken Sie auf "Start", "Systemsteuerung" "Hardware und Sound"
und wahlen "Drucker".

2 Waéhlen Sie den Druckertreiber fir dieses System und klicken Sie
auf "Druckeigenschaften wéahlen".

So zeigen Sie die Einstellungen an: Windows 2000/XP/Server 2003

Klicken Sie auf "Start", "Einstellungen" und wahlen Sie "Drucker
und Faxgerate".

2 Wahlen Sie den Druckertreiber fir dieses System, klicken Sie auf
"Datei" und wéhlen Sie "Eigenschaften”.

So zeigen Sie die Einstellungen an: Windows NT 4.0

1 Klicken Sie auf "Start", "Einstellungen” und wéhlen Sie "Drucker".

2 Waéhlen Sie den Druckertreiber fir dieses System, klicken Sie auf
"Datei" und wahlen Sie "Druckeinstellungen”.

So zeigen Sie die Einstellungen an: Windows 98/Me

1 Klicken Sie auf "Start", "Einstellungen” und wahlen Sie "Drucker".
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2 Waéhlen Sie den Druckertreiber fir dieses System, klicken Sie auf
"Datei" und wahlen Sie "Eigenschaften"”.

Druckoptionen fir einzelne Druckauftrage einrichten

Wenn Sie die Druckoptionen in den Druckereigenschaften innerhalb eines Anwendungspro-
gramms einstellen, gelten sie fur den aktuellen Druckauftrag. Mit dieser Methode kénnen Sie die
speziellen Druckoptionen einrichten, die nur den jeweiligen Druckauftrag betreffen.

So zeigen Sie die Einstellungen an:

Klicken Sie in der Anwendung auf das Menu "Datei" und wahlen Sie
"Drucken".

Wahlen Sie den gewilinschten Druckertreiber und klicken auf "Ein-
stellungen”.

Druckoptionen uber Profile einstellen

Druckeinstellungen kénnen gespeichert und fiir die schnelle Einstellung bestimmter Druckauf-
trage wieder geladen werden.

Es stehen bereits mehrere gespeicherte Profile zur Verfugung.

Damit Sie ein Dokument unter Verwendung eines Profils ausdrucken kénnen, missen Sie erst
ein Profil erstellen und speichern.

D S.240 “Profil speichern”

Sobald Sie ein Profil gespeichert haben, kénnen Sie die Einstellungen eines bestimmten Auf-
trags wieder laden, um damit ein Dokument auszudrucken.

S.242 “Profil laden”

Sie kénnen ein nichtmehr benétigtes Profil [I6schen.

S.242 “Profil I6schen”

Profil speichern

Sie kénnen fur einen Druckertreiber bis zu 20 Profile speichern.

Konfigurieren Sie die Druckoptionen flir jedes Register.

* Welche Optionen Sie aktivieren, hangt vom gewtinschten Druckergebnis ab.
S.243 “Druckoptionen”
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2 Klicken Sie auf [Profil speichern] unter der Profilgruppe.

-3 Druckeinstellungen fiir TOSHIBA e-STUDIOSeriesPCL6

Basts | Finishing | Papiethandhabung | Bildqualtdt | Effekt | Andere
| Druickauftrag

- Diigin b
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Profil speichern ae =
| .88 i -
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* Das Dialogfeld "Profilname" wird aufgerufen.

3 Geben Sie den Profilnamen ein und klicken Sie auf OK.

Profilname

Profilname: Profi

* Der Dateiname kann bis zu 63 Zeichen lang sein.

* Wenn Sie einen existierenden Namen eingeben, erscheint eine Meldung, ob Sie das
entsprechende Profil Giberschreiben wollen, oder nicht. Wenn Sie das vorhandene
Profil Gberschreiben mdchten, klicken Sie OK.

¢ "Kein" kann nicht als Name definiert werden.

4 Das Profil wird gespeichert.
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Profil laden

1 Wahlen Sie ein Profil aus der Auswabhlliste.
Fx

2 Druckeinstellungen fiir TOSHIBA e-STUDIOSeriesPCL6

Basis | Finishing || Papierhandhabung | Bildqualigt | Effekt | Anders
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» Das Profil wird aus der Datei eingelesen und die Druckoptionen werden entspre-

chend eingestellt.

R TETS

Wenn Sie in der Menliliste "Profil" die Position "Kein" auswéahlen, werden die urspringli-
chen Einstellungen des Druckertreibers nicht wiederhergestellt. Klicken Sie zur Wieder-
herstellung auf "Standard Wiederherstellen".

Profil Ildschen

Wahlen Sie das Profil, das Sie |Id6schen méchten aus der "

Profile"

Auswabhlliste und klicken Sie auf "Loschen"
Fx

2 Druckeinstellungen fiir TOSHIBA e-STUDIOSeriesPCL6
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* Das Dialogfeld "Léschen bestatigen” wird aufgerufen.
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2 Klicken Sie auf "Ja", um das ausgewahlte Profil zu I6schen.

Wollen Sie wirklich laschen?

Druckoptionen

In diesem Abschnitt werden die Druckoptionen der einzelnen Register des Druckertreibers
beschrieben. Sie finden hier die Beschreibung einiger spezifischer Druckoptionen, die die damit
zusammenhangenden Druckfunktionen besser verdeutlichen.

-3 Druckeinstellungen fiir TOSHIBA e-STUDIOSeriesPCL6 1
Basis _ Finishing | Papiethandhabung | Bidgualtst | Effekt | Andere 2
| Druck z ; = 3
— Dilginalpaplerariibe:
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Standard wiederherstell | 6
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T
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1) Druckername
Hier wird der Name des Druckertreibers, den er bei der Installation erhalten hat oder der auf
dem Symbol im Druckerordner angegeben ist, angezeigt.

2) Register
Die Optionen fiir die Einstellungen des Druckertreibers werden in Registern zusammenge-
fasst. Klicken Sie auf ein Register, um die Inhalte der jeweiligen Seite anzuzeigen. Welche
Register angezeigt werden kdnnen, hangt davon ab, von wo aus Sie die Druckereigenschaf-
ten aufgerufen haben.
- Basis
Das Register "Basis" enthlt die Grundeinstellungen fir den Druckvorgang, wie zum Bei-
spiel OriginalpapiergroRe, DruckpapiergréRe, Papierquelle, Papiertyp, Ausrichtung,
Anzahl Kopien und so weiter.
S.247 “Basis”
- Endverarbeitung
Uber dieses Register kénnen Sie sortieren, heften und lochen sowie beidseitig drucken.
S.251 “Endverarbeitung”
- Papierhandhabung
Hier kdnnen Sie den Druck von Deckblattern einstellen.
S.257 “Papierhandhabung”
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- Bildqualitéat
Auf dem Register "Bildqualitat" kdnnen Sie festlegen, wie Bilder gedruckt werden sollen.
Sie kénnen ganz einfach die angemessene Bildqualitét passend zum Druckauftragstyp
auswahlen.
S.262 “Bildqualitat”

- Effekt
Das Register "Effekt" enthalt Druckoptionen, die dem Druckauftrag Effekte verleihen wie
zum Beispiel Wasserzeichen, Druck mit einer Uberlagerungsdatei, Drehen, Spiegeln und
Negativdruck.
S.268 “Effekt”

- Andere
Hier kénnen Sie den Tonersparmodus, eigene Papiergréf3en usw. einstellen.
S.272 “Andere”

- Fonts
Im Register "Fonts" kbénnen Sie festlegen, wie die TrueType-Fonts gedruckt werden.
Dieses Register wird nur angezeigt, wenn die Druckereigenschaften aus dem Ordner
"Drucker" aufgerufen werden.
S.275 “Fonts”

- Register "Konfiguration”
Mit dem Register "Konfiguration" kdnnen Sie die Funktionen von Zusatzgeraten einrich-
ten. Wenn Zusatzgeréate (Optionen) in diesem Gerét installiert sind, werden Sie in die-
sem Register konfiguriert. Dieses Register wird nur angezeigt, wenn die
Druckereigenschaften aus dem Ordner "Drucker" aufgerufen werden.
S.276 “Register "Konfiguration™”

3) Druckauftrag

Bestimmt die Art des Druckauftrags.

- Normaler Druck
Wahlen Sie diese Einstellung, um einen Auftrag normal zu drucken.

- Geplanter Druck
Wahlen Sie diese Einstellung, um einen Auftrag zu einem spateren Zeitpunkt zu
drucken.
Wenn diese Einstellung ausgewahlt wurde, klicken Sie auf die Taste unten rechts, um
das Datum und die Uhrzeit fur den Druckauftrag festzulegen.

- Vertraulicher Druck
Wahlen Sie diese Einstellung, um einen Auftrag vertraulich zu drucken. Geben Sie ein
alphanumerisches Kennwort (ASCIl Code zwischen 0x21 bis Ox7E) in das Kennwortfeld
ein nachdem Sie die Druckeinstellung beendet haben. Die Kennwortlange kann zwi-
schen 1 bis 63 Zeichen betragen.
Der als vertraulicher Auftrag Gbermittelte Druckauftrag wird auf diesem Gerat in der Liste
fur vertrauliche Auftrage gespeichert und erst ausgedruckt, wenn Sie den Ausdruck auf
dem Bedienfeld des Systems aktivieren. Diese Einstellung ermdglicht Thnen den siche-
ren Druck eines vertraulichen, durch Kennwort geschiitzten Dokuments. Der Anwender
muss auf dem Bedienfeld des Systems das Kennwort eingeben, um den Druck freizuge-
ben.

- Entwurfsdruck
Wabhlen Sie diese Einstellung, um zunachst ein Probeexemplar eines Druckauftrags aus-
zudrucken und zu priifen, bevor Sie die restlichen Exemplare ausdrucken. Der Druck-
auftrag wird in einer separaten Warteschlange des Systems gespeichert und die
restlichen Kopien werden erst gedruckt, wenn Sie den Ausdruck Uber das Bedienfeld
freischalten. Diese Option ermdglicht das Prifen des Ausdrucks, bevor Sie die restli-
chen Kopien erstellen und hilft somit, Papier einzusparen.
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Hinweis

Sendet das Anwendungsprogramm die Druckjobs separat in der Anzahl der Kopien, wird
immer die im Druckjob eingestellte Kopienzahl gedruckt, auch wenn die Option Entwurfdruck
eingestellt ist. Stellen Sie in diesem Fall die Kopienzahl des Druckjobs im Druckertreiber auf
"1" und andern Sie nach dem Drucken die Kopienzahl am Bedienfeld auf die erforderliche
Menge.

- Druck in Uberlagerungsdatei
Wenn Sie diese Option gewéhlt haben,wird der Druckauftrag als Uberlagerungsdatei
gespeichert, die dazu verwendet wird, andere Dokumente zu iberlagern. Klicken Sie
hierzu auf die Taste rechts und geben Sie einen Dateinamen ein.
Wenn Sie beispielsweise eine Vorlagenseite als Hintergrund eines Dokuments drucken
wollen, kénnen Sie mit dieser Option eine Uberlagerungsdatei erstellen, die diese Vorla-
genseite enthalt. Danach kénnen Sie ein Dokument mit dieser Uberlagerungsdatei
drucken, indem Sie diese Datei als Uberlagerungsbild in der Option "Uberlagerungsbild
verw." (Uberlagerungsbild verwenden) des Registers "Effekt" festlegen.

Hinweise

» Wenn der Druckauftrag aus mehreren Seiten besteht, wird nur die erste Seite als Uberla-
gerungsdatei gespeichert.

 Die Uberlagerungsdatei und alle Dokumente, die Sie damit iiberlagern méchten, miissen
mit denselben Werten fir Grof3e, Farbmodus und Ausrichtung erstellt werden.

* Wenn Sie mit dem PS3-Druckertreiber aus einer Anwendung drucken, die den PS3-
Befehl direkt erzeugen kann, wird das Uberlagerte Bild nicht korrekt gedruckt. Deaktivie-
ren Sie in diesem Fall die Option "Use PostScript Passthrough" im Dialog der PostScript-
Einstellungen.

S.274 "PostScript-Einstellungen”

- Speichern in e-Filing
Waéhlen Sie diese Einstellung, um einen Auftrag in einer e-Filing Box zu speichern.
Wenn diese Option aktiviert ist, wahlen Sie die Box aus dem Meni nachdem Sie die
Druckeinstellung beendet haben. Wenn die SNMP-Kommukation aktiviert ist, werden
verfugbare Boxnummern und Boxnamen in der Liste angezeigt. Ansonsten werden alle
Boxnummern in der Auswabhlliste aufgelistet.
Wenn Sie die Box eines Anwenders wahlen, missen Sie gegebenenfalls das Kennwort
fur diese Box eingeben. Ein in e-Filing gespeicherter Druckauftrag kann dann spater
vom Bedienfeld des Gerats ausgedruckt werden. Mit dem e-Filing Dienstprogramm kann
das Dokument auch mit anderen Dokumenten kombiniert werden.
Sie kénnen einen Auftrag sowohl ausdrucken lassen, als auch in einer Box speichern,
indem Sie die Option "Druck" aktivieren.

Hinweis

Wenn Sie ein Dokument in e-Filing mit dem Druckertreiber speichern, wird das Druckdoku-
ment (und nicht das Originaldokument) in e-Filing gespeichert.

Weitere Hinweise zu e-Filing-Vorgéngen finden Sie in der Dokumentation e-Filing-Anlei-
tung.
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4) Vorschaufenster
In den Vorschaufenstern kénnen Sie die aktuellen Einstellungen im Druckertreiber kontrollie-
ren. Sie kdnnen die Art der Darstellung &ndern, indem Sie auf "Grafik" klicken und die
Druckoptionen grafisch darstellen lassen, oder indem Sie auf "Text" klicken und die Druckop-
tionen als Text anzeigen lassen.

5) Profile
Sie kénnen Druckoptionseinstellungen auf lhrer Festplatte speichern. Sie speichern die Ein-
stellungen der Druckoptionen, indem Sie auf "Profil speichern" klicken, und lesen die gespei-
cherten Profile ein, indem Sie das Profil in der Auswahlliste wahlen.
S.240 “Druckoptionen ber Profile einstellen”

Es stehen bereits mehrere gespeicherte Profile zur Verfiigung.

6) Standardw. w-herst.
Wenn Sie auf diese Schaltflache klicken, werden die werkseitigen Standardeinstellungen
wiederhergestellt.

7) [OK]
Klicken Sie auf diese Schaltflache, um die eingegebenen Einstellungen zu speichern und
das Dialogfeld der Druckoptionen zu schlieRen.

8) [Abbrechen]
Klicken Sie auf diese Schaltflache, um die Eingabe der Einstellungen abzubrechen und das
Dialogfeld der Druckoptionen zu schlieRen.

9) [Anwenden]
Klicken Sie auf diese Schaltflache, um die eingegebenen Einstellungen zu speichern, ohne
das Dialogfeld der Druckoptionen zu schlieBen. Diese Schaltflache wird nur angezeigt,
wenn die Druckereigenschaften aus dem Ordner "Drucker" unter Windows NT 4.0, Windows
2000 oder Windows Server 2003 aufgerufen werden. Diese Schaltflache bleibt abgeblen-
det, bis eine Einstellung geédndert wird.

10) [Hilfe]
Klicken Sie auf diese Schaltflache, um die Hilfeinformationen fiir den Druckertreiber aufzuru-
fen.
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Basis

Das Register "Basis" enthélt die Grundeinstellungen fir den Druckvorgang, wie zum Beispiel
Originalpapiergrée, DruckpapiergroRe, Papierquelle, Papiertyp, Ausrichtung, Anzahl Kopien
und so weiter.

13 Druckeinstellungen fiir TOSHIBA e-STUDIOSeriesPCL6
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1) Originalpapiergréfi3e
Wahlen Sie hier das Format des Dokuments aus, das gedruckt werden soll.

Die verfiigharen Papierformate werden im Folgenden aufgelistet:

e Letter e A4
e Legal e A5
e Ledger e A3
* Statement e B4
e Computer e B5
e 13LG ¢ A3-Breite
¢ 8.5"SQ * Folio
e 12x18" * A6
« 16K
* 8K

e "(12 x 18")" und "A3-Breite" stehen nicht zur Verfugung, wenn der eingehangte Finisher
installiert ist..

¢ Das Standardpapierformat ist entweder "Letter" oder "A4", je nach Landereinstellung.

* "A3-Breite" wird nur flir das européische Modell und "12 x 18" nur fir das USA-Modell
angezeigt.

2) Papierformat
Wahlen Sie diese Option aus, um eine Bildseite zu vergréern oder zu verkleinern, damit sie
genau auf die ausgewahlte Papiergrol3e passt. Wenn Sie den Druck weder vergré3ern noch
verkleinern wollen, wéhlen Sie "Wie OriginalgroRe".
Wenn Sie den Karteikarten-Druck aktivieren wollen,wéahlen Sie hier "Letter Karte" oder "A4
Karte". Wenn Sie "Letter Karte" oder "A4 Karte" wahlen, erscheint die Karteikarten-Dialog-
box.
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— Karteikarten Dialogbox

Erstes Register-Dialogfeld @

“Wahlen Sie einen Register-Hersteller fur lhien Register-Diuckauftrag.

Reg.Hersteller:

Req.Emeitrg —) \4-5 (5 Einheiten]

>

plipi
Bidversate —Pi b

Bildversatz:
12000 | (00-300mm

Einheiten:
 Zoll * mm

Abbiechen

Hersteller
Waéhlen Sie den Produktnamen des Karteikarten-Papiers, welches Sie verwenden. Dieses
Gerat unterstitzt folgende Karteikarten-Papiere.

Fur Letter Karte: Blanks USA copy Tabs (5 Banks) LT + 1/2” Tab
Blanks USA copy Tabs (8 Banks) LT + 1/2” Tab

Fur A4 Karte: KOKUYO A4-S (5 Banks)
King JIM A4-S (5Banks)

Wenn Sie anderes Papier verwenden, wéhlen Sie "Eigene”. Wenn Sie "Eigene" wahlen,
missen Sie die Angaben manuell eingeben.

RegistergrofRe
Geben Sie die Breite des Registers ein. Dies ist nur notwendig, wenn "Eigene" im Register
"Hersteller" gewahlt ist.

Bildverschiebung
Geben Sie den Wert fur die Verschiebung des Druckbildes an.
Wenn Sie z.B. einen Text auf dem Register auf Letter Papier drucken mdchten, erstellen Sie
ein Letterformat Dokument und geben Sie den Text auf der rechten Seite ein. Sie mussen
den Text in der Hohe genau am Reiter ausrichten. Auch der rechte Rand, der Abstand zwi-
schen dem Text und dem rechten Rand des Dokuments, muss mehr als 5 mm (0.2 inch)
betragen, da das Gerét nicht in diesen Bereich drucken kann. Geben Sie den Wert flr die
Bildverschiebung ein.

Breite des Reiters = Bildverschiebung

Ausdruck

Mindestens 2 mm
Dokument ;

=

Tixel
1xo)

Muss exakt
in den Reiter passen

al

Einheit
Waéhlen Sie die Einheit fur das Register und die Bildverschiebung. Die Standardeinheit
hangt von der Landereinstellung lhres Computers ab.
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Hinweise

Wenn Sie das Papier in den Einzelblatteinzug gelegt haben, prifen Sie, dass die Re-
gister-Seite nach auf3en zeigt.

Legen Sie das
Registerpapier
so ein, dass der
Reiter nach
aulen weist.

Wenn das Dokument nicht richtig angelegt oder die Bildverschiebung nicht richtig einge-
stellt wurde, erfolgt der Druck nicht an der korrekten Position innerhalb des Reiters. Pri-
fen Sie daher nochmals die Einstellungen fir das Dokument und die Bildverschiebung.
Kommt es zu Fehldrucken auf Karteikarten-Papier, kann die Riickseite von nachfolgen-
den Seiten verunreinigt werden. Legen Sie daher fir jedes Blatt Karteikarten-Papier
einen separaten Druckauftrag an, damit das Gerét eine Reinigung zwischen den Aus-
drucken durchfihrt.

Beim Bedrucken von Registerpapier kann es vorkommen, dass das Blatt bei der Aus-
gabe im inneren Ausgabefach hangen bleibt, da fir den Reiter keine Ausgabewalze exi-
stiert. Entfernen Sie in diesem Fall das Registerpapier, bevor Sie den nachsten
Druckvorgang starten.

3) Manuelles Skalieren
Aktivieren Sie dieses Kontrollkastchen, wenn Sie den Zoom-Mafstab manuell eingeben wol-
len, um ein Bild zu vergrof3ern oder zu verkleinern. Der MaR3stab kann zwischen 25 und
400% betragen. Diese Funktion kann nicht benutzt werden wenn als Papierquelle Kassette
oder LCF gewabhlt ist und die Magazinsortierung eingestellt ist.

4) Papierzufuhr
Dient zur Auswahl der Papierquelle. Wahlen Sie eine Papierquelle, die mit dem eingestellten
Papierformat tbereinstimmt.

Automatisch - Wahlt automatisch den im Gerat eingestellten Papiertyp anhand der
GrolRe des zu druckenden Dokuments aus.

Oberes Fach - Das Papier wird aus dem oberen Fach eingezogen.

Unteres Fach - Das Papier wird aus dem unteren Fach eingezogen.

Unterschrank oben - Das Papier wird aus dem oberen Fach des Unterschranks einge-
zogen. Die Option ist nur verfigbar, wenn der Unterschrank 1 oder 2 installiert ist.
Unterschrank unten - Das Papier wird aus dem unteren Fach des Unterschranks ein-
gezogen. Die Option ist nur verfiigbar, wenn der Unterschrank 1 oder 2 installiert ist.
GrolRraumfach - Das Papier wird aus dem GrofRraumfach eingezogen. Diese Funktion
kann nur ausgewahlt werden, wenn das GroRRraumfach installiert ist.

Blattzufiihrung - Das Papier wird vom Einzelblatteinzug zugefiihrt. Ist dies eingestellt,
blinkt beim Drucken die Taste [JOB STATUS] des Systems. Driicken Sie [JOB STA-
TUS], um die Papiergrof3e zu prifen. Legen Sie anschliel3end Papier ein und
dricken Sie [STRAT], um zu drucken.
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Hinweise

Das Grol3raumpapierfach ist fur einige Auslieferungslander nicht verfugbar.

Welche Werte ausgewahlt werden kénnen, héngt von den optionalen Geraten ab, die auf
diesem Gerat installiert und im Register "Konfiguration" eingerichtet sind.

Sind im Druckertreiber und im System unterschiedliche Papiergré3en definiert, wird die
eingestellte Papierquelle ignoriert und das System fordert Sie auf, Papier in den manuel-
len Einzug einzulegen.

5) Papiertyp
Damit wird der Medientyp des Papiers eingestellt.

Einfach - Wahlen Sie diese Einstellung, wenn Sie auf normalem Papier (64-80 g/mz)
drucken méchten.

Dick1 - Wahlen Sie diese Einstellung aus, wenn Sie auf schwerem Papier

(81-105 g/m?) drucken méchten.

Dick2 - Wahlen Sie diese Einstellung aus, wenn Sie auf schwerem Papier (106-163
g/m?) drucken mochten.

Dick3 - Wahlen Sie diese Einstellung aus, wenn Sie auf schwerem Papier (164-209
g/m?) drucken mochten.

Folie - Wéahlen Sie diese Option, wenn Sie auf Transparentfolien drucken.

6) Anzahl Kopien
Hier kdnnen Sie die Anzahl der Kopien einstellen. Giltige Werte liegen zwischen 1 und 999.

7) Ausrichtung
Hier kénnen Sie die Druckausrichtung festlegen.

Hochformat - Das Dokument wird im Hochformat gedruckt.
Querformat - Das Dokument wird im Querformat gedruckt.

8) Farbe
Bestimmt, ob der Druckjob in Farbe oder monochrom ausgedruckt wird.

Automatik - Stellt die Farbe fur den Druckjob automatisch ein. Handelt es sich um
Schwarz/Weil3-Dokument, wahlt das System automatisch den monochromen Modus.
Handelt es sich um ein Farbdokument, wird dies automatisch in Farbe gedruckt.
Schwarzweil? - Zum Auswahlen des monochromen Druckmodus.

Fur den PCL6-Druckertreiber ist nur die Einstellung "Schwarzwei3" méglich, da dieser Trei-
ber nur den Schwarzweil3druck unterstitzt.
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Endverarbeitung

Uber dieses Register kénnen Sie sortieren, heften und lochen sowie beidseitig drucken.

& Druckeinstellungen fiir TOSHIBA e-STUDIOSeriesPCL6&
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1) Kopienverarbeitung
Damit stellen Sie ein, wie die ausgedruckten Seiten sortiert werden sollen, wenn mehrere
Exemplare ausgedruckt werden.
- Kopien sortieren - Wahlen Sie diese Option, wenn sortiert gedruckt werden soll (1, 2,
3..1,2,3..).
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ruppieren - Wahlen Sie diese Option, wenn gruppiert gedruckt werden soll (1,
2..3,3,3.).
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- Kopien rotiert sortieren - Wahlen Sie diese Option, wenn die Kopien beim Sortieren
gedreht werden sollen.
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Hinweise

» Die Optionen "Kopien gruppieren” und "Kopien rotiert sortieren" kdnnen nur gewahlt wer-
den, wenn fur die Option "Anzahl Kopien" mehr als 2 Exemplare eingegeben wurden.

* Die Option "Kopien rotiert sortieren" kann nur gewahlt werden, wenn als Druckpapier-
gréRe "Letter", "16K", "A4" oder "B5" gewahlt wurde. In der kassette muss daher Papier
im Format Letter/Letter-R, A4/A4-R, B5/B5-R oder 16K/16K-R eingelegt sein. Die Drucle
werden im Innenfach ausgegeben.

* Wenn "Kopien rotiert sortieren" ausgewahlt ist, bleibt die Auflésung im Register "Bildqua-
litat" fest auf “600 x 600 dpi” und kann nicht geadndert werden.

2) 2-seitiger Druck

Mit dieser Einstellung kénnen Sie 2-seitigen Druck (gedruckt wird auf beiden Seiten des

Blattes) einstellen, abh&ngig von der Bindungsart furr 2-seitig bedruckte Seiten.

Diese Option dient lediglich zum doppelseitigen Bedrucken des Papiers. Wenn Sie den Aus-

druck heften lassen wollen, mussen Sie auch die Finishing-Optionen einstellen.

- Kein - Wéhlen Sie diese Einstellung, wenn Sie nicht auf beide Seiten des Papiers
drucken mdchten.

- Buch - Wéhlen Sie diese Einstellung, wenn Sie auf beiden Seiten des Papiers in der
gleichen vertikalen Ausrichtung drucken méchten, sodass Sie an der vertikalen Seite
entlang gebunden und die Seiten nach links und rechts umgeblattert werden kénnen.
Hochformat ~ Querformat

- Tabelle - Wéahlen Sie diese Einstellung, wenn beide Seiten des Papiers vertikal gegen-
laufig bedruckt werden sollen, sodass sie an der horizontalen Seite gebunden und die
Seiten nach oben und unten umgeblattert werden kénnen.

Hochformat ~ Querformat

- Broschire - Wahlen Sie diese Einstellung, um eine ordentlich umbrochene Broschiire
oder eine Publikation im Zeitschriftenstil drucken. Klicken Sie anschlieend auf
"Details...", um weitere Einstellungen vorzunehmen.
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Hinweise

Der doppelseitige Druck steht fiir folgende Papierformate nicht zur Verfugung.

- A5

- A6

- A3-Breite

- 12x18"

- A4 Karte:

- Letter Karte:

Der doppelseitige Druck steht fiir folgende Papiersorten nicht zur Verfigung.

- Transparenz

Wenn Sie mit dem PS3-Druckertreiber eine Broschire aus einer Anwendung drucken,
die den PS3-Befehl direkt erzeugen kann, wird das Uberlagerte Bild nicht gedruckt.
Deaktivieren Sie in diesem Fall die Option "Use PostScript Passthrough" im Dialog der
PostScript-Einstellungen.

S.274 "PostScript-Einstellungen”

"Buch" oder "Tabelle" wird automatisch gewahlt, wenn der Broschiirendruck im Register
"Layout" eingestellt ist.

"Kein" kann nur gewahlt werden, wenn der Druck auf Registerpapier gewahlt ist.

— Broschire Details
Unter "Details" kdnnen Sie einstellen, wie die Broschire gedruckt werden soll.

Broschiire Details @

Ausgabedokument-Layout
Letter - Halb auf Letter

Seiterrehentolas

123 A7
=

[u] 9
 Venlinks nach rechts ¢ Vam rechls nach links
Fiand
Mitte:
[f o j o [0,00 - 12,70]
Auben:
El oo = wmooo- 2640
Einheiten
© Zol & mm

[ In Mitte nach unten heften

Standard wiederherstellen
Abbrechen

Ausgabedokument-Layout

Wahlen Sie die BroschiirengréRle, die Sie drucken méchten.

A5 auf A4 - Wahlen Sie diese Einstellung, um eine Broschire der Gréf3e A5 zu drucken.
Es werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines DIN A4-Blatts gedruckt (A5).
A4 auf A3 - Wahlen Sie diese Option, um eine Broschure der Grof3e A4 zu drucken. Es
werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Hélften eines DIN A3-Blatts gedruckt (A4).

B5 auf B4 - Wahlen Sie diese Option, um eine Broschire der GréRe B5 zu drucken. Es
werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines B4-Blatts gedruckt (B5).
Letter-Halb auf Letter - Wahlen Sie diese Option, um eine Broschiire der GroRe 1/2 Let-
ter zu drucken. Es werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines Letter-Blatts
gedruckt.

LT auf LD - Wéhlen Sie diese Option, um eine Broschiire der Grof3e Letter zu drucken.
Es werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines Ledger-Blatts gedruckt (Letter).
A6 auf A5 - Wahlen Sie diese Option aus, um eine Broschiire der Grée A6 zu drucken.
Es werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines A5-Blatts gedruckt (A6).

B6 auf B5 - Wahlen Sie diese Option aus, um eine Broschiire der Gré3e B6 zu drucken.
Es werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines B5-Blatts gedruckt (B6).

1/2 LG auf LG - Wahlen Sie diese Option, um eine Broschiire der Gro3e 1/2 Legal zu
drucken. Es werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines Legal-Blatts gedruckt.
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- 1/2 Comp auf Comp - Wahlen Sie diese Option, um eine Broschire der Grof3e 1/2 Com-
puter zu drucken. Es werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines Computer-
blatts gedruckt.

- 1/2 Folio auf Folio - Wéhlen Sie diese Option, wenn Sie eine Broschire der Gré3e 1/2
Folio drucken méchten. Es werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines Folio-
Papiers gedruckt.

- 1/2 Statement auf Statement - Wahlen Sie diese Option, um eine Broschire der GroR3e
1/2 Statement zu drucken. Es werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines
Statement-Blatts gedruckt.

- 1/213'LG auf 1'LG - Wéhlen Sie diese Option, um eine Broschure der GroR3e 1/2 13"-LG
zu drucken. Es werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines 13"-LG-Blatts
gedruckt.

- 1/2 8.5'SQ auf 1'SQ - Wahlen Sie diese Option, um eine Broschire der GréRe 1/2
8.5inchSQ zu drucken. Es werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines 8,5"-SQ-
Blatts gedruckt.

- 32K auf 16K - Wahlen Sie diese Option, um eine Broschiire der Grof3e 32K zu drucken.
Es werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines 16K-Blatts gedruckt.

- 16K auf 8K - Wahlen Sie diese Option aus, um eine Broschiire der Gré3e 16K zu
drucken. Es werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines 8K-Blatts gedruckt.

Seitenreihenfolge - Von Links nach Rechts
Waéhlen Sie diese Option, um von Links nach Rechts zu drucken.

Seitenreihenfolge - Von Rechts nach Links
Wahlen Sie diese Option, um von Rechts nach Links zu drucken.

Rand - Mitte

Hiermit legen Sie den Falzrand in der Mitte eines Blattes mit 2 Seiten fest. Sie kdnnen bis zu
12,700 mm (0,5 Zoll) eingeben. Das Druckbild wird entsprechend der Randeinstellung ver-
kleinert.

Rand - aulRen

Hiermit legen Sie den Rand auf der linken und der rechten Seite des Blattes fest. Sie kén-
nen bis zu 25,40 mm (1,00 Zoll) eingeben. Das Druckbild wird entsprechend der Randein-
stellung verkleinert.

Einheit

Wahlen Sie die Einheit fir die Option "Rand Mitte" und "Rand au3en". Die Standardeinheit
héngt von der Landereinstellung in Windows ab.

In Mitte nach unten heften
Markieren Sie diese Option, um in der Mitte doppelt zu heften.

"In Mitte nach unten heften" ist nur verfiigbar, wenn in der Auswabhlliste "Ausgabedokument-

Layout" "A5 auf A4", "A4 auf A3", "B5 auf B4", "Letter LT auf Letter", "LT auf LD" oder "1K auf
8K" gewahlt wurde und der Spezialheftungs-Finisher installiert ist.

3) Anzahl von Seiten pro Blatt
Hier kénnen Sie den Druck von mehreren Seiten auf einem Blatt veranlassen. Die Seiten
werden beim Druck automatisch so verkleinert, dass sie auf die ausgewahlte BlattgréRe pas-
sen.
- 2 Seiten - Wahlen Sie diese Einstellung, um 2 Seiten auf einem Blatt auszudrucken.
- 4 Seiten - Wahlen Sie diese Einstellung, um 4 Seiten auf einem Blatt auszudrucken.
- 6 Seiten - Wahlen Sie diese Einstellung, um 6 Seiten auf einem Blatt auszudrucken.
- 8 Seiten - Wahlen Sie diese Einstellung, um 8 Seiten auf einem Blatt auszudrucken.
- 9 Seiten - Wahlen Sie diese Einstellung, um 9 Seiten auf einem Blatt auszudrucken.
- 16 Seiten - Wahlen Sie diese Einstellung, um 16 Seiten auf einem Blatt auszudrucken.
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Druckrichtung
Hier kbnnen Sie festlegen, wie die Seiten auf dem Blatt angeordnet werden.

links nach rechts - Wahlen Sie diese Option, um die Seiten von links nebeneinander
ausgerichtet, von oben nach unten auf einem Blatt auszudrucken.

rechts nach links - Wahlen Sie diese Option, um die Seiten von rechts nebeneinander
ausgerichtet, von oben nach unten auf einem Blatt auszudrucken.

spaltenweise von links nach rechts - Wahlen Sie diese Option, um die Seiten vertikal
Ubereinander ausgerichtet, von oben und von links nach rechts auf einem Blatt auszu-
drucken.

spaltenweise von rechts nach links - Wahlen Sie diese Option, um die Seiten vertikal
Ubereinander ausgerichtet, von oben und von rechts nach links

auf einem Blatt auszudrucken.

Rahmen um Seiten zeichnen
Markieren Sie diese Option, wenn um jede Seite ein Rahmen gezeichnet werden soll.

4) Heften
Hier kénnen Sie festlegen, ob ein Druckauftrag geheftet werden soll.

Oben links - Wahlen Sie diese Option, um das gedruckte Dokument oben links zu hef-
ten.

-
-

-

Oben rechts - Wahlen Sie diese Option, um das gedruckte Dokument oben rechts zu
heften.

-

Mitte oben - Wahlen Sie diese Einstellung, um das gedruckte Dokument an der oberen
Seite doppelt zu heften.

-

Mitte links - Wahlen Sie diese Einstellung, um das gedruckte Dokument links doppelt zu
heften.

-
-

-

v
'
'
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- Mitte doppelt - Wahlen Sie diese Option, um das Dokument in der Mitte zu falten und
doppelt zu heften. Wenn Sie diese Option wahlen, werden die Seiten auf den Blattern
geman den Druckoptionen gedruckt und dann in der Mitte gefaltet sowie doppelt gehef-
tet.

= N

"Mitte doppelt" kann benutzt werden, um eine Broschire aus einem Dokument zu erstellen,
das bereits seitenrichtig erstellt wurde. Um ein normales Dokument seitenrichtig fur den
Ausdruck als Broschiire zu erstellen, wahlen Sie fiir die Broschire den doppelseitigen
Druck.

Hinweise

* Die Wahimdglichkeiten richten sich nach dem gewéhlten Papierformat.
* "Mitte doppelt" kann nur gewahlt werden, wenn der Spezialheftungs-Finisher installiert
ist.
* Der doppelseitige Druck steht fiir folgende Papierformate nicht zur Verfugung.
- A5
- A6
- A3-Breite
- Statement
- 12x18
- A4 Karte:
- Letter Karte:

5) Lochung
Hier kénnen Sie einstellen, ob ein Druckauftrag gelocht werden soll.
- Mitte oben - Wahlen Sie diese Option, um das gedruckte Dokument an der Oberkante
zu lochen.

o
o

-

v

- Mitte links - Wahlen Sie diese Option, um die linke Seite des gedruckten Dokuments zu
lochen.

o_n

-

v
|
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Hinweise

* Lochung steht nur zur Verfiigung, wenn ein Locher installiert ist.
* Der doppelseitige Druck steht fiir folgende Papierformate nicht zur Verfugung.
- A5
- A6
- A3-Breite
- 12x18
- A4 Karte:
- Letter Karte:

6) Eigenen Rand verwenden
Sie kénnen die Randbreite einstellen. Klicken Sie auf "Detail...", um die Rander in einem
Dialogfeld zu definieren.
Der Bereich liegt zwischen 5 mm und 100 mm. Unter 5 mm kann nicht eingestellt werden.

Hinweise

* Verwenden Sie dies, wenn das Anwendungsprogramm das Einstellen von Réndern nicht
unterstiitzt. Verfigt das Anwendungsprogramm Uber eine Randfunktion, sollten Sie
diese verwenden.

» Dies kann nicht fur die Einstellung eines Heftrands beim Broschuren-Druck verwendet
werden.

Papierhandhabung

Unter Papierhandhabung stellen Sie den Druck von Vorderem Deckblatt, Hinterem Deckblatt,
Trennblattern und Zwischenblattern ein.

-3 Druckeinstellungen fiir TOSHIBA e-STUDIDSeriesPCL6
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1) Ziel
Hier kdnnen Sie das Ausgabefach festlegen, in dem der Ausdruck abgelegt wird.
- Innen Ablage - Wahlen Sie dies, um die gedruckten Seiten in die Innenablage auszuge-
ben.
- Ablage 1 - Hier erfolgt die Ausgabe in das obere Fach des Finishers.
- Ablage 2 - Hier erfolgt die Ausgabe in das untere Fach des Finishers.
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Hinweise

* Die Optionen "Ablage 1" und "Ablage 2" sind nur verfiigbar, wenn der Eingehangte-
Finisher, der Mehrheftungs-Finisher oder der Spezialheftungs-Finisher installiert und im
Register "Konfiguration" konfiguriert ist.

* Ist “Kopien rotiert sortieren” eingestellt, kann nur die Innenablage ausgewahlit werden.

2) Vord. Deckblatt verw.
Mit dieser Option kdnnen Sie ein vorderes Deckblatt einfligen oder drucken, das aus einer
anderen Papierquelle zugefihrt wird als im Register "Basis" eongestellt ist.
Um den Deckblattdruck zu aktivieren, markieren Sie das Kontrollkastchen und wéahlen den
Ort, von dem das Deckblatt zugefuhrt werden soll, sowie den Druckstil.

Quelle
Wahlen Sie den Ort, von dem das Deckblatt zugefiihrt werden soll. Wenn "Automatisch"
ausgewahlt ist, erfolgt die Papierauswahl automatisch entsprechend der Dokumentgréi3e.

Welche Werte Sie in der Auswahlliste "Quelle" wéhlen kénnen, hangt von den Zusatzgera-
ten ab, die in diesem Gerét installiert und im Register "Konfiguration" konfiguriert sind.

Druckstil

Hier kbnnen Sie bestimmen, wie das Deckblatt bedruckt werden soll.

- Nicht auf Blatt drucken - Wahlen Sie diese Einstellung aus, um ein leeres Deckblatt
einzufigen.

- Auf einer Seite des Blattes drucken - Wahlen Sie diese Option, um die erste Seite
eines Dokuments auf ein vorderes Deckblatt zu drucken.

- Auf beiden Seiten des Blattes drucken - Wéhlen Sie diese Option, um die ersten bei-
den Seiten eines Druckbilds auf beide Seiten eines Deckblatts zu drucken. Diese Option
ist nur verfligbar, wenn die Option "2-seitiger Druck" im Register "Endverarbeitung” akti-
viert ist.

Wenn "Auf eine Seite des Blattes drucken" gewahlt wurde, wahrend ein 2-seitiger Druck

ausgefuhrt wird, wird die erste Seite auf die Vorderseite des Deckblatts gedruckt, wahrend
die Rickseite des Deckblatts leer bleibt.

3) Hint. Deckblatt verw.
Mit dieser Option kdnnen Sie ein hinteres Deckblatt einfugen oder drucken, das aus einer
anderen Papierquelle zugefihrt wird als im Register "Basis" eongestellt ist.
Um den Druck des hinteren Deckblatts zu aktivieren, markieren Sie das Kontrollkastchen
und wahlen den Ort, von dem das hintere Deckblatt zugefuhrt werden soll, sowie den Druck-
stil.

Quelle

Waéhlen Sie den Ort aus, von dem aus das hintere Deckblatt zugefiihrt werden soll. Wenn
"Automatisch" ausgewabhilt ist, erfolgt die Papierauswahl automatisch entsprechend der
Dokumentgroi3e.

Welche Werte Sie in der Auswahlliste "Quelle" wéahlen kénnen, hangt von den Zusatzgera-
ten ab, die in diesem Gerét installiert und im Register "Konfiguration" konfiguriert sind.

Druckstil
Hier kdnnen Sie bestimmen, wie das hintere Deckblatt bedruckt werden soll.
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- Nicht auf Blatt drucken - Wahlen Sie diese Einstellung aus, um ein leeres Deckblatt
einzufugen.

- Auf einer Seite des Blattes drucken - Wahlen Sie diese Option, um die erste Seite
eines Dokuments auf ein vorderes Deckblatt zu drucken.

- Auf beiden Seiten des Blattes drucken - Wahlen Sie diese Option, um die ersten bei-
den Seiten eines Druckbilds auf beide Seiten eines Deckblatts zu drucken. Diese Option
ist nur verfiigbar, wenn die Option "2-seitiger Druck" im Register "Endverarbeitung" akti-
viert ist.

Hinweise

* Wenn "Auf eine Seite des Blattes drucken" gewahlt wurde, wéhrend ein 2-seitiger Druck
ausgefuhrt wird, wird die letzte Seite auf die Vorderseite des Deckblatts gedruckt, wah-
rend die Rickseite des Deckblatts leer bleibt.

* Wenn "Auf beiden Seiten des Blattes drucken" ausgewahlt wurde, aber nur eine Seite
auf das hintere Deckblatt gedruckt wird, bedruckt das System die Vorderseite des hinte-
ren Deckblatts und lasst die Ruckseite leer.

4) Seiten einfligen
Mit dieser Option kdnnen Sie ein Blatt zwischen den Seiten einfligen, oder eine bestimmte
Seite auf ein Blatt drucken, das aus einem anderen Fach als der im Register ausgewahlten
Papierquelle zugefuhrt wurde.
Die Funktion ist nitzlich, wenn Sie zwischen Kapiteln ein leeres Blatt einfligen oder Kapitel-
deckblatter auf anderem Papier ausdrucken méchten.
Um dies zu aktivieren, markieren Sie das Kontrllfeld und wahlen "Bearbeiten..”, um die Posi-
tion der Zwischenblatter zu definieren.

Hinweise

* Diese Option ist nicht verfligbar, wenn die Option "Zwischenblatt" ausgewahlt ist.

* Sie kdnnen bis zu 50 Seiten einfugen.

* Wenn Sie mit dem PS3-Druckertreiber Einfligeseiten aus einer Anwendung drucken, die
den PS3-Befehl direkt erzeugen kann, wird das uberlagerte Bild nicht gedruckt. Deakti-
vieren Sie in diesem Fall die Option "Use PostScript Passthrough" im Dialog der Post-
Script-Einstellungen.

S.274 "PostScript-Einstellungen”

Seiten einfligen

Seiten einfiigen EI
Seite Diruckstik Papierguelle: Papiertyp. =
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Abbrechen

Seite

Geben Sie hier die Seitenzahl ein, an der das Zwischenblatt eingefiigt werden soll.

Wenn "Leer" in der Auswahlliste "Druckstil" ausgewahlt wurde, wird ein leeres Blatt vor den
eingetragenen Seiten eingeflgt.

Wenn "1 Seite" in der Auswabhlliste "Druckstil" ausgewahlt wurde, wird die eingetragene
Seite auf das eingefiigte Blatt gedruckt.
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Ein Blatt kann nicht vor die erste Seite eingefligt werden, wenn der doppelseitige Ausdruck
eingestellt ist.

Druckstil

Hier kdnnen Sie bestimmen, wie die einzufuigenden Blatter bedruckt werden sollen.
- Leer — Zum Einfugen leerer Seiten.

- 1 Seite — Zum Drucken auf die Vorderseite der Zwischenseiten.

- 2 Seite — Zum Drucken auf beide Seiten der Zwischenseiten.

Papierzufuhr

Waéhlen Sie den Ort aus, von dem aus die einzufiigenden Blatter zugefiihrt werden sollen.
Wenn "Automatisch" ausgewahlt ist, erfolgt die Papierauswahl automatisch entsprechend
der Dokumentgrofie.

Welche Werte Sie in der Auswahlliste "Quelle" wéahlen kénnen, hangt von den Zusatzgera-
ten ab, die in diesem Gerét installiert und im Register "Konfiguration" konfiguriert sind.

Papiertyp
Legen Sie den papiertyp fur die Zwischenseiten fest.
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Hinweise

* Wenn "Leer" gewahlt wurde, "2-seitiger Druck” ausgefuhrt wird und Sie im Feld "Seiten"
eine gerade Seitenzahl eingegeben haben (die auf die Rickseite des Blattes gedruckt
wird, wenn Sie 2-seitig drucken), bleibt die eingetragene Seite leer. Das gewlinschte
leere Blatt wird danach eingefugt und der 2-seitige Druck wird auf der folgenden Seite
fortgesetzt.

4_

* Wenn "1 Seite" fir einen 2-seitigen Druck ausgewahlt wurde, wird die ausgewdhlte Seite
auf der vorderen Seite des Blattes gedruckt und die Riickseite bleibt leer.

*

* 1 Wenn "1 Seite" gewahlt wurde, "2-seitiger Druck" ausgefiihrt wird und Sie im Feld "Sei-
ten" eine gerade Seitenzahl eingegeben haben (die auf die Riickseite des Blattes
gedruckt wird, wenn Sie 2-seitig drucken), bleibt die eingetragene Seite leer. Die Seite
wird auf die Vorderseite des eingefiigten Blattes gedruckt und der 2-seitige Druck wird
von der folgenden Seite an fortgesetzt.

g
Jﬁ:'

* Wenn "2 Seite" gewahlt wurde, "2-seitiger Druck" ausgefihrt wird und Sie im Feld "Sei-
ten" eine gerade Seitenzahl eingegeben haben (die auf die Riickseite des Blattes
gedruckt wird, wenn Sie 2-seitig drucken), bleibt die eingetragene Seite leer. Die Seite
wird auf die Vorderseite des eingefligten Blattes gedruckt und der 2-seitige Druck wird
von der folgenden Seite an fortgesetzt.

i
Jﬁ:'

5) Zwischenseiten
Hiermit aktivieren Sie die Funktion "Trennblatter”, die sehr niitzlich ist, wenn Sie einen ande-
ren Papiertyp oder Papier aus einer anderen Quelle zwischen jede Seite Ihres Druckauftrags
einfllgen mdchten. Sie kénnen hiermit beispielsweise leere Farbblatter zwischen Overhead-
folien einflgen.
Um die Funktion "Trennblatter" zu aktivieren, markieren Sie das Kontrollkdstchen und wah-
len den Ort, von dem aus die Blatter zugefiihrt werden sollen.
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Hinweise

* Wenn diese Option gemeinsam mit "Vor. Deckblatt" und "Hint. Deckblatt" eingestellt ist,
werden nach den vorderen und hinteren Deckeckblattern keine Trennblatter eingefigt.
* Diese Option ist nicht verfligbar, wenn die Option "Seiten einfligen" ausgewahlt ist.

Quelle
Waéhlen Sie den Ort, von dem das Trennblatt zugefuhrt werden soll. Wenn "Automatisch"
ausgewahlt ist, erfolgt die Papierauswahl automatisch entsprechend der Dokumentgréile.

Welche Werte Sie in der Auswahlliste "Quelle" wéahlen kénnen, hangt von den Zusatzgera-

ten ab, die in diesem Geréat installiert und im Register "Konfiguration" konfiguriert sind.

Duplizieren
Wenn Sie diese Option aktivieren, kénnen Sie die vorhergehende Seite auf das eingefiligte
Blatt drucken lassen.

Bildqualitat

Auf dem Register "Bildqualitat" konnen Sie festlegen, wie Bilder gedruckt werden sollen. Sie
kénnen ganz einfach die angemessene Bildqualitat passend zum Dokumententyp auswahlen.
Die Einstellpositionen im Register "Bildqualitat" sind je nach Art des Druckertreibers unter-
schiedlich.

Fir den PCL6-Druckertreiber

& Druckeinstellungen El@

| Basis | Finishing | Papiethanchabung | Bidaualtat | Effekt | Andere

Druckaufirag

<331 Halbton

= T a— 1
[¥] Abrunden 2
[ Diinne Linien tennen 3
[] Schwarz fir alle Texte 4

Ad
J—JT} 3 J:U1 23

Prafil
Kei v|

Frafil speichem)
Standard wiedetherstellen

ok | [ Abbeechen | [ Hike

1) Halbton
Bestimmt, wie Halbtdne gedruckt werden.
- Gléattung - Wahlen Sie dies, um Halbténe geglattet zu drucken.

2) Abrunden
Markieren Sie dies, um den Druck von Grafiken und Texten zu glatten.

3) Dinne Linien trennen
Markieren Sie dies, um diinne Linien deutlicher zu drucken.

4) Text schwarz drucken
Markieren Sie dies, um alle Texte mit 100% Schwarz zu drucken.
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Fir PCL5c Druckertreiber/Fur PS3 Druckertreiber

| Basis | Finishing | Papiethandhabung | Bidaualtét | Effeke | Andere
| Druckauftrag

| | Nomaler Diuck. v/
|

P 1

|Profiname

| =
[ || Zeichnung
Ad

j—JT 23 J—J1 23 l
|
e )= ] | [
. E
| Proft —= 2

[Kein v| L | -
| | Standaid wiedetherstellen

[_ox ] [ Abbeechen | [ Hile |

1) Bildqualitat
Bestimmt durch Auswahl der Art des Druckjobs, wie Farben gedruckt werden. Der Drucker-
treiber ermittelt automatisch eine geeignete Bildqualitat fiir die Art des ausgewahlten Druck-
jobs. Sie kénnen zwischen vordefinierten und eigenen Einstellungen wahlen. Fir eigene
Einstellungen klicken Sie auf "Einstellung”
- Allgemein - Wéhlen Sie dies, um eine geeignete Farbqualitat fiir allgemeine Farbdoku-
mente zu erhalten.
- Foto - Wahlen Sie dies, um eine geeignete Farbqualitat fir gedruckte Fotos zu erhalten.
- Préasentation - Wéahlen Sie dies, um eine geeignete Farbqualitat mit lebhaften Farben fur
Ihre gedruckten Dokumente zu erhalten.
- Liniengrafik - Wahlen Sie dies, um eine geeignete Bildqualitat fiir Dokumente mit vielen
Buchstaben oder Liniengrafiken zu erhalten.

Die Option "Bildqualitat” ist nicht verfligbar, wenn im Auswahlmeni "Farbe" die Position
"Schwarzweil3" ausgewahlt ist.

2) Einstellung
Zum Einstellen der Bildqualitat. Wenn diese Option gewahlt wird, erscheint das Dialogfeld
"Einstellung”. Sie kénnen bis zu 20 eigene Einstellungen definieren.
S.263 “Einstellung: Basis”

Um eigene Einstellungen zu definieren, missen Sie auf die Druckertreiber-Eigenschaften im
Ordner "Drucker und Faxgerate" (Druckerordner unter Vista) zugreifen. Wenn Sie das

Eigenschaften-Dialogfeld aus einem Anwendungsprogramm aufrufen, kdnnen Sie Einstel-
lungen andern aber keine neuen erzeugen.

3) Ldschen
Zum Ldschen einer eigenen Einstellung.

— Einstellung: Basis

Unter "Basis" kénnen Sie folgendes definieren.
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Wenn als Farbe Schwarzweil eingestellt ist, enthalt das Dialogfeld nur die Positionen "Halbton",

“Schwarz fir Text verwenden" und "Dinne Linien trennen”.
PS3 Druckertreiber

Einstellung, &‘

Halbtor

[ schwarz fiir alle Teste
[] Diinne Linisn trennen
Abrunden

Standard wiederherstelen

[ ok | [ #bbrechen | [ Hife

PCL5c Druckertreiber

Einstellung g|

Halbton:

e |

[ Gchwarz fiir alls Texte

[[] Diinne Linien tennen

[£] ébrunden
Hellgkei: [ ox & | b3
100 0 0
[ ok ] [(abbechen | [ Hile

PS3 Druckertreiber

Einstellung,

Basis |

Eigene Farbeinstsliungsn

IHa\::tun. 3 ,ﬁ‘\u—l\usu.n?.. 3

——t— [ Schiarz fii alle Texte Schwarz ber Diucks 5

=[] Reines Schwarz

—— [/ Reines Grau

o ~No N
I

=t [] Diinne Linien trennen

Standard wiederherstelan

[_ok ][ Abbechen | [ Hite

1) Einstellungen speichern als

Zum Speichern der Einstellungen. Wenn Sie dies nicht markieren, bleiben die Einstellungen
undefiniert.

264 Druckoptionen einrichten



2)

3)

4)

5)

Hinweis

Um neue eigene Einstellungen zu definieren missen Sie unter Windows als “Administrators
oder “Hauptbenutzer” angemeldet sein, wenn Sie Windows NT 4.0, Windows 2000, Win-
dows XP oder Windows Server 2003 benutzen und das Eigenschaften-Dialogfeld Giber
"Drucker und Faxgerate" (Druckerordner unter Vista) aufrufen.

Name
Geben Sie den Namen fir die Einstellungen ein. Diese Eingabe ist erforderlich, wenn “Ein-
stellungen speichern als” markiert ist.

* Wenn Sie eine existierende Einstellung &ndern und keinen neuen Namen vergeben, wird
die bisherige Einstellung tberschrieben.

* Wenn Sie eine existierende Einstellung &ndern und einen neuen Namen vergeben, wird
eine neue Einstellung erzeugt.

* Die voreingestellten Bildeinstellungen kdnnen nicht tGiberschrieben werden, auch wenn
Sie deren Namen eingeben. In diesem Fall wird einen neue Einstellung erzeugt.

Bildeinstellung
Wahlen Sie die Bildeinstellung, die verwendet werden soll.

Hinweis

Die Gruppe "Eigenen Farbeinstellung" ist nicht verfigbar, wenn im Auswahlmeni "Farbe"
die Position "Schwarzweil3" ausgewahlt ist.

Halbton

Bestimmt, wie Halbtone gedruckt werden.

- Auto - Hierbei ermittelt der Druckertreiber automatisch die geeignete Halbtoneinstellung
entsprechend den Inhalten des Dokuments.

- Gléattung - Wahlen Sie dies, um Halbtone geglattet zu drucken.

- Detail - Wahlen Sie dies, um Halbtone detailliert zu drucken.

Auflésung

Bestimmt die Auflésung fur den Druckvorgang.

- 600 x 600 dpi - Zum Drucken mit 600 x 600dpi.

- 1200 x 600 dpi - Zum Drucken mit 1200 x 600dpi.

Hinweise

e “1200 x 600 dpi” ist nur verflgbar, wenn die optionale Speichererweiterung installiert ist
und dies im Register "Konfiguration" eingestellt ist.

* “1200 x 600 dpi” kann nicht ausgewahlt werden, wenn im Register fur den Druckauftrag
"Speichern in e-Filing" ausgewahlt ist.

* Die Einstellung der Auflésung ist nicht mdglich, wenn im Auswahliment "Farbe" die Posi-
tion "Mono" ausgewahlt ist.

Text schwarz drucken
Markieren Sie dies, um alle Texte mit 100% Schwarz zu drucken.

Schwarz uberdrucken

Wahlen Sie dies, um auf einem farbigen Hintergrund schwarzen Text so darzustellen, dass
dieser leicht den Hintergrund tberlappt. Ist diese Funktion nicht aktiviert, kbnnen ansonsten
durch leichten Versatz weil3e Stellen zwischen Hintergrund und schwarzem Text auftreten.
Waéhlen Sie immer diese Option, wenn Sie auf farbigem Hintergrund drucken.
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6)

7

8)

Diese Option ist nur fur den Druckertreiber PS3 verfligbar.

Reines Schwarz
Markieren Sie dies, um schwarze Bildanteile mit schwarzem Toner zu drucken. Wahlen Sie
anschlieend im Menu, wie diese Funktion verwendet werden soll.

Die Option "Reines Schwarz" ist nicht verfigbar, wenn im Auswahlmenu "Farbe" die Position
"Schwarzweil3" ausgewahlt ist.

Reines Grau
Markieren Sie dies, um graue Bildanteile mit schwarzem Toner zu drucken. Wéhlen Sie
anschlieend im Men, wie diese Funktion verwendet werden soll.

Die Option "Reines Grau" ist nur verfugbar, wenn im die Option "Reines Schwarz" aktiviert
ist.

Dinne Linien trennen
Markieren Sie dies, um diinne Linien deutlicher zu drucken.

PCL5c Druckertreiber

1

[~
X

Einstollung
Batir

Eigent Farbeinitebungen

r 2
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= [ Schwaiz fik she Teste

et (] Pt it

et [ D L iz

—_— Helcheit % % ¥
100 (i am

T Seligung iy & >
aw 0 R[]

Slandad rmederteradsben

i3 [ Abbchen | [ Hite |

Einstellungen speichern als
Zum Speichern der Einstellungen. Wenn Sie dies nicht markieren, bleiben die Einstellungen
undefiniert.

Um neue eigene Einstellungen zu definierenmiissen Sie unter Windows als “Administrators”
oder “Hauptbenutzer” angemeldet sein, wenn Sie Windows NT 4.0, Windows 2000, Win-

dows XP oder Windows Server 2003 benutzen und das Eigenschaften-Dialogfeld Giber
"Drucker und Faxgerate" (Druckerordner unter Vista) aufrufen.
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2)

3)

4)

5)

6)

7

8)

Name
Geben Sie den Namen fiir die Einstellungen ein. Diese Eingabe ist erforderlich, wenn “Ein-
stellungen speichern als” markiert ist.

* Wenn Sie eine existierende Einstellung andern und keinen neuen Namen vergeben, wird
die bisherige Einstellung tberschrieben.

* Wenn Sie eine existierende Einstellung andern und einen neuen Namen vergeben, wird
eine neue Einstellung erzeugt.

* Die voreingestellten Bildeinstellungen kénnen nicht Gberschrieben werden, auch wenn
Sie deren Namen eingeben. In diesem Fall wird einen neue Einstellung erzeugt.

Bildeinstellung
Wahlen Sie die Bildeinstellung, die verwendet werden soll.

Die Gruppe "Eigenen Farbeinstellung” ist nicht verfigbar, wenn im Auswahlmeni "Farbe”
die Position "Schwarzweil3" ausgewahlt ist.

Halbton

Bestimmt, wie Halbtone gedruckt werden.

- Auto - Hierbei ermittelt der Druckertreiber automatisch die geeignete Halbtoneinstellung
entsprechend den Inhalten des Dokuments.

- Glattung - Wahlen Sie dies, um Halbtdne geglattet zu drucken.

- Detail - Wahlen Sie dies, um Halbtdne detailliert zu drucken.

Auflésung

Bestimmt die Auflésung fur den Druckvorgang.

- 600 x 600 dpi - Zum Drucken mit 600 x 600dpi.

- 1200 x 600 dpi - Zum Drucken mit 1200 x 600dpi.

Hinweise

e “1200 x 600 dpi” ist nur verflgbar, wenn die optionale Speichererweiterung installiert ist
und dies im Register "Konfiguration" eingestellt ist.

e “1200 x 600 dpi” kann nicht ausgewahlt werden, wenn im Register fur den Druckauftrag
"Speichern in e-Filing" ausgewahlt ist.

* Die Einstellung der Auflésung ist nicht mdglich, wenn im Auswahlimenti "Farbe" die Posi-
tion "Mono" ausgewahlt ist.

Text schwarz drucken
Markieren Sie dies, um alle Texte mit 100% Schwarz zu drucken.

Reines Grau
Markieren Sie dies, um graue Bildanteile mit schwarzem Toner zu drucken. Wéhlen Sie
anschlieend im Menu, wie diese Funktion verwendet werden soll.

Diinne Linien trennen
Markieren Sie dies, um diinne Linien deutlicher zu drucken.

Helligkeit
Bestimmt die Helligkeit fir den Druckvorgang.
Séattigung
Bestimmt die Sattigung fur den Druckvorgang.
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Effekt

Das Register "Effekt" enthalt Druckoptionen, die dem Druckauftrag Effekte verleihen, wie zum

Beispiel Wasserzeichen, Druck mit einer Uberlagerungsdatei, Drehen, Spiegeln und Negativ-
druck.

Register "Effekt" fur PCL6 und PCL5c

& Druckeinstellungen fiir TOSHIBA e-STUDIOSeriesPCL6

| Basis | Finishing | Papiethanchabung | Bikdaualtét | Efckt | Andere|
Drickauftrag
Normaler Duck | A 1
[£] Tkein =]
Hinauligens..| Beatbeien. | Liscren |
™ Nura e diu
Uberlagerungsbild: 2
[5e] [en - stk
r Mt bbere
™ Um 180 Grad dichen 3
Al
Q]T.E 3 .1_]1.2 3
Grafik Tet
Profil
=
Fiofil speichern| Lot
Standard wisdstherstellen
[ oK [ Abbrechen | [Obemehmen| [ Hile |
H n n S %
Register "Effekt" fur PS3
& Druckeinstellungen fiir TOSHIBA e-STUDIOSeries PS3
| Basis | Finishing | Papiethandhabung | Bidguaitat| Effekt | Andere|
Druckaultiag
ot D | Wasserzsichen 1
|:| E
Hinzufligen. ] -=rbeiten ] ]
I Murauf erster Seite du
Uberlagerungsbid 2
[5e] [en -
I~ Um 180 Grad drehen 3
AL [~ Spiegeln 4
jzl]n.a l_]us S 5
Grafik Test
Proi
Kein -
Profi speichern|  Loschen
Standard wiedetherstellen
[ ok [ bbrechen Hife |

1) Wasserzeichen
Mit dieser Option wéhlen Sie das Wasserzeichen, um es zu aktivieren oder zu bearbeiten.
Die folgenden Einstellungen, aul3er "Kein" sind Standard-Wasserzeichen, die im Druckertrei-
ber registriert wurden. Neue, von Ihnen erstellte Wasserzeichen werden der Dropdown-Liste
hinzugefugt.
- Kein - Wahlen Sie diese Einstellung, wenn Sie kein Wasserzeichen verwenden mdch-

ten.

Die folgenden Standard-Wasserzeichen werden ebenfalls in der Auswabhlliste angezeigt:
- STRENG GEHEIM
- VERTRAULICH
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2)

- ENTWURF
- ORIGINAL
- KOPIEN

Hinzufligen

Klicken Sie auf diese Schaltflache, um ein neues Wasserzeichen zu erstellen. Daraufhin
erscheint das Dialogfeld "Wasserzeichen".

S.270 “Wasserzeichen hinzufiigen und bearbeiten”

Bearb. (Bearbeiten)

Wahlen Sie ein Wasserzeichen aus der Dropwdown-Liste und klicken Sie darauf, um es zu
bearbeiten. Daraufhin erscheint das Dialogfeld "Wasserzeichen".

S.270 “Wasserzeichen hinzufiigen und bearbeiten”

Léschen
Wahlen Sie ein Wasserzeichen aus der Auswahl-Liste und klicken Sie darauf, um es zu
|6schen.

Hinweise

* Die Standard-Wasserzeichen kdnnen auch geléscht werden, sind dann aber nicht wie-
derherstellbar.
* "Kein" kann nicht geléscht werden.

Nur auf erster Seite drucken

Markieren Sie dieses Kontrollkastchen, wenn Sie das Wasserzeichen nur auf der ersten
Seite drucken wollen. Diese Einstellung ist verfligbar, sobald Sie ein Wasserzeichen aus der
Auswabhlliste der Wasserzeichen gewéahlt haben.

Bildiberlagerung

Hiermit wéhlen Sie das Bild fur die Bilduberlagerung aus. Diese Funktion ermdglicht lhnen,
ein Bild als Hintergrund eines Druckauftrags zu drucken, wéhrend Wasserzeichen nur aus
Text bestehen kénnen.

Hinweise

« Wenn der Druckauftrag aus mehreren Seiten besteht, wird nur die erste Seite als Uberla-
gerungsdatei gespeichert.

» Die Uberlagerungsdatei und alle Dokumente, die Sie damit (iberlagern méchten, miissen
mit denselben Werten fur Grol3e, Farbmodus und Ausrichtung erstellt werden.

* Wenn Sie mit dem PS3-Druckertreiber aus einer Anwendung drucken, die den PS3-
Befehl direkt erzeugen kann, wird das tberlagerte Bild nicht gedruckt. Deaktivieren Sie
in diesem Fall die Option "Use PostScript Passthrough" im Dialog der PostScript-Einstel-
lungen.

D S.274 “PostScript-Einstellungen”

Wenn Sie ein Uberlagerungsbild fur Inren Auftrag verwenden mdchten, miissen Sie
zunéchst eine Uberlagerungsdatei erstellen. Sie kénnen ein Uberlagerungsbild mit einer
Reihe geeigneter Anwendungen erstellen und es dann als Uberlagerungsdatei drucken.
Aktivieren Sie "Druck in Uberlagerungsdatei* im Dialogfeld "Druckauftrag”.

[ S.243 “Druckoptionen”

Loéschen
Klicken Sie hier, um das ausgewahlte Uberlagerungsbild aus der Meniiliste zu I6schen.

Uber das Dokument drucken
Markieren Sie diese Option, um das Bild tber die Dokumentseite zu drucken.
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3) Um 180 Grad drehen
Aktivieren Sie diese Funktion, um den Druck eines Bildes zu drehen.

4) Spiegeln
Aktivieren Sie diese Funktion, um das Spiegeln eines Bildes zu erméglichen. Diese Option
ist nur fur den Druckertreiber PS3 verflgbar.

Hinweise

* Die Spiegel-Funktion ist nicht verfigbar, wenn die Anwendung den Postscript Einstellun-
gen den Vorrang vor den Druckertreibereinstellungen gibt.

* Beim Drucken aus Adobe Acrobat oder &hnlichen Anwendungen funktioniert die Option
"Spiegeln” moéglicherweise nicht korrekt , wenn "PostScript Passthrough verwenden™ im
PostScript Treiber aktiviert ist. Um diese Funktion zu verwenden, muss "PostScript
Passthrough benutzen" in den Einstellungen des PS3-Treibers deaktiviert sein.

S.274 "PostScript-Einstellungen”

5) Negativ/Positiv
Markieren Sie diese Einstellung, wenn Sie den Negativdruck eines Bildes wiinschen. Diese
Option ist nur fur den Druckertreiber PS3 verfligbar.

Hinweise

» Die Option "Negativ/Positiv" ist nur verfugbar, wenn im Auswahlfenster "Farbe" die Posi-
tion "Schwarzweil3" ausgewahlt ist.

* Der Negativdruck ist nicht verfigbar, wenn die Anwendung den Postscript Einstellungen
den Vorrang vor den Druckertreibereinstellungen gibt.

* Beim Drucken aus Adobe Acrobat oder ahnlichen Anwendungen funktioniert die Option
"Negativ/Positiv' moglicherweise nicht korrekt, wenn "PostScript Passthrough verwen-
den" im PostScript Treiber aktiviert ist. Um diese Funktion zu verwenden, muss "Post-
Script Passthrough benutzen" in den Einstellungen des PS3-Treibers deaktiviert sein.

S.274 "PostScript-Einstellungen”

— Wasserzeichen hinzufligen und bearbeiten

Wenn Sie auf "Hinzufligen" oder "Bearbeiten” klicken, erscheint das Dialogfeld "Wasserzei-
chen". Hier kdnnen Sie neue Wasserzeichen erstellen oder ausgewahlte Wasserzeichen bear-

beiten.
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1

X Position
Die horizontale Position eines Wasserzeichens wird angezeigt. Sie kdnnen die Position mit
der horizontalen Scroll-Leiste verandern.

2) Y Position
Die vertikale Position eines Wasserzeichens wird angezeigt. Sie kdnnen die Position mit der
vertikalen Scroll-Leiste verandern.

3) Einheit
Wahlen Sie die Einheit fur "X-Position" und "Y-Position".

4) Wasserzeichen zentrieren
Wenn Sie auf diese Schaltflache klicken, wird das Wasserzeichen automatisch in die Mitte
gesetzt.

5) Bildunterschrift
Geben Sie den Text Ihres Wasserzeichens ein. Sie kénnen bis zu 63 Zeichen eingeben.
Wenn Sie ein Wasserzeichen bearbeiten, wird der ausgewéhlte Wasserzeichentext im Feld
angezeigt.

6) Font-Name
Wahlt einen Font aus, der fir den Wasserzeichentext verwendet werden soll.

7) Stil
Wahlt den Schriftstil fiir den Wasserzeichentext aus.
- Normal - Wéahlen Sie diese Einstellung, um den Text in einem normalen Stil anzuzeigen.
- Fett - Wéahlen Sie diese Einstellung, um den Text fett darzustellen.
- Kursiv - Wahlen Sie diese Einstellung, um den Text kursiv darzustellen.
- Fett kursiv - Wahlen Sie diese Einstellung, um den Text fett und kursiv darzustellen.

8) Farbe
Wahlen Sie die Textfarbe fir Wasserzeichen. Ist die von Ihnen gewiinschte Farbe nicht in
der Liste enthalten, klicken Sie auf "Durchsuchen”, um eine neue Farbe hinzuzufugen.
» Diese Option ist deaktiviert, wenn im Auswahlfenster "Farbe" die Position "Mono" ausge-

wahlt ist.
* Diese Option ist fiir den PCL6-Druckertreiber deaktiviert, da dieser nur den Schwarz-/
WeiRdruck unterstitzt

9) Font-GroRe
Geben Sie die Schriftgrofe fiir das Wasserzeichen ein. Die SchriftgréRe kann in Schritten
von 1 pt von 6 bis 300 pt eingestellt werden.

10) Winkel
Geben Sie einen Winkel fir die Drehung des Wasserzeichen-Textes ein. Der Neigungswin-
kel kann von -90 bis 90 Grad in 1-Grad-Schritten eingestellt werden. Sie kénnen den Nei-
gungswinkel auch mit der Scroll-Leiste einstellen.

11) Deckend

Wahlen Sie diese Option, um das Wasserzeichen deckend zu drucken.

12) Als Umriss zeichnen

Wahlen Sie diese Einstellung, um nur den Umriss des Wasserzeichens zu drucken.

13) Transparenz

Wahlen Sie diese Einstellung, um transparent zu drucken. Wenn Sie diese Einstellung aus-
gewabhlt haben, richten Sie die Transparenz-Skala von 1 bis 100% in Schritten von 1% ein.
Sie kénnen die Transparenz-Skala auch mit der Scroll-Leiste einstellen.
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Andere

Hier kdnnen Sie den Tonersparmodus, eigene Papiergrof3en usw. einstellen.

Register "Andere" fur PCL6

& Druckeinstellungen fiir TOSHIBA e-STUDIOSeriesPCL6

| Basis | Finishing | Papiethandhabung | Bidquaitat | Effekt | Andere |
Druckaufliag v 1
S S
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Gralk Text
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Register "Andere" fur PS3

% Druckeinstellungen fiir TOSHIBA e-STUDIO Series P53

| Basis | Finishing | Papisthandhabung | Bidauaitst | ekt | Andsre |
Druckauftrag
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1) Standardmeni einstellen

Wahlen Sie das Standardmeni, das beim Aufrufen der Treibereigenschaften angezeigt wer-
den soll.

2) Tonersparmodus
Wahlen Sie diese Einstellung, um im Toner-Sparmodus zu drucken.

Das Druckbild wird dadurch etwas heller.

3) Keine leeren Seiten drucken
Markieren Sie diese Einstellung, um leere Seiten beim Druck zu ignorieren.
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4)

5)

6)

Seiten mit Kopf- oder FuRzeilen werden auch ohne Inhalt gedruckt.

PostScript-Einstellungen

Klicken Sie auf diese Schaltflache, um die PostScript-eigenen Funktionen zu bestimmen.
Daraufhin erscheint das Dialogfeld "PostScript-Einstellungen”.Diese Option ist nur fur den
Druckertreiber PS3 verfugbar.

S.274 “PostScript-Einstellungen”

Abteilung
Geben Sie den Abteilungscode des Anwenders ein, wenn das System mit Abteilungscodes
verwaltet wird. Bitte wenden Sie sich hierzu an Ihren Administrator.

Hinweise

* Wenn die Benutzerverwaltung auf dem System aktiviert ist, erfolgt die Verwaltung der
Druckauftrage nicht mit dem Abteilungscode. In diesem Fall wird der bei der Computer-
Anmeldung eingegebene Benutzername fir die Authentifizierung des Druckauftrags ver-
wendet. In diesem Fall brauchen Sie den Abteilungscode nicht innerhalb des Druckertrei-
bers einzugeben, wenn lhr Benutzername bereits im System registriert ist. Ist der
Benutzername nicht registriert, wird Ihr Druckauftrag als ungultig behandelt.

e st fir den Schwarzdruck kein Limit eingestellt, brauchen Sie zum Drucken eines Doku-
ments ebenfalls keinen Abteilungscode einzugeben, wenn innerhalb des Druckertreibers
unter "Farbe" die Position "SchwarzweiR" ausgewahilt ist.

* Wenn die Anzahl der gedruckten Blatter fur einen Druckauftrag das Limit fir den einge-
gebenen Abteilungscode Uberschreitet, wird der Druckauftrag in der Liste der Druckauf-
trage mit ungultigem Abteilungscode gespeichert und nicht ausgedruckt. Wenn Sie den
Druckauftrag ausdrucken wollen, benutzen Sie die Taste JOB STATUS auf dem Bedien-
feld und geben Sie einen anderen Abteilungscode mit einem héheren Limit ein.

Wie das System bei einem Druckjob mit ungiltigem Code oder bei Eingabe eines falschen
oder keinem Code reagiert, hangt von der Einstellung des Abteilungscodes im TopAccess
Administrator-Modus ab und, und ob die SNMP Kommunikation erlaubt ist oder nicht. Wenn
die SNMP Kommunikation erlaubt und der Abteilungscode notwendig ist, wird eine Fehler-
meldung bei bei falschem Abteilungscode angezeigt. Ist dort eingestellt, dass die SNMP
Kommunikation ausgeschaltet und die Codeeingabe erforderlich ist, wird der Druckjob mit
ungultigem Code in einer separaten Liste gespeichert und nicht gedruckt. Ist die Codeein-
gabe nicht zwingend erforderlich, wird der Job mit ungtiltigem Code gedruckt. Ist die Code-
eingabe zwingend erforderlich und auf Loschen eingestellt, wird der Job mit ungultigem
Code geldscht und nicht gedruckt.

Wenn Sie Windows NT 4.0 benutzen, und die Verbindung tber einen NetWare Printserver
konfiguriert haben, wird die Fehlermeldung fiir einen falsch eingegebenen Code nicht ange-
zeigt, selbst wennn die entsprechende Einstellung unter SNMP aktiviert wurde.

[Versionsinformation]
Klicken Sie darauf, um die Versionsinformationen anzuzeigen.
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— PostScript-Einstellungen

PostScript-Einstellungen @l
fusgabetorret [T - —— 1
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1) Ausgabeformat

Mit dieser Option wéhlen Sie das Ausgabeformat fur den Druck aus.

- ASCII - Der Auftrag wird im ASCII-Datenformat gesendet.

- Encapsulated PostScript (EPS) - Der Druckauftrag wird im EPS-Format gesendet.

- Tagged BCP Wahlen Sie diese Einstellung, um den Auftrag im Tagged Binary-Format
Uber parallele Anschlisse zu versenden.

- Adobe DSC verwenden - Wéhlen Sie diese Einstellung, um einen Auftrag mit DSC-
Kommentaren zu versenden.

Das EPS Format wird gewoéhnlich fir den Bildimport in ein anderes Dokument verwendet.
Daher wird nur die erste Seite des Dokuments in der Einstellung "Encapsulated PostScript
(EPS)" gedruckt.

2) Fehlerinformationen drucken
Markieren Sie diese Funktion, um eine PS-Fehlerinformationsseite zu drucken, wenn beim
Ausdruck Fehler auftreten sollten.

3) Bitmap komprimieren
Markieren Sie diese Funktion, um komprimierte Bitmaps an dieses Gerat zu senden.

4) PostScript Passthrough verwenden
Markieren Sie dies, damit von der Software (z. B. Adobe Acrobat, Adobe Photoshop oder
Adobe lllustrator) erzeugter PostScript Code das System durchléuft.

Wenn Sie mit dem PS3 Druckertreiber aus einer Anwendung drucken, die den PostScript
Code selbst erstellt (wie z. B. Adobe Acrobat), funktionieren die folgenden Druckoptionen
maoglicherweise nicht korrekt. Deaktivieren Sie in diesem Fall die Option.

- Manuelles Skalieren

- Papierformat

- Papiertyp

- Vord. Deckblatt verw.

- Hint. Deckblatt verw.

- Zwischenseiten

- Seiten einfligen

- Broschire

- Verkleinerte Bildubersicht

- Alle Optionen des Registers "Effekt"

- Alle Optionen des Registers "Bildqualitat"
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Fonts

Im Register "Fonts" kbnnen Sie festlegen, wie die TrueType-Fonts gedruckt werden. Die nach-
folgende Abbildung zeigt das Register "Fonts".

Hinweis

Das Register "Fonts" wird nur angezeigt, wenn Sie das Dialogfeld der Druckereigenschaften aus
dem Druckerordner aufrufen (aber nicht, wenn Sie die Eigenschaften im Dialogfeld fiir die
Druckoptionen aus einer Anwendung aufrufen).

Unter Windows Vista
Um das Register "Fonts" zu 6ffnen, rechtsklicken Sie auf das Druckersymbol und wéhlen "Als
Administrator starten”. Geben Sie dann das Administratorkennwort ein, um mit Administrator-
rechten fortzufahren.

' Eigenschaften von TOSHIBA e-5TUDIO Series PS3 2]
| Allgemein | Freigabe | Ansohisse | Enveter | Farbverwatung | Fonts | Konfiguration|
TrueType-Optioner:

% 1
Ersatztabelle bearbeiter 2
TrueTypeFort: Druckeront verwerdan

aial Helvatica A

dial Baltic Als Soft-Font herunterladen

sial Black. Als Soft-Font herunterladen

sial CE Al SoftFont heunterladen

1ial CR Al SoftFont heunterladen

tial Greek Als Soft-Font herunterladen

dial TUR Als Soft-Font herunterladen
Comic 5ans M5 Als Soft-Font herunterladen
Courer New Couter v

Fant-Manager ausfiibren | 3
Standard wiederherstellen
ok ] [ Abbrechen ] | (it Hiffs

1) TrueType-Optionen

Hier kénnen Sie festlegen, wie TrueType Fonts gedruckt werden.

- Immer TrueType-Fonts verwenden - Wéahlen Sie diese Option, um das Dokument
genauso auszudrucken, wie es das Druckbild auf dem Bildschirm anzeigt. Alle TrueType-
Fonts werden auf dem System zum Drucken extrahiert.

- Immer Druckerfonts verwenden - Wahlen Sie diese Option, um die TrueType-Fonts mit
internen Fonts dieses Gerates fiir den Druck zu ersetzen. Das Druckergebnis kann von
dem Druckbild auf dem Bildschirm abweichen.

- Font-Ersatztabelle verwenden - Wahlen Sie diese Option, um die TrueType-Fonts
durch die internen Fonts laut der Font-Ersatztabelle zu ersetzen. Sie kénnen die Font-
Ersatztabelle, die in der Tabelle "Ersatztabelle bearbeiten" abgebildet ist, bearbeiten.

- Als Bitmap herunterladen - Wéahlen Sie diese Option, um das Dokument genauso zu
drucken, wie es als Druckbild auf dem Bildschirm angezeigt wird.

¢ Der Standardwert ist fir den PCL6 oder PCL5c Treiber ist "Immer TrueType-Fonts ver-
wenden".
* Der Standardwert ist fir den PS3-Treiber die Option "Font-Ersatztabelle verwenden".

Druckoptionen einrichten 275



2) Ersatztabelle bearbeiten
Diese Tabelle enthalt jeden TrueType-Font und dessen Austausch-Font. Sie kénnen diese
Tabelle fur jeden TrueType-Font bearbeiten. In dieser Tabelle werden die Namen der True-
Type-Fonts in der Spalte "TrueType-Font" und das Schriftbild der TrueType Fonts in der
anderen Spalte angezeigt.
Um die Ersatztabelle zu bearbeiten, markieren Sie den TrueType-Font, den Sie bearbeiten
maochten, in der Tabelle.
In der Auswahlliste "Druckerfont verwenden flr" kdnnen Sie "Als Soft-Font herunterladen”
auswahlen, um die TrueType-Fonts im Format Type 42 zu versenden oder mit anderen ver-
fugbaren Drucker-Fonts zu ersetzen. Die Drucker-Fonts, die in der Auswahlliste angezeigt
werden, sind je nach TrueType-Font unterschiedlich.

3) Font Manager ausfiihren
Klicken Sie auf diese Schaltflache, um den Font Manager aufzurufen. Diese Funktion ist
nicht verfugbar, wenn der Font Manager nicht installiert ist.

Die Schaltflache "Font-Manager ausfuhren" wird fur den Druckertreiber PCL6 oder PCL5c
nicht angezeigt.

Register "Konfiguration™”

Im Register "Konfiguration" kénnen Sie Zusatzgerate und Optionen einrichten. Wenn Zusatzge-
rate (Optionen) in diesem Gerét installiert sind, werden Sie in diesem Register konfiguriert.

Unter Windows Vista
Um das Register "Fonts" zu 6ffnen, rechtsklicken Sie auf das Druckersymbol und wéhlen "Als
Administrator starten". Geben Sie dann das Administratorkennwort ein, um mit Administrator-
rechten fortzufahren.

& Figenschaften von TOSHIBA e-STUDIOSeriesPCL6 2

Allgemein | Freigabe | Anschliisse | Emvsitart | Farbwenmaltung | Fonts | Konfiguration

e5TUDIO -
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Finishar:
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1) Modell
Damit wird das Modell dieses Systems eingestellt.

2) Kassetten
Hier kdnnen Sie angeben, ob optionale Unterschréanke oder ein GroRraumfach installiert
sind.
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3)

4)

5)

6)

- Kein - Wahlen Sie diese Einstellung, wenn weder Kassette noch Grof3raumkassette
installiert ist.

- Kassette 3 - Wahlen Sie dies, wenn die Kassette 3 installiert ist.

- Kassetten 3 & 4 - Wahlen Sie dies, wenn die Kassetten 3 und 4 installiert sind.

- LCF - Wahlen Sie dies, wenn das GrofRraumfach installiert ist.

Das GrofRraumpapierfach ist fir einige Auslieferungslander nicht verfugbar.

Finisher

Hier legen Sie fest, ob der optionale Finisher installiert ist.

- Kein - Wahlen Sie diese Einstellung, wenn kein Finisher installiert ist.

- Eingehangter Finisher - Wahlen Sie diese Einstellung, wenn der eingehangte Finisher
installiert ist.

- Finisher A - Wéhlen Sie diese Einstellung, wenn der Finisher A installiert ist.

- Finisher B - Wéhlen Sie diese Einstellung, wenn der Finisher B installiert ist.

- Spezialheftungs-Finisher - Wahlen Sie diese Einstellung, wenn der Spezialheftungs-
Finisher installiert ist.

Locher

Hier legen Sie fest, ob die optionale Lochungseinheit installiert ist.

- Kein - Wahlen Sie diese Einstellung, wenn kein Locher installiert ist.

- 2 Loécher - Wahlen Sie diese Option, wenn ein Locher fiir zwei Locher installiert ist.

- 2/3 Lécher - Wahlen Sie diese Option, wenn ein Locher fiir zwei/drei Lécher installiert
ist.

- 4 Loécher (F) - Wahlen Sie diese Option, wenn ein Locher fiir 4 Lécher (F) installiert ist.

- 4 Loécher (S) - Wahlen Sie diese Option, wenn ein Locher fur 4 Locher (S) installiert ist.

Optionaler Speicher
Hier legen Sie fest, ob die Speichererweiterung installiert ist.

SNMP-Kommunikation aktivieren
Aktivieren Sie diese Option, damit die Konfigurationsdaten automatisch vom Geréat abgeru-
fen werden.

Hinweis

Wenn Sie SNMP deaktivieren, wird auch die Benachrichtigungsfunktion von TopAccessDoc-
Mon deaktiviert.

Automatisch/Manuell aktualisieren

Markieren Sie diese Einstellung, um die Konfigurationsinformationen automatisch zu aktuali-
sieren, wenn der Druckertreiber getdffnet wird. Dies ist nur mdglich, wenn "SNMP-Kommuni-
kation aktivieren" markiert ist.

Wenn die Verbindung mit diesem Gerat nicht richtig konfiguriert wurde, erscheint die Mel-
dung "Die Adresse lhres Druckers konnte nicht festgestellt werden. Mdchten Sie ihn
suchen?" wird angezeigt. Wenn diese Meldung angezeigt wird, klicken Sie auf "Ja" und
suchen nach dem Gerat mithilfe des Dialogfelds "TopAccessDocMon Lokale Erkennung”.
Nach dem Abschluss der Suche wird die SNMP-Verbindung eingerichtet. Hinweise zur
Suche nach dem Gerat finden Sie in den Anweisungen zu TopAccessDocMon.

S.389 “Nach einem Drucker suchen”
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Jetzt aktualisieren
Klicken Sie auf diese Schaltflache, wenn die Konfigurationsdaten sofort abgerufen werden
sollen. Dies ist nur mdglich, wenn "SNMP-Kommunikation aktivieren" markiert ist.

Wenn die Verbindung mit diesem Gerat nicht richtig konfiguriert wurde, erscheint die Mel-
dung "Die Adresse lhres Druckers konnte nicht festgestellt werden. Mdchten Sie ihn
suchen?" wenn Sie auf "Jetzt aktualisieren" klicken. Wenn diese Meldung angezeigt wird,
klicken Sie auf "Ja" und suchen nach dem Gerét mithilfe des Dialogfelds "TopAccessDoc-
Mon Lokale Erkennung". Nach dem Abschluss der Suche wird die SNMP-Verbindung ein-
gerichtet. Hinweise zur Suche nach dem Gerét finden Sie in den Anweisungen zu
TopAccessDocMon.

S.389 “Nach einem Drucker suchen”

7) Kassetteneinstellung
Hier werden Papierformat und Papiertyp fir jede Kassette festgelegt. Daraufhin erscheint
das Dialogfeld "Kassetteneinstellung".

— Kassetteneinstellung

Kassetteneinstellungen @
PapiergroBe: Papiertyp Attribut
o [Erih =1 [éen =l
Kasselte 2 m | [Einfach ] [kein =l
[ B2 E|] E
[ El E|| E|
Grobraumkassette m | [Einfach =] [kein ~|
Manueller Einzug: At =] [Eintach = [kein |

[ Papiereinstellungen im Anwendungsprogramm iiberschreiben

Standard wiedetherstellen
Abbrechen

Papierformat

Waéhlen Sie das Papierformat der Kassetten.
Papiertyp

Wahlen Sie den Papiertyp der Kassetten.
Attribute

Wahlen Sie die Papiermerkmale aus. Die Kassette kann dann entsprechend den Druckein-
stellungen gewahlt werden.

Programmeinstellung Uberschreiben
Wahlen Sie dies, wenn die Papiereinstellung im Druckertreiber und nicht die Einstellung im
Anwendungsprogramm verwendet werden soll.

8) [Versionsinformation]
Klicken Sie darauf, um die Versionsinformationen anzuzeigen.

278 Druckoptionen einrichten



Erweiterte Druckfunktionen verwenden

In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie Sie erweiterte Druckfunktionen, z.B. Layout- und
Endbearbeitungsoptionen, benutzen.

Unterschiedliche Druckauftragstypen verarbeiten

Die Druckertreiber bieten auRer dem normalen Druckauftrag noch andere Mdglichkeiten der
Druckverarbeitung, zum Beispiel geplanter Druck, vertraulicher Druck, Entwurfsdruck, Uberla-
gerungsbilddatei oder Speichern in e-Filing.

Geplante Druckauftrage drucken

Mit der Funktion "Geplanter Druck" kénnen Sie die Uhrzeit und das Datum fir den Ausdruck
Ihres Auftrags bestimmen. Dadurch kénnen Sie den Ausdruck z.B. auf eine Zeit verlagern, in
der der Drucker weniger intensiv genutzt wird.

Datum und Uhrzeit fur den Ausdruck festlegen

1 Rufen Sie das Register "Druckauftrag” auf und wéhlen Sie "Geplan-
ter Druck".

| Druckauftrag

| Geplanter Diruck - IZI

2 Klicken Sie auf [...].
* Das Dialogfeld "Geplante Zeit" wird angezeigt.

3 Klicken Sie auf die Pfeiltaste in der Auswabhlliste "Datum", um das
Kalenderfenster anzuzeigen, und wahlen Sie das Datum aus, an
dem Sie drucken méchten.

Geplante Zeit

Draturn | 19.04. 2006 - Zeit | 15:02 ==

April 2006 > |
Di:: :Mi. Dier e “Sar So
1z ok | Abbrechen |

4 5 B 7 8 ]
11 12 13 14 1R 1R

Klicken Sie auf eine Zeitangabe im Feld "Zeit" und benutzen Sie die
Auf- und Abzéhlungspfeile neben dem Feld, um die Zeit einzustel-
len.

Geplante Zeit

Diaturn | 20.04. 2008 hd Zeit |[E:02 ==

ok | Abbrechen |

¢ Um die Stunden einzustellen, wahlen Sie die Stundenzahl aus und klicken auf die
Auf- und Abzahlungspfeile.

* Um die Minuten einzustellen, wéhlen Sie die Minutenangabe aus und klicken auf die
Auf- und Abzahlungspfeile.
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5 Klicken Sie auf OK.

* Das eingestellte Datum und die Zeit werden im Feld "Zeit" angezeigt.

Stellen Sie die gewtinschten Druckoptionen ein und klicken Sie auf

OK.

Klicken Sie auf OK oder "Drucken", um den Druckauftrag abzusen-

den.

* Das Dokument wird in der Druckerwarteschlange gespeichert und zum eingestellten
Zeitpunkt gedruckt.

Vertraulichen Druckauftrag drucken

Mit der Funktion "Vertraulicher Druck" wird gewahrleistet, dass sensible oder vertrauliche Doku-
mente auf dem Gerat nur dann gedruckt werden, wenn die Person anwesend ist, die den Auf-
trag erteilt hat.

Vertrauliche Dokumente drucken

1 Rufen Sie das Register "Druckauftrag" auf und wahlen Sie "Vertrau-
licher Druck".

Drruckauftrag

Wertraulicher Druck. j l:l

Stellen Sie die gewlinschten Druckoptionen ein und klicken Sie auf
OK.

Klicken Sie auf OK oder "Drucken”, um den Druckauftrag abzusen-
den.

» Der Druckauftrag wird in der Liste "Vertrauliche Auftrage" gespeichert und kann uber
das Bedienfeld des Systems aufgerufen werden.
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Geben Sie das Kennwort in das Feld "Kennwort" ein und klicken
Sie auf OK.

Bitte daz Kennwort fuir vertraulichen Druck eingeben. Zwischen 1 und
B3 Zeichen werden aktzeptiert,

Kenrwart | xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

()8 | Abbrechen

Hinweise

* Geben Sie hierzu als Kennwort eine Zeichenfolge im ASCII-Code zwischen 0x21 bis
0x7E in das Kennwortfeld ein. Die Lange kann zwischen 1 bis 63 Zeichen betragen.

* Nur mit dieser Nummer kann der vertrauliche Druckauftrag auf dem Bedienfeld des
Gerats zum Druck freigegeben werden. Wenn Sie diese Nummer vergessen, kdnnen
Sie diesen vertraulichen Druckauftrag nicht mehr ausfiihren.

* Wenn die Benutzeranmeldung aktiviert ist, kann der Druck ohne Kennwort durchge-
fuhrt werden.

5 Driicken Sie die Taste JOB STATUS auf dem Bedienfeld.

ENERGY
ERRUPT  JOB STATUS ACCESS SAVER

< 0 @ ©

FUNCTION CLEAR

%

» Die Liste der Druckauftrége wird angezeigt.

6 Tippen Sie auf die Taste VERTRAUL.

DRUCKEN

Benutzername Dat., Zeit Fap. Seit. Sets Status

11

i zuriick §
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7 Waéhlen Sie den gewilinschten Benutzernamen und tippen Sie auf
"Kennwort".

VERTRAULICHER IRUCEAUFTRAG

BEM -MAME

171

* Das Menu zur Zeicheneingabe wird angezeigt. Geben Sie das Kennwort ein und tip-
pen Sie auf die Taste OK.

* Alternativ kdnnen Sie auch das Administratorkennwort nach Driicken auf "Admin.
Kennwort" eingeben. In diesem Fall kbnnen Auftrage geldscht, aber nicht gedruckt
werden.

* Die Liste der vertraulichen Druckauftrage wird angezeigt.

Hinweis

Werden von einem Anwender unterschiedliche Kennworter verwendet, werden nur die
Druckjobs fur das eingegebene Kennwort angezeigt.

8 Wahlen Sie den Auftrag aus der Liste der vertraulichen Auftrage
aus.

VERTRAULICHER DRUCEAUFTRAG

Dokumentname Dat Fap Seit Sets

 ZuriicK } | LOSCHEN | | ALLELO. | [ ALLESEL. | | FREIGEBEN | 11

* Wenn die gewlinschte Information nicht angezeigt wird, tippen Sie auf die Tasten
NACH oder VORI, um zum néchsten oder vorigen Screen zu blattern.

* Um alle Auftrage auszuwéhlen tippen Sie auf ALLE WAHLEN. Um die Auswahl auf-
zuheben tippen Sie auf ALLE LOSCHEN.
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9 Tippen Sie auf die Taste FREIGEBEN.

DRUCEAUFTRAG

Dokumentname Dat. Zeit
Project-@1, txt | 1@,1@:12

11

{ ZURUCK | | LOSCHEN | || ALLELO. | | ALLESEL. |

* Der Druckvorgang beginnt.
* Der Druckstatus kann im Auftragsprotokoll geprift werden.

Entwurfsdruckauftrage drucken

Mit der Funktion "Entwurfsdruck" kénnen Sie kostspielige Fehler vermeiden, da Sie ein ausge-
drucktes Probeexemplar erst kontrollieren kdnnen, bevor Sie einen gesamten Druckauftrag mit
zahlreichen Exemplaren ausdrucken lassen.

Hinweis

Sendet das Anwendungsprogramm die Anzahl der Kopien separat mit dem Druckjob, wird
immer die im Druckjob eingestellte Kopienzahl gedruckt, auch wenn die Option Priuf-Druck ein-
gestellt ist. Stellen Sie in diesem Fall die Kopienzahl des Druckjobs im Druckertreiber auf "1"
und andern Sie nach dem Drucken die Kopienzahl am Bedienfeld auf die erforderliche Menge.

Entwurfsdruck ausfihren

Rufen Sie das Register "Druckauftrag" auf und wéhlen Sie "Ent-
wurfsdruck".

Druckauftrag

Mormaler Druck. ~

2 Stellen Sie die gewlinschten Druckoptionen ein und klicken Sie auf
OK.

Klicken Sie auf OK oder "Drucken", um den Druckauftrag abzusen-

den.
* Von dem gewunschten Dokument wird ein Exemplar gedruckt und der Druckauftrag
wird in der Liste "Entwurfsdruckauftrag” auf dem Bedienfeld des Geréts angezeigt.
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4 Driicken Sie die Taste JOB STATUS auf dem Bedienfeld.

ENERGY
ERRUPT  JOB STATUS ACCESS SAVER

< 0O @ ©

FUNCTION CLEAR

0]o] ’

» Die Liste der Druckauftrdge wird angezeigt.

5 Tippen Sie auf die Taste ENTWURF.

DEUCKAUFTRAG

Benutzername Dat. Zeit Fap. Seit. Sets Status

{ ZURUCK | [LOSCHEM| = 54

[BEARBEMEN] | FREIGEEEN | 11

* Die Entwurfsdruckliste wird angezeigt.

6 Wahlen Sie den Auftrag aus der Entwurfsdruckliste aus.

STATUS

Benutzername Dat. Zeit
Usar @1 | 1@, 12 |

{ ZuRiCK || FLOSCHEN | | [BEARBEITEN] | FREIGEEEN | 171

* Wenn die gewilinschte Information nicht angezeigt wird, tippen Sie auf die Tasten
NACH oder VORI, um zum néchsten oder vorigen Screen zu blattern.

284 Erweiterte Druckfunktionen verwenden



7 Tippen Sie auf die Taste FREIGEBEN.

ENTWURFSIRUCEAUFTRAG

Benutzername

WERTRALL.

{ zuricK | [LOSCHEN] | #a

11

* Der Druckvorgang beginnt.
* Der Druckstatus kann im Auftragsprotokoll geprift werden.

Wenn Sie die Anzahl der Satze andern wollen,

tippen Sie auf die Taste BEARBEITEN und geben Sie die gewlinschte Anzahl der Satze
ein. Danach tippen Sie auf die Taste FREIGEBEN, um mit dem Druckauftrag
fortzufahren.

Dateiname : Project-01. txt
Benutzername = Usernl

Seiten : 1

Uberlagerungsdatei erstellen

Sie kénnen ein Dokument als Uberlagerungsdatei drucken. Die erstellte Uberlagerungsdatei
wird beim Drucken mit einem anderen Dokument zusammengefiihrt.
1 S.302 “Mit einer Uberlagerungsdatei drucken”

Hinweise

» Wenn der Druckauftrag aus mehreren Seiten besteht, wird nur die erste Seite als Uberlage-
rungsdatei gespeichert.

« Die Uberlagerungsdatei und alle Dokumente, die Sie damit tiberlagern méchten, miissen mit
denselben Werten fur Grof3e, Ausrichtung, Farbmodus und Auflésung erstellt werden.

* Wenn Sie mit dem PS3-Druckertreiber aus einer Anwendung drucken, die den PS3-Befehl
direkt erzeugen kann, wird das uberlagerte Bild nicht korrekt gedruckt. Deaktivieren Sie in
diesem Fall die Option "Use PostScript Passthrough” im Dialog der PostScript-Einstellun-
gen.

LD S.274 “PostScript-Einstellungen”
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Dokument als Uberlagerungsdatei drucken

Rufen Sie das Register "Druckauftrag" auf und wéhlen Sie "Druck
in Uberlagerungsdatei".

| Druckauftrag

| |Druck in Oberdagerungsd. l:l

2 Klicken Sie auf [...].
* Das Dialogfeld "Bildname" wird aufgerufen.

3 Geben Sie den Bildnamen fur die Uberlagerung ein und klicken Sie
auf OK.

Uiberlagerungsbild

Uberlagerungszhild Name: |0verlazﬂ1|

oK, | Abbrecher |

* Sie kdnnen bis zu 63 Zeichen eingeben.

4 Stellen Sie die gewlinschten Druckoptionen ein und klicken Sie auf
OK.
* Das Dialogfeld "Bildname" wird aufgerufen.

5 Klicken Sie auf OK oder "Drucken”, um den Druckauftrag abzusen-
den.
» Das Dokument wird als Uberlagerungsdatei abgespeichert.

Sie kdnnen mit den erstellten Uberlagerungsdateien Dokumente ausdrucken.
S.302 “Mit einer Uberlagerungsdatei drucken”

Speichern in e-Filing

Mit der Funktion "Speichern in e-Filing" kdnnen Sie Druckauftrage zur elektronischen Speiche-
rung ins e-Filing-System dieses Gerats senden. Ein in e-Filing gespeicherter Druckauftrag kann
dann spater vom Bedienfeld des Geréts ausgedruckt werden. Mit dem e-Filing Dienstprogramm
kann das Dokument auch mit anderen Dokumenten kombiniert werden.

Sie kénnen einen Druckauftrag in der 6ffentlichen Box oder in einer Benutzerbox speichern.
Offentliche Boxen werden von allen Anwendern gemeinsam genutzt, sodass alle Anwender die
Auftrage bearbeiten kénnen, die dort gespeichert sind. Die Benutzerbox ist fir den personlichen
Gebrauch vorgesehen und durch ein Kennwort geschiitzt.

Hinweis

Wenn Sie ein Dokument in e-Filing mit dem Druckertreiber speichern, wird das Druckdokument
(und nicht das Originaldokument) in e-Filing gespeichert.
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* Sie kdnnen die Dateien in einer Box vom Bedienfeld des Geréats verwalten. Weitere Einzel-
heiten siehe Bedienungsanleitung fur Grundfunktionen.

* Sie kénnen Dateien in einer Box auch mit dem e-Filing Dienstprogramm verwalten. Einzel-
heiten siehe e-Filing Anleitung.

Einen Druckauftrag in einer 6ffentlichen Box speichern

1 Rufen Sie das Registerblatt "Druckauftrag" auf und wahlen Sie
"Speichern in e-Filing".

Druckauftrag

|Speichem in e-Filing - l:l

Stellen Sie die gewunschten Druckoptionen ein und klicken Sie auf
OK.

Klicken Sie auf OK oder "Drucken”, um den Druckauftrag abzusen-

den.
* Der Druckauftrag wird in einer éffentlichen Box gespeichert.

4 Wahlen Sie "Offentliche Box", um den Druckauftrag in der 6ffentli-
chen Box zu speichern.

Ablegen in or =
Kennwort ||

[ Druck

Abbrechen

5 Wenn Sie einen Auftrag drucken und gleichzeitig in einer 6ffentli-
chen Box speichern wollen, markieren Sie die Option "Druck".

6 Klicken Sie auf OK.

Einen Druckauftrag in einer Benutzerbox speichern

1 Rufen Sie das Registerblatt "Druckauftrag" auf und wahlen Sie
"Speichern in e-Filing".

Druckauftrag

|Speichem in e-Filing - l:l

Stellen Sie die gewinschten Druckoptionen ein und klicken Sie auf
OK.

Klicken Sie auf OK oder "Drucken", um den Druckauftrag abzusen-

den.
* Der Druckauftrag wird in der ausgewahlten Benutzerbox gespeichert.
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S|
6

Wahlen Sie die Benutzerbox aus und geben Sie ggf. ein funfstelli-
ges Kennwort in das Kennwortfeld ein.

Ablegen in 001:User =
S

Wenn Sie einen Auftrag drucken und gleichzeitig in einer Box spei-
chern moéchten, markieren Sie die das Kontrollkastchen "Druck".

Klicken Sie auf OK.

Mit verschiedenen Layout- und Finishing-Optionen drucken

Die Druckertreiber ermdéglichen Ihnen, einen Druckauftrag mit verschiedenen Layout-Optionen
zu erstellen, die Inrem Dokument den letzten Schliff geben. Sie kdnnen Finishing-Optionen akti-
vieren, die die Endverarbeitung des Dokuments vornehmen, etwa Heften oder Lochen, Sortie-
rung oder Erstellung von Broschiren.

Drucken und sortieren

Sie kdnnen wahlen, wie mehrere Kopien eines Dokuments ausgegeben werden sollen, ndmlich
jedes Exemplar einzeln, die Seiten gruppenweise sortiert oder mit wechselnder Ausrichtung des
Papiers fir jedes Exemplar.

Jede Kopie getrennt ausgeben

1

Zeigen Sie das Register "Basis" an und geben Sie die Anzahl der zu
druckenden Exemplare in das Feld "Anzahl Kopien" ein.

Anzahl Kopien:

W e

Wahlen Sie anschlielBend unter Endverarbeitung "Kopien sortie-
ren" in der Auswabhlliste "Kopienverarbeitung".

K.opienverarbeitung:

H-2 &

1.1:11.2.3

Stellen Sie die gewunschten Druckoptionen ein und klicken Sie auf
OK.

Klicken Sie auf OK oder "Drucken", um den Druckauftrag abzusen-
den.
* Die Kopien jeder Seite werden nacheinander ausgedruckt.
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Ausgabe mit Gruppierung der Kopien der einzelnen Seiten in einer
Gruppe

Sie haben zum Beispiel ein dreiseitiges Dokument (A, B, C) und wollen jeweils drei Kopien einer
Seite ausdrucken (AAA, BBB, CCC).

1

Zeigen Sie das Register "Basis" an und geben Sie die Anzahl der zu
druckenden Exemplare in das Feld "Anzahl Kopien" ein.

Anzahl Kopien:

o =fnssg)

Wahlen Sie anschlieBend unter Endverarbeitung "Kopien gruppie-
ren" in der Auswabhlliste "Kopienverarbeitung”.

K.opienverarbeitung:

=]« o

1.2.3 1.2.3

Stellen Sie die gewunschten Druckoptionen ein und klicken Sie auf
OK.

Klicken Sie auf OK oder "Drucken", um den Druckauftrag abzusen-
den.
* Die Kopien jeder Seite werden nacheinander ausgedruckt.

Ausgabe in verschiedenen Ausrichtungen fir jedes Exemplar

Die Option "Kopien rotiert sortieren” kann nur gewahlt werden, wenn als Druckpapiergrof3e Let-
ter, A4, B5 oder 16K gewahlt wurde.

1

Zeigen Sie das Register "Basis" an und geben Sie die Anzahl der zu
druckenden Exemplare in das Feld "Anzahl Kopien" ein.

Anzahl Kopien:

o s

Wahlen Sie anschlieBend unter Endverarbeitung "Kopien rotiert
sortieren” in der Auswahlliste “Kopienverarbeitung”.

K.opienverarbeitung:

g

123 1.1.1 W1.23

Stellen Sie die gewlinschten Druckoptionen ein und klicken Sie auf
OK.

Klicken Sie auf OK oder "Drucken", um den Druckauftrag abzusen-
den.

* Die einzelnen Kopien des kompletten Druckauftrags werden jeweils in einer anderen
Richtung ausgegeben.
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Dokument beim Druck vergrdf3ern oder verkleinern

Sie kénnen ein Dokument automatisch vergréf3ern oder verkleinern, damit es auf eine
bestimmte PapiergréRe passt, oder den Zoom-Maf3stab einstellen, um ein Dokument manuell
zu vergrofRern oder zu verkleinern.

VergroRerte oder verkleinerte Bilder passend flr eine bestimmte
Papiergr6f3e drucken

1 Zeigen Sie das Register "Basis" an und wéhlen Sie die Dokumen-
tengréRRe in der Auswabhlliste "Originalpapiergrof3e" aus. Wahlen
Sie anschlieRend die gewiinschte PapiergréRRe in der Auswabhlliste
"DruckpapiergréfRe" aus.

. Driginalpapiergrofe:

Q |44 (210 % 297 mm] ~|

= Druckpapiergriofe: [~ Manuelle Skal.:

W 4 (510 297 o) l—:l

* Das Dokument wird automatisch vergrof3ert oder verkleinert, abh&ngig von der Origi-
nal- und Druckpapiergrofie.

Stellen Sie die gewtinschten Druckoptionen ein und klicken Sie auf
OK.

Klicken Sie auf OK oder "Drucken", um den Druckauftrag abzusen-
den.

* Das vergroRerte oder verkleinerte Dokument wird passend zur ausgewahlten Papier-
gréRe ausgedruckt.

VergroRerte oder verkleinerte Bilder durch manuelle Eingabe des Zoom-
Mafistabes ausdrucken

1 Zeigen Sie das Register "Basis" an und markieren Sie die Option
"Manuelle Skal.". Tragen Sie anschlieRend den Prozentsatz des
Zoom-Mal3stabes ein.

= Originalpapiergrofe:

|44 (210 % 297 mm] |

= v Manuelle Skal.:

= [we S [ 83 xesan

* Der Zoom-MalRstab kann von 25% bis 400% in Schritten von 1% eingestellt werden.

Stellen Sie die gewunschten Druckoptionen ein und klicken Sie auf
OK.

Klicken Sie auf OK oder "Drucken", um den Druckauftrag abzusen-
den.

* Das vergroRerte oder verkleinerte Dokument wird gemaf dem ausgewahlten Zoom-
Malstab ausgedruckt.
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Farbdokument in Graustufen drucken

Mit diesem System kénnen Sie in Farbe sowie in Schwarz/Weil3 drucken.

Der Druckertreiber ermittelt automatisch, ob es sich um ein Schwarz/Weil3-Dokument oder ein
Farbdokument handelt und druckt das Dokument entsprechend aus.

Zusatzlich kdnnen Sie manuell den Schwarz-/Weimodus einstellen, um ein Farbdokument in
Graustufen zu drucken, z. B. um Farbtoner zu sparen und die Druckkosten zu reduzieren.

Farbdokument in Graustufen drucken

1 Wahlen Sie im Register Basis unter "Farbe" die Position "Schwarz-
weil3".

Farbe:

Hite |

Stellen Sie die gewunschten Druckoptionen ein und klicken Sie auf
OK.

Klicken Sie auf OK oder "Drucken", um den Druckauftrag abzusen-
den.
» Der Druckauftrag wird in Graustufen gedruckt.

Heften und Lochung

Sie konnen den Ausdruck heften und lochen.

Hinweise

* Heften steht nur zur Verfigung, wenn ein Finisher installiert ist.
* Lochung steht nur zur Verfigung, wenn ein Locher installiert ist.
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Papier heften

Zeigen Sie das Register "Endverarbeitung” an und markieren Sie
die Option "Heften". Wahlen Sie anschlielend wie geheftet werden
soll.

[v Heften: ™ Lochung:
e R

Oben links - Wahlen Sie diese Option, um das gedruckte Dokument oben links zu
heften.

Oben rechts - Wahlen Sie diese Option, um das gedruckte Dokument oben rechts zu
heften.

Mitte oben - Wahlen Sie diese Einstellung, um das gedruckte Dokument an der oberen
Seite doppelt zu heften.

Mitte links - Wahlen Sie diese Einstellung, um das gedruckte Dokument links doppelt zu
heften.

Mitte doppelt - Wahlen Sie diese Option, um das Dokument in der Mitte zu falten und
doppelt zu heften.

Hinweise

* Die WahIimdglichkeiten richten sich nach dem gewahlten Papierformat.
* "Mitte doppelt" kann nur gewahlt werden, wenn der Spezialheftungs-Finisher instal-
liert und im Register "Konfiguration" konfiguriert ist.

2 Stellen Sie die gewunschten Druckoptionen ein und klicken Sie auf
OK.

3 Klicken Sie auf OK oder "Drucken", um den Druckauftrag abzusen-
den.
* Jedes Exemplar wird einzeln geheftet.

Lochen

1 Zeigen Sie das Register "Endverarbeitung" an und markieren Sie
die Option "Lochen"”. Wahlen Sie anschliel3end wie gelocht werden
soll.

O o

Mitte oben - Wahlen Sie diese Option, um das gedruckte Dokument an der Oberkante
zu lochen.

Mitte links - Wahlen Sie diese Option, um die linke Seite des gedruckten Dokuments zu
lochen.

Stellen Sie die gewunschten Druckoptionen ein und klicken Sie auf
OK.

Klicken Sie auf OK oder "Drucken", um den Druckauftrag abzusen-
den.
* Die Ausdrucke werden gelocht.
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Beidseitig drucken

Sie kdnnen beide Seiten eines Blattes bedrucken lassen.

Beidseitig drucken

Zeigen Sie das Register "Endverarbeitung” an und wéhlen Sie die
Richtung, in der gedruckt werden soll, aus der Auswahlliste "2-sei-
tiger Druck" aus.

v 2-seitiger Druck
Aoo

Buch - Wahlen Sie diese Einstellung, wenn Sie auf beiden Seiten des Papiers in der
gleichen vertikalen Ausrichtung drucken méchten, sodass Sie an der vertikalen Seite
entlang gebunden und die Seiten nach links und rechts umgeblattert werden kénnen.
Tabelle - Wahlen Sie diese Option, um auf beiden Seiten vertikal gegenlaufig zu
drucken, sodass die Seiten am oberen Ende gebunden und von unten nach oben
durchgeblattert werden kénnen.

Broschire kann auch unter "2-Seitig Drucken" gewahlt werden. Zum Broschirendruck
siehe folgenden Abschnitt.
S.296 “Broschirendruck”

2 Stellen Sie die gewlinschten Druckoptionen ein und klicken Sie auf
OK.

3 Klicken Sie auf OK oder "Drucken", um den Druckauftrag abzusen-
den.
* Der Druckauftrag wird beidseitig in der jeweils ausgewahlten Richtung ausgefuhrt.

Blatter von anderen Papierquellen einfigen oder drucken

Sie kénnen Papier fur Deckblatter, hintere Deckblatter oder Trennblatter aus verschiedenen
Papierquellen bedrucken. Diese Funktion ist besonders niitzlich, wenn Sie ein farbiges Deck-
blatt drucken oder einfiigen oder farbige Trennblatter zwischen die einzelnen Kapitel eines
Dokuments einfligen méchten.

Vorderes und hinteres Deckblatt drucken oder einfligen

1 Zeigen Sie das Register "Papierhandhabung” an.
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Um ein vorderes Deckblatt zu drucken oder einzufiigen, markieren
Sie die Option "Vord. Deckblatt verw." (Vorderes Deckblatt verwen-
den) und wahlen die Einzugseinheit mit dem Papier fir das Deck-
blatt in der Auswabhlliste "Quelle". Wahlen Sie anschlieRend aus
der Auswabhlliste "Druckstil", ob Sie ein leeres Blatt einfligen oder
ein vorderes Deckblatt drucken mdchten.

!]J v “ord. Deckblatt verw.

Quelle: Diruckstil:

N - | Micht auf Blatt drucken ﬂ

Nicht auf Blatt drucken - Wéhlen Sie diese Einstellung aus, um ein leeres Deckblatt
einzufiigen.

Auf einer Seite des Blattes drucken - Wahlen Sie diese Option, um die erste Seite
eines Dokuments auf ein vorderes Deckblatt zu drucken.

Auf beiden Seiten des Blattes drucken - Wahlen Sie diese Option, um die ersten
beiden Seiten eines Druckbilds auf beide Seiten eines Deckblatts zu drucken.

Hinweise

* Wenn unter "Quelle” die Position "Automatisch" ausgewahlt ist, erfolgt die Papieraus-
wahl automatisch entsprechend der DokumentgréRle.

* "Auf beiden Seiten des Blattes drucken" ist nur verflighar, wenn im Register "Endver-
arbeitung" die Option "2-seitiger Druck" aktiviert ist.

3 Wenn Sie ein hinteres Deckblatt drucken oder einfiigen wollen,
markieren Sie die Option "Hint. Deckblatt verw." (Hinteres Deckblatt
verwenden) und legen je nach Bedarf die Optionen "Quelle" und
"Druckstil" fest.

|]JJ W Hint. Deckblatt venu.

Quelle: Diruckstil:
|Aut0 j | Micht auf Blatt drucken ﬂ

* Die Einstellungsmdglichkeiten fur "Quelle” und "Druckstil" sind dieselben wie bei der
Option "Vord. Deckblatt verw.".

Zum Einfigen oder Bedrucken von Registerpapier markieren Sie
das Kontrollfeld "Seiten einfligen" und klicken auf [Bearbeiten...].

* Das Dialogfeld "Seiten einfligen" erscheint.

Hinweise

* Sie kénnen bis zu 50 Seiten einflgen.

* Wenn Sie mit dem PS3-Druckertreiber Einfligeseiten aus einer Anwendung drucken,
die den PS3-Befehl direkt erzeugen kann, wird das Uberlagerte Bild nicht gedruckt.
Deaktivieren Sie in diesem Fall die Option "Use PostScript Passthrough" im Dialog
der PostScript-Einstellungen.

D S.274 “PostScript-Einstellungen”
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5 Geben Sie die Seitennummern in die entsprechenden Felder ein
und stellen Sie ggf. Druckstil, Papierquelle und Papiertyp ein.
Klicken Sie anschlieBend auf OK. Wahlen Sie dann, wann Sie das
Papier einfigen mochten.

Seiten einfiigen @J

Seits Druckstit Papisquelle: Papisttyp: -

[ [Le BN < [Ewah =] —

5 [15eie | | [Enfach |

| | = = &

| | = = E

| | = el E

| [ = =l =

| | = =l =

| | = i =

Abbrechen

Stellen Sie die gewunschten Druckoptionen ein und klicken Sie auf
OK.
Klicken Sie auf OK oder "Drucken", um den Druckauftrag abzusen-
den.

¢ Ein vorderes und hinteres Deckblatt werden fir die Ausgabe gedruckt oder eingefigt.

Trennblatter

Mit dieser Funktion kdnnen Sie Seiten eines anderen Typs, einer anderen Papiersorte oder aus
einer anderen Papierquelle zwischen jede Seite Ihres Druckauftrags einfigen. Sie kénnen hier-
mit beispielsweise leere Farbblatter zwischen Overheadfolien einfligen.

Fir den Mehrseitendruck kénnen Sie ebenfalls die Trennblattfunktion aktivieren, wenn Sie die

Option im Bereich "Mehrere Seiten pro Blatt" entsprechend aktivieren.
S.299 “Mehrere verkleinerte Seiten pro Blatt drucken”

Trennblétter bei jedem Blatt eines Druckauftrags einfiigen

1 Zeigen Sie das Register "Papierhandhabung” an.

Wenn nach jeder Seite ein Blatt eingefligt werden soll, aktivieren
Sie die Option "Trennblatter" und wahlen die Einzugseinheit mit
dem Papier in der Auswabhlliste "Quelle".

|:J|J W Trennblatter

e Quelle:
I -
I Duplizieren

Wenn unter "Quelle" die Position "Automatisch" ausgewahlt ist, erfolgt die Papierauswahl
automatisch entsprechend der DokumentgréRRe.

Erweiterte Druckfunktionen verwenden 295



3 Um die vorherige Seite auf ein Trennblatt zu drucken, markieren Sie
das Kontrollkdstchen "Duplizieren".

* Dieses Geréat druckt jede vorhergehende Seite auf das Trennblatt, das nach dieser
Seite eingefugt wird, sodass Sie ein Dokument duplizieren kdnnen.

Stellen Sie die gewunschten Druckoptionen ein und klicken Sie auf
OK.

5 Klicken Sie auf OK oder "Drucken", um den Druckauftrag abzusen-
den.
* Zwischen jede Seite wird ein Trennblatt eingefligt.

Broschiurendruck

Mit dieser Funktion erzeugen Sie im Druck ein Dokument, das nach dem Falzen einer seiten-
richtigen Broschure bzw. einem Magazin entspricht. Sie kdnnen damit sogar Broschuren erstel-
len, die gefalzt und in der Mitte geheftet sind.
Wenn Sie beispielsweise ein Dokument auf einer Papiergrof3e Letter (8% x 11 Zoll) erstellen und
dann im Broschiiren-Modus ausdrucken lassen, erhalten Sie eine Broschiire in der Grof3e 5% x
-8% Zoll. Jede Seite wird so angepasst, dass sie auf ein halbes Blatt passt und neu sortiert,
sodass die Seiten in der Broschire richtig angeordnet sind, wenn sie gefaltet wird.

Damit Sie die Originalgrof3e Ihres Dokuments auch beim Broschurendruck erhalten, wéahlen Sie
die gleiche Grofe fur Ihren Broschirendruck aus. Wenn Sie beispielsweise ein Dokument auf
einer Papiergrofe Letter (11 x 17 Zoll) erstellen und dann im Broschiiren-Modus ausdrucken
lassen, erhalten Sie eine Broschire in der GroRe 8% x -11 Zoll. Sie kdnnen fir lhren Broschi-
rendruck unter folgenden Papiergré3en-Optionen wéhlen:

¢ Letter-Broschire auf Ledger-Papier

e A4-Broschire auf A3-Papier

* B5-Broschiire auf B4-Papier

Hinweis

Wenn Sie mit dem PS3-Druckertreiber eine Broschire aus einer Anwendung drucken, die den
PS3-Befehl direkt erzeugen kann, wird das tberlagerte Bild nicht gedruckt. Deaktivieren Sie in
diesem Fall die Option "Use PostScript Passthrough” im Dialog der PostScript-Einstellungen.
S.274 “PostScript-Einstellungen”

Broschiire erstellen

1 Offnen Sie das Register "Endverarbeitung".

2 Markieren Sie “2-Seitig drucken” und wéahlen Sie Broschire.

¥ 2-seitiger Druck

ﬁ «LJ Details...

Klicken Sie auf "Details...".
» Das Dialogfeld "Broschire Details" erscheint.
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Wahlen Sie eine Buchgrol3e aus der Auswahlliste "Ausgabedoku-
ment-Layout" aus.

Broschiire Details ‘

Ausgabedokument-Layout

|Letter - Halb auf Letter

23 [KN

142 Statement auf Statement
142 Comp auf Comp

1/2 130G auf 13LG

1/2 8550 auf 8.550

Echts nach links

32K auf 16K,
16K auf 8K ¥
Aulen:
E] oo = mmoo0-2540
Einheiten:
" Zoll f* mm

[ In Mitte nach unten heften

Standard wiederherstellen |

0K | abbrechen |

Letter-Halb auf Letter - Wéahlen Sie diese Option, um eine Broschire der Grof3e 1/2
Letter zu drucken. Es werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines Letter-Blatts
gedruckt.

LT auf LD - Wéhlen Sie diese Option, um eine Broschiire der Gréf3e Letter zu drucken.
Es werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines Ledger-Blatts gedruckt (Letter).
1/2 LG auf LG - Wahlen Sie diese Option, um eine Broschiire der Gro3e 1/2 Legal zu
drucken. Es werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines Legal-Blatts gedruckt.
1/2 Statement auf Statement - Wéhlen Sie diese Option, um eine Broschire der Grol3e
1/2 Statement zu drucken. Es werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines
Statement-Blatts gedruckt.

1/2 Comp auf Comp - Wahlen Sie diese Option, um eine Broschire der GréRe 1/2
Computer zu drucken. Es werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines
Computerblatts gedruckt.

1/2 13LG auf 1LG - Wahlen Sie diese Option, um eine Broschire der GroRe 1/2 13"-LG
zu drucken. Es werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines 13"-LG-Blatts
gedruckt.

1/2 8.55Q auf 1SQ - Wahlen Sie diese Option, um eine Broschiire der GréRe 1/2
8.5inchSQ zu drucken. Es werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines 8,5"-SQ-
Blatts gedruckt.

A5 auf A4 - Wéahlen Sie diese Einstellung, um eine Broschire der Gré3e A5 zu drucken.
Es werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines DIN A4-Blatts gedruckt (A5).
A4 auf A3 - Wahlen Sie diese Option, um eine Broschiire der Grof3e A4 zu drucken. Es
werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines DIN A3-Blatts gedruckt (A4).

B5 auf B4 - Wahlen Sie diese Option, um eine Broschire der GréRe B5 zu drucken. Es
werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines B4-Blatts gedruckt (B5).

B6 auf B5 - Wéhlen Sie diese Option aus, um eine Broschire der GréR3e B6 zu drucken.
Es werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines B5-Blatts gedruckt (B6).

1/2 Folio auf Folio - Wahlen Sie diese Option, wenn Sie eine Broschure der Gré3e 1/2
Folio drucken mochten. Es werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines Folio-
Papiers gedruckt.

A6 auf A5 - Wéhlen Sie diese Option aus, um eine Broschiire der Gré3e A6 zu drucken.
Es werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines A5-Blatts gedruckt (A6).

32K auf 16K - Wahlen Sie diese Option, um eine Broschire der GroRe 32K zu drucken.
Es werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines 16K-Blatts gedruckt.
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16K auf 8K - Wahlen Sie diese Option aus, um eine Broschiire der Grof3e 16K zu
drucken. Es werden jeweils 2 Seiten auf die beiden Halften eines 8K-Blatts gedruckt.

5 Wahlen Sie die Seitenreihenfolge der Broschire unter “Seitenrei-

”
henfolge”.
Seitenreihenfolge
A [Es L, L3241
4 £
&+ on links nach rechts " Wom rechts nach links

Von Links nach Rechts — Zum Drucken der Seiten von links nach rechts.
Von Rechts nach Links — Zum Drucken der Seiten von rechts nach links.

6 Wenn Sie einen Rand zwischen den Seiten erstellen mdchten,
geben die Breite im Feld “Mitte” oder fur einen &ufReren Rand im
Feld “Aulfen” ein.

Rand
Mitte:

Ef oo = mmp00-1270)

Auler:

E o = mmnoo- 250

Einheiter:
" Zall & mm

¢ Sie koénnen die Randeinheit in der Auswahlliste "Einheiten" &ndern.

* Wenn die Einheit Zoll ist, kdnnen Sie den mittleren Rand in Schritten von je 0,01 Zoll
von 0,000 Zoll bis zu 0,500 Zoll einstellen. Bei der Einheit mm kénnen Sie den Rand
in Schritten von je 0,20 mm von 0,000 mm bis 12,700 mm einstellen.

Das Druckbild wird entsprechend der Randeinstellung verkleinert.

7 Wenn Sie in der Mitte zwei Mal heften mdchten, markieren Sie das
Kontrollkastchen "In Mitte nach unten heften".

v In Mitte nach unten heften

Standard wiederherstellen |

()8 | Abbrechen

"In Mitte nach unten heften" steht nur zur Verfiigung, wenn ein Finisher fur Spezialhef-

tung installiert und im Register "Konfiguration" konfiguriert wurde.

Stellen Sie die gewinschten Druckoptionen ein und klicken Sie auf
OK.

9 Klicken Sie auf OK oder "Drucken", um den Druckauftrag abzusen-
den.

* Der Druckauftrag wird als Broschiire gedruckt.

Wenn Sie keinen Spezialheftungs-Finisher installiert haben, wird das ausgegebene
Dokument nicht gefaltet. In diesem Fall missen Sie die Broschire selbst falten.
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Mehrere verkleinerte Seiten pro Blatt drucken

Mit der Funktion "Mehrere Seiten pro Blatt" kénnen Sie mehrere Seiten eines Dokuments auf
ein Papierblatt drucken. Diese Funktion ist sehr nitzlich, um eine groRe Anzahl von Seiten auf
Layoutfehler oder Paginierung zu prifen.

Beispiel: Um die Webadressen mehrerer Internetseiten oder die Ubersicht einer Prasentation zu
prufen, kann die Funktion "Mehrere Seiten pro Blatt" nicht nur praktisch, sondern auch papier-
sparend sein.

Wenn Sie diese Funktion mit der Bildiiberlagerungsfunktion verwenden, wird die Uberlagerung
nur ein Mal auf jedem Blatt und nicht auf jeder verkleinerten Seite auf dem Blatt ausgedruckt.

Mehrere Seiten pro Blatt drucken

1 Offnen Sie das Register "Endverarbeitung".

2 Waéhlen Sie in der Auswabhlliste "Anzahl von Seiten pro Blatt" aus,
wie viele Seiten pro Blatt ausgedruckt werden sollen.

¥ Anzahl von Seiten pro Blatt:
] 4 =@ 6
2 Seiten - Wahlen Sie diese Einstellung, um 2 Seiten auf einem Blatt auszudrucken.
4 Seiten - Wahlen Sie diese Einstellung, um 4 Seiten auf einem Blatt auszudrucken.
6 Seiten - Wahlen Sie diese Einstellung, um 6 Seiten auf einem Blatt auszudrucken.
8 Seiten - Wéhlen Sie diese Einstellung, um 8 Seiten auf einem Blatt auszudrucken.

9 Seiten - Wéhlen Sie diese Einstellung, um 9 Seiten auf einem Blatt auszudrucken.
16 Seiten - Wahlen Sie diese Einstellung, um 16 Seiten auf einem Blatt auszudrucken.

3 Wahlen Sie die Anordnung in der Option “In Seitenrehenfolge”.

Druckrichtung:

—I‘_
I~ Rahmen um Seiten zeichnen

links nach rechts - Wahlen Sie diese Option, um die Seiten von links nebeneinander
ausgerichtet, von oben nach unten auf einem Blatt auszudrucken.

rechts nach links - Wahlen Sie diese Option, um die Seiten von rechts nebeneinander
ausgerichtet, von oben nach unten auf einem Blatt auszudrucken.

spaltenweise von links nach rechts - Wéahlen Sie diese Option, um die Seiten vertikal
Ubereinander ausgerichtet, von oben und von links nach rechts auf einem Blatt
auszudrucken.

spaltenweise von rechts nach links - Wahlen Sie diese Option, um die Seiten vertikal
Ubereinander ausgerichtet, von oben und von rechts nach links auf einem Blatt
auszudrucken.

4 Wenn Sie eine Linie um jede Seite ziehen mdchten, markieren Sie
das Kontrollkastchen "Rahmen um Seiten zeichnen".

5 Stellen Sie die gewinschten Druckoptionen ein und klicken Sie auf
OK.

6 Klicken Sie auf OK oder "Drucken", um den Druckauftrag abzusen-
den.
* Auf jedes Blatt werden mehrere Seiten gedruckt.
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Wasserzeichen benutzen

Mit Wasserzeichen kdnnen Sie Ihre Dokument mit niitzlichen Informationen Uiberdrucken, wie
zum Beispiel "Vertraulich," "Konzept" oder "Original”. Sie kdnnen aus verschiedenen vordefi-
nierten Wasserzeichen wahlen oder selbst Wasserzeichen erstellen.

Wasserzeichen bestehen nur aus Text. Um Grafiken oder Bilddokumente einzubinden, verwen-
den Sie stattdessen die Funktion "Bildiiberlagerung".

Wasserzeichen drucken

1 Zeigen Sie das Register "Effekt" an und wahlen Sie aus der Aus-
wahlliste "Wasserzeichen" einen Text aus, den Sie drucken mdéch-
ten.

W asserzeichen:

iﬂ | Ke.in j

Kein
STRENG GEHEIM

Wenn kein passendes Wasserzeichen in der Liste aufgefiihrt ist, kbnnen Sie selbst ein
Wasserzeichen erstellen.

2 Wenn Sie das Wasserzeichen nur auf die erste Seite drucken méch-
ten, markieren Sie das Kontrollkastchen "Nur auf erster Seite
drucken".

Wazserzeichen:

[#] [verTRauLICH |

Hinzuf'u'gen...| Bearbeiten...| Lazchen |

3 Stellen Sie die gewinschten Druckoptionen ein und klicken Sie auf
OK.

4 Klicken Sie auf OK oder "Drucken", um den Druckauftrag abzusen-
den.
* Der Druckauftrag wird mit dem Wasserzeichen ausgedruckt.
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Wasserzeichen erstellen oder bearbeiten

1 Klicken Sie auf "Hinzufiigen", um ein neues Wasserzeichen zu
erstellen oder markieren Sie das Zeichen, das Sie bearbeiten wol-
len, und klicken Sie auf "Bearb.".

W asserzeichen:
[#] [verTRauLICH |

Hinzuf'u'gen...| Bearbeiten...| Lazchen |

* Das Dialogfeld "Wasserzeichen" wird eingeblendet.

Wasserzeichen EI
Ay Test
[sAMPLE
Font-Name Stil
_lo [aria ~| [Noma ~
Fort-GriBe:
i
T2 et (B300)
ﬂ J jﬂ Farbe:
X0 [ R
F;‘(ns\tlnn i
oo = Zal 0o 4 B |
¥ 50 a %0
" Drucksti
' == " Deckend
Einheiten:
& Zal i " Als Unniiss zeichnen

i+
‘Wasserzeichen zentrieren TR
51 0% 4 | |

Standard wisderherstellen o 50 100
Abbrachen

2 Geben Sie den Text fur das Wasserzeichen im Feld "Bi.unt.schr.”
ein.
* Sie kdnnen bis zu 63 Zeichen eingeben. Wenn Sie zu viele Zeichen eingeben, wird
das Wasserzeichen nicht korrekt gedruckt.

Wahlen Sie aus der Auswabhlliste "Font-Name" eine Schriftart fur
das Wasserzeichen aus.

Wahlen Sie aus der Auswabhlliste "Stil" einen Schriftstil fur das
Wasserzeichen aus.

Geben Sie die Schriftgrof3e im Feld " SchriftgroRe (Punkt)" ein.

* Sie kénnen jede Ganzzahl von 6 bis 300 Punkt in 1-Punkt-Schritten eingeben.

o o1 A~ W

Wahlen Sie aus der Auswabhlliste "Farbe" eine Textfarbe fur das
Wasserzeichen aus.

* st die von Ihnen gewiinschte Farbe nicht in der Liste enthalten, klicken Sie auf
"Durchsuchen”, um eine neue Farbe hinzuzuftgen.

Hinweise

» Die Farboption ist fir den PCL6-Druckertreiber deaktiviert.
» Die Farboption ist deaktiviert, wenn im Auswabhlfenster "Farbe" die Position
"Schwarzweil3" ausgewahlt ist.
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7 Um das Wasserzeichen zu drehen, geben Sie den Gradwert im Feld
"Winkel" ein.
* Sie kénnen den Neigungswinkel von -90 bis 90 Grad in 1-Grad-Schritten im Feld
"Winkel" eintragen.
¢ Sie kénnen den Neigungswinkel auch mit der Scroll-Leiste einstellen.

8 Waéhlen Sie "Deckend", "Als Umriss zeichnen", oder "Transparenz"
aus, um festzulegen, wie der Text des Wasserzei-chens gedruckt
werden soll.

Deckend - Wéhlen Sie diese Option, um das Wasserzeichen deckend zu drucken.
Als Umriss zeichnen - Wahlen Sie diese Einstellung, um nur den Umriss des
Wasserzeichens zu drucken.

Transparenz - Wahlen Sie diese Einstellung, um das Wasserzeichen transparent zu
machen. Richten Sie die Transparenz-Skala von 1 bis 100% in 1%-Schritten ein. Sie
kdnnen die Transparenz-Skala auch mit der Scroll-Leiste einstellen.

Speichern Sie die Einstellungen des Wasserzeichens mit OK.
* Das Wasserzeichen wurde hinzugefligt oder geandert.

Wasserzeichen l6schen

Sie kénnen die Standard-Wasserzeichen loschen. Allerdings kdnnen Sie sie dann nicht wieder-
herstellen, auch wenn Sie auf die Schaltflache "Standardw. w-herst." klicken.

1 Wahlen Sie das Wasserzeichen, das Sie l6schen mdchten, aus der
Auswahlliste "Wasserzeichen" aus.

~ Wasserzeichen:
| J ORIGINAL -]

Hinzuf'u'gen...| Bearbeiten...| Lazchen |

2 Klicken Sie auf "Entfernen".

Mit einer Uberlagerungsdatei drucken

Diese Spezialfunktion gewahrleistet, dass die in Ihr Druckdokument eingebetteten Bilddaten
standig verfligbar sind und immer gleich reproduziert werden. Bildiiberlagerungen sind eigen-
standige Dokumente, die beim Druckvorgang mit einem anderem Dokument zusammengefiihrt
werden, sodass die Druckzeit verlangert wird. Wenn Sie nur Text auf Ihrem Dokument tberla-
gern wollen, verringern Sie mdglicherweise den Zeitaufwand, indem Sie ein Wasserzeichen
benutzen.

Wenn Sie mit einer Uberlagerungsdatei drucken méchten, miissen Sie zunéchst eine solche
Datei erstellen.

S.285 “Uberlagerungsdatei erstellen”
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Hinweise

Wenn Sie Bildiberlagerungen zusammen mit der Funktion "Mehrere Seiten pro Blatt" ver-
wenden, wird die Bilduberlagerung nur ein Mal pro Blatt gedruckt und nicht pro verkleinerte
Seite auf jedem Blatt.

Die Uberlagerungsdatei und alle Dokumente, die Sie damit tiberlagern moéchten, missen mit
denselben Werten fur Grof3e, Ausrichtung, Farbmodus und Auflésung erstellt werden.
Wenn Sie mit dem PS3-Druckertreiber aus einer Anwendung drucken, die den PS3-Befehl
direkt erzeugen kann, wird das Uberlagerte Bild nicht gedruckt. Deaktivieren Sie in diesem
Fall die Option "Use PostScript Passthrough” im Dialog der PostScript-Einstellungen.

Ein Uberlagerungsbild Giber einen Druckauftrag drucken

1 Ruft das Register "Effekt" auf und dient zur Auswahl des Bildna-

mens aus der Menuliste.

Uberlagerungshild:
|ﬂ Kein '

K.ein

2 Stellen Sie die gewlinschten Druckoptionen ein und klicken Sie auf

OK.

Klicken Sie auf OK oder "Drucken”, um den Druckauftrag abzusen-
den.
« Der Druckauftrag wird mit dem Uberlagerungbild gedruckt.

Drucken auf Karteikarten-Papier

Dieses Gerat unterstiitzt den Druck auf Karteikarten-Papier.

Hinweise

Dieses Gerat kann nur auf Letter oder A4 Karteikarten drucken.

Kommt es zu Fehldrucken auf Karteikarten-Papier, kann die Riickseite von nachfolgenden
Seiten mit Toner verunreinigt werden. Legen Sie daher fiir jedes Blatt Karteikarten-Papier
einen separaten Druckauftrag an, damit das Gerét eine Reinigung zwischen den Aus-
drucken durchfuhrt.

Beim Bedrucken von Registerpapier kann es vorkommen, dass das Blatt bei der Ausgabe im
inneren Ausgabefach h&ngen bleibt, da fur den Reiter keine Ausgabewalze existiert. Entfer-
nen Sie in diesem Fall das Registerpapier, bevor Sie den nachsten Druckvorgang starten.
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Dokument auf Karteikarten-Papier drucken

Erstellen Sie ein Letter oder A4 grolies Dokument und plazieren Sie
den Text oder das Bild so, wie nachfolgend beschrieben.

Breite des Reiters = Bildverschiebung

Ausdruck

Mindestens 2 mm
Dokument )

b=

1XoL
X8l

I/'

Wenn Sie ein Dokument fir den Karteikarten-Druck erstellen, plazieren Sie den Text
oder das Bild an der rechten Seite des Dokuments. Sie missen den Text in der Hohe
genau ausrichten. Auch der rechte Rand, der Abstand zwischen dem Text und dem
rechten Rand des Dokuments, muss mehr als 5 mm (0.2 inch) betragen, da das Gerat
nicht in diesen Bereich drucken kann.

Muss exakt
in den Reiter passen

2 Legen Sie Registerpapier in das Fach oder den Einzelblatteinzug.
* Wenn Sie das Papier in den Einzelblatteinzug gelegt haben, priifen Sie, dass die
Register-Seite nach aussen zeigt.

Legen Sie das
Registerpapier
so ein, dass der
Reiter nach
aulen weist.

Wenn Sie das Dokument drucken wollen, wahlen Sie das Register
"Basis" im Druckertreiber, und wahlen Sie als “OriginalgréRe” ent-
weder “Letter Karteikarte” oder “A4 Karteikarte” (abhangig von der
DokumentgréRe) in der “Druckpapier Grofze" Auswahlliste.

e Originalpapiergrofe:

' |44 (210 % 297 mm] ~|

—  Druckpapiergrobe: [~ Manuelle Skal:
= [LeterTab@1/za11) | |

Statement (5172 2 81/2 Zoll]
. |Computer (10148 » 14 Zall)
Papier 13+ 5 [81/2 %13 2al)
Many 25" 50 (81

Letter Tab [81/2
16K (1595 & 270 mm)
8K (270 390 mm)
Eigenes Papier 1 [210,0 % 2970 mm]
Eigenes Papier 2 [210,0 % 2970 mm)]
Eigenes Papier 3 [210.0 % 257 0 mm]

Fapier]

* Die Dialogbox "Karteikarte" erscheint.
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Wahlen Sie in der Auswabhlliste “Hersteller" den Namen des
Papiers, das Sie verwenden oder “Eigene" wenn Sie anderes Kar-
teikarten-Papier verwenden.

‘Wihlen Sie einen RegisterHersteller fir [hren Register-Diuckauftrag
R Hersteller
Reg. Emeig _’ US4 Blanks Register [5 Einheiten] LT + 1/2-Zoljid

> [ 2l
Bidversate —P

Bildversatz
S| 5
12700 | [00-300mm)

Einheiten:
" Zall * mm

Abbischen

Wenn Sie "Eigene" im Register "Hersteller" gewahlt haben, geben
Sie die Breite des Registers ein.

Geben Sie den Wert fur die Bildverschiebung im Feld "Bildverschie-

bung" ein.

* Wenn Sie ein Dokument wie in Schritt 1 beschrieben, erstellt haben, geben Sie die
Breite des Reiters hier ein.

Das Gerat kann nicht in dem Bereich der kleiner als 5 mm (0,2 inch) zum rechten Rand

drucken. Achten Sie daher darauf, den Text oder die Bilder im druckbaren Bereich zu
plazieren.

Klicken Sie auf OK.

Stellen Sie die gewunschten Druckoptionen ein und klicken Sie auf
OK.

Klicken Sie auf OK oder "Drucken", um den Druckauftrag abzusen-
den.
* Der Druckauftrag wird auf dem Karteikartenpapier gedruckt.
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5 Drucken unter Windows
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Drucken unter Macintosh

Dieser Abschnitt bechreibt das Drucken von einem Client Computer.

Aus Anwendungen unter Mac OS X 10.2.4 bis Mac OS X 10.4x drucken ........ 308
Allgemeine Hinweise und EiNSChIANKUNGEN .........coiiiiiiiiei ettt e e e s srae e e e e e saees 308
So drucken Sie unter Mac OS X 10.2.4 bisS MAC OS X 10.4X .uuuvreieeeeiiiieeeeeeeeeeeeeeeeeeiinrrnsvesereee e 308
Seite einrichten unter Mac OS X 10.2.4 bisS MacC OS X 10.4X .....uuuuurrirreieieieeeeeeeeeeeeeeseseeceinsnennnnennes 309
Drucken unter Mac OS X 10.3.X biS MAC OS X 10.4X...ccccceeiiieeeeiiiiieeeee et e e 310
Druckdialog fUr MAC OS X L0.2.X ..ueeeeieiiiiieae ettt te e e et ee e e e ettt e e e e e tbeeea e e aasneseeaeaannneeeeeesanneeaeaeaanees 325
Drucken aus Anwendungen unter MacOS 8.6 DiS 9.X .....oocvvvviieiiieiiiiiiiiieeeee, 339
So drucken Sie unter Mac OS 8.6 OUEI O.X.....cuuuuuiiiieiieeieeeeeeeee e e e e e e e e e e e e e aeeeees 339
Seite einrichten auUf MAC OS 8.6/9.X.....uuuuiiiiiiei ittt e et e e e e e e e e e e e e s e e e e e e eaeraeneees 340
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Aus Anwendungen unter Mac OS X 10.2.4 bis Mac OS X 10.4x drucken

Nachdem Sie die PPD-Datei, wie im Abschnitt "Drucker auf Mac OS X 10.2.4 bis Mac OS X
10.4x installieren" auf Seite 163 installiert haben, kdnnen Sie direkt aus den meisten MacOS-
Anwendungen drucken.

Hinweis

Wenn die Anwender-Authentifizierung im System aktiviert ist, werden Druckauftrage, die von
Macintosh Computern gesendet werden, wie unglltige Druckjobs verarbeitet. Das Systemver-
halten hangt davon ab, welche Einstellung unter "Abteilungscode erforderlich" gewahlt ist.

Allgemeine Hinweise und Einschrankungen

¢ Wenn Sie aus der “Vorschau” unter Mac OS 10.2.x eine PDF-Datei drucken, kann es zu
Fehlern bei der Seitenreihenfolge kommen. Verwenden Sie bitte Adobe Acrobat Reader.

So drucken Sie unter Mac OS X 10.2.4 bis Mac OS X 10.4x

Alle Drucker werden Uber das Hilfsprogramm "Printer Setup” verwaltet und es besteht keine
Notwendigkeit, den Drucker zu wechseln.

Wenn Sie einen Drucker zur Druckerliste hinzugefugt haben, kdnnen alle Drucker direkt Gber
das Dialogfeld "Druckeinstellungen" ausgewahlt werden.

Einstellungen auf Macintosh-Computern konfigurieren und
drucken

In MacOS-Anwendungen kénnen Sie die Druckoptionen in den Dialogfeldern "Papierformat"
und "Drucken" einstellen.

Aus Macintosh-Anwendungen drucken

1 Offnen Sie eine Datei und wéahlen Sie im Meni "Datei" der Anwen-
dung die Einstellung "Papierformat”.

Waéhlen Sie den Drucker aus der Auswahlliste "Format fur" aus und
geben Sie in "PapiergrofRe" die Einstellungen fir den Druckauftrag

ein.
Einstellungen: | Seiteneinstellungen a
Format fiir: [ e-5TUDIO m
PostScript Drucker
Papierformat: | DIN A4 m
20,99 cm x 29,70 cm
Ausrichtung: li‘ Ij‘
Groke: 100 %
@ (Chbbrechien)) (EEED

* Die Einstellungen unter "Papiergrof3e" hdngen davon ab, wie Sie ein Dokument aus-
drucken mochten.
S.309 “Seite einrichten unter Mac OS X 10.2.4 bis Mac OS X 10.4x”

Mit einem Klick auf OK werden die Seiteneinstellungen gespei-
chert.
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4 Wahlen Sie im Men "Datei" der Anwendung den Befehl "Drucken".

5 Prifen Sie im Dialogfeld, ob der Drucker im Ment "Drucker”
gewahlt ist, und legen Sie die Druckeinstellungen fur lhren Druck-
auftrag fest.

Drucker: | e-STUDIO .

Voreinstellungen: | Standard |

Kopien & Seiten s

Kopien: 1 ESoniert drucken
Seiten: @Alle
:Von: 1 Bis: 1
@ ( PDF¥ ) (Vorschau) (Abbrechen )

* Die Druckeinstellungen hangen davon ab, wie Sie ein Dokument ausdrucken méch-

ten.
S.325 “Druckdialog fur Mac OS X 10.2.x"

6 Klicken Sie auf "Drucken", um ein Dokument auszudrucken.

Seite einrichten unter Mac OS X 10.2.4 bis Mac OS X 10.4x

Das Dialogfeld "Seiteneinstellungen” kann durch Auswahl des Befehls "Seiteneinstellungen" im

MenU "Datei" der Anwendung angezeigt werden.
Im Dialogfeld "Seiteneinstellungen” kénnen Sie die Einstellungen fir "Seitenattribute” vorneh-

men.

Das Aussehen dieser Dialogfelder kann je nach Anwendungsprogramm variieren.

Seitenattribute

Einstellungen: | Seiteneinstellungen | :l
1 ——— Format fur: | e-STUDIO ] :!
PostScript Drucker
2 Papierformat: ' DIN A4 [ :1
20,99 cm x 29,70 cm
3 ———Ausrichtung: ]1—1] ]l l_ﬁ

4 ————GréRe: 100%

@ (" Abbrechen ) G—Qﬁ-——;

1) Format fur
Wahlen Sie hier den Drucker aus, der verwendet werden soll.
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2) Papierformat
Wahlen Sie hier das Format des Dokuments aus, das gedruckt werden soll.

Die verfugbaren Papierformate werden im Folgenden

aufgelistet:
e US Letter e Ad
» Tabloid (Ledger) e A5
e US Legal ¢ A3
* Statement « JB4
¢ Computer * JBS
e 13LG * A3-Breite
* 8.5"'SQ ¢ Folio
e 12x18" e A6
* 8K
e 16K

Das Standardformat fiir die USA ist “Letter” und flr andere Lander “A4”.

3) Ausrichtung
Hier kénnen Sie die Druckausrichtung festlegen.
- Hochformat - Das Dokument wird im Hochformat gedruckt.
- Querformat (90°) - Das Dokument wird im Querformat von links nach rechts ausge-
druckt.
- Querformat (270°) - Das Dokument wird im Querformat von links nach rechts ausge-
druckt.

4) Skalierung
Hier kdnnen Sie den Druckmalfstab einstellen. Geben Sie einen Zoomwert zum Vergrof3ern
oder Verkleinern des Ausdrucks ein. Sie kdnnen alle ganzen Zahlen von 25 bis 400(%) als
Zoom-Mal3stab verwenden.

Drucken unter Mac OS X 10.3.x bis Mac OS X 10.4x

Sie kénnen die Dialogfelder "Drucken” durch Auswahl des Befehls "Drucken” im Meni "Datei"
der Anwendung aufrufen.

Die Meniis sind zwischen Mac OS 10.2.x und Mac OS X 10.3.x bis 10.4.x unterschiedlich. Die

folgende Beschreibung des Druckdialogs gilt fir Mac OX 10.2.x.
[ S.325 “Druckdialog fur Mac OS X 10.2.x”

Das Aussehen dieser Dialogfelder kann je nach Anwendungsprogramm variieren.
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Kopien & Seiten

Im Menu "Kopien & Seiten" kdnnen Sie die allgemeinen Druckoptionen wie z.B. die Anzahl der
Exemplare und Sortieroptionen festlegen.

Drucker:  e-STUDIO

Voreinstellungen: = Standard

Kopien & Seiten

™ Sortiert drucken

] —on— Kopien: _1
3 ———————— Seiten: @ Alle
S\r‘on:

1

Bis:

1

® ( PDF¥ ) (Vorschau)

1) Kopien

(Abbrechen :l f Drucken )

Hier kénnen Sie die Anzahl der Kopien einstellen. Gultige Werte liegen zwischen 1 und 999.

2) Sortieren

Wahlen Sie diese Einstellung fiir die normale Sortierung (1, 2, 3...1, 2, 3...).

3) Seiten:

Mit dieser Einstellung wird der Seitenbereich festgelegt.

- Alle - Wahlen Sie diese Option, um alle Seiten des Dokuments zu drucken.

- Von/Bis - Wahlen Sie dieses, wenn Sie nur bestimmte Seiten drucken mdchten mdch-

ten. Uber die Felder "Von" und "Bis" legen Sie den Seitenbereich fest.

Layout

Im Meni "Layout" kénnen Sie Druck von mehreren Seiten pro Blatt einstellen.

Drucker: | e-STUDIO

Voreinstellungen: ' Standard

( Layout

] a1
1 e
3 Rahmen:

|
4

Beidseitig:

Ohne

*) Aus

) Bindung: breiter Blattrand

) Bindung: schmaler Blattrand

@ ( pDFw ) (Vorschau)

1) Verkleinerte Bildibersicht

( Abbrechen ) ( Drucken )

Hier kbnnen Sie den Druck von mehreren Seiten auf einem Blatt veranlassen. Die Seiten
werden beim Druck automatisch so verkleinert, dass sie auf die ausgewahlte Blattgrofie pas-

sen

- 1 - Wahlen Sie diese Einstellung, um den Druck mehrerer Seiten pro Blatt zu deaktivie-

ren.
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2 - Wéhlen Sie diese Einstellung, um zwei Seiten auf einem Blatt auszudrucken.
4 - Wéhlen Sie diese Einstellung, um vier Seiten auf einem Blatt auszudrucken.
6 - Wahlen Sie diese Einstellung, um sechs Seiten auf einem Blatt auszudrucken.
9 - Wahlen Sie diese Einstellung, um neun Seiten auf einem Blatt auszudrucken.
16 - Wahlen Sie diese Einstellung, um 16 Seiten auf einem Blatt auszudrucken.

2) Layout, Seitenfolge
Hier kénnen Sie festlegen, wie die Seiten auf dem Blatt angeordnet werden. Diese Einstel-
lung ist nur verfugbar, wenn der Druck von mehreren Seiten auf einem Blatt aktiviert ist.

Links nach rechts, dann nachste Reihe von links - Die Seiten werden auf einem Blatt
horizontal von links nach rechts und dann von oben nach unten angeordnet.

Rechts nach links, dann nachste Reihe von rechts - Die Seiten werden auf einem
Blatt horizontal von rechts nach links und dann von oben nach unten angeordnet.
Beginnend links nach unten, dann néchste Spalte von oben - Die Seiten werden auf
einem Blatt vertikal von oben nach unten und dann in Spalten von links nach rechts
angeordnet.

Beginnend rechts nach unten, dann nachste Spalte von oben - Die Seiten werden
auf einem Blatt vertikal von oben nach unten und dann in Spalten von rechts nach links
angeordnet.

3) Rand
Legen Sie fest, ob eine Randlinie um jede Seite gezogen werden soll. Diese Einstellung ist
nur verfligbar, wenn der Druck von mehreren Seiten auf einem Blatt aktiviert ist.

Kein - Wéhlen Sie diese Option, wenn keine Randlinie gezogen werden soll.

Einzelne Haarlinie - Wéahlen Sie diese Option, wenn eine einzige Haarlinie als Rand
gezogen werden soll.

Einzelne dinne Linie - Wahlen Sie diese Option, wenn eine einzige feine Linie als
Randlinie gezogen werden soll.

Doppelte Haarlinie - Wahlen Sie diese Option, wenn eine doppelte Haarlinie als Randli-
nie gezogen werden soll.

Doppelte diinne Linie - Wéahlen Sie diese Option, wenn eine doppelte feine Linie als
Randlinie gezogen werden soll.

4) Doppelseitiger Druck
Hier kbnnen Sie festlegen, ob Sie auf beide Seiten des Papiers drucken méchten.

Kein - Wéhlen Sie diese Einstellung, wenn Sie nicht auf beide Seiten des Papiers
drucken mdchten.

Lange Seite binden - Wahlen Sie diese Option, wenn die Heftung entlang der langen
Papierseite vorgenommen werden soll. Die Richtung fiir den Druck auf der Riickseite
des Papiers hangt von der Ausrichtung ab.

Hochformat ~ Querformat

Kurze Seite binden - Wahlen Sie diese Option, wenn die Heftung entlang der kurzen
Papierseite vorgenommen werden soll. Die Richtung fir den Druck auf der Riickseite
des Papiers hangt von der Ausrichtung ab.

Hochformat ~ Querformat
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Ausgabeoptionen

Im Menu "Ausgabeoptionen” kdnnen Sie einen Druckauftrag als Datei speichern.

Dieses Men wird nur unter MAC OSX 10.3.X angezeigt.

Printer: | MFP_04998820 [
Presets: | Standard [
Qutput Options a
1 ——————=5Save as File rmat | PDF : 2
7' ( Preview ) ( Save As PDF... ) € Fax... ) (" cancel ) ( Print }

1) Speichern als Datei
Aktivieren Sie diese Einstellung, um einen Druckauftrag als Datei zu speichern. Wenn diese
Einstellung ausgewabhlt ist, kbnnen Sie in der Auswahl-Liste "Format" den Dateityp auswéh-
len.

2) Format
Hier kénnen Sie das Format festlegen, in dem der Auftrag gespeichert werden soll.
- PDE - Wahlen Sie diese Einstellung, um einen Druckauftrag als PDF-Datei zu speichern.
- PostScript - Wahlen Sie diese Einstellung, um einen Druckauftrag als PostScript-Datei
zu speichern.
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Scheduler

Im Menu "Scheduler" kénnen Sie einstellen, wann ein Druckjob an Ihr Geréat geschickt wird.

Drucker: [ e-STUDIO x|
Voreinstellungen:  Standard H
[ Zeitplan } :!

Dokument drucken: @Jetzt

C Um 01:00 3
() Angehalten
2 — Prioritit: | Mittel } 3']
@) ( pDFv ) (Vorschau | ( Abbrechen ) (—Dmckerr)

1) Dokument drucken

Hier legen Sie fest, wann ein Druckjob an Ihr Gerat geschickt wird.

- Jetzt - Wahlen Sie diese Einstellung, um den Druckauftrag direkt zu senden.

- Um - Wabhlen Sie diese Einstellung, um die Zeit fir das Senden des Druckauftrags einzu-
stellen. Wenn Sie dieses wéhlen, geben Sie die Sendezeit ein. Der Druckauftrag ver-
bleibt bis zur eingestellten Zeit in der Warteschlange, aul3er Sie brechen den
Druckauftrag vorzeitig ab.

- Halten - Wéhlen Sie diese Einstellung, um den Druckauftrag in der Warteschlange zu
belassen. Wenn Sie dies wahlen, verbleibt der Druckauftrag in der Warteschlange, bis
Sie den Druckauftrag léschen.

2) Prioritat
Waéhlen Sie die Prioritat des Druckauftrags.

Papierzufuhr

Im Menu "Papierzufuhr" kdnnen Sie Einstellungen, wie umgekehrte Druckreihenfolge oder Sei-
tennummerierung einstellen.

Das Menii "Papierhandhabung"” ist zwischen Mac OS X 10.3.x und Mac OS 10.4.x unterschied-
lich.

Mac OS X 10.3.x

Printer: | MFP_04998820 [
Presets: = Standard [
Paper Handling &
1 = - | Reverse page order Print: @ All pages
|_ ") 0dd numbered pages
5 g

Even numbered pages

'\.-:'.\..' ._' Preview'_.l (_ Save As PDF... ) ._' Fax... ._' Cancel '___. ( Print )

1) Umgekehrte Druckreihenfolge
Wahlen Sie diese Einstellung, wenn Sie das Dokument von der letzten zur ersten Seite
drucken mdchten.
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2) Drucken
Wahlen Sie hier, ob Sie alle Seiten oder nur die geraden/ungeraden Seiten drucken méch-
ten.

Mac OS X 10.4.x

Drucker: | MFP_05077347 ]
Voreinstellungen: = Standard m
- Papierhandhabung =%
1 = Seitenfolge: @ Automatisch Drucken: ) Alle Seiten
: Normal |_ : Ungerade Seiten
2 — et ") Gerade Seiten
3 =—————— Papierformat des Ziels:
@ Papierformat des Dokuments: DIN A4
: An Papierformat anpassen: DIN A4 =
v Nur verkleinern
I'E’I ( PDFw ;. l_'Vorschau'_l ( Abbrechen ) (Dmcken)

1) Seitenreihenfolge
Wahlt die Seitenreihenfolge.

2) Drucken
Wahlen Sie hier, ob Sie alle Seiten oder nur die geraden/ungeraden Seiten drucken méch-
ten.

3) Papierformat
Wahlt das Papierformat aus.
- Dokumentformat verwenden — Wahlt als Druckformat des Dokumentformat.
- Auf PapiergroRRe skalieren — Zum vergréRerten/verleinerten Druck. In diesem Fall
kdnnen Sie im Auswahlmenu die PapiergroRe einstellen. Wenn Sie das Dokument nicht
vergroRern wollen, markieren Sie “Nur verkleinern”.

ColorSync

Drucker: | MFP_05077347 .

Voreinstellungen: | Standard | :]
ColorSync f :!

Farbkonvertierung: | Standard I+

Quartz-Filter: | Ohne =%

@/ (" PDF¥ ) (Vorschau) ( Abbrechen )

1) Farbumwandlung
Wahlen Sie die Farbumwandlung.

2) Quartz Filter
Wabhlt den Quartz Filter.
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Deckblatt

Im Menu "Druckinfo” kdnnen Sie einstellen, ob der Druckauftrag mit einem Vorlaufblatt ausge-
stattet werden soll. Das Vorlaufblatt enthalt Informationen tber den Urheber des Auftrags, den
Auftragsnamen, Anwendungsnamen, Datum und Uhrzeit, Druckernamen und die Anzahl der
Exemplare.

Drucker: | MFP_05077347 )
Voreinstellungen: = Standard ﬂ
Deckblatt 4
1 = Deckblatt drucken: ® Ohne
") Vor dem Dokument
: Nach dem Dokument
2 —————— Art des Deckblatts:
3 ———— Rechnungsinformationen: [
( 'E‘I ( PDFw ) -._'\u"orschau'.- (_Abbrechen )

1) Druckinfo drucken
Hier kénnen Sie festlegen, wie ein Vorlaufblatt eingefugt wird.
- Keine - Wahlen Sie diese Einstellung aus, um kein Vorlaufblatt auszudrucken.
- Vor dem Dokument - Wéhlen Sie diese Einstellung, um vor dem Dokument ein Vorlauf-
blatt auszudrucken.
- Nach dem Dokument - Wéhlen Sie diese Einstellung, um ein Vorlaufblatt nach dem
Dokument auszudrucken.

2) Druckinfo Typ
Wahlen Sie den Typ der Vorlaufseite.

3) Billing Info
Geben Sie die Informationen an, die auf der Vorlaufseite erscheinen sollen. Sie kénnen bis
zu 24 Zeichen eingeben.
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Fehlerbericht

Im Menu "Fehlerbericht" kdnnen Sie die Meldungsart fiir den Fall eines PostScript-Fehlers fest-
legen.

Drucker: | MFP_05077347 )
Voreinstellungen: = Standard a
Fehlerbericht m
1] —— PostScript-Fehler
8 Keine Druckinformationen
:' Ausfluhrlichen Bericht drucken
2  — Kassettenwechsel
7| ( PDFv -_'\u"orschau'l (_Abbrechen ) M

1) PostScript Fehler
Hier kénnen Sie festlegen, ob ein PostScript-Fehlerbericht ausgegeben werden soll.
- Keine Druckinfo - Wéahlen Sie diese Einstellung, damit keine PostScript-Fehlerinforma-
tionen ausgegeben werden.
- Ausfuhrlichen Bericht - Wéhlen Sie diese Einstellung, um einen detaillierten Bericht
auszugeben, wenn es zu einem PostScript-Fehler gekommen ist.

2) Kassettenwechsel
Diese Funktion wird von diesem Gerat nicht unterstiitzt.

Papierzufuhr

Im Menu "Papierzufuhr" kdnnen Sie die Papierquelle festlegen.

Drucker: | MFP_05077347 i
Voreinstellungen: = Standard Tj
Papiereinzug m
] ————— @ Alle Seiten von: | Automatisch |4
9 ————————= ) Erste Seite von: =
3 =——— Restliche Seiten von:
'-_’ PDF v '_- -._Vorschau'__: (_Abbrechen )

1) Alle Seiten von
Wahlen Sie diese Option, wenn Sie dieselbe Papierquelle fir alle Seiten verwenden wollen.
Wenn diese Option aktiviert ist, wahlen Sie die Papierquelle und den Papiertyp im Drop-
down-Listenfeld aus.

Aus Anwendungen unter Mac OS X 10.2.4 bis Mac OS X 10.4x drucken 317



Hinweis

Fur Transparentmaterial wahlen Sie im Ment "Qualitat" entweder “Color Low-res Transpa-
rent” oder “Color High-res Transparent” und anschlie3end Im Menu "Papierzufuhr” die Posi-
tion “Transparent”.

S.319 “Qualitat”

2) Erste Seite von
Wahlen Sie diese Option, wenn Sie unterschiedliche Papierquellen fir die erste Seite und
die restlichen Seiten verwenden wollen. Wenn diese Option aktiviert ist, wahlen Sie die
Papierquelle und den Papiertyp fir die erste Seite aus dem Dropdown-Listenfeld.

3) Restliche von
Wahlen Sie die Papierquelle oder den Papiertyp fiir die restlichen Seiten aus dem Drop-
down-Listenfeld. Die Auswahl ist nur mdglich, wenn Sie die Option "Erste Seite von"
gewahlt haben.

Druckmodus

In diesem Men( kdnnen Sie einstellen, wie das System den Druckauftrag verarbeitet. Das
Menii erlaubt die Auswahl verschiedener Jobarten, z. B. privaten Druck oder Prifdruck.

Printer: | MFP_04391148 [
Presets: | Standard [
Print Mode a
1 ———— Normal Fs1 00000
2 ———— Department Code - Disabled {9 00000
3 =r— Do not Print Blank Pages - Disabled K
4 ———— Distinguish Thin Lines - Disabled I+
7 ) ( Preview ) ( Save As PDF... ) ( Fax... b ( Cancel ) ( Print }

1) Druckmodus

Bestimmt die Art des Druckauftrags.

- Normal - Wéhlen Sie diese Einstellung, um einen Auftrag normal auszudrucken.

- Entwurf - Wéhlen Sie diese Einstellung, um das erste Exemplar eines Auftrags auszu-
drucken, fir den mehrere Exemplare zu drucken sind. Der Druckauftrag wird in einer
separaten Warteschlange des Systems gespeichert und die restlichen Kopien werden
erst gedruckt, wenn Sie den Ausdruck Uiber das Bedienfeld freischalten. Diese Option
ermdglicht das Priifen des Ausdrucks, bevor Sie die restlichen Kopien erstellen und hilft
somit, Papier einzusparen.

- Vertraulich - Kennwort - Wahlen Sie diese Option, um einen vertraulichen Druckauftrag
auszufiihren. Ist dies eingestellt, geben Sie den 5-stelligen Abteilungscode in das Text-
feld neben dem Auswahlfenster ein. Die vertraulichen Druckauftrage werden auf diesem
Gerét in der Warteschlange fur vertrauliche Druckauftrage gespeichert und erst ausge-
druckt, wenn Sie den Ausdruck Uber das Bedienfeld dieses Gerétes freigeben. Diese
Einstellung ermdglicht hnen den sicheren Druck eines vertraulichen, durch Kennwort
geschitzten Dokuments. Der Anwender muss auf dem Bedienfeld des Systems das
Kennwort eingeben, um den Druck freizugeben.
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2) Abteilungscode
Bestimmt, ob der Abteilungscode fiir einen Druckvorgang eingegeben werden muss. Ist dies
eingestellt, geben Sie den 5-stelligen Abteilungscode in das Textfeld neben dem Auswahl-
fenster ein.

Zur Aktivierung von Abteilungscodes miissen diese im System eingestellt sein. Bitte wen-
den Sie sich hierzu an lhren Administrator.

3) Keine leeren Seiten drucken
Waéhlen Sie, ob leere Seiten gedruckt werden sollen.

Hinweise

* Wenn unter "Layout" in der Option "Seiten pro Blatt" mehr als 2 eingestellt ist, werden
auch leere Seiten gedruckt.
* Seiten mit Kopf- oder FuRzeilen werden auch ohne Inhalt gedruckt.

4) Dunne Linien trennen
Bestimmt, ob diinne Linien deutlicher gedruckt werden sollen.

Druckfunktionen
Im Menu "Druckeroptionen” kénnen Sie spezielle Funktionen dieses Geréates einrichten.

— Qualitat

Im Menu "Qualitat" kénnen Sie die verschiedenen Einstellungen fir die Bildqualitdt vornehmen.

Printer: = MFP_04391148 [

Presets: | Standard [

Printer Features =% ]

Feature Sets: Quality a

Color Resolution Type: Color Low-res General

@

Pure Black and Gray: Pure Black and Pure Gray

—————F7 Black Over Print
—+——— Smoothing

__: Toner Save

(2} » w N
]

'?..' ( Preview ) ( Save As PDF... ) ( Fax.. ) (" cancel ) ( Print 3

1) Farbe, Auflésung, Type

Waéhlen Sie die Kombination von Farbe, Auflésung und Typ.

- Mono, niedrige Aufldsung, Auto - Wahlen Sie dies, um in Schwarz/Weil3 mit niedriger
Auflésung und automatischer Erkennung des Bildtyps zu drucken.

- Mono, niedrige Auflésung, Detail - Wahlen Sie dies, um in Schwarz/Weil mit niedriger
Aufldsung und detaillierter Bildqualitét zu drucken.

- Mono, niedrige Auflésung, gegléattet - Wahlen Sie dies, um in Schwarz/Weif3 mit nied-
riger Auflésung und geglatteter Bildqualitat zu drucken.

- Earbe, niedrige Auflésung, allgemein - Wéahlen Sie dies, um in Farbe mit niedriger Auf-
I6sung und allgemeiner Bildqualitat zu drucken.

Aus Anwendungen unter Mac OS X 10.2.4 bis Mac OS X 10.4x drucken 319



- Farbe, niedrige Auflésung, Foto - Wahlen Sie dies, um in Farbe mit niedriger Auflo-
sung und Fotoqualitat zu drucken.

- Farbe, niedrige Auflésung, Prasentation - Wahlen Sie dies, um in Farbe mit niedriger
Auflésung und Prasentationsqualitit zu drucken.

- Farbe, niedrige Auflésung, Liniengrafik - Wahlen Sie dies, um in Farbe mit niedriger
Auflésung und Liniengrafikqualitat zu drucken.

- Farbe, hohe Auflésung, allgemein- Wahlen Sie dies, um in Farbe mit hoher Auflésung
und allgemeiner Bildqualitat zu drucken.

- Farbe, hohe Auflésung, Foto - Wahlen Sie dies, um in Farbe mit hoher Auflésung und
Fotoqualitat zu drucken.

- Farbe, hohe Auflésung, Prasentation - Wahlen Sie dies, um in Farbe mit hoher Aufl6-
sung und Prasentationsqualitat zu drucken.

- Farbe, hohe Aufldsung, Liniengrafik - Wahlen Sie dies, um in Farbe mit hoher Auflo-
sung und Liniengrafik-Qualitat zu drucken.

- Farbe, niedrige Auflésung, transparent - Wahlen Sie dies, um in Farbe mit niedriger
Auflésung auf transparentem Papier zu drucken.

- Farbe, hohe Auflésung, transparent - Wahlen Sie dies, um in Farbe mit hoher Aufl6-
sung auf transparentem Papier zu drucken.

Hinweis

Ist die optionale Speichererweiterung nicht installiert, wird der Auftrag in den Einstellungen
"Farbe, hochauflésend, allgemein”, "Farbe, hochauflésend, Foto", "Farbe, hochauflésend,
Présentation”, "Farbe, hochauflésend, Liniengrafik" oder "Farbe, hochauflésend, transpa-

rent" nicht gedruckt.

2) Reines Schwarz und Grau
Wahlen Sie, ob das Dokument in Graustufen gedruckt werden soll.

- Aus - Das Dokument wird im Farbmodus gedruckt.

- Nur reines Schwarz - Wéhlen Sie dies, um Bereiche mit 100% Farbanteilen von Cyan,
Magenta und Gelb in Schwarz zu drucken.

- Reines Schwarz und reines Grau - Wahlen Sie dies, um Bereiche, deren Farbkompo-
nenten (Cyan, Magenta und Gelb) 100% betragen, mit Schwarz zu drucken und Berei-
che mit gleichem Prozentsatz der jeweiligen Farbkomponente (Cyan, Magenta und Gelb)
in Graustufen zu drucken (C =M =Y = n%->K = n%).

3) Schwarz Giberdrucken
Wahlen Sie dies, um auf einem farbigen Hintergrund schwarzen Text so darzustellen, dass
dieser leicht den Hintergrund tberlappt. Ist diese Funktion nicht aktiviert, kbnnen ansonsten
durch leichten Versatz weil3e Stellen zwischen Hintergrund und schwarzem Text auftreten.
Waéhlen Sie immer diese Option, wenn Sie auf farbigem Hintergrund drucken.

4) Abrunden
Legen Sie fest, ob Text und Grafik geglattet gedruckt werden sollen.

5) Tonersparmodus
Wahlen Sie diese Einstellung, um im Toner-Sparmodus zu drucken.
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— Endverarbeitung

Im Meni "Optionen Endverarb." kénnen Sie das Ziel, Lochung und Heftfunktionen festlegen.

Printer: | MFP_04391148 I+
Presets: | Standard =
Printer Features a
Feature Sets:  Finishing i

1 Destination:  Tray 2 a
2 - Hole Punch: Off m
3 - Stapling: Off a
':‘ ( Preview ) ( Save AsPDF... ) ( Fax.. ) ( Cancel ) (—W)
1) Ziel
Mit dieser Option wahlen Sie das Ausgabefach fur den Druck aus.
- Innen Ablage - Wahlen Sie dies, um die gedruckten Seiten in die Innenablage auszuge-
ben.
- Ablage 1 - Hier erfolgt die Ausgabe in das obere Fach des Finishers.
- Ablage 2 - Hier erfolgt die Ausgabe in das untere Fach des Finishers.
* Heften und Lochen kénnen je nach art des installierten Finishers und der Zieleinstellung
nicht ausgefuhrt werden.
* Wenn "Auto" als Ziel ausgewabhlt ist, kann das Papier in ein Ablagefach ausgegeben wer-
den, in dem das Heften und Lochen nicht méglich ist.
e “Fach 1" und “Fach 2" sind nur verfugbar, wenn der hdngende Finisher, der Finisher oder
der Spezialheftungs-Finisher installiert sind.
2) Lochung

Damit wird festgelegt, ob ein gedrucktes Dokument gelocht wird.

- Keine - Wahlen Sie diese Einstellung, wenn ohne Lochung gedruckt werden soll.

- Lochung lange Seite ohne Drehung - Wahlen Sie diese Einstellung, um Hochformat-
Dokumente auf der linken Seite bzw. Querformat-Dokumente an der Oberkante zu
lochen.

—_

v
v

o

-

o
(]

o TTT -
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Lochung kurze Seite ohne Drehung - Wéhlen Sie diese Einstellung aus, um Hochfor-
mat-Dokumente an der Oberkante bzw. Querformat-Dokumente an der rechten Seite zu

lochen.
5
T TTT -

Lochung lange Seite mit 180° Drehung - Wahlen Sie diese Einstellung aus, um Hoch-
format-Dokumente auf der rechten Seite bzw. Querformat-Dokumente an der Unterkante

zu lochen.
,
| — >l
o TTT -

Lochung kurze Seite mit 180° Drehung - Wahlen Sie diese Einstellung, um Hochfor-
mat-Dokumente an der Unterkante bzw. Querformat-Dokumente an der linken Seite zu

lochen.

O
o

-

v

-

o

-

o

-

v

o
o

Hinweis

Diese Option kann nicht gewahlt werden, wenn kein Locher installiert ist.

3) Heften
Hier kénnen Sie festlegen, ob ein Druckauftrag geheftet werden soll.

Keine - Wéhlen Sie diese Einstellung, um ohne Heften zu drucken.
Oben links (Hochformat) / Oben rechts (Querformat) - Wéhlen Sie diese Einstellung,
um Hochformat-Dokumente in der oberen linken Ecke und Querformat-Dokumente in der

oberen rechten Ecke zu heften.
o T ha

Mitte links (Hochformat) / Mitte oben (Querformat) - Wéhlen Sie diese Einstellung,
um Hochformat-Dokumente an der linken Seite und Querformat-Dokumente an der

Oberkante doppelt zu heften.
-
T I
o~ TTT -

=\

-

-

v
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Unten links (Hochformat) / Oben links (Querformat) - Wahlen Sie diese Einstellung,
um Hochformat-Dokumente in der unteren linken Ecke und Querformat-Dokumente in

der oberen linken Ecke zu heften.
~ TTT N

Oben rechts (Hochformat) / Unten rechts (Querformat) - Wahlen Sie diese Einstel-
lung, um Hochformat-Dokumente in der oberen rechten Ecke und Querformat-Doku-
mente in der unteren rechten Ecke zu heften.

< TTT -

Mitte rechts (Hochformat) / Mitte unten (Querformat) - Wahlen Sie diese Einstellung,
um Hochformat-Dokumente an der rechten Seite und Querformat-Dokumente an der

Unterkante doppelt zu heften.
.
T |:> I
o TTT -

Unten rechts (Hochformat) / Unten links (Querformat) - Wahlen Sie diese Einstellung,
um Hochformat-Dokumente in der unteren rechten Ecke und Querformat-Dokumente in

der unteren linken Ecke zu heften.
o T A z

Mitte oben (Hochformat) / Mitte rechts (Querformat) - Wéhlen Sie diese Einstellung,
um Hochformat-Dokumente an der Oberkante und Querformat-Dokumente an der rech-

ten Seite doppelt zu heften.
o TTT1 -

-

-

v

/7

—_-

-

;

-

i

-

i

\

-
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- Mitte unten (Hochformat) / Mitte links (Querformat) - Wahlen Sie diese Einstellung,
um Hochformat-Dokumente an der Unterkante und Querformat-Dokumente an der linken
Seite doppelt zu heften.

- Spezialheftung (Hochformat) / Spezialheftung (Querformat) - Wahlen Sie diese Ein-
stellung, um die Ausdrucke in der Mitte doppelt zu heften, wenn Sie eine Broschire
drucken wollen. Wéhlen Sie diese Einstellung nur, wenn eine Broschiire gedruckt wird.

-

f—

Hinweise

* Diese Option kann nur gewahlt werden, wenn ein Finisher installiert ist.
* "Entlang Mitte heften" kann nur gewahlt werden, wenn der Spezialheftungs-Finisher
installiert ist.

— Broschire

Im Menl "Buch" kdnnen Sie den Broschurendruck einstellen.

Printer: | MFP_04391148 I+
Presets: = Standard [
Printer Features a
Feature Sets: Booklet =

1 = Booklet Paper Size: “None (Off) m
2 = E Left to Right Page Layout
3 Booklet Center Margin: 0 points m
4 = Booklet Outer Margin: 0 points m
I'E" .___' Preview '__. (_Save As PDF... ) ._' Fax... '_. ._' Cancel ) @

1) Papierformat
Waéhlen Sie ein Papierformat fur den Broschirendruck aus. Es werden auf jeder Seite des
Blatts jeweils zwei Seiten ausgedruckt. Das Blatt wird dann gefaltet. Die Broschire ist halb
so groR3 wie das Papierformat, das Sie hier festlegen.
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2) Seitenlayout links nach rechts
Wahlen Sie diese Einstellung, um eine Broschure zu erstellen, die von links nach rechts
gelesen werden kann.

3) Mittelfalz Broschiire
Legen Sie die Breite fur die freie Zone fest, die in der Mitte freigelassen wird.

4) AuR. Rand Broschiire
Legen Sie die Breite fir den Freiraum fest, der an der kurzen Seite des Blatts freigelassen
wird.

Druckdialog fur Mac OS X 10.2.x

Sie kdnnen die Dialogfelder "Drucken” durch Auswahl des Befehls "Drucken” im Menu "Datei”
der Anwendung aufrufen.

Die Meniis sind zwischen Mac OS 10.2.x und Mac OS X 10.3.x bis 10.4.x unterschiedlich. Die

folgende Beschreibung des Druckdialogs gilt fur Mac OX 10.3.x to 10.4.x.
S.310 “Drucken unter Mac OS X 10.3.x bis Mac OS X 10.4x”

Das Aussehen dieser Dialogfelder kann je nach Anwendungsprogramm variieren.

Kopien & Seiten

Im Menu "Kopien & Seiten" kdnnen Sie die allgemeinen Druckoptionen wie z.B. die Anzahl der
Exemplare und Sortieroptionen festlegen.

Printer: | MFP_04998820 ]
Presets: = Standard m
Copies & Pages m
1] —+—on—Copies: [1 | M Collated 2
3 ———— Pages: @ a|l
/: From: 1 to: {1
E /_Preview \ ( Save As PDF... \  Cancel \ @
1) Kopien

Hier kénnen Sie die Anzahl der Kopien einstellen. Gultige Werte liegen zwischen 1 und 999.

2) Sortieren
Wahlen Sie diese Einstellung fiir die normale Sortierung (1, 2, 3...1, 2, 3...).

3) Seiten:
Mit dieser Einstellung wird der Druckbereich festgelegt.
- Alle - Wahlen Sie diese Option, um alle Seiten des Dokuments zu drucken.
- Von/Bis - Wahlen Sie dieses, wenn Sie nur bestimmte Seiten drucken méchten méch-
ten. Uber die Felder "Von" und "Bis" legen Sie den Seitenbereich fest.
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Layout

Im Menu "Layout" kdnnen Sie Druck von mehreren Seiten pro Blatt einstellen. Die Einstellmog-
lichkeiten im Menii "Layout" hangen von der Version des Mac OS ab.

® ©

1

2)

3)

Printer: = MFP_04998820 I+
Presets: | Standard =
Layout s

Pages per Sheet: o K3
1' Layout Direction: S bl PN
Border: | None i
“’_? “Preview ) [ Save As PDF... \ ¢ Cancel \

Verkleinerte BildUubersicht

Hier kénnen Sie den Druck von mehreren Seiten auf einem Blatt veranlassen. Die Seiten

werden beim Druck automatisch so verkleinert, dass sie auf die ausgewabhlte Blattgrof3e pas-

sen.

- 1 -Wahlen Sie diese Einstellung, um den Druck mehrerer Seiten pro Blatt zu deaktivie-
ren.

- 2 -Wahlen Sie diese Einstellung, um zwei Seiten auf einem Blatt auszudrucken.

- 4 - Wahlen Sie diese Einstellung, um vier Seiten auf einem Blatt auszudrucken.

- 6 - Wahlen Sie diese Einstellung, um sechs Seiten auf einem Blatt auszudrucken.

- 9 - Wahlen Sie diese Einstellung, um neun Seiten auf einem Blatt auszudrucken.

- 16 - Wahlen Sie diese Einstellung, um 16 Seiten auf einem Blatt auszudrucken.

Layout, Seitenfolge

Hier kénnen Sie festlegen, wie die Seiten auf dem Blatt angeordnet werden. Diese Einstel-

lung ist nur verfligbar, wenn der Druck von mehreren Seiten auf einem Blatt aktiviert ist.

- Links nach rechts, dann néchste Reihe von links - Die Seiten werden auf einem Blatt
horizontal von links nach rechts und dann von oben nach unten angeordnet.

- Rechts nach links, dann nachste Reihe von rechts - Die Seiten werden auf einem
Blatt horizontal von rechts nach links und dann von oben nach unten angeordnet.

- Beginnend links nach unten, dann nachste Spalte von oben - Die Seiten werden auf
einem Blatt vertikal von oben nach unten und dann in Spalten von links nach rechts
angeordnet.

- Beginnend rechts nach unten, dann nachste Spalte von oben - Die Seiten werden
auf einem Blatt vertikal von oben nach unten und dann in Spalten von rechts nach links
angeordnet.

Rand

Legen Sie fest, ob eine Randlinie um jede Seite gezogen werden soll. Diese Einstellung ist

nur verfugbar, wenn der Druck von mehreren Seiten auf einem Blatt aktiviert ist.

- Kein - Wahlen Sie diese Option, wenn keine Randlinie gezogen werden soll.

- Einzelne Haarlinie - Wahlen Sie diese Option, wenn eine einzige Haarlinie als Rand
gezogen werden soll.

- Einzelne dunne Linie - Wahlen Sie diese Option, wenn eine einzige feine Linie als
Randlinie gezogen werden soll.

- Doppelte Haarlinie - Wahlen Sie diese Option, wenn eine doppelte Haarlinie als Randli-
nie gezogen werden soll.
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- Doppelte dinne Linie - Wahlen Sie diese Option, wenn eine doppelte feine Linie als
Randlinie gezogen werden soll.

Duplex

Im Men( "Duplex” kdnnen Sie den beidseitigen Druck einrichten (Drucken auf beiden Seiten des
Blattes).

Printer: | MFP_04998820 )
Presets: = Standard m
Duplex &
= L
@ = Print on Both Sides Binding ’32] e — @
“_? /_Pre\fiew \ /_Save As PDF._.. \  cancel \ - Print

1) Beidseitig drucken
Aktivieren Sie diese Einstellung, um das Papier doppelseitig zu bedrucken. Wenn diese Ein-
stellung ausgewabhlt ist, kdnnen Sie unter der Einstellung "Bindung" festlegen, wie das Doku-
ment geheftet wird.

2) Bindung

Hier kénnen Sie die Bindungsart fiir doppelseitig bedrucktes Papier einstellen.

- Kein - Wahlen Sie diese Einstellung, wenn Sie nicht auf beide Seiten des Papiers
drucken mdéchten.

- Broschure - Wahlen Sie diese Option, wenn die Heftung entlang der langen Papierseite
vorgenommen werden soll. Die Richtung fur den Druck auf der Riickseite des Papiers
hangt von der Ausrichtung ab.

Hochformat =~ Querformat

- Tabelle - Wéahlen Sie diese Option, wenn die Heftung entlang der kurzen Papierseite vor-
genommen werden soll. Die Richtung fur den Druck auf der Riickseite des Papiers hangt
von der Ausrichtung ab.

Hochformat ~ Querformat
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Ausgabeoptionen

Im Menu "Ausgabeoptionen” kdnnen Sie einen Druckauftrag als Datei speichern.

Printer: = MFP_04998820 I+

Presets: = Standard by

a
v

Qutput Options

1 =+ save asFile Format PDI 3

:?; ’_Preview \ ’ Save As PDF... \ ’ Cancel \ %

1) Speichern als Datei
Aktivieren Sie diese Einstellung, um einen Druckauftrag als Datei zu speichern. Wenn diese
Einstellung ausgewabhlt ist, kbnnen Sie in der Auswabhl-Liste "Format" den Dateityp auswéh-
len.

2) Format
Hier kdnnen Sie das Format festlegen, in dem der Auftrag gespeichert werden soll.
- PDE - Wahlen Sie diese Einstellung, um einen Druckauftrag als PDF-Datei zu speichern.
- PostScript - Wahlen Sie diese Einstellung, um einen Druckauftrag als PostScript-Datei
zu speichern.

Fehlerbericht

Im Meni "Fehlerbericht" kdnnen Sie die Meldungsart fir den Fall eines PostScript-Fehlers fest-
legen.

Printer: = MFP_04998820

B
B

Presets: ' Standard

Error Handling Iy

PostScript Errors
M No special reporting
O print detailed report

Tray Switching

‘i / Preview \ ¢ Save As PDF... \ ¢ Cancel \ @

1) PostScript Fehler
Hier kénnen Sie festlegen, ob ein PostScript-Fehlerbericht ausgegeben werden soll.
- Keine Druckinfo - Wéahlen Sie diese Einstellung, damit keine PostScript-Fehlerinforma-
tionen ausgegeben werden.
- Ausfuhrlichen Bericht - Wéhlen Sie diese Einstellung, um einen detaillierten Bericht
auszugeben, wenn es zu einem PostScript-Fehler gekommen ist.

2) Kassettenwechsel
Diese Funktion wird von diesem Gerat nicht unterstiitzt.
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Papierzufuhr

Im Menu "Papierzufuhr” kdnnen Sie die Papierquelle festlegen.

1)

2)

3)

Printer: = MFP_04998820 =

Presets: | Standard =
Paper Feed s

) All pages from: | Auto Select 4

<) First page from:  Auto (Default) i

Remaining from:

‘i /_Pfeview \ / Save As PDF... \ ¢ Cancel \

Alle Seiten von

Wahlen Sie diese Option, wenn Sie dieselbe Papierquelle fir alle Seiten verwenden wollen.
Wenn diese Option aktiviert ist, wahlen Sie die Papierquelle und den Papiertyp im Drop-
down-Listenfeld aus.

Erste Seite von

Wahlen Sie diese Option, wenn Sie unterschiedliche Papierquellen fir die erste Seite und
die restlichen Seiten verwenden wollen. Wenn diese Option aktiviert ist, wahlen Sie die
Papierquelle und den Papiertyp fur die erste Seite aus dem Dropdown-Listenfeld.

Restliche von

Wahlen Sie die Papierquelle oder den Papiertyp fiir die restlichen Seiten aus dem Drop-
down-Listenfeld. Die Auswahl ist nur mdglich, wenn Sie die Option "Erste Seite von"
gewahlt haben.

Druckfunktionen

Im Menu "Druckeroptionen” kdnnen Sie spezielle Funktionen dieses Geréates einrichten.
S.330 “Druckmodi”

S.331 “Qualitat”

S.332 “Vertr. Druck - Dok.-Kennwort”

S.333 “Endverarbeitung”

S.337 “AC (Abteilungscode)”

S.338 “Broschure”
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— Druckmodi

Im Meni "Druckmodi" kénnen Sie einstellen, wie dieses Gerat einen Druckauftrag verarbeitet.
Das Menii erlaubt die Auswahl verschiedener Jobarten, z. B. privaten Druck oder Prifdruck.

Print

Printer: [ MFP_00C67861 ]

Presets: | Standard )

| Printer Features = ]

Feature Sets: ' Printing Modes iy ]

Print Mode: | Normal e ]

~+————= Department Code

1
2
3 =————— | Distinguish Thin Lines
4

———— | Do not Print Blank Pages

Preview | | Save As PDF... Cancel @

1) Druckmodus

Bestimmt die Art des Druckauftrags.

- Normal - Wahlen Sie diese Einstellung, um einen Auftrag normal auszudrucken.

- Entwurf - Wéhlen Sie diese Einstellung, um das erste Exemplar eines Auftrags auszu-
drucken, fir den mehrere Exemplare zu drucken sind. Der Druckauftrag wird in einer
separaten Warteschlange des Systems gespeichert und die restlichen Kopien werden
erst gedruckt, wenn Sie den Ausdruck Uiber das Bedienfeld freischalten. Diese Option
ermdglicht das Priifen des Ausdrucks, bevor Sie die restlichen Kopien erstellen und hilft
somit, Papier einzusparen.

- Vertraulich - Kennwort - Wahlen Sie diese Option, um einen vertraulichen Druckauftrag
auszufihren. Ist dies eingestellt, geben Sie den 5-stelligen Abteilungscode in das Text-
feld neben dem Auswahlfenster ein. Die vertraulichen Druckauftrage werden auf diesem
Gerét in der Warteschlange fur vertrauliche Druckauftrdge gespeichert und erst ausge-
druckt, wenn Sie den Ausdruck Uber das Bedienfeld dieses Gerétes freigeben. Diese
Einstellung ermdglicht hnen den sicheren Druck eines vertraulichen, durch Kennwort
geschitzten Dokuments. Der Anwender muss auf dem Bedienfeld des Systems das
Kennwort eingeben, um den Druck freizugeben.

2) Abteilungscode
Aktivieren Sie diese Einstellung, wenn zum Drucken der Abteilungscode erforderlich ist.
Wenn diese Einstellung aktiviert ist, legen Sie im Meni DIN den funfstelligen Abteilungscode
fest.
Zur Aktivierung von Abteilungscodes mussen diese im System eingestellt sein. Bitte wen-
den Sie sich hierzu an lhren Administrator.

3) Diinne Linien trennen
Markieren Sie dies, um diinne Linien deutlicher zu drucken.

4) Keine leeren Seiten drucken
Waéhlen Sie, ob leere Seiten gedruckt werden sollen.
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Hinweise

* Wenn unter "Layout" in der Option "Seiten pro Blatt" mehr als 2 eingestellt ist, werden

auch leere Seiten gedruckt.

* Seiten mit Kopf- oder FuRRzeilen werden auch ohne Inhalt gedruckt.

— Qualitat

Im Menu "Qualitat" kénnen Sie die verschiedenen Einstellungen fir die Bildqualitdt vornehmen.

Print

1 - Color Resolution Type: " Color Low-res General | ]
2 - Pure Black and Gray: | Off = ]
3 £ | Black Over Print
4 —_@ Smoothing
5 = £ | Toner Save
@ _ Preview | [ Save As PDF... ’_/m

Printer: | MFP_O0OCG67861

ar

Presets: ' Standard

ar

" Printer Features I3 ]

ar

Feature Sets: | Quality J

1) Farbe, Aufldsung, Type
Wahlen Sie die Kombination von Farbe, Auflésung und Typ.

Mono, niedrige Auflésung, Auto - Wahlen Sie dies, um in Schwarz/Weil3 mit niedriger
Aufldsung und automatischer Erkennung des Bildtyps zu drucken.

Mono, niedrige Aufldsung, Detail - Wéhlen Sie dies, um in Schwarz/Weil} mit niedriger
Auflésung und detaillierter Bildqualitat zu drucken.

Mono, niedrige Auflésung, geglattet - Wahlen Sie dies, um in Schwarz/Weif3 mit nied-
riger Auflésung und geglatteter Bildqualitat zu drucken.

Farbe, niedrige Auflésung, allgemein - Wahlen Sie dies, um in Farbe mit niedriger Auf-
I6sung und allgemeiner Bildqualitat zu drucken.

Farbe, niedrige Auflésung, Foto - Wahlen Sie dies, um in Farbe mit niedriger Aufl6-
sung und Fotoqualitat zu drucken.

Farbe, niedrige Aufldsung, Prasentation - Wéhlen Sie dies, um in Farbe mit niedriger
Auflésung und Prasentationsqualitat zu drucken.

Farbe, niedrige Aufldsung, Liniengrafik - Wahlen Sie dies, um in Farbe mit niedriger
Auflésung und Liniengrafikqualitat zu drucken.

Farbe, hohe Auflésung, allgemein- Wéhlen Sie dies, um in Farbe mit hoher Auflésung
und allgemeiner Bildqualitat zu drucken.

Farbe, hohe Auflésung, Foto - Wahlen Sie dies, um in Farbe mit hoher Auflésung und
Fotoqualitat zu drucken.

Farbe, hohe Auflésung, Prasentation - Wahlen Sie dies, um in Farbe mit hoher Aufl6-
sung und Présentationsqualitat zu drucken.

Farbe, hohe Auflésung, Liniengrafik - Wahlen Sie dies, um in Farbe mit hoher Aufl6-
sung und Liniengrafik-Qualitat zu drucken.

Farbe, niedrige Aufldsung, transparent - Wéhlen Sie dies, um in Farbe mit niedriger
Auflésung auf transparentem Papier zu drucken.
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- Farbe, hohe Auflésung, transparent - Wahlen Sie dies, um in Farbe mit hoher Aufl6-
sung auf transparentem Papier zu drucken.

Ist die optionale Speichererweiterung nicht installiert, wird der Auftrag in den Einstellungen
"Farbe, hochauflésend, allgemein”, "Farbe, hochauflésend, Foto", "Farbe, hochauflésend,
Présentation”, "Farbe, hochauflésend, Liniengrafik" oder "Farbe, hochauflésend, transpa-

rent" nicht gedruckt.

2) Reines Schwarz und Grau

Waéhlen Sie, ob das Dokument in Graustufen gedruckt werden soll.

- Aus - Das Dokument wird im Farbmodus gedruckt.

- Nur reines Schwarz - Wahlen Sie dies, um Bereiche mit 100% Farbanteilen von Cyan,
Magenta und Gelb in Schwarz zu drucken.

- Reines Schwarz und reines Grau - Wahlen Sie dies, um Bereiche, deren Farbkompo-
nenten (Cyan, Magenta und Gelb) 100% betragen, mit Schwarz zu drucken und Berei-
che mit gleichem Prozentsatz der jeweiligen Farbkomponente (Cyan, Magenta und Gelb)
in Graustufen zu drucken (C =M =Y = n%->K = n%).

3) Schwarz Giberdrucken
Waéhlen Sie dies, um auf einem farbigen Hintergrund schwarzen Text so darzustellen, dass
dieser leicht den Hintergrund tberlappt. Ist diese Funktion nicht aktiviert, kbnnen ansonsten
durch leichten Versatz weil3e Stellen zwischen Hintergrund und schwarzem Text auftreten.
Wahlen Sie immer diese Option, wenn Sie auf farbigem Hintergrund drucken.

4) Abrunden
Legen Sie fest, ob Text und Grafik geglattet gedruckt werden sollen.

5) Tonersparmodus
Wahlen Sie diese Einstellung, um im Toner-Sparmodus zu drucken.

— Vertr. Druck - Dok.-Kennwort

Im MenU Privat kdnnen Sie das Kennwort flr den vertraulichen Auftrag festlegen. Sie sollten ein
Kennwort angeben, wenn Sie einen vertraulichen Auftrag ausdrucken méchten. Wenn Sie das
Kennwort nicht angeben, wird fir den vertraulichen Auftrag die Voreinstellung "00000" verwen-

det.
Printer: = MFP_04998820 =
Presets: | Standard I+

Printer Features [

Feature Sets: Private Document Password i

1 - Password - Digit 1: | 0 s

2 = Password - Digit 2: T a

3 - Password - Digit 3: 0 m

4 = Password - Digit 4: [ 0 m

5 = Password - Digit 5: | 0 m

7?\ /_Preview \ ( Save As PDF... \  Cancel \ @
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1) Abteilungscode (AC) - Ziffer 1
Legen Sie die erste Ziffer der Dokument-ID fest.

2) Abteilungscode (AC) - Ziffer 2
Legen Sie die zweite Ziffer der Dokument-ID fest.

3) Abteilungscode (AC) - Ziffer 3
Legen Sie die dritte Ziffer der Dokument-ID fest.

4) Abteilungscode (AC) - Ziffer 4
Legen Sie die vierte Ziffer der Dokument-ID fest.

5) Abteilungscode (AC) - Ziffer 5
Legen Sie die fiinfte Ziffer der Dokument-ID fest.

— Endverarbeitung

Im Menu "Optionen Endverarb." kdnnen Sie das Ziel, Lochung und Heftfunktionen festlegen.

Printer: = MFP_04998820 I+

Presets: = Standard by

Printer Features I

Feature Sets: = Finishing m

Destination: -Trav 2 v

Hole Punch: | Off

Stapling: Off

7?\ /_Preview \ ( Save As PDF... \ “ Cancel \ ( Print 3

1) Ziel
Mit dieser Option wahlen Sie das Ausgabefach fur den Druck aus.

- Auto — Wahlen Sie dies, um das Standardfach einzustellen (wurde unter TopAccess

vom Administrator festgelegt).

- Innen Ablage - Wahlen Sie dies, um die gedruckten Seiten in die Innenablage auszuge-

ben.
- Ablage 1 - Hier erfolgt die Ausgabe in das obere Fach des Finishers.
- Ablage 2 - Hier erfolgt die Ausgabe in das untere Fach des Finishers.

Hinweise

* Heften und Lochen kénnen je nach art des installierten Finishers und der Zieleinstellung

nicht ausgefuhrt werden.

* Wenn "Auto" als Ziel ausgewabhlt ist, kann das Papier in ein Ablagefach ausgegeben wer-

den, in dem das Heften und Lochen nicht méglich ist.

e “Fach 1” und “Fach 2” sind nur verfugbar, wenn der hdngende Finisher, der Finisher oder

der Spezialheftungs-Finisher installiert sind.

2) Lochung
Damit wird festgelegt, ob ein gedrucktes Dokument gelocht wird.
- Keine - Wahlen Sie diese Einstellung, wenn ohne Lochung gedruckt werden soll.
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- Lochung lange Seite ohne Drehung - Wéhlen Sie diese Einstellung, um Hochformat-
Dokumente auf der linken Seite bzw. Querformat-Dokumente an der Oberkante zu

lochen.
:
| — >
o TTT -

- Lochung kurze Seite ohne Drehung - Wéhlen Sie diese Einstellung aus, um Hochfor-
mat-Dokumente an der Oberkante bzw. Querformat-Dokumente an der rechten Seite zu

lochen.
5
T TTT -

- Lochung lange Seite mit 180° Drehung - Wéhlen Sie diese Einstellung aus, um Hoch-
format-Dokumente auf der rechten Seite bzw. Querformat-Dokumente an der Unterkante

zu lochen.
o o
° - [: o

- Lochung kurze Seite mit 180° Drehung - Wéhlen Sie diese Einstellung, um Hochfor-
mat-Dokumente an der Unterkante bzw. Querformat-Dokumente an der linken Seite zu
lochen.

o_s

-

(<]
o

-

-

-

-

o

o

2
1

RIETS
Diese Option kann nicht gewahlt werden, wenn kein Locher installiert ist.

3) Heften
Hier kénnen Sie festlegen, ob ein Druckauftrag geheftet werden soll.
- Keine - Wahlen Sie diese Einstellung, um ohne Heften zu drucken.
- Oben links (Hochformat) / Oben rechts (Querformat) - Wéhlen Sie diese Einstellung,
um Hochformat-Dokumente in der oberen linken Ecke und Querformat-Dokumente in der
oberen rechten Ecke zu heften.

=\

7
—
—
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- Mitte links (Hochformat) / Mitte oben (Querformat) - Wahlen Sie diese Einstellung,
um Hochformat-Dokumente an der linken Seite und Querformat-Dokumente an der
Oberkante doppelt zu heften.

1
I
~ TTT -

- Unten links (Hochformat) / Oben links (Querformat) - Wahlen Sie diese Einstellung,
um Hochformat-Dokumente in der unteren linken Ecke und Querformat-Dokumente in

der oberen linken Ecke zu heften.
~ T N

- Oben rechts (Hochformat) / Unten rechts (Querformat) - Wahlen Sie diese Einstel-
lung, um Hochformat-Dokumente in der oberen rechten Ecke und Querformat-Doku-
mente in der unteren rechten Ecke zu heften.

=]

- Mitte rechts (Hochformat) / Mitte unten (Querformat) - Wahlen Sie diese Einstellung,
um Hochformat-Dokumente an der rechten Seite und Querformat-Dokumente an der
Unterkante doppelt zu heften.

1 1
|
— ~TTT L

- Unten rechts (Hochformat) / Unten links (Querformat) - Wahlen Sie diese Einstellung,
um Hochformat-Dokumente in der unteren rechten Ecke und Querformat-Dokumente in

= [

-

v
v

-

-

-

v

/7

-

-

i

-

i
0
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- Mitte oben (Hochformat) / Mitte rechts (Querformat) - Wahlen Sie diese Einstellung,
um Hochformat-Dokumente an der Oberkante und Querformat-Dokumente an der rech-
ten Seite doppelt zu heften.

-

o TTT -

- Mitte unten (Hochformat) / Mitte links (Querformat) - Wahlen Sie diese Einstellung,
um Hochformat-Dokumente an der Unterkante und Querformat-Dokumente an der linken
Seite doppelt zu heften.

== J@

- Spezialheftung (Hochformat) / Spezialheftung (Querformat) - Wahlen Sie diese Ein-
stellung, um die Ausdrucke in der Mitte doppelt zu heften, wenn Sie eine Broschire
drucken wollen. Wéhlen Sie diese Einstellung nur, wenn eine Broschire gedruckt wird.

-

=

N

Hinweise

* Diese Option kann nur gewahlt werden, wenn ein Finisher installiert ist.
* "Entlang Mitte heften" kann nur gewahlt werden, wenn der Spezialheftungs-Finisher
installiert ist.
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— AC (Abteilungscode)

Im Menil AC kdnnen Sie den Abteilungscode festlegen. Bevor Sie den Abteilungscode festle-
gen, mussen Sie im Menu "Druckmodi” die Einstellung "Abteilungscode” aktivieren. Legen Sie
dann in diesem Meni den Abteilungscode fest.

Print

ar

.
m
wn
ar

Feature Sets: DC v

Department Code (DC) - Digit 1: 0 =

Department Code (DC) - Digit 2: 0 =

Department Code (DC) - Digit 3: 0 v

Department Code (DC) - Digit 4: 0 =

g o~ W N
|

Department Code (DC) - Digit 5: 0 =

review Save As PDF... Cance Print

Wie das System bei einem Druckjob mit ungultigem Code oder bei Eingabe eines falschen oder
keinem Code reagiert, hdngt von der Einstellung des Abteilungscodes im TopAccess Admini-
strator-Modus ab. Ist dort eingestellt, dass die Codeeingabe erforderlich ist, wird der Druckjob
mit ungliltigem Code in einer separaten Liste gespeichert und nicht gedruckt. Ist die Codeein-
gabe nicht zwingend erforderlich, wird der Job mit ungultigem Code gedruckt. Ist die Codeein-
gabe zwingend erforderlich und auf Loschen eingestellt, wird der Job mit ungtiltigem Code
geldscht und nicht gedruckt.

1) Abteilungscode (AC) - Ziffer 1
Legen Sie die erste Ziffer des Abteilungscodes fest.

2) Abteilungscode (AC) - Ziffer 2
Legen Sie die zweite Ziffer des Abteilungscodes fest.

3) Abteilungscode (AC) - Ziffer 3
Legen Sie die dritte Ziffer des Abteilungscodes fest.

4) Abteilungscode (AC) - Ziffer 4
Legen Sie die vierte Ziffer des Abteilungscodes fest.

5) Abteilungscode (AC) - Ziffer 1
Legen Sie die fiinfte Ziffer des Abteilungscodes fest.
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— Broschire

Im Menl "Buch" kdnnen Sie den Broschirendruck einstellen.

Print

Printer: | MFP_00C67861 4

Presets: | Standard &

" Printer Features = ]

Feature Sets: | Booklet 5 ]

Booklet Paper Size: | None (Off) I ]

E Left to Right Page Layout

Booklet Center Margin: = 0 points

Booklet Outer Margin: | 0 points = ]

e T———— Y 7~
) Preview | [ Save As PDF... Cancel @

1) Papierformat
Waéhlen Sie ein Papierformat fur den Broschirendruck aus. Es werden auf jeder Seite des
Blatts jeweils zwei Seiten ausgedruckt. Das Blatt wird dann gefaltet. Die Broschire ist halb
so grol3 wie das Papierformat, das Sie hier festlegen.

2) Seitenlayout links nach rechts
Waéhlen Sie diese Einstellung, um eine Broschire zu erstellen, die von links nach rechts
gelesen werden kann.

3) Mittelfalz Broschiire
Legen Sie die Breite fur die freie Zone fest, die in der Mitte freigelassen wird.

4) AuR. Rand Broschiire
Legen Sie die Breite fiir den Freiraum fest, der an der kurzen Seite des Blatts freigelassen
wird.
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Drucken aus Anwendungen unter MacOS 8.6 bis 9.x

Nachdem Sie die PPD-Datei, wie im Abschnitt "Drucker auf Mac OS 8.6/9.x installieren" auf
Seite 187 installiert haben, kdnnen Sie direkt aus den meisten MacOS-Anwendungen drucken.

Wenn die Anwender-Authentifizierung im System aktiviert ist, werden Druckauftréage, die von
Macintosh Computern gesendet werden, wie ungultige Druckjobs verarbeitet. Das Systemver-
halten hangt davon ab, welche Einstellung unter "Abteilungscode erforderlich” gewahlt ist.

So drucken Sie unter Mac OS 8.6 oder 9.x

Sie kénnen Uber den LaserWriter 8-Druckertreiber und die richtige PostScript Printer Descrip-
tion-Datei (PPD) viele Druckfunktionen des Systems steuern, indem Sie Uber die Druckdialog-
felder Einstellungen fiir den Auftrag festlegen.

Einstellungen auf Macintosh-Computern konfigurieren und
drucken

In MacOS-Anwendungen kénnen Sie die Druckoptionen in den Dialogfeldern "Papierformat"”
und "Drucken" einstellen.

Aus Macintosh-Anwendungen drucken

1 Offnen Sie eine Datei und wahlen Sie im Meni "Datei" der Anwen-
dung die Einstellung "Papierformat”.

2 Wahlen Sie den Drucker aus der Auswahlliste "Format fir" aus und
geben Sie in "PapiergréRRe" die Einstellungen fiir den Druckauftrag
ein.

» Die Einstellungen unter "Papiergrof3e” hdngen davon ab, wie Sie ein Dokument aus-
drucken méchten.
S.340 “Seite einrichten auf Mac OS 8.6/9.x"

Mit einem Klick auf OK werden die Seiteneinstellungen gespei-
chert.

4 Wahlen Sie im Meni "Datei" der Anwendung den Befehl "Drucken".
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5 Prifen Sie im Dialogfeld, ob der Druckername im Men "Drucker”
gewahlt ist, und legen Sie die Druckeinstellungen fir lhren Druck-
auftrag fest.

* Die Druckeinstellungen hdngen davon ab, wie Sie ein Dokument ausdrucken méch-
ten.
S.341 “Druckdialog fiir Mac OS X 8.6/9.x"

6 Klicken Sie auf "Drucken", um ein Dokument auszudrucken.

Seite einrichten auf Mac OS 8.6/9.x

Das Dialogfeld "Seiteneinstellungen” kann durch Auswahl des Befehls "Seiteneinstellungen” im
Menii "Datei" der Anwendung angezeigt werden.

Im Dialogfeld "Seiteneinstellungen” kdnnen Sie die Einstellungen fir "Seitenattribute” und
Papiergrof3e vornehmen.

Hinweise

* Das Aussehen dieser Dialogfelder kann je nach Anwendungsprogramm variieren.

* Das Dialogfeld "PostScript-Optionen" enthalt die Einstellungen, die normalerweise vom
Druckertreiber fir LaserWriter 8 geliefert werden. Weitere Hinweise zu den PostScript-
Optionen finden Sie in der Ballonhilfe des MacOS-Betriebssystems.

Seitenattribute

Im Men "Seitenattribute" kdnnen Sie Papierformat, Ausrichtung und Skalierung festlegen.

1) Format fir
Dies wahlt den Drucker aus, der verwendet werden soll.
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2)

3)

4)

Papier
Wahlen Sie hier das Format des Dokuments aus, das gedruckt werden soll.

Die verfuigbaren Papierformate werden im Folgenden

aufgelistet:
e Letter - Ad
* Ledger e A5
* Legal ¢ A3
¢ Statement s B4
¢ Computer * B5
 13LG * A3-Breite
* 8.5"'SQ * Folio
e 12x18” e A6
¢ 8K
e 16K

Das Standardformat fiir die USA ist “Letter” und flr andere Lander “A4”.

Ausrichtung

Hier kénnen Sie die Druckausrichtung festlegen.

- Hochformat - Das Dokument wird im Hochformat gedruckt.
- Querformat - Das Dokument wird im Querformat gedruckt.

Skalierung

Hier kdnnen Sie den Druckmalstab einstellen. Geben Sie einen Zoomwert zum Vergrof3ern
oder Verkleinern des Ausdrucks ein. Sie kdnnen alle ganzen Zahlen von 25 bis 400(%) als
Zoom-Mal3stab verwenden.

Druckdialog fur Mac OS X 8.6/9.x

Sie kénnen die Dialogfelder "Drucken” durch Auswahl des Befehls "Drucken” im Menu "Datei"
der Anwendung aufrufen.

In den Druck-Dialogfeldern stehen die Fenster "Allgemein”, "Hintergrunddruck”, "Farbanpas-
sung", "Druckinfo", "Zeichensatze", "Protokolle", "Blattanordnung", "Speichern als Datei",
"Optionen Endverarbeitung”, "Druckmodi", "Opt. Wasserzeichen" und "Farbeinstellung" zur Ver-
fugung.

Hinweise

Das Aussehen dieser Dialogfelder kann je nach Anwendungsprogramm variieren.

Das Dialogfeld "Speichern als" enthélt die Einstellungen, die normalerweise vom Drucker-
treiber fur LaserWriter 8 geliefert werden. Weitere Hinweise zum Fenster "Speichern als" fin-
den Sie in der Ballonhilfe des MacOS-Betriebssystems.
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Allgemein

Im Menu "Allgemein” kbnnen Sie die allgemeinen Druckoptionen wie z.B. die Anzahl der Exem-
plare und Sortieroptionen festlegen.

1) Kopien
Hier kénnen Sie die Anzahl der Kopien einstellen. Giltige Werte liegen zwischen 1 und 999.

2) Sortieren
Waéhlen Sie diese Einstellung fiir die normale Sortierung (1, 2, 3...1, 2, 3...).

3) Seiten:
Mit dieser Einstellung wird der Druckbereich festgelegt.
- Alle - Wéahlen Sie diese Option, um alle Seiten des Dokuments zu drucken.
- Von/Bis - Wéahlen Sie dieses, wenn Sie nur bestimmte Seiten drucken moéchten moch-
ten. Uber die Felder "Von" und "Bis" legen Sie den Seitenbereich fest.

4) Papierzufuhr

Dient zur Auswahl der Papierquelle. Wahlen Sie eine Papierquelle, die mit dem eingestellten

Papierformat tbereinstimmt.

- Alle Seiten von - Wahlen Sie diese Einstellung, um fir alle Seiten die gleiche Papierzu-
fuhr zu verwenden. Wahlen Sie die Papierzufuhr oder den Papiertyp liber das Popup-
Meni auf der rechten Seite aus.

- Erste Seite von - Wahlen Sie diese Einstellung, um fur die erste Seite ein anderes
Papier zu verwenden. Wabhlen Sie die Papierzufuhr oder den Papiertyp fur die erste
Seite Uber das Popup-Menu auf der rechten Seite.

- Restliche Seiten von - Wenn Sie die Einstellung "Erste Seite von" ausgewahlt haben,
wahlen Sie die Papierzufuhr oder den Papiertyp fiir die verbleibenden Seiten im Popup-
Meni auf der rechten Seite.
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Hintergrunddruck

Im Menu Hintergrunddruck kénnen Sie einstellen, wie der Druckauftrag abgewickelt wird.

22-8.7

Printer: [MFP_04998820 | = Destination:

r [Backgruund Printing i]

Printin: (O Foreground (no spool file)
@ Background

1 =

PrintTime: () Urgent
@ Normal
O Printat: | 8:06 PM [
) Put Document on Hoid

1/28/2006 |I=

1) Drucken in
Stellen Sie hier ein, wo der Druckauftrag gespoolt werden soll.
- Aus (Ausgabe direkt zum Drucker) - Wahlen Sie diese Einstellung, um alle Funktionen
des Computers zu deaktivieren, bis der Druckvorgang beendet ist.
- Hintergrund - Wahlen Sie diese Einstellung, um wahrend des Druckvorgangs alle Funk-
tionen des Computers zu gestatten.

2) Prioritat/Druckzeit

Hier kbnnen Sie einen Zeitplan fur den Druck eingeben.

- Dringend - Wéhlen Sie diese Einstellung, um den Druckauftrag sofort auszufiihren.

- Normal - Wéhlen Sie diese Einstellung, um einen Auftrag normal auszudrucken.

- Druckzeit - Wéahlen Sie diese Einstellung, um eine Uhrzeit festzulegen, zu der der
Druckauftrag an dieses Gerat gesendet wird. Legen Sie die Uhrzeit und das Datum fest,
wenn diese Einstellung ausgewahlt wurde.

- Halten - Wahlen Sie diese Einstellung, um den Druckauftrag in der Warteschlange zu .
Um den Druckauftrag, der in der Desktop-Druckschlange steht, zu senden, doppel-
klicken Sie auf das Druckersymbol des Druckers auf dem Desktop und aktivieren den

Druckauftrag.
Farbanpassung
Hier kénnen Sie Farbeinstellungen fiir den Druck vornehmen.
22-8.7
r [CnlorMatching i]

1 =—t=———— Print Color: [Colur!Grayscale ij

2 —+——————— Intent: [Auto selection ¢

3 - Printer Profile: ( Use ColorSync Output Profile

Generic CHYK Profile
)] 'Printer's Default
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1) Druckfarbe

Wahlen Sie die Einstellung "Farbe/Graustufen”, um auf diesem Gerét zu drucken. Andere
Einstellungen werden mit diesem Gerat nicht unterstitzt.

2) Intent

Wahlen Sie diese Einstellung nicht aus, da "ColorSync-Farbanpassung" und "PostScript-
Farbanpassung" in der Dropdown-Liste "Druckfarbe" nicht unterstitzt werden.

3) Druckerprofil

Wahlen Sie diese Einstellung nicht aus, da "ColorSync-Farbanpassung" und "PostScript-
Farbanpassung" in der Dropdown-Liste "Druckfarbe" nicht unterstitzt werden.

Deckblatt

Im Men "Druckinfo" kdnnen Sie einstellen, ob der Druckauftrag mit einem Vorlaufblatt ausge-

stattet werden soll.

Das Vorlaufblatt enthalt Informationen tiber den Urheber des Auftrags, den

Auftragsnamen, Anwendungsnamen, Datum und Uhrzeit, Druckernamen und die Anzahl der

Exemplare.

Printer: | MFP_04998820 ¥

r [CnverPage i]
1 - Print Cover Page: @& None
() Before Document
() After Document

Cover Page Paper Source: :_Au_to fﬁéfﬁiilt_)_

Save Settings

22-8.7

Destination:

1) Druckinfo drucken

Hier kénnen Sie festlegen, wie ein Vorlaufblatt eingefugt wird.

- Keine - Wahlen Sie diese Einstellung aus, um kein Vorlaufblatt auszudrucken.

- Vor dem Dokument - Wahlen Sie diese Einstellung, um vor dem Dokument ein Vorlauf-
blatt auszudrucken. Wenn diese Einstellung gewahlt wird, wahlen Sie unter der Einstel-
lung "Drucken aus" eine Papierzufuhr aus.

- Nach dem Dokument - Wéhlen Sie diese Einstellung, um ein Vorlaufblatt nach dem
Dokument auszudrucken. Wenn diese Einstellung gewahlt wird, wéahlen Sie unter der
Einstellung "Drucken aus" eine Papierzufuhr aus.

2) Drucken aus

Legen Sie hier die Papierzufuhr fest, wenn Sie ein Vorlaufblatt ausdrucken méchten.
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Zeichensatze

Im Menu "Zeichensétze" kénnen Sie einstellen, wie die Schriften ausgedruckt werden.

1

2)

3)

4)

22-8.7
Printer: [MFP_04998820 | & Destination:
r [Font Settings i]
- Font Documentation
—+——[] Annotate Font Keys
r Font Downloading
Changes from the Default Settings may affect printing performance or appearance.
Preferred Format: @& Type 1 () TrueType
———[] Always download needed fonts
———[1 Never generate Type 42 format

Zeichensatze dokumentieren
Aktivieren Sie diese Einstellung, um spezielle Schriftzeichen fur den Druck zu kommentie-
ren.

Bevorzugtes Format

Hier kdnnen Sie einstellen, ob Typ 1-Schriften oder Typ 2-Schriften fir den Druck verwendet

werden.

- Typ 1-Wabhlen Sie diese Einstellung, um Schriften mit Typ 1-Schriften auszudrucken.

- TrueType - Wahlen Sie diese Einstellung, um Schriften mit TrueType-Schriften auszu-
drucken.

Zeichensétze immer beifligen
Aktivieren Sie diese Einstellung, um Schriften fir den Druck immer herunterzuladen.

Niemals Typ 42 erstellen
Aktivieren Sie diese Einstellung, um das Typ 42-Format nicht zu generieren.

Protokoll
Im Meni "Protokoll" kénnen Sie die Fehlerbehandlung einstellen und Auftragsprotokolle gene-
rieren.
22-8.7
T [Joh Logging i]

1 =t— Ifthere is a PostScript™ error: - lob Documentation Folder — 3

@ No special reporting

() Summarize on screen

() Print detailed report
2 =7 Job Documentation

[ Generate lob Copy

[ Generate Job Log
1) Bei PostScript-Fehler

Hier kdnnen Sie einstellen, ob der Fehler gemeldet wird.
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- Keinen Fehlerbericht - Wéhlen Sie diese Einstellung, wenn Fehler nicht gemeldet wer-
den sollen.

- Fehlerbericht anzeigen - Wahlen Sie diese Einstellung, um aufgetretene PostScript-
Fehler auf der Anzeige zu melden.

- Ausfuhrlichen Bericht - Wéhlen Sie diese Einstellung, um einen detaillierten Bericht
auszugeben, wenn es zu einem PostScript-Fehler gekommen ist.

2) Vom Druckauftrag

Hier kdnnen Sie einstellen, ob Auftragsprotokolle oder Auftragskopien erzeugt werden sol-

len.

- Kopie erstellen - Wahlen Sie diese Einstellung, um eine Auftragskopie zu erstellen. In
diesem Fall wird eine Auftragskopie in dem Ordner erstellt, den Sie unter "Zielordner fiir
Protokolle" angegeben haben.

- Auftragsprotokoll - Aktivieren Sie diese Einstellung, um ein Auftragsprotokoll zu gene-
rieren. Wenn diese Einstellung aktiviert ist, wird ein Auftragsprotokoll in dem Ordner
erstellt, den Sie unter "Zielordner fur Protokolle" angegeben haben.

3) Zielordner fir Protokolle
Hier wird der Ordner angezeigt, in dem Auftragskopien und Auftragsprotokolle generiert wer-
den. Klicken Sie auf "Andern”, um einen anderen Ordner auszuwé&hlen.

Layout

Im Layout-Menu kénnen Sie die Optionen fur den Druck mehrerer Seiten pro Blatt und fir den
doppelseitigen Druck einstellen.

22-8.7

Printer: [MFP_04998820 | & Destination:
r [Layout i]
2 Layout direction: | ;75
4 ] Print on Both Sides
5 Binding: i_E p| @

1) Verkleinerte Bildubersicht
Hier kénnen Sie den Druck von mehreren Seiten auf einem Blatt veranlassen. Die Seiten
werden beim Druck automatisch so verkleinert, dass sie auf die ausgewabhlte Blattgrof3e pas-
sen.

- 1- Wahlen Sie diese Einstellung, um den Druck mehrerer Seiten pro Blatt zu deaktivie-
ren.

- 2 -Wahlen Sie diese Einstellung, um zwei Seiten auf einem Blatt auszudrucken.

- 4 - Wahlen Sie diese Einstellung, um vier Seiten nebeneinander und in zwei Reihen auf
einem Blatt auszudrucken.

- 6 - Wahlen Sie diese Einstellung, um sechs Seiten horizontal anzuordnen und von oben
nach unten auf einem Blatt auszudrucken.

- 9 - Wahlen Sie diese Einstellung, um neun Seiten horizontal anzuordnen und von oben
nach unten auf einem Blatt auszudrucken.

- 16 - Wahlen Sie diese Einstellung, um 16 Seiten horizontal anzuordnen und von oben
nach unten auf einem Blatt auszudrucken.
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4 (Abwaérts, dann quer) - Wéahlen Sie diese Einstellung, um vier Seiten vertikal von oben
anzuordnen und horizontal auf einem Blatt auszudrucken.

6 (Abwarts, dann quer) - Wahlen Sie diese Einstellung, um sechs Seiten vertikal anzu-
ordnen und horizontal auf einem Blatt auszudrucken.

9 (Abwaérts, dann quer) - Wahlen Sie diese Einstellung, um neun Seiten vertikal anzu-
ordnen und horizontal auf einem Blatt auszudrucken.

16 (Abwarts, dann quer) - Wéahlen Sie diese Einstellung, um 16 Seiten vertikal anzuord-
nen und horizontal auf einem Blatt auszudrucken.

2) Layout, Seitenfolge
Hier kbénnen Sie einstellen, ob Seiten von links nach rechts oder von rechts nach links aus-
gedruckt werden. Diese Einstellung ist nur verfiigbar, wenn der Druck von mehreren Seiten
auf einem Blatt ausgewahilt ist.

3) Rand
Legen Sie fest, ob eine Randlinie um jede Seite gezogen werden soll. Diese Einstellung ist
nur verfugbar, wenn der Druck von mehreren Seiten auf einem Blatt ausgewabhlt ist.

Kein - Wéhlen Sie diese Option, wenn keine Randlinie gezogen werden soll.

Einzelne Haarlinie - Wéahlen Sie diese Option, wenn eine einzige Haarlinie als Rand
gezogen werden soll.

Einzelne dinne Linie - Wahlen Sie diese Option, wenn eine einzige feine Linie als
Randlinie gezogen werden soll.

Doppelte Haarlinie - Wahlen Sie diese Option, wenn eine doppelte Haarlinie als Randli-
nie gezogen werden soll.

Doppelte diinne Linie - Wéahlen Sie diese Option, wenn eine doppelte feine Linie als
Randlinie gezogen werden soll.

4) Beidseitig drucken
Aktivieren Sie diese Einstellung, um das Papier doppelseitig zu bedrucken. Wenn diese
Option aktiviert ist, wahlen Sie die Heftrichtung in der Option "Bindung".

5) Bindung
Hier kénnen Sie die Bindungsart fiir doppelseitig bedrucktes Papier einstellen.

Broschire - Wahlen Sie diese Option, wenn die Heftung entlang der langen Papierseite
vorgenommen werden soll. Die Richtung fur den Druck auf der Riickseite des Papiers
héngt von der Ausrichtung ab.

Hochformat ~ Querformat

Tabelle - Wahlen Sie diese Option, wenn die Heftung entlang der kurzen Papierseite vor-
genommen werden soll. Die Richtung fiir den Druck auf der Riickseite des Papiers hangt
von der Ausrichtung ab.
Hochformat  Querformat
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Optionen Endverarbeitung

Im Menu "Optionen Endverarb." kdnnen Sie das Ziel, Lochung und Heftfunktionen definieren.

22-8.7
Printer: Destination:
r [Finishing Options i]
1 =ftrDestination: m
2 —+Hole Punch: [ off =
3 —-:-Stapling: [ Off i]
1) Ziel
Mit dieser Option wahlen Sie das Ausgabefach fur den Druck aus.
- Innenablage - Wéhlen Sie diese Option, wenn der Finisher nicht installiert ist.
- Ablage 1 - Hier erfolgt die Ausgabe in das obere Fach des Finishers.
- Ablage 2 - Hier erfolgt die Ausgabe in das untere Fach des Finishers.
* Heften und Lochen kénnen je nach art des installierten Finishers und der Zieleinstellung
nicht ausgefuhrt werden.
* Wen "Auto" als Ziel ausgewahlt ist, kann das Papier in ein Ablagefach ausgegeben wer-
den, in dem das Heften und Lochen nicht méglich ist.
e “Fach 1" und “Fach 2" sind nur verfligbar, wenn der hdngende Finisher, der Finisher oder
der Spezialheftungs-Finisher installiert sind.
2) Lochung

Damit wird festgelegt, ob ein gedrucktes Dokument gelocht wird.

- Keine - Wahlen Sie diese Einstellung, wenn ohne Lochung gedruckt werden soll.

- Lochung lange Seite ohne Drehung - Wéhlen Sie diese Einstellung, um Hochformat-
Dokumente auf der linken Seite bzw. Querformat-Dokumente an der Oberkante zu
lochen.

—

v
«
v

o

-

o
(]

o TTT -

- Lochung kurze Seite ohne Drehung - Wéhlen Sie diese Einstellung aus, um Hochfor-
mat-Dokumente an der Oberkante bzw. Querformat-Dokumente an der rechten Seite zu

lochen.
[} [°)
L‘“J :

]

-

v
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- Lochung lange Seite mit 180° Drehung - Wéhlen Sie diese Einstellung aus, um Hoch-
format-Dokumente auf der rechten Seite bzw. Querformat-Dokumente an der Unterkante

zu lochen.
o o
o - [ o
o 1T -

- Lochung kurze Seite mit 180° Drehung - Wéhlen Sie diese Einstellung, um Hochfor-
mat-Dokumente an der Unterkante bzw. Querformat-Dokumente an der linken Seite zu

lochen.
T TTT 5 o

Diese Option kann nicht gewahlt werden, wenn kein Locher installiert ist.

-

-

-

v

o
o

Hinweis

3) Heften
Hier kénnen Sie festlegen, ob ein Druckauftrag geheftet werden soll.
- Keine - Wahlen Sie diese Einstellung, um ohne Heften zu drucken.
- Oben links (Hochformat) / Oben rechts (Querformat) - Wéhlen Sie diese Einstellung,
um Hochformat-Dokumente in der oberen linken Ecke und Querformat-Dokumente in der

oberen rechten Ecke zu heften.
<TTT _

- Mitte links (Hochformat) / Mitte oben (Querformat) - Wahlen Sie diese Einstellung,
um Hochformat-Dokumente an der linken Seite und Querformat-Dokumente an der

Oberkante doppelt zu heften.
-
T I
o« TTT -

- Unten links (Hochformat) / Oben links (Querformat) - Wahlen Sie diese Einstellung,
um Hochformat-Dokumente in der unteren linken Ecke und Querformat-Dokumente in

|
~ o TTT N

-

-

-
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- Oben rechts (Hochformat) / Unten rechts (Querformat) - Wéahlen Sie diese Einstel-
lung, um Hochformat-Dokumente in der oberen rechten Ecke und Querformat-Doku-
mente in der unteren rechten Ecke zu heften.

- ] [l

- Mitte rechts (Hochformat) / Mitte unten (Querformat) - Wahlen Sie diese Einstellung,
um Hochformat-Dokumente an der rechten Seite und Querformat-Dokumente an der

Unterkante doppelt zu heften.
| .
— 1
o~ TTT -

- Unten rechts (Hochformat) / Unten links (Querformat) - Wahlen Sie diese Einstellung,
um Hochformat-Dokumente in der unteren rechten Ecke und Querformat-Dokumente in

=>[E] [l

- Mitte oben (Hochformat) / Mitte rechts (Querformat) - Wahlen Sie diese Einstellung,
um Hochformat-Dokumente an der Oberkante und Querformat-Dokumente an der rech-
ten Seite doppelt zu heften.

|2 J@

-

-

i

-

- Mitte unten (Hochformat) / Mitte links (Querformat) - Wéhlen Sie diese Einstellung,
um Hochformat-Dokumente an der Unterkante und Querformat-Dokumente an der linken
Seite doppelt zu heften.

o TTT] - -

Diese Option kann nur gewahlt werden, wenn ein Finisher installiert ist.
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Druckmodi

Im Menu "Druckmodi” kénnen Sie einstellen, wie dieses Gerat einen Druckauftrag verarbeitet.
Dieses Menil ermdglicht Ihnen, verschiedene Auftragsarten zu aktivieren, wie z.B. vertraulicher
Druck und Entwurfsdruck.

A W N P

1) Druckauftrag
Bestimmt die Art des Druckauftrags.

Normal - Wahlen Sie diese Einstellung, um einen Auftrag normal auszudrucken.
Entwurf - Wahlen Sie diese Einstellung, um das erste Exemplar eines Auftrags auszu-
drucken, fur den mehrere Exemplare zu drucken sind. Der Drucker wartet dann auf lhre
Bestatigung, bevor er die verbleibenden Exemplare ausdruckt. Als Entwurfsauftrag tiber-
mittelte Druckauftrage werden auf diesem Gerat in der Liste fir Entwurfsauftrage gespei-
chert und die verbleibenden Exemplare werden erst ausgedruckt, wenn Sie den
Ausdruck auf dem Bedienfeld des Gerats aktivieren. Mit dieser Option kénnen Sie
Papier sparen, indem Sie erst das Ergebnis eines Andrucks prifen, bevor Sie die restli-
chen Kopien erstellen.

Vertraulich - Kennwort - Wahlen Sie diese Option, um einen vertraulichen Druckauftrag
auszufiihren. Wenn diese Option aktiviert ist, geben Sie eine fiinfstellige Dokumenten-
kennung in das Feld ein. Die vertraulichen Druckauftrdge werden auf diesem Gerét in
der Warteschlange fur vertrauliche Druckauftrége gespeichert und erst ausgedruckt,
wenn Sie den Ausdruck tber das Bedienfeld dieses Gerates freigeben. Diese Einstel-
lung erméglicht Ihnen den sicheren Druck eines vertraulichen, durch Kennwort geschitz-
ten Dokuments. Der Anwender muss auf dem Bedienfeld des Systems das Kennwort
eingeben, um den Druck freizugeben. Sie sollten ein Kennwort angeben, wenn Sie
einen vertraulichen Auftrag ausdrucken mdchten. Wenn Sie das Kennwort nicht ange-
ben, wird fir den vertraulichen Auftrag die Voreinstellung "00000" verwendet.

2) Abteilungscode
Geben Sie den Abteilungscode des Anwenders ein, wenn das System mit Abteilungscodes
verwaltet wird. Bitte wenden Sie sich hierzu an Ihren Administrator.

Wie das System bei einem Druckjob mit ungultigem Code oder bei Eingabe eines falschen
oder keinem Code reagiert, hangt von der Einstellung des Abteilungscodes im TopAccess
Administrator-Modus ab. Ist dort eingestellt, dass die Codeeingabe erforderlich ist, wird der
Druckjob mit ungultigem Code in einer separaten Liste gespeichert und nicht gedruckt. Ist
die Codeeingabe nicht zwingend erforderlich, wird der Job mit ungiltigem Code gedruckt.
Ist die Codeeingabe zwingend erforderlich und auf Léschen eingestellt, wird der Job mit
ungultigem Code geldscht und nicht gedruckt.
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3) Toner Sparen
Wahlen Sie diese Einstellung, um im Toner-Sparmodus zu drucken.

Das Druckbild wird dadurch etwas heller.

4) Keine leeren Seiten drucken
Wahlen Sie, ob leere Seiten gedruckt werden sollen.

Optionen Broschirenmodus

Im Meni "Opt. Broschirenmodus" kdnnen Sie den Broschirendruck einstellen.

22-8.7

Printer: [ MFP_0DC67861 = Destination:
- [Booklet Mode options 3] -
|

@ | oootetrapersize:
@ —-;-Booklet Page Layout: | Left to Right >
@ —-;-Booklet Center Margin: | 0 points I ||l]

-
-
-
-

@ ——Booklet Outer Margin: [ 0 points _] !l]
oo )

1) Papierformat
Wahlen Sie ein Papierformat fir den Broschurendruck aus. Es werden auf jeder Seite des
Blatts jeweils zwei Seiten ausgedruckt. Das Blatt wird dann gefaltet. Die Broschiire ist halb
so groR3 wie das Papierformat, das Sie hier festlegen.

Hinweis

Wenn eine Broschire mit einem Deckblatt gedruckt werden soll, ist es besser tber Apple-
Talk als Uber LPR zu drucken.

2) Seitenlayout Broschire
Legen Sie die Ausrichtung fiir den Druck fest.
- Rechts nach li. - Wahlen Sie diese Einstellung, um eine Broschiire zu erstellen, die von
rechts nach links gelesen werden kann..
- Links nach re. - Wahlen Sie diese Einstellung, um eine Broschiire zu erstellen, die von
links nach rechts gelesen werden kannright.

3) Mittelfalz Broschiire
Legen Sie die Breite fiir die freie Zone fest, die in der Mitte freigelassen wird. Wenn Sie die
bevorzugte Breite in der Liste nicht finden, geben Sie sie in Punkten ein. Sie kdnnen jede
Einstellung zwischen 0 und 300 Punkten in 1-Punkt-Schritten wahlen.

4) AuR. Rand Broschiire
Legen Sie die Breite fiir die freie Zone fest, die an der kurzen Seite des Blatts frei gelassen
wird. Wenn Sie die bevorzugte Breite in der Liste nicht finden, geben Sie sie in Punkten ein.
Sie kénnen jede Einstellung zwischen 0 und 18 Punkten in 1-Punkt-Schritten wéahlen.
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Optionen fur Wasserzeichen

Im Menu "Opt. Wasserzeichen (A)" und "Wasserz.-Optionen (B)" kdnnen Sie den Wasserzei-
chendruck aktivieren.

a b~ w N P

1

2)

3)

4)

5)

6)

Wasserzeichen
Damit wird der Druck eines Wasserzeichens aktiviert.

Wasserz.-Text

Legen Sie den Wasserzeichentext fest, der ausgedruckt wird. Wenn Sie in der Liste kein
passendes Wasserzeichen finden, geben Sie in dem Feld den Text fur das Wasserzeichen
ein.

Wasserz.-TextgroRe

Wahlen Sie die SchriftgréRe fir den Wasserzeichentext aus. Wenn Sie die bevorzugte
Breite in der Liste nicht finden, geben Sie sie in Punkten ein. Sie kdnnen jede Einstellung
zwischen 4 und 400 Punkten in 1-Punkt-Schritten wahlen.

Wasserz.-Textneigung

Geben Sie einen Winkel fiir die Drehung des Wasserzeichen-Textes ein. Wenn Sie den pas-
senden Winkel in der Liste nicht finden, geben Sie einen Winkel zwischen -90 und 90 Grad
in 1-Grad-Schritten ein.

Wasserz.-Graustufe

Wabhlen Sie die Graustufe flr die Textfarbe des Wasserzeichens aus. Wenn Sie in der Liste
keine passende Graustufe finden, geben Sie einen Prozentsatz zwischen 1% und 100% in
1%-Schritten ein.

Wasserz.-Schrift
Wahlen Sie die Schrifttamilie fiir den Wasserzeichentext aus.
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8)

Wasserz.-Position
Legen Sie die Position fir den Wasserzeichentext fest. Wenn Sie in der Liste keine pas-
sende Position finden, geben Sie eine X- und Y-Position manuell ein.

Wasserz.-Umrissl.
Legen Sie die Strichstarke fir den Umriss fest oder wahlen Sie "Gefullt" aus, um ein Wasser-
zeichen als massiven Text zu drucken. Wenn Sie in der Liste keine passende Strichstarke

finden, geben Sie eine Strichstérke zwischen 0,1 und 20 Punkten in 0,1-Punkt-Schritten ein.

Qualitat

Im Meni "Qualitat" kénnen Sie die verschiedenen Einstellungen fiir die Bildqualitat vornehmen.

—t+—=Color Resolution Type: [ Color Low-res General

8.7.1

Printer: [ MFP_0DC67861 = Destination:

[ Quality 3] -

3

——Black Over Print:
—+—=Smoothing:

—+—Toner Save:

3

Pure Black and Gray: [ Pure Black and Pure Gray

(cancer ) ()

1) Farbe, Auflésung, Type
Waéhlen Sie die Kombination von Farbe, Auflésung und Typ.

Mono, niedrige Auflésung, Auto - Wéhlen Sie dies, um in Schwarz/Weil3 mit niedriger
Auflésung und automatischer Erkennung des Bildtyps zu drucken.

Mono, niedrige Aufldsung, Detail - Wéahlen Sie dies, um in Schwarz/Weil} mit niedriger
Auflésung und detaillierter Bildqualitat zu drucken.

Mono, niedrige Auflésung, gegléattet - Wahlen Sie dies, um in Schwarz/Weif3 mit nied-
riger Auflésung und geglatteter Bildqualitat zu drucken.

Farbe, niedrige Auflésung, allgemein - Wahlen Sie dies, um in Farbe mit niedriger Auf-
I6sung und allgemeiner Bildqualitat zu drucken.

Farbe, niedrige Auflésung, Foto - Wahlen Sie dies, um in Farbe mit niedriger Aufl®-
sung und Fotoqualitat zu drucken.

Farbe, niedrige Aufldsung, Prasentation - Wéhlen Sie dies, um in Farbe mit niedriger
Auflésung und Prasentationsqualitat zu drucken.

Farbe, niedrige Aufldsung, Liniengrafik - Wéhlen Sie dies, um in Farbe mit niedriger
Auflésung und Liniengrafikqualitat zu drucken.

Farbe, hohe Auflésung, allgemein- Wahlen Sie dies, um in Farbe mit hoher Auflésung
und allgemeiner Bildqualitat zu drucken.

Farbe, hohe Auflésung, Foto - Wéahlen Sie dies, um in Farbe mit hoher Auflésung und
Fotoqualitat zu drucken.

Farbe, hohe Auflésung, Prasentation - Wéahlen Sie dies, um in Farbe mit hoher Aufl6-
sung und Présentationsqualitat zu drucken.

Farbe, hohe Auflésung, Liniengrafik - Wahlen Sie dies, um in Farbe mit hoher Aufl6-
sung und Liniengrafik-Qualitat zu drucken.

Farbe, niedrige Aufldsung, transparent - Wahlen Sie dies, um in Farbe mit niedriger
Auflésung auf transparentem Papier zu drucken.

Farbe, hohe Auflésung, transparent - Wahlen Sie dies, um in Farbe mit hoher Auflo-
sung auf transparentem Papier zu drucken.
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2)

3)

4)

5)

Hinweis

Ist die optionale Speichererweiterung nicht installiert, wird der Auftrag in den Einstellungen
"Farbe, hochauflésend, allgemein”, "Farbe, hochauflésend, Foto", "Farbe, hochauflésend,
Prasentation”, "Farbe, hochauflésend, Liniengrafik" oder "Farbe, hochauflésend, transpa-

rent" nicht gedruckt.

Reines Schwarz und Grau
Wahlen Sie, ob das Dokument in Graustufen gedruckt werden soll.

- Aus - Das Dokument wird im Farbmodus gedruckt.

- Nur reines Schwarz - Wahlen Sie dies, um Bereiche mit 100% Farbanteilen von Cyan,
Magenta und Gelb in Schwarz zu drucken.

- Reines Schwarz und reines Grau - Wahlen Sie dies, um Bereiche, deren Farbkompo-
nenten (Cyan, Magenta und Gelb) 100% betragen, mit Schwarz zu drucken und Berei-
che mit gleichem Prozentsatz der jeweiligen Farbkomponente (Cyan, Magenta und Gelb)
in Graustufen zu drucken (C =M =Y = n%->K = n%).

Schwarz tberdrucken

Waéhlen Sie dies, um auf einem farbigen Hintergrund schwarzen Text so darzustellen, dass
dieser leicht den Hintergrund tberlappt. Ist diese Funktion nicht aktiviert, kbnnen ansonsten
durch leichten Versatz weil3e Stellen zwischen Hintergrund und schwarzem Text auftreten.
Wahlen Sie immer diese Option, wenn Sie auf farbigem Hintergrund drucken.

Abrunden
Legen Sie fest, ob Text und Grafik geglattet gedruckt werden sollen.

Tonersparmodus
Waéhlen Sie diese Einstellung, um im Toner-Sparmodus zu drucken.
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6 Drucken unter Macintosh
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Drucken unter UNIX

Dieser Abschnitt bechreibt das Drucken von einem UNIX Computer.
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Aus einer Anwendung drucken

Dieser Abschnitt beschreibt, wie auf einer UNIX-Workstation gedruckt wird.

Hinweise

* Wenn die Benutzerverwaltung im System aktiviert ist, werden Druckauftrage von UNIX-
Workstations wie ungultige Auftrdge behandelt. Das Systemverhalten hangt von der Einstel-
lung unter "Abteilungscode erforderlich" ab.

* Bevor Sie von einer UNIX-Workstation drucken, vergewissern Sie sich, dass darauf alle
UNIX-Filter installiert sind.

[ S.197 “Clientsoftware fir UNIX installieren”

Allgemeine Hinweise und Einschrankungen

* Dieses Gerat agiert nur als Filter und nicht als vollstandiger Treiber. Das Format und die
Reihenfolge der Druckseiten kdnnen nicht modifiziert werden.
* Die UNIX-Filter unterstiitzen folgende Funktionen des Geréts nicht:
- Dokument beim Druck vergré3ern oder verkleinern
- Drehen und Sortieren
- Mehrere Seiten pro Blatt
- Wasserzeichen
- Deckblatter
- Zwischenblatter
- Geplanter Druck
- Druck in Uberlagerungsdatei
- Speichern in e-Filing
- Uberlagerungsbild verwenden
* Linux verwendet den Befehl Iptap, um eine Datei an dieses Gerat zu senden.
Da Ip nicht in allen Versionen von Linux unterstiitzt wird, sollte der Befehl Iptap verwendet
werden.
¢ AlX unterstitzt Drucken mit dem gdaemon. Dieser kann vom Anwender mit den Befehlen Ip,
Ipr oder gprt aufgerufen werden. Um den Filter zu verwenden, mussen entweder Ip oder gprt
verwendet werden.

Mit dem Befehl Ip drucken

Mit dem Befehl Ip (Iptap unter Linux) kénnen Sie eine Datei zum Drucken an dieses Geréat sen-
den. Mit diesem Befehl kdnnen Sie Uber den Parameter -o mehrere druckerspezifische Optio-
nen in der Befehlszeile eingeben. Der Ip-Befehl kann auch noch weitere Parameter enthalten.
Mit dem Befehl man est451.1 kénnen Sie ein Onlinedokument aufrufen, das die verschiedenen
Optionen und Parameter zur Konfiguration Ihrer Druckfunktionen enthalt.

Alle diese Optionen werden zu Beginn eines Druckauftrags an dieses Gerat gesendet. Enthalt
die Druckdatei eigene Befehle, Uiberschreiben diese die Ip-Optionen.

Generische "Ip"- und "Iptap"-Optionen

Kopien

Die Anzahl der Exemplare eines Druckauftrags wird mit dem Parameter "-n Wert" des Befehls
"Ip" angegeben. Der Standardwert ist durch den Befehl "Ip" festgelegt und ist immer 1. Die
Exemplare werden immer sortiert.
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Titel

Der Titel, der auf dem Deckblatt ausgedruckt wird, kann mit dem Parameter "-t Titel" des Befehls
"Ip" angegeben werden. Der Standardwert wird durch den Befehl "Ip" festgelegt und ist haufig
der Name der Druckdatei. Wenn mehrere Dateien mit dem gleichen "Ip"-Befehl ausgedruckt
werden, wird der Standardtitel durch den "Ip"-Befehl auf den Namen der ersten Datei gesetzt.

Allgemeine Optionen

Die folgenden Optionen gelten fiir alle Druckdateien.

Hinweis

Bei Befehlen fiur Optionen wird zwischen GoR3-/Kleinschreibung unterschieden.

Druckersprache

Das Programm "net_est451" muss wissen, welche Druckersprache in den jeweils zu drucken-
den Dateien verwendet wird. Nur so kann es die richtigen Befehle fur die Auswahl der verschie-
denen Optionen absetzen. Folgende Optionen sind fur die Druckersprache verfugbar.

Alternativer

Option Wert Wert

Beschreibung

auto Jede zu druckende Datei wird untersucht, um zu sehen,
ob sie mit der Sequenz "%!" beginnt. Ist dies der Fall,
wird davon ausgegangen, dass es sich um eine Post-
Script-Datei handelt. Andernfalls wird angenommen,
dass es sich um eine einfache Textdatei oder eine
PCL6-Datei handelt.

pcl Die Druckdatei wird immer als Text- oder PCL6-Datei
behandelt.

postscript ps Die Datei wird immer als PostScript-Datei behandelt.

raw Die Datei wird als vollstandig formatierte Datei behan-
delt, die bereits alle notwendigen Befehle enthélt. Die
Datei wird ohne Anderungen an den Drucker gesendet.
In diesem Modus sind keine anderen Optionen giiltig
und es wird kein Deckblatt ausgedruckt.

Alle PCL5e-Auftrdge senden automatisch den Befehl "<esc>&k2G", um das Zeilenvorschubzei-
chen in eine Wagenriicklauf-Zeilenvorschub-Folge umzuwandeln. Wenn der PCL5e-Auftrag
eigene Escape-Zeichenfolgen enthalt, setzt er diese Einstellung méglicherweise aul3er Kraft.
Die Standarddruckersprache ist "auto".

Beispiel: Der Befehl, der definiert, dass es sich um eine PostScript-Datei handelt, lautet "Ip -0 ps

Dateiname".
Heften
Die Heftposition kann mit den folgenden Optionen festgelegt werden.
Option Wert Alternativer Beschreibung
Wert
staple=0 Heften deaktiviert.
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Alternativer

Option Wert Wert

Beschreibung

staple=1

Eine Seite im Hochformat wird in der oberen linken
Ecke geheftet, eine Seite im Querformat in der unteren
rechten Ecke.

staple=2

Eine Seite im Hochformat wird an der linken Seite dop-
pelt geheftet. Eine Seite im Querformat, die auf Papier
mit dem Einzug an der langen Seite gedruckt wird, wird
an der Oberkante geheftet. Dieser Befehl hat keine Wir-
kung, wenn das Papier von der Schmalseite eingezo-
gen wird.

staple=3

Eine Seite im Hochformat wird in der unteren linken
Ecke geheftet, eine Seite im Querformat in der oberen
linken Ecke.

staple=4

Eine Seite im Hochformat wird in der oberen rechten
Ecke geheftet, eine Seite im Querformat in der unteren
rechten Ecke.

staple=5

Eine Seite im Hochformat wird an der rechten Seite
doppelt geheftet. Eine Seite im Querformat, die auf
Papier mit dem Einzug an der langen Seite gedruckt
wird, wird an der Unterkante geheftet. Dieser Befehl hat
keine Wirkung, wenn das Papier von der Schmalseite
eingezogen wird.

staple=6

Eine Seite im Hochformat wird in der unteren rechten
Ecke geheftet, eine Seite im Querformat in der unteren
linken Ecke.

staple=7

Eine Seite im Hochformat wird an der Oberkante dop-
pelt geheftet. Eine Seite im Querformat, die auf Papier
im groRen Format (A3/Ledger) und Einzug an der kur-
zen Seite gedruckt wird, wird an der rechten Seite
geheftet. Dieser Befehl hat keine Wirkung, wenn das
Papier von der Langskante eingezogen oder kleines
Papier verwendet wird.

staple=8

Eine Seite im Hochformat wird an der Unterkante dop-
pelt geheftet. Eine Seite im Querformat, die auf Papier
im groRen Format (A3/Ledger) und Einzug an der kur-
zen Seite gedruckt wird, wird an der linken Seite gehef-
tet. Dieser Befehl hat keine Wirkung, wenn das Papier
von der Langskante eingezogen oder kleines Papier
verwendet wird.

staple=9

Eine Seite im Querformat wird in der Mitte doppelt
geheftet und das Blatt wird vertikal entlang der Heftlinie
(Spezialheftung) auf die Halfte gefaltet. Dieser Befehl
funktioniert in Zusammenhang mit dem Broschiiren-
druck. Dieser Befehl hat keine Wirkung, wenn das
Papier von der Langskante eingezogen wird.

Wenn diese Option nicht festgelegt ist, wird die Standardeinstellung des Druckers verwendet.
Beispiel: Der Befehl, um eine Seite im Hochformat mit dem Einzug an der langen Seite in der

oberen linken Ecke zu heften, lautet “Ip -o staple=1 Dateiname”.

Der Wert fur die Heftposition hangt vom Papierformat, von der Einzugsrichtung und von der
Druckausrichtung ab. Diese Funktion steht nicht fiir alle Papierformate zur Verfiigung. Sie finden
eine Liste der kompatiblen Papierformate im Kopierer-Handbuch. Diese Funktion funktioniert

nicht bei den Papierformaten A5, A6 und Statement.
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Ausgabefach

Das Ausgabefach kann mit den folgenden Optionen festgelegt werden.

Option Wert Alte\;\;zttiver Beschreibung
inner Wahit die Innere Ablage
binl Das obere Ausgabefach des Finishers.
bin2 Das untere Ausgabefach des Finishers.

Wenn die Finisher-Option auf dem Gerat nicht installiert ist, wird das Standard-Ausgabefach
(inneres Fach) verwendet. Wenn die Finisher-Option auf dem Gerét nicht installiert ist, wird das
Standard-Ausgabefach (Fach2) verwendet.

Beispiel: Der Befehl zur Auswahl von Ausgabefach 1 lautet “Ip -o binl Dateiname”.

Lochung
Wenn die Lochereinheit installiert ist, kann sie mit den folgenden Optionen aktiviert werden.
. Alternativer .
Option Wert Beschreibun
P Wert 9
punch=0 nopunch Lochen deaktiviert.
punch=1 Die lange Seite wird gelocht. Das Blatt wird nicht
gedreht.
punch=2 Die kurze Seite wird gelocht. Das Blatt wird nicht
gedreht.
punch=3 Die lange Seite wird gelocht. Die Seite wird um 180
Grad gedreht.
punch=4 Die kurze Seite wird gelocht. Die Seite wird um 180
Grad gedreht.

Wenn diese Option nicht festgelegt ist, wird der Standardwert "nopunch” verwendet.

Diese Funktion steht nicht fir alle Papierformate zur Verfiigung. Sie finden eine Liste der kom-
patiblen Papierformate im Kopierer-Handbuch. Diese Funktion funktioniert nicht bei den Papier-
formaten A5, A6 und Statement.

Beispiel: Der Befehl zum Lochen der langen Seite einer Seite im Hochformat lautet wie folgt:
“Ip o punch=1 Dateiname”.

Medientyp

Die Papierquelle kann Uiber den Medientyp mit den folgenden Optionen festgelegt werden.

. Alternativer .
ion Wer B hreibun
Optio ert Wert eschreibung
mtype=Plain Es wird die Papierquelle angefordert, die normales
Papier enthalt.
mtype= Es wird die Papierquelle angefordert, die Folien enthélt.
Transparency
mtype=Thick1 Es wird die Papierquelle angefordert, die Papier der Art
Dick 1 enthalt.
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. Alternativer .
ion Wer B hreibun
Optio ert Wert eschreibung
mtype=Thick2 Es wird die Papierquelle angefordert, die Papier der Art
Dick 2 enthalt.
mtype=Thick3 Es wird die Papierquelle angefordert, die Papier der Art
Dick3 enthalt.

In PostScript ist Deferred Media Selection immer eingeschaltet, sodass das Papierformat
gegenuber dem Medientyp und der Papierquelle Vorrang hat.

In PCL5e hat das Papierformat immer Vorrang gegeniiber dem Medientyp und der Papierquelle.
Wenn diese Option nicht festgelegt ist, wird der Standardwert verwendet.

Beispiel: Der Befehl zur Auswahl von Dick1 als Medientyp lautet “Ip -0 mtype=Thickl Datei-
name”.

Papierzufuhr

Die Papierquelle kann mit folgenden Optionen ausgewahlt werden.

. Alternativer :
ion Wer Beschreibun
Optio ert Wert eschreibung
auto-source Automatische Wahl des Papierfachs.
manual Einzelblatteinzug.
drawerl upper Wahlt das obere Fach.
casl
drawer2 lower Wahlt das untere Fach.
cas2
drawer3 pedupper Wahit den Unterschrank oben.
cas3
drawer4 pedlower Wabhlt den Unterschrank unten.
cas4
LCF LCF Wahit das GroRraumfach. Das GroRRraumpapierfach ist
fur einige Auslieferungslander nicht verfiigbar.

In PostScript ist Deferred Media Selection immer eingeschaltet, sodass das Papierformat
gegeniiber dem Medientyp und der Papierquelle Vorrang hat. In PCL5e hat das Papierformat
immer Vorrang gegenuber der Papierquelle.

Wenn diese Option nicht angegeben wurde, wird der Befehl nicht an den Drucker gesendet,
sodass die Standardeinstellung des Druckers verwendet wird.

Beispiel: Der Befehl, mit dem die Papierquelle LCF angegeben wird, lautet “Ip - o Icf Datei-
name”.

Doppelseitiger Druck

Der aktuelle Modus fiir den doppelseitigen Druck (Duplex) kann mit den folgenden Optionen
festgelegt werden.

Alternativer

Option Wert Wert

Beschreibung

simplex Doppelseitiger Druck deaktiviert.
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Alternativer

Option Wert Wert Beschreibung
duplex Iduplex Doppelseitiger Druck wird aktiviert, Heften an der
duplex_long Léngsseite.
duplex=long
hduplex
sduplex duplex_short Doppelseitiger Druck wird aktiviert, Heftung an der

duplex=short
vduplex

Schmalseite.

Wenn diese Option nicht festgelegt ist, wird der Standardwert "simplex" verwendet.
Es ist nicht notwendig, den doppelseitigen Ausdruck fur den Broschirenmodus (sduplex) festzu-
legen. Die separate Einstellung des doppelseitigen Drucks kann die Einstellung des Broschi-

renmodus fir doppelseitigen Ausdruck Uberschreiben.
Beispiel: Der Befehl zur Auswahl des doppelseitigen Drucks entlang der langen Seite lautet “Ip -
o duplex Dateiname”.

Papierformat

Das aktuelle Papierformat kann mit den folgenden Optionen festgelegt werden.

Alternativer

ion Wer Beschreibun

Optio ert Wert eschreibung

Letter LT Wahlt das Papierformat Letter aus.
LT

Ad Ad Wahlt das Papierformat A4 aus.

Legal LG Wahlt das Papierformat Legal aus.
LG

Statement st Wahlt das Papierformat Statement aus.
st

Ledger LD Wahlt das Papierformat Ledger aus.
LD

ledgerwode LDWIDE Wabhlt das Papierformat Ledger aus.
LDWIDE

Folio folio-japan Wahlt das Papierformat Folio aus.

A3 A3 Wabhlt das Papierformat A3 aus.

A3WIDE a3side Wabhlt das Papierformat A3-W aus.

A5 A5 Wahlt das Papierformat A5 aus.

A6 A6 Wahlt das Papierformat A6 aus.

B4 B4 Wahit das Papierformat JIS B4 aus.
B4-JIS
B4-JIS

B5 B5 Wahit das Papierformat JIS B5 aus.
B5-JIS
B5-JIS

Computer CcoO Wahit das Papierformat Computer aus.
coO
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Option Wert Altexearttiver Beschreibung
legall3 Ig13 Wahlt das Papierformat LG13inch aus.
Ig13
sq85 letter-square Wahlt das Papierformat SQ8.5inch aus.
8K 8K Wahlt das Papierformat 8K aus.
16K 16K Wahlt das Papierformat 16K aus.

Wenn diese Option nicht festgelegt ist, wird die Standardeinstellung des Druckers verwendet.
Beispiel: Der Befehl zur Auswahl des Papierformats A4 lautet “Ip -0 a4 Dateiname”.

Druckmodi
Der Druckmodus kann mit den folgenden Optionen festgelegt werden.
Option Wert Alte\;\;gttiver Beschreibung
Normal Verarbeitung als normaler Druckauftrag.
proof Verarbeitung als Probedruckauftrag
private=din Verarbeitung als vertraulicher Druckauftrag Din ist ein
bis zu 63-stelliges (1 bis 63) Kennwort.

Wenn diese Option nicht festgelegt ist, wird die Standardeinstellung des Druckers verwendet.
Der private Druckauftrag erfordert, dass der Anwender ein Kennwort von maximal 63 Zeichen
eingibt.

Langere Eingaben als 63 Zeichen werden auf 63 Zeichen reduziert.

Die folgenden Zeichen dirfen nicht verwendet werden, es erfolgt jedoch keine Priifung der Ein-
gabe.

" ();<> -

Abteilungscode

Der Abteilungscode kann mit den folgenden Optionen festgelegt werden.

Alternativer

Option Wert Wert

Beschreibung

dept=code Stellt den Abteilungs-Zugangscode ein. Der Code ist

ein funfstelliger nummerischer Wert.

Wie das System bei einem Druckjob mit ungultigem Code oder bei Eingabe eines falschen oder
keinem Code reagiert, hdngt von der Einstellung des Abteilungscodes im TopAccess Admini-
strator-Modus ab. Ist dort eingestellt, dass die Codeeingabe erforderlich ist, wird der Druckjob
mit ungliltigem Code in einer separaten Liste gespeichert und nicht gedruckt. Ist die Codeein-
gabe nicht zwingend erforderlich, wird der Job mit ungultigem Code gedruckt. Ist die Codeein-
gabe zwingend erforderlich und auf Loschen eingestellt, wird der Job mit ungtiltigem Code
geldscht und nicht gedruckt.
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Abrunden

Der Kantenglattungsmodus kann mit den folgenden Optionen festgelegt werden.

Option Wert

Alternativer
Wert

Beschreibung

smoothing=on

ON

Kantenglattung aktiviert.

smoothing=off

OFF

Kantenglattung deaktiviert.

Beispiel: Der Befehl zur Auswahl des Kantenglattungsmodus lautet

“Ip -0 smoothing=on Dateiname”.

Dinne Linien trennen

Der Begrenzungsmodus fur diinne Linien kann mit den folgenden Optionen festgelegt werden.

Option Wert

Alternativer
Wert

Beschreibung

thinlinelimit=on

ON

Begrenzungsmodus flr diinne Linien aktiviert.

thinlinelimit=off

OFF

Begrenzungsmodus fir diinne Linien deaktiviert.

Beispiel: Der Befehl zur Auswahl des Begrenzungsmodus fiir diinne Linien lautet

“Ip -o thinlinelimit=on Dateiname”.

Keine leeren Seiten drucken

Der Leerseitenmodus kann mit den folgenden Optionen festgelegt werden.

. Alternativer :
Option Wert Wert Beschreibung
blankpage=0 Legt den Modus zum Druck leerer Seiten fest (deakti-
viert "Keine leeren Seiten drucken").
blankpage=1 Schaltet den Modus zum Druck leerer Seiten aus (akti-
viert "Keine leeren Seiten drucken").
Tonersparmodus

Der Tonersparmodus kann mit den folgenden Optionen festgelegt werden.

Alternativer

Option Wert Beschreibun
P Wert 9
tonersave=on ON Tonersparmodus aktiviert.
tonersave=off OFF Tonersparmodus deaktiviert.

Beispiel: Der Befehl zur Auswahl des Tonersparmodus lautet
“Ip -0 tonersave=on Dateiname”.

Aus einer Anwendung drucken

365



Broschirenmodus

Der Broschirenmodus kann mit den folgenden Optionen festgelegt werden.

. Alternativer .
Option Wert Beschreibun
P Wert 9
booklet=letter LT Wahilt fur den Broschiurren-Druckmodus das Papierfor-
LT mat Letter aus.
booklet=A4 Ad Wahlt fur den Broschiiren-Druckmodus das Papierfor-
mat A4 aus.
booklet=legal LG Wahilt fur den Broschiren-Druckmodus das Papierfor-
LG mat Legal aus.
booklet= st Wabhlt fur den Broschiiren-Druckmodus das Papierfor-
Statement st mat Statement aus.
booklet=ledger LD Wahilt fur den Broschiren-Druckmodus das Papierfor-
LD mat Ledger aus.
booklet=folio folio-japan Wahlt fur den Broschiiren-Druckmodus das Papierfor-
mat Folio aus.
booklet=A3 A3 Wahilt fur den Broschiren-Druckmodus das Papierfor-
mat A3 aus.
booklet=A5 A5 Wahlt fur den Broschiren-Druckmodus das Papierfor-
mat A5 aus.
booklet=B4 B4 Wahilt fur den Broschiuren-Druckmodus das Papierfor-
B4-JIS mat JIS B4 aus.
B4-JIS
booklet=B5 B5 Wahilt fur den Broschuren-Druckmodus das Papierfor-
B5-JIS mat JIS B5 aus.
B5-JIS
booklet= CcO Wahlt fiir den Broschiren-Druckmodus das Papierfor-
Computer coO mat Computer aus.
booklet=legall3 g13 Wahlt fur den Broschurren-Druckmodus das Papierfor-
Ig13 mat Legal-13 aus.
booklet=SQ85 sq85 Wabhilt fur den Broschiiren-Druckmodus das Papierfor-
letter-square mat 8.5 zoll aus.
booklet=8K 8K Wahlt fur den Broschiren-Druckmodus das Papierfor-
mat 8K aus.
booklet=16K 16K Wahlt fur den Broschiren-Druckmodus das Papierfor-
mat 16K aus.

Wenn dieser Wert bei einem Auftrag LT ist und in PDL die Daten ebenfalls fiir das Papierformat
LT vorgesehen sind, wird eine skalierte Broschiire auf Letter-Papier ausgedruckt. Wenn dieser
Wert bei einem Auftrag A3 ist und die Daten in PDL fur das Papierformat A4 ausgelegt sind, wird
eine verteilte Broschiire auf A3-Papier ausgedruckt.

Wenn die Optionen fiir den Broschirenmodus ausgewahlt werden, wird das Papierformat auto-
matisch auf das gleiche Format wie fiir den Broschirenmodus gesetzt. Diese Funktion ist nur fur
die PapiergréRen A3, A4, B4, Letter und Ledger verfligbar.

Wenn der Broschirenmodus ausgewahlt ist, wird der doppelseitige Druck (sduplex) ebenfalls
automatisch ausgewahit. Die separate Einstellung des doppelseitigen Drucks kann die Einstel-
lung des Broschirenmodus flir doppelseitigen Ausdruck tiberschreiben.
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Beispiel: Der Befehl zur Auswahl des Papierformats Letter fur den Broschiren-Druckmodus lau-

tet wie folgt:

“Ip —o booklet=letter Dateiname”.

Seitenlayout

Das Broschirenmodus-Seitenlayout kann mit den folgenden Optionen festgelegt werden.

Option Wert

Alternativer
Wert

Beschreibung

left2right=off

OFF

Auswahl des Seitenlayouts von links nach rechts fir
den Broschiren-Druckmodus

Dieser Wert bestimmt das Layout der Seiten in der Bro-
schire.

Wenn dieser Wert auf OFF gestellt ist, wird das Seiten-
layout als von rechts nach links festgelegt, wie Sie es in
der Abbildung unten sehen.

left2right=on

ON

Auswahl des Seitenlayouts von links nach rechts fir
den Broschirren-Druckmodus.

Dies ist die Standardeinstellung.

Wenn dieser Wert auf ON gestellt ist, wird das Seiten-
layout als von links nach rechts festgelegt, wie Sie es in
der Abbildung unten sehen.

Wenn left2right=off ist, dann wird die Bindung entlang der langen Seite festgelegt. Wenn
left2right=on ist, wird die Bindung entlang der kurzen Seite festgelegt.

Beispiel: Der Befehl zur Auswahl des Seitenlayouts von links nach rechts fiir den Broschiiren-
Druckmodus lautet wie folgt:
“Ip -o left2right=on Dateiname”.

Falzrand

Der Mittelfalz fiir den Broschiirenmodus kann mit den folgenden Optionen festgelegt werden.

Option Wert

Alternativer
Wert

Beschreibung

centermargin
=value

Wahlen Sie den Wert fur den Mittelfalz beim Broschi-
ren-Druckmodus aus.

Dieser Wert gibt den Mittelfalz oder "Mittleren Heftrand"
in Pixel an. Dieser Wert gilt zusatzlich zu dem mittleren
Rand, der bereits durch die Anwendung festgelegt wird.
Der gliltige Bereich fiir diesen Wert ist 0 - 300. Der
Standardwert ist 0.
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Beispiel: Der Befehl zur Auswahl des Werts fur den Mittelfalz beim Broschiren-Druckmodus lau-
tet wie folgt:

“Ip -0 centremargin=value Dateiname”.

Rand aul3en

Der duRRere Rand fur den Broschiurenmodus kann mit den folgenden Optionen festgelegt wer-
den.

Alternativer

Option Wert Wert

Beschreibung

Waéhlen Sie den Wert fiir den &uBeren Rand beim Bro-
schiren-Druckmodus aus.

Dieser Wert gibt den auReren Rand oder "Creep" pro
Seite in Pixel an, der beim Drucken einer Broschire
eingestellt werden soll. Der glltige Bereich fiir diesen
Wert ist O - . Der Standardwert ist 0.

outermargin
=value

Beispiel: Der Befehl zur Auswahl des Werts fir den &uf3eren Rand beim Broschuren-Druckmo-
dus lautet wie folgt:
“Ip -0 outermargin=value Dateiname”.

Sortieren
Die Sortieroption kann mit folgenden Optionen gewé&hlt werden.
. Alternativer .
Option Wert Wert Beschreibung
collate=off OFF Sortiermodus deaktiviert.
collate=on ON Sortiermodus aktiviert.

Beispiel: Der Befehl zum Ausschalten des Sortiermodus lautet “Ip -0 collate=off Dateiname”.

Ausrichtung

Die folgenden Optionen stehen fiir die Ausrichtung zur Verfiigung.

. Alternativer .
Option Wert Beschreibun
P Wert 9
portrait Druckt das Dokument in der Hochformatausrichtung
aus.
landscape Druckt das Dokument in der Querformatausrichtung
aus.

Wenn diese Option nicht angegeben wurde, wird der Befehl nicht an den Drucker gesendet,
sodass die Standardeinstellung des Druckers verwendet wird.

Beispiel: Der Befehl zur Auswahl der Querformatausrichtung lautet Dateiname”.
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Zeichendichte

Wenn die Dichte angegeben wird, wird das Programm net_est451 immer die Schrift Courier
auswahlen. Andernfalls wird die Standardschrift verwendet. Die folgenden Optionen kénnen ver-
wendet werden, um die Schriftdichte festzulegen.

Option Wert Altexeetttiver Beschreibung
c pitch=16.67 Setzt die Zeichendichte auf 16,67 Zeichen pro Zoll.
10 pitch=10 Setzt die Zeichendichte auf 10 Zeichen pro Zoll.
12 pitch=12 Setzt die Zeichendichte auf 12 Zeichen pro Zoll.
pitch=value Setzt die Zeichendichte auf den eingegebenen Zei-
chenwert pro Zoll.

In allen gezeigten Féllen wird ebenfalls die Schrift Courier ausgewahlt. Wenn die Dichte gean-
dert wird, wird die Schriftgré3e automatisch der geeigneten Gré3e angepasst.

Wenn diese Option nicht festgelegt ist, wird die Standarddichte und -schrift verwendet.
Beispiel: Der Befehl zur Auswahl von 8 Zeichen pro Inch lautet “Ip -o pitch=8 Dateiname”.

Seitenlange

Mit den folgenden Optionen kann festgelegt werden, wie viele Zeilen auf einer Seite gedruckt
werden.

Alternativer

Option Wert Wert

Beschreibung

pl=value Setzt die Zeilen pro Seite auf den eingegebenen Wert.

Da dieses Gerat ein Seitendrucker ist, kann die physikalische Lange eines Blattes nicht geén-
dert werden, sodass die eigentliche Auswirkung dieses Befehls darin besteht, den Wert fir die
Zeilen pro Inch zu andern. So wird die eingestellte Anzahl Linien auf der Seite ausgedruckt. Die
tatsachliche Seitenlange kann sich von diesem Wert unterscheiden, wenn die Optionen fur den
oberen Rand oder die Textlange verwendet werden.

Wenn diese Option nicht festgelegt ist, wird der PJL-Befehl nicht gesendet, sodass die Stan-
dardeinstellung des Druckers verwendet wird. Die zuldssige Mindestseitenlange ist 5. Wenn fur
die Seitenlange ein geringerer Wert als 5 eingegeben wurde, wird sie auf 5 gesetzt.

Der Befehl zur Auswahl von 66 Zeilen pro Seite lautet “Ip -0 pl=66 Dateiname”.

Farbmodus
Der Farbmodus kann mit folgenden Optionen eingestellt werden.
. Alternativer .
Option Wert Wert Beschreibung

colormode= color Schaltet den Farbmodus ein.
COLOR
colormode= grayscale Schaltet den Graustufenmodus ein.
GRAYSCALE

Beispiel: Der Befehl zum Einstellen des Farbmodus fiir den Druckjob lautet
“Ip -0 colormode=COLOR Dateiname”
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Reines Schwarz und reines Grau

Der Modus fur reines Schwarz und reines Grau kann mit folgenden Optionen eingestellt werden.

Alternativer

Option Wert Wert

Beschreibung

Schaltet den Modus fir reines Schwarz und reines
Grau aus.

pureblackgray=0

Schaltet den Modus fiir reines Schwarz und reines
Grau ein.

pureblackgray=1

Beispiel: Der Befehl zum Einschalten des Modus fir reines Schwarz und reines Grau lautet
“Ip -0 pureblackgray=1 Dateiname”

Bildqualitat
Die Bildqualitat kann mit folgenden Optionen eingestellt werden.
. Alternativer .
Option Wert Beschreibun
P Wert 9
ignormal
Wahlt die geeignete Bildqualitat fur ein normales Farb-
dokument.
igphoto Wahlt die geeignete Bildqualitat fir den Fotodruck.
igpresen Wahit die geeignete Bildqualitat fur den Druck mit leb-
haften Farben.
iglineart Wabhlt die geeignete Druckqualitat fir den Druck eines
Dokuments mit vielen Zeichen oder mit Liniengrafiken.

Beispiel: Der Befehl zum Einstellen der normalen Druckqualitat fir den Druckauftrag lautet
“Ip -0 ignormal Dateiname”

Halbton

Der Halbton kann mit folgenden Optionen eingestellt werden.

Alternativer

Option Wert Wert

Beschreibung

halftone=AUTO Dient zur automatischen Einstellung geeigneter Halb-

téne entsprechend dem Dokumentinhalt.

halftone=DETAIL Zum Einstellen detailierter Halbtone.

halftone=
SMOOTH

Zum Einstellen geglatteter Halbtone.

Beispiel: Der Befehl zum Einstellen der automatischen Halbtoneinstellung fir den Druckauftrag
lautet

“Ip -0 halftone=AUTO Dateiname”
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Schwarz tberdrucken

Der Modus Schwarz tiberdrucken kann mit folgenden Optionen eingestellt werden.

. Alternativer .
Option Wert Beschreibun
P Wert 9
blackoverprint=0 Deaktiviert Schwarz Uberdrucken.
blackoverprint=1 Aktiviert Schwarz Giberdrucken.

Beispiel: Der Befehl zum Einschalten des Modus Schwarz Giberdrucken fur einen Druckauftrag
lautet

“Ip -0 blackoverprint=1 Dateiname”

PCL5e-spezifische Optionen

Einige der Optionen gelten nur fur einfachen Text oder PCL5e-Dateien.

Textumbruch
Die folgenden Optionen steuern den Textumbruch, wenn der rechte Rand erreicht wurde.
. Alternativer .
Option Wert Wert Beschreibung
wrap Aktiviert den automatischen Zeilenumbruch.
nowrap Deaktiviert den automatischen Zeilenumbruch.

Wenn diese Option nicht angegeben wurde, wird der Befehl nicht an den Drucker gesendet,
sodass die Standardeinstellung des Druckers verwendet wird.
Beispiel: Der Befehl fiir den Zeilenumbruch lautet “Ip o wrap Dateiname”.

Linker Rand

Die Position des linken Rands kann mit den folgenden Optionen festgelegt werden.

Alternativer

Option Wert Wert

Beschreibung

Im=value Setzt den linken Rand auf eine Anzahl von Spalten, die
dem eingegebenen Wert entspricht.

Wenn die Einstellung fur den linken Rand rechts vom rechten Rand liegt, wird sie ignoriert.
Wenn diese Option nicht angegeben wurde, wird der Befehl nicht an den Drucker gesendet,
sodass die Standardeinstellung des Druckers verwendet wird.

Beispiel: Der Befehl fur die Festlegung des linken Rands auf finf Spalten lautet

“Ip -0 Im=5 Dateiname”.

Rechter Rand

Die Position des rechten Rands kann mit den folgenden Optionen festgelegt werden.

Alternativer

Option Wert Wert

Beschreibung

rm=value Setzt den rechten Rand auf eine Anzahl von Spalten,
die dem eingegebenen Wert entspricht.
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Wenn die Einstellung fur den rechten Rand links vom linken Rand liegt oder wenn sie auf eine
Position auBerhalb der logischen Seite gesetzt wurde, wird die Einstellung ignoriert. Die Text-
lange wird in Zeilen ab dem oberen Rand festgelegt. Ein negativer Wert wird ignoriert.

Wenn diese Option nicht angegeben wurde, wird der Befehl nicht an den Drucker gesendet,
sodass die Standardeinstellung des Druckers verwendet wird.

Beispiel: Der Befehl fiir die Festlegung des rechten Rands auf flinfzig Spalten lautet

“Ip -0 rm=50 Dateiname”.

Oberer Rand

Die Position des oberen Rands kann mit den folgenden Optionen festgelegt werden.

Alternativer

Option Wert Wert

Beschreibung

tm=value den oberen Rand auf eine Anzahl von Spalten, die dem
eingegebenen Wert entspricht.

Wird die Einstellung fiir den oberen Rand zu hoch oder zu niedrig gewahilt, ist es moglich, dass
ein Teil des Texts durch den nicht bedruckbaren Bereich des Druckers nicht erscheint. Die Text-
lange wird ignoriert, wenn sie auf einen Wert gesetzt wird, der gré3er als die logische Seiten-
lange des Druckers abziiglich des oberen Rands ist. Die Einstellung dieses Wertes kann sich
auf die Anzahl der Zeilen auswirken, die mit der Seitenlangenoption festgelegt wurden.

Wenn diese Option nicht angegeben wurde, wird der Befehl nicht an den Drucker gesendet,
sodass die Standardeinstellung des Druckers verwendet wird.

Beispiel: Der Befehl fur die Festlegung des oberen Rands auf zehn Zeilen lautet “Ip -0 tm=10
Dateiname”.

Textlange

Die Textlange kann mit den folgenden Optionen festgelegt werden.

Alternativer

Option Wert Wert

Beschreibung

tl=value Setzt die Zeilen pro Seite auf den eingegebenen Wert.

Wird die Einstellung fur die Textlange zu hoch gewabhlt, ist es méglich, dass ein Teil des Texts
durch den nicht bedruckbaren Bereich des Druckers nicht erscheint. Die Textlange wird igno-
riert, wenn sie auf einen Wert gesetzt wird, der gréRer als die logische Seitenlange des Druckers
abzuglich des oberen Rands ist. Die Textlange wird in Zeilen ab dem oberen Rand festgelegt.
Die Einstellung dieses Wertes kann sich auf die Anzahl der Zeilen auswirken, die mit der Seiten-
langenoption festgelegt wurden.

Wenn diese Option nicht angegeben wurde, wird der Befehl nicht an den Drucker gesendet,
sodass die Standardeinstellung des Druckers verwendet wird.

Beispiel: Der Befehl zum Festlegen der Textlange auf 40 Zeilen lautet “Ip -0 tI=40 Dateiname”.

Vorlaufseite

Eine Vorlaufseite (Banner-Seite) wird firr jede Datei in jedem Auftrag automatisch erstellt. Die

Vorlaufseite enthalt die nachstehend angefiihrten Informationen. Die Vorlaufseite wird immer als

PCL5e-Druckauftrag gesendet.

* Der Name des Anwenders, der den Druckauftrag eingeleitet hat.

* Die Auftragsnummer und die Bezeichnung der Workstation, von der der Auftrag kam.

* Bezeichnung des Auftrags. Die Bezeichnung kann mit der Option "-t" angegeben werden.
Dieselbe Bezeichnung wird fiir jede Datei in einem Druckauftrag verwendet. Die Standard-
bezeichnung wird durch den Befehl "Ip" gesteuert.
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* Der Name des Druckers oder seine IP-Adresse.
* Datum und Uhrzeit des Drucks gemaR den Aufzeichnungen des Druckservers.

Fur jede Datei wird nur eine Kopie der Vorlaufseite gedruckt, auch wenn mehrere Kopien des
Druckauftrags ausgegeben werden. Die Vorlaufseite wird an das Gerat als eigener Druckauf-
trag geschickt, sodass sie niemals mit dem Dokument zusammengeheftet werden kann.
Die Vorlaufseite wird mit den nachfolgenden Einstellungen gedruckt.

Kopien = 1.

Heften deaktiviert.

Ausrichtung = Hochformat.

Doppelseitig deaktiviert.

PapiergréRe wie im Parameter "-0" angefordert oder Standardwert des Druckers.

Die Papierquelle und der Drucktrager fur die Vorlaufseite kdnnen auf andere Werte gesetzt
werden als fur den Druckauftrag.

Automatische Papierquellenwahl oder angeforderte Papierquelle oder Drucktrager fur die
Vorlaufseite.

Ausgabefach gemafR Anforderung durch den Parameter "-0" oder Druckerstandardwert.
6 Zeilen pro Zoll.

Automatischer Zeilenumbruch.

Automatischer Wagenricklauf, wenn ein Zeilenvorschub gesendet wird.

Hinweise

Die Vorlaufseite wird formatfullend auf dem Papier gedruckt.

Standardmafig wird die Vorlaufseite vor dem Druckauftrag gedruckt, damit sie obenauf liegt.
Wenn die Sprache auf "raw" gesetzt ist, wird die Vorlaufseite immer deaktiviert.

Die Papierquelle und der Drucktrager fur die Vorlaufseite kbnnen auf andere Werte gesetzt
werden als fir den Druckauftrag. Wenn eine Papierquelle fir die Vorlaufseite nicht angege-
ben wurde, wird der Befehl fir die automatische Papierquelle abgesetzt. Wenn fur die Vor-
laufseite kein Drucktrédger angegeben wurde, wird kein Befehl fur den Drucktréager der
Vorlaufseite abgesetzt und daher der Standardwert des Druckers verwendet.

Wenn die ausgedruckte Datei intern eine Angabe zum Papierausgabefach oder zur Papier-
gréRe enthalt, kann die Vorlaufseite in die falsche Ausgabe oder auf eine falsche Papier-
gréRe gedruckt werden.

— Optionen fur Vorlaufseiten

Die Vorlaufseite kann mit folgenden Optionen ausgedruckt werden.

Alternativer

Option Wert Beschreibun
P Wert 9
banner=last Druckt die Vorlaufseite nach dem Druckauftrag, damit
das Blatt im Ausgabefach oben liegt.
banner=first banner Druckt die Vorlaufseite vor dem Druckauftrag, damit

das Blatt im Ausgabefach unten liegt.

nobanner

nb

Es wird keine Vorlaufseite gedruckt. Der Systemadmi-
nistrator kann die Moglichkeit deaktivieren, mit der
Option "nobanner" zu drucken, damit alle Druckauf-
trage mit einer Vorlaufseite gedruckt werden.

Der Standardwert fir diese Option ist, dass die Vorlaufseite zuerst ausgedruckt wird.

Aus einer Anwendung drucken
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— Papierquelle fur die Vorlaufseite

Die Papierquelle fur die Vorlaufseite kann mit der folgenden Option angegeben werden.

. Alternativer .

Option Wert Wert Beschreibung
bauto-source Automatische Wahl des Papierfachs.
bdrawerl bupper Wahlt das obere Fach.

bcasl
bdrawer2 blower Wahlt das untere Fach.
bcas2
bdrawer3 bpedupper Wahlt den Unterschrank oben.
bcas3
bdrawer4 bpedlower Wahlt den Unterschrank unten.
bcas4
BLCF BLCF Wabhlt das GroRBraumfach. Das GroRraumpapierfach ist
fur einige Auslieferungslander nicht verfiigbar.

Wenn die Papierquelle der Vorlaufseite nicht angegeben wurde, wird der PCL5e-Befehl fur die
automatische Papierquellenwahl "<esc>&I7H" abgesetzt. Die Papierquelle fur die Vorlaufseite
kann nicht auf den manuellen Einzug gesetzt werden. Die PapiergroRe hat immer Vorrang vor
der Papierquelle.

Beispiel: Mit dem folgenden Befehl wird angegeben, dass die Papierquelle der Vorlaufseite LCF
ist:

“Ip -0 blcf Dateiname”.

— Drucktrager der Vorlaufseite

Die Papierquelle kann tUiber den Medientyp mit den folgenden Optionen festgelegt werden.

. Alternativer .
Option Wert Beschreibun
P Wert 9

bmtype=Plainl Es wird die Papierquelle angefordert, die normales
Papier enthalt.

bmtype= Es wird die Papierquelle angefordert, die Folien enthalt.

Transparenz

bmtype=Thickl Es wird die Papierquelle angefordert, die Papier der Art
Dick 1 enthalt.

bmtype=Thick2 Es wird die Papierquelle angefordert, die Papier der Art
Dick 2 enthalt.

bmtype=Thick3 Es wird die Papierquelle angefordert, die Papier der Art
Dick3 enthalt.

Die Papiergrof3e hat immer Vorrang vor dem Drucktrager und der Papierquelle.

Wenn diese Option nicht angegeben wurde, wird der Befehl nicht an den Drucker gesendet,
sodass die Standardeinstellung des Druckers verwendet wird, um die Vorlaufseite zu drucken.
Der Befehl, mit dem definiert wird, dass die Vorlaufseite auf einem Farbdatentrager ausgedruckt
werden soll, lautet wie folgt:

“Ip -0 bmtype=Plainl Dateiname”.
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Andere Druckmethoden

Dieses Gerat unterstiitzt auch die folgenden Druckmethoden:
e I I 1 o3 PP
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FTP-Druck

FTP-Druckfunktionen sind verfiigbar, wenn der FTP-Druckdienst auf diesem Gerat aktiviert ist.
Sie kénnen ein Dokument drucken, indem Sie die Druckdatei per FTP an dieses Gerat senden.
Dieses Gerat kann folgende Dateien zum Drucken annehmen:

e PCL-Datei

e PS-Datei

* Textdatei

Hinweis

Wenn die Anwender-Authentifizierung im System aktiviert ist, werden Druckauftrage, die per
FTP von Computern gesendet werden, wie ungiltige Druckjobs verarbeitet. Das Systemverhal-
ten héngt davon ab, welche Einstellung unter "Abteilungscode erforderlich" gewahlt ist.

¢ Unter Windows kdnnen Sie die PCL- und die PS-Datei mithilfe des Druckertreibers erstellen.
Um eine PCL- oder PS-Datei zu erstellen, andern Sie den Druckeranschluss auf "FILE:" und
drucken ein Dokument mit dem Druckertreiber aus. Weitere Hinweise zum Drucken in eine
Datei finden Sie in der Windows-Dokumentation.

¢ Auf einem Macintosh kénnen Sie die PS-Datei mithilfe eines Druckertreibers erstellen. Um
die PS-Datei zu erstellen, wahlen Sie "Datei" im Dropdown-Listenfeld "Ziel" im Druck-Dialog-
feld. Weitere Hinweise zum Drucken in eine Datei finden Sie in der Macintosh-Dokumenta-
tion.

Datei mit dem FTP-Befehl drucken

Die nachstehende Prozedur zeigt ein Beispiel fur einen Druck mit dem FTP-Befehl in einer Ein-
gabeaufforderung.

1 Rufen Sie die MS-DOS-Eingabeaufforderung auf.
2 Wechseln Sie in das Verzeichnis, in dem die Druckdatei gespeichert
ist.

3 Geben Sie folgenden Befehl ein und driicken Sie die Eingabetaste:
ftp <l P-Adresse>

e FUr <IP-Adresse> geben Sie die IP-Adresse dieses Gerats ein.

4 Wenn Sie aufgefordert werden, einen Benutzernamen einzugeben,
geben Sie den FTP-Benutzernamen ein und dricken die Eingabe-
taste.

Hinweis

Sie werden zur Eingabe eines Benutzernamens aufgefordert, wenn ein Administrator
einen solchen zugewiesen hat. Fragen Sie lhren Administrator, welcher FTP-Benutzer-
name eingegeben werden soll.
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Wenn Sie aufgefordert werden, ein Kennwort einzugeben, geben
Sie das FTP-Kennwort ein und dricken die Eingabetaste.

Hinweise

* Sie werden zur Eingabe eines Kennworts aufgefordert, wenn ein Administrator einen
FTP-Benutzernamen definiert hat. Fragen Sie Ihren Administrator, welches Kennwort
eingegeben werden soll.

* Wenn der FTP-Benutzername definiert wurde, nicht aber das FTP-Kennwortfeld,
geben Sie bei der Aufforderung zur Kennworteingabe nichts ein und driicken die Ein-
gabetaste.

Geben Sie folgenden Befehl ein und dricken Sie die Eingabetaste:
put <Dat ei nane>
Wenn der Druckdateiname "Beispiel.ps" lautet, geben Sie folgenden Befehl ein:
put Bei spiel.ps
Die Datei wird an das Gerat geschickt und in die Druckerwarte-
schlange gesetzt.
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E-Mail-Druckfunktionen

Die E-Mail-Druckfunktionen kénnen genutzt werden, wenn E-Mail-Druck auf diesem Gerat akti-
viert ist.

Sie kénnen ein Dokument drucken, indem Sie die Druckdatei als E-Mail-Anhang mit der E-Mail-
Clientsoftware an dieses Gerét senden. Dieses System akzeptiert zum Drucken nur Dateien im
Format TIFF-F, TIFF-S und TIFF-J:

Hinweise

* Wenn die Anwender-Authentifizierung im System aktiviert ist, werden Druckauftrage, die per
e-Mail von Computern gesendet werden, wie ungiltige Druckjobs verarbeitet. Das System-
verhalten hangt davon ab, welche Einstellung unter "Abteilungscode erforderlich" gewéahlt
ist.

* Der E-Mail-Druck wird entsprechend den Einstellungen fir Empfangsdrucke, max. Bildver-
lust bei Druck und Empfangsverkleinerung ausgefihrt.

Wenn "Bildverlust bei Druck" aktiviert ist, wird der Teil des Bildes, der den Druckbereich um
10 mm Uberschreitet, nicht mitgedruckt. Ist das Bild um 10mm oder mehr gréRer als der
Druckbereich, wird auf dem gréR3ten zur Verfiigung stehendem Papier gedruckt.

Wenn "Bildverlust bei Druck" deaktiviert ist, wird bereits auf dem grof3ten zur Verfligung ste-
hendem Papier gedruckt, wenn das Bild den druckbereich tberschreitet.

Wenn "Empfangsverkleinerung" aktiviert ist, werden grof3e Bilder vertikal verkleinert, damit
sie auf das Papier passen. Kann das Bild trotz VVerkeinerung nicht gedruckt werden, wird
das groRte zur Verfligung stehendem Papier verwendet.

Wenn "Empfangsverkleinerung" deaktiviert ist, werden grof3e Bilder nicht vertikal verkleinert,
sondern immer auf dem gréf3ten zur Verflgung stehenden Papier gedruckt.

Datei mit dem E-Mail-Client drucken

Die folgende Prozedur beschreibt ein Beispiel zum Drucken mit Microsoft Outlook Express.

Wenn Sie eine E-Mail-Nachricht zum Drucken an dieses Gerét Ubermitteln, senden Sie die
Nachricht im Format von einfachem Text. Wenn Sie eine E-Mail-Nachricht im HTML-Format
senden, druckt dieses Gerat den HTML-Quellcode der Nachricht aus.

1 Offnen Sie Ihre E-Mail-Anwendung und erstellen Sie eine E-Mail-
Nachricht.

Geben Sie die E-Mail-Adresse des Geréts in die Zeile "An:" ein.
Geben Sie in der Betreff-Zeile Text ein oder lassen Sie die Zeile leer.
Geben Sie im Feld fur die Nachricht den gewiinschten Text ein.
Hangen Sie die Datei an, die Sie ausdrucken mdchten.

Versenden Sie die E-Mail.

Hinweis

Die Kopfzeile und der Nachrichtentext der E-Mail werden nur ausgedruckt, wenn auf die-
sem Gerat "Kopfzeilendruck" und "Haupttextdruck" fiir den E-Mail-Druckdienst aktiviert
sind.

OOUIRWN
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Druckauftrage tberwachen

Dieser Abschnitt erlautert, wie Sie Druckauftrage mit TopAccessDocMon liberwachen.
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Merkmale Und FUNKHONMEN ..ottt ettt e e sen e e e seeenaes 380
So verwenden Sie TOPACCESSDOCMON ........uiiiiiiiiiiiee e et e e et e e e e et ea e e e eatraaeeeaas 380

(D101 T G o TT V= (o1 1 1= IR 387



Druckauftrage mit TopAccessDocMon tdberwachen

TopAccessDocMon ist ein Programm zur Anzeige und Fernverwaltung von Druckauftréagen in
der Warteschlange des Gerats und anderen kompatiblen TOSHIBA-Drucker-Controllern von
Ihrem Clientcomputer.
TopAccessDocMon unterstiitzt die Gerate- und Auftragstiberwachung fur folgende TOSHIBA-
Controller:

* e-STUDIO3510c Serie

* e-STUDIO451c Serie

* e-STUDIO850 Serie

e e-STUDIO452 Serie

e e-STUDIO282 Serie

e e-STUDIO4511 Serie

e e-STUDIO450 Serie

* e-STUDIO280 Serie

e GL-1020

e GL-1010

e SC-2

TopAccessDocMon kann auch den Geratestatus des Geréts tiberwachen, das MIB-Il, Host
Resource MIB und Printer MIB unterstiitzt.

Hinweise

* Um Druckjobs mit TopAccessDocMon zu iiberwachen, missen Gerat und Computer an ein
TCP/IP oder IPX/SPX Netzwerk angebunden sein.

* Um Druckjobs mit TopAccessDocMon zu tberwachen, muss der SNMP Netzwerkdienst
Uber TopAccess aktiviert worden sein. Informationen darlber finden Sie in der TopAccess-
Anleitung.

» TopAccessDocMon ist nur fur Windows verfiigbar. Fir die Uberwachung von Druckauftra-
gen in Netzwerken wird TopAccess verwendet. Informationen dariber finden Sie in der
TopAccess-Anleitung.

Merkmale und Funktionen

Die Dokumentiberwachung TopAccessDocMon lUberwacht den Verlauf jedes einzelnen Druck-
auftrags von Ihrem Computer-Arbeitsplatz bis zum Abschluss des Drucks auf diesem Gerat.
TopAccessDocMon besteht aus der Dokumentiberwachung und einer Druckerstatus-Kompo-
nente.
* Die Dokumentuberwachung generiert und versendet Meldungen, wenn ein Ereignis eintritt
(Hinweismeldungen).
Wenn ein Ereignis einen Druckvorgang unterbricht, etwa bei Papiermangel, zeigt die Druck-
Uberwachung eine Hinweismeldung an.
Sie kdnnen definieren, welche Ereignisse TopAccessDocMon dazu veranlassen, Meldungen
einzublenden.
 Die Informationen zum "Druckerstatus” geben einen Uberblick tiber den Status und den
Zugang zu Druckerwarteschlangen (Warteschlange fur vertraulichen Druck, fir Probe-
drucke, fur geplanten Druck, fur e-Filing und fiir ungultige Auftrage).

So verwenden Sie TopAccessDocMon

Um Druckauftrdge mit TopAccessDocMon zu Uberwachen, missen Sie es erst aktivieren. Wei-
terhin kiinnen Sie die Einstellungen von TopAccessDocMon konfigurieren.

S.381 “TopAccessDocMon ausfiihren”

S.382 “TopAccessDocMon konfigurieren”
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TopAccessDocMon ausfihren

Um das Dialogfeld TopAccessDocMon aufzurufen, mussen Sie es erst aktivieren.
S.381 “TopAccessDocMon starten”

Ist TopAccessDocMon aktiviert, kdnnen Sie Uber das Meni Dokumentmonitor auf die allgemei-
nen Funktionen zugreifen.
S.381 “Taskleisten:Menu der Dokumenteniiberwachung”

— TopAccessDocMon starten

Zunéchst starten Sie TopAccessDocMon, damit das DocMon-Symbol in der Taskleiste des Win-
dows-Desktops erscheint. Dies wird nur ein Mal ausgefuhrt.

TopAccessDocMon starten

1 Klicken Sie auf das Menu "Start".

Wahlen Sie im Menu "Programme" die Option "TOSHIBA e-STUDIO
Client" und danach die Option "TopAccessDocMon".

. LL_\’ Toshiba

Internet ) Eigene Dateien
Internet Explorer
. b Zuletzt verwendete Dokumente »
W5 E-Mail
Al Outlook Express B i
#® Microsoft Lpdate

. TOSHIBA e-5TUDIO

[BBE nicressmonkviomer || @ Programmeugrift und -standards
& Windows Updats

@ e :
2 Windows-Katalog

@Tnpnccessnncmn © Windows Media Flayer
% Windows Messenger
@ Inkernet Explorsr dards

[4) Outlook Express 5
o Remoteunterstitzung

Autostart

TOSHIEA e-STUDIO AddressBookiiswer

IF) e-BRIDGE Fleet Management System

I Spisle

alle Programme | Zubehor 9 TOSHIBA e-STUDIO Dater-Downloader

S TOSHIBA &-BRIDGE Viewer

* Das Symbol fur TopAccessDocMon erscheint in der Taskleiste.

— Taskleisten:Menu der Dokumenteniberwachung

Nachdem TopAccessDocMon aktiviert wurde, kbnnen Sie vom Dokumenteniberwachungs-
menu (Aufruf per Rechtsklick Giber das Symbol am rechten Rand der Taskleiste) auf die Doc-
Mon-Funktionen zugreifen.

Deaktivieren
Konfigurieren. ..
Beenden

Folgende Meniis werden im Taskleistenmeni "Dokumententberwachung"” angezeigt:

Druckauftrage mit TopAccessDocMon tberwachen 381



* Deaktivieren/Aktivieren - Dies ermdglicht die Aktivierung/Deaktivierung der Dokument-
Uberwachung.
Sie aktivieren die Dokumenteniiberwachung, indem Sie im Menu Dokumenteniiberwachung
auf "Aktivieren" klicken. Die Option wechselt auf "Deaktivieren” und das DocMon-Symbol
wird in der Taskleiste angezeigt. Klicken Sie auf "Deaktivieren”, um die Dokumenteniiberwa-
chung zu beenden.

» Konfigurieren - Damit kénnen Sie die Art der Uberwachung durch TopAccessDocMon kon-
figurieren. Wenn diese Option gewéhlt wird, erscheint das Dialogfeld "Konfiguration".
1) S.382 “TopAccessDocMon konfigurieren”

* Beenden - Damit verlassen Sie TopAccessDocMon.

* TopAccessDocMon - Damit kdnnen Sie das Fenster TopAccessDocMon fiur den Standard-
drucker aufrufen.
S.394 “TopAccessDocMon-Fenster”

* TopAccess - Damit erhalten Sie auf dem Standarddrucker Zugriff auf TopAccess.
Diese Option ist nur verfligbar, wenn fiir den Standarddrucker e-STUDIO3510c Serie,
e-STUDIO451c Serie, e-STUDIO850 Serie, e-STUDIO4511 Serie, e-STUDIO450 Serie,
e-STUDIO280 Serie, GL-1020 oder GL-1010 eingestellt ist.

TopAccessDocMon konfigurieren

Im Dialogfeld "Konfiguration" kénnen Sie die Startoptionen festlegen, die Ereignisse fur die
Benachrichtigung sowie die Benachrichtigungsmethode wéahlen, die Aktualisie-rungsraten und
die Aktualisierung der Geratesuche aufrufen oder andern und die Einstellungen fur die Gerate-
erkennung manuell aktualisieren.

Im Dialogfeld "Konfiguration" werden folgende Register angezeigt:

* Startup - Auf diesem Register wird eingestellt, ob TopAccessDocMon beim Start von Win-
dows gestartet wird.

S.383 “Startoptionen konfigurieren”

¢ Mitteilung - In diesem Register wird festgelegt, welche Druckereignisse zum Einblenden
einer Meldung oder zu einem hérbaren Alarmsignal fuhren.
[ S.384 “Benachrichtigungen konfigurieren”

* Aktualisierungsraten - Auf diesem Register wird eingestellt, wie oft die Dokumentiiberwa-
chung nach Ereignismeldungen sucht, den Druckerstatus abfragt und den Inhalt der
Druckerwarteschlangen prift, um die angezeigten Informationen zu aktualisieren. Die
Aktualisierungsraten werden auch als Abrufintervalle bezeichnet.

S.385 “Aktualisierungsrate andern”

* Installiert - Dieses Register zeigt die Netzwerkadressen, die den einzelnen Druckertreibern
zugewiesen wurden.

S.387 “Druckeradresse suchen”

Konfiguration aufrufen

Durch Doppelklicken auf das Symbol in der Taskleiste kénnen Sie das Dialogfeld "Konfiguration"
fur TopAccessDocMon direkt aufrufen.

Sie schlieRen das Dialogfeld, ohne Anderungen vorgenommen zu haben, indem Sie auf "Abbre-
chen" klicken.
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— Startoptionen konfigurieren

Im Register "Startup" kdnnen Sie einstellen, ob TopAccessDocMon beim Start von Windows
ebenfalls aufgerufen werden soll.

TopAccessDocMon v3.1.76.0 @

Starteinstelung } Mitteilung | Aktuglisierungsraten | Installiert |

1 =—t——¥ Sol der DokumentMonitor beim Hochfahien gestartet werden?

0K Abbrechen | Hite |

1) Soll der Dokument-Monitor beim Hochfahren gestartet werden?
Markieren Sie dieses Kontrollkéstchen, um TopAccessDocMon beim Start von Windows auf-
zurufen. Wenn dieses Kontrollkéstchen markiert ist, erscheint das DocMon-Symbol bei
jedem Windows-Start automatisch in der Taskleiste.
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— Benachrichtigungen konfigurieren

Im Register "Mitteilung" kénnen Sie die Ereignisse, die von TopAccessDocMon gemeldet wer-
den, aktivieren oder deaktivieren.

Wenn Sie SNMP deaktivieren, wird auch die Benachrichtigungsfunktion von TopAccessDocMon

deaktiviert.
TopAccessDocMon v3.1.76.0 @
Starteinstelung  Mittelung | Aktualisierungsraten | Instaliert |
] =t Ersignisse
[#Dakument wurde erfolgreich gedruckt i
2 —— Methode

¥ Popup-Dialogfeld

I™ Audio [Ton)

OK Ahbrechen Hilfe

1) Ereignisse

Hier werden die Ereignisse eingestellt, die eine Benachrichtigung auslésen. Um die

Benachrichtigung bei den einzelnen Ereignissen zu aktivieren oder zu deaktivieren, klicken

Sie auf den Pfeil neben dem Auswahl-Listenfeld. Die Ereignisliste wird aufgerufen und Sie

kénnen das Kontrollk&stchen fir die Ereignisse, bei denen eine Benachrichtigung erfolgen

soll, markieren oder abwahlen.

- Dokument wurde erfolgreich gedruckt - Aktivieren Sie dieses Kontrollkastchen, wenn
Sie Uiber den Abschluss des Druckvorgangs benachrichtigt werden wollen.

- Vertrauliches Druckdokument wird gehalten - Markieren Sie dieses Kontrollkéstchen,
wenn Sie darlber informiert werden wollen, wenn ein von lhnen gesendeter vertraulicher
Druckauftrag am Drucker auf die Freigabe wartet.

- Entwurfsexemplar wurde gedruckt - Markieren Sie dieses Kontrollkastchen, wenn Sie
dartber informiert werden wollen, wenn der Drucker die erste Kopie lhres Druckauftrags
mit mehreren Exemplaren gedruckt hat und diese erste Kopie jetzt fur Sie zur Prifung
bereit liegt, bevor Sie die restlichen Kopien freigeben und drucken.

- Fax wurde erfolgreich Gbertragen- Markieren Sie dieses Kontrollkastchen, wenn Sie
dariiber informiert werden wollen, wenn der Drucker ein von lhnen mithilfe des Netzwerk-
Faxtreibers versendetes Fax erfolgreich Gibermittelt hat. Diese Meldung steht nur zur
Verfligung, wenn die Faxoption auf dem Gerét installiert ist.

- Dokument wurde vom Drucker abgebrochen - Markieren Sie dieses Kontrollkast-
chen, wenn Sie dariiber informiert werden wollen, dass der Drucker einen Auftrag abge-
brochen hat. Dies kann vorkommen, wenn eine PapiergrofRe nicht verfligbar und das
vorgegebene Zeitintervall abgelaufen ist. Dieses Ereignis tritt nur ein, wenn extreme
Bedingungen, wie beispielsweise ein fehlendes Byte oder ein Speicherfehler, den
Drucker zum Abbruch des Druckauftrags zwingen. Abgelaufene vertrauliche Druckauf-
trage oder Entwurfsdruckauftrage werden nie vom Drucker abgebrochen.

- Dokument kann wegen Fehler nicht gedruckt werden - Aktivieren Sie dieses Kon-
trollkastchen, wenn Sie darlber informiert werden wollen, das Drucker einen Auftrag
nicht ausfiihren kann.

- Papierstau im Drucker - Markieren Sie dieses Kontrollkastchen, wenn Sie Uber einen
Papierstau im Drucker informiert werden wollen.

384 Druckauftrage mit TopAccessDocMon iberwachen



Fax nicht erfolgreich gesendet - Markieren Sie dieses Kontrollkastchen, wenn Sie dar-
Uber informiert werden wollen, wenn der Drucker ein von Ihnen mithilfe des Netzwerk-
Faxtreibers versendetes Fax nicht erfolgreich Gbermittelt hat. Diese Meldung gilt nur fur
Systeme der e-STUDIO3510c Serie,

e-STUDIO451c Serie, e-STUDIO850 Serie, e-STUDIO452 Serie, e-STUDIO282 Serie,

e-STUDIO4511 Serie, e-STUDIO450 Serie und e-STUDIO280 Series.

- Ungiltigs Dokument wird gehalten - Markieren Sie dieses Kontrollkastchen, wenn Sie
dartber informiert werden wollen, dass der Drucker, aufgrund eines falschen Abteilungs-
codes oder einer Uberschreitung des Drucklimits, einen ungiiltigen Auftrag gehalten hat.
Diese Meldung gilt nur fir Systeme der e-STUDIO3510c Serie,
e-STUDIO451c Serie, e-STUDIO850 Serie, e-STUDIO452 Serie, e-STUDIO282 Serie,
e-STUDIO4511 Serie, e-STUDIO450 Serie und e-STUDIO280 Series.

- Drucker ist offline - Markieren Sie dieses Kontrollkastchen, wenn Sie dartiber infor-
miert werden wollen, dass der Drucker offline ist. Diese Option ist nur verfigbar fur GL-
1010, GL-1020 und SC-2.

- Kein Papier mehr im Fach - Markieren Sie dieses Kontrollkastchen, wenn Sie daruber
informiert werden wollen, wenn eine der Einzugseinheiten kein Papier mehr enthalt.
Diese Kassette muss aber nicht die Einzugseinheit sein, aus der der Kopierer aktuell
sein Papier bezieht.

- Druckerabdeckung ist offen - Markieren Sie dieses Kontrollkéstchen, wenn Sie tUber
eine offene Druckerabdeckung informiert werden wollen.

- Benutzeraktion am Drucker erforderlich - Markieren Sie dieses Kontrollkastchen,
wenn Sie daruber informiert werden wollen, dass ein sofortiger Eingriff am Drucker erfor-
derlich ist.

- Toner ist leer - Markieren Sie dieses Kontrollkdstchen, wenn Sie darlber informiert wer-
den wollen, dass einer der Tonerbehalter leer ist.

- Behalter mit benutztem Toner ist voll - Markieren Sie diese Option, wenn Sie Uber
einen vollen Resttonerbehélter informiert werden wollen.

- Toner ist leer - Markieren Sie dieses Kontrollkastchen, wenn Sie darliber informiert wer-

den wollen, dass einer der Tonerbehélter leer ist.

2) Methode
Legt fest, wie TopAccessDocMon Sie bei einem Ereignis benachrichtigt.
- Popup-Dialogfeld - Markieren Sie dieses Kontrollkastchen, wenn Sie Uber Ereignisse
mit einem Popup-Dialogfeld informiert werden wollen.
- Audio (Ton) - Markieren Sie dieses Kontrollkastchen, wenn Sie mit einem akustischen
Signal auf Ereignisse aufmerksam gemacht werden wollen.

— Aktualisierungsrate andern

Im Register "Aktualisierungsraten” kdnnen Sie die Aktualisierungsrate fiir die Dokument-
Benachrichtigung, den Druckerstatus und die Druckerwarteschlange andern.

TopAccessDocMon v3.1.76.0 @
Starteinstelung | Mitteiung  Aktualisierungsraten | Instaliert |
1 - Elmert Aktual-Raten
Dokument-Benachichiigung 30 Sekunden
Diuckerstatus 1 Minute
Druckwarteschlange 10 Sekunden
2 — Standardw. w-herst Aktual -Rate and j—-— 3
ok | Abbrechen | Hite |
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1) Element/Aktualisierungsraten
Dieses Liste enthalt die Aktualisierungsrateneinstellungen fiir jedes Element. Sie kénnen
die Aktualisierungsrate andern, indem Sie das Element in dieser Liste auswéahlen und dann
auf "Aktual.-Rate and..." klicken.

2) Standardw. w-herst.
Klicken Sie auf diese Schaltflache, um die Standard-Aktualisierungsrate fur das jeweilige
Element wiederherzustellen.

3) Aktual.-Rate &nd...
Wahlen Sie ein Element aus der Liste aus und klicken Sie auf diese Schaltflache, um die
Aktualisierungsrate zu &ndern. Fir die Optionen "Dokument-Benachrichtigung"”, "Drucker-
status" und "Druckwarteschlange" wird jeweils ein Dialogfeld aufgerufen.
S.386 “Aktualisierungsrate andern”

Aktualisierungsrate dndern

Fur die Optionen "Dokument-Benachrichtigung", "Druckerstatus" und "Druckwarteschlange”
wird ein Dialogfeld aufgerufen, wenn Sie im Dialogfeld "Konfiguration" im Register "Aktualisie-
rungsraten” zuerst auf die Optionen und dann auf die Schaltflache "Aktual.-Rate and..." klicken.
Wenn das Dialogfeld angezeigt wird, wahlen Sie die gewiinschte Aktualisierungsrate mit dem
Schieberegler. Wie stark Sie die Aktualisierungsrate verandern kdnnen, richtet sich nach dem
jeweiligen Element.

Dokument-Benachrichtigung

Sie kdnnen eine Aktualisierungsrate zwischen 0 Sekunden und 1 Minute in 10-Sekunden-Stufen
festlegen. Die Standard-Aktualisierungsrate fir die Dokument-Benachrichtigung betragt 30
Sekunden.

Dokument-Benachrichtigung

\wiihlen Sie die gewiinschie
Aktuslisierungsrate

|
/

[keine 1 Minute
Aktualisng]

30 Sekunden

oK Abbrechen Hilfe

Druckerstatus

Sie kénnen eine Aktualisierungsrate zwischen 0 Sekunden und 5 Minuten in 30-Sekunden-Stu-
fen festlegen. Die Standard-Aktualisierungsrate fiir die Dokument-Benachrichtigung betragt 1
Minute.

Druckerstatus @

\wihlen Sie dis gewiinschte
Aktuglisierungsate

[Keine 5 Minuten
Aktualisrg ]

1 Mirute

Ok Abbrechen Hilte
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Druckerwarteschlange

Sie kdnnen eine Aktualisierungsrate zwischen 0 Sekunden und 1 Minute in 10-Sekunden-Stufen
festlegen. Die Standard-Aktualisierungsrate fiir die Dokument-Benachrichtigung betragt 10
Sekunden.

Druckwarteschlange g]

\wiihlen Sie die gewiinschie
Aktuslisierungsrate

[keine 1 Minute
Aktualisng]

10 Sekunden

oK Abbrechen Hilfe

— Druckeradresse suchen

Das Register "Installiert” zeigt die Netzwerk-IP-Adresse fiir jedes Gerat an, fir das auf lhrem
Computer ein Druckertreiber installiert ist.

| Mitefung | i 1 Instaliert

Auf Ihrem Rechrer inftalierts TOSHIBA Drsker.
Druckemams Anschlu IP-AP¥-Adiesse
SR 415216202004 print 192.168.0.200
8 TOSHIBA e-STUDID3SI0.. 44152 168 0.200%print 192.162.0.200
S TOSHIBA e STUDIDIFI0.. 4152168 0,200 print 192.16%.0.200

Aktualisigran —_— 4

ok | Abbrechen | Hite |

1) Druckername
Zeigt den Druckernamen an.

2) Port
Zeigt den Anschluss an Ihrem Computer an, mit dem der Druckertreiber verbunden ist.

3) IP/IPX-Adresse
Hier werden die IP-Adresse bzw. die IPX-Adresse des Druckers und die Druckertreiber-
Zuordnungen angezeigt.

4) Aktualisieren
Klicken Sie hierauf, um die Informationen Uber die Druckeradresse zu aktualisieren.

Drucker Uberwachen

Dieser Abschnitt erldutert, wie Sie Druckauftrage mit TopAccessDocMon Uberwachen.
S.388 “So rufen Sie das Fenster "TopAccessDocMon" auf”

S.394 “TopAccessDocMon-Fenster”

S.406 “Benachrichtigung Uber Ereignisse”
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So rufen Sie das Fenster "TopAccessDocMon" auf

Um das TopAccessDocMon-Fenster aufzurufen, in dem die Informationen zu den Druckauftré-
gen und der Druckerstatus angezeigt werden, benutzen Sie das Meni "Dokumentiberwa-
chung" oder das Men "Drucker".

— Zugriff Uber das Menl "Dokumenteniberwachung"”

Sie kénnen das TopAccessDocMon-Fenster Uber das Menl "Dokumenteniiberwachung” ein-
blenden, das Sie mit einem Klick auf das TopAccessDocMon-Symbol in der Taskleiste aufrufen.

TopAccessDocMon aus dem Meni "Dokumentiberwachung" aufrufen

1 Rechtsklicken Sie auf das Symbol von TopAccessDocMon in der
Taskleiste.

2 Wahlen Sie in dem daraufhin angezeigten Menu die Option "TopAc-
cessDocMon", um das Fenster "TopAccessDocMon" aufzurufen.
Deaktivieren

Konfigurieren. ..
Beenden

T TopAccessDockon

T Tophccess
r) = . K

* Das Fenster "TopAccessDocMon" erscheint.

Hinweise

* TopAccessDocMon ruft das Fenster "TopAccessDocMon" fiir den als Standard-
drucker im Ordner "Drucker” eingerichteten Drucker auf. Wenn der Standarddrucker
auf einen anderen als den TOSHIBA-Druckertreiber eingestellt ist, wird eine Fehler-
meldung angezeigt und das Fenster TopAccessDocMon kann nicht aufgerufen wer-
den.

* Wenn die Verbindung zum Drucker mit dem ausgewahlten Druckertreiber funktio-
niert, wird eine Meldung angezeigt. In diesem Fall klicken Sie auf "Ja", um einen
Drucker auszuwéahlen und die Verbindung beizubehalten.

S.389 “Nach einem Drucker suchen”

— TopAccessDocMon tber das Menu "Datei" des Ordners "Drucker"
aufrufen

Sie kénnen das Fenster "TopAccessDocMon" Uiber das Meni "Datei" des Ordners "Drucker"
aufrufen. Wenn Sie TopAccessDocMon Uber das Men( "Datei" aufrufen, erscheint das Fenster
"TopAccessDocMon" fur den markierten Drucker.

TopAccessDocMon tber das Menl "Datei" des Druckers aufrufen

Offnen Sie den Ordner "Drucker" und markieren Sie den Drucker-
treiber.
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2 Klicken Sie auf das Menu "Datei" und wahlen Sie "TopAccessDoc-
Mon".

"8 Drucker und Faxgerite \Z\lﬁl@
Bearbsiten Ansicht  Favoriten  Extras  ? a"
Offnen

S ) surken [ Grdner o
V|2 I HH

Jerate | B wechsein zu

Druckeir

Drucker anhalten

f— | ) E-BRIDGEViewer % EOSHIEAE-STUDIOSeriesFaX

@ Bereit \% Bereit

1L TosHoe

Drucker hinzuftigen
Servereigenschaften
Faxinstallation

e-5TUDIO3S10cSeriesPCLE
o

snhlen

Verknipfung erstellen
Léschen
Umbenernen

Eigenschaften
kstisgen

schliefien

Andere Orte

[ Systemsteuerung

2y, Scanner und Kameras
{5} Eigene Dateien

({2} Eigene Bilder

o Arbeitsplatz

Details

* Das Fenster "TopAccessDocMon" wird fir den markierten Drucker aufgerufen.

Wenn die Verbindung zum Drucker mit dem ausgewé&hlten Druckertreiber funktioniert,
wird eine Meldung angezeigt. In diesem Fall klicken Sie auf "Ja", um einen Drucker aus-
zuwahlen und die Verbindung beizubehalten.

S.389 “Nach einem Drucker suchen”

— Nach einem Drucker suchen

Wenn Sie TopAccessDocMon aktivieren und der von Ihnen gewahlte Druckertreiber fir den
Drucker nicht fehlerfrei eingerichtet ist, erscheint eine Meldung.

In diesem Fall kénnen Sie die Druckererkennungsfunktionen verwenden, die den Drucker auto-
matisch im Netzwerk suchen, oder die Druckeradresse manuell eingeben.

S.389 “Druckererkennung durch automatische Suche”

S.391 “Drucker durch manuelle Eingabe der Druckeradresse finden”

Druckererkennung durch automatische Suche

Klicken Sie im Meldungsfeld auf "OK", damit nach dem Drucker
gesucht wird.

TopAccessDocMon

Die Adresse Thres Druckers konnte nicht Festgestell: werden, Machten Sie ihn suchen?

abbrechen

* Das TopAccessDocMon-Dialogfeld "Lokale Erkennung" (Local Discovery) wird ange-
zeigt.
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2 Klicken Sie auf "Erkennung starten", um den Vorgang zu starten.

Name [ IP-nP-Adresse | Standart | Model |

Wwiihlen Siie ‘Suche starten’, um mit dem
Suchvorgang zu beginnen. Erkennung starten
Erweitert
Manuells Auswahl
Geratenformationen

| abbrechen | Hile |

* TopAccessDocMon findet alle kompatiblen Drucker in Ihrem Netzwerk.

* Sie kénnen das Verfahren abbrechen, indem Sie auf "Abbrechen" klicken.

* Mdglicherweise werden Geréte in unterschiedlichen Segmenten nicht gefunden.
Wenn ein Gerét nicht gefunden wird, kdnnen Sie mit der Schaltflache "Manuelle Aus-
wahl" danach suchen.

S.391 “Drucker durch manuelle Eingabe der Druckeradresse finden”

* Wenn der Vorgang sehr lange dauert, sind wahrscheinlich viele Clients im Netzwerk
vorhanden. Sie mussen die Einstellungen fir die Erkennung éndern, wenn Sie einen
Drucker im IPX/SPX-Netzwerk suchen wollen. In diesem Fall kdnnen Sie die Einstel-
lungen fir die Erkennung Uber die Schaltflache "Erweitert" konfigurieren.

S.393 “Einstellungen fur die Netzwerkerkennung konfigurieren”

Ist das Gerat an ein IPX/SPX-Netzwerk innerhalb einer NDS- oder NDPS-Umgebung
angebunden, kann die Suche nicht unter Windows 98/Me durchgefiihrt werden. Konfigu-
rieren Sie in diesem Fall die Verbindung manuell.

S.391 “Drucker durch manuelle Eingabe der Druckeradresse finden”

Wenn der Vorgang abgeschlossen ist, werden die gefundenen
Drucker in der Liste angezeigt.
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Wahlen Sie die Drucker, die Sie tilberwachen wollen, aus der Liste
aus und klicken Sie auf OK.

TopAccessDocMon Local Discovery El

Narme [ IP-nP-Adresse | Standart | Model |
B oS TUDID 192168.0.200

Wwiihlen Siie ‘Suche starten’, um mit dem
Suchvorgang zu beginnen. Erkennung starten
Erweitert
Manuells Auswahl
Geratenformationen

hittp: /-5 TUDIO

0K | abbrechen | Hile |

* TopAccessDocMon stellt eine Verbindung zu den ausgewahlten Druckern her und
ruft das Fenster "TopAccessDocMon" auf.

Wenn Sie nicht den Standarddrucker, sondern ein anderes Gerat wahlen (nachdem Sie
TopAccessDocMon aus der Task-Leiste aufgerufen haben), oder wenn Sie im Drucker-
Dialogfeld einen Druckertreiber wéhlen (und dann TopAccessDocMon aufrufen, indem
Sie den Druckertreiber markieren und TopAccessDocMon aus dem Menu "Datei" wah-
len), erscheint die Meldung "Dieser Drucker ist nicht der Standarddrucker. Wenn Sie
TopAccessDocMon 6ffnen wollen, klicken Sie auf ‘Ja’." wird angezeigt. Wenn diese Mel-
dung angezeigt wird, klicken Sie auf "Nein" und wahlen das richtige Gerét.

Drucker durch manuelle Eingabe der Druckeradresse finden

1 Klicken Sie im Meldungsfeld auf "OK", damit nach dem Drucker
gesucht wird.

TopAccessDocMon

Die Adresse Thres Druckers konnte nicht Festgestell: werden, Machten Sie ihn suchen?

abbrechen

* Das TopAccessDocMon-Dialogfeld "Lokale Erkennung" (Local Discovery) wird ange-
zeigt.
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2 Klicken Sie auf "Manuelle Auswahl".

TopAccessDocMon Local Discovery El

Name [ IP-nP-Adresse | Standart | Model |

Wwiihlen Siie ‘Suche starten’, um mit dem
Suchvorgang zu beginnen. Erkennung starten
Erweitert
Manuells Auswahl
Geratenformationen

| abbrechen | Hile |

¢ Das Dialogfeld "Manuelle Auswahl" erscheint.

3 Geben Sie die Elemente der Druckeradresse ein und klicken Sie auf
OK.

Manuelle Auswahl g]

@ Pud

PAdresse: S

" IPvE |

Mame,
Standort:
p—

IPv4 Adresse - Geben Sie die IPv4-Adresse des Druckers ein.

IPv6 Adresse - Geben Sie die IPv6-Adresse des Druckers ein.

IPX Adresse - Geben Sie die IPX-Adresse des Druckers ein. Diese Option ist nur
verfligbar, wenn das IPX/SPX-Protokoll und Novell Client auf Ihrem Computer installiert
sind und der Computer mit dem NetWare-Server verbunden ist.

Name - Geben Sie den Druckernamen ein.

Standort - Geben Sie den Standort des Druckers ein.

Sie missen einen "Namen" und entweder eine "IP-Adresse” oder "IPX-Adresse" ange-
ben.

392 Druckauftrage mit TopAccessDocMon iUberwachen



Der eingegebene Drucker wird der Liste hinzugefiigt. Wahlen Sie
den zu Uberwachenden Drucker aus der Liste und klicken Sie auf

OK.

TopAccessDocMon Local Discovery

®

[ IP-nIP-Adresse

Mame:

| Standart

| Model |

&% = STUIDID

192.168.0.200

Wwiihlen Siie ‘Suche starten’, um mit dem
Suchvorgang zu beginnen.

9

Gerate-nfarmationen
hittp: /-5 TUDIO

0K |

Erkennung starten
Erweitert

Manuelle Auswahl

Apbiechen | Hiffs

* TopAccessDocMon stellt eine Verbindung zu den ausgewahlten Druckern her und
ruft das Fenster "TopAccessDocMon" auf.

Hinweis

Wenn Sie nicht den Standarddrucker, sondern ein anderes Gerat wahlen (nachdem Sie
TopAccessDocMon aus der Task-Leiste aufgerufen haben), oder wenn Sie im Drucker-
Dialogfeld einen Druckertreiber wéhlen (und dann TopAccessDocMon aufrufen, indem
Sie den Druckertreiber markieren und TopAccessDocMon aus dem Men( "Datei" wah-
len), erscheint die Meldung "Dieser Drucker ist nicht der Standarddrucker. Wenn Sie
TopAccessDocMon 6ffnen wollen, klicken Sie auf ‘Ja’." wird angezeigt. Wenn diese Mel-
dung angezeigt wird, klicken Sie auf "Nein" und wahlen das richtige Gerét.

Einstellungen fir die Netzwerkerkennung konfigurieren

Sie kénnen die Einstellungen fiir die Erkennung konfigurieren.

Einstellungen fiir die Erkennung gl

Gerate
% TOSHIBA-Gerat finden

" Alle Gerate im Netzwerk finden

Metzwerk.
IE

¥ TCP/P-Suche aklivieren
* Lokales Subnet durchsuchen
" Bersich festlsgen

v IPvd
,7
,7

Yon

An

¥ IPv&

Von |

An [

Hilfe

o]

Abbrechen
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1) Geréte
Klicken Sie auf den Pfeil, um die Auswahl-Liste anzuzeigen und das Modell des Geréts aus-
zuwahlen, das Sie suchen.

2) Netzwerk - IPX/SPX-Suche aktivieren
Aktivieren Sie dieses Kontrollkéstchen, um Drucker zu suchen, die mit dem IPX/SPX-Netz-
werk verbunden sind. Diese Option ist nur verflgbar, wenn das IPX/SPX-Protokoll und
Novell Client auf lhrem Computer installiert sind und der Computer mit dem NetWare-Server
verbunden ist.

3) Netzwerk - TCP/IP-Suche aktivieren

Markieren Sie dieses Kontrollkéstchen, um Drucker zu suchen, die mit dem TCP/IP-Netz-

werk verbunden sind. Diese Option ist nur méglich, wenn das TCP/IP-Protokoll auf lnrem

Computer installiert ist.

Ist das Protokoll aktiviert, wahlen Sie, wie TopAccessDocMon die Drucker im TCP/IP-Netz-

werk suchen soll.

- Lokales Teilnetz durchsuchen - Wahlen Sie diese Option, um im lokalen Teilnetz nach
Druckern zu suchen.

- Bereich festlegen - Wéahlen Sie diese Option, um Drucker in einem bestimmten IP-
Adressenbereich zu suchen. Wenn diese Option ausgewahlt ist, geben Sie die IP-Adres-
sen in die Felder "Von" und "An" ein, um den Bereich zu definieren.

TopAccessDocMon-Fenster

Im Fenster "TopAccessDocMon" kénnen Sie die Druckauftrdge und den Druckerstatus uberwa-

chen.
¥ TopAccessDochon (TOSHIBA e STUDIO SeriesPCL6) (M=) E3]
Drucker ert Arzeigen  Hifs
Geratestatus |oruckwarteschl, | Yertr Oruck | Entwarfschuck | Geplanter Druck | Fax | exFing | Ungiig |
Druckerdaten
& Status der Einzugseinhelt
B2 Zshier
2] Tonerstatus
e, |MPP-O5077347 Kassettenbezei.. | Papiefomat Papiertyp Papiervorrat
Kassatte 1 44 Nomales Papier  Papier verfligbar
Modell TOSHIBA e-5TUDID Kassette 2 43 Mormales Papisr  Papier verfiighar
Kassette 3 AdH Marmales Papier  Leer
Standort; Kassette 4 A Marmales Papier  Papier varfiighar
_ StapelZufiirung  Unbekannt Nomales Papier  Lest
Status: Papier leer
fp———————————
Lochung: |Keine
Physische Adiesser  00:80:31:4D:7363 G
Papier leer 192,165.0.200 == &

Dieses Fenster besteht aus folgenden Elementen:

e Einer Menuleiste mit den Optionen "Drucker”, "Dokument”, "Anzeigen" und "Hilfe". Im Regis-
ter "Geratestatus" sind nur die Menis "Drucker", "Anzeigen" und "Hilfe" aktiv.

* Neun Register kdbnnen angezeigt werden: GL- Geratestatus, Druckerwarteschl., Vertr.
Druck, Entwurfsdruck, Gepl. Druck, Fax, TopAccessComposer und Ungiltig Welche Regis-
ter angezeigt werden, richtet sich nach dem tberwachtem Drucker.

* Eine Statusleiste mit Symbolen und Text, in dem der Status des Druckers angezeigt wird.

Optionen der Menleiste

Es sind folgende Optionen verfiigbar:
¢ Drucker > Schliel3en - Schlie3t das aktuelle Fenster.
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» Drucker > Drucker wechs - Die der Uberwachungsliste hinzugefiigten Geratenamen wer-
den angezeigt. Sie kénnen das Uberwachte Gerat durch Auswahl eines Geratenamens
andern.

S.398 “Uberwachte Gerate andern”

* Dokument > Abbrechen - Dieses Menu wird unter allen Warteschlangenregistern ange-
zeigt. Dieses Menl ermdglicht Ihnen, den Druckauftrag aus der Warteschlange zu léschen.
Sie kénnen nur Druckauftrage I6schen, die von lhnen tUbermittelt wurden.

* Dokument > Entwurf freigeben - Dieses Menu wird unter dem Register "Entwurfsdruck"
angezeigt. Das Menl ruft das Dialogfeld "Entwurf freigeben" auf, in dem die Anzahl der zu
druckenden Kopien geandert und der Auftrag zum Drucken freigegeben werden kann (der
Auftrag wird dann der aktuellen Druckauftrag-Warteschlange hinzugeftigt). Sie kénnen nur
Auftrage freigeben, die von Ihnen selber Gibermittelt wurden.

S.403 “Warteschlangen Giberwachen”

e Dokument > Jetzt drucken - Dieses Menii wird unter dem Register "Gepl. Druck" ange-
zeigt. Mit diesem Meni kdnnen Sie die zugewiesene Druckplan-Reihenfolge fur einen
bestimmten Druckauftrag auRRer Kraft setzen und den ausgewahlten Druckauftrag sofort
drucken.

S.403 “Warteschlangen Giberwachen”

¢ Dokument > Ungultig Freigeben - Dieses Menii wird unter dem Register "Ungultig"
gefiihrt. Mit dieser Option wird das Dialogfeld "Ungultige Freigabe" aufgerufen, in dem der
Abteilungscode eingegeben und der Druckauftrag zum Drucken freigegeben werden kann.

* Ansicht > Konfigurieren - Zeigt das Fenster "Konfiguration" an.

S.382 “TopAccessDocMon konfigurieren”

¢ Ansicht > Aktualisieren - Aktualisiert die Fensteranzeige.

e Ansicht > Statusleiste - Sie kdnnen diese Option markieren oder entmarkieren, um die
Statusleiste ein- oder auszublenden.

* Hilfe > Inhalt und Index - Zugriff auf die Online-Hilfe.

e Hilfe > Info zu TOSHIBA TopAccessDocMon - Zeigt das Copyright, die Version und
andere Informationen Uber die Dokumentiberwachung an.

Register fur die Dokumentiberwachung

Welche Register in diesem Fenster angezeigt werden, hangt vom tberwachten Gerat ab:
e-STUDIO3510c Serie, e-STUDIO451c Serie, e-STUDIO850 Serie, e-STUDIO452 Serie,
e-STUDIO282 Serie, e-STUDIO4511 Serie, e-STUDIO450 Serie oder e-STUDIO280 Serie -
Geratestatus, Druckerwarteschl., Vertr. Druck, Entwurfsdruck, Gepl. Druck, Fax, e-Filing und
Unglltig

GL-1020 - Geréatestatus, Druckerwarteschl., Vertr. Druck, Entwurfsdruck, Gepl. Druck, Fax,
TopAccessComposer und Ungiiltig

GL-1010 - Geratestatus, Druckerwarteschl., Vertr. Druck, Entwurfsdruck, Gepl. Druck, Fax,
TopAccessComposer und Ungultig

SC-2 - Geratestatus, Druckerwarteschl., Vertr. Druck und Entwurfsdruck

Andere Gerate (die MIB-II, Host Resource MIB und Printer MIB) unterstiitzen - Geratestatus

* Register "Geratestatus" - Zeigt die Druckerdaten an.

» Register "Druckerwarteschl" - Zeigt eine Liste aller aktuellen Druckauftrage an. Uber die-
ses Register kdnnen Sie alle Druckauftréage der Druckerwarteschlange betrachten, den
Druckvorgang anhalten und wieder aufnehmen oder einen Druckauftrag lI6schen.

* Register "Vertr. Druck" - Enthalt die vertraulichen Druckauftrage. Uber dieses Register
kénnen Sie sich alle vertraulichen Druckauftrage anzeigen lassen und sie gegebenenfalls
abbrechen.

* Register "Entwurfsdruck" - Zeigt die Detaildaten der Entwurfsdruckauftrdge an. Fir diese
Druckauftrage wurde bereits eine Kopie (Andruck oder Probedruck) erstellt, die restlichen
Ausfertigungen wurden jedoch noch nicht freigegeben und stehen in dieser Warteschlange.
Sie sehen hier alle Entwurfsdruckauftrage, die noch nicht gedruckt wurden, kénnen die rest-
lichen Dokumente zum Drucken freigeben und gegebenenfalls einen Druckauftrag abbre-
chen.
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* Register "Gepl. Druck" - Zeigt die Einzelheiten der Druckauftrdge an, die fur den Druck an
einem bestimmten Termin und zu einer bestimmten Uhrzeit zuriickgehalten werden.

* Register "Fax" - Zeigt die Einzelheiten der Faxauftrage an, die mithilfe des Netzwerk-Fax-
treibers versendet werden.

* Register "e-Filing" - Zeigt ca. 1 Minute lang die Einzelheiten der in der Box gespeicherten
Dokumente an.

* Register "TopAccessComposer" - Zeigt ca. 1 Minute lang die Einzelheiten der in der
TopAccessComposer gespeicherten Dokumente an.

* Register "Ungultig" - Fuhrt Druckauftrage mit ungiltigen Abteilungscodes auf.

Statusleiste

Die Statusleiste verlauft am unteren Rand des Fensters "TopAccessDocMon". Welche Informa-
tionen darin angezeigt werden, hangt davon ab, welches Register aktiv ist.

Sie kénnen wahlen, ob die Statusleiste ein- oder ausgeblendet sein soll. Hierzu markieren Sie
das Kontrollkdstchen "Statusleiste” im Menu "Ansicht" bzw. heben seine Markierung auf.

1) Status

Links in der Leiste steht ein Satz, der, je nach gewahltem Gerat oder Auftrag, den Gerate-

oder Auftragsstatus beschreibt.

- Register "Geratestatus" - Zeigt den Zustand des Druckers an.

- Register "Druckerwarteschl.” - Zeigt die Anzahl der Dokumente in der Druckerwarte-
schlange an.

- Register "Vertr. Druck" - Zeigt die Anzahl der vertraulichen Druckauftrage an.

- Register "Entwurfsdruck" - Zeigt die Anzahl der Entwurfsdruckauftrage an.

- Register "Gepl. Druck" - Zeigt die Reihenfolge der geplanten Druckauftrage fiir das aus-
gewahlte Geréat.

- Register "Fax" - Zeigt die Anzahl der Faxauftrage an.

- Register "e-Filing" - Zeigt die Anzahl der Druckauftrage an, die zur Box gesendet werden
sollen.

- Register "TopAccessComposer" - Zeigt die Anzahl der Druckauftrage an, die zur TopAc-
cessComposer gesendet werden sollen.

- Ungiltig - Zeigt die Anzahl der Druckauftrage in der Druckerwarteschlange "Ungdiltig" an.

2) IP/IPX-Adresse
Dieses Element in der Taskleiste zeigt die IP- oder IPX-Adresse flir das am ausgewahlten
Drucker angeschlossene Geréat an.

3) Verbindungsstatus
Dieses Symbol zeigt den Status der Kommunikation mit dem Drucker an.

e Zeigt an, dass TopAccessDocMon mit dem Drucker kommuniziert.

Zeigt, dass die Verbindung zwischen TopAccessDocMon und dem
Drucker getrennt ist, und zeigt die Meldung an, dass der Drucker nicht
antwortet.

-l -

TopAccessDocMon versucht in regelmafigen Abstanden, die Verbindung wiederherzustel-
len. Die Haufigkeit dieser Versuche hangt von der Aktualisierungsrate ab.
Warnmeldungen werden gelb und Fehler rot dargestellt. Wenn Sie auf das erste Symbol
klicken, wechseln Sie zum Fenster "TopAccessDocMon".

4) Druckersymbol
Klicken Sie auf das Druckersymbol, um die Informationen zu aktualisieren.
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— Geratestatus prufen

Im Register "Geratestatus" kdnnen Sie den Druckerstatus uberprifen.

~N o g~ wN

—H Hame: [MFP-D5077347 Kasseltenbezel.. | Papierformat Papiettyp Papiervoriat

o TopAccessDochon (TOSHIBA e STUDIDSeriesPCLE) (=13

Drucker Anzeigen  Hife

Geratestatus }nm;kwarteschl‘ Vertr, Druck | Entwurfsdruck | GeplanterDruck | Fax | e-Filng | Uingtiltig }

—tte Druckerdaten —_— 8

3 Status der Einzugseinheit
(i8] Zhier

< Tonerstatus

Kassete 1 A Nomales Papier  Papier verfiigh 9
—tt Modell TOSHIBA e-STUDID Kassette 2 A3 Mormales Papier  Papier verfiigbar
Kassefte 3 A4R Nommales Papier  Leer
—1 Standort: Kassefte 4 Ak Nomales Papier  Papier verfiigbar
Stapel Zufiiung  Unbekannt Nommales Papier  Leer
— Status: Papier leer
—H Lochung Keine
—H Prysische Adesse:  D0IB0S14D:7363 [ Eetinaitger—=—1— 10
Papier leer 192.168.0.200 == &

Folgende Informationen werden angezeigt:

1)

2)

3)

4)

5)

6)

7

8)

9)

Druckerbild

Hier wird eine grafische Darstellung des Druckers angezeigt, die bei einer Stérung durch das
Geréatestatussymbol ersetzt wird.

S.423 “Anzeigen zum Systemstatus”

Name
Hier wird der Druckername angezeigt.

Modell
Hier wird der Name des Druckermodells angezeigt.

Standort
Hier wird der Standort des Druckers angezeigt.

Status
Hier wird angezeigt, ob das Gerét druckbereit ist.

Lochung
Hier wird der Typ der Lochungseinheit angezeigt.

Physische Adresse
Hier wird die Gerateadresse des Druckers angezeigt (eine eindeutige ID, die von der Netz-
werkkarte des Druckers geliefert und auch als Hardwareadresse bezeichnet wird).

Druckerdaten

Hier wird das Statussymbol der Einzugseinheit zusammen mit den Fehlern und Warnungen
angezeigt, die fur den Drucker und Toner erfasst wurden. Angaben zur Einzugseinheit und

andere Informationen, wie Tonermangel, Abdeckung offen, Papierstau, sowie Warnmeldun-
gen und Z&hlerdaten werden angezeigt.

Beschreibung (Listenfeld unter "Druckerdaten")
Hier wird die Methode zur Behebung eines Problems gemanR der oben gewahlten Warnmel-
dung angegeben.

10) Gerét hinzufugen

Klicken Sie auf diese Schaltflache, um neue Gerate hinzuzufiigen, die Gberwacht werden
sollen. Das Dialogfeld "TopAccessDocMon Netzwerkerkennung" wird angezeigt.
S.398 “Gerat hinzufuigen”
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— Uberwachte Gerate &ndern

Sie kénnen das Geréat andern, dessen Informationen im Fenster TopAccessDocMon angezeigt
werden.

Sie andern das Gerat, indem Sie im Menu "Drucker" auf "Drucker wechs." klicken und dann den
Geratenamen des Geradts, dessen Informationen im Fenster TopAccessDocMon angezeigt wer-
den, auswahlen.

Sie kénnen einen Geratenamen im Meni "Drucker wechs." hinzufiigen, indem Sie im Register

"Geratestatus" auf die Option "Gerét hinzufugen" klicken.
S.398 “Gerat hinzufiigen”

— Gerat hinzufigen

Sie kdnnen zusatzliche, von TopAccessDocMon zu Uberwachenden Geréate hinzufugen.

Das Hinzufugen eines neuen Gerétes erfolgt Uber die Netzwerk-Erkennungsfunktion von TopAc-
cessDocMon. Sie kénnen den Drucker durch automatische Suche im Netzwerk oder durch
manuelle Eingabe der Druckeradresse hinzufligen.

Neues Gerét durch automatische Suche hinzufiigen

1 Klicken Sie im Register "Geratestatus" auf "Gerat hinzufigen".

o TopAccessDochon (TOSHIBA e STUDIO SeriesPCl 6) [9[=1E3]
Drucker Anzeigen  Hife
Gerdtestatus IDruckwarteschl‘ | Vertr. Druck | Entwrfsdruck | Geplanter Druck | Fax | eFilng | Ungikia |
Diuckerdaten
@ Status der Einzugssinheit
e B Zshler
L] Tonerstatus
e MFF-D6077347 Kassetienbezei. | Papieriomat | Papisryp Papisrvorat
Kasselte 1 4 Nommales Fapier  Papier verfigbar
Modell TOSHIBA eSTUDID Kassette 2 A3 Momales Papier  Papier verfligbar
Kasselte 3 A4R Nommales Papier ~ Leet
Standart Kassetie 4 24 Nommales Papier  Papier verfigbar
StapelZufibiung  Unbekannt Nommales Papier ~ Leer
Status: Papier leer
—
Lochung: [Keine
Physische Adiesse: 00:80:91:40:79:63

Papier leer 192,168.0,200 ={0= &4

* Das Dialogfeld "TopAccessDocMon Netzwerkerkennung" wird angezeigt.

398 Druckauftrage mit TopAccessDocMon iUberwachen



2 Klicken Sie auf "Erkennung starten", um den Vorgang zu starten.

TopAccessDocMon Netzwerkerkennung @
(ibemachungsgerst
Name | IP-/IPAdissss | Standart | Model [

[l TOSHIBA eSTUDIOG..  192168.0.200
D@TDSH\EA &5TUDIO3 192168.0.200
s TOSHIBA eSTUDIO 5. 192168.0.200

Eikanntes Gerdt:
Name | IP-/IP%adiesse | Standart | Model

“wlhlen Sie ‘Suche starten’. um mit dem
Suchvorgang zu beginnen. Erkennung staiten
Erwsitert
Manuelle Auswahl

| abbrecren | Hile |

* TopAccessDocMon findet alle kompatiblen Drucker in Ihrem Netzwerk.

¢ Sie kénnen das Verfahren abbrechen, indem Sie auf "Abbrechen” klicken.

* Mdoglicherweise werden Geréate in unterschiedlichen Segmenten nicht gefunden.
Wenn ein Gerat nicht gefunden wird, kdnnen Sie mit der Schaltflache "Manuelle Aus-
wahl" danach suchen.

S.400 “Neues Gerat durch manuelle Eingabe der Druckeradresse hinzufligen”

Wenn der Vorgang abgeschlossen ist, werden die gefundenen
Drucker in einer Liste angezeigt.

Wenn der Vorgang sehr lange dauert, sind wahrscheinlich sehr viele Clients im Netzwerk
vorhanden. Sie mussen die Einstellungen fur die Erkennung andern, wenn Sie einen
Drucker im IPX/SPX-Netzwerk suchen wollen. In diesem Fall kénnen Sie die Einstellun-
gen fur die Erkennung Uber die Schaltflache "Erweitert" konfigurieren.

S.402 “Einstellungen fur die Netzwerkerkennung konfigurieren”
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Wahlen Sie die Drucker, die Sie tilberwachen wollen, aus der Liste
"Erkanntes Gerat" und klicken Sie auf "Hinzufligen".

TopAccessDocMon Netzwerkerkennung @

{Ibemachungsgerat
Name [ IP-nP-Adresse | Standart | Mot
s TOSHIBA ¢ STUDIO35 T OcSeriesPCLE  192.168.0.200
<8 TOSHIBA e STUDIO3510cSenies P53 192.168.0.200
[ TOSHIBA &5 TUDIO Series Fax 192168.0.200

< ¥

Erkanntes Gerdt:
Name | IP-IP%adiesse | Standart | Model
O o-studia 192.168.0.222

“wiahlen Sie ‘Suche starten’, um mit dem
Suchvorgang zu beginnen. Erkennung staten
Erwaitert
Manuelle Auswahl

0K Abbrechen | Hile |

» Der ausgewahlte Drucker wird der Liste "Uberwachungsgerat” hinzugefiigt.

Sie kénnen Drucker aus der Liste "Uberwachungsgerét" entfernen. Wahlen Sie den
Druckertreiber, den Sie 16schen wollen, und klicken Sie auf "Entfernen”. Sie kénnen
allerdings keine Drucker entfernen, die mit den installierten Druckertreibern verbunden
sind.

5 Klicken Sie auf OK.

Neues Geréat durch manuelle Eingabe der Druckeradresse hinzufiigen

1 Klicken Sie im Register "Geratestatus" auf "Gerat hinzufiigen".

&* TopAccessDocMon (TOSHIBA e STUDIO SeriesPCL6) E@@

Drucker el Anzeigen Hifs
Geratestatus IDruckwartes:hl‘ Vertr, Druck | Enbwurfsdruck | Geplanter Druck Fax | e-Filing Ungultlgl
Druckerdaten i
& Status der Einzugseinhelt
B2 Zshier

sl Tonerstatus

e, |MPP-O5077347 Kassettenbezei.. | Papierformat Papiertyp Papiervorrat

Kasselte 1 4 Normales Papier  Papier verfigbar

Modell TOSHIBA e-5TUDIO Kassette 2 A3 Normales Papier  Papier varfiighar
Kasselte 3 B4R Normales Papier ~ Leer

Standort: Kasselte 4 B Normales Papier  Papier verfigbar

: StapeiZufiitiung  Unbekannt Normales Papier ~ Leer
Stalus: Fapiet leet
fp———————————

Lochung [Feeine

Physische Adiesse:  00:80:31:4D:7363 N 2

Papier leer 192,165.0.200 == &

* Das Dialogfeld "TopAccessDocMon Netzwerkerkennung" wird angezeigt.
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2 Klicken Sie auf "Manuelle Auswahl".

TopAccessDocMon Netzwerkerkennung @
(ibemachungsgerst
Name | IP-/IPAdissss | Standart | Model [

[l TOSHIBA eSTUDIOG..  192168.0.200
D@TDSH\EA &5TUDIO3 192168.0.200
s TOSHIBA eSTUDIO 5. 192168.0.200

|

Erkanntes Gerat:

Name | IP-/IP%adiesse | Standart

| Model

“wlhlen Sie ‘Suche starten’. um mit dem
Suchvorgang zu beginnen.

Erkennung starten
Erwaitert
Manuelle Auswahl

| abbrecren | Hile |

* Das Dialogfeld "Manuelle Auswahl" erscheint.

3 Geben Sie die Angaben zur Druckeradresse ein.

Manuelle Auswahl g]
@ P4 _
e A 255
" IPvE

Mame
Standort

p—

IPv4 Adresse - Geben Sie die IPv4-Adresse des Druckers ein.
IPv6 Adresse - Geben Sie die IPv6-Adresse des Druckers ein.
IPX Adresse - Geben Sie die IPX-Adresse des Druckers ein. Diese Option ist nur

verfugbar, wenn das IPX/SPX-Protokoll und Novell Client auf lhrem Computer installiert

sind und der Computer mit dem NetWare-Server verbunden ist.

Name - Geben Sie den Druckernamen ein.

Standort - Geben Sie den Standort des Druckers ein.

Sie missen einen "Namen" und entweder eine "IP-Adresse” oder "IPX-Adresse" ange-

ben.
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Der eingegebene Drucker wird der Liste "Uberwachungsgerat” hin-
zugefugt. Klicken Sie auf OK.

TopAccessDocMon Netzwerkerkennung @

{Ibemachungsgerat
Name [ IP-nP-Adresse | Standart [~

s TOSHIEA eSTUDIOIS DS eriesPILE  192.168.0.200
D@TDSH\EA &-5TUDI03510c5anies PS3 1592.168.0.200

[ TOSHIBA e STUDIO Series Fax 192168.0.200

O3 =-studia 192.168.0.222 v
< >
Erkanntes Gerdt:

Name | IP-/IP%adiesse | Standart | Model

“wiahlen Sie ‘Suche starten’, um mit dem
Suchvorgang zu beginnen. Erkennung staten
Erwaitert
Manuelle Auswahl

0K Abbrechen | Hile |

Einstellungen fir die Netzwerkerkennung konfigurieren
Sie kénnen die Einstellungen fiir die Netzwerkerkennung im Dialogfeld "Einstellungen fir die
Erkennung" konfigurieren.

Einstellungen fiir die Erkennung @
Gerdte
+ TOSHIBA-Gerdt finden

" Alle Gerate im Metzwerk finden

Metzwerk

-

¥ TCRAP Suche aklivieren
@ Lokales Subnet durchsuchen
" Bereich festlegen
W (P4

ven [ 19188 0 0
an [TE2odEE L U 7w

¥ IPvE

von |

An [

0K Abbrechen | Hile |

1) Geréte - Toshiba-Gerét finden
Aktivieren Sie dieses Kontrollkastchen, um nur nach TOSHIBA
-Geraten in lhrem Netzwerk zu suchen, wie z.B. e-STUDIO3510c Serie, e-STUDIO451c
Serie, e-STUDIO850 Serie, e-STUDIO452 Serie, e-STUDIO282 Serie, e-STUDIO4511
Serie, e-STUDIO450 Serie, e-STUDIO280 Serie, GL-1020, GL-1010 und SC-2.

2) Geréate - Alle Gerate im Netzwerk finden
Markieren Sie dieses Kontrollkastchen, um alle kompatiblen Geréte zu suchen.

3) Netzwerk - IPX/SPX-Suche aktivieren
Aktivieren Sie dieses Kontrollkéstchen, um Drucker zu suchen, die mit dem IPX/SPX-Netz-
werk verbunden sind. Diese Option ist nur verflgbar, wenn das IPX/SPX-Protokoll und
Novell Client auf lhrem Computer installiert sind und der Computer mit dem NetWare-Server
verbunden ist.
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4) Netzwerk - TCP/IP-Suche aktivieren

Markieren Sie dieses Kontrollkéstchen, um Drucker zu suchen, die mit dem TCP/IP-Netz-

werk verbunden sind. Diese Option ist nur mdglich, wenn das TCP/IP-Protokoll auf lnrem

Computer installiert ist.

Ist das Protokoll aktiviert, wahlen Sie, wie TopAccessDocMon die Drucker im TCP/IP-Netz-

werk suchen soll.

- Lokales Teilnetz durchsuchen - Wahlen Sie diese Option, um im lokalen Teilnetz nach
Druckern zu suchen.

- Bereich festlegen - Wéhlen Sie diese Option, um Drucker in einem bestimmten IP-
Adressenbereich zu suchen. Wenn diese Option ausgewabhlt ist, geben Sie die IP-
Adressen in das Feld "Von" und "An" ein, um den Bereich zu definieren.

— Warteschlangen Uberwachen

Die einzelnen Register fur den Status der TopAccessDocMon-Auftrdge enthalten im Wesentli-
chen die gleichen Angaben.

Welche Register in diesem Fenster angezeigt werden, hangt von den Gberwachten Gerét ab.
e-STUDIO3510c Serie, e-STUDIO451c¢ Serie, e-STUDIO850 Serie, e-STUDIO452 Serie,
e-STUDIO282 Serie, e-STUDIO4511 Serie, e-STUDIO450 Serie oder e-STUDIO280 Serie -
Druckerwarteschl.Vertr. Druck, Entwurfsdruck, Gepl. Druck, Fax, e-Filing und Ungdltig

GL-1020 - Druckerwarteschl., Vertr. Druck, Entwurfsdruck, Gepl. Druck, Fax, TopAccessCompo-
ser und Ungliltig

GL-1010 - Druckerwarteschl., Vertr. Druck, Entwurfsdruck, Gepl. Druck, Fax, TopAccessCompo-
ser und Ungliltig

SC-2 - Geratestatus, Druckerwarteschl., Vertr. Druck und Entwurfsdruck

Informationen zum Auftragsstatus

* Dokumentname - Der Name des ausgedruckten Dokuments.

e Status - Der Zustand des Druckauftrags.

e Geplant - Fir geplante Druckauftrage zeigt diese Option das Datum und die Uhrzeit an, fir
die der Druckauftrag angesetzt ist.

* Benutzername - Gibt an, wer den Auftrag erteilt hat.

* Seiten - Zeigt die Seiten des Druckauftrags und die Anzahl der gedruckten Seiten an.

* Gesendet - Zeigt das Sendedatum und die Sendezeit des Druckauftrags.

* Kopien - Zeigt die angeforderte Anzahl der Kopien an.

In jedem Warteschlangenregister kénnen Sie Druckauftrage aus der Warteschlange I6schen,
die Sie selbst in Auftrag gegeben haben.

Dariiber hinaus kénnen Sie im Register "Entwurfsdruck" die restlichen Kopien eines Entwurfs-
druckauftrags drucken. Im Register "Ungultig" kbénnen Sie ausgewaéhlte Druckauftrage durch
Eingabe des Abteilungscodes drucken. Im Register "Ungultig” kénnen Sie ausgewahlte Druck-
auftrage durch Eingabe des Abteilungscodes drucken.

Druckauftrage l6schen

Rufen Sie das Register "Warteschlange" auf und wahlen Sie einen
Druckauftrag, den Sie I[6schen wollen.

Sie kénnen nur Druckauftrage l6schen, die Sie selbst gesendet haben.
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2 Klicken Sie im Menu "Dokument" auf die Option "Abbrechen”.
BEE

%" TopAccessDocMon (TOSHIBA e-STUDIOSeriesPCL6)

Drucker (BTSN Anzeigen  Hife
fome R o echen chl.  Vertr. Druck ]Entwurfsdruck Geplanter Druck | Fax | e-Filng | Unaiikia |
Dokumentname [ Status [ Benutzern... | Seiten Gesendet Kopien [
Fertig Toshiba 1 03.11.2008 132331 1
Bricht den markisrten AUftrag sh 192, 1660200 —B- i

¢ Der ausgewahlte Druckauftrag wird geldscht.

Entwurfsdruckdokumente freigeben

1 Zeigen Sie das Register "Entwurfsdruck” an und wéhlen Sie einen
Entwurfsdruckauftrag, dessen restliche Kopien Sie drucken wollen.

Sie kénnen nur Entwurfsdruckauftrage freigeben, die Sie selbst gesendet haben.

2 Klicken Sie im Menu "Dokument" auf "Entwurf freig.".
BEE

5 TopAccessDocMon (TOSHIBA e-STUDIOSeriesPCL6)

Drucker |38 Anzelgen  Hifs
Gerate % 9 Vertr, Druck  Entwurfsdruck IGepIanterDruck Fax | e-Fiing | Ungiltig ]
Dokumel X Abbrechen Benutzern... | Seiten [ Gesendet | Kopien [
ENrestiote | Fertig Toshiba 1 02.11.2006 1124142 1
9, Dokument Fertig Tashiba 1 03.11.2006 132347 1
2 Dalument(e) in der Warteschlange 192,168.0.200 (== &

» Das Dialogfeld "Entwurf freigeben” wird angezeigt.

3 Geben Sie die Anzahl der Kopien ein und klicken Sie auf OK.
» Die restlichen Kopien des Entwurfsdruckauftrags werden gedruckt.
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Geplante Druckauftrage sofort freigeben

Zeigen Sie das Register "Gepl. Druck” an und wéhlen Sie einen
geplanten Druck, den Sie sofort drucken wollen.

Sie kénnen nur geplante Druckauftrége freigeben, die Sie selbst gesendet haben.

2 Klicken Sie im Meni "Dokument" auf "Jetzt drucken".

&* TopAccessDocMon (TOSHIBA e STUDIOSeriesPCL6) E@@
Drucker el

Anzeigen  Hife

Gerdtg _® Vertr, Druck | Entwurfsdruck  Geplanter Druck IFax e-Fiing | Ungiiltig ]

Dokumel X Abbrachen Geplant Benutzer... | Seiten | Gesendet [kopen |
B ookument Fertig 04.11,20.,, Toshiba 1 0 11,2006 13:23:08 1

Druckt den geplanten Druckauftrag sofort 192,165.0.200 == &

* Der ausgewahlte geplante Druckauftrag wird sofort gedruckt.

Ungultige Druckdokumente freigeben

Zeigen Sie das Register "Ungdltig" an und wéhlen Sie einen Druck-
auftrag, den Sie drucken wollen.

Hinweise

* Sie kénnen nur Druckauftrage freigeben, die Sie selbst gesendet haben.

» Auftrage, die aufgrund einer Uberschreitung des Drucklimits ungiltig sind, kénnen
nicht freigegeben werden.
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2 Klicken Sie im Menu "Dokument" auf "Entwurf freig.".

&® TopAccessDochon (TOSHIBA e-STURIOSeriesPCL 6) [9[=1E3]

Drucker [BENENS Anzeigen - Hife
Gertd : chl. | Vertr.Druck | Erbwurfsdruck | Geplanter Druck | Fax | e-Fiing  Unaiiltig }
Dokume X gbbrechen | Geplsnt | Berutzer.. | Seiten Gesendet [ Kopien |
B oot Fertig 04,1120, Toshiba 1 03.11.2006 13:2308 1
0 Dokument(s) in der Warteschlangs 192,168.0,200 == &

* Das Dialogfeld "Ungiiltige Freigabe" wird angezeigt.

3 Geben Sie den 5-stelligen Abteilungscode ein und klicken Sie auf
OK.

¢ Der ausgewahlte ungiltige Druckauftrag wird sofort gedruckt.

Benachrichtigung Uber Ereignisse

Wenn ein Ereignis eintritt, dem ein Alarmstatus zugewiesen wurde (Festlegung, dass eine
Benachrichtigung erfolgen soll), erscheint eine Benachrichtigung in Form eines Einblenddialogs.
Das Dialogfeld enthalt folgende Informationen (ber das Ereignis:

Hinweis

Wenn Sie die Option "Popup-Dialogfeld" nicht als Benachrichtigungsart aktiviert haben,
erscheint kein Dialogfeld mit Benachrichtigungen.

TOSHIBA e-STUDIO3510cSeriesPCLE (=13

Date / Time: 10/15/2008 4:50:22 AM
Document: Untitled - Notepad

Message:

[our document has been printsd

Motification Mumper: [T/ IR Close

e Datum/Uhrzeit - Zeigt Datum und Uhrzeit des Dokuments an.

* Dokument - Zeigt den Namen des Dokuments an.

e Mitteilung - Zeigt das Ereignis an.

e Benachrichtigungsnummer - Zeigt die Sequenznummer der aktuellen Nachricht in der
Warteschlange der Ereignismeldungen an. Beispiel: 3/8 weist darauf hin, dass dies die dritte
Mitteilung in einer Reihe von acht Benachrichtigungen ist.
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I | - Klicken Sie hier, um die erste Benachrichtigung in der Warteschlange anzuzeigen.

4 | - Klicken Sie hier, um die vorherige Benachrichtigung in der Warteschlange anzuzei-
gen.
3 | - Klicken Sie hier, um die nachste Benachrichtigung in der Warteschlange anzuzeigen.

Hl - Klicken Sie hier, um die letzte Benachrichtigung in der Warteschlange anzuzeigen.
SchlieBen - Damit wird das Fenster geschlossen.
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Fehlersuche

Dieser Abschnitt beschreibt die Fehlerbehbung fiir die Druckfunktionen.

Wenn Drucken nicht mOglich ISt ........uuuiiiiiiiiiiiiiiiiieieeeeeeeeeeeeeeeeee e 410
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Wenn Drucken nicht moéglich ist

Hinweis

Dieses Problem kann aufgrund einer Hardware-Fehlfunktion, eines Netzwerk-Kommunikations-
fehler oder eines Konfigurationsproblems entstehen. Bevor Sie nach einem Clientfehler
suchen, bitten Sie lhren Administrator, einen mdglichen Hardware- oder Netzwerkfehler zu
Uberprufen. Die MaBnahmen zur Fehlerbehebung sind in der Dokumentation Handbuch fir
Netzwerkadministratoren beschrieben.

Die nachfolgende Checkliste hilft Ihnen, die Fehlerursache zu ermitteln, und verweist auf
Stellen, an denen Sie weitere Informationen zur Fehlerbehebung finden.

Clientfehler unter Windows

Nein | Priufen... Ja Nein | Siehe Seite ...

1 Wurde von dieser Client-Work- Nzchster L1 S.412 “Der Drucker-
station vorher jemals erfolgreich Schritt = treiber ist dem falschen
gedruckt? 3 Anschluss zugewiesen”

2 Richteten Sie den Drucker- Nzchster [0 S.413 “Auftrag kann
treiber fir eine andere als eine Schritt = nicht mit SMB gedruckt wer-
SMB-Verbindung ein? 3 den”

3 Offnen Sie TopAccessDocMon [ S.415 “Geréat antwortet
und achten Sie auf das Verbin- Nzchster nicht”
dungssymbol in der Taskleiste Schritt =
und die Nachricht in der Status- e
leiste. Antwortet dieses Geréat?

4 Versuchen Sie, den Auftrag [ S.416 “TopAccessDoc-
erneut zu senden. Lautet der Ende o Mon-Meldungen/-Warnun-
Druckerstatus "Dokument wurde gen/-Fehler kdnnen nicht
erfolgreich gedruckt"? interpretiert werden”

Clientfehler unter Macintosh

Nein | Prifen... Ja Nein Siehe Seite ...
1 Ist dieses von lhnen eingerich- 1) S.187 “Drucker auf Mac
tete Geréat in der Auswahl mar- Ende = OS 8.6/9.x installieren”
kiert?

Statusmeldungen zum Druckauftrag

Der Status und das Ergebnis des Druckauftrags werden wie folgt auf den Seiten "Druckauftrag”
und "Druckprotokoll" im Register "Protokolle" angezeigt.

Fehlercode Ursache MalRnahme
PM GroRefehler Druckauftrage mit 1200 dpi kdnnen nicht ohne
402F die optionale Speichererweiterung gedruckt

werden. Senden Sie einen Druckauftrag mit
einer Einstellung von 600 dpi.

Festplatte-Voll-Fehler Ldschen Sie alle nicht bendtigten vertraulichen
4031 Druckauftrage und unzuléssigen Abteilungs-
Druckauftrage.
A221 Auftrag abgebrochen Der Auftrag wurde abgebrochen.
Netzausfall Prifen Sie, ob das Netzkabel einwandfrei und
A222 sicher angeschlossen ist. Uberpriifen Sie, ob

die Stromzufuhr unstabil ist.
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Druckertreiber-Fehler

Fehlermeldungen bei der Installation des Druckertreibers

Im Setup ist das Kopieren von Windows NT-Dateien
erforderlich

Problembeschreibung

Im Dialogfeld, in dem der Druckeranschluss eingegeben wird, wurde der falsche Anschlusstyp
ausgewahilt.

MaRnahme

1. Klicken Sie auf "Abbrechen", bis der Druckerinstallations-Assistent beendet ist.
2. Doppelklicken Sie im Ordner "Drucker" auf "Neuer Drucker", wahlen Sie jedoch bei der Auf-
forderung zur Eingabe eines Anschlusses den lokalen Anschluss.

Die Client Software-CD ist erforderlich

Problembeschreibung

Beim Hinzufligen eines neuen Druckertreibers wurde vom Anwender nicht die Option "Daten-
trager" ausgewahlt, sondern ein Druckername aus der Druckerliste.

MalRnahme

1. Beenden Sie den Druckerinstallations-Assistenten.

2. Doppelklicken Sie im Ordner "Drucker" auf "Neuer Drucker", dann aber, wenn Sie aufge-
fordert werden, den Treiber zu suchen, auf "Datentrager".

3. Wahlen Sie die Option "Vorhandenen Treiber verwenden", um eine weitere Kopie eines
vorhandenen Treibers hinzuzufiigen, oder durchsuchen Sie das entsprechende Unterver-
zeichnis nach der richtigen *.inf-Datei.

Die Datei * DRV auf der Client CD nicht gefunden

Problembeschreibung

Beim Hinzufligen eines neuen Druckertreibers wurde vom Anwender nicht die Option "Daten-
trager" ausgewahlt, sondern ein Druckername aus der Liste der Drucker.

MalRnahme

1. Beenden Sie den Druckerinstallations-Assistenten.

2. Doppelklicken Sie im Ordner "Drucker" auf "Neuer Drucker", dann aber, wenn Sie aufge-
fordert werden, den Treiber zu suchen, auf "Datentréger".

3. Suchen Sie im Unterverzeichnis die entsprechende *.inf-Datei.

Der angegebene Ort enthélt keine Informationen tber lhre
Hardware

Problembeschreibung

Der bei der Treiberinstallation ausgewahlte Pfad fir die *.inf-Datei ist zu tief verschachtelt.
Anders ausgedruckt, die Zeichenkette fiir den Pfad ist zu lang.
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MalRnahme

Kopieren Sie das Verzeichnis mit der *.inf-Datei auf Ihre lokale Festplatte und wiederholen Sie
die Installation.

Der Anschluss wird zurzeit benutzt

Problembeschreibung

Sie versuchen, den Treiber zu l6schen, aber er ist gedffnet, druckt gerade einen Druckauftrag
oder wird von einem anderen Drucker bzw. einer anderen Anwendung verwendet.

MalRnahme

Vergewissern Sie sich, dass alle Druckauftrége abgeschlossen sind, bevor Sie einen Anschluss
I6schen. Bleibt das Problem bestehen, schliel3en Sie alle Anwendungsprogramme und wieder-
holen den Vorgang. Priifen Sie jeden Treiber, um zu ermitteln, ob ein anderer Treiber den glei-

chen Anschluss benutzt. Ist dies der Fall, andern Sie die Anschlusseinstellung dieses Treibers

und léschen Sie dann den Anschluss.

Problem mit den Druckereinstellungen

Problembeschreibung

Der Treiber wurde nicht richtig eingerichtet. Moglicherweise wurde die Installation nicht vollstan-
dig ausgefihrt.

MalRnahme

Léschen Sie den Treiber und installieren Sie ihn entweder von der im Lieferumfang enthaltenen
CD-ROM oder laden Sie ihn von diesem Gerét herunter.

Allgemeine Druckertreiber-Fehler

Der Druckertreiber ist dem falschen Anschluss zugewiesen

Problembeschreibung

Wenn der Druckertreiber auf dem Clientcomputer auf den falschen Netzwerkanschluss zeigt,
erscheinen die Auftrage nicht in der aktuellen Druckerwarteschlange oder werden nicht ausge-
druckt.

MalRnahme

1. Offnen Sie in der Systemsteuerung den Ordner "Drucker".
2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Druckertreiber-Symbol.
3. Waéhlen Sie aus dem Kontextmeni die Option "Eigenschaften”.
4. Je nach Betriebssystem wéhlen Sie dann folgendes Register:
- Unter Windows 98/Me - Details wahlen. Suchen Sie den Drucker oder die Novell
-Druckerwarteschlange.
- Unter Windows NT 4.0/2000/XP/Server 2003 - Anschluss wahlen. Fligen Sie einen
neuen Anschluss hinzu und weisen Sie ihm den Drucker zu.
5. Kontrollieren Sie, ob der Pfad zum Drucker und der Geratename richtig sind.
\\<Gerétename>\print
- Der <Geratename> sollte derselbe sein wie der am Bedienfeld festgelegte Geratename.
6. Klicken Sie auf das Register "Allgemein" und dann auf "Testseite drucken", um sicherzu-
stellen, dass die Einstellungen richtig sind.
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Optionen der Befehlseingabezeile werden nicht verarbeitet

Problembeschreibung

Alle Druckoptionen werden bei der Initialisierung des Druckauftrags an dieses Gerat gesendet.
Enthalt die Druckdatei bereits Druckbefehle, tiberschreiben Sie die eingestellten Optionen.
Wenn die Druckdatei beispielsweise ein Druckmedium im Format Letter angibt und Sie mit dem
Ip-Befehl das Format A4 fur das Druckmedium auswahlen, wird das Dokument auf Papier mit
dem Format Letter ausgegeben (sofern alle kopierer-spezifischen Einschrankungen erfillt sind).

MalRnahme

Andern Sie die Eigenschaften im Dokument, das Sie drucken wollen und erzeugen Sie die
Druckdatei erneut. Ubergeben Sie die Druckdatei mit dem LP-Befehl ohne zusétzliche Parame-
ter.

Dokumentkennwort vergessen

Problembeschreibung

Es gibt keine Mdglichkeit, das Kennwort fur eine vertraulichen Auftrag zu erfahren, nachdem
dieser Auftrag versendet wurde. Dieser vertrauliche Druckauftrag bleibt in der Warteschlange,
bis Sie das richtige Dokumentkennwort eingegeben haben.

MalRnahme

Der Endanwender muss den vertraulichen Druckauftrag vom Bedienfeld oder tiber TopAccess-
DocMon l8schen und ihn dann mit einem neuen Kennwort erneut versenden. Fordern Sie den
Benutzer auf, sich die Kennworter zu notieren, sodass er sie zum Abrufen der Auftrage tGber das
Bedienfeld parat hat und eingeben kann.

Abruf der Druckerkonfiguration fehlgeschlagen

Problembeschreibung

Beim Zugriff auf die Druckereigenschaften hat das System die Meldung "Abruf der Druckerkon-
figuration fehlgeschlagen" angezeigt.

MalRnahme

Wenn der Druckertreiber nicht mit diesem Gerat kommunizieren kann, priifen Sie, ob das Sys-
tem lauft. Ist dies nicht der Fall, schalten Sie es ein. Stellen Sie iber TopAccess eine Verbindung
zu diesem Gerat her. Wenn Sie keine Verbindung herstellen kénnen, starten Sie dieses Geréat
neu. Wenn noch immer keine Verbindung méglich ist, tberpriifen Sie die Belegung des Drucker-
treiber-Anschlusses und stellen Sie sicher, dass diese richtig ist.

Auftrag kann nicht mit SMB gedruckt werden

Problembeschreibung

Wenn ein Dokument unter Verwendung einer SMB-Verbindung gedruckt wird, kann der Auftrag
nicht gedruckt werden, weil ein Fehler, wie etwa "No more connections can be made to this
remote computer" (Keine weiteren Verbindungen zu diesem Remote-Computer méglich) und
"Your file could not be printed due to an error" (Datei konnte aufgrund eines Fehlers nicht
gedruckt werden) angezeigt wird.
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MalRnahme

Es wird angenommen, dass Sie in einem kleinen Netzwerk SMB-Druck verwenden. Wenn Sie
Windows NT 4.0, Windows 2000, Windows XP oder Windows Server 2003 als Druckserver ein-
setzen kdnnen, sollten Sie den Druck Uiber einen Windows-Druckserver einrichten. Weitere Hin-
weise zum Einrichten des Druckvorgangs uber einen Windows-Druckserver finden Sie in der
Dokumentation Handbuch fiir Netzwerkadministratoren.

Wenn Sie in lhrem Netzwerk keinen Windows-Druckserver benutzen kénnen, verwenden Sie
den LPR-Druck fur Windows NT 4.0/2000/XP/Server 2003.

Auftrag kann nicht mit dem PS Druckertreiber gedruckt
werden

Problembeschreibung

Wenn Sie mit dem PS3-Druckertreiber aus einer Software drucken, die bereits PostScript-Code
erzeugt (z. B. Adobe Acrobat), kbnnen bei folgenden Druckoptionen Probleme auftreten.
* Manuelles Skalieren

* Papierformat

* Papiertyp

¢ Vorderes Deckblatt

¢ Hinteres Deckblatt

e Zwischenseiten

* Seiten einfligen

¢ Broschiire

¢ Verkleinerte Bildibersicht

* Alle Optionen des Registers "Effekt"

* Alle Optionen des Registers "Bildqualitat"

MalRnahme

Schalten Sie "Use PostScript Passthrough" in der Dialogbox "PostScript Einstellungen™ aus und
drucken Sie das Dokument.

Die Einstellungen in den Registern Font und Konfiguration kénnen
nicht geandert werden.

Problembeschreibung
Die Register sind grau unterlegt und lassen sich nicht einstellen.

MalRnahme

Die Anwender verfiigen nicht Gber die erforderlichen Benutzerrechte, um diese Einstellungen zu
andern. Bitte melden Sie sich als Administrator oder Hauptbenutzer am System an.

Unter AppleTalk kann nicht korrekt gedruckt werden

Problembeschreibung

* Text wird beim Drucken von e-Mails streifig gedruckt.

* Bestimmte Texte kénnen nicht gedruckt werden.

¢ Eine Webseite kann nicht gedruckt werden, auch wenn der Browser sie an das System sen-
det.

MaRRnahme
Verwenden Sie den LPR-Druck.
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TopAccess DocMon-Fehler

Dieser Abschnitt beschreibt Fehlerzustande und Meldungen von TopAccessDocMon.
[ S.415 “TopAccessDocMon-Fehlerzustande”

) S.416 “TopAccessDocMon-Fehlermeldungen”

S.423 “Anzeigen zum Systemstatus”

TopAccessDocMon-Fehlerzustande

Fuhren Sie fir die angegebenen Fehlerzustédnde die folgenden Malinahmen durch.

S.415 “Gerét antwortet nicht”

S.415 “Auftrag kann nicht in der TopAccessDocMon-Druckerwarteschlange angezeigt wer-
den”

[ S.416 “TopAccessDocMon-Meldungen/-Warnungen/-Fehler kénnen nicht interpretiert wer-
den”

Gerat antwortet nicht

Problembeschreibung

In der Statusleiste steht "Das Gerat antwortet nicht" und das Symbol fir eine getrennte Verbin-

dung wird in der Taskleiste angezeigt.

Technisch gesehen bedeutet dieses Symbol, dass der SNMP-Manager des Clients nicht mit

dem SNMP-Agenten in diesem Gerat kommunizieren kann. Fir diese Fehlerbedingung kom-

men mehrere Ursachen in Betracht:

* Die Netzwerkverbindung zwischen Client und Gerat wurde getrennt.

* Die Gerat-IP-Adresse wurde geéandert und der Client verwendet noch immer die alte
Adresse.

* Das Gerat startet gegenwartig neu.

* Der SNMP-Agent im Gerat funktioniert nicht richtig oder nicht mehr.

MalRnahme

1. Kontrollieren Sie, dass der SNMP Netzwerkdienst im TopAccess Administrator-Modus akiti-
viert wurde.

2. Warten Sie einige Minuten. In den meisten Fallen wird die Verbindung automatisch wieder
neu aufgebaut.

3. Wenn der getrennte Verbindungsstatus bestehen bleibt, beenden Sie TopAccessDocMon
und starten das Programm dann neu.

4. Wenn beim Neustart von TopAccessDocMon die Meldung angezeigt wird, dass die Adresse
nicht aufgelést werden konnte, suchen Sie das Gerat manuell und wahlen es dann aus.
S.389 “Nach einem Drucker suchen”

Auftrag kann nicht in der TopAccessDocMon-
Druckerwarteschlange angezeigt werden

Problembeschreibung

Es kommen mehrere Ursachen dafiir in Frage, wenn ein erzeugter Druckauftrag nicht in der

Druckerwarteschlange enthalten ist:

* Es wurde das falsche Geréat ausgewahlt.

* Der Auftrag wurde in der Warteschlange des Druck-Spoolers des Betriebssystems Windows
abgelegt.

* Der Job wurde in der Novell-Druckerwarteschlange abgelegt.

* Der Druckvorgang wird aufgrund eines Kopiererfehlers verhindert.
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MalRnahme

* Prufen Sie am Geréat, ob dort wirklich Druckauftrage vorhanden sind.

» Uberpriifen Sie das Auftragsprotokoll in TopAccess, um festzustellen, ob der Auftragsstatus
als Fertig, Geltdscht oder Nicht durchfuhrbar aufgefuhrt ist.

* Sehr kleine Druckauftrage werden schnell erledigt, und es kann sein, dass der Auftrag schon
in die Liste der abgeschlossenen Jobs verschoben wurde. Sollte der Druckauftrag aus
einem bestimmten Grund nicht durchfiihrbar sein, erscheint er ebenfalls nicht in der Liste der
aktuellen Auftrage.

* Sehen Sie auf dem Bedienfeld nach, ob Fehlermeldungen angezeigt werden. Es kdnnte
sein, dass eine Aufforderung, Papier nachzulegen, nachfolgende Auftréage in der Warte-
schlange aufhalt.

* In einer Peer-to-Peer-Umgebung kénnen die Auftrage in der Warteschlange des Druck-
Spoolers des Betriebssystems Microsoft Windows abgelegt werden. Diese Auftrége sind
dann nicht mehr in der Liste der aktuellen Auftrage oder im Auftragsprotokoll aufgefihrt.
Wenn Sie keine Fehlermeldung erhalten und der Drucker einwandfrei funktioniert, sollten
Sie den Druckauftrag neu starten.

* Der Auftrag kann sich in der Novell-Druckerwarteschlange befinden und somit derzeit nicht
sichtbar sein. Benutzen Sie NWAdmin oder PCONSOLE, um dort eventuell aufgetretene
Fehler zu ermitteln.

TopAccessDocMon-Meldungen/-Warnungen/-Fehler kbnnen
nicht interpretiert werden

Problembeschreibung

Der Geratestatus zeigt den aktuellen Status des Kopierers an, an den die Druckauftrage gesen-
det werden.

MalRnahme

Ein Beispiel fur Geratestatus-Meldungen finden Sie im folgenden Abschnitt.
S.416 “TopAccessDocMon-Meldungen”
S.418 “TopAccessDocMon-Druckerstatusmeldungen”

TopAccessDocMon-Fehlermeldungen

Verfahren Sie wie im folgenden Abschnitt beschrieben, wenn eine Fehlermeldung oder Drucker-
statusmeldung angezeigt wird.

) S.416 “TopAccessDocMon-Meldungen”

S.418 “TopAccessDocMon-Druckerstatusmeldungen”

TopAccessDocMon-Meldungen

In der folgenden Tabelle sind die angezeigten Benachrichtigungsmeldungen sowie néhere Infor-
matonen zur Behebung der Probleme aufgefihrt.

Meldung

Beschreibung

Dokument wurde erfolgreich
gedruckt.

Der Anwender hat einen Druckauftrag gesendet und der Druckvorgang wurde erfolg-
reich beendet.

Vertrauliches Druckdoku-
ment wird gehalten.

Der Anwender hat einen vertraulichen Druckauftrag gesendet. Dieser liegt jetzt am
Kopierer vor und wartet darauf, dass der Anwender ihn aktiviert.
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Meldung

Beschreibung

Entwurfsexemplar wurde
gedruckt.

Der Anwender hat einen vertraulichen Druck und einen Auftrag mit mehreren Exemp-
laren als Entwurfsdruck an den Drucker gesendet, der Andruck wurde gedruckt und liegt
jetzt fir den Anwender zur Uberpriifung bereit, bevor die restlichen Kopien freigegeben
und gedruckt werden.

Fax wurde erfolgreich tiber-
tragen.

Der Anwender hat einen Faxauftrag gesendet und der Faxvorgang wurde erfolgreich
beendet.

Dokumentauftrag wurde
abgebrochen.

Der Anwender hat einen Druckauftrag gesendet und der Status des Druckauftrags
wechselte auf "Abgebrochen”. Dies kann vorkommen, wenn eine Papiergréf3e nicht
verflgbar und das vorgegebene Zeitintervall abgelaufen ist. Stellen Sie sicher, dass
das richtige Papier flr dieses Geréat festgelegt wurde, und senden Sie den Auftrag
erneut.

Wenn diese Meldung nach dem Versenden eines vertraulichen Auftrags, eines Entwurfs
oder eines geplanten Druckauftrags angezeigt wird, wird der vertrauliche Druckauftrag
oder der Entwurf abgebrochen, bevor er in den Haltestatus wechselt. Dies kann auf-
grund eines fehlenden Bytes oder eines Speicherfehlers geschehen. Bitten Sie in
diesem Fall Ihren Administrator, den verfugbaren Speicherplatz auf der Festplatte zum
Speichern von Druckauftragen zu vergréf3ern oder Iéschen Sie nicht benétigte gespei-
cherte Druckauftrage und senden Sie den Auftrag erneut.

Dokumentauftrag kann nicht
ausgefuhrt werden.

Der Anwender hat einen Druckauftrag gesendet und er konnte von diesem Gerét nicht
ausgefihrt werden. Achten Sie darauf, den richtigen Druckertreiber zu verwenden.

Fax-Sendefehler

Das Fax konnte nicht gesendet werden

Ungliltiges Dokument wird
gehalten

Der Druck wurde als ungliltig eingestuft, da das Limit Uberschritten wurde. Geben Sie
eine geringere Kopienzahl ein.

Papierstau im Drucker.

Ein Papierstau ist aufgetreten. Entfernen Sie den Papierstau und senden Sie den
Auftrag erneut.

Der Drucker ist offline.

Der Drucker ist offline. Dies kann bei der Uberwachung anderer TOSHIBA-Geréte
angezeigt werden, wie beispielsweise bei GL-1020, GL-1010, SC-2 usw. Schalten Sie
den Drucker ein bzw. online und senden Sie den Auftrag erneut.

Kein Papier mehr im Fach.

In einem der Papierfacher ist kein Papier mehr. Legen Sie Papier nach.

Druckerklappe ist offen.

Eine der Abdeckungen ist offen. SchlieRen Sie die Abdeckung.

Benutzeraktion am Drucker
erforderlich.

Ein Fehler ist aufgetreten. Gehen Sie zum Drucker und sehen Sie am Bedienfeld nach,
welche Art von Fehler aufgetreten ist. Weitere Hinweise zur Behebung der Fehlerbedin-
gung finden Sie in der Bedienungsanleitung fiir Grundfunktionenoder wenden Sie
sich an Ihren Netzwerkadministrator.

Der Gelb-Toner ist leer.
Der Magenta-Toner ist leer.
Der Cyan-Toner ist leer.
Der Schwarz-Toner ist leer.

Eine der Tonerkartuschen ist leer. Wechseln Sie sie aus.
Die Meldung, dass der Gelb-, Magenta-, Cyan-Toner aufgebraucht ist, erscheint nur bei
der e-STUDIO3510c Serie, e-STUDIO451c¢ Serie und e-STUDIO4511 Serie.

Resttonerbehalter ist voll.

Der Resttonerbehélter ist voll. Leeren Sie den Tonerbehélter.

Wenig Gelbtoner.
Wenig Magentatoner.
Wenig Cyantoner.
Wenig Schwarztoner.

Eine der Tonerkartuschen ist fast leer. Wechseln Sie sie aus.
Die Meldung, dass der Gelb-, Magenta-, Cyan-Toner aufgebraucht ist, erscheint nur bei
der e-STUDIO3510c Serie, e-STUDIO451c¢ Serie und e-STUDIO4511 Serie.

TopAccess DocMon-Fehler 417



TopAccessDocMon-Druckerstatusmeldungen

In der folgenden Tabelle sind die im Register "Geratestatus" angezeigten Druckerstatusmeldun-
gen sowie nahere Informatonen zur Behebung der Probleme aufgefiihrt.

Status Details Beschreibung
Papierfach Papiermangel in Kassette 1 - Bitte Papier hin- Legen Sie Papier in Kassette 1 nach.
leer zufugen.

Papiermangel in Kassette 2 - Bitte Papier hin- Legen Sie Papier in Kassette 2 nach.
zufugen.

Papiermangel in Kassette 3 - Bitte Papier hin- Legen Sie Papier in Kassette 3 nach.
zufugen.

Papiermangel in Kassette 4 - Bitte Papier hin- Legen Sie Papierin Kassette 4 nach.
zufuigen.

Kein Papier im GroRraumfach - Papier nach- Legen Sie Papier in des GroRBraumfach ein.
fullen.

Kein Papier im Stapeleinzug- Papier nachfillen. | Legen Sie Papier nach.
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Status Details Beschreibung
Abdeckung Vorlagendeckel offen - Vorlagendeckel schlieen. | Schlie3en Sie den Vorlagendeckel.
offen

Vordere Abdeckung offen - Abdeckung
schliel3en.

SchlieRen Sie die Abdeckung der Vorderseite.

Einzugsabdeckung offen - Abdeckung schlieBen.

SchlieRen Sie die Einzugsabdeckung.

Abdeckung der Transporteinheit offen - Ab-
deckung schlieRen.

SchlieBen Sie die Abdeckung.

Seitliche Klappe offen - Abdeckung schliel3en.

SchlieBen Sie die Einzugsabdeckung.

Einzugseinheit offen - Abdeckung schlieBen.

SchlieRen Sie die Abdeckung des Fachs.

Abdeckung des ADF offen - Abdeckung
schlieBen.

SchlieRBen Sie die ADF-Abdeckung.

Abdeckung der Ubermittlungseinheit offen -
Abdeckung schliel3en.

SchlieRen Sie die Abdeckung der Ubermittlungsein-
heit.

Tir des Finishers offen - Tir schliel3en.

Schlie3en Sie die Tir des Finishers.

Seitliche Klappe des unteren Fachs offen -
Abdeckung schlie3en.

SchlieRBen Sie die Abdeckung des unteren Fachs.

Vordere Abdeckung offen - Abdeckung
schlie3en.

SchlieRen Sie die vordere Abdeckung des unteren
Fachs.

Vordere Abdeckung der Lochungseinheit offen -
Abdeckung schliel3en.

SchlieRen Sie die vordere Abdeckung der Lochung-
seinheit.

Abdeckung der Lochungseinheit offen -
Abdeckung schliel3en.

SchlieBen Sie die Abdeckung der Lochereinheit.

Abdeckung der Inserter-Einheit offen - Ab-
deckung schlieRen.

SchlieRBen Sie die Abdeckung der Inserter-Einheit.

Ausgabeabdeckung offen - Abdeckung
schliel3en.

SchlieBen Sie die Ausgabeabdeckung.

Abdeckung des Auftragstrenners offen - Ab-
deckung schlieRen.

SchlieRBen Sie die Abdeckung des Auftragstrenners.
Diese Meldung erscheint nur firr die e-STUDIO452
Serie, e-STUDIO282 Serie,

e-STUDIO450 Serie und e-STUDIO280 Serie.

Seitliche Klappe des Fachs fur den versetzten
Einzug offen - Abdeckung schlieRen.

SchlieRen Sie die Abdeckung des Fachs fir den
versetzten Einzug.

Diese Meldung erscheint nur fur die e-STUDIO452
Serie, e-STUDIO282 Serie,

e-STUDIO450 Serie und e-STUDIO280 Serie.

Abdeckung der Duplexeinheit offen - Abdeckung
schlie3en.

SchlieRen Sie die Duplex-Abdeckung.

Seitliche Klappe des unteren Fachs offen -
Abdeckung schliel3en

SchlieRen Sie die Abdeckung des unteren Fachs.

Abdeckung des Einzelblatteinzugs offen -
Abdeckung schliel3en.

SchlieRen Sie die Abdeckung. Diese Meldung wird
nur bei der e-STUDIO850 Serie angezeigt.

Tonerdeckel offen - Abdeckung schlie3en.

SchlieBen Sie den Tonerdeckel. Diese Meldung wird
nur bei der e-STUDIO850 Serie angezeigt.
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Status Details Beschreibung
Papierstau Papierstau im ADF- Bitte Papierstau beseitigen. | Ziehen Sie die Hilfsinformationen am Bedienfeld zur
Behebung des Papierstaus zu Rate.
Papierstau im Stapeleinzug- Papierweg freirdu- | Ziehen Sie die Hilfsinformationen am Bedienfeld zur
men. Behebung des Papierstaus zu Rate.
Papierstau in Kassette 1 - Bitte Papierstau Ziehen Sie die Hilfsinformationen am Bedienfeld zur
beseitigen. Behebung des Papierstaus zu Rate.
Papierstau in Kassette 2 - Bitte Papierstau Ziehen Sie die Hilfsinformationen am Bedienfeld zur
beseitigen. Behebung des Papierstaus zu Rate.
Papierstau im GroRraumfach - Bitte Papierstau | Ziehen Sie die Hilfsinformationen am Bedienfeld zur
beseitigen. Behebung des Papierstaus zu Rate.
Papierstau in Kassette 3 - Bitte Papierstau Ziehen Sie die Hilfsinformationen am Bedienfeld zur
beseitigen. Behebung des Papierstaus zu Rate.
Papierstau in Kassette 4 - Bitte Papierstau Ziehen Sie die Hilfsinformationen am Bedienfeld zur
beseitigen Behebung des Papierstaus zu Rate.
Papierstau im Finisher- Papierweg freirdumen. Ziehen Sie die Hilfsinformationen am Bedienfeld zur
Behebung des Papierstaus zu Rate.
Papierstau im Drucker - Papierweg freirdumen. | Ziehen Sie die Hilfsinformationen am Bedienfeld zur
Behebung des Papierstaus zu Rate.
Papierstau im Auftragstrenner - Papierweg Ziehen Sie die Hilfsinformationen am Bedienfeld zur
freirdumen. Behebung des Papierstaus zu Rate.
Diese Meldung erscheint nur fur die
e-STUDIO450 Serie und e-STUDIO280 Serie.
Papierstau im Fach fur den versetzten Einzug - | Ziehen Sie die Hilfsinformationen am Bedienfeld zur
Papierweg freiraumen. Behebung des Papierstaus zu Rate.
Diese Meldung erscheint nur fur die
e-STUDIOA450 Serie und e-STUDIO280 Serie.
Papierausgabestau Papierweg freirdumen. Ziehen Sie die Hilfsinformationen am Bedienfeld zur
Behebung des Papierstaus zu Rate.
Papier-Einfligestau Papierweg freiraumen. Ziehen Sie die Hilfsinformationen am Bedienfeld zur
Behebung des Papierstaus zu Rate.
Papierstau in der Duplexeinheit - Bitte Papierstau | Ziehen Sie die Hilfsinformationen am Bedienfeld zur
beseitigen. Behebung des Papierstaus zu Rate.
Papierstau in der Insertereinheit - Bitte Papier- Ziehen Sie die Hilfsinformationen am Bedienfeld zur
stau beseitigen. Behebung des Papierstaus zu Rate.
Diese Meldung wird nur bei der
e-STUDIO850 Serie angezeigt.
Papierstau im externen GroRraumfach - Bitte Ziehen Sie die Hilfsinformationen am Bedienfeld zur
Papierstau beseitigen. Behebung des Papierstaus zu Rate.
Diese Meldung wird nur bei der
e-STUDIO850 Serie angezeigt.
Toner voll Behélter mit gebrauchtem Toner voll - Bitte aus- | Halten Sie sich an die Hilfeinformationen zum Aus-
tauschen. tausch des Tonerbehalters, die auf dem Bedienfeld
angezeigt werden.
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Status

Details

Beschreibung

Toner leer

Schwarzer Toner leer - Bitte nachfiillen.

Halten Sie sich an die Hilfeinformationen zum Aus-
tausch des schwarzen Toners, die auf dem Bedien-
feld angezeigt werden.

Cyan Toner leer - Bitte nachfillen.

Halten Sie sich an die Hilfeinformationen zum Aus-
tausch des Cyan-Toners, die auf dem Bedienfeld
angezeigt werden.

Diese Meldung erscheint nur fur die
e-STUDIO3510c Serie, e-STUDIO451c Serie und
e-STUDIO4511 Serie angezeigt .

Magenta Toner leer - Bitte nachfullen.

Halten Sie sich an die Hilfeinformationen zum Aus-
tausch des Magenta-Toners, die auf dem Bedienfeld
angezeigt werden.

Diese Meldung erscheint nur fir die
e-STUDIO3510c Serie, e-STUDIO451c Serie und
e-STUDIO4511 Serie angezeigt .

Gelber Toner leer - Bitte nachftillen.

Halten Sie sich an die Hilfeinformationen zum Aus-
tausch des gelben Toners, die auf dem Bedienfeld
angezeigt werden.

Diese Meldung erscheint nur fur die
e-STUDIO3510c Serie, e-STUDIO451c Serie und
e-STUDIO4511 Serie angezeigt .

Toner fast leer

Die schwarze Tonerkartusche ist fast leer - Set-
zen Sie eine neue Kartusche ein, bevor das Sys-
tem leer ist.

Halten Sie sich an die Hilfeinformationen zum Aus-
tausch des schwarzen Toners, die auf dem Bedien-
feld angezeigt werden.

Die Cyan Tonerkartusche ist fast leer - Setzen
Sie eine neue Kartusche ein, bevor das System
leer ist.

Halten Sie sich an die Hilfeinformationen zum Aus-
tausch des Cyan-Toners, die auf dem Bedienfeld
angezeigt werden.

Diese Meldung erscheint nur fur die
e-STUDIO3510c Serie, e-STUDIO451c¢ Serie und
e-STUDIO4511 Serie angezeigt .

Die Magenta Tonerkartusche ist fast leer - Setzen
Sie eine neue Kartusche ein, bevor das System
leer ist.

Halten Sie sich an die Hilfeinformationen zum Aus-
tausch des Magenta-Toners, die auf dem Bedienfeld
angezeigt werden.

Diese Meldung erscheint nur fur die
e-STUDIO3510c Serie, e-STUDIO451c¢ Serie und
e-STUDIO4511 Serie angezeigt .

Die gelbe Tonerkartusche ist fast leer - Setzen
Sie eine neue Kartusche ein, bevor das System
leer ist.

Halten Sie sich an die Hilfeinformationen zum Aus-
tausch des gelben Toners, die auf dem Bedienfeld
angezeigt werden.

Diese Meldung erscheint nur fur die
e-STUDIO3510c Serie, e-STUDIO451c Serie und
e-STUDIO4511 Serie angezeigt .

Heftklam-
mernmagazin
leer

Heftklammernmagazin leer- Setzen Sie ein Klam-
mermagazin ein.

Setzen Sie das Klammermagazin wieder ein. Weit-
ere Einzelheiten siehe Bedienungsanleitung fur
Grundfunktionen.

Unteres Heftklammernmagazin des Finishers
leer - Setzen Sie ein Klammermagazin ein.

Setzen Sie ein Klammermagazin ein. Weitere Einzel-
heiten siehe Bedienungsanleitung fur Grundfunk-
tionen.
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Status

Details

Beschreibung

Druckerfehler

Finisher nicht verbunden - Finisher mit dem
Kopierer verbinden.

Verbinden Sie den Finisher sicher mit dem Kopierer.

Papierschnipselbehélter in Endverarbeitungsein-
heit voll - Behalter fiir Papierschnipsel leeren.

Leeren Sie den Behélter fur Papierschnipsel.
Weitere Einzelheiten siehe Bedienungsanleitung
fur Grundfunktionen.

Klammerstau im Finisher- Klammern entfernen.

Entfernen Sie die Klammern aus dem Finisher.
Weitere Einzelheiten siehe Bedienungsanleitung
fir Grundfunktionen.

Klammerstau in unterer Finisherablage - Klam-
mern entfernen.

Entfernen Sie die Klammern aus dem Spezialhef-
tungs-Finisher. Weitere Einzelheiten siehe Bedie-
nungsanleitung fir Grundfunktionen.

Toner nicht erkannt - Bitte Toner priifen

Priifen Sie die Tonerflasche und wechseln Sie sie
gegebenenfalls aus.

Unteres Fach der Endverarbeitungseinheit voll -
Papier entfernen.

Entfernen Sie das Papier aus dem Spezialheftungs-
Finisher.

PapiergréRen durfen nicht gemischt werden -
Papier prufen.

Uberpriifen Sie das Papier.

Fach 1 der Endverarbeitungseinheit voll - Papier
entfernen.

Entfernen Sie Papier aus dem Fach 1 der Endverar-
beitungseinheit.

Fach 2 der Endverarbeitungseinheit voll - Papier
entfernen.

Entfernen Sie Papier aus dem Fach 2 der Endverar-
beitungseinheit.

Inneres Fach der Endverarbeitungseinheit voll -
Papier entfernen.

Entfernen Sie das Papier aus dem internen Fach.
Diese Meldung erscheint nur fur die
e-STUDIO452 Serie, e-STUDIO282 Serie,
e-STUDIOA4511 Serie, e-STUDIO450 Serie und
e-STUDIO280 Serie.

Papierschnipselbehélter in Endverarbeitungsein-
heit voll - Behélter fiir Papierschnipsel leeren.

Entsorgen Sie die Lochungspapierschnipsel.
Weitere Einzelheiten siehe Bedienungsanleitung
fur Grundfunktionen.

Oberes Fach des Auftragstrenners voll - Papier
entfernen.

Entfernen Sie das Papier aus dem oberen Fach des
Auftragstrenners.

Diese Meldung erscheint nur fur die

e-STUDIOA452 Serie, e-STUDIO282 Serie,
e-STUDIO450 Serie und e-STUDIO280 Serie.

Unteres Fach des Auftragstrenners voll - Papier
entfernen.

Entfernen Sie das Papier aus dem unteren Fach des
Auftragstrenners.

Diese Meldung erscheint nur fur die

e-STUDIOA452 Serie, e-STUDIO282 Serie,
e-STUDIOA450 Serie und e-STUDIO280 Serie.

Fach fur den versetzten Einzug leer - Papier
entfernen.

Entfernen Sie das Papier aus dem Fach fir den
versetzten Einzug.

Diese Meldung erscheint nur fur die
e-STUDIOA452 Serie, e-STUDIO282 Serie,
e-STUDIO450 Serie und e-STUDIO280 Serie.

Druckerausgabefehler. Benachrichtigen Sie den
Kundendienst.

Wenden Sie sich an den technischen Kundendienst.

Druckereingabefehler. Benachrichtigen Sie den
Kundendienst.

Wenden Sie sich an den technischen Kundendienst.

Zeit fiir Reinigung von Glasschlitz und Korona -
Bitte Glasschlitz und Korona reinigen

Wenden Sie sich an den technischen Kundendienst.
Diese Meldung wird nur bei der e-STUDIO3510c
Serie angezeigt.
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Status Details Beschreibung

Benachrichti- | Fehler im automatischen Originaleinzug. Benach- | Wenden Sie sich an den technischen Kundendienst.
gen Sie den richtigen Sie den Kundendienst.

Kundendienst - - - . - . - -
Ausrichtungsfehler im automatischen Originalein- | Wenden Sie sich an den technischen Kundendienst.

zug. Benachrichtigen Sie den Kundendienst.

Motorfehler im automatischen Originaleinzug. Wenden Sie sich an den technischen Kundendienst.
Benachrichtigen Sie den Kundendienst.

I/F-Fehler im automatischen Originaleinzug. Be- | Wenden Sie sich an den technischen Kundendienst.
nachrichtigen Sie den Kundendienst.

Schwerwiegender Fehler. Benachrichtigen Sie Wenden Sie sich an den technischen Kundendienst.
den Kundendienst.

Fehler im Hauptmotor. Benachrichtigen Sie den | Wenden Sie sich an den technischen Kundendienst.
Kundendienst.

Fehler in der Fixiereinheit. Benachrichtigen Sie | Wenden Sie sich an den technischen Kundendienst.
den Kundendienst.

Scannerfehler. Benachrichtigen Sie den Kunden- | Wenden Sie sich an den technischen Kundendienst.
dienst.

Motorfehler. Benachrichtigen Sie den Kunden- Wenden Sie sich an den technischen Kundendienst.
dienst.

Festplattenfehler - Kundendienst anrufen (HDD | Wenden Sie sich an den technischen Kundendienst.
Error - Please Contact Service Technician).

Zeit fur periodische Wartung - Kundendienst Wenden Sie sich an den technischen Kundendienst.
anrufen.

Anzeigen zum Systemstatus

Im Bereich, in dem auf der Registerkarte des von TopAccessDocMon tiberwachten Geréats der
Drucker abgebildet wird, erscheinen Indikatoren fir den Geratestatus, falls ein Gerét nicht ord-
nungsgemaln funktioniert.

* Druckerfehler 1

Dieses Druckerfehlersymbol zeigt, dass kein empfohlener Toner verwendet wird. Weitere
Hinweise zur Behebung der Fehlerbedingung finden Sie unter dem "SYMBOL TONERKAS-
SETTE AUSTAUSCHEN" in der Bedienungsanleitung fur Grundfunktionen.

* Druckerfehler 2

Das oben angezeigte Druckerfehlersymbol weist auf Folgendes hin:

- Sie missen Papier aus dem Standard-Ausgabefach entfernen.

- Sie missen Papier aus dem Job-Trenner entfernen (Diese Meldung gilt nur fur Systeme
der e-STUDIO3510c Serie, e-STUDIO451c Serie, e-STUDIO452 Serie, e-STUDIO282
Serie, e-STUDIO4511 Serie, e-STUDIO450 Serie und e-STUDIO280 Series.)

- Sie missen Papier aus dem Fach der Endverarbeitungseinheit entfernen.

- Sie missen gestaute Klammern aus der Endverarbeitungseinheit entfernen. Weitere
Hinweise zur Behebung der Fehlerbedingung finden Sie unter dem "SYMBOL PAPIER-
STAU BEHEBEN" in der Bedienungsanleitung fur Grundfunktionen.
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- Sie missen Papierabfall aus der Endverarbeitungseinheit entfernen. Weitere Hinweise
zur Behebung der Fehlerbedingung finden Sie unter dem "LOCHERABFALL ENTSOR-
GEN (OPTION)" in der Bedienungsanleitung fir Grundfunktionen.

- Es wird kein empfohlener Toner verwendet. Weitere Hinweise zur Behebung der Fehler-
bedingung finden Sie unter dem "SYMBOL TONERKASSETTE AUSTAUSCHEN" in der
Bedienungsanleitung fiir Grundfunktionen.

- Sie missen gestaute Klammern aus dem Spezialhefter entfernen.

- Sie haben eine Spezialheftung mit verschiedenen PapiergréfRen durchgefihrt.

- Warnung, dass kein Papier aus dem Grol3raumpapierfach geladen werden kann.

- Warnung, dass die Ausgabe in das innere Fach nicht moglich ist. (Nur fur
e-STUDIO3510c Serie, e-STUDIO451c Serie, e-STUDIO452 Serie, e-STUDIO282 Serie,
e-STUDIO4511 Serie, e-STUDIO450 Serie und e-STUDIO280 Serie).

* Abdeckung offen

Das Symbol fiir die offene Abdeckung deutet darauf hin, dass Sie die Abdeckung schlieen
missen.
* Einzugseinheit offen

Das Fehlersymbol "Offenes Fach" zeigt, dass das Fach offen ist. SchlieBen Sie das entspre-
chende Fach und setzen Sie den Druck- oder Kopiervorgang fort.
e Toner leer

Die Farbe des Symbols "Toner leer" richtet sich danach, welcher Toner leer ist:

- Schwarz - schwarzer Toner ist leer

- Cyan - Cyan Toner ist leer

- Magenta - Magenta Toner ist leer

- Gelb - Gelb Toner ist leer

Weitere Hinweise zur Behebung der Fehlerbedingung finden Sie unter dem "SYMBOL

TONERKASSETTE AUSTAUSCHEN" in der Bedienungsanleitung fir Grundfunktionen.
e Toner voll

Das Symbol "Toner voll" weist darauf hin, dass Sie den Tonerbehdlter austauschen missen.
Weitere Hinweise zur Behebung der Fehlerbedingung finden Sie unter dem "SYMBOL
RESTTONERBEHALTER AUSTAUSCHEN" in der Bedienungsanleitung fiir Grundfunk-
tionen.
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Papierfach leer

Das Symbol "Papiermangel” zeigt, dass das Papierfach leer ist. Bei Papiermangel muss der
Druck- oder Kopierauftrag nicht zwangslaufig unterbrochen sein. Wenn die automatische
Papierwahl eingestellt ist, wird der Druck- oder Kopiervorgang aus einer anderen Papier-
quelle fortgesetzt. In der TopAccess-Online-Hilfe finden Sie Anweisungen zum Einrichten
des automatischen Papierauswahlmodus. Weitere Hinweise zur Behebung der Fehlerbedin-
gung finden Sie unter dem "SYMBOL PAPIER NACHFULLEN" in der Bedienungsanleitung
fur Grundfunktionen.

Papierstau

Das Papierstausymbol zeigt, dass Sie den Papierstau aus dem Gerét entfernen miissen.
Weitere Hinweise zur Behebung der Fehlerbedingung finden Sie unter dem "SYMBOL
PAPIERSTAU BEHEBEN" in der Bedienungsanleitung fur Grundfunktionen.
Heftklammernmagazin leer

Das Symbol "Heftklammern einlegen” weist darauf hin, dass Sie Heftklammern in die End-
verarbeitungseinheit einlegen mussen. Weitere Hinweise zur Behebung der Fehlerbedin-
gung finden Sie unter "HEFTKLAMMERN NACHFULLEN (OPTION)" in der
Bedienungsanleitung fiir Grundfunktionen.

Kundendienst anrufen

Das Symbol "Kundendienst anrufen" weist darauf hin, dass der Kundendienst gerufen wer-
den muss. Wenden Sie sich an den technischen Kundendienst.
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426 TopAccess DocMon-Fehler



ANHANG
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Verwaltung von Schriftarten (Fonts) mit dem Font Manager

Der Monotype Font Manager dient zur Verwaltung Ihrer Fonts unter Windows. Dieses Pro-
gramm lasst sich durch Klicken auf "Font Manager ausfihren" im Register "Fonts" des Drucker-
treibers starten.

Der Font Manager verfligt tber folgende Funktionen:

e Er durchsucht lhre lokalen Festplatte und Netzwerk-Laufwerke nach Fonts.

* Erinstalliert und deinstalliert Fonts unter Windows.

* Er entfernt Fonts von lhrem Computer.

* Er zeigt die Fonts in der Vorschau und druckt sie, entweder von lhrem Computer oder im
Netzwerk.

* Er erstellt Font-Gruppen flr persénliche Projekte oder Arbeitsgruppenprojekte.

e Er sortiert Ihre Fonts auf die von lhnen gewiinschte Weise.

Font Manager installieren

Der Font Manager kann on der Client Utilities-CD-ROM installiert werden.

Fonts suchen

Nach dem ersten Start des Font Manager erscheint automatisch das Dialogfeld zur Fontsuche.
Vor der Installation eines Fonts unter Windows muissen Sie die verfigbaren Fonts durchsuchen,
die vom Font Manager 2000 installiert werden kénnen.

Fonts suchen

Klicken Sie auf das Menu "Schriftarten” und wahlen Sie "Schriftar-
ten suchen...".
* Das Dialogfeld "Schriftarten finden" wird angezeigt.

2 Wahlen Sie, welches Laufwerk Sie nach den Schriftarten durchsu-
chen wollen.
Ausgewahlte Laufwerke - Wahlen Sie diese Option, um eines der Laufwerke fir die
Suche nach Fonts auszuwahlen.
Alle Laufwerke - Wahlen Sie diese Option, um auf allen Laufwerken nach Fonts zu
suchen.
Ausgewadhlte Pfade - Wahlen Sie diese Option, um den Pfad zu dem Laufwerk
einzugeben, das Sie nach Fonts durchsuchen wollen. Wenn Sie diese Option wahlen,
missen Sie den Pfad zu dem Laufwerk eingeben, das Sie nach Fonts durchsuchen
wollen.

3 Klicken Sie auf OK.
* Wenn Sie "Ausgewahlte Laufwerke" gewahlt haben, fahren Sie mit dem nachsten
Schritt fort.
* Wenn Sie "Alle Laufwerke" ausgewahlt haben, fahren Sie mit Schritt 6 fort.
* Wenn Sie "Ausgewahlte Pfade" gewahlt haben, fahren Sie mit Schritt 6 fort.

Das Dialogfeld "Laufwerke wéhlen" wird aufgerufen.

Wahlen Sie ein Laufwerk, das Sie nach Fonts durchsuchen wollen,
aus der Liste aus und klicken Sie auf OK.

o1

Die Fontsuche beginnt. Die Dialogbox "Suche Fonts..." wird wah-
rend der Suche im Display angezeigt.
* Wenn Sie die Fontsuche abbrechen wollen, klicken Sie auf "Stop".
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Die gefundenen Fonts werden in der Liste der verfigbaren Fonts
angezeigt.

Fonts unter Windows installieren

Nach der Fontsuche kdnnen Sie die gefundenen Fonts unter Windows installieren. Wenn die
Fonts unter Windows installiert sind, kénnen sie in den Anwendungen in einem Dialogfeld ange-
zeigt und vom Gerat gedruckt werden.

TrueType-Fonts installieren

1 Markieren Sie die Fonts, die Sie unter Windows installieren wollen,
in der Rubrik "Verfligbare Schriftartenliste”.

2 Klicken Sie auf das Menu "Schriftarten” und wahlen Sie "Installie-

ren-.

3 Die Fonts werden unter Windows installiert und der Liste der instal-
lierten Fonts hinzugefligt.

Fonts unter Windows deinstallieren

Sie kdnnen die Fonts in Windows deinstallieren. Wenn Sie die Fonts aus Windows deinstallie-
ren, bleiben die Quelldateien der nicht installierten Fonts auf dem Laufwerk erhalten und werden
nicht geldscht.

TrueType-Fonts deinstallieren

1 Markieren Sie die Fonts, die unter Windows deinstalliert werden
sollen, in der Liste der installierten Fonts.

2 Klicken Sie auf das Menu "Schriftarten” und wahlen Sie "Deinstal-
lieren".

3 Die Fonts werden unter Windows deinstalliert. Die deinstallierten
Fonts werden der Rubrik "Verfligbare Schriftartenliste” hinzuge-
fagt.

Fonts vom Computer entfernen

Sie kénnen Fonts, die Sie nicht mehr brauchen, von lhrem Computer entfernen. Wenn Sie die
Fonts aus Windows deinstallieren, bleiben die Quelldateien der nicht installierten Fonts auf dem
Laufwerk erhalten und werden nicht geldscht. Mit dieser Funktion kénnen Sie die Quellen der
deinstallierten Fonts von Ihrem Computer I6schen.

Vor dem Entfernen der Fonts mussen diese zunachst unter Windows deinstalliert werden.

TrueType-Fontdateien von lhrem Computer entfernen

Markieren Sie die Fonts, die von lhrem Computer entfernt werden
sollen, in der Liste der installierten Fonts.
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Klicken Sie auf das Menu "Schriftarten” und wéahlen Sie "Schriftart
entfernen".

Das Dialogfeld "Schriftarten entfernen” wird aufgerufen.

Markieren Sie das Kontrollkastchen "Schriftart(en) von der Fest-

platte entfernen” und klicken Sie auf OK.

* Wenn Sie das Kontrollkastchen "Schriftart(en) von der Festplatte entfernen" nicht
markieren, wird die Quelle der Fonts nicht von der Festplatte geléscht. Wenn Sie die
Fonts aus der Liste der verfugbaren Fonts entfernen, jedoch nicht die Quelldatei
|6schen wollen, markieren Sie dieses Kontrollkastchen nicht.

~

5 Die Quelldateien der Fonts werden von der Festplatte geldscht.

Vorschau eines Fonts aufrufen

Sie kénnen die Fonts, die in der Liste der verfugbaren Fonts und in der Liste der installierten
Fonts angezeigt werden, in der Vorschau betrachten.

Vorschau

Markieren Sie einen Font, den Sie in der Vorschau angezeigt
bekommen méchten, in der Liste der verfiigbaren oder in der Liste
der installierten Fonts.

2 Klicken Sie auf das Menu "Schriftarten" und wéahlen Sie "Voran-
sicht".

Die Dialogfeld "Voransicht" wird aufgerufen. Ein Muster der Schrift-
art wird im Dialogfeld angezeigt.

PunktgrofRe - Sie kbnnen die Fontgré3e des angezeigten Musterfonts bestimmen.
Normale Stilarten - Wenn diese Option ausgewabhlt ist, wird der Font im Dialogfeld
normal angezeigt.

Alle Stilarten - Wenn diese Option ausgewahlt ist, wird der Font im Dialogfeld in allen
verfigbaren Fontansichten angezeigt.

Fontgruppe erstellen

Sie kénnen verschiedene Fonts zu einer Gruppe zusammenfassen und dieser Gruppe einen
beschreibenden Namen geben. Die erstellte Gruppe kann anschlieRend komplett in Windows
installiert oder deinstalliert werden. Diese Funktion kann zur Konfiguration der einzelnen Font-
Arbeitsszenarien der jeweiligen Anwender verwendet werden.

Fontgruppe erstellen

1 Markieren Sie den Ordner "Schriftartgruppen™ und klicken Sie im
Mena "Schriftarten™ auf "Neue Gruppe...".
* Das Dialogfeld "Neue Gruppe" wird angezeigt.

2 Geben Sie den Gruppennamen in das Feld "Gruppenname" ein.
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3 Erweitern Sie die jeweiligen Ordner in der Liste "Alle verfigbaren
Schriftarten” und wéahlen Sie die Fonts, die Sie der Gruppe hinzufi-
gen wollen.

4 Klicken Sie auf "Hinzufligen".
* Die ausgewahlten Fonts werden den Fonts in der Gruppenliste hinzugefigt.

5 Klicken Sie auf OK.
6 Die erstellte Gruppe wird der Liste "Schriftartgruppen” hinzugefiugt.

Fonts in der Liste sortieren

Sie kdnnen die Reihenfolge der in der Liste der verfugbaren Fonts und in der Liste der installier-
ten Fonts angezeigten Fonts sortieren und &ndern.

Nach Namen sortieren

Klicken Sie auf das Menii "Sortieren" und auf "Sortieren nach Name". Die Fonts werden in
alphabetischer Reihenfolge nach Font-Familiennamen sortiert.

Nach Fonttyp sortieren

Klicken Sie im MenU "Sortieren" auf "Sortieren nach Schrifttyp". Die Fonts werden geman ihrem
Technologietyp (TrueType, Type 1 oder Screen Bitmap) sortiert. Innerhalb der jeweiligen Grup-
pen werden die Namen alphabetisch sortiert.

In umgekehrter alphabetischer Reihenfolge sortieren

Die Listen kdnnen in umgekehrter alphabetischer Reihenfolge angezeigt werden. Hierzu klicken
Sie im Menu "Sortieren" auf die Option "Sortierfolge umkehren".
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Liste der druckereigenen Fonts

Liste der druckereigenen PCL-Fonts

0 Courier 40 Helvetica-BoldOblique

1 CG-Times 41 Helvetica-Narrow

2 CG-Times Bold 42 Helvetica-Narrow-Bold

3 CG-Times ltalic 43 Helvetica-Narrow-Oblique

4 CG-Times Bold Italic 44 Helvetica-Narrow-BoldOblique
5 CG Omega 45 Palatino-Roman

6 CG Omega Bold 46 Palatino-Bold

7 CG Omega ltalic 47 Palatino-Italic

8 CG Omega Bold ltalic 48 Palatino-Boldltalic

9 Coronet 49 ITC AvantGarde-Book

10 Clarendon Condensed 50 ITC AvantGarde-BookOblique
11 Univers Medium 51 ITC AvantGarde-Demi

12 Univers Bold 52 ITC AvantGarde-DemiOblique
13 Univers Italic 53 ITC Bookman-Light

14 Univers Bold Italic 54 ITC Bookman-Lightltalic

15 Univers Medium Condensed 55 ITC Bookman-Demi

16 Univers Condensed Bold 56 ITC Bookman-Demiltalic

17 Univers Medium Condensed ltalic 57 NewCenturySchlbk-Roman
18 Univers Condensed Bold ltalic 58 NewCenturySchlbk-Bold

19 Antique Olive 59 NewCenturySchlbk-Italic

20 Antique Olive Bold 60 NewCenturySchlibk-BoldItalic
21 Antique Olive ltalic 61 Times-Roman

22 Garamond Antigua 62 Times-Bold

23 Garamond Halbfett 63 Times-Italic

24 Garamond Kursiv 64 Times-Boldltalic

25 Garamond Kursiv Halbfett 65 ITCZapfChancery-Mediumitalic
26 Mrigold 66 Symbol

27 Albertus Medium 67 Symbol PS

28 Albertus Extra Bold 68 Wingdings

29 Arial 69 ITCZapfDingbats

30 Avrial Bold 70 Courier Bold

31 Arial Italic 71 Courier ltalic

32 Arial Bold Italic 72 Courier Bold Italic

33 Times New Roman 73 Letter Gothic Regular

34 Times New Roman Bold 74 Letter Gothic Bold

35 Times New Roman ltalic 75 Letter Gothic Italic

36 Times New Roman Bold Italic 76 CourierPS

37 Helvetica 77 CourierPS Oblique

38 Helvetica-Bold 78 CourierPS Bold

39 Helvetica-Oblique 79 CourierPS BoldOblique

432 Liste der druckereigenen Fonts



Liste der druckereigenen PS-Fonts

AlbertusMT-Light

Eurostile-ExtendedTwo

AlbertusMT

Eurostile-BoldExtendedTwo

AlbertusMT-lItalic Geneva
AntiqueOlive-Roman GillSans-Light
AntiqueOlive-Italic GillSans-Lightltalic
AntiqueOlive-Bold GillSans
AntiqueOlive-Compact Gillsans-Italic
Apple-Chancery Gillsans-Bold

ArialMT Gillsans-BoldItalic
Arial-ltalicMT Gillsans-ExtraBold
Arial-BoldMT GillSans-BoldCondensed
Arial-BoldltalicMT Gillsans-Condensed
AvantGarde-Book Goudy
AvantGarde-BookOblique Goudy-ltalic
AvantGarde-Demi Goudy-Bold

AvantGarde-DemiOblique

Goudy-Boldltalic

Bodoni Goudy-ExtraBold
Bodoni-Italic Helvetica
Bodoni-Bold Helvetica-Oblique

Bodoni-Boldlitalic

Helvetica-Bold

Bodoni-Poster

Helvetica-BoldOblique

Bodoni-PosterCompressed

Helvetica-Condensed

Bookman-Light

Helvetica-Condensed-Oblique

Bookman-Lightltalic

Helvetica-Condensed-Bold

Bookman-Demi

Helvetica-Condensed-BoldObl

Bookman-Demiltalic

Helvetica-Narrow

Candid

Helvetica-Narrow-Oblique

Chicago

Helvetica-Narrow-Bold

Clarendon-Light

Helvetica-Narrow-BoldOblique

Clarendon

HoeflerText-Regular

Clarendon-Bold

HoeflerText-Italic

CooperBlack

HoeflerText-Black

CooperBlack-Italic

HoeflerText-Blackltalic

Copperplate-ThirtyTwoBC

HoeflerText-Ornaments

Copperplate-ThirtyThreeBC

JoannaMT

Coronet-Regular

JoannaMT-ltalic

Courier

JoannaMT-Bold

Courier-Oblique

JoannaMT-Boldltalic

Courier-Bold

LetterGothic

Courier-BoldOblique

LetterGothic-Slanted

Eurostile

LetterGothic-Bold

Eurostile-Bold

LetterGothic-BoldSlanted

Liste der druckereigenen Fonts

433



LubalinGraph-Book

Univers-CondensedBold

LubalinGraph-BookOblique

Univers-CondensedBoldOblique

LubalinGraph-Demi

Univers-Extended

LubalinGraph-DemiOblique

Univers-ExtendedObl

Marigold

Univers-BoldExt

Monaco

Univers-BoldExtObl

MonalLisa-Recut

Wingdings-Regular

NewCenturySchlbk-Roman

ZapfChancery-Mediumltalic

NewCenturySchlbk-Italic

ZapfDingbats

NewCenturySchlbk-Bold

NewCenturySchlbk-Boldltalic

NewYork

Optima

Optima-Italic

Optima-Bold

Optima-Boldltalic

Oxford

Palatino-Roman

Palatino-Italic

Palatino-Bold

Palatino-Boldltalic

StempelGaramond-Roman

StempelGaramond-Italic

StempelGaramond-Bold

StempelGaramond-Boldltalic

Symbol

Taffy

Times-Roman

Times-ltalic

Times-Bold

Times-Boldltalic

TimesNewRomanPSMT

TimesNewRomanPS-ItalicMT

TimesNewRomanPS-BoldMT

TimesNewRomanPS-BoldltalicMT

Univers-Light

Univers-LightOblique

Univers

Univers-Oblique

Univers-Bold

Univers-BoldOblique

Univers-Condensed

Univers-CondensedOblique

434 Liste der druckereigenen Fonts




INDEX

Numerics

2-seitiger Druck ........ccccevvveeeeeninnns 252, 293
A

Abrunden ..........coeveeeins 262, 320, 332, 355
Abteilung ... 273
Abteilungscode ............... 226, 234, 330, 351
Abteilungscode (AC) Ein .....cccvveeeeeeeeennn. 319
AC (Abteilungscode) .........cccovviiieennnnnnn. 337
Aktual.-Rate and... ......cccccocviiiiiiiiieenennn, 386
Aktualisieren .........cccvvvvvvviiiiiccee i, 387
Aktualisierungsraten ............cccceeenne 382, 385
Alle Gerate im Netzwerk finden .............. 402
Alle Seiten von ........cccoccvviieeeeennn. 317, 329
AllgEMEIN .eiiiiiiiii e 342
Allgemeine Fehler ..........ccccooiiiinninnnn. 412
Allgemeine Hinweise ...........ccccee.. 236, 308
Als Umriss zeichnen .........cccceeeennn.. 271, 302
ANdere ..., 244, 272
Anfangseinstellungen ...........ccccccovineeen. 239
Anschluss Uber die parallele Schnitt-

Stelle e, 22
Anzahl Kopien ........ccccccceieiiiiieeienniieen, 250
Anzahl von Seiten pro Blatt ............ 254, 299
AppleTalk-Druck .........cccccceevviiieeieniinnnnn. 191
AUFIOSUNG .eeeeeiiiiiicecc e 265, 267
Aufrufen und drucken ........cccccccviiieiiiinn. 99
Ausgabedokument-Layout ............. 253, 297
Ausgabeformat ..........ccccciiiiii, 274
AuSHChtUNg .....ovevvveveeeiiiiinns 250, 310, 341
AuR. Rand Broschiire ............. 325, 338, 352
Automatisch aktualisieren .............. 232, 277
B

BaSIS ..o 243, 247
Bei PostScript-Fehler ........c.cccoeeeeeeel. 345
Beidseitig drucken ..........ccccceeeeeennn. 327, 347
Benachrichtigung tber Ereignisse ......... 406
Bevorzugtes Format .........cooooevviiiiinininnnns 345
Bildeinstellung .........ccccoceeeieiiinnnnnnnn. 265, 267
Bildqualitat ............cccccceiiiiiiiiiiiieeeeeeeeeeee, 263
BildUberlagerung .........ccccoceeveeeennnn. 269, 303
Bildunterschrift ........ccoooovvviiiinnnnnn. 271, 301
Bildverschiebung .........ccccoeeeviiennnnn. 248, 305
Billing INfO .eovveveeic 316
Bindung .....covvvvviiiiiiicceieeen 327, 347
Bitmap komprimieren ..........cccccceeieeeeenn. 274
C

Client CD-ROM .....cccceeviiiiiieeeiiicee e, 15
Client Utilities CD-ROM ..........occcvveerinnnen. 16

CUPS . 208
D

Deaktivieren/Aktivieren ...........c.ccoeevunnnnn. 382
Deckend .......ooooviiiiiiiie, 271, 302
Deinstallation ..........ccocoevveiiiiiiiineeiiiiinnn. 151
Dokument drucken ........ccocoeveeeeennnn. 236, 314
Dokument-Benachrichtigung .................. 386
Doppelseitiger Druck .............oevvvvvevnnnnnnn. 312
Druck in Uberlagerungsdatei .......... 245, 286
Druckauftrag ..........ccceevvviviviieiiiinnns 244, 351
Drucken aus ........ccceeveieeeeeeiiiiie e, 344
Drucken in .....ccccoeevveiiiiiiieeeieee e, 343
Drucker andern ........cccooeveveiiiiineeeeeiiinnnn. 398
Druckerbild ........oooovviiiiiii 397
Druckerdaten .........cccocoeeveiiiiiiieeeeeiiinnne, 397
Druckername ........ccoooevvveeiiiieeeennnnn. 243, 387
Druckerprofil .........cccoooviiri, 344
Druckerstatus .........ccoeeeeeeeeiiiiiineeeeeeinnnn, 386
Druckersymbol ............ccccorrr, 396
Druckertreiber .......cooovevveviiiieennnnn. 15, 20, 21
Druckerwarteschlange ............cccccccnnnnn. 387
Druckfarbe .......ccoooviiiiiii, 344
Druckinfo drucken ........ccoooovvvirennnnn. 316, 344
Druckinfo Typ ..oooeeeeeiie, 316
Druckmodus ........cccoevvviiiiiiiiiieeennn, 318, 330
Druckoptionen ...........ccccervviiiiiiiiiin, 239
Druckrichtung ............ccooiviviiiiinnnns 255, 299
Dunne Linien

trennen .................. 262, 266, 267, 319, 330
Duplizieren .........ccccccviiiiiiiiviiiiinn, 262, 296
E

[ To =] - SRR 305
Eigenen Rand verwenden ...................... 257
Einheit ..., 248, 254, 271
Einschrankungen .........ccccoccvveeeennn. 236, 308
Einstellungen fir die Erkennung .....393, 402
Einstellungen speichern als ............ 264, 266
Element/Aktualisierungsraten ................. 386
Endverarbeitung ........cccocovviereeeiinins 243
Entwurfsdruck ........oooevvveeeeiiiiiinnnnnnn. 244, 283
Ereignisse ....vvveveiiiiiiccceee e 384
Erkennung starten ..........ccccceeeeeeennn. 390, 399
Ersatztabelle bearbeiten ............ccccceeenen. 276
Erste Seite VON .........ccoeeveevevvvnnnnnnnn. 318, 329
F

FacCh oo 228
Farbe ....oooveviieeie 250
Farbe, Auflésung, Type ......... 319, 331, 354

INDEX 435



Fehlerinformationen drucken ................. 274

Filter e, 16
FiniSher ...ocooiiiiiiiiiiiee 228
FiniSher ...ocooieiiiiiieiee, 277
Font Manager .........ccceeeeeeiiiinninenennn. 20, 428
Font Manager ausfihren ........................ 276
Font-GroRRe ....cocoevviiieeeiiieeeeieee, 271, 301
Font-Name .......ccooeviiiiiiiiiiiecei, 271, 301
Format ..o, 313, 328
Format flr .....coooeevviiiieieieeee, 309, 340
Funktionen ........cccoeeeieiiiiiiiiiieeeeeeeee 14
Fur A4 Karte
.................................................... 247, 304
Far Letter Karte
.................................................... 247, 304
G
Geplanter Druck ..........cceeeeeeeeenn, 244, 279
Gerat hinzufigen .........cccceeeeeeee, 397, 398
GErate ...oiveeiviiie e 394
GL-DOCMON ...civiieiiiccccece e 20
H
Halbton .....ccooovvvivvviiieiiieeiin, 262, 265, 267
Heften ..o, 255
Hersteller .....coooovvveveeieiiiieieeieeeeeeee 248, 305
HIlfe o, 246
Hint. Deckblatt verw. ..............oc...... 258, 294
HintergrunddrucK ............ccooovciviieennnnnn. 343
I
In Mitte nach unten heften .............. 254, 298
Installationsfehler .........ccccoooeeviiiiiieniennin, 411
INStaller ......cooeviiiiie e, 15
Installiert ..........ccoeiiiiiiiiieeeee e, 382, 387
INtent ..., 344
Internet-Verbindung ..........ccccoviiiinninnn, 25
IP/IPX-Adresse .....ccccocvvvvvieieeeiennnn. 387, 396
IP-Adresse .......oevvvvvvvvvevnviicieieenn, 392, 401
IPP-Druck .......oovvvviiiiiiiiiieeieeeeeene, 25,122
IPX-AdAresse ......cccoccvvvvvvcceiieeiennnn. 392, 401
J
Jetzt aktualisieren .........ccccoeeeeeeeveeinnnnnnn. 278
K
Karteikarten DialoghoX ..........ccccccveveennnn. 248
Kassetten .......oovvviiiiiiiiviiin e 276
Kassettenwechsel ........cccoeeeeevveenen. 317, 328
Keine leeren Seiten
drucken ......cccoeeeeiiiiiinnnnn. 272, 319, 330, 352
Konfigurationseinstellungen ................... 226

Konfigurieren ... 382
KOPIen .......cevvvvieiiiiiiiiiiiee, 311, 325, 342
Kopienverarbeitung ............... 251, 288, 289
L
Layout, Seitenfolge ................ 312, 326, 347
Link "Software installieren” ..................... 149
Liste der druckereigenen Fonts .............. 432
[0 1 1] G 228, 277
Lochung ......cc........ 256, 321, 333, 348, 397
Lokale Suche ........ccoeeiiiiiiiiiii i, 389
Lokales Netzwerk .......ccooeevvvviiiieieiiinninnnnnn. 23
IpBefehl ....cccooooeiiiii, 358
LPR-Druck ....ccccoeveveiiiieiiinennnnn, 23, 68, 188
LPTL i 22
0= T o T 358
M
Macintosh PPD-Dateien ...........ccccceeeunnn. 162
Manuelle Auswahl ...........ccoovvvvnnnnen. 392, 401
Manuelles Skalieren ..........ccccovuen.... 249, 290
Meni "Datei" des Druckers ..........ccceuveee. 388
Merkmale ..., 14
Methode .....ccooeeveviieiiiiiii, 385
Mitteilung ..veveeeeeeeeeeeie e, 382, 384
Mittelfalz Broschire ............... 325, 338, 352
/oL =Y | R 228, 276, 397
N
Name ..., 392, 401
............................................................. 397
Negativ/POSItIV ........cceeeeeiiiiiiiieeiiiieeees 270
Netzwerk - IPX/SPX-Suche
aktivieren .........ccccvveviicee, 394, 402
Netzwerk - TCP/IP-Suche
aktivieren .........ccccvveei, 394, 403
Netzwerksuche ........cccoooevvviiiiiieeeiieiinnnnn. 398
Niemals Typ 42 erstellen ..........ccceeeene 345
Normaler Druck .......cccooeeeviiiiiiieeiiiiinnnnn. 244
Novell iPrint .............coe, 26, 148
Novell-Druck ..........ccccoevviiiiiiiiiiiiiininn, 25,130
Nur auf erster Seite drucken ........... 269, 300
(@)
Optionaler Speicher .........ccccceeeeennnn. 228, 277
Optionen der MenuUeiste .........ccccceceeeennnn. 394
Originalpapiergréf3e ............... 247, 290, 304
P
Papier .....oveeeieiiieei e 341
Papierformat ..............cccoveee 247, 290, 304,
............................... 310, 315, 324, 338, 352

436 INDEX



Papierhandhabung ......................... 243, 257

Papiertyp ... 250
Papierzufuhr .........cccccccciiiiiiiiinnnee. 249, 342
Paralleler Druck ........ccooovvveeiiiiiiiiiinns 22,27
PCL FONIS ooiiiiiiiiiieie e 432
Physische Adresse .......cccooovviiviiecenennenn. 397
POIT e 387
POSESCrIPL .o 15
PostScript Fehler ..........ccccooviinnnee. 317, 328
PostScript Passthrough verwenden ....... 274
PostScript Printer Description-Datei ....... 234
PostScript-Einstellungen ........................ 273
PPD oot 234
.............................................................. 16
Prioritat ......oooeee e 314
Profile ..o 241, 246
Programmeinstellung Uber-
schreiben .......cccciiiii, 229, 278
PS FONS oo 433
R
Rahmen um Seiten zeichnen ......... 255, 299
Rand ........cccccovveviiinennnn, 254,312, 326, 347
Raw TCP/LPR Druck .......c.ccccccvveeennns 23, 68
T 1] (=] 243
Register "Bildqualitat ..................ccceeeee. 244
Register "Effekt" ......ccccoveiiiiiiiii 244
Register "FONtS" ......ccccceeveiiiiiiiiieeeeeeeee, 244
Register "Konfiguration” ................. 228, 244
Register fur die Dokumentiber-
wachung ........ccccrr 395
Registergrof3e ........ccoccvcvveiiiiiiniennn. 248, 305
Reines Grau ......ccoooovveeveiinneeiiinene, 266, 267
Reines SChwarz .........cccccoviiiiiiieennnnenn. 266
Reines Schwarz und Grau ..... 320, 332, 355
Restliche von ......ccooooveeviiiiiviiiin, 318, 329
S

Schwarz tberdrucken ....265, 320, 332, 355
Seiten

............................................ 311, 325, 342
Seiten einflgen .......ccccccevveeeeeeinnns 259, 294
Seitenlayout Broschiire .............ccccvvvveeee. 352
Seitenlayout links nach rechts ........ 325, 338
Seitenreihenfolge ................... 254, 298, 315
Skalierung ......ooooeeevviiieinieeee e 310, 341
SMB-DrUCK ......cvvvieiiiiiiiieieeeeeiie e 24, 92
SNMP-Kommunikation aktivieren .......... 277
Soll der Dokument-Monitor beim
Hochfahren gestartet werden? ............... 383
SOrtiEreN ..veeeeeeeeeeieeeeeee e 311, 325, 342

Speichern als Datei ............ccceeueeee. 313, 328
Speichern in e-Filing ..........ccccvveee 245, 287
Spiegeln .. 270
Standardmeni einstellen ............c..o........ 272
Standardw. w-herst. .........coeeveeenninn 246, 386
Standort .....ooooeeviiieieeeeeen, 392, 397, 401
Startup ..o 382, 383
StAIUS oo 396, 397
Statusleiste ....cooovvvvviiieeiei e 396
Statusmeldungen zum Druckauftrag ...... 410
Sl e ——————— 271
Systemvoraussetzungen

MacC OS ..., 162

UNIX e 198

WINAOWS ..oovviiiiiieiie e 21
T
TCPIIP oottt 23
Text schwarz drucken ............ 262, 265, 267
Tonersparmodus ... 272, 320, 332, 352, 355
TOPACCESS ...vvvvvviiiiieeens 149, 194, 223, 382
TopAccessDocMon ........... 20, 21, 380, 382
Toshiba-Geréat finden .........c.oooovvviiiieennns 402
Transparenz ......ccccoeveeveevvinneeniennnnns 271, 302
TrueType-Optionen ......ccccceevvvviiveeeeeeennnn. 275
U
Uber das Dokument drucken .................. 269
Um 180 Grad drehen ...........coovvvvvvvvnnnnnnn. 270
Umgekehrte Druckreihenfolge ........ 314, 315
USB-Druck ......ooovevviiiiieeieeiieieeeeeeeeiee 22,57
USB-Verbindung ........cccooovveiiiiiieeeiiins 22
\%
Verbindungsstatus ..........ccccevviiieereeninne. 396
Verkleinerte Bildubersicht ...... 311, 326, 346
Versionsinformation ............cccceeeun... 273, 278
Vertraulicher Druck .........cccoceeeeennnn. 244, 280
Vom Druckauftrag .......occcveveeiiniieneeenninne 346
Vord. Deckblatt verw. ........cccceeennn.n. 258, 294
Vorschaufenster .........cccccoveeeeiiiiiiiineeennns 246
w
Wasserz.-Graustufe ..........ccccovvcvvereeninne. 353
Wasserz.-Position .........cc.ooooeviiinieeninnn, 354
Wasserz.-Schrift ........cccooeeeiiiiiiiinenenn, 353
Wasserz.-TexXt ....ccoocviieeeiiiiiiin e, 353
Wasserz.-TextgroRe ........ccceevveveeeeeeeennn. 353
Wasserz.-Textneigung .........ccceeeeeeeeeeeennn. 353
Wasserz.-Umrissl. .......cccooeeveviiiiiiinneennnns 354
Wasserzeichen ..........ccoee.... 268, 300, 353
Wasserzeichen zentrieren ...................... 271

INDEX 437



WINKEl oo 271, 302

X

X POSItION oo, 271
Y

Y POSItION .oooeiiiiieeiieee e 271
Z

Zeichensatze dokumentieren ................. 345
Zeichensétze immer beiflgen ................ 345
Ziel i 257, 321, 333, 348
Zielordner fir Protokolle ...............covue..... 346
Zwischenseiten ...........cccccvvvvvvvnnnn, 261, 295

438 INDEX






Version 3.0

TOSHIBA TEC GERMANY
IMAGING SYSTEMS GMBH
CARL-SCHURZ-STRASSE 7 - D-41460 NEUSS
TEL. +49(0)2131-12450, FAX +49(0)2131-1245402

WWW.TOSHIBA-EUROPE.COM/TEC



	SOFTWARE-LIZENZVERTRAG
	WARENZEICHEN UND URHEBERRECHT
	Vorwort
	Zum Umgang mit dieser Anleitung
	Konventionen

	Weitere Handbücher
	Wie Sie PDF (Portable Document Format) Handbücher lesen

	Sicherheitshinweise

	INHALTSVERZEICHNIS
	Übersicht
	Merkmale und Funktionen
	Über die Client CD-ROM
	Für Windows
	Für Macintosh
	Für UNIX


	Clientsoftware für Windows installieren
	Hinweise zum Installationsvorgang
	Über die Client Software für Windows
	Installation vorbereiten
	Bevor Sie die Clientsoftware installieren
	- Wenn bereits Druckertreiber installiert wurden
	- Wenn GL-DocMon bereits installiert ist
	- Wenn TopAccessDocMon bereits installiert ist

	Arten von Druckertreibern
	Systemvoraussetzungen
	Hinweise zum Installationsvorgang
	- Anschluss über die parallele Schnittstelle
	- USB-Verbindung
	- Lokales Netzwerk (LAN) über TCP/IP
	- Internet-Verbindung
	- Novell-Druck
	- Novell iPrint



	Clientsoftware für den Druck über die parallele Schnittstelle installieren
	Installation des Parallel-Drucks über den Installer
	Parallel-Druck mit Plug and Play installieren
	Windows XP/Server 2003/Vista
	Windows 2000
	Windows 98/Me

	Parallel-Druck mit dem Druckerinstallations-Assistenten installieren
	Windows 2000/XP/Server 2003/Vista
	Windows NT 4.0
	Windows 98/Me


	Clientsoftware für USB-Druckfunktionen installieren
	USB-Druck mit Plug and Play installieren
	Windows XP/Server 2003/Vista
	Windows 2000
	Windows Me


	Clientsoftware für Raw TCP/LPR Druck installieren
	Installation des Raw TCP/LPR-Drucks über den Installer
	Installation für Raw TCP/LPR mit dem Druckerinstallations- Assistenten
	Windows 2000/XP/Server 2003/Vista
	Windows NT 4.0


	Clientsoftware für SMB-Druck installieren
	Installation des SMB-Drucks über den Installer
	Installation für Novell-Druck über Point and Print
	Windows NT 4.0/2000/XP/Server 2003/Vista
	Windows 98/Me

	SMB-Druckfunktionen mit dem Druckerinstallations-Assistenten installieren
	Windows 2000/XP/Server 2003/Vista
	Windows NT 4.0
	Windows 98/Me


	Clientsoftware für IPP-Druckfunktionen installieren
	IPP-Druckfunktionen mit dem Druckerinstallations-Assistenten installieren

	Clientsoftware für Novell-Druck installieren
	Installation des Novell-Drucks über den Installer
	Installation für Novell-Druck über Point and Print
	Windows NT 4.0/2000/XP/Server 2003
	Windows 98/Me


	Clientsoftware für Web-Druckdienste installieren
	Clientsoftware für Novell-iPrint installieren
	Clientsoftware von TopAccess installieren
	Client Utilities-Software deinstallieren
	Bei Installation mit dem Installationsprogramm
	Wenn die Installation mit dem Druckerinstallations-Assistenten durchgeführt wurde

	Client Software reparieren

	Clientsoftware für Macintosh installieren
	Hinweise zum Installationsvorgang
	Hinweise zur Clientsoftware für Macintosh
	Installation vorbereiten
	Systemvoraussetzungen


	Drucker auf Mac OS X 10.2.4 bis Mac OS X 10.4x installieren
	Macintosh PPD-Datei installieren
	Drucker auf Mac OS 10.4.x konfigurieren
	Drucker auf Mac OS X 10.2.4 bis Mac OS X 10.3x konfigurieren

	Drucker auf Mac OS 8.6/9.x installieren
	Macintosh PPD-Datei installieren
	Drucker auf Mac OS 8.6/9.x konfigurieren

	Clientsoftware von TopAccess installieren

	Clientsoftware für UNIX installieren
	UNIX-Filter einrichten
	Über UNIX-Filter
	Systemvoraussetzungen
	UNIX-Druck mit UNIX-Filtern konfigurieren
	UNIX-Filter installieren
	Druckerwarteschlange konfigurieren
	- Druckerwarteschlange mit est451cadd erstellen
	- Druckerwarteschlange manuell erstellen

	Standardwerte ändern
	Druckerwarteschlange löschen
	- Druckerwarteschlange mit est451crm löschen
	- Druckerwarteschlange manuell löschen



	CUPS einrichten
	Über CUPS
	UNIX-Druck mit CUPS konfigurieren
	CUPS für LPR-Druck installieren
	CUPS für IPP-Druck installieren
	Optionen konfigurieren
	Drucker modifizieren
	Drucker deinstallieren


	Clientsoftware von TopAccess installieren

	Drucken unter Windows
	Vorbereitung der Druckertreiber
	Optionen konfigurieren
	Optionen manuell konfigurieren
	Optionen automatisch konfigurieren

	Abteilungscode einstellen
	PPD-Datei für Windows kopieren

	Aus einer Anwendung drucken
	Allgemeine Hinweise und Einschränkungen
	Dokument drucken

	Druckoptionen einrichten
	So richten Sie die Konfiguration ein
	Anfangseinstellungen der Druckoptionen definieren
	Druckoptionen für einzelne Druckaufträge einrichten
	Druckoptionen über Profile einstellen

	Druckoptionen
	Basis
	Endverarbeitung
	Papierhandhabung
	Bildqualität
	- Einstellung: Basis

	Effekt
	- Wasserzeichen hinzufügen und bearbeiten

	Andere
	- PostScript-Einstellungen

	Fonts
	Register "Konfiguration"


	Erweiterte Druckfunktionen verwenden
	Unterschiedliche Druckauftragstypen verarbeiten
	Geplante Druckaufträge drucken
	Vertraulichen Druckauftrag drucken
	Entwurfsdruckaufträge drucken
	Überlagerungsdatei erstellen
	Speichern in e-Filing

	Mit verschiedenen Layout- und Finishing-Optionen drucken
	Drucken und sortieren
	Dokument beim Druck vergrößern oder verkleinern
	Farbdokument in Graustufen drucken
	Heften und Lochung
	Beidseitig drucken
	Blätter von anderen Papierquellen einfügen oder drucken
	Trennblätter
	Broschürendruck
	Mehrere verkleinerte Seiten pro Blatt drucken
	Wasserzeichen benutzen
	Mit einer Überlagerungsdatei drucken
	Drucken auf Karteikarten-Papier



	Drucken unter Macintosh
	Aus Anwendungen unter Mac OS X 10.2.4 bis Mac OS X 10.4x drucken
	Allgemeine Hinweise und Einschränkungen
	So drucken Sie unter Mac OS X 10.2.4 bis Mac OS X 10.4x
	Einstellungen auf Macintosh-Computern konfigurieren und drucken

	Seite einrichten unter Mac OS X 10.2.4 bis Mac OS X 10.4x
	Seitenattribute

	Drucken unter Mac OS X 10.3.x bis Mac OS X 10.4x
	Kopien & Seiten
	Layout
	Ausgabeoptionen
	Scheduler
	Papierzufuhr
	ColorSync
	Deckblatt
	Fehlerbericht
	Papierzufuhr
	Druckmodus
	Druckfunktionen
	- Qualität
	- Endverarbeitung
	- Broschüre


	Druckdialog für Mac OS X 10.2.x
	Kopien & Seiten
	Layout
	Duplex
	Ausgabeoptionen
	Fehlerbericht
	Papierzufuhr
	Druckfunktionen
	- Druckmodi
	- Qualität
	- Vertr. Druck - Dok.-Kennwort
	- Endverarbeitung
	- AC (Abteilungscode)
	- Broschüre



	Drucken aus Anwendungen unter MacOS 8.6 bis 9.x
	So drucken Sie unter Mac OS 8.6 oder 9.x
	Einstellungen auf Macintosh-Computern konfigurieren und drucken

	Seite einrichten auf Mac OS 8.6/9.x
	Seitenattribute

	Druckdialog für Mac OS X 8.6/9.x
	Allgemein
	Hintergrunddruck
	Farbanpassung
	Deckblatt
	Zeichensätze
	Protokoll
	Layout
	Optionen Endverarbeitung
	Druckmodi
	Optionen Broschürenmodus
	Optionen für Wasserzeichen
	Qualität



	Drucken unter UNIX
	Aus einer Anwendung drucken
	Allgemeine Hinweise und Einschränkungen
	Mit dem Befehl lp drucken
	Generische "lp"- und "lptap"-Optionen
	Kopien
	Titel

	Allgemeine Optionen
	Druckersprache
	Heften
	Ausgabefach
	Lochung
	Medientyp
	Papierzufuhr
	Doppelseitiger Druck
	Papierformat
	Druckmodi
	Abteilungscode
	Abrunden
	Dünne Linien trennen
	Keine leeren Seiten drucken
	Tonersparmodus
	Broschürenmodus
	Seitenlayout
	Falzrand
	Rand außen
	Sortieren
	Ausrichtung
	Zeichendichte
	Seitenlänge
	Farbmodus
	Reines Schwarz und reines Grau
	Bildqualität
	Halbton
	Schwarz überdrucken

	PCL5e-spezifische Optionen
	Textumbruch
	Linker Rand
	Rechter Rand
	Oberer Rand
	Textlänge
	Vorlaufseite
	- Optionen für Vorlaufseiten
	- Papierquelle für die Vorlaufseite
	- Druckträger der Vorlaufseite




	Andere Druckmethoden
	FTP-Druck
	E-Mail-Druckfunktionen

	Druckaufträge überwachen
	Druckaufträge mit TopAccessDocMon überwachen
	Merkmale und Funktionen
	So verwenden Sie TopAccessDocMon
	TopAccessDocMon ausführen
	- TopAccessDocMon starten
	- Taskleisten:Menü der Dokumentenüberwachung

	TopAccessDocMon konfigurieren
	- Startoptionen konfigurieren
	- Benachrichtigungen konfigurieren
	- Aktualisierungsrate ändern
	- Druckeradresse suchen


	Drucker überwachen
	So rufen Sie das Fenster "TopAccessDocMon" auf
	- Zugriff über das Menü "Dokumentenüberwachung"
	- TopAccessDocMon über das Menü "Datei" des Ordners "Drucker" aufrufen
	- Nach einem Drucker suchen

	TopAccessDocMon-Fenster
	- Gerätestatus prüfen
	- Überwachte Geräte ändern
	- Gerät hinzufügen
	- Warteschlangen überwachen

	Benachrichtigung über Ereignisse



	Fehlersuche
	Wenn Drucken nicht möglich ist
	Druckertreiber-Fehler
	Fehlermeldungen bei der Installation des Druckertreibers
	Im Setup ist das Kopieren von Windows NT-Dateien erforderlich
	Die Client Software-CD ist erforderlich
	Die Datei * DRV auf der Client CD nicht gefunden
	Der angegebene Ort enthält keine Informationen über Ihre Hardware
	Der Anschluss wird zurzeit benutzt
	Problem mit den Druckereinstellungen

	Allgemeine Druckertreiber-Fehler
	Der Druckertreiber ist dem falschen Anschluss zugewiesen
	Optionen der Befehlseingabezeile werden nicht verarbeitet
	Dokumentkennwort vergessen
	Abruf der Druckerkonfiguration fehlgeschlagen
	Auftrag kann nicht mit SMB gedruckt werden
	Auftrag kann nicht mit dem PS Druckertreiber gedruckt werden
	Die Einstellungen in den Registern Font und Konfiguration können nicht geändert werden.
	Unter AppleTalk kann nicht korrekt gedruckt werden


	TopAccess DocMon-Fehler
	TopAccessDocMon-Fehlerzustände
	Gerät antwortet nicht
	Auftrag kann nicht in der TopAccessDocMon- Druckerwarteschlange angezeigt werden
	TopAccessDocMon-Meldungen/-Warnungen/-Fehler können nicht interpretiert werden

	TopAccessDocMon-Fehlermeldungen
	TopAccessDocMon-Meldungen
	TopAccessDocMon-Druckerstatusmeldungen

	Anzeigen zum Systemstatus


	ANHANG
	Verwaltung von Schriftarten (Fonts) mit dem Font Manager
	Font Manager installieren
	Fonts suchen
	Fonts unter Windows installieren
	Fonts unter Windows deinstallieren
	Fonts vom Computer entfernen
	Vorschau eines Fonts aufrufen
	Fontgruppe erstellen
	Fonts in der Liste sortieren
	Nach Namen sortieren
	Nach Fonttyp sortieren
	In umgekehrter alphabetischer Reihenfolge sortieren


	Liste der druckereigenen Fonts
	Liste der druckereigenen PCL-Fonts
	Liste der druckereigenen PS-Fonts


	INDEX


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (None)
  /CalRGBProfile (None)
  /CalCMYKProfile (None)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts false
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo true
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Preserve
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 400
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 400
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /FlateEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /SyntheticBoldness 1.000000
  /Description <<
    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for high quality pre-press printing. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later. These settings require font embedding.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308030d730ea30d730ec30b9537052377528306e00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <FEFF00450072007300740065006c006c007400200061006d002000320032002e00300036002e003200300030003500200075006e00640020006f007000740069006d00690065007200740020006600fc0072002000640065006e0020004c0041005300450052004c0049004e0045002d0057006f0072006b0066006c006f0077002e00200049006e0066006f007300200075006e006400200044006f0077006e006c006f00610064007300200075006e007400650072003a00200068007400740070003a002f002f007700770077002e006c0061007300650072002d006c0069006e0065002e00640065>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [14400.000 14400.000]
>> setpagedevice




